


Aa 





..- rn. nn 


N. . 
Digitized by Google 
PERF . * 


Krus: Jutelligenzblatt 


# 


der 


sonst Baieriſchen Regierung 

des 

Ob —— 
für 


Das Jahr 1818. 


* i « 3 
* Bayerische b " 
- Staatsbibliothek 
München % e 
i BET * | . 4 


” 
——*— X PIPPI ETI PR 
+ er. AILPIS 


Gedruckt zu Augoburg bei Jofeph Roͤsl, Reglerungs-Buchdrucker. 


Diejer N “ah Befieden des Eigenthüme NE erſten⸗Stuͤcke dee bdamaligen 
blattes ausgegebenen Titelé 


Won biefem , ſeit @tablicuug: der tönigl. Meglerung für ben Ober: Doman < Kreis mit atem Mprif 
1817 erfhlenenen offiziellen, Areisblatte, welches im Jahre 1817 den Titel: Amtsblatt färben Ober 
Donans Kreis’ füsrte, find neh einige mehr. aufgelegte Exemplarien für die. g Manate des Jahres 
817 das Exemplar um ı fi. 5kr., und jenes für das Jahr ı8:8 um a fl. 3ofr. ‚entweder bei der Re 
baktion dieſes Kreis: Iurelligenz » Blattes, oder bei dem „Negierungsbucdruder RdE I in Augsburg zw 
haben, 

ch für das kaͤnftige Jahr 1819 „verbleibt. ber Preis derſelbe, und der Jahrgang Foftet mit ben 
Beilagen der periodifhen Schrannen » Gonfpelie, afl..I3oft, .Nebit den Vererdmungen, und Bekanntma⸗ 
Aungen der eberſten Kreisftellen, — den-reihhaltigen Dienft » und Kreisuotizen, — ben Bekanntmachun⸗ 
gen ber Aemter, und Kreisbehörden, welche biefe Testern im das Kreis » Yutelligenzblatt einräden laffen, 
und wofür in Partheifahen.für die „Zeile des Druss 3 fr. bezahlt werben muͤſſen, enthält dieſes offizielle 
Blatt, wovon im künftigen Jahre 1619 regelmäßig, bei zureihendem Stoff ale so Tage ein Blatt, fomit 
monatlih 3 Städe von a bis 3 Bogen erfheinen; (weswegen die Einrädungen zur dffentlihen Bekannt⸗ 
madung der duſſern Behörden mit Berücfihtigung des Poſtenlaufs angemeffene Termine enthalten ſollen, — 
widrigenfalls ſolche als bei der Ausgabe, und Merfendbung bes Kreis » Iutelligenzblattes verfpdter, wide 
mehr aufgenommen werben koͤnnten), — auch eine fortgefehte Statiftiit des Ober: Donans: Kreifes; wie 
dann im Jahre 1819 nah Vollendung des Werzeihnifes aller Orte des Dber: Donau» Kreifes, das Wer 
zeichniß ber nah dem Ediste vom 17ten Mai ıBıB meuformirten Genteinden, 'und ihrer Worftehungen gelies 
fert werden wird. 

Diefes Kreis » Inteligengblatt müffen alle koͤnigl. Behörden, und die Pfarrgemeinden, dann alfe 
im Kreife Bebienteten halten, Die Haltung deſſelben iſt au den neuformirten Landgemeinden bewiliget 
worden. 
Wann die Privatabnehmer ſolches ulqht abbeſtellen; fo werben fie — als die Fortſetzung zu 
erhalten wänfhend — angefehen. 

Meue Beſtellungen gefhehen fhriftlih bei ber Mebakttion bes Kreis» Intelligeng 
Blattes im Megierungsaerdbäube zu Augsburg, 
Der Jahrsbetrag für das Eremplar a a fl. 3o fr. fol von Privatabuchmern binnen 4 Woden, 
son den duffern Aemtern aber längftend binnen 3 Monıten voraudbegahlt werden. 

Die — noch mit Juferationsgebühren rüditändigen Aemter werden zu Einfendung ber verpeiäne: 
ten Beträge aufgefodert, 


- 


Kugsburg am Zoten December 1818. 


. vg. 
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B i Die Redaktion des Kreis: Intelligenz 
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Augsburg, 
Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


N” 1. den ıo" Jaͤnner ı8ı8, 











‚Unterellmenau, (E.), Unterleus 
then, (E.). 

U. Steuerbdiftrict Berg. 
Berg, (PF-D.,der Pfarrgemeinde Pfronten), 
Halden, (f.D.), Kappel, (D. mit einem 
Benefizium), Kreußegg, (D.), Meilins 
gen, oder Drittel, (D.), Rehbichel, (D.), 
Ried, (D.), Röfleuthen, (D.), Weiß: 
bad, (D.). 


II Steuerdiſtriet Bernbenren, 


Drtsverzeihniß bes K. B. 
Landgerichts Füffen, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen, 





I. Steuerdiſtriet Aurberg. 
Aurberg, (E.), Badwerk, (E.), Brunns 


hof, (W.), Buchenberg, (W.), Ellenss 
berg, (E.), Eſchach, (W.), Goldftein, 
(W.), Günther, (W.), Hellmer, (E.), 
Höllenthal, (E.), Hof, (E.), Hoben: 
bi, (E.), Honeleshof, (E.), Kolls 
manshof, (E.), Marf, (E.), Ober: 
ellmenau, (E.), Oberhof, (E.), Oſter— 
berg, E.), Prachtsried, (W.), Schle— 
gelsberg, (E.), Sennhof, (E.), Straß, 
(W.), Sünthueb, (E.), Thalhof, (€.), 
I 


Angerbof, (E.), Bernbeuren, (Pf.D.), 
Egahof, (E.), Feldhof, (E.), Grönen: 
bad, (Mühle, u. E.), Pirftenftiel, (€.), 
Ried, (W.), Wieshof, (E.). 


IV. Steuerdiftrice Burfen. 


Burken, (Pf.D.), Deiffau, auch Defs 
fau, ( Schneidmähle u. E.), Forchenmuͤhle 
(Mahlmuͤhle, u. E.). 


V. Steuerdiſtriet Echerſchwang. 


Berk, (E.), Echerſchwang, (kl. D.), 


Hafegg, (W.), Hinterlangegs, (E.), 
Holz, (E.), Rechen, (E.), Linden, (E.), 
Loxhueb, (W.), Nachſee, (W.), Thar—⸗ 
ren, (E.), Vogelegg, (W.), Vorder: 
langegg, (W.). 

VI. Steuerdiſtriet Eiſenberg. 
(Diefer Steuerdiſtriet, und der Stenerdiftrict 


Langegg bilden das Drtögericht Eiſen-, 


berg. — Freiherrlich v. Freiberg s Eifenberg « 
Raunauiſch.) 

zum Bach, (Seger:), (W.), VBaumgar—⸗ 
ten, (E.), Brandegg, (W.), Dolden, 
(Dber:)(M.), Eiſenburg, (M.), Frey: 
berg, auh Hobhenfreiberg — Ruinen einer 
Burg.). Heimen, (D.), Hollen, (E.), 
Hhmmel, (E.), Adgel, (E.), Lieben, 
(B.), Oberdill, (W.), Ofterreutben, 
(B.), Pröbdften, (W.), Schloßberg, 
(E., mit den nahen Ruinen der Burg Eifen: 
berg), Shwarzenbach, (Seger:), (W.); 
Scweinegg, (Seger:), (W.), Schweius 
299: (Zeller), (M.), Speiden, oder Ma: 
riahuͤlf. (W.), Stockach, (E.), Thannen: 
Muͤhle, (Hof, u. Mühle E.), Unterdill, 
(W.), Weizern, (D., und Schloͤßchen, — 
Sitz des Ortsgerichts.), Zell, (PF.D.): 
VU. Steuerbiftrict Enzenftetten. . 
Am Berg, (W.), Anwanden, (W.), 
Aufm Berg, (W.), Bergmühle, (E.), 
Dederles, (MW), Engenfterten, (W.), 
Felben, (W.), Oberreuthen, (W.), 
Rembothen, (W.), Schwaltenmühl, 
( E., Patr. gerichtlich. St. Mang.), Sees 
leuthen, (E., Patr. gerichtlich. St. Mang.) 
Straß, (E.), Unterreuthen, (Seeger) 
(B.), Zeil, (E.). 


gerichtlich. Et. Mang.), Eſch ach, (W. Patr. 
gerichtlich St. Mang.), Fiſcherbichel, (E.), 
Haͤuſern, (E.), Heidelsbuch, (W. Patr. 
gerichtlich. St. Mang.). 


IX. Steuerdiftriet Füffen. 


Saulenbah, (D., Patr. gerichtl. St. Maug.), 
Fuͤſſen, Stadt, mit einem k. Bergſchloß, 
und bem vorigen Kloſter St. Mang, izt 
Fuͤrſtlich Wallerſteiniſchem Schloß, — Sitz 
des k. Landgerichts, u. Rentamts.) 


X. Steuerdiſtrict Haslach. 


Bellenburg, Muͤhle, (E.), Greiwang, 
auch Graiwang, (W.), Haslach, (W.), 
Riedhof, (W.), Scemühle, (E.), 
Stenz, (E.). 


x. Steuerdiftrict Hopfen. 


(Diefer und der folgende Steuer-Diftrict bile 
den mitſammen das Ortsgericht Hopferau, 
Freiherrlich. v. Freiberg» Hopferauifh.) 

Bebele, (W.), Ennzenöberg, (W.), 
Hopfen, (Pfarrort, unfern davon Ruinen einer 
alten Burg.), Vil ſerauch zum Vilſer. (W.). 


XII. Stenerdiſtriet Hopferau. 
Bach, (Hopfer-), (E.), Benzen, (E.),' 


Buchen, (W.), Dolden, (Unter:) (M.), 
Dornach, (E.), Gſchrift, (Eindde mir 


. 


+ einer zerfalleuen Burg Namens Heffenburg) 


Gunzenberg, (W.), Hafenegg, (W.), 
Haslach, (W.), Hintermberg, (M,), 


Holz, (W.), Hopferau, (Schloß, und 


Dörfchen mit eines Benefizium.), Im Nied 
(Hopfer:), (M.D.), Lechern, (W.), 
Oberreuthen, (Zeller:), (W.), Reis 
nertöhof, (W.), Schraden, (W.), Uns 
terreutben, (3eller:), (W.), Urbens 
thal, (W.), Wiedemen, (Ekl. D.). 


VIII. Steuerdiftrict Efhad. 
Erfenbolling, (W., gemiſcht, 2 H. Patr. 


XIII. Steuerdiftrict Langegg. 
(zum Ortsgericht Eiſenberg.) 


” 
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Beilſtein, (E.), Brandftadt, (E.), 
-Goimenen, (E.), Gfellen, (E.), He 
bern, (E.), Hbheuberg, (E.), Ober: 
langegg, (E.), Roßfallen, (E.), Sengs 
gele, (E.), Unter der Halden, (M.), 


Unterlangegg, (€.). 
(Die Fortfegung folgt.) 
{1.) Befanntmahung. 


(Die Maasregeln gegen bie Theurung betreffend.) 


Hm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Nachdem Seine Eöniglihe Majeftät 
in Betreff der Maasregeln gegen die fort 
währende Getreide: Theurung über die gut: 
achtlichen Berichte der. Kreis: Megierungen 
in dem Staats-Rathe-umftändlichen Vortrag 
haben erftatten Taffen, haben Alterhöchft 
Diefelben nach ſorgfaͤltigſter Würdigung der 
Verhaͤltniſſe mehrere Befchlüffe gefaßt, mel: 
che man im Auszuge hiemit zur vorläufigen 
allgemeinen Kenntniß bringt, _ 

1. Ä 

Wurden alle entbehrlichen Getreide⸗Vor⸗ 
räthe der Stiftungen, und Communen, um 
den Drud der Theurung zu mildern,. und 
nad Umftänden auf die Getreidepreife wohl: 
thätig einwirken zu koͤnnen zur Difpofition 
der Regierung geftellt, 

2 I. 

Zugleih wurde die koͤnigl. Regierung 
wiederholt authorifiet, Diendthigen Fonds aus 
den Mitteln der Stiftungen, und Commtus 

1 * 
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nen vorſchußweiſe zu fchöpfen, oder durch 
andere Anlehen aufzubringen, und folche ders 
einſt durch allgemeine Umlagen zu dedfen, — 
um mit Benuͤtzung dieſer Material⸗, und 
Geldmittel die in dem größeren Städten nd: 
thigen, und wiederhoft anbefohlenen Hilfe: 
Magazine zu errichten. ' J 
III. 

Zugleich ſoll aber auf dem platten Rans 
de der. Verband der Gemeinden in Bezug 
auf die Unterhaltung, und Unterftügung der - 
Dürftigen, und Armen Fräftig gehandhabt, 
und es foll nicht geduldet werden, daß die 
vermöglichen, und reichen Gemeindsglieder 
ſich ihrer desfallfigen Verbindlichkeit entjier 
hen, vielmehr follen diefefben erforderlichen. 
Falls durch ernftliche Einfchreitungen zu 
denjenigen Maturals, und Geld: Beiträgen 
angehalten werden, welche durchaus noth⸗ 
wendig find, dringende, und unabweisbare 
Bedürfniffe zu: befriedigen, 

| IV. 

Nebſtbei ſollen aber auch die beſtehenden 
Verordnungen gegen Betteley, gegen die 
Anmaſſungen arbeitsſcheuer, und gefährlis 
cher⸗Muͤßiggaͤnger, welche die Theurung 
nur als Vorwand mißbrauchen, als gegen 
Störer ber öffentlichen Ruhe, und Sicher⸗ 
heit, mit allem Ernſte, und Machdeude ge 
handhabt werben, 

V. 
Wo, und ſo viel es nur immer moͤglich 


iſt, ſoll der Bedacht darauf genommen wer: 


den; daß der bedrängtefte Theil des Volkes dern auch gegen jeden Wechſel der Getreis 


Arbeit, und Verdienft finde; die Berguͤtung 
der für die aͤmeren Klaſſen ausgemittelten, 
Beſchaͤftigungen ber Abzug des eigenen Ers 
trags derielben foll von den Vermoͤglichen, 
und Reichen durch verhältnigmäfige Conkurr 
ven; erhoben werden. 

Seine fönigliche Majeftät werden bie 
vorliegenden, oder noch eingehenden Bor: 
fhläge zu öffentlichen Arbeiten auf Rechnung 
des allerhöchften Aerars nach Thuulichkeit 
beruͤckſichtigen. 

VI. 
Endlich haben Seine koͤnigliche Mas 


jeftät noch folgende allergnädigfte Verfüguns 


gen getroffen. 

‘ 10,200. Schäffel Roggen, und 

2,700. Schäffel Waizen 

werden von dem Früchten bes allerhöchften 
Finanzdrars an bie größeren, mir minderem 
Fruchtbau verfehenen Städte: des Oberdo; 
naufreifes, vertheilt. 

Der Werth hiefuͤr wird in g monatlichen 


Paten bezahlt, und zwar um 2 fl. unter. 


dem Normalpreife, oder unter dem Mittels 
preife der zoifchen Dem 14°" , und 20 Dez, 
v. J. fallenden Ortsfhrannen.- 


Sollten jedoch die Preife in ber Folge 


noch tiefer fallen; fo wird das Ratum je⸗ 


den Monats nah dem Durchſchnitt feiner 


Schrannen : Mittelpreife berechnet werden, 
Unter diefen Umftänden find die ſtaͤdti— 
ſchen Communen nicht nur begünftigt, ſon⸗ 


depreife gedeckt, — und erhalten, ohne bedeus 

tende Vorfhuß-Kapitalien zu bedürfen, die 

Norhmagazine, welche errichtet werden follen, 
Yu. 

Alles Korn, welches über Diefe Abgabe 
an die Städte, und das koͤnigl. Militair 
noch uͤbrig verbleibt, ſoll auf folgende Wei⸗ 
ſe verwendet werden; 

1.) zur Unterſtuͤtzung jener Grundholden 
des Staats, welche durch Hagel, oder 
Mifwachs fehr befchäriget wurden. 

2.) Obſchon Seine koͤnigl. Majeftät 
das gerechte Vertrauen hegen, daß die 
vermöglichen, und reichen. Gutsbefiger 
in den Gemeinden, welche durch die 
hohen Preife ihrer Erzeugniffe, die den 
großen Nothſtand der aͤrmeren Klaffe 
herbeiführen, durch verhäfmißmäfige 
Beiträge, und Unterftügungen, diefen 

Nothſtand ihrer Mirbürger zu lindern 

fi ‚beftreben werden, und obfhon das 
allerhöchfte Staatsädrar bei den großen 
— Raften, welche auf demfelben liegen, 

: nicht allein im Stande tft, die Armen 

zu verpflegen; fo beflimmen Allerhoͤchſt 

Dieſelben dennoch boo — goo Schäffel 

theils Korn, theils Haber für den Kreis, 
welche Früchte an die Aermſten unent: 
geldfich in monatlihen Raten vers 
theilt werden follen. 

Was von Früchten nach obigen — 

fitionen, und nah Beſtreitung der Staats⸗ 


* 


laſten noch eruͤbrigt; hierüber behalten Sich 
Seine koͤnigl. Majeſtaͤt nach Maasgabe 
der Umſtaͤnde, und je nachdem die Saaten 
im naͤchſten Fruͤhjahre eine beffete, ober 
ſchlechtere Erndte verſprechen, bie weiteren 
Diſpoſitionen, und diejenigen Verfuͤgungen 
vor, welche die Umſtaͤnde etwa N mas 
hen ſollten. 

Saͤmtliche Bewohner des Dberdenau⸗ 
Kreiſes werben in dieſen allerhoͤchſten Ber 
flimmungen die landesvaͤterliche Sorgfalt 
Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt erblicken, 
und mit beſonderem Danke wird dieſelbe 
von den Städten anerkannt werden. 7 

Der wohlhabende, und reiche Grund: 
Eigenthümer, nur zur Mildthaͤtigkeit gegen 
feine ärmere Mitbürger aufgefodert, und 
duch das allerhöchfte Beifpiel dazu aufge 
muntert, erfieht hierin mit weißer Schonung 


feine Eigenthunisrechte geachtet, und dem _ 


Handel feiner Producte die möglichfte Freis 
heit gewährt, dem Bedürftigen, und Noch: 
leidenden oͤffnet ſich fuͤr die Zeit des em— 
Hfindlichften Mangels eine frohe Aus ſicht für 
die Zukunft, bis zu dem Zeitpunkte, wo 
neuer Gegen, der jeßt fchon nach allgemein 
übereinflimmenden Nachrichten viel perſpre⸗ 
enden Saaten ,.. ‚neue Nahrungsquellen 
Öffnet. 5 E 
Die konigl. Regierung mit der Ausfuͤh⸗ 
ung. dieſer allethoͤchſten Beſchluͤſſe in ablaͤ⸗ 
‚Big beſchaͤftiget, erwartet von den ſaͤmtlichen 
Beamten, und den Armen-Commiſſionen 


u 


die thärigfte Mitwirkung, bamit bie aller 

hoͤchſten Abſichten allenthalben richtig aufges 

feßt, und zum MWollzuge gebracht werden. 
"Augsburg den at Jaͤner BB, 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
M Abweſenheit des 8. Negierungs:Präfdenten, 
‚Raifer, k. Regierungsdirector, 
v. Günther, _ Quante, 
% Regierungsrath. L. D. t, Regierungsrath. L. D. 
J — coll. Dr. Mayer. 





(u) 
An ſaͤmtliche rdaigliche Polizehbehdrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Ausdehnung der Botheunbefugniſſe betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Könige. 


Nachdem ih Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt 

in Folge allerhoͤchſten Riferipts vom 24“ v. 
M. und Jahrs allergnddigft bewogen gefun: 
den haben, zur größern Erleichterung des 
Verkehrs zu, verordnen: daß die Befchräns 
fung der Bothen, uxh welcher denſelben 
nicht erlaubt iſt, auf Routen, wo Poſtwaͤgen 
woͤchentlich zwelmal laufen, Gelder, oder 
Packete, welche das Gewicht von 15 Pfund 
nicht uͤberſteigen, zu verführen, vom: 1" p.M, 
‚angefangen, fufpendirt, und ſomit von eben 
bemerktem Zeitpuncte an, den Bothen der 
‚Transport aller Packete, und Gelder eins⸗ 
weilen für das Kalenderjahr 1818. freiges 
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geben ſeyn ſoll: ſo wird ſolches den ſaͤmtlichen 
koͤniglichen Polizeybehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes zur Wiſſenſchaft, und zur allgemeinen 
Bekanntmachung, insbeſondere auch ygrnni⸗ 
telſt der Locai ⸗ Intelligenzöfätter, mit. dem 
Anhange anmit eröffner, daß dadurch Die 
beftehenden Verordnungen über das Bothen: 
weſen nicht abgeändert feyen, vielmehr die: 
ſelben, und insbefondere das Verboth der 
Driefe: Beförderung, (offene Frachtbriefe 
allein ausgenommen,) genau eingehalten 
werben follen, worauf folglich fämtliche Po: 
ligeybehoͤrden ſtrenge zu wachen haben. 
Augsburg den, 2" Jaͤner 16816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs: Präßdenten. 


Raiſer. 
v. Günther. 


eoll: Dr. Mayer. 





eu.) 


Oberdonaukreiſes. 
Die mauthfreie Einfuhr der wittuatten Betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
Ä des Königs. 


Seine Königliche: Mejeſtaͤt haben 


unterm 2g"v. M. zw Vermeidung aller 
Mifverftändniffe, und Ungleichheiten gu bes 


ftimmen geruht, dab unter den Viktualien, 
von welchen feine Einfuhrs;ölfe erhoben wer⸗ 


An fämtliche Fönigliche Poltzenbehörden des 


den follen, neben allen Gattungen des Ges 
treides auch noh Mehl, Brobd, Erbfen, 
Bohnen, Reis, Gries, Haberform, 
gerdllte Gerfte, Malz, Eyer, Kos 
pfen, Obſt, und Gemüfe zu verſehen 
ſeyen. 

In Anſehung der uͤbrigen Artikel, wels 
he zu den Viktualien gerechnet werben koͤn⸗ 
nen, bat es vor der. Hand ben. den Einfuhrss 
zölfen, welche durch die Verordnung vom 
17" October d. J. über die wandelbaren 
Zollſaͤtze feftgefege worden find, fein Ber 
bleiben. 

Diefes wird den ſamtlichen koͤnigl. Poli⸗ 
zeybehoͤrden des Oberdonaukreiſes hiermit zur 


Wiſſenſchaft eröffnet. 


Augsburg den 23" Dezember 1817. 


Königlich Baieriſche Regierung des-, 


Oberdonaufreifes. | 
‚ Kammer des Innern, 
In Abwefenheit des F. Regierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Günther. 


sau Seel, 


V.)  Deffentliche Bekanntmachung. 
(Die Abänderung der Heinern Stempel bei den koͤnigl. 


Siegelämtern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Da Seitte Königlihe Majeſtaͤt ber 
fchloffen haben, die Eleinern Stempel für . 
drey, fechs, fünfzehn, und dreyßig Kreußer, 


ı3 


dann für einen, und zwey Gulden Bögen 
bei allen Siegelaͤmtern der herobern Kreife 
Des Meiches abändern zu laſſen; fo werden 
auf den Grund eines allerhöchiten Reſcripts 
vom 15" laufenden Monats ſaͤmtliche In⸗ 
haber desibereits ausgegebenen Siegelpapiers 
von obigen Claſſen hiemit aufgefodert, Dass 
ſelbe laͤngſtens bis zum 28" Februar des 
fommenden Jahres um fo ficherer zu dem 
koͤnigl. Kreiss Stegelämte dahier zur Um⸗ 
ftemplung, welche gratis gefchieht, einzus 
fenden, als nach Ablauf obigen Termin 
alles dftere Stempelpapier gänzlidh außer 
Kurs tritt, 
Augsburg, den 27'" December die; 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
Ör.v. Armansperg. 


coll. Mittel. 


(v.) 
An fämtliche Fönigliche Polizenbehörben des 
Dberdonaufreifes, 

(Kurköften für einige zu Memmingen behandelte Faif. 
Hönigl. Öfterreichifhe Militärpferde im Jahre 1814. 
betreffend. ) 

Am Namen’Seiner Majeſtaͤt 

des Königs. 

Aus Anlaß einiger angewiefener Kurs 
koͤſten für — im Jahre 1314 ju Memmingen 
Furiste ©. 8. öfterreichifche Militairpferde, 

2 . 





14 


haben Seine Königl. Majeftät befohlen, 
daß fowohl diefe, fo wie derfei frühere, und 
ähnliche Privatfoderungen, in ein Verzeichs 
niß gebracht, und folches zum Behufe der 
nächftens wieder beginnenden Liquidation mit 
Defterreich vorgelegt werden foll. 

Die in rubro benannten koͤnigl. Behoͤr⸗ 
den haben daher diefe Werzeichniffe binnen 
4 Wochen bei perfönlicher Verantwortlichfeit 
anher vorzulegen. 

Augsburg den 31" Dezember ıBı7. 

Könige, Baierifhe Negierung des 
Oberdonaufreifes. 
In Abwefenheit des k. Megierunge: Präfidenten, 


Raifer, 


v. Günther, Quante, 


coll. Dr. Mayer, 


(VL) 
An Bid koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Den Buͤcher-Nachdruck betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Ein allerhöchftes Refeript vom 19°" diefes 
Monats hat allergnädigft beftimmt, daß, 
wenn gleich zur Zeit ein ausdrücliches Vers 
both des Bücher: Nachdrucfs nicht beftehe, 
doch folcher durch den Artifel 397. 1" Theile 
des Strafgefeßbuches ſchon vorläufig als 
eine polizeiftrafbare Handlung erflärt, die 
Einfchreitung der Polizeibehörden daher bei 
erfolgenden Klagen gegen Nachdruck allers 


5 


dings begründet, die nachgedrudten Ver: 
lagsfchriften in Befchlag zu nehmen, und 
ſolche jur rechtmäffigen Dispofition des Ber: 
Tegers zu ftelfen feyen, Teßtexer aber wegen 
allenfallfigen Entſchaͤdigungs Anſpruͤchen an 
die Gerichte verwiefen werden folle, 

Diefe allerhöhfte Beftimmung wird 
ſaͤmtlichen Fönigl. Polizeibehörden des Ober: 
donaufreifes zur Wiffenfhaft, und Nachach⸗ 
tung hiedurch befannt gemacht. 

Augsburg den 23" December 1817. 


Königl. Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Megierungs: Präfdenten. 

- Raifer. | 
v, Bünther. 


‘ oll. Dr. Mayer. 


(vn) 
Un fämtliche Fönigliche Polizeybehoͤrden bes 
Dberdonaufreifes, 


(Die Aufbewahrung des Schießpulvers bey Hanbeld: 
leuten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Aus Anlaß vorgefommener Erfahrun: 
gen, daß von den Handelslenten oft große 
Quantitäten Pulver in ihren Wohnungen 
aufbewahrt werden, erhalten in Gemäßheit 
einer allerhoͤchſten Entſchließung des koͤnigl. 
Staatsminiſteriums des Innern vom 19" d. 
M. die konigl. Polizeibehoͤrden des Oberdonau⸗ 
kreiſes den Auftrag, die beſtehenden Ver— 
ordnungen über den Handel, die Aufbewah— 


—2——— 
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rung, und den Verkauf des Schießpulvers, 
insbeſondere die desfallſigen Beſtimmungen 
der allgemeinen Feuerordnung vom 20 
März; 1791. ( Maierfche Generalien Samms 
fung von 1797. Seite zı7. $. 28.) nad 
welchen nur 6 bis 10 Pfund Sciefpulver, 
und dieſe nur unter ſtrengſter Vorſicht im 
den Wohngebäuden aufbewahrt werden duͤr⸗ 
fen, fowohl in den Städten, und Märften, 
als auch auf dem Lande republiciven zu laſ⸗ 
fen, die Wohngebäude, und: Waarenlager 
der treffenden Kaufleute öfter, und genau zu 
vifitiren, und gegen die Mebertreter der Vers 
ordnungen nachdrücflichft einzufchreiten „ ins 
dem die Fönigl. Polizenbehörden für Ver⸗ 
ſaͤumniſſe, und hieraus entftehende Ungluͤcks⸗ 
fälle, ftrenge verantwortlich gemacht werden. 
Augsburg den 30" December 1817. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Negierungs = Präfidentem. 


Raiſer. 
v. Günther 
coll. Dr. Mayer. 
(vII.) 
An fämtliche Pönigliche Polizeybehoͤrden des 


Dberdonaufreifes. 

(Ungeeignete poligevlihe Strafarten betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da bei mehreren fönigl. Polizeybehoͤrden 
des Oberbonaufreifes die unpaffenden polizey⸗ 
lichen Beftrafungen im fpanifhen Mans 


—————— 


»7 
get, und im der Geige noch immer in 


Uebung find; fo verordnet man hiermit, 


in Folge einer über einen einzelnen derarti⸗ 
gen Fall erfolgten alterhöchften Entſchließung 
vom ge® Detober v. J., daß obige polizei 
fihen Strafarten, von ijt an, auf immer, 
allenthalben abgefchaft werden follen, und 
ausfchließlich die in dem allerhöchften Vor⸗ 
fchriften enthaltenen Mormen zu befolgen 
feyen. Wornach ſich für die Zukunft genau 
zu achten if. | 
Augsburg den a'" Jaͤnner 1816. 
Könige. Baierifche Regierung ded 
Dberdonaufreifes, 


Kammer bes Innern. 
Zu Abwefenheit des k. Negierungs s Präfidenten, 





Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel. 
ax) | 
An fäntliche koͤnigliche Polizenbehörben des 
Dberdonaufreifes. 


(Det Koſtenpunct bei polizeiligen Unterfuchungen 
betreffend. ) . 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


Gemäs allerhöchfter Vorſchrift vom 16" 

v. M., Reggs Blatt, St. 42., ©. 1022; 

werden fämtfiche koͤnigliche Polizeibehörden 

hiermit angewiefen, gedachte allerhöchfte Ver⸗ 

ordnung auch bei polizeilichen Unterſuchun⸗ 
2* 
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gen genau zu beobachten, und ſowohl die 
eigenen Erfenntniffe, als bie Begutachtun⸗ 
gen, hinfichtfich des Koſtenpunkts, nur auf 
die vorhergegangene genauefte actenmäfige 
Erhebung der Vermögens: Berhältniffe, und 
aller einfchlägigen Umftände, zu begründen, 
Augsburg den 2'" Jaͤner 1616. 


Koͤnigl. Boierifhe Regierung ded 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des k. Regierungs » Präfibenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll, Seel. 





(X.) Bekanntmachung. | 

(Das erledigte Benefigium Oberoftendorf bes 
treffend.) 

gm Namen Seiner Maieftät 
des Könige, 


Am mgren Dez. wurde das Benefizium 
zu Oberoſtendorf erledigt, 


Die damit verbundenen Obliegenheiten 
beftehen darin, daß der Benefiziat in der 
412 Seelen enthaltenden Pfarrei die Fruͤh— 
meß an Sonn:, und Feiertagen lefe, 18 
Meſſen während des Jahres für den Stifs 
ter applicire, und dem Pfarrer in der Seel 
forge, und Schule aushelfe. 


Der Ertrag, und die Emolumente fließen 
gröftentheils aus der Benutzung befonderer 


m 


Wohnung nebft Garten, des Widdums, und 
aus dem Bezug von Kapitalszinfen, und 
wird auf 435 fl. 12 fr, berechnet, 


Die Laften beftehen auffer den gemöhn: 
lichen DidzefanLaften, in Zehent-Reichnife 
fen von Widdum, und Defonomie, dann 
einiger Gilt-Reichniß, und Steuer, und 
beteagen zufammen 86 fl. 13 fr. jährlich, 

Augsburg ben a" Jaͤnner 1816. 

Könige, Baierifche Regierung des - 
DOberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Yu Abwefenpeit des F. Megierungs » Präfidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 





(X1.) 
Deffentlihe Befanntmahung. 
(Abgednderte Kreisuthellungen in Bezichnug auf 
das Fuͤrſtenthum Eichſtaͤdt betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs, 

Innhaltlich allerhoͤchſter Neferipte vom 
ge" Novbr. vorigen, und 3" Jänner dies 
fes Jahrs haben Seine Eönigl. Majeftät 
zu befchließen gerubt: daß, und damit das 
für des Prinzen Eugens Herzogs von keuch: 
tenberg koͤnigl. Hoheit beftimmte Fürs 
ſtenthum Eihftädt, welches aus ber 
Stade Eihftädt, als dem Hauptorte def: 


felben, aus dem Landgerichts; Bezirk e 
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Eihftädt, mit Ausnahme derSteuerdiftricte 
Irgertsheim, Burheim,- Eitens 


heim, Highofen, und Wettſteten; 


aus dem Landgerichts: Bezirke Kips 
fenberg, mit Ausnahme der Steuerdis 


ſtricte Paulushofen, und Dörndorf, 


und des Öftlichen Theils des Diſtriets Jr 
fersdorf; dann den beiden Steuerdiſtrie⸗ 
ten Haunftetten, und Kirchanhau— 
fen des Landgerichts Beilngries be 
ftehe, nicht zwifchen mehrere Kreife getheile 
fey: die bisher zum Dberdonaufreis mit eis 
nem eigenen koͤniglichen, Polizei: Commiffas 
tiate, und Gtadtgerichte verfehen gewefene 
Stadt Eichftädt, als der zu betrachten: 
de Hauptort des Fuͤrſtenthums defjelben Na; 
mens, und der Landgerichts s Bezirt Eichs 
ftäde von diefem Kreife getrennt, und dem 
Regenfreife, wohin die Landgerichte 
Kipfenberg, und Beilngries ſchon 
gehören, einzuverleiben feyen, ' 

Diefer allerhoͤchſte Beſchluß wird nun 
rücfichtlich der Gefchäfts: Behandlung zur 
Wiſſenſchaft, und betreffenden Nachachtung 
mit dem Anhange andurch öffentlich befannt 
gemacht, daß des Herrn Herſogs Eugens- 
von Leuchtenberg koͤnigl. Hoheit laut einer, 
unterm 14". M. allerhoͤchſt beftättigten 
Verfügung vom 29°" v. J. bis zur definis- 
tiven Organifation einer Kanzlei eine pros. 
voiforifhe Komiffion, und Adminis 
ftration in ber Perfon des gewefenen k. 


— — — 


21 


Finanzdireetors Sch obberl, und des Ober: 
förfters Reber in Eichftädt, dann des Ap: 
pellationsgerichts ⸗Advolaten Meinel in 
München ernannt haben, welche die nöthi: 
gen Gefchäfts: Verhäfeniffe mit ‚den, im 
Fuͤrſtenthume Eichftäde beftehenden Behoͤr⸗ 
den zu unterhalten hätten, bie ihre Functio⸗ 
nen proviforifch im Namen, und auf Rech: 
aung Sr; koͤnigl. Hoheit fortfegen. 
Augsburg den 6'" Jänner aBıB, 


Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Rammer bes Innern. 
Ya Abweſenheit des k. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Raiſer. 
Frh.v. Pflummern. 
coll. Seel. 





I) 
An fämtlihe allgemeine koͤnigl. Rentaͤmter 
des Oberdonaukreiſes. 


( Kornbodenzins⸗ Getreid betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


In Gemaͤsheit allerhoͤchſten Reſeripts 
vom 26" Dechr. 1817. ſollen die Kornbo— 
denzinfe ftatt nach den hohen Normalpreifen 
diefes Jahrs nah etwas maͤßigern Preifen 
beftimmt werden, vielmehr eine Moderation 
der Abgabe eintreten, 


Im vorigen Yahre wurde den Abgabss 
pflichtigen geftattet, nur die Hälfte ihrer 
Schuldigkeit, die andere Hälfte aber in dies 
fem Etatsjahre nach den Mormalpreifen zw 
bezahlen. 


Da aber der Normalpreis auch in dies 
fem Jahre ungefähr auf gleicher Höhe fih 
gehalten hat: fo wollen Seine £önigliche 
Majeftät zugeben; daß 


a.) von dem vorjährigen Ruͤckſtande zwe h 
Drittel, von der diesjährigen Schuls 
digkeit aber ein Drittel erlaffen; 


b.) das Übrige Drittel des Ruͤckſtan⸗ 
bes, und die zwey Drittel der dies⸗ 
jährigen Schufdigfeit aber, nach dem 
laufenden Normalpreife bezahlt, oder 
nach eigener Wahl in natura entrich⸗ 
tet werden. 


Wornach ſich ſaͤmtlich allgemeine Rent⸗ 
aͤmter zu achten haben. 


Augsburg, den 3*" Jänner 1918. 


: Könige. Baierifhe Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit bes k. Regierungs ⸗ präfidenten, 
' MN aifer.. 
! Quant i 
coll. Mittl; 
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(XIIL) 
An fämtliche fönigliche Polizenbehörden, und 

Forfiäniter des Oberdonaufreifes, 


(Deren Gommiffions: Koften In GemeindesAugelegen: 
beiten berreftend.) 


Hm Namen Seiner Majeftät 
"des Königs. 

Wenn das koͤnigliche Fortperfonat in 
Waldabtheilungs⸗ oder Purifications⸗An⸗ 
gelegenheiten auf ſpezielle Regierungs⸗Be⸗ 
fehle verwendet wird; ſo pflegt daſſelbe ſei⸗ 
ne Commiſſions⸗Rechnung der Gemeinde 
zu ftellen, und den Betrag gegen Quittung 
zu erheben, daher die Ausgabe erft fpät mit 
den Communals Rechnungen jur Kenntniß 
der Regierung gelangt. 

VBorgefommene Befchwerden veranlaffen, 
den koͤnigl. Forflämtern aufjugeben, . die 
Commiffions ; Rechnung über jedes ihnen 
aufgetragene Gefchäft der Art vor der Erz 
Hebung der Beträge zur koͤnigl. Regierung, 
Kammer des Innern, zur Revifion, und 
Deeretur einzufenden, wodurch die Gemein 
den vor jedem Exceß, und das Fönigliche 
Forftperfonal vor ungerechten Beſchuldigun⸗ 
gen gefihert ſeyn werden, 

Die koͤnigl. Polizeybehörden werben dar 
her den Gemeinden unterfagen, vor erlang⸗ 
ter Genehmigung die Zahlung zu leiften. 
Augsburg den 8" Jänner 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit bes k. Reglerungs = Präfidenten, 
Raifer. 


Sch. v. Pflummern, 


uante. 
2 coll, Serl, 
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IV.) IR: —J 
Un ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Einlieferung der Zwangsarbelter nad Kalsheim 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
— — des Königs, 
Da man in Kenntniß geſetzt wurde, 
daß bey Einlieferung der Buͤßer in die 
Zwangsarbeits anſtalt zu Kaisheim der Art. 
15, der allerhoͤchſten Verordnung vom ag'" 
November 1816., Regierucgsblatt vom 
Jahre 1816., Seite 894. nicht allenthal⸗ 
ben gleihmäßig genau beobachtet wird; jo 
fieht man fi) hiedurch veranlaßt, gedachte 
Art. 15. fäntlichen Polizenbehörden hiers 
mie in- Erinnerung zu bringen, und denſel⸗ 
ben die genaueſte Befolgung dieſer aller: 
hoͤchſten Vorſchrift zur beſondern Pflicht 
zu machen. | i 
Augsburg den 6" Jaͤnner 1616. 
Könige. Baierifche Regierung des | 
Oberdonaufreifes. 
In Abwefenheit des f. Negierungs : Präfidehten. ” 
Raifer, 
Sch. v. Pflummern.! 
coll. Dr. Mayer. 





av) 
Deffentlide Befanntmahung. 
(Die Sleifhtaren für den Momat Jänner betreffend.) 


Die Fleiſchtaxen für den Monat Jänner 
wurden regulirt wie folgt: | 
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- I fürdie Stadt Augsburg. 
Fuͤr gemäftetes Ochfenfleifh auf 13 fr. pr. 16. 
-s Katbfleifh auf. 12 fr,.pr. ib. bis zum 
a0 d. M., von da an auf ıız fr. pr. 1b. 
+ Schweinfleifeh: auf 18 fr. pr. 16. 
DI. Für Immenftadt und den dahin 
; zugetheilten. Diſtriet. 
Sür gemäfteres Ochfenfleifch auf ı1 4 fr.pr.ib, 
s Kalbfleifh auf 7 fr. pr. Ib. 
" s Schweinfleifh auf 17 fr. pr. I. 
IH. Fär Kempten und den dahin 
zitgetheilten Diſtrict. 
Fuͤr gemäftetes Ochſenfleiſch auf 114 kr. pr. wW. 
⸗Kalbfleiſch auf 8 fr. pr. Ib. 
« Schweinfleifh auf 17 fr. pr. 18. 
"IV. Für Dillingen, Günzburg, und 
den dahin zugetheilten Diftriet, 
Für gemäftetesOchfenfleifch auf ı2 3 kr. pr. W. 
s Kalbfleifch auf 11 fr. pr.ib.bis zum 20°", 
von da auf 105 fr. pr. Ib. 
s Schweinfleifh auf 17 fr. pr. B. 
V. Für Memmingen, und den das 
Hin zugerheiften Diftriet, 


Für gemaͤſtetes Ochſeufleiſch auf ız fr. prib. 


s Kalbfleifh auf g fr. pr. B. 
s Schweinfleifh auf 17 kr. pr. Ib. 
VI. Für Neuburg, und den dahin 
jugetheilten Diftriet. 
Sür gemäftetes Ochfenfleifh aufız Fr. pr. Tb. 
s Katbfleifch auf 11 fr. pr.ib. bis zum 20" 
d. M., von da an auf oz fr, 
s Schweinfleifh auf 16 fr. pr. Ib. 
3 
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Der Preis des Schaaffleiſches wird in 
allen genannten Diſtrieten der Regulirung 
durch die freie Concurrenz uͤberlaſſen. 

Augsburg den g" Jänner 1818, - 

Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗ CHR 
Raifer . 
Frh. v.Pflummern, 
coll. Dr. Mayer. 





Dienft-, und Kreisnotizzen. 

Die Fönigliche Regierung des Oberbonaus 
kreiſes befteht nach der allerhöchften Dienſt⸗ 
Inſtruction vom 27" März 1817. aus der 
Kammer des Innern, md der Bam 
mer der Finanzen. 


Bei diefer k. Kreis: Regierung ift nunmehe 
folgendes Perfonal angeftellt: 
Kegierungspräfident:. 

Seine Excellenz, Fi, Karl Ernft Freiherr 
vor Grasenreuth, konigl. Kämmerer, wirk⸗ 
licher Staatörath im aufferorbentlichen Dienfte, 
General: Commiffdr, Präfident der Koͤnigl. 
Regierung des Dberbonaufreifes, Großfreuz 
bed Civil-Verdienſt-Ordens der baietifchen 
Krone. Innhaber des HerrſchaftsgerichtsAffing. 

Kammer des Innern. 


Regierungs⸗Director. 
Titl. Joh. Nepomuck Raiſer, J. V. Dr. 
Regierungs-Raͤthe. 
Titl. Carl von Guͤnther. 
⸗Franz Xaver Freihe rr von Pflummern, 
Ritter des C. V. O. 


e 
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Titl. Modeſtus von Kraft, er 
s Eugen Freiherr von Selda; k. baiet. 
Kämmerer. 
Carl Auguſt Frelherr Pergler von 
Perglas; K. B. K. 
⸗Anton Baur von Dreiteufelb. 
Extra statum 
Titl. Chriſtian Jachb Wagenfeil. 
— Krelsſchulrath. 
Titl. Franz Joſeph Müller, 
Kreis: Medieinafrarh, 
ziel. Dr. Joh. Evang. Wesler. | 
Extra statum. 
Til. Dr. Ylois Flacho, Mitglied bed k. baier. 
Clivil⸗Verdienſt⸗ Ordens, und decorirt mit Der 
laiſerl. dſterreichiſchen großen goldenen Ehren: 
mebaille. 
; Dr. franz Stranzfy, funetionireuder 
fupernumerdrersftreiß> Medicinalrath. 


Kegierungs:Affefforen, 


Titl. Anton Barth. 
s Chriftiau Landgraf. » 
(Die Kortfegiing folgt.*) - 


ird das gelammte E. Dienfiperiengi 
——e—— erden. 
——r ⸗— 


—X 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten 
zu Folge allerhoͤchſten Reſeripts vom 1 Dee. 
o. J. dem bisherigen proviſoriſchen Rentbe⸗ 
amten zu Günzburg Johann Gietl bie der 
finitive Beſtaͤttigung in biefer Eigenfchaft 
alfergnädigft zu ertheilen, 

Seine koͤnigl. Majeftät haben Sid 


vermoͤg allerhöchften Referipts vom 1" Dec, 
1817. ad Nrum. 25,037. in Erwägung ber 


° — nm 
ee nz 


67 


großen Ausdehnung des Oberdonaukreiſes, und 
der vielen Behoͤrden, derer Acten das koͤn. 
Siegelamt dahier zu controlliren hat, allers 
guäbigft bewogen gefunden, Das Giegelamtss 
Perſonal für den Oberdonankreis mit einem . 
ſtaͤndigen Dffisianten zu permehren, und alg 
folhen ‚den Fön, Lieutenant des 2" Liniens 
Snfanteries Regiments Fran Berger zu 
ernennen. , 

Durch allerhöchftes Mefeript vom 21% 
Jänner d. 3. Haben Seine koͤnigl. Maje⸗ 
fit den proviforifhen Rentbeamten Adal⸗ 
bert Jungermaier zu Füßen in feiner ge 
genwärtigen Anftellung definitive zu beftäts 
tigen geruht. 


Durch allerhöchftes Refeript vom 2g® 
Dezember 1817. wurde zum Mevierförfter 
auf die Forfirevier Frechenried der Fin, 


‚Dberfientenant im aben Kuͤraſſier ⸗ Regiment 


Johaun Nepomuck Höggenftaller alles 
gnaͤdigſt ernaunt. 


Duch allerhoͤchſtes Reſcript vom 19 
Dezember 1817. geruhten Seine koͤnigl. 
Majeſtaͤt dem bisherigen k. baier. Frh. v. 
Schnurbeiniſchen Ortsrichter Maximilian 
Stich zu Meitingen nad) feiner geſtellten 


Bitte die Advocatur in Lauingen allergnaͤ⸗ 


digſt zu geſtatten. 

Nach einem allerhoͤchſten Reſcripte vom 
ı2'®.d, J. wurde der Landgerichtsaſſeſſor 
Georg Köllensberger in Weiler jur 
einsweiligen Functionirung der IL" Aſſeſſors⸗ 
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Stelle bei dem f. Landgerihte Füßen, je 
doch unbefchader feines Ranges, als che 
maligee I Aſſeſſor beftimmt, 


Durch alferhöchftes Reſeript vom 23" 
Decbr. 1817. ertheiften Seine königliche 
Majeftär die von dem Herrn Fürften zu 


- "Babenhaufen für den bisherigen Caplan zu 


Anhofen Priefter Joſehh Sab bo auf das 
Primär s Benefizium bei der Wallfahrtskir⸗ 
he zu Kirch haßlach, Landgerichts Ba: 
benhaufen, ausgeftellten Präfentation Die 
allerhoͤchſte Beftättigung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben 

durch allerhoͤchſte Reſeripte vom 14" Der. 

„v. J. die Pfarrey Bidingen int Landge—⸗ 

mrichte Oberdorf nach der Claſſiſicationsreihe 

pen im Jahre 1813. zu Augsburg geprüfr 

* Pfarrkandidaten dem Prieſter Joſeph 
Borſtuer Caplan zu Paͤhl Landgerichts 
Weilheim im Iſarkreiſe — dann die Pfar⸗ 
reg zu Rieden an der Koͤtz Landgerichts 
Günzburg dem Priefter Roman Hinter 
kircher, bisherigen Beneficiaten zu Sal: 
gen allergnädigft zu verleihen geruht, 


Durch) weitere allechöchfte Keferipte vom 
13" Dejbr. v. J. wurde der gewefene Pfarz 
zer zu Eutenhaufen Priefter Nifolaus Kolb 
zur Verſehung der kleinen Pfarrey zu In—⸗ 
genried FP, Landgerichts Kaufbeuren bes 
ſtimmt; md der von dem Herrn Zürften 
Fugger zu Babenhaufen dem Benefiziaten 
Prieſter Zoſeyh Auton Wörz zu Baben⸗ 

3 
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haufen ettheilten Praͤſentation auf bie Pfar⸗ 
rey Wald Landgerichts Tuͤrkheim die aller⸗ 


hoͤchſte Beſtaͤttigung ertheilt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


1.) (Aufforderung.) 

Mehrere Kbnigliche Lands; und Herrfchaftss 
gerichte find mit Einfendung der biesamtlichen 
Taxgefaͤlle fo fäumig, daß man vermüßiget iſt, 
felbige unter Hintveifung auf die wegen Ublds 
fung der aypellationsgerichtlichen Zaren ergans 
gene allerhöchfte Verordnung vom 167 May 
1809. R. B. St. 36. aufzufordern, dem nach Ins 
halt derfelben vorgefchriebenen Einfendungs-Ters 
min um fo mehr einzuhalten, ald man von nun 
an nach Ablauf deſſelben fofort Ererutionds 
Bothen zur Erholung der fchuldigen RE 
abordnen wuͤrde. 

Zugleich dient denjenigen Königlichen East, 
und Herrfchaffegerichten , welche die verfpätete, 
oder gänzlich unterlaffene Tareinfendung biöher 
damit entfchuldigten, daß Ihnen am Schlaße je⸗ 
ben Monats über die Ruͤckſtaͤnde eine Taxnote 
nicht zugefertige worden fey, zur Nachricht, daß 
bie unterzeichnete Behoͤrde hiezu feine Verbind⸗ 
lichkeit hat, und daß dieſes Verlangen mit ber 
vorhin angezogenen allerhöchften Verordnung ges. 
radezu in Widerſpruch ſteht. 

Neuburg, den 6 Jaͤnner 1818. 

Königl, Baier, Appellationsgerichts:Taramt, 
Weinrich. 


4.) (Zagde Verpachtung.) 

Den agten d. M., und J. wird das unterfertigte 
Fonigl. Forſtamt gemeinſchaftlich mie dem Fonigl, 
Rentamte Schrobenhaufen den durch Tauſch mit 
dem Freiheren von Pferten für bas k. Aerar aquis 
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rirten, in ber Revier Schrobenhaufen gelegenen 
Jagddiſtriet bei Schlott auf Lebensdaner ver: 
pachten. Pachrfähige Jagdliebhaber werden 
daher eingeladen, an dem zur Werpachtung bes 
ſtimmten Tage fruͤh um 9 Ubr in der Rentamts- 


Kanzley zu Schrobenhaufen jich einzufinden, und | 


ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 
Friedberg, am Bir Jaͤnuer 1818, 
Königlich Baieriſches — 
Weymar. 

3.) (Belaunemadung.) 
Dienſtags den 13" Jänner 1818, wird das 
Anwejen des Joſeph Miller zu Weilererringen dem 
Meiſtbiethenden veräußert werden. 

Es beficht in Haus, Stadel, Nebenhaus, 
Gemeinmugen, Domlellereihof per 4a Jauchert 
Meder, und 3a Tagwerk MWiefen, dann Burshof 
‚ad 24 Jauchert Weder, und 3 Tagwerk Wieſen, 
endlich x Zauchert Holz. 

Kanfswerber werben eingeladen, fi) mit 
geeigneten er verfehen, einzufinden. 

Schwabmänden, den 16" Derember 1817. 

RER Baierifches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


4.) (Bekanntmachung.) 

Da bey der auf dem ıB!er Februar d. I. feſt⸗ 
geſetzten Tagsfahrt zum Verkaufe der Theres 
Huberſchen Viertelswohnung dahier kein Kaͤufer 
ſich gemeldet hat; ſo wird dieſelbe nochmal dem 
Dffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und hiezu Tags⸗ 
“fahrt auf den as" Jaͤner ıBı8, anberaumt. 

Die Theres Huberfhe Wohnung befteht in 
einer Wohnftube zu ebner Erde, Küche, Holzlege, 
Nebenkammer, und Keller zu ebner Erde, einer 
"Kammer über eine Stiege, dann ıfa Jauchert 
Gemeindstheil, und ıfı6 Tagwerf Krautgarten. 
Kaufoliebhaber haben an gedachtem Tage in 
der hieſigen Gerichtskanzley ihre Anbothe zu 


Me u Ze 
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Protocol! zu geben, Auswärtige Aberdies legale 
Vermögends, und Leumuths⸗Zeugniſſe beyzus 
bringen. 

Mindelheim, den iBen December 1817. 

Koͤniglich Boieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 
3.) (Realitirens®erfauf.) 

Die In hiefiger Stadt in Der Vogtgaſſe Lit. A. 
Nro. 74. liegende Schwarz», und Schdufärbe 
wird plus lieitando Mittwoch den 28H" Jaͤnner 
1616. im ber Kanzley bes unterzeichnete Amtes 
verſteigert. — Dieſelbe beſteht in Dem ganz ge⸗ 
mauerten Wohnhaus, und zwar zur ebenen Erde 
mit einer geräumigen Einfahrt, in der zugleich 
20 Klafter Holz wohl aufbewahrt werden können, 
einem heigbaren Zimmer mit daranftoffender 
Küche, und Kammer, 2 großen guten gewblbten 
Sielern, einem feuerfeften Gewölbe, großer 
Hofreitung mebft einem daranſtoſſenden großen 
Baum-, und Kräutelgarten, ferner einem ges 
räumigen Farbhaus mit fünf Fupfernen Keffeln, 
nebjt fteinernen Rohrbrinmen, dem daranſtoſſen⸗ 
den Manggebäuvde nebft Mang, einer bequemen 
Hänge vor dem Neuftädter: Thor, großem Stas 
del, Stallung für a Pferbe, und = Stuͤck Horn⸗ 
vieh. Im zweiten Stode in einer hellen Mobs 
nung mit großer Stubenfammer, Küche, und 
Speid, dann einem großen, und Heinern heigs 
baren Zimmer nebft 4 Kammern, und » Boden. 
Alles ift durchgehende geräumig, und helle, und 
fo gut befchaffen, daß fi) ein thaͤtiger Särber 
wohl nähren konne. 

Kaufsliebhaber wollen fih am beſtimmten 
Tage bierorts einfinden, und ihre Anbothe zu 
Protocol geben, inzwifchen aber können . 
liche Gegenitände eingefeben werden. 

Kempten, den ı6!" December ı8ı7. 

Königlich Baierifches Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 


Ä 
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6) (Bekanntmachung.) 
Nachdem Joſeph Eberle, Muͤller in Straß 
dieſſeitigen Laudgerichts feine Gläubiger wicht 
Hefriediger, amd jeldit dem ihm aufgetragenen 
Selbftverfauf feines Anwefens nicht nachgekom⸗ 
men ift, die Gläubiger aber neuerdings mit ih— 
ren fehr bedeutenden Foderungen auf Zahlung 
dringen, ein anderes Mittel fie zu befriedigen 
nicht vorhanden Ift; fo bar man im Wege der 
Execution beſchloſſen, daß fämtliche verhypothe⸗ 
girte Anwefen des Echuldners von Amtswegen 
difenrlich zu verkaufen, und zu dieſem Endzwed 
Eommenden Montag den ıg" Jänner ıdıB, eis 
ne Commiſſion inloce Straß angefeßt, wo den 
Kaufshichhabern bie Verkaufsbedingniffe befaune 
gemacht werben. 

Sremde, und Unbefaunte haben ficb mit le— 
galen Leumuths⸗, und Wermbgenszeugnifien aus⸗ 
zuweiſen. 

Zugleich werden ſaͤmtliche ſowohi bekaunte, 
als unbekanute Gläubiger des Joſeph Eberle 
auf kommenden Montag den abten Jaͤnner zum 
Ponigl.Landgericht vorgelaben, wo man eine Com⸗ 
miffion zur Liquidation fämtliher Schulden des 
Eberle angefeßt bat, ‚und muͤſſen ſich Die nicht 
Erſcheinende gefallen ‚laffen, wenn fie nach der 
Hand mit ihren wicht liquidirten Foderungen an 
das ‚allenfalls noch übrig bleibende Vermögen 
deö Schuldners verwieſen werden. 


Das Anwesen beſtehf in: 
‚> Haus, Stabel, Stall in gutem Zuftand, 


mit einer reelen Mahlgerechtigkeit von 5 
Gängen mit 5 ıfa Jauchert ee und 8 
Tagwerk eigenen Wieſen. 
». nn Gemeindögerechtigkeit per ıfa Ichrt. 
ers. 


e.) 2 ıfa Jauchert Indeigenen Holzes. 
4.) 27 Jauchert esblehenbaren Aeckern, und 


wurde von dem - ehemaligen. Befiger um 


vn, 0do fl; uͤberwmmen, ohne was fpäter 
Dazu gefauft wurde, 
Günzburg den 18%" Dezember 1817. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Wocinger, Landrichter. 


(Bant:Edict.) 

In dem Schulbenwefen des Xaver Ze, 
Wirths zu Zroirkenberg wurde der beabfichtigte 
gütliche Vergleich nicht ergiehlt, indem der Ger 
meinfchulbner fir die über dem ertheilten Nach: 
laß ihm noch verbliebenen Schulden feinen Bärs 
gen bepbringen konnte; es tritt demnach das 
Gantverfahren ein, und werben ſomit folgende 
Evictötäge beftimmt, aß - 

ad preducendum, et liquidandum Montag den 
anten Sinner 1016.; ad exeipiendum Donner 
ſtag den ab" Februar; ad replicandum Donner 
flag den ab März; ad coneludendum. Done 
nerfing den 23" April. 

Alle jene, welche aus was immer für eineng 
Grunde an den benannten Kaver Zech Forderun⸗ 
gen zu machen haben, werben daher worgeladen, 
an den obbenaunten Edictötägen um fo gewiljer 
dahier in biefleitiger Laudgerichtskanzley zu er⸗ 
ſcheinen, und ſolche gehörig zu liguidiren, daun 
ihre weitere Rechtsanfpriiche zu beſorgen, als 
die am erſten Edictötage nicht Erfchienenen von 
der Maſſe praͤcludirt, die au den uͤbrigen Ediets⸗ 
taͤgen aber nicht Erſchienenen den Verlurſt der 
betreffenden Ren zu aefayem.hacn 
würden. 

Hiebey wird der noch bemerkt, daß nach 
einer zwifchen den Ereditoren, and dem Ges 
meinfchuldner getroffenen gätlichen Uebereinfunfe 
legterm die Beybringung eines Burgen filr die 
uͤber die eventuel ertheilten Nachläffe ihm noch 
verbleibenden, Schulden bis zum erfien Edictstag 
offen bleibe, und daß fohin, wenn derſelbe ei⸗ 


7.) 
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nen Buͤrgen beybringen folte, die Samt noch 
bermieden wuͤrde, und die Creditoren ſich dann 
lediglidy uͤber die Annahme deſſelben, und die 
von dieſem in Vorſchlag gebracht werdenden 
Zahlungsanträge, und Zahlungsfriſten zu erkläz 
ren hätten, und ſohin am erften Edictötage 


wiederholt ber Verſuch zur gürlichert Beylegung . 


diefer Gantfache gemacht werben wird, 
Meiler ben Zꝛten December. 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichrer, 


8.) (Bekanntmachung.) 


Mit Bezug auf die am ago. M, erlaſſenuen, 
und in dem Amtsblatte des Oberdonaukreiſes 
Dom vorigen Jahre Stuͤck 23. enthaltene Aus⸗ 


ſchreibung wird, da bei der am zo" Dezember 
erdffneten Verfteigerung fein Kaufsliebhyader ers 
ſchien, das Anweſen des Georg Kobel von 
Schwabmünchen, welches 
a.) in einer Sblobehauſung mit ıfa Tagwerf 
Garten, und gewöhnlichen Gemeindsnutzen; 
b.) in einem Viertellehen per & ıfa Ihre, 
Ader, und 4 ıfa Tagwerk Maad; 
«.) aus dent vierten Theile des Fiſchwaſſers 


din der Singold im Bezirke des ehemaligen ' 


Oberamtes Erringen bis zur Gränge des 
Marktes Schwabmuͤnchen befteht, widers 
holt am Samflag beit 17*" Jaͤnner 1818, 
Vormittags so Uhr oͤffentlich in hiefigen 
Autslokale verfleigert werben. 

Kaufsliebhaber werden daher hiezu eingeladen, 
Schwabmuͤnchen dem zıt® Dezember 1817. 

Königlich Baieriſches Ländgericht. 
v. Braummähl, Landrichter, 


0) (Gut6,Diemembratisn.) 

« Der Wirth Joſeph Gſchwind von Taferts⸗ 
hofen hat w —— _ En. ein⸗ 
„geleitete. — — 


— ——— *— 
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Bey der Prüfung bieſes Geſuches im rechtli⸗ 
der Beziehung find die Glaͤubiger deſſelben mir 
ihren Erflärangen über die Zahlungsart ihrer 
Forderungen zu hören, weil füh hiedurch die 
Hypothekar⸗Verhaͤltniſſe Ihfen, 

Man fordert daher alle Gläubiger deffelben 
auf, Donnerſtags dem 15%* Jaͤnner ıBı8, Vor⸗ 
Mittags bier ihre: Forberungem zu liquidiren, in⸗ 
dem bey den Zahlungsweiſungen nur auf die 
angemelderem Forderungen Rüdficht genommen 
werden kam, 

Roggenburg,, Hei 130m Dezember 1817. 


Koͤniglich Baieriſches Eandgerigt. 
C Zandriter abwefend. > 
Praffer, Arefon 
10.) (Gars:-Dismembration.) 
Georg Jehle Bauer von Biberberg will eis 
nen Beinen Theil feines Hofgutes gertnämmiern, 


. und verfaufen, 


Da ſich hiedurch die allenfallſigen Hypothe 
kar⸗ Verhaͤltniſſe ändern, und auch fonft Zah⸗ 
Inmgsantweifungen nothwendig werden; fo for 
dert man alle Gläubiger des Jehle auf, am 
Donnerflag den 151% Jaͤnner 1818, Vormittags 
guhr ihre Forderungen bier zu liquidiren, ins 
dem fpäter Fein Gläubiger im die Zahlungsans 
weiſungen aufgenonmen werben fomute, 

Moggenburg, den 13 Dezember 1847, 

Koͤniglich Baierifches kandgericht. 
J— Saudrigrer abwerend, 7 
Praſſer, Uffefor. 
. — — 
41.) (Gant:Edict.} 

Da ber Schuldenſtand des geftorbenen Tho— 
mas Kaifer, Shlöners zu Großaiting ſeinen Ver: 
mbgensfland weit uͤberſteigt, und deffen Inte ſtat⸗ 
Erben das Verlaßthum wicht angetrerten haben ; 
ſo wird hiemit anf Dienſtag den vof" Februar, ad 
producendun ei Uguidandum, und zum Wer: 


.„ din) 
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fud) der 5 auf Dienſtag den so" Merz 
ad eseipiendum; ; ad coneludendum aber, und 
zur Neplic ‚auf Dienftag den a4" Mey, 
zur Duplie- auf Dienftag den 7" April »818., 
jeweils. 9 Uhr hierortd Tagfahrt mit dem 
angeſetzt, Be die Ausbleibenden nad) den def 
De beftehenden Gefegen behandelt, Die vers 
t, pder nicht continuitlich Liquldirenden 
entgegen, um Geld geftrafet werden. 

‚Zugleich ift auf den erften Edictötag der Vers 
Kauf deö gefammten Shldonmwefens, beſtehend 
in Haus, Garten, Gemeindsmußen, and 3Ichrt. 
beftandbaren Aeckern, augeſetzt, wozu Haufds 
werber hiemit vorgeladen werben. 

Schwabmuuchen deu 20%” Dezember 817. 


"öngug pr ee 
numuͤhl, Landrichter, 


— — * 

Auf Andringen der Gläubiger des Müllers 
Zaver Schweigbard zw Linden wird deſſen An- 
weſen befleheud>as) in, einem mafiv gebauten 
Möhnhaufe von einer Stube, Kühe, Gewölb, 
3 Kahtmern, und Speicher; b.) Mahlmühle vow 
AGSangen ſamt nothigen Requiſiten, <.) einer 
Sigmühterd:) hoͤlzernen Stadel, amd Stallung, 
'e.) in.2 Gärten per »f4 Ichrt. 1.) au Aeckern 
"39 Ichtt. 2 Bl. g.) an theils einmädigen, theils 
zweimãdigen Wiefen 17 Tagwerk 3 Vrtl. h.) au 
Gerneindsgründen, ı Jchrt.2 Vrrl., und i.) einen 
Krautgarten, auf Freytag deu 23'*" Jaͤnner 1616. 
im Landgerichtslokale an ben Meiſtbiethenden 
jedoch salva ratificatione creditorum perfauft, 

Kaufsliebhaber haben fih am beſtimmten 
Tage einzufinden, Auswärtige aber mit Ders 
mdgens⸗, und Eistenzeuguiffen auszuweifen, 

Kaufbeuren den at December ı8ı7. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Hack, Landrichter. 


Jopr>r—>»> 
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13.) Gerkaufs⸗Edikt.) 

Kaſpar Holzmann, Halbbauer zu Walkerts⸗ 
hofen, har ſein ſaͤmtliches Anweſen, beſtehend in 
Haus, Stadel, und Stallung unter einem Dad, 
nebſt Gemeinds-Gerechrigkeit, ı Tagwert großen 
Garten, und einer Mühle, ferners aı Jauchert 
Ackerfeld und 7 Tagwerk Wieſen, dem gerichtlichen 
Verkaufe unterworfen. 

Zum Verkaufe deſſen hat man nun Tags fahrt 
auf den ad!" Jaͤnner I. I, Vormittags angeſetzt, 
und Raufsluftige werden eingeladen, am genannten 
Tage, Vormittags zo Uhr mit Segalen Vermb— 
gend=, yud Leumuths-Zeugniſſen verfehen, ju 
Walkertshofen fich einzufinden, wo fie die Kaufs⸗ 
Bedingniſſe zu gewaͤrtigen, und ihr Anboth zu Pros 
socoll ; zu geben haben, 

Ursberg , den =!" Yänner 2818, 

Koͤniglich Baierifches Pandgericht. - 


Ott, Landrichter, 


a4.) A Befanntmadung.) 

In Gemaͤßheit des inder unterm SB Yprifıßıy, 
dffentlih ergangenen Aufforderung angedrohten 
Praͤjudizes wird hiemit Johann Georg von Hils 
lenbrand KaufmanndsZohn von hier, nachdem 
derfelbe , oder ein allenfallfiger Leibeß- Erbe, ine 
ner dem feſtgeſetzten peremtoriſchen Termin von 
6 Monaten feinen gegenwärtigen Aufenthaltsort 
nicht nachgewieſen hat, in Folge der gefsglichen 
Deflimmungen nad) feinem bereits ſchon übers 
Schrittenen Jo" Lebensjahre für verſchollen, und 
todt anerfannt, bie bisher feines rücgelaffenen 
Dermdgens wegen geftellte Cautlon aufgeldßt, 
amd baffelbe deffen Inteſtat-⸗Erben als unbes 
fchränftes Eigenthum überlaffen, 

Augsburg den 18" December ı8ı7, _ 
Koͤnigliches Stadtgericht. 
9. Eafpar, Director, v. Rehlingen, 
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15.) (Befanntmadhung.) 


j Kemmenden g'" Februar 1818. werden zu 
Oberhauſen —— 2 nachſte hende Schaaf: 
weiden verpachtet; als von Gerſthofen zu Z00., 
Haunſtetten zu 200,, Litzlburg zu 100., Ober: 
haufen zu 300., Pferfee zu 50., Stadtbergen 
zu 200,, Täfertingen zu 200., Goͤggingen zu 
200., fen zu 100. Stuͤck Schaafen. 
Pachtliebhaber werden auf ermeldten Tag 
eingeladen, ımd haben fid) Fremde durch Zeugs 
‚niß ihres Vermoͤgens, fo wie fäntliche bei der 
Auffarch durch Geſundheits⸗Atteſte des Biehes 


aus zuweiſen. RT: 
Göggingen, ben .aaftt December ı8ı7.. , - 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Reiber, Landrichter. 


— — — 


Es wird daher obiger Georg Ha 
rechtmaͤßige Leibeserben aufgefordert, ſich biß 
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16.) Borladung.) 
Georg Hankel von Groͤnenberg ehemali 

Soldat yom ni’ !inien,Fnfanteries Regiment, 
ift feit dem aten July 1843. vermißt, und in den 
Liſten abgeführt, Geine Amverwandte halten ihn 
für todt, und Bitten’ int Ausfolgla feines 
in 896 fl. beſtehenden Vermbgens n Caution. 
‚ oder feine 


zum at" July 1818, zu melden, und gehdrig aus— 
zuweifen, ald’aufferdeffen, das Vermdgen gegen 


-Eantion ‚zum, Nuggenuß "feinen Berwandten 


ausgefelgt werden wurde. * 
Kempten den ibten December ı8ı7,. 
Königlich Baieriſches — 


Let. Kellerer, Stadtrichter. 
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Augsburg, N” 2. den a4" Jänner 1816, 
Bekanntmachungen (W.), Froͤdenberg, (MW), Hennen« 


der Königk Oberſten Kreisfteklen, 





Fortſetzung desDrtsverzeichwiffes 
des K.B. Landgerichts Füffen, 
nad Steuerdiftriesen vorgestagen, 





ZIV. Steuer diſtriet Lechbruck. 
Bichel, (W.), Dieswag, (E.), Geiſen⸗ 
moB,(E.), Grubmuͤhl, (Muͤhle), Grube 
weidach, (E.), Gſteig, (E.), Hellmens- 
fein, (W.) Lechbruck, (Pf.D.), Leuthen, 

E.) Rehle, (E.), Ko t hach, (Muͤhle, u. E.), 

Stelnhaibl, (W.), Stolzhueb, (E.), 

Anterſchliecht, EE.), Vogelheerd, (E.), 

Wagegg, (E.). En 

ZV. Stenerdißrier Leugenwang. 

Alb isried, (D.), Alleuthen, (H. D.), 
Außer-Lengenwaug, (W.), zum Bichel, 

4 


fdwang, (Mühlen, u. W.), Innisried, 
(W.), Lengenwang, (Dorf, mit einem 
Bertefizium), Luttenried, auch Luiten— 
sied, (M.), Pflabaumen, (W.), Reus 
then, (W.), Ried, (Lengenwangers, 
N. De), Sigratöbold, (W., mit einer 

Mühle), Weeg, (M.). 


XVI. Steuerdiſtriet Neffelwang. 


Bairſtetteu, (Dörfchen), Gſchwend, 
(Dörfchen), Horich, (W.), Neſſelwang, 
Marke, Pfarre, u. Spital.). 


XxVu. Steuerdiſtrien Rieden. 
Achmuͤhle, (Muͤhle, u. E.), Dietringen, 
(W.), Duͤrrenacker, (€), Ehrwang, 


Gammerſchmiede, u. E.), Oſterrinen, (M.), 


„Rieden, (Pf.D.), St. Urban, (die Pfarr⸗ 


lirche mit einem Meßnerhaus.). 


XVIII. Steuer diſt rict Roßhauptem, 


Viſcho ſswang, (W.), Fiſchhaus, (E). 


. 
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Zresletsreuten, (B.), Hochegg, (EI, 
Mangmäple, A(Eindomühle), Nieder, 
(E.),Riedle, {E),RoBhaupten, (Pf. D.), 
Sulzberg, (Roßhanpters, W.). 
XIX. Steuerdiftrice Ruͤckholz. 
«» anze Steuerbiftriet Bis auf Ha d, und 
4 —* nſeer⸗Mäuhle, iſt Patrim. gerichtl. zu 
St. Mang gehdrig, oderFuͤrſtl. Wallerſtein.). 
Aiterberg, (B.,) Attlenſeer⸗Muͤhle, 
¶ tdnigl. ämmebiat), Bagensihwend, 
Mahle u. Wi)Faltensbexg, (auch 
Schloßbauer, E.), Goldhaſen, (W.), Bug: 
genmooſen, (W.), Hack, oder Enzmoos, 
W., Lönigl. immediat.), Hirſchbuͤch el, 
(E.), Hoͤhe, (auf ders, €.), Hollen, (E.), 
Holz (im, W.), SHolzleuthen, (W.), 
Am Ruͤck, B.), Rerheggr LE), Suis 
mon8,(E),Dtten, (E), Proft (zum), 
E.), zum Schloß, (8. Zalkenfperg, 


Pr 


€.), Schbnewald (Dber, a. Unter:), f 


(W.), sum Stadel, (E.), Treffis⸗ 
zied, (W.), zum Trollen, (E). 
XX. Steuerbdiftriet Sameifter. 
Egelmofen, (E.), Foxſthof, E.), Burst, 
(€), Goggerifh, (E.), Gurrenmaren, 
(E.), Hutter, (Mühle, a. ®.), Rinde 
egg, (€), Klausmen, (E.), Koͤgel, 
( E.), Kremelsmos, auch Nollmans— 
bof, (E.), Kurzenhof, (E.), Langeu— 
wald, (W.), Leibenberg, 4/E.), Ne: 
pfen, auch Hansweifen, (E.), Ober: 
ſchliecht, (E.), Reuthen, (E.), Riſen, 
(E.), Salach, (E.), Sameiſter, (W., 
miteinem Benefizium), Schäffelhueb, (E.), 
Soͤld, (€), Tiefendrud;, (W.), St. 
Wendelin, (Eapelle,) Wildenberg, (E.) 
XXI. Steuerdiftrict Schneidbad. 
Artlenfee, (W.), Hertingen, (HM. D.), 


‚Mieölenthen, 4W.). 
XXI. Stenerdiftrict Steinag. 
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Rachen, (M.DY, MNiderbbfen, 4W.), 
MindeggaAll. D.), Sch icken, (W.), Schne i d⸗ 
bach, (D.), Thal, (M.D.), Voglen, 4W.), 
Wank, (D. mit einer Wallfart auf dem Berg 


zu Maria⸗Troſt.) Wadumhof, (E.). 
XXL Sceuexdiſtriet Ser 


Albazried, (W.), Bipwings, (E), 
Bucha ch, ¶W.), Burk, (ED. und Ruinen 
einer Bug), Engelbol,, (W.), Hizlens 
zied, (D.), Hdrmagen, (W.), Hoch⸗ 
straf, (E), Kärchthal, (W.), Kreuth, 
¶E.), Lauch, W.), Kobabh,«D.), Oberne, 
¶ Muͤhle), Ried (Segerz, kl. D.), Ried⸗ 
299, (W.), Seeg, APf.D.), Seeweiler, 
«M.D.). Sulzberg (Seeger⸗, 'W.), 


—“““ 


Dorf, (gr. D.), Heitlern, 4D.), m 
5 a Il, (E.), Deid, (D.), Ste ina ch, (gr.D.). 


AXIV.Stenerdäftrict Thannenberg. 


Bernried, (E.), Kienberg, (W.), Reis 
gang, AW.), Thannenberg, (D.), Bu 
fterhof, (E.). 


XXV. Steuerdiftrict Welffenfee 


( Durchaus Patr. gerichtlich. zu St. Mang, 
oder Fuͤrſtlich Wallerſteiniſch.) 

Am Moos, «E.), Auf ber Hueb, (E.), 
Auf der Wied, (W.), Bachthal, (E.), 
Benken, (W.), Hinteregg, (E.), Hub: 
mannsdegg, (E.), Im Brand, (E.), 
Im Thal, (W.), Im Wörth, (E.), 
Niedesried, (E.), Oberfird, (W.), 
Oberried, (Pfarrort), Oberteuſch, (M.), 
Roßmoos, (M.), Unterteufb, (E.), 


Vorderegg, (W.), zum Hof, (E.), zum 
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Schwarzenb ach (E.); zum Ser, (B.), 
zum Spöttel, (E.), zum Widmar, (E.), 
Weiffenfee, (Pfarrkirche bei Oberried.) 


XXVI. Steuerdiffrict Zwiefelberg. 


Gränthew, (E.), Nuffenburg, (W.), 


Schwarzenbach, (gehörtzuNufferburg, 
iſt gemiſcht, auch Patr. gerichtlid" mit St. 
Mang), Zwiefelberg, (W.). 

u ⸗ 


—— — — —— 


Fortſetzung 
der extradirten Stiftungen. 


vo. 


An das f. Fandgerihr Buchloe 
wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 


des Landgerichts⸗ Bezirkes vom des koͤnigl. 


Diſtriets ⸗Stiftungs⸗Adminiſtration 
Diindelheim extradirt. 


L Des Cultus: 


1* 


i. zu Aſch, bdas Verm. der Pfarrlirche 
— —— ⸗⸗⸗Bruderſchaft ʒ 
3.⸗Aufkirch, ⸗⸗ Pfarrkirche? 
A Eu Ze: vs s = Bruberfchaftz 
6.» Bronen, » = ss Filialkirche; 
6. sDenklingen, # = # Pfarrkirche; 
when es = s Bruderfchaftz 
. 8. sDillishaufen,= = # = Pfarrkirche; 
g. ⸗⸗— —A — s Bruderfchaft, 
ro, sEldratöhofen,s # ss Filialkirche 
u. ⸗Emenhauſen, ⸗— Pfarrkirche; 
12.⸗ ..% —— 
13. sEurishofen, = = = + ag 3 
ihr säranfenhofen,e s ss. + 

1.3 5 58 Ex s Bruberfhaft; 
6. = Haufen, :s ss Filialkirche; 
Jr sHelmishofen,s ss 5 5 , 
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ı& zu Bonfolgen, vd. Werne. d. Pfarslicche; 
8 8: en ». » = =» Bruberjchaft; 
20. s engen, e = #2» Pfanliche; 
E72 ar *s = = s Bruberfchaft; 
22. ⸗ 58 L Zu Zur — Srühmeßs 
Stiftung; 
23. ⸗Lametingen, = # s » Pfarrkirche; 
24. «Lengenfeld, ss ss =» « 
25. stindenberg, = ss = * 
26. » Dderdieffen, = = se «8 g 
=». :Dberoffendorf,;s e = = = ⸗ 
28. ⸗Umenho fen, # = er Kapelle⸗ 
Etifrungz 
2% = Unteroftendborf, s = # Filiallirde; 
30. » Wahlbaupten, = = = Pfarrlirde; 
3. s Welden, ee. = = Filialkirche; 


UI. Des Unterridts: 


in dem Landgerichte Buchloe befindet fich feine 
Erziehmgs ; Stiftung. 
II. Der Wohlthätigfeit. 
d. Verm. des Armenfonds; 
2, stametingen,s = > 


r. zu Aſch, 


VIII. 


> [2 > 


An das k. Landgericht Ursberg. 


1. Des Cultus. 
2. sUttenbanfen, = = 


1. uAichen, 


3. ⸗Billenhauſen,⸗ 
4. ⸗Deiſſenhauſen, 


5. « Hürben, 


6. sLangenhasladh, 
7. sMemenhaufen,s 
8. -Mindelzell, 
9. s Münfterhaufen, 


ws © 5 


” 


aaa a 


s 55 


⸗ 


—u 


[2 ⸗ — 
Filialkirche; 
Pfartkirche; 
— 5 [3 
[4 £ s 
s Bruderfchaft; 


5 : — u 


xi. zu Schellenb ach, ⸗ d. Vermbg.d. Kapelle⸗ 
Stifrung; 
a⸗, » Tiefenried, © = » Filialkirche; 
23, »Unterbleihens = = = Pfarrlirche; 
a elröberg, . se ee ⸗ — 
25. » Walfersöhofen,= —— : « 
16.s = ⸗ ⸗— « Bruderfchaft; 
a7. » Wolmatshofen,e ⸗⸗ Pfanlirche; 


I. Des Unterrichts. 
a, zu Deiffenhaufen, d. Verm. des Schul: 
en fonds; 
2, s Uröberg, "8 se 9 s®fipendiens 
Stiftung; 


"IM. Der Wohlthaͤtigkeit. 

2, zu Deiffenhaufen, db. Verm. bes Armen⸗ 
fonds; 

s. e Mänflerbaufen, « CHE DE Br ur 


IX 
An das k. Landgeriht Burgam. 
Stiftungen der Gemeinden bes Landgerichts: 


Bezirkes vow der Diftriets: Stiftungs : Yds. 


miniftration Günzburg. 
EZ a 0 25 00,501 
1. Des Eultus, 
1. zu Eggenhofen, d. Verm. d. gulaltirche; 
2.⸗⸗ ⸗ ⸗ 0 # # » Sreuzfapelle; 
3. sEttenbeuren, s » = s» Pfarrkirche; 
a. »Gldttwäug, = » = Filialkirche; 
5. sonzenberg, = = s » Kapelle: 
, Stiftung; 
6. skandendberg,= » ⸗Pfarrlirche; 
7.⸗Mindelaltheim, =» s = ⸗ 
8.⸗ ⸗ 22 ⸗Todsangſt⸗ 
| Bruderſchaft; 
9.8: 8. 2 s a Unſer Herrn⸗ 
Ruhe Kapelle ; 


. 5s 

0,5 Obexkubriĩngen, d.Werm.d. St.Antends 
Kapelle; 

12. eMdfingen, s = « « Pfartlirche; 
1.2 5 #8 - 2 es s Scapulier⸗ 
Bruderſchaft; 

13. :Rofbaupten,z s > = Fillalkirche; 
14. «Mohr, 3:3» Br. Wolf 
gangs⸗Kapelle; 

15. ⸗Scheppach, ⸗⸗⸗⸗Pffarrkirche; 
16,8 = ⸗ »s » s > Alllerheiligen⸗ 
Wahlfahrtskirche; 

17. ⸗Schnuttenbach,⸗⸗⸗ Gt. Urſula⸗ 
Kapelle. 


I. Des Unterrichts. 
2. zuRbfingen, d. Berm.d. Schul⸗ 
fonds; 
®. ⸗Wettenhauſen, 5 s a ss % 
Be Eee e Banmaͤn⸗ 
niſchen StipendiensStiftung. 


I. Der Wohlthaͤtigkeit. 
a. u Mindelaltheim, d. Verm. d. Armen⸗ 
fonds; 
2.⸗Scheppach, ⸗— e s ficblis 
ſchen Armenfonde; 


3. .. ar ee s Ruzifchen 


— Armenfonds; 
ke 2 2 068 use 
(Die Fortfegung folge) Pe 
Xvi) 
ndie 7. b. Rentaͤmter * Oberdonaukreiſes. 
C Die directen Staatsauflagen für das Finanzjahr 
aBı7fıß, betreffend.) . 
Am Namen. Seiner Majeftät 
des Könige. 
In Kraft einer allerhöchften Entfchliefs 
fung vom ıg"*[,M, follen einsweilen dieje⸗ 


nigen Ziefe ber beſtehenden directen Steuern, 
welche "bereits verfallen find, oder bis zum 
Shine März dieß Jahrs nerfallen werben, 
wie im vorigen Fahre erhoben werden. 

Die koͤnigl. Rentaͤmter erhalten demnach 
Gen Auftrag, folgende Stenerziele pünftlich 
einzuhalten: 

1. Orunbdftener: 
für den zo" November 1817., bann 15 
Januar, und 15** Mär; 1818. jebesmal 
ein Simplum. 
I. Hausfleuer: 
“ für den zo Movember 1817. ein Simplum. 
II. Dominica Steuer: 
wie bei der Örundfleuer, 
IV. Gewerbefener 
für den 15" Februar 1318. bie erſte Haͤlf⸗ 
te diefer Steuergattung. 
V. Zugpiehfteuen: 
‚ Diefe wird mit dem ı 5” Februar 1818. 
ganz erhoben. 

Ueber die Anfälle ui. dem Monate 
März wird in dem Gefegblatte zu feiner 
Zeit das Weitere bekannt gemacht werden. 

Hiernach ift fi zu achten, und die Bes 
züge find rechtzeitig, uub pünktlich vorzu⸗ 
nehmen. 

Augsburg, den 2a" Yänner 1818. 
Königl. Baierifche Megierung des 
Dberdonaufreifes. 

In Abweſenheit des F. Regierungs⸗Praͤſibenten. 
Raiſer. 
Gr.v. Armansperg, 
coll. Mittl. 
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XVII) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehorden des 
Oberdonaukreiſes. 
¶ Den Gerbelohn vom Veeſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Könige, 


Nachdem man von ben ſaͤmtlichen Fin, 
Polizeibehörden des Dberbonaukreifes die 
Anzeigen, wie viel in ihren Diftricten von 
den Müllern für Serben des Dinfels, 
oder Veeſens zum Lohne genommen ‘werde? 
erhoben, und diefelben mit ihren Gutachten, 
wie diefer Lohn für die Zeit ber Them 


zung veguliert werden Fönne? vernommen 


hat; fo werden nunmehr, um den Gerber 
Schn in proportioniclihes Verhaͤltniß zu 


dem redagirten Mehl⸗Lohn zu fegen, und zw 
‚verhüten, baß die Müller aus den höher 


Fruchtpteiſen nicht unverhaͤltnißmaͤſigen Ger 
winn zum Nachtheil des Publitums ziehen, 
für die Zeit der anhaktenden Getreiderheues 
eung hinfichtlich Des fraglichen Gerbelohnes 
folgende Beftimmungen feflgefege: 

L 


In denjenigen Bezirken, in welchen 
bisher ſchon ein geringerer Gerbelohn, als 
der 48% Theil genommen wurde, bat es 
noch ferner hiebey fein Verbleiben. 

II. 

In denjenigen Diſtricten, in melchen 
der Müller für das Gerben gar feinen Lohn 
erhäft, wenn die gegerbte Frucht fogleich 


5> 


vermahlen wird, iſt diefe Beſtimmung noch 
ju beobachten; dagegen börfen die Müller‘ 
dieſer Bezirfe für das Gerben der Frucht, 
welche nicht ſogleich vermahlen wird, ber 
Bisherigerr Gerbelohn fortan beziehen, wen 
dieſer nicht dem 32°" Theil eines Schaͤffels 
überfleigt, im welchem Falle derfelbe auf 
dieſen Betrag herabgeſehzt ſeyn foll. 
II. 


Eben fo dörfen die Muͤller ür denjenigerr 
Diſtrieten, im welchen fie die Verbindliche 
keit haben, die gegerdte Frucht wırentgeldr 


Ch im die Schranme zu führen, den zattt - 


Theil eimes Schaͤffels zum Gerbelohn 
nehmen, ohne Unterſchied, ob fie den Ger⸗ 
belohn auch von der Frucht, die zugleich 


gemahlen wird, beziehen, oder nicht; wenn 


nicht ſchon bisher ein geringerer Gerbelohn 
beſtimmt, oder uͤblich war, als in welchem 
Falle es bey demſelben feim Verbleiben har 
ben ſoll. en 


In aller uͤbrigen Diſtrieten aber, in 
welchen bisher ein höherer Gerbelohn als 


der 48 Theil genommen wurde, und fr - 


‚welchen bie vorſtehenden $. $. z., und 3. kel⸗ 

ne Anwendung finden, foll der Gerbelohn 

auf den gg" Theil herabgeſetzt werden, 
V. 


Endlich wird, um das Publikum vor 
‚aller Nachtheilen zu fchüßen, noch; weiter 
verorduet, daß der Öerbeiohn nicht von der 
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gegerbten, ſondern vom der wrgegerbs 
ten Frucht genommen werden folle, 

Die ſaͤmtlichen koͤnigl. Polizeybehoͤrden 
haben dieſe Beſtimmungen, jede in ihrem 
Bezirfe gehörig zum Vollzug zw bringen, 


‚und über derem genaue Einhaltung pflicht- 


ſchuldigſt zu wachen. 

Augsburg den 16" Jänner 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung: des 
Oberdonaubkreiſes. 

Kammer des Innern. 

Je Abweſenheit des f. Negierungs » Praͤſidenten. 





aifer, ⸗ 
v. Guͤrther. 
eoll. Seel. 
(XVIM.y 
Befanıtmahung 


( Stipendien » Verleihung. betreffend. J 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige 


Seine Königlihe Majeftät Haben 
Hinfichtfich jener Stipendiaten, welche ſchon 
ein Spezial; Studium vollender haben, und 
um Fortgenug ihres Stipendiums zum Begins 
nen, und Bollenden eines anderem Studiums 
nachſuchen, ſo wie hiuſichtlich der theologiſchen 
Stipendiaten, welche in ein Alunmat treten, 
am 12" vorigen Monats, and Jahrs zu ber 
ſtimmen geruht: „dag 

a ) „allgemeime Stipendien mur zur Vollen⸗ 
dung eines Syezial Studiums, der Regel 
nach, bewilliget werden koͤnnen, und der 


97 
Antrag zum Fortgenuße für rin zwentes 


folhes Studium ohne die wichtigften 


Gründe nicht zu nahen auch” 


b.) „‚biefelbe Norm Hey Familien⸗, und 
Rocal:Stipendien ebenfalls zu beobachten 


fey, wenn nicht in der Stiftungs:Urfunde 


das Gegentheil angeorduet wäre.“ 


E.) „Wenn ein Stipendiat fein gewähltes 
Spezial⸗Studium ſchon nach dem «erften, 
oder zwenten Jahre verlaße, und zu ei⸗ 
nem andern uͤbergehe; fo fen aͤhm hey 
fortdaurender Würbigfeit, and Dürftigs 
Leit fein Stipendium nur fo Jange noch 
zu belaffen, ‚als er es genoffen haben 
würde, wenn er das zuerft ‚gewählte 
Studium fortgefegt hätte. Ergeben ſich 
wichtige Öräinde, zine Ausnahme davon 
zumachen, fo fey darüber Bericht zu er⸗ 
ſtatten, und die allerhoͤchſte Entfchliegung 
abzuwarten.“ e 


d.) „Candidaten ber Theologie träten aus 
dem Genuße ihrer Stipendien ſobald fie 
in ein Alumnat aufgenommen würden, 
und in bemfelben freye Verpflegung ers 
bielten. Eine Ausnahme Lönne nur dann 
geflattet werden, wenn die Urkunde ber 
Stipendien:Stifrung den Fortgenuß auch 
im Alumnate ausdruͤcklich bewillige, 
oder wenn die Aufferfte Dürfrigfeit eines 
fehr würdigen Subjefts eine weitere Uns 
terftügung deffelben nochwendig mache.” 


- 
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Welches anmit zur Affentfichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Augsburg den a6" Yanner 1818, 
König. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufceifes, 

Kammer des Junern, 

Zu Abweſenheit des k. Megierungs s Yräfl 
Raifer, 
». Günther. 


<oll. Seel. 





(XIX.) 
Befanntmahung. 
A Wohithätige Stiftungen betreffend. ) 

Der am 8" Movemb. vorigen Jahres ver; 
ſtarbene geiftfiche Rath, und Kanonikus vo u 
Epplen dahier hat in feinem zuruͤckgelaſſenen 
Teſtamente vom 25" Octbr. 1817, für das 
Larholifhe Armens, Waifen:, und Finde: 
Haus dahier, für jedes 100 fl., zuſammen 
Zoo fl.; — zur Vertheilung duͤrftiger Haus⸗ 
Armen 500 ſ.; — und noch beſonders zur 
Armenanſtalt 100 fl.; — dann fuͤr die Kir⸗ 


che zu St. Morig 150 fl.; und für die Kir⸗ 


he zu St. Peter 150 fl. vermacht. 

. Diefe Legate, wodurch der Exblaffer feis 
me wohlchätigen, und frommen Befinnungen 
an den Tag Jegte, werben mit beſonderem 
Wohlgefallen zur oͤffentlichen Kenntniß Hier 
Buch gebracht. : 

Augsburg den at Yanner 1016. 
Königl. Baierifgpe Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenheit 


v. Kraft. 
A Thbalhauſer. 


bee l. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Raiſer 
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XXx.) 
Bekanntmachung. 
(Die. Pfarrei Thannhauſen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maje ſtaͤt 


des Könige 
Von den Erben des verſtorbenen Pfar⸗ 


vers Maierhofer zu Thannhauſen wird die 


Bewilligung machgefucht, die von dem vers 


florBenen Pfarrer-anf einem Hanptbau ‚vers: 


wendeten 4360 R..vom Jahre 1798, anfan⸗ 
gend ad onus suscessorum zu fegen. Di 


nun in Folge näherer Pruͤſung dierſer Sache 


Ben Pfarrnachfolgern noch ein Theil diefer 
Baulaſt zum Erfage auferlegt werden fannz 
fo wird diefes. nachträglich: zu der Ausſchrei⸗ 
bung der Pfarrei Thanunuhauſen hie 
mit bekaunt gemacht. 

Augsburg ben 5" Jänner 1818, 


— Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
2 Aweſenheit bes f. Megierungd = Präfidenten, 
Raifer.- 
Sch. ——— 
coll.-De, Mayer. 





X — 
€ Die Erledigung. bes Benefielums in Satgen 
betreffend, 2.3 
Im Namen Seiner Majefät 
des Könige 


Durch Beförderung des bisherigen Ber 
wefijiatenin Salgen iſt das dortige Bene 
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ſizium erlediget worben. Dasſelbe liegt in 
der Dioͤzes Augsburg im Landgerichte Wim 
delheim. Der Benefiziat hat die Verbind⸗ 
Hichkeit, in dem 330 Seelen haftende Orte 
Salgen an Sonn-, und Feyertagen. die 
Fruͤhmeſſe zu leſen, Nachmittags chriftliche 
Lehre, und Veſper zu. halten, Beicht zu 
hören, die Aufjiche über die Ortsfchule.unter 
Leitung des Pfarcamts zu führen, und au 
Sefltagen in dor Pfassey Dfaffenhaufen Aus⸗ 
hilfe zu leiſten. 

Der Ertrag beſteht in ber Mutz nießung 
des Beneftz iathauſes nebft Garten, und Ger 
meinbsnugem, dann in Kapitalsjinfen, und 
Holzgefdllen, und wird im Geſammtbetrag 
ohne die Freimeſſen auf anz-fl. berechnet; 
hievon: find 3 fl. 16 fr. Didcefanfaften zu 
beftreiten, 

Augsburg den zo" Janner 1018 
Koͤnigl. Baievifche Regieruug des 
Oberdonaufeeifes; - 
In Abweſenheit des t. Megiernngs: Bräfidentem 
Maifer, 
v. Günther, 
eoll. Seel, 





Bekanntmachung. 

CDie Ottegerichtebattelt won: Mehring betreffend, J 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Es wird andurch oͤffentlich bekannt ger 
macht, daß Karl Heinrich Ernſt Graf v. 
Bothmer duch Kauf Eigenthuͤmer des 
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Guts Mehring im Landgerichte Frledberg, 
und Innhaher des auf demſelben haftenden 
allerhoͤchſt bewilligten Ortsgerichts ge⸗ 
worden fen, deſſen Gerichtsbarkeit Berwals 
ung dem Landgerichte, üstenpeng * 
a befegirt. ift, * 
Augsburg den ge⸗ Sinner 818. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonautreiſes. — 
* Kammer des Innern, — 
Sn Atwefenpeit des l. Hegterunge + Präfidenten, 


Daifer, 
Frh. Pflummern. 


| ‚ all. De. Dayer, 

Dienft, und Kreisnotisieh. 

Perfonat der ek. Baier. Regierung 
bes Dberdonaufteifee. 
Kammer der Finanzen. 
Regierungs; Director, 


Tiel. Ludwig Joſeph Graf v. Armansperg, 
k. b. Kämmerer, Ritter des k. b. Civil: Ders 
dienft: Ordens, und des Faiferl. dfterreichifchen 
Leopold s Ordens. 

Regierungs:Räthe, 

Titl. Sebaftian Quante. 

Ludwig Joſeph Ritter v. Weinbach. 

Carl. Joſ. Hartmann. 

Thadaͤus v. Shah, Ar. Fiscalrath. 

Joſ. Karl, Georg Loo ſe. 


5 





v 


—— 


—— — — 
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Kiel, Joſ. Maximillan Freiherr von Graden⸗ 

reuth, auf Birk, k. b. Kämmerer, 

und des Ordens vom heiligen Michael 

Ritter, proviſ. Bruͤcken⸗Straſſen⸗, und 

Waſſer⸗Baurath. 

u — * Balbier, vi. Rreisgor 
Rath. 

zig, Ioh. Rep. Deifdit, Kreisrandbaus 
— Rath, 


J 
Ziel, Joſ. Dorn, mit dem Titel, und Rang 
eines RegierungssRathes, 
⸗ Georg Fried. Araft. 
ee Frag Gluͤck, Fiscaladjunkt. 
a Mar, von Barth, 
FiscalatssAbjunch, ig: 
Am Site des k. Appellationsgerichtes in Nen: 
n.burg Titl Thomas Zacherl. : 
(Die Fortſetzung folgt:) 


*) Naͤchſtens erſcheint ein volltändiges Abbref- 

—Handbuch .für den Oberbomanfreis 

aus offiziellen Quellen gefammelt, } woräber 
eine befondere Ankündigung nachfolgen wird, 


—ñN a 


Durch ein allechöchftes Refeript vom 1 4'"* 
Jaͤnner diefes Jahres wurde der II“ Megie: 
rungs:Affeffor zu Augsburg Chriſtian Band: 
graf in gleicher Eigenfchaft zur f. Regierung 
des Dbermainkfreifes Kammer des Innern vers 
fegt, und an befien Stelle aber der Land: 
gerichts: Affeffer in Burgan Fran; Chriftoph 


Freyherr von Sagenhofen zum II * 
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Aſſeſſor bey der k. Regierung. des Oberdo⸗ 
naukreiſes Kammer des Innern ernannt. 
Nach einem weiteren allerhoͤchſten Re 
feripte von demfelben Tage wurde der Aſſeſſor 
bey der ehemaligen Miniſterial⸗Stiftungs⸗ 
Section Anton Mezger, einftweilen in 


gleicher Eigenſchaft zur koͤnigl. Regierung 


des Oberdonaukreiſes, Kammer des Innern 
extra statum .verfeßt. 


Unterm zit" Dejenib, v. J. haben Seine 
Koͤnigliche Majeſtaͤt die biöherigen provifos 
sifhen Landrichter Simon. Hack zu Kauf 
beuern, und Earl Th, Bed zu Neuburg 
auf ihren gegenwärtigen Stellen. definitive 
zu deftärigen geruht. 


Durch allerhöchftes Refeript vom an zen Sans 
ner 1818. wurde die Pfartey zw Gdggins 
gen, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer, und Diftriets : Schufins 
ſpector zu Gundremingen Priefter Xaver 
Bertete alfergnädigft verliehen. 


4 


— — — 
— — 
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Untetm ger Jaͤnner d. J. haben Seine 
—* Majeſtaͤt weiter die Pfarre · zu 
Oberhauſen, Landgerichts Roggenburg 
dem bisherigen Pfarrer zu Bonſtetten 
Prieſter Franz Raver Nobilminazi, und 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Bönften 
ten Landgerichts Zußmarshauſen nach der 
Claſſiſtegtionsreihe der 1813. zu Augsburg 
geprüften Prarrcandidaten, dem Pricfter 
Stephan Preftele, Caplan zu Rettenberg 
vor der ung, , allergnaͤdigſt verliehen. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
zin Jaͤnner l. J. wutde dem Hauptmann 
Fir et im 2 Landwehr: Bataillon Kem⸗ 
a. — dem Oberlieutenaut. Joſeph Anton 
if im 23 Landwehr: Bataillon Wigs 
ont ah, und bem Oberfleuitendht Afois 
Dberbigler im 4" Landwehr: Bataillon 
Illertiſſen, Bin: —— — 


ertheilt. — 


9aupt=zUeberfidt —. 
der im Bairte der Königlichen Regierung Des Dbertonanlseiet 
a bein Durchſchnitt beſtandenen Schrannen Mittel ; Preiſe 
im Statsjahr ıg135fı6, 







Mittelpreife des Jahres ıBı5fi6- 
Orte von Ewäaffel 


&. Potizenbehörten. ber 
# chranne. 





Anmerkungen. 
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Shulnehbridten 


Statt des auf einem gan; ungeeigneten 


Plage befindlichen, zu befchränkten, und 


ganz baufälligen Schul⸗Lokales in Burla: 

fingen, fönigl. Landgerichts Günzburg 

wurde ein ganz neues Schulhaus auf einem 
beſſern Plage hergeſtellt. 

a.) Der Bauer Joſeph Schlick gab von 
feinem Garten einen hinlaͤnglich gro⸗ 
Gen trockenen, und gefunden Plaß her, 
um das neue Haus, und einen Pfeinen 
Gemuͤſegarten für den Lehrer darauf 
herjuftellen, und foderte dafür. nur, 
daß auf der Stelle des alten Hanfes 

kein Gebäude mehr aufgeführt werde, 
welches feinem Anwefen das kicht be⸗ 
nehmen wuͤrde. 

b.) Die Baumaterialien wurden größten, 
sheils von dem alten Haufe genommen. 

©.) Die Hands, und Spaundienfte Jeiftes 
ten die Gemeindeglieder. | 

d.) Zur Beſtreitung der übrigen Bauko⸗ 
ften fchenfte der Pfarrer Blanfenhorn 
150 fl., und noch ein anderer Wohl⸗ 
thäter, welcher nicht bekannt fein will, 
100 fl. her. Den weitern Reſt der 
Koften von 3 — 400 fl. ſchoß gleich: 
falls der wackere Pfarrer Blanfenhorn | 
unversinslich yor. 

Die Gemeindeglieder‘ vereinigten ſich da⸗ 
hin, denſelben in jaͤhrlichen Friſten zu be⸗ 

zahlen. i 5 


Bon den zu 1052 fl. berechneten Koften; 


Haben 12% 
a.) die vermoͤglichen Gemeindeglieber freis 


willig 616 fl. beigetragen. 


b.) Für die nicht gleich zahfungsfähigen 


Gemeindeglieder hat der erwaͤhnte Pfar⸗ 
zer, und Diſtricts-Inſpector gegen: 
Ruͤckverguͤtung in möglihft Teichten 
Sahresfeiften zu 1 fl, vorgeſchoſſen 


232% fl, 
6.) Außerdem hat derſelbe einen freiwil⸗ 


ligen Beitrag geleiſtet von wenigſtens 
170 fl. 


d.) An verſteigerten — Thuͤ⸗ 


ren, Fenſterſtoͤcken, und Hoͤlzern des 


alten Schulhauſes wurden erloͤßt 34 fl, 
Dieſe beſſere Stätte der Bildung des 
- beranwachfenden Gefchlechtes wurde in Bei⸗ 

fein mehrerer benachbarter Pfarrer, und eis 

‚ner Menge Volkes am 19°" Dctober v. J. mit 
weckmaͤſiger Feierlichkeit bezogen, mobei der 
. Landrichter Beck eine ſehr paſſende Rede 
hielt, und dadurch einen neuen Beweis Mes 
ferte, wie fehr ihm das geiftige Wohl feiner 
Aıntsuntergebenen, Und ihres ———— 
anliegt. 
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71 Dastalte mit vielen Mängeln gebrückte 
Schuthaus in Zuchex ing, k. Landgerichts 
Neuburg wurde vorzuů⸗ uͤglich auf Antrieb, und 
durch die anhaltende Thaͤtigkeit, fo wie 
ſelbſt durch reele Mitwirkung des dortigen 
Pfarrers, und Diſtricts⸗ Schul⸗Inſpectors 

Adam Lechner in ein weckmaͤfi ges Gebaͤude 

umgeſchaffen. on 


* 
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Diefes ſchoͤne Feft verfehlte feine Wir: 
kung nicht. „Viele“ fo ſchließt der hiers 
über erflattete Bericht, „dadurch innigft 
gerührt, giengen mit dem herzlichen Wunſche 
weg,,: „Möchte doch auch in unferer Ge 
meinde fo wie hier für die Bildung der Ju⸗ 
gend geforgt werden \’ 


Ein ähnliches Fer fünd am 12" des 
nemfichen: Monats, als am Namenstage 
unfers allergnädigften Königs in Weif 
fenhoru ftatt. 

An diefem Tage wurde nemfich hier die 
feierliche Einweihung des neuen, wahrhaft 
mufterhaften Schufgebäudes vorgenommen, 
„Nachmittags um 2 Uhr‘ berichtet der k. 
Difteiets: Schul: Iufpector Weiler, zogen 
die gefamten Schulkinder unter frohen 
Liedern aus ihren alten Schulhäufern zur 
Kirche, wo ein feierlihes Te Deum ctec. 
unter Trompeten, und Paucken abgefuns 
gen wurde. Von da aus gieng der Zug 
dem neuen Shulhaufe zu, deffen erfter Ans 
blick mit einem paffenden Liede von. den Kins 
dern begrüßt wurde, 

Als man zu dem fehr geſchmackvoll ger 
jierten, und mit Inſchriften behangenen 
Schulhauſe fam, giengen zuerft der koͤnigl. 
Landrichter, und der k. Diftricts : Infpector 
in daffelbe, indeffen die Kinder mit bet 
k. Lotal: Schul: Yufpettion, einer unzähligen 
Menge Volkes, und vorzüglich der umliegens 
den Geiſtlichkeit unter Paradirung des k. 
Bandwehr : Bataillons Weiffenhorn einen 
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Kreis ſchloſſen, worauf der f. Diſtriets⸗In⸗ 
fpeetor eine Mede von der Würde, und 
Wichtigkeit unferer Schufhäufer hielt, nach 
welcher in dem Schulhaufe eind Cantate auf 
das allerhöchite Namensfeft aufgeführt, und 
ein allgemein freudige® „Lebe hoch,, ausges 
rufen wurde, Den Kindern wurden einige 
Erfrifhungen gereicht, Das Schulhaus, 
auch einige Bürgershäufer wurden ſchoͤn be⸗ 
leuchtet, und ſo dieſer feſtliche Tag beſchloſ 
fen, ber in Weißenhorns Annalen unver; 
geßlich bleiben wird, 

Seitdem hat die Gemeinde auch * 
Pak bei dem Schulhauſe zu einem Indu—⸗ 
firie- Garten, wozu derfelbe fehr geeignet ift, 
angewieſen. 





Nicht minder feierlich, und auf eine zum 
Theil eigene Weiſe wurde ſchon früher das 
neue Schul:Lofale in Ursberg eingeweiht, 

Diefe Handlung gieng am Vormittage 
nad) abgehaltener Predigt, und einem Hochs 
amte vor fich, und ward durch die Gegen⸗ 
wart aller dort anwefenden Beamten, Geifts 
lichen, Schulfreunde, und einer Menge 
Volkes verherrlicht. An diefelbe ſchloß fich 
Nachmittags die Öffentliche Prüfung. 

Diefes Lokale verdanft die Gemeinde 
St. koͤnigl. Majeftät, Allerhoͤchſt welche 
den unteren Stock des ehemaligen Landrichs 
terhaufes zu 2 Lehrzimmern, und einer Ad⸗ 
ſtanten⸗Wohnung bewilligten, Die Gemein; 
de beſtritt bie Koften der Herftellung, und 


7. 


innern Einrichtung mit einem Aufwand von 
300 fl., die Hands, und Spanndienfte nicht 
eingerechnet. 

In Hoͤch ſtaͤdt wurde für geräumigere 
Wohnungen der Lehrer geforgt, und der In: 
duftrielehrerin eine Mierhjinsvergärung von 
go fl, jaͤhrlich bewilligt, 


‚In Wörishofen, Pin. Landgerichts 
Türfheim wurde das Schulhaus ausſchließ⸗ 
lich der Defonomiegebäude ganz hergeftel:t, 
und ſchon vor längerer Zeit bezogen. 


Gleichfalls, und ganz zweckmaͤſig herge⸗ 
ſtellt, auch ſchon ſeit einigen Wochen bezo⸗ 
gen iſi das 3 Lehrzimmer in Donau: 
wörth. 


Der Here Graf Fugger-Gloͤtt hat auch 
in biefem Jahre wieder eine Summe von 
160 fl. als freiwilligen Beitrag für die 
Schulen der Herrfchaften Gloͤtt und 
Oberndorf geleifter, Solhe Gutsherren, 
welche einen Theil ihrer Bezüge zum Beſten 
ihrer Grundholden, und zu dem bezeichnes 

"sen Zwecke verwenden, find eine ſchoͤne Er⸗ 
ſcheinung 'unferer Zeit, die Nachahmung 
berdient: 

Uebrigens wurde in diefen Bezirken das 
Schulgeld Für arme Kinder in Ober 
Dorf, und Eggelſtetteu mit 22 fl,, und 
in Eltgaunmit 10 fl. aus. der Stiftungs⸗ 
Käffe beftritten. | 

Andreas Wagner, Müller zu Stei⸗ 
nerkirch, k. Landgerihts Busmarshaufen, 
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hat außer zo fl. für die Armen von Schwab; 
münchen; Mittelfterteu, und Wohringen, 
quch 50 fl. zu den Schufbebürfniffen für, 
arme Kinder von Schwabmuͤnchen, ‚und 
Mittelftetten vermacht. 





Der in Augsburg verftorbene Bediente 
Joſeph Anton Weber bedachte außer den Ars 
men,denener 127 fl, widmete, auch den hiefigen 
Parholifchen deutfchen Schulfond mit 11 fl, 


Die Bemerkung eines Mitgliebes ber 
k. Lokal⸗Schul⸗Inſpeetion in Nettenberg 
vor der Burg, k. Landgerichts Sonthor 
fen, daß in diefer Zeit der Noth der Schul; 
befuch fehr leiden wiirde, indem viele Fa: 
miftenväter nicht im Stande wären, ihren 
Kindern Mittagbrod mitzugeben, flimmten 
2 andere Mitglieder fogleich dahin, daf fie 
Kinder auf alle Tage zum Mittageſſen über. 
nahmen. Für die übrigen wurden Gutthaͤ⸗ 
ter gefucht, und auch gefunden. So findet 
das beffere Menfchenherj, und der Acht 
chriſtliche Sinn ſelbſt in einer harten Zeit 
nur nene Veranlaſſung ſich auf eine fchöne 
Weiſe zu offenbaren. 


In Stephans: Mertenberg des 
ebenerwähnten Landgerichts hat der Chirurg 
Holdenried der Schule ein Meujahrsgefchenf 
son :z2 Eremplare: Jais lehrreſche Ge 
ſchichten, und von 200 Griffeln gemacht, 
Da nicht eben die Größe der Gabe fondern 
der Geber den Werth derfelben beftimmt, 
und der fhöne Sinn, der. ihr zu Grunde 
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fiegt, die Gabe veredelt, fo glaubte man 
auch dieſem, und Ähnlichen Gefchenfen die 
Öffentliche Auszeichnung nicht verfagen zu 
dürfen, 

In Bergheim, k. Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen hat die Gemeinde dem alten Lehrer 
zu feiner Unterftügung aus den Dienftes: 
erträgniffen noch einen mweitern Beitrag von 
25fl. jährlich freiwillig zuerkannt. 

Ein anderer Lehrer erhielt aus Stif—⸗ 
tungsmitteln eine Unterſtuͤtzung. 


— — 


Bekanntmachungen der der Kreisbehoͤrden. 





17.) — . | 
. Konrad Schellben, Echneidergefell, gebob- 
ren den ag ® Detober 1765. ift ſchon feit 34 Jah⸗ 
ren abwefend; fein Aufenthaltsort ift unbekaunt. 
Da derfelbe feit.fo. langer Zeit nichts mehr vor 
ſich hören laffen; fo glauben feine Anverwandte, 
daß er längft todt feyn muͤſſe, und ſtellten die 


Bitte, um Ausfolglaſſung feines in 1597 fl. 


anfr. ı pf. beftebenden Vermoͤgens. Es wird 
daher obiger Konrad Ecyellhorn, oder feine 
techrmäßige Leibeserben aufgefodert, ſich bis 
zum af Juli 1618. zu melden, und gehörig 
auszuweifen, als aufferdeffen über das berüßrte 
Vermögen. rechtlicher Drdunng nach verfilgt wers 
den würde. 
Kempten, ben zGien Dezember ı8ı7. 


Königlich Baierifches Stadtgericht. 


Let. Kellerer, Stabtrichter. 





18.) (Belanntmadhung.) 
Der Maria Ama Groß von Hatzlenberg dieß 
Gerichts iſt eine von ber k. b. Staatd:Echulden- 


nn nun. 
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Tilgungs : Spezial: Kaffe in Augsburg sub Nro. 
611. auögeftellte Staats:Obligation Über ein zu 
4 pCt. verzinsliches Kapital pr. 145 fl., und ˖ den 
beiden „Schweftern Salome, und Greszens 
Schneider von Böhen ift ebenfalls eine von der 
nänlichen koͤnigl. Spezial⸗Kaffe sub Nro. 25257. 
audgeftellte Obligatiou über zo fl. Kapital à4 
pCt. in Verlurft gefommen. 

Auf den Grund der allerhöchiten Verordiung 
vom 10 Detober ı8ı0. im Regierungsblart 
Seite 953, werden die unbekannten dermaligen 
Innhaber der obbefchriebenen = Schuld⸗Urkunden 
biemit aufgefordert, bie erwähnten a Staats - Ob: 
ligationen von heute an innerhalb 6 Monaten 
peremptorifcher Frift bey umterfertigtem Gericht 
vorzulegen, und ihre Eigenthums-Rechte hierauf 


genuͤgend auszuweiſen, indem nach Umfluß dies 


fer Zeit auf weiteres Anrufen der Betheiligten 
die Präclufion der unbekannten Befiger diefer 
Schuldurkunden, und das wirflidhe Amortifas 
tions: Erkenntniß über diefelbe erfolgen wird, 
Ottobeuern, am 3ot® Dezember 1817. 
— Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, — 





19.) (Amsrtifations-@diet. ) 

Da ungeachtet der dffentlichen Aufforberung 
vom aoten Horn. v. J. (im Sntelligenzblatt des 
Iller., nnd Amtsblatt des Oberdonaukreiſes, 
der allgemeinen, und baier. Nationalzeitung,) die 
zu Verlurſt gegangene Staatsobligation ddo. 
azten Jaͤnner 1787. von ber Reichs-Abtei Urs⸗ 
berg an Joſeph Zech Bauren zu Simnach auf 
300 fl. ausgeſtellt, nachmals auf 262 fl. 30 fr. 
reduzirt, St. Paß. Kap. Hpt. Schuldbuch Nro. 
653. innerhalb dem präfigirten 6 monatlichen 
Termine nicht vorgelegt, und ein Rechtstitel 
darauf nachgewiefen worben iſt; fo wird diefels 


> | 
be,.dem angebrohten Praͤjudiz zufolge, biemit 
bffentlich amortifirt. 
Tuͤrkheim den 20ten Dezember 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Im Erfrantungsfalle tes I. Landrichters. 
Bifani, I Affeffor. 
20.) (Berkaufs-Anzeige.) 

In Folge gnaͤdigſten Beſchluſſes der konigl. 
Megierung des Oberdonaukreiſes Kammer der 
"Finanzen vom 29" November v. 5. Nro. 4712. 
wird die Kleremeifters Wohnung zu Burgau mit 
den dazu gehörigen Grundftäden, welche in ıfa 
Jauchert Aders, uud ıfa Tagwerk Maad bes 
ftehen, nach den unterm 3o'" Sept. 1311. aller 
gnädigft beflimmten Normen bffentlic verfauft. 

Der Verkauf geſchieht am Bf" des nächit 
Tommenden Monats Februar von g bis 12 Uhr 
Morgens, zu welcher Zeit Kaufsliebhaber in der 
hiefigen Rentamts Kanzlei fih einfinden, und 
ihre Angebothe zu Protocol geben moͤgen. 

Wettenhauſen, den aten Jaͤnner 1846. 


Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 


a1.) (Verkaufs-Edict.) 

Da das Anboth von 1700 fl., welches bei 
der Tagfahrt vom at" Dezember auf das Gant: 
anmwefen des Jaͤgerwirthes Benedikt Seiſſel 
von Lechbrugg, geſchlagen wurde, die Ratiflea⸗ 
tion der Creditorſchaft nicht erhalten hat; fo 
wird eine zweite. Tagfahre auf den 5"" Februar 
zum Verkaufe angefegt, und fämtliche Kaufs 
fiebhaber, welche wegen dem Beſchriebe des 
zu verfaufenden Gutes auf die landgerichtliche 
Ausfchreibung vom a2!" Nov. 1. J. hingewieſen 
werden, vorgeladen, ſich bier einzufinden, umd 
ihre Kaufsanborhe zu Protocoll zu geben, 


Fuͤſſen am a6" Dezember 1817. 
Königlich NOnhrehiüee —— 
Boͤck, Landrichter. 
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a2.) (Berfaufd:Edict.) _ 
Da ſich bei der auf den Zoten Dctober zum 


- Verkaufe des Baptift Varnfteinerifchen Gant— 


gutes zu Riedegg anberaumten Tagfahrt kein 
Käufer gemelder hat; fo wird auf deu Stet Febr, 
eine neue Tagfahrt auberaumt, am welcher dies 
fes Anweſen mit Vorbehalt der Natification der 
Ereditorfchaft bffeutlich verfteigert wird. 

Die Kaufsliebhaber haben fich daher bei er: 
meldter Tagfahrt bier einzufinden. 
Das frei eigene Gantamvefen befteht in 
Haus, und Garten, 2/2 Ichrt. Aecker, und 2 
Gemeindötheilen. 

Füffen, den aten Jaͤnner 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Voͤck, Landrichter. 





23.) (Berkaufs-Edict.) 
Da die Joſeph Blumiſche Kreditorſchaft das 
bei der Tagfahrt am 24" Detober auf das Ans 
wefen gefchlagene Anboth von 1030 fl. nicht ras 
tifizirt hat; fo wird auf dem Sten Februar eine 
zweite Tagfahrt zum Derfaufe anberaumt, und 
die Kaufsliebhaber, welche man wegen dem Bes 
fehriebe des Gutes auf die Ausfchreibung vom 
aber Sept. 1817. hinweiſt, vorgeladen, bei ers 
meldter Tagfahrt hier zu- erfcheinen, und bie 
SKaufsanbothe zu Prorocoll zu geben. 

Fuͤſſen, den a6" Dezember 1817, 

Königlih Baierifches Landgericht; 

v. Bbck, Landrichter, 





24.) (Berfaufs:Edict.) 
Da bei der auf den za" October zum Ders 


Taufe des Johann Zwickliſchen Gantgutes zu 


Burken anberaumten Tagfahrt fich fein Käufer 
gemeldet har; fo wird eine weitere Tagfahrt 
auf den 5ꝛen Febr. anberaumt, an welchem Tage 
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die Verfteigerung. unter Vorbehalt der Ratificas 
tion ber Gläubiger vor ſich gehen fol. 

Das Anweſen befteht in Haus, Garten, 3 
Krautftrangen, a Jchrt. Yedern, und 8 1/4 Xgw. 
Wiesboden, fämtl, freies Eigenthum. 

Züffen, den aten Januar 1816. 

Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 


25.) Werpachtung.) 

Sin Folge hoͤchſten Beſchluſſes der koniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes vom 1Uten Rov. 
abgewichenen Jahres wird am 4 Februar dies 
ſes Jahre Vormittags g Uhr auf dieſſeitigem 
YAmtslofale im Rathhauſe das Meßnerhaus bey 
Et. Sebaftian fanıt der Stallung, und den das 
zu gehörigen Gärten, und Miefen auf fechs 
Jahre an den Meijtbierhenden verpachtet. 

Pachtliebhaber werben eingeladen, am ber 
Hannten Tage dies Orts zu erfcheinen, wo ih—⸗ 
nen die Grundſtuͤcke näher bezeichnet, und die 
Pachtbediugniſſe umſtaͤndlich werben erdffnet 
werden. 

Borläufig wird bemerkt: daß über die Be: 
fugriß, Bier zu fchenfen, bereits die Beftim: 
mung höchfter Orten ausgeſprochen ſey, daß 
ſich jedoch der neue Pächter vor wirflicher Aus: 
übung der Bierfchenfögerechtigkeit bey der koͤn. 
Polizeydireetion dahier gehbrig zu melben babe. 

Augsburg den a" Sinner 1616. 

Königlihe Communal⸗Adminiſtration. 

Drr, k. Adminiſtrator. 


26.) (Edietal⸗Ladung.) 
Kaſpar Schmid ſ. g. Hahnenwirth in Rain 
erklaͤrte ſich inſolvent, und unterwarf ſich dem 
Concursgerichtlichen Verfahren. 
Es wird daher Donnerſtag der 1a’ Februar 
zur Anmeldung, und Nachweiſung ber Forderun⸗ 
6 


—— 


+ 


„8 


gen, Donnerſtag der a6 März h. J. zum Vor⸗ 
bringen der Einreden, und Donnerftag der 7* May 
h. J. zum Beſchluß der Verhandluug bis zung 
„gen Jung h. J. Abends 6 Uhr unter gleichheite 
licher Abtheilung der legten Friſt für die Meplie 
ten, und Duplifen beftimmt. _ 

Wer nun aus welch immer einem Grunde eis 
nen Auſpruch auf dad Vermdgen des Kafpar 
Schmids zu machen hat, muß in Perjon, ober 
durch einen hinlänglic Bevollmächtigten am ıtea 
Edictötage bey Strafe des Ausfchluffes in hie« 
figer Landgerichtöfanzley erfcheinen, das Auge 
bleiben von den andern a Edietötägen zieht den 
Verlurſt der treffenden Handlungen nach fich. 

Rain am aten Fänner 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

Kaifer, Laudrichter. 


27.) (Sant-Edict.) 

Da Melchior Schmid zu Gennach fich infols 
vent erklärt hat; fo wird hiemit auf Donnerftag 
den St" Februar ı818, ad producendum et Hi- 
quidandum, und zum Verſuch der Güte; auf 
Domnerftag den 5 März 1818, ad excipien- 
dum; ad concludendum aber, und zwar zur 
Replic auf Dienftag den 17" März, zur Dups 
lic auf Donnerftag den at" April, jeweils fruͤh 
neun Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem augeſetzt, 
daß die Ausbleibenden nach den defifalls beſte— 
henden Geſetzen behandelt, die verfpärer, oder 
nicht continuirlich Liquidirenden entgegen um 
Geld geſtrafet werden. 

Schwabmuͤuchen, den ag" Novemnb. 1817. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
vd: Braunmuͤhl, Landrichter. 
26.) (Borladung.) 


Kaſpar Kommer, Wirth auf dem Zollzu Eis 
fenbrechtshofen bei Biberbach har fich zahlungs⸗ 
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unfähig erflärt, und um Zufammenberufimg feis 
ner Gläubiger angeſucht, damit er fich mit Deus 
felben im Nachlaßwege vergleichen könne. 

Es werden daher alle, weiche an befagten 
Kafpar Kommer rechtliche Forberungen zu mas 
chen haben, auf Dienftag den not Febr, 1818, 
Bormittags8 Uhr zurfiguidirung ihrer Forderun⸗ 
gen In der hiefigen Landgerichtöfanglei unter dem 
Rechtönachtheile des Ausſchluſſes im Nichter- 
fheinungsfalle, zu erfcheinen vorgelaben. 

Nach ‚gefchehener Liquidation wird man das 
weitere Nothwendige verfügen. 

Wertingen, den 14!" Dezember ı8ı7. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 
29.) (Edicetal-Ladung.) 

Urban Keſſinger, Baur in Oberried dies Ges 
richts hat um Zufammenberufung feiner ſaͤmtli⸗ 
ben Gläubiger zum Behufe einer guͤtlichen Aus: 
gleihung, Nachlaß, und Friftenregulierung ges 
beten, in Folge deffen har man auf Mittwoch 
den zien Febr 1818, Commiſſion angefegt, und 
es werden hiezu auf deu befagten Tag früh 9 
Uhr alle jene, welche an Keflinger aus was 
unmer für einem Titel eine Forderung zu mas 
hen gedenken, mit der Bemerkung vorgeladen, 
daß die befannten abwefenden Kreditoren ſich am 
die Stimmenmehrheit der Anweſenden anfchliefs 
fen, die abwefenden unbekannten nicht erfcheinens 
- den aber fich die Folge felbft zufchreiben muͤſſen, 
wenn ohne weitere Nädficht in Sachen fortges 
fahren wird. 

Roggenburg, ben ag" Dezember 1817. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 


30.) (Bant:Evict.) | 
Da gegen Bartholomäus Keller, Beſitzer 
einer Halbſolde zu Bobingen der Univerſalkonkurs 
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erkannt wurbe, und berfelbe auf die Appellation 
gegen dieſes Erkenntniß Verzicht Teiftere; fo 
wird hiemit auf Samſtag den fe" Februar 1818, 
ad producendum et liquidandum, und zum 
Verſuch der Güte; auf Samftag den a8!" Febr. 
ad exeipiendum ; ad comeludendum aber, und. 
zwar zur Replif auf Samftag den 14m März, 
zur Duplic auf Samftag den aBtr März l. J., 
jeweils früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefest, daß die Ausbleibenden nad) den defs 
falls beftehenden Gefegen behandelt, die vers 
fpätet, oder nicht continwirlich Liquidirenden eut⸗ 
gegen, um Geld geftrafet werden. 

Zugleih wird am erjten Ebictötage das 
Gantanweſen, beftehend in einem Soͤldhauſe 
mit halber Gemeindsgerechrigfeit, ıfa Tagwerf 
Garten, und einigen Hausfahrniffen an ben 
Meiftbierhenden mit creditorfchaftlicher Geneb: 
migung in dem Landgerichts » Kofale verkauft 
werben. — 

Wegen Geringfuͤgigkeit ber Maffe, und zur 
Verwendung der Koͤſten will man auch mit Eins 
verftändniß der Greditoren geftatten, daß am 
erften Edictötage zugleich die Exception, Replic, 
und Duplic abgehalten werde. 

Schwabmuͤnchen den Zıtt Dezember 1817. 

Königlich Baierifches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





31.) (Gant:Ebict.) 

Auf die Infolvenz- Erflärung des Johann 
Holzhauſer, Shloner zu Oberrammingen, werden 
zum förmlichen Gantverfahren folgende Edicts— 
tage anberaumt; adproducendum, etliquidan- 
dum der aute Jaͤnner ad exeipiendum der ıBte 
Februar ad replicandum, et concludendum der 
1° März 1016. 
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Sämtliche Gläubiger des Johann Holzhaus 
fer werben hiemit aufgefodert bey obigen Termis 
nen entweder perfönlich, oder durch hinlänglich 
Bevollmächtigte unter Präftufionssötrafe in 
biefiger Landgerichtöfangley zu erſcheinen. " 

Zürfheim, am aten Jaͤnner 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Im Ertrantungsfalle des k. Landrict ters. 
Biſani, Aſſeſſor. 
32.) Worladung.) 
Konrad Endres, Soͤldner von Weſtendorf 
hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. 
Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was immer fuͤr einem Rechtsgrunde an den Kon⸗ 
ad Endres eine Forderung zu machen haben, 
anf Donnerftag den gi dieſes bis frühe 9 Uhr 
bei Strafe des Ausfchluffes zur Liquidation ih: 
rer Forderungen entweder in eigner Perfon, 
over mittel Benollmächtigter zu erfcheinen vors 
geladen. 
MWertingen, den 7" Jaͤnner 1818, 
Königlich Baierifihes Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


33.) (Belanntmachung.) 

Dienftags den 27" Jaͤnner wird das Shld- 
Anweſen der Wittwe Maria Anna Maier zu 
Kicklingen an den Meiftbierhenden dffentlich vers 
fleigert. 

Diefes Anweſen befteht im einem mit 200 fl. 
affecurirten Soͤldhauſe famt Stadel, ungefähr 
ıfı Tagw. Garten, Gemeindönugen, welcher 
ı 34 Ychrt, Acker, 2 Tagw. Wieſen, und ıfa 
Ichrt. Holzgrund ausmacht, dann 3 Stuͤcken 
Rindoieh, Wagen, Pflug, und fonfligen Baus 
manns-Requifiten; ferner an 

eigenen Grundflüden: 
in ıfa Ichrt. Aders, und a af3 Tagw. zwey⸗ 
mädigem Billmaade, | 
6 » 
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Kaufsluftige haben ſich am beflinmmten Tage 
Nachmittags = Uhr im MWirthöhaufe zu Kicklin—⸗ 
gen einzufinden, wo fodann das weitere befannt 
gemacht, und. die Verfteigerung vorgenommen 
werben wird. 
Hoͤchſtaͤdt, den 7ten Jaͤnner 18:18, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bldost, Landrichter. 


34.) (SantsEbict.) 
Gegen Johann Michael Miller Tafernwirth 
zu DOberrammingen wurde die Baut erkannt, 
und bei nunmehr erlangter Rechtskraft diefes 
Erfenmtniffes werben zur fbrmlichen Verhand⸗ 
fung der Gantſache folgende Edictstage feftges 
feßt: ad produeendum et Iiquidandum, Mons 
tag der 26 Jänner ıBı8,, wobei zugleich eim 
Nachlaßvergleich verfucht werden wird, in deffen 
Zerfchlagungsfalle ad excipiendum Montag der 
231 Febr., und ad replicandum et concludem- 
dum der ı6%* Merz d. J. 
Sämtliche Miller'fche Gläubiger werben hies 
durch aufgefordert, entweder. in Perfon, oder 
burch legale Bevollmaͤchtigte unter der Strafe 
des Ausſchluſſes an obigen Terminen in hiefis 
ger Landgerichtskanzley zu erfcjeinen. 
Tuͤrkheim, ben Ist December 1817. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Im Ertrantungsfalle des f. Landrid ters. 
Bifani, Aſſeſſor. 


35.) (Belanntmachung.) 

Die Bläubiger des Michael Scharl, Shlde 
nerd von Binswangen dringen auf den Verkauf 
des Anwefens deffelben, indem derfelbe fchon einen 
in Rechtöfraft erwachfenen Beſcheld gegen fich 
hat. Es wird daher Dommerftag der 29’ dieſes 
Nachmittags = Uhr in dieffeitiger Kanzlei als 
Tagsfahrt feftgefegt, am welchem Tage, und 
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Stunde Kaufsliebhaber zu erfcheinen, Auswaͤr⸗ 
tige aber Vermögens», nnd Leummmdözengniffe 
‚beizubringen habe. 

‘ Das Anweſen des Michael Scharl befteht in 
Haus, Stadl, Gemeindsnugen, und a Schloßs 
cheilen. 

Wertingen, dem Bien Jaͤuner 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





36.) (Belanntmadhung.) 


Dienftag den zo'" Februar d. J. wird von 
unterfertigter Behbrde die dem Sedelmayrifchen 
Stipendienfond angehörige fogenannte halbe Hub, 
beftebend ing 3fs Ichrt. Meder, B ıfa Tagw. 
MWiefen, und 7fıb Tagw. Krautland fämtlidy in 
biefiger Flut gelegen, einer neuerlichen Verpach⸗ 
tung auf 9 Jahre ausgefekt. 

Zugleich wird auch ein wiederholter Verſuch 
gemacht, diefelbe im Ganzen, oder Theilmeife 
ini Wege dffentlicher Verfteigerung eigenthuͤm⸗ 
lich zu veräußern, und biebey fowohl von ber 
Belaflung einer Kornbodenzins-Abgabe Umgang 
genommen, ald auch bewilligt, daß die Hälfte 
des erzielten Kaufſchilliugs in Sperzentigen Land: 
anlebeng-Obligationen von den Jahren 1609, 
und 1610. abgetragen werde. 

Pacht: und Haufsluftige werden daher eins 
geladen, den Pachtverhandlungeu von Vormitz 
tags 8 bis ıı Uhr, und dem Veraͤußerungs-Ver— 
fuche von Nachmittagd = bis 5 Uhr in der Diefz 
feitigen Adminiftrationd-Kanzley um fo mehr 
beyzuwohnen, als ein Machgeboth durchaus 
nicht angenommen wird. 

Dillingen, am ı='" Jänner 818, 

Koͤnigl. Diſtricts⸗Stiftungs⸗Adminiſtration. 
Ear, Admiuiſtrator. 
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37.) PVerfteigerung _ 

Auf Anfuchen des Michael Meitingers, Wie⸗ 
denbauers von Ziemetshaufen, feinen aus freier 
Hand zu verfaufenden Wiedenhof dffentlich feil 
zu biethen, wird anmit befannt gemacht, daß 


dieſes Gur beftehend 


1.) in Haus, und Garten, 

2.) in Stadel, 

3.) Stallung, 

4.) Gemeinde-Rußung, 

5.) 47 Jaucherten Aeckern, 

6.) 26 Tagwerk Wiefen, 

7.) 8 Tagwerk Anger (dreymädig), 

8.) 15 Ichtt. Holzboden , 
famt vorhandenen ®ieh, und deonomifcdhen Ges 
rätbfchaften Mittwochs ben abzien Jaͤnner Nach⸗ 
mittags 2 Uhr in der hieſigen Tafernwirthſchaft 
an die Meiſtbiethenden verkauft werde. 

Das ganze Gut giebt jaͤhrl. Gilt zum fuͤrſt⸗ 

lichen Rentamte Seifriedsberg 

27 Metzen Haber, und 
Holzkorn 
in alt Augsburger Meſſerey, dann = Metzen 
Kreuzkorn zur EultussStiftung nach Ziemetös 
haufen, und an Geld zum befagten Rentamte 


1 2 


Wiesgilt ıf. 8m. 4hl. 
Kuͤchengefaͤlle s — 20 — ⸗— 
Dienftgeld 6—⸗ — ⸗— 


iſt zehendbar zur Ortspfarrey, und reicht in 
Veraͤnderungsfaͤllen dahin zo fl. unveraͤnderlichen 
Beitand. Uebrigens hat der jeweilige Beſitzer 
die Verbindlichkeit, für die Gemeinde einen 
Wucherflier , einen Hengft, und einen Eber zu 
halten, wofür ihni ı fl. a2 fr. jährlich gereicht 
wird, und wogegen er bie Befugniß hat, 7 
Stil Kühe auf der Gemeinds » Waide laufen 
zu laffen, ohne daß hiefür ein Hirtenlohn bee 
zahlt werden darf. 
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Auf dem Gute ruht ein Kapital zur Cultus⸗ 
Stiftung Ried, welches dem Kiufer gegen die 
erſte Verficherung ftehen gelaffen werden Fann, 

Die Übrigen Bedingungen dieſes Verkaufs 
werben bei der Berfteigerung felbft weiter be— 
fannt gemacht werben. 

Kaufsliebhaber komen an befagtem Tag ihre 
Dfferte zu Protokoll geben, haben fich jedoch mit 
gerichtlichen Vermoͤgens⸗, und Leumuths⸗Atteſta⸗ 
ten auszuweiſen, und ſodaun das weitere zu ges 
wärtigen. 

Ziemetöhnufen, den rot" Jänner 1818. 
K. DB. Fuͤrſtl. Oettting-Wallerſtein. Patris 
monialgericht Seifridsberg. 
v. Ellenrieder. 





38.) (Borladung.) 

Joſeph Harrer, Adlerwirth in der Neuftadt 
Kempten, hat die Bitte geftellt, eine Commif: 
fion zur Erzielung eines guͤtlichen Arrangemente 
anzuſetzen. 

Es werden daher alle diejenigen, welche ei: 
ne Forderung an felben zu machen haben, aufge: 
fordert, Mittwochs den vıf" Februar d. J. Vor: 
mittags 9 Uhr zu erſcheinen, und ihre Fordes 
rungen sub poena praeclusi zu liquidiren. Mas 
nach vollendeter Liquidation der mehrere Theil 
ber Kreditorfhaft au Nachläffen, und alfenfäl 
ligen Friften befchlieft, dieß muß fich der min: 
dere Theil gefallen laſſen. 

Kempten, den 7!" Zänner 1818, 

Königlich Baieriſches Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 





39.) (Vorladung.) | 

Georg Hösle, Landſchafts-⸗Caſſiers Cohn von 
Kempten , und Korporal bes 15" K. B. Liniens 
Infanterie⸗Regiments wurde im 1’ franzofifchen 


— —— ——— 


nunmehr verheurathete Schaͤffler 
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Feldzug am tert Febr. 1014 auf dem Marſche 
nach, Neufchateau vermißt, und ia den Liſten abs 
geihrieden. Seine einzige, Schweſter Karolina 
„Faͤrbermeiſte⸗ 
riun in Ottobeuren, bittet um Ausfolglaſſung 
ſeines in 2629 fl. 29 kr. beſtehenden Vermoͤgens. 
Es wird daher beſagter Georg Hösle aufgefors 
dert, ſich bis zum Zoten Maͤrz d. J. zu melden, 
als auſſer deſſen fein Vermdgen zum Nutzgenuß 
feiner Schweiter gegen Eaution auögefolgt wuͤrde. 

Kempten ben 7" Jänner ıBı8, 

Königlich Baieriſches Sadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 


40.) (Borladung.) 

Georg Kapfer, Schörtlebaur von Neumweiler 
winfcht ein Kapital zur Befriedigung feiner 
Glänbiger zu erhalten. 

Damit er aber feinem allenfallfigen Darleihen 
die erfte Hypothek einräumen koͤnne, will er zus 
vor mit feinen Glänbigern liquidiren, nnd ftellte 
daher die Bitte, um Vorladung derjelben, 

Es werden demnach alle diejenigen, welche ans 
was immer für einem Rechtstitel eine Forderung 
an den Georg Kapfer zu machen haben, unter 
der Strafe des Ausfchluffes Auf Dennerftag ven 


Sten Februar frühe 9 Uhr zur Liquidation ihrer 


Forderungen entweder in eigener Perfon, oder 
mitteld hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigter zu —— 
nen vorgeladen. 
Wertingen, den bien Jaͤnner 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





419 (Borladung.) 

Johann, und Joſeph Steichele, Soͤldnersſoh⸗ 
ne von Muttershofen dieß Gerichts, ſtunden ar 
Gemeine bey dem K. B. » 1!" Linien⸗Infauterie⸗ 
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Regiment, und wurden in ben Feldzuge vom 
Jahr 10812., erflerer ben 17!" October, letzte⸗ 
zer den ut" Auguſt ald vermißt abgeführt. 

Auf Anfuchen derer Erben werden num bie 
felben , oder ihre allenfallfigen Leibeserben hie⸗ 
mit vorgelsden, in Zeit 3 Monaten um fo ge: 
wiffer ſich bey biefigem Amte zu melden, und 
ihre Anfprüche geltend zu machen, als nach Um: 
fluß diefer Zeit das in circa 800 fl. beftehen: 
de Verindgen ben naͤchſten Anberwandten gegen 
Caution ausgeantwortet werden wuͤrde. 

Ziemetshauſen, den 17" Jaͤnner 1818, 

8. B. Fuͤrſtl. Oettin ¶ Wallerſtein. Patrimo⸗ 
mnial⸗Gericht. 
— —— Ellenrieder. 
42.) (Bertanfe: Belfanntmadung.) 

Das Gantgut ded Kafpar Waldner Metz⸗ 
gers von Mathſieß, welches befteht: aus einem 
halb gemauerten Gemeindd-Haufe Nro, Bı. mit 
Stall, und Stadel unter einem Dach, und ıfa 
Tagwerl Garten, (einfache Steuer: 22 tr.4 hl), — 
fa Jauchert eigenen Ackers am Hernbach, (eins 
fache Steuer: a fr. 5 hl.), — ı Jauchert eigenen 
ders in den Reuten, (einfache Steuer: 6 Er. 
3 hl.) — wird Mittwochs ben 4" Hornung [.F. 
in der Landgerichtd-Kanzlei an den Meiftbies 
thenden, und vorbehaltlich der Ratififation der 
Gläubiger verfeigert. 

Kaufsliebhaber werden Hiebei fih einzufins 
den, Auswärtige mit Vermögens, und Leu⸗ 
muthösZeugniffen ſich zu verfehen, eingeladen. 

Tuͤrkheim, den aten Jaͤnner 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

CI Ertrantungefalle des k. Landrichters.) 
Steck, Aſſeſſor. 
43.) (Belanntmadung.) | 

Das Anmefen des Shloners Johann Georg 

Keßlers von Probftrieb ift feinen Gläubigen zes 


— — — — — — 
oe 
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diert, ımd daher Über daffelbe das Gantverfahs 
ren eingeleitet worden. In Folge deifen werden 
folgende Evictötäge angeſetzt: ald — zur Aumel⸗ 
dung der Schuldforderungen Donnerftag der Ste 
Februar, — zum Vortrag der Einwendungen 
Donnerftag der 26" Februar, — und zur Schluß⸗ 
Verhandlung Mittwod) der 18" März d. J 
Deſſen ſaͤmtliche Gläubiger werden, vorgela: 
den, an befagten Tagen entweder in Perſon, 


oder durch gerichtlich Bevollmaͤchtigte dahier zu 


erſcheinen, oder zuerwarten, von den betreffens 
den Verhandlungen ausgefchloffen zu werben, 

Zugleich wird am erjten Edictötage, den Sn 
Februar das Gantanweſen, beftehend in einem 
zweyſtockigen, zum Theil gemauerten, mit einem 
Landerdach verjehenen, mit Nro. 48. bezeichnes 
ten Haus, ſamt dazu gehdrigen Gründen pr, 
5 Zauchert 35 Ruthen, und dem nventar an 
den Meiftbiethenden verfteigert werden, wozu 
fi) auswärtige Kaufsliebhaber mit gerichtlichen _ 
Vermögens, und Leumuths-Zeugniſſen zu vers 
fehen haben. 

Grönenbach,, ben aIten Jaͤnner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Zuzzenberger, Landrichter. 


44) (Verkauf.) 

Da ſich bey der auf den 24’ October zum 
Verlaufe des Anton Fifcherifchen Gantgutes zu 
Haslach anberaumten Tagsfahrt Fein Käufer _ 
gemeldet hat; fo wird auf den 6 Febr. bie 
zweite Verkaufs⸗Tagsfahrt anberaumt, und die 
Kauföliebhaber haben an diefem Tage ihre 
Kaufsanbothe, worüber die Ratificatiom der 
Kreditorfchaft vorbehalten wird, hier zu Proto⸗ 
coll zu geben. 

Das Anwefen befteht in einem zum kbnigl. 
Rentamte mis 10 Procent beftandbaren Gute mit 
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Haus ;'Garteir, 4 Ichrt. Adler, und 10 Tgw. 
Miesboden,; —ferner in5 Tagw. Wiesboden freies 
Eigenthum. 
Füffen den Sten Jänner 1816. 
Königfih Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


45.) (Edieralvorladung. y v1} 

Da ſich der hiefige Rofenwirth, Karl Kolb 
gantmäßig erklärt hat,. und fein Schuldenftaud 
jenen des Bermdgens um ein beträchtliches uͤber⸗ 
feigt: fo tritt gegen denfelben das Gantverfahren 
ein. Deſſen ſaͤmtliche Gläubiger werben daher 
auf den zo" Febr. zur Anmeldung der Forbes 
zungen, den 10°® Maͤrz zum Vortrage ber Ein= 
wendungen, den g'" und at" April zur Schlußs 
verhandlung mit dem vorgeladen, daß fie ent⸗ 
weder in Perfon, oder durch gerichtliche Bes 
vollmaͤchtigte bei diefen Tagfahrten erfcheinen , 
und bad jeber Tagfahrt Augemeſſene anbriugen » 
folfen , widrigenfalls fie mit ſolchem —— 
ſen ſeyn wuͤrden. 

Am aoft Febr. wird das Gantanweſen mit 
aller vorhandenen Einrichtung an Haus, und 
Baumanndfahrnifien an die Meiftbierhenden um: 
ter Vorbehalt der Ratification der Gläubiger 
dffentlich verkauft. 

Das Anweſen befteht in einem, zum Klofter 
Stams lehenbaren Haufe mit Stadel, Stals 
lung, und Bräuhaus, nebft der darauf baftenz 
den Braͤu⸗, und MWirthfchaftd s Gerechtigkeit, 
dann 3 ıfa Ichrt. Ader, 3 If, Tagw. Wieöbos 
‚den, und Krautgarten ald freies Eigenthum. 

Sälfen den Zuttn December 1817. .. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


46.) (Borladung. + 
Da ſich der Soldner Johann Martin : We 
von Unwangs Landgerichts Oberguͤnzburß * 


— ⸗— — 
— u we — — — 
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inſolvent erklaͤrt hat; ſo werden deſſen Glaͤubi⸗ 
ger vorgeladen, ſich an nachſtehenden Edicts⸗ 
tagen entweder in Perſon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte in der Kanzley der unters 
fertigten Behoͤrde, sub poena praeclusionis 
einzufinden; und zwar Fünftigen Samflag ben 
zt" Februar adliquidandum, Samftag den agten 
Februar ad excipiendum, Samſtag deu au 
Märj ad cöncludendum. y 

Dbergängburg den ıBter Sinner 1817. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Payr, kLandrichter. 





47.) (Befannrmadung. ) 

Nah einem guädigften Beſchluß der kodnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes wird vorbe⸗ 
haltlich hoͤchſter Geuehmigung das dem Hoſpi⸗ 
tal Haͤrtnagel gehoͤrende fogenannte Pengleriſche 
Gut zu Großkemnath, koͤnigl. Landgerichts Ober: 
guͤnzburg, Mittwochs den ı 1!" naͤchſten Monats 
Februar Vormittags 9 Uhr im Local der unter: 
zeichneten Adminiftration einem verfteigerungs- 
weifen Berlauf, und gleichzeitigen Verpachtungs⸗ 
Verſuch wiederholt ausgeſetzt werden. 

Fragliches Gut enthaͤlt: 

1.) Haus, Stadel, und — unter ei⸗ 
nem Dache, 

2.) 41 Jauchert eins, und zweymaͤdige 
Wieſen, 

3.) 69 Ichtt. Ackerfelder, dann 

4.) zum größten Theil mit ſchoͤnem jungen 
Holz’ bewachfene Viehwaidboden. 

Kaufs-, und Pacht » Liebhaber werden daher 
eingeladen, zu bemerkter Zeit zu erfcheinen, und 
ihre Unborhe zu Protocol zu geben. 

Kempten, den dt" Sinner 1818, 

Koͤni Stiftungs-Adminiſtration. 

Gallwitz, Adminiſtrator. 
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46.) (Amortiſations-Edict.) 
Nachdem ſich der Junhaber der Roggeuburgi— 
ſchen, nunmehr Staats-Paſſiv Obligation Nro. 
20096. per 20 fl. innerhalb dem in der Auds 
ſchreibung vom g’" Mai v. J. (Amtsblatt Art, 
6. Nro. 48. pag. 120.) feftgefegten 6 monatlis 
‚hen Termin nicht gemeldet hat; fo wird gedach⸗ 
ge DObligation hiemit ald kraftlos erklärt, . 

Roggenburg, den aaten Dezember 1817, 

Königlich, Baieriſches Landgericht... ” 
BE cur Pıindter, Landrichter. 
49.)  Borladung.) 

Der beym koͤnigl. baier... 3" Linien - Infans 
terie Regimente geftandene Soldat Albert Maier: 
hofer von Waldkirch, iſt feit dem ruſſiſchen 
Feldzuge vermißt, und jo auch bey dem befag- 
ten fonigl. Regimente aufgeführt. 

Auf Juſtauz deſſen naͤchſter Verwandten, 
wird nun dieſer Albert Maierhofer, oder deſſen 
rechtmaͤßige Descendenz aufgefordert, binnen 
b Monaten ſich dahier zu ſtellen, und das unter 
Euratel ftehende Vermögen per cirea 600 fl. in 
Empfang zu nehmen, indem fonft nad) Ablauf 
diefer Frift deſſen Vermögen an feine Ubinteftats 
Erben gegen Caution verabfolgt: werden wird. 

Burgau, den a7! Dezember 1817. 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Er Gebhardt, Landrichter, 


50.) (EdictalsBorladung.) 


Da fidy die Peter Steidelfchen Kinder von 
Burken Zahlungsunfähig erflärt haben, und ihr 
Schuldenſtand jenen des Vermögens um ein be: 
trächtliches überfteigt; fo wurde befchloffen, ge: 
gen felben die Gantverhandlung einzuleiten. 

Diefemnach werben folgende Edictötage anz 
beraumt: der 9 Febr. zur Anmeldung, und Liz 
quidirung der Forderungen; der 9’ März zum 


‘st, 
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Vortrage der Einwendungen ; der 9 „ und aytt 
April zur Schlußerhandlung, u 1 
Sämtliche Gläubiger werden hiemit aufge— 
fordert, bey ermeldten Tagfahrten entweder it 
Perfon, oder durch gericdytliche bevollmächtigte 
Anwaͤlde diefen Verhandlungen um fo, mehr bei: 
znwohnen, als jie auffer dem mit dem jeder 
Tagfahrt angemefjenen Anbringen ausgefchloffen 
feyn ſollen. — 
Am qten Februar wird das Gantanweſen, bes 
ſtehend in einem Haufe, Garten, Krautſiran⸗ 
gen, 4 Ichrt. Aecker, und 10 ı/a Tagw. Wies⸗ 
boden, freies Eigenthum, mit der vorhandenen 
Mobiliarſchaft im Ganzen oder Theilweiſe an 
die Meiftbierhenden unter Vorbehalt der Rati— 
fication der Gläubiger öffentlich verfauft. Das 
ber ſich die Kaufsliebhaber hier einzufinden haben. 
Fuͤſſen, am zot" December 1817. _ ö 
Königlih Baieriſches Pandgeriht. 
v. Bock, Landrichter. 


51.) EEdietal-Vorladung.) zum aten mal. 


Der am 7" April 1743. gebohrne Johann 
Conrad Mellin, Barbiergefell von Lindau ift feir 
fanger Zeit vombier abwefend, und mau fonnte 
feit dem Fahre 1796. von feinem Leben, und 
Aufenthalt nichts in Erfahrung bringen. 

Auf das Geſuch des Verwandten, und Enras 
tord Iſaak Feuchter, penfionirten Stadtkanzley⸗ 
Regiſtrators dahier, um Ausfolglaffung des ver⸗ 
möge legter Bormundfchafts-Redmung in 463 fl. 
53 fr. beftehenden Vermdgens wird demnach der 
abwefende Johann Eonrad Mellin, oder alle dies 
jenigen, welche an bejjen Vermögen nähere, oder 
gleiche Anfpriüche zu haben vermeinen, hiemit 
aufgefordert, fih binnen 6 Monaten dieforts 
um fo gewiffer zu melden, und zu legitimirem, 
als auffer deffen der vorgenannte Abweſende fiir 
tobt erflärt, und das vorhandene WBermdgen 
dem oben erwähnten Imploranten ausgeantwortet 
werden wuͤrde. 

Lindau, am art" November ıBı7. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Dollader, Landrichter. 





BEER BE si. 0 SEE ———— 
Der Schrannen = Gonfpect, welder die Refultate aller Schrannen des Areifes jeweils für einen ganzen 


Monat enthält, folgt das naͤchſtemal. 


Shrannen - Audzeige 
| des 


Ober-Donau-Kreiſes 


fir 


ven Monat Jauuar 1818 


-*) Als Beplage zu dem Amtöblatte des Dberbenaufreifes erfcheint in Zukunft jeweils am Ende dei 
Monats eine folhe Zuſammenſtellung der Echrannen im Oberdonaukreiſe für fämtlihe Markttaͤge 
des vorherigen Monats, wodurch eine Ueberſicht aller Schrannen s Refultste des ganzen Jahre 
erhalten wirb. Er 
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Des Königlid: 


Dberdonau 





Yugsburg, 











Belanntmahungen 
der Königl, Oberſten Kreisftellen, 


Drisverzeihniß des K. B. 
Landgerihts Goͤggingen, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 


I. Steuerdiftricet Axheim, aud 
Adhsheim, 
Achsheim, oder Arheim, auh Uren, 
(Pf.D.), Egglhof, (E.). 

1. Stenerdiftrict Anftetter, 
Apſtetten, (Pf.D. u. Schloß.). (Die Orte 
Apftetten, Luifenrube, u. Scaller 

‚ bilden das Freiherrlich v. Muͤnchiſche Ortege: 
‚richt Ayſtetten.) Luifenrube, (E.), Hanız 

mel, (M.D.), Schaller, (zum) (€.). 

11. Steuerdiftricet Baßenhofen. 
Batzenhofen, (Pf. D.), Edenbergen, 
(D.), Gailenbach, (Schloͤßchen, u. W.), 

7° 


Amtsblatt 


N” 








3. d en ‚zen 


Februar 1818, 


— — — — — —————— — — 


Holzhaufen, (kl. D.), Petershof, (E.), 
Rettenbergen, (D.). 

IV. Steuerdiſtriet Diedorf. 
Anhaufen, (Pf.D.), Diedorf, (gr. Fil. D.). 

V. Steuerdiſtriet Döpshofen. 
Ddpshofen, (Pf. D.), Scheppakders 
hof, (E.). 

VI. Steuerbdiftrict Gablingen. 
Dietkirch, (Pfarrweiler.), Gablingen, 


(P.D.). 

VII. Steuerdiftrict Gerfihofen, 
Gerfthofen, (Pf. D.). z 

VOL Steuerdiſtriet Gefferts; 

haufen 

Engelshof, (E.), Geffertsbaufen, 
(Pf.D.), Margartshauſen, (D. mit einer 
Euratie), Oberfchbnefeld, (voriges Frauen— 

- Hofter, u. W.), Weiberhof, (E.). 

IX Steuerdiftrict Ödggingen.” 
Goͤggingen, (gr. Dorf, u. Ei des F, Land: 
gerichts.), Radau, (D.). 


si 


.%: 


“3: 


9 

X. Steuerdiſtriet Haunftetten. 
Haunftetten, (Pf. D.). 

X. Steuerdiftrict Hainhofen. 
Hainhofen, (Pf. D.,u. Schloß, Patrim. 


gerichtlich.) DOttmarshaufen, (Pr: D,, ; 
Schleß, u. Mühle, zugleih Ortsgericht 


des Ignaz v. Langenmantel). 
heim, (Dorf u. Judenort). 
AII. Steuerdiftrier Inningen. 
Baungcker, (W.), Juningen, (Pf.D.). 
Al. Steuerdiſtriet Kriegshaber. 
Kobel, (Wallfahrtskapelle mit einem Bene⸗ 
ficium, u. Wirthshaus), Kriegshaber, 


Schlips⸗ 


(gr. Dort, u. Judenort.), Neufäß, (D.), 


Steppach, (Pf. D., u. Judenort.), Wefts 


beim, (D. u. Schloß), zugleich Ortsge⸗ 


richt des Jacob Wilhelm v. Langenmantel, 

XIV. Steuer diſtriet Langweid. 
Langweid, (Pfd.)Stettenhofen, (kl.D.). 

XV. Steuerdiſtriet Litzlburg. 

Litzlburg, auch Luͤtzelburg, (Pf. D.), 
Mutrershofen, (M.). 

XVI. Steuerdiſtriet Oberhauſen. 
Oberhauſen, (gr. Pf. D.). 

XVII. Steuerdiftrict Pferfee. 
Pferſee, (Pf.D., u. Sitz des k. Rentamts, 
auch Judenort.) 

XxVIII. Steuerdiſtriet Reinhards— 

Haufen. BR 

Durgwalden, (M.D.), Reinhardshau— 
fen, (Pf. D.), Baldberg, (D,, mit einer 
Euratie). - 

XIX. Steuerdiſtriet GStadtbergen. 
Deuringen, (D.), Stadtbergen, (P.D.). 

XX. Steuerdiftrict Täfertingen. . 
Härblingen, (Pf. D.), Täfertingen, 
(Pr. D.) 


— —— — 
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AAL Steuerdiſteiet Wöllenburg. 
Bergheim, (Pf. D.), Leitershofen, 
(Pf. D.), Radigundis, (geweſene Walls 


fart, u. W.), Woll enburg, Bergſchloß, u, 
Weiler.). 


(XXUF.) . 
Abdruck. 
Staatsminiſterium des Innern. 


(Die für die Aerzte an den k. Medicinal. Comlteen 
su Bamberg, und Muͤnchen abzuhaltende Con— 
sureprüfung betreffend. ) 

In Uebereinſtimmunz mit der allerhoͤch⸗ 
ſten Verorduung vom gen Dezember 1808. 
(Regierungsblatt 1808. Stuͤck LXXII. Seis 
te 2889.) wird denjenigen Aerzten, welche 


als Gerichts⸗Aerjte, oder auf eine andere 


Weiſe angeftellt zu werden wünfchen, und 
die hiezu gefeglich erforderlichen Bedingun⸗ 
gen erfüllt, aber noch Feine Coneurspruͤfung 
beſtanden haben, hiemit bekannt gemacht, 
dag am Montag den 2°" März d. J. Key 
ben Mebdicinal-Comiteen zu Bamberg, und 
München eine Concurspruͤfung nach der bes 
ftedenden Norm abgehalten wird. Die hies 
zu afpirirenden Aerzte Haben fih desfalls an 
eines ber genannten Mebicinal:Commiteen zu 
wenden, und ben Vorfchriften der angezos 
genen Verordnung $. 2. Lit. a. I. m. und 
n. nadhzufommen. DH 

Münden den ıg"" Jaͤnner 1016. 
Auf Seiner Königlihen Majefide 

allerhoͤchſten Befehl. _ 

Graf v. Thuͤrheim. 


Duich den Miniſter 
der General.Eeeretär 


vd. Kobell. 
— — — — 


— LE — 
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(XXIV.) (XXV.) 2 
8* fämtfiche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des Bekanntmachung. 


Dberbonaufreifes, 


(Die Kolkette für den. Miller gorenz Schmutte is 
madter zu Woͤrnitzſtein betreffend.) 


Im Namen. Seiner meieſtaͤt 
| des Königs. 


. Seine Pönigliche Majeftät Haben unterm- 


21" d. M. für den — durch zweimaliges 
Hochwaſſer verunglüdten Müller Lorenz 
Schmuttermaier zu Wörnigftein, Lands 
gerichts Donauwörth, eine Sammlung frei: 
williger Unterftügungs-Beiträge bei. fämtlis 
hen Muͤllern des Reichs alergnadigt be⸗ 
willigi. 
Die koͤniglichen Polijeh⸗Behoͤrden des 
Oberdonaukreiſes erhalten daher den Auf— 
trag, diefe Sammlung bei den Muͤllern ihs 
zer Bezirke fogleich amtlich zu veranftalten, 
und die eingehenden Gelder binnen 14 Tagen 
nah Empfang dies an das Erpeditionsamt 
der unterfertigten Stelle mit den erforderlis 
chen Defignationen einzufenden, . 
Augsburg den 27'" Jaͤnner 18310. 


Könige. Baierifhe Regierung des - 


Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Negierungs s Präfidenten, 
Raifer, 


v. Guͤnther. 
eoll. Dr. Mayer. 





Bayerische 


Staats>ibliothek 


München 


in Beziehung auf den Waffers, 
‚und Straſſen-⸗Bau aufgelaufen find, einer 
foͤrmlichen Liquidation unterworfen werden, 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Vermoͤg eines allerhoͤchſten Auftrags vom 
ı5#" faufenden Monats muͤſſen fämtfiche 
Zahlungs: Rücdftände, welche in frühern 
Jahren bis zum Jahr ıgıöfı7 einfchlüfig 
Bruͤcken⸗, 


Alle diejenigen, welche wegen abgegebe; 
nen Materialien, oder geleifteter Arbeit zum 


Waffen, Brüden:, und Strafen: Bau aus 


ben erivähnten Jahren an das Finanz Aerar 
noch Forderungen zu ftellen haben, werden 
hiedurch aufgefordert, folche mittelft Un; 
meldung, und Vorlage der Liquidation 
Behelfe, und Beweismittel bey dem eins 
fhlägigen Nentamt, wenn aber die Zahlung 
von der Kreisfaffe unmittelbar ſelbſt zu Teis 
ften wäre, — durch fchriftliche Eingabe bei 
der unterzeichneten Stelle, binnen vier 
Wochen zu liquidiren, _ 

Augsburg den 2" Jänner 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen, 

In Abweſenheit des f, Meglierungs: Präfidenten, 
Raifer, 

Ör,v. Armansperg, 


coll, Mitef. 
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xXVI.) Oeffentliche Bekanntmachung. 

Die Unterthanen im Landgerichts: Bezirk Türfheim haben an ihrem Suchaben aus 
ben Kriegefhulden VI Claſſe von den Jahren 1809 u. 1810, weldes die Summe von 
22,379 fl. 40kr. ı hi. besräge, nachfichende Abfchlags» Zahlungen erhalten: 

am 2" Yuguft 1814. .50oo il. — kr. — hl. 


am 6%" October 1816. = . . 6000 m — nn. 
am 1" Mär - 1817, . Pe 5379 — 49 Iy 
am ag" October 181%. 0.400 —27— 


zufammen 20379 1. ao, ı * 
Bon diefer Geld; ‚Summe erhielten nach Verhaͤltniß ihres SteuersKapitals: 





































"am am, - om am ” 
Die Steuerdiftricte | 2" Auguft |6°" October | 14" Märy|2gi. DOctob, 

— 1816. 1817. 1817. 
J ſer ſhl.ſ Me ſte ſhiſ Me Meder fl. ent, 
Ettringen 407153] 6s503 21 443153] 2| 33027— 
Hiltefingen 459 51 562 29 4094 40 31 3671281 6 
Wathſies 654,57| 4 76126 703] - 523:36| 4 
Mittelneufnach 2891441 | 349)50—| 310/41} 2) 230149] 2 
Scherftetten | 203158] 3] 24440] z19j19] 1) 1631—| 4 
Siebnach 35547) 2] 431) 438136 3| 2831391 — 
Tuͤrkheim 523| 2| 2] 632126) 503146 6) 4ı8l5g— 
Tuffenhaufen 665'32! 5 795,25—1 717111, 7 532133 2 
Wal 449| 1] 5| 5331521] agalız] 3] 385 49|— 
Wiedergeltingen 338) 20| 5 402) 36—] 302150| 6) 269142] — 
Weicht 329 43 6| 401 48 - 354 20) 5] 263130) — 

Wörishofen 322| 7i 2l 3g1lroi—I 34610) 3] 257125 
- Summe |5000—|—] 6009|—|—] 5379149] x] 4000| —|— 


und diefe einzelne Summen wurden im nämlichen Verhaͤltniſſe wieder an TREE 
jeden Diftrictes in baarem Gelde vertheilt, 
Welches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Augsburg den zo" Jaͤnner 1816. 
König. Baieriſche Regierung des Oberdonaufreifes, 
Inf. Abwefenheit des k. Megierungs s Präfidenten. 
Raiſer. 
Gr. v. Armansperg. v. Günther. 
- — coll, Seel. 
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(XXVIL.) 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung bes Schüls, Drgel:, und Meßnerdlen⸗ 
fies in Sottmannshofen Laudgerichts Wers 
tingen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul, Orgel:, und Meßnerdienft in 
Gottmannshofen, koͤnigl. Landgerichts 
Wertingen, deſſen Ertraͤgniſſe in beilaͤufig 
3>0 fl, jährlich beſtehen, iſt in 
gekommen. 

Bittwerber um denſelben haben ſich bins 
nen 6 Wochen mit ihren Gefuchen hier zu 
melden, 

Augsburg ben 6" Februar ıBı8, 

Königl. Baierifche Regierung des 

. DOberdonaufreifes. 
Kammer des Junern, 
In Abwejenheit bes k. Regierungs⸗ ——— 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 





(XXVOL) 
Befanntmahung. 

(Die Erledigung des Schul:, Orgel:, und Meßnerdien⸗ 
fies in Wallenhauſen, Landgerichts Rog— 
genburg betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßnerdienſt in 
Wallenhauſen, koͤniglichen Landgerichts 


PIERRE 
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Roggenburg, beffen Exträgniffe zu 220 fl. 
beiläufig berechnet werben, iſt in Erledigung 
gekommen. 

Diejenigen Individuen, welche ſich um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ſich 
mit ihren geeigneten Geſuchen binnen laͤng⸗ 
ſtens 6 Wochen hier zu melden. 

Augsburg den 3 Februar 1816. 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 


Kammer des Innern, 


In Abweſenheit bes k. Megierungs : Präfldenten, 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 


(XXIX.) 
Bekanntmachung. 

(Die Fleiſchtaxen für ben Monat Februar betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Die Fleifchtaren für den Monat Februar 
wurden reguliert, wie folgt: 
I. Für die Stadt Augsburg. 
Für gemäftetes Ochfenfleifh auf ı24 kr. 
pr. 15. bis zum 20%", von da an auf 
12 ft. pr. ff. 
s Kalbfleifh auf 113 Pr. pr. fb., 
s Schweinfleifh auf 174 fr. pr. ib. 
D. Für Immenſtadt, und den dahin 
jugetheilten Diftrict, 
Fuͤr gemäfteres Ochfenfleifeh aufız fr, pr. B. 
s Kalbfleifh auf g fr. pr. 6. 
» Schweinfleifh auf 16 Pr; pr. B. 


103 WETTEN 104 
DI. Fuͤr Kempten, und den dahin Befanntmahung. 
zugetheilten Diſtrict. Die unterfertigte Zentral; Stelle macht 
Für gemäfteres Ochfenfleifch auf 12kr. pr-Ib. hiemit bekannt, daß der Sommerfehrkurg 
» Kalbfleifch auf g fr. pr. ib. für die Huf, und Beſchlagſchmiede dem ıt= 
s Schweinfleifh auf 163 fr. pr. Ib. April feinen Anfang nimmt. 
IV. Für Dillingen, Günzburg, und ; 
den dahin zugetheilten Diftrict. Alle diejenigen, welche der gefegfich vor: 
Für gemäftetes Ochſenfleiſch auf ı2 fr. pr. t5. gefhriebenen Prüfung, und Approbation 
s Kalbfleifh auf 10; fr. pr.ib. bis zum bedürfen, Haben bei diefem, zwey Monate 


20" , von. da an auf 10kr. pr. ib. lang andauernden Kurfe um fo ficherer zu 

* Schweinfleifh auf 164 fr. pr. tb, erfcheinen, als folhe nah Verfluß dieſes 
V. Für Memmingen, und den das Zeitraums bis auf den wieder beginnenden 
hin zugetheilten Diftrict, MWinteriehrfurs ohne weiters verwiefen wers 

Für gemäftetes Ochfenfleifh auf ı2 fr. pr. 16. ben müßten, . ” 


s Kalbfleifch auf 'g fr. pr. tb. Münden, den 15" Sinner ‚8:8. 
: Schweinfleifh auf 165 fr. pr. 16. —— —— 
VI. Füur Neuburg, und den dahin gliche Ze s Beterinärfchufe. 


jugetheilten Diftrict, Frh. v. Kesling. 
Für gemäftetes Ochfenfleifch auf 12 fr. pr. 16. MWeymar, k. Stabsrath. 
⸗Kalbfleiſch auf 11 fr. pr. IE. B = . 


s Schweihfleifh auf 16 fr. pr. 16. 


(Fortfegung des DVerzeichniffes des bei der #, 
Der Preis des Schaaffleifches wird in ei der 


Kreisregierung des Oberdonaufreifes an- 


allen genannten Difteietem der Regulierung geitellten Perfonale.) 
durch die freie Konkurrenz überlaffen, nn 
Augsburg, den 6" Februar 1818, Untergeordnetes Perfonal bei der 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des Kammer des Innern, 
Oberdonaufreifet. - Kreis: Bau-Fnfpectoren.*® - 
Kammer des Innern. Ziel. Michael Biſchof. 
Sn Adwefenpeit des E. Megierungs » Präfidenten, « Michael Voir. 
Raifer. > * Diefe, das Secretarlat, die Regiſtratoren, und 
v. Guͤnther. bie gemeinſchaftliche Kanzlei nah alphaberifher 
coll. Dr. Mayer, Drbuung, weil die allerhöhfte Nomination der 





- ſtatusmaͤſigen Individuen noch nicht erfolgt iſt. 
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NegierungssGecretäre 

Ziel. Eugen Asmus. 

⸗Aloys Echtler. 

s Heinrich Seel. 

s Michael Xaver Stiwel, 
s Zaver Wagner. 

Reggs:Gecretariatsconcepiften. 

Titl. Dr. Marcus Mayer. 
⸗Wilhelm Buckingham, 
⸗Joh. Nepomuck Thalhauſer. 

Regiſtratoren. 

Titl. Goswin Eckard. 

e Zaver Mahrer. 

⸗Friedrich Wilhelm Rupp, 
SZoſeph Willhelm. 
⸗Chryſoſtomus Wirth. 
Regiſtraturs⸗Gehilfe. 

Ludwig v. Rehlingen. 

Rechnungs⸗Commiſſariat. 

SOberrechnungs⸗Commiſſaͤr: 

Titl. Dr. Alexander Joſeph Geiſt. 

Rechnungs-Commiſſäre in statu. 

Ziel. Joh. Baptift Diert. 

»s Sof. Simon: 

Extra statum: 
Tiel, Joſ. BölE. 

s Bernhard Gerftle, 
s Math. Hafner. 

s Sof. Stingl. 

⸗Aloys Byſchl. 

—Zur temporären Aushilfe: 


Titl. 


* 


Titl. Peter Klaͤmpfl, quieſcirender Stiftungs⸗ 


Adminiſtrator. 
Rechnungs-Gehuͤlfen: 
ın statu: 
Titl. Anton Rittler. 
⸗Joh. Baptiſt Schraͤml. 
⸗Friedrich Stelnmetz. 


nr 
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Beim Kriegs Peräguations-Reds 


nungs:Commiffariat. 


Bunetionirende Rehnungs» Gehälfen: 


\ 


Titl. 


Marcus Schill. 


⸗Caſpar Schultes. 


Gt 


Bernhard Steidle, 
Earl Fenneberg. 


meinfhäftlide Kanzlei 
beider Kammern: . 


Ziel. Simon Auguftin. 


-»- nm m 


nn. Bm 


Joſ. Ehriftl. 

Franz Anton Dietrid. 

Anton Forſter. 

Aloys Gebler. 

Hof. Hofemann, functionirt im Ses 
cretariate deö f. General:Commiffariats. 

Joh. Baptiſt Kelling. 

Joh. Friedrich Kramer. 


Lorenz Korner, fuuctionirt zugleich 
als Repartitor. 


Ritter Joſ. Schmid, v. Mayenburg. 
Aloys Nett. 

Tiber Sailer. 

Joh. Evangeliſt Schiefl. 

Thadaͤ Schoͤberl. 

Philipp Stiehle. 

Carl v. Tein. 

Stanislaus v Walk. 


Dienerſchaft der Kammer des Innern, 
Kanzleidiener: Joſ. Naber. 


Sacob Klddner, extra statum. 


Bothen: Aloys Erufins. 


Honor Frankenhauſer. 

Andreas Huidi. 

Ignaz Koͤlle. 

FZavır Schielle. 

Michael Albrecht. 

Aloys Weiger, prov. beim Kriegds 

rechnungs⸗Commiſſariat. 

—N— — 


107 . — — — BED — 108 


2au pt: 


über don Getreidhbandel 





























































Shranne. mittlerm mittlerm 
Aichach Landgericht. Aichach 
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K. Polizeybehoͤrden. der Vertaufte Betrag nach Vertaufte Betrag nach 
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u eberſicht 


aufden Sffentligen Shrannen 


Etatsjahr 181916. 
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(XXX) 


An die, HKentämter, and Polizeybehörten Haben 
.a:) die koͤnigl. Rentaͤmter die Zugänge der 


des Dberdonaufreifes. - 


Clinterfuhung, und Entfheibdung in Steuer: Beten 
dations⸗ Fällen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Auf die durch abſichtlich unterlaſſene, 
ober falfhe Beſitz » Satirung bewirften 
‘ Steuer: Unterfchlagungen ift in dem Edikt 
vom gt" May 1308., Inſtruction Nro. IL, 
$. 27. (Regierungsblatt 1808. Seite 1118. 
und folgende ) die Nahhohlung des zwans 
zigfachen Steuer: Rüdftaudes als Strafe 
feftgefeßt worden. Zur Unterſuchung, und 
Entſcheidung folder Steuer:Unterfhlaguns 
gen haben Seine Königliche Majeftät am 
27" Jaͤnner l. J. sub Nro. 26,043., bes 

ſchloſſen, was folgt: 

1.) in erſter Juſtan wird diellnterfuchung 
den Potizeibehörden, das ift: den Polis 
zer Commiffariaten, Land⸗, und Herrs 
fchafts: Gerichten übertragen ; 

2.) die zweite Inſtanz Hilden die Kreis: 
Regierungen in derſelben Weiſe, wie 
in der Verordnung vom 27" März vo⸗ 
rigen Jahres wegen ber Mauch:, und 
Zollaufichlags:, und Stempel Defraus 
bationen, vorgefchrieben iſt; 

3.) der Refurs an den fönigl. Staatsrath 

richtet fich nach deu im Allgemeinen hiers 
uͤber feftgejegten Beſtimmungen. 


— un 


Ed 
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Nah dieſen allerhoͤchſten Anordnungen 


ftenerberen , auffer Fatirung gebliebenen 

Dbjekte zu behandeln, wie bisher ; fohald 

‚aber die Zugangs Behandlung geneh⸗ 

migt, und das Steuerfimplum ausge 

fprochen iſt; fo haben fie hierüber der 

einschlägigen k. Polizeibehörde die Au⸗ 
; yeige zu machen. 


bb.) Diefe hat die Urſachen zu erheben, 


warum bas fteuerbare Objekt auffer Fa⸗ 
alrung geblieben ift, und wenn dieſes 
abfichrlich geſchehen, oder eine vorſaͤtz⸗ 
lich falſche Fatirung erwiefen äft, die 


. 2ofache Stemerftrafe zu verfügen, Am 


Schluſſe eines jeden Quartals, und 
zum Erſtenmal am Ende März d. J. 
ſind dieſe Strafprotocolle mit einer De⸗ 


ſignation, oder es iſt eine Fehlanzeige 


der unterfertigten Stelfe, Kammer der 
Finanzen, vorzulegen. 


— So wie die koͤnigl. Rentaͤmter die zu 


ihrer Kenntniß kommenden unterlaſſenen 
Fatirungen mit den ausgemittelten 
Steuerſimplen den Polizeibehoͤrden zur 
Strafsverhandlung anzuzeigen haben; 
eben fo. haben die k. Polizeibehägden 
die Anzeigen von unterlaffenen Fatirun⸗ 
gen por allem“ den k. Nentämtern zur - 
Ausmittlung des Steuerbetreffs bekannt 
zu maden, um Kenntniß von dem 
Quantum et Quale zu erhalten, wor 
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über: Unterſuchung gepflogen werbew Dieſe allerhoͤchſte Verordnung wird hie⸗ 
ſoll. mit durch das Amtsblatt zur — 
Hiernach iſt ſich u achten. Pr Kenntnif gebracht. ; 


Augsburg, deu 4" Februar 1849, 


 *- Augsburg. den 7" Februar 1016. 
Bönigl: Baieriſche Regigrung des 


Könige, Baieriſche Regierung des 








Oberdonaukreiſes. Oberdonaukreiſes. 
BR * — der Finanzen. 
Kammer der Finanzen. Im Abwefenpeit: des 1. Renterunge: oräfibensen. 
In abneſenheit des t Negierungs« « Yräfidentem, me ne  Kaifer, 
Raiſer .·. — = Yy or v. Krmansperg. 
Gr. v. Arnransperg. en soll Mittl. 
. coll. Mittl.- 
* (Xxxu. * 
— Aun fie Fönigliche Difitis; Schul⸗ 
XXX. ) — Inſpectorate. — 


F. —* 2 Biſi tationen betreffend, ) 


(8 eFauntnrahung y 
Im Namen Seiner Majeftät | 
(Die Pruflonirung: der Dheranffälägerenittuen des Königs. 


detreffend. * 
Hinſichtlich der jaͤhrlichen Schul⸗Viſita⸗ 

Im Namen Sei we Fr mei e ſt aͤt tionen vom Seite der koͤnigl. Diftriets: Schul: 
des Koͤ nigs. Innſpectoren find folgende Beſtimmungen 


genau zu erfuͤllen: 
Da dem Oberauſſchlaͤgern blos wegen 
der ihnen bewilligten Tantieme gleich dem PB ern er — 
allgemeinen Rentbeaimnten ein niederer fixer hei 


erh Dr Schulinfpeetoren, welche mehr als 2 
Gchaft amgeroiefe werden it; fo haben Schulen vifitiren, werden angewieſen 


» * — e tem 
Seine Königliche Majeftat — werden, dieſelben noch einmal, und 
vorigen Monats allergnaͤdigſt zu beſtimmen — — 
geruht, daß auch die Wittwen, und Kinder ne — £ 
der Oberaufichläger in Penfionirungsfällen b.) —— —— — 
jenen der Rentbeamten gleich zu achten, ſohin — ———— 
ET Verordnung —— vorgenomnmen werden ſoll, iſt ein foͤrm⸗ 

—— liches, und — Protocoll aufs 
zu behandeln ſeyen. . Amehmen; 

8 * 
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€) bie Protocolle find am Ende bes 
Schuljahres einzufenden, auf deren 
Grund ſodann die Reife: Diäten bes 
williget werden, 

Bloge Zeugniffe von Seite der koͤnigl. 
Lokal⸗Schulinſpeetionen, daß die Viſi⸗ 
tation wirklich vorgenommen murde, 
Desgleichen die Berufung auf den Jahrs⸗ 
‚bericht, der allerdings die Reſultate 


der. Bifitation enthalten fol, reichen 


nicht hin, die Anweiſung der Reife: 
Diäten zu erlangen; 
d.) für bloße Nebenfhulen werden Feine 
Reife: Diäten bewilligt, 
Augsburg, den 10'" Februar 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
‚an Abweſenheit des 1. Megierungk Praͤſſdenten. 





‚Raifer 
s = v, Guͤnther. 
coll. Thalhaufer, 
xx)?” 8 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Poligeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


¶ Den Getreidhandel der Poſt-Erpeditoren betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Nachdem einige Behörden die Poft: 
Erpeditoren auf dem Lande aus 
dem Grunde ihrer Dienftes:Eigenfchaft von 
dem ©etreidhandel ausgeſchloſſen Haben; 


wo .. » 
u — — 
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fo haben Sich Seine Koͤnigliche Majeftät 
bewogen gefunden, unterm 3" d. M. aller 
gnädigft zu beftimmen, daß den befagten 
Pofterpeditoren. auf dem Lande, welche nir⸗ 
gends in die-Klafje eigentlicher Staatsdiener 
gehören, und deren Verhaͤltniß zur Poſtan⸗ 
ſtalt auf einem Bertrage beruht, bei welchem 
auf ihre Zulaffung zu den bürgerlichen und 
öfonomifchen Gewerben wefentlich mitgerech: 
net ift, — Fein Hinderniß in Ausübung der 
bezeichneten Gewerbe in: den Weg gelegt, 
und daher auch der Getreidhandel, wenn 
fie fonft dazu geeignet find, nicht verboten 
werben ſolle; wornach ſich bie Föniglichen 
Polizey: Behörden des Oberdonankreiſes zu 
achten haben. 

Augsburg ben nolrn Februar ‚818. 
"König. Baieriſche Regierung des. 
Dberdonaufreifes, 

— Kammer.des Junern. 
Ju Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſdenten. 
Raiſer. 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 


— — — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 28** 
Jaͤnner d. J. wurde die durch den Tod des 
Landrichters Rothkopf. erledigte Lands 
richter⸗ Stelle des Landgerichts Schro⸗ 
benhauſen dem bisherigen Landrichter in 
Werdenfels Licentiat Joſeph Carl aller 
gnaͤdigſt verliehen. 





* 
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Der bicherige Ie Affeffor bei dem Band: 


gerichte Meuburg Chriſtoph Holland 
wurde durch allerhöchftes Referipe vom 3" 
Februar d. J. zum XVI“" Aſſeſſor bei dem 
toͤnigl. Stadtgerichte München ernannt, 





Durch alterhöchftes Refeript vom 27% 
Jaͤuner d. J. wurde die Verfehung der Ge 
fchäfte eines IL" Affeffors bei dem Landges 
richte Weiler dem geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Auſelm Gaßner in Günzburg, 
und die Function eines II" Affeffors bei dem 
Laudgerichte Burgau dem Kechtepraktifan: 
ten Martin Sepp in Münden übertragen. 





Durch allerhoͤchſtes Nefeript vom 20"? 
Sinner d. J. haben Seine Fönigl. Majes 
ftät zu bewilligen gerußt, daß der zum Lande 
gerichtsactuar im Kemnat ernannte Rechte: 
praftifant Nikolaus Urbanvon dem Antrits 
te diefer Stelle enthoben, und Dagegen als 
Actuar bei dem Landgerichte Kaufbeuern 

in der Art belaffen werde, daß er die Stelle 
eines Aſſeſſors daſelbſt verſehe. 


Unterm 18" Jaͤnner d. J. haben Se, 
koͤnigl. Mejeftät befchloffen, das Bene 
fijium zum Bertlinshaufen Landgerichts 
Sllertiffen dem bisherigen Pfarrer zu Obers 
meitting im Iſarkreiſe, Priefter Xaver 
Wagner allergnädigft zu verleihen. 


Unterm 26" Jaͤnner d. J. wurde das 
Benefijium zu Hohenmwarth, Landge: 


— — — 


1:3 


richts Schrobenhaufen, dem Priefter Joſeph 
Mayr, Kaplan zu Aubing, Landgerichts 
München allergnädigft verliehen. 





Seine Eönigl. Majeftät ertheilten durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom 25!" Jaͤnner d. J. 
der von dem Herrn Fuͤrſten von Dettingens 
Wallerftein für den bisherigen Pfarrer zu 
Bollſtadt Priefter Honorar Weit auf bie 
Pfarren Aitrang, Landgerichts Dbergüngs 
burg ausgeftellten Präfentation Die aller 
hoͤchſte Beſtaͤttigung. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


52.) (Verfaufs:Edicr.) 

Unter Vorbehalt höchfter Genehmigung wird 
Montags den 16" Februar heuerigen Jahrs die 
Schaafweide ber Stadt Gundelfingen , worauf 
gegen ı000 Stuͤcke Schaafe geweidet werden. 
fonnen, im Ganzen, oder nad) 3 Diftrieten auf 
das Meiftgeboth verpachtet werden. Auswärtis 
ge Liebhaber Fhunen ſich in der Zwifchenzeit vom 
ber Befchaffenheit diefer Weide unterrichten, und 
dann mit legalen Vermoͤgens⸗Zeuguiſſen verfehen 


beſtimmten Tags auf dem Rathhaufe zu Guns 


belfingen der fteigerung beywohnen. 
Gundelfingen den a3" Jaͤnner 1817. 
8. B. Munizipalrath, und Kommunal: 
Adminiftration. 
Engelhart, prov. Bärgermeifter. 
rn —— 


53.) (Borladung.) 

Die beede Brüder Zaver, und Johann 
Echweigenländer gebürtig von Wortlſtetten was. 
ren dem k. b. aut" Linien-Infanteries:Regüinent 
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eingereiht, und werden ſeit dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zuge vermißt. 

Die Geſchwiſterten derſelben ſtellten um Uns: 
folglaſſung ihres Vermoͤgens die Birte.. 

Es werden daher obbenannte 2 Individuen, 
eder derer allenfallfige Descendenten vorgeladen, 
binnen 6 Monaten ſich dahier zu ftellen; widri⸗ 
genfalls man ihr Vermögen gegen. Caution den: 
Geſchwiſterten extradiren wirb:. 

MWertingen, ben a4ten Jaͤnmer 1618. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





54.) (EdictalsBorladung.y 

Georg Brunnthaler lediger. Dienftfnecht vom 
Schönleithen fbnigl.. baier. Freyherrl. v. Graven⸗ 
reuth. Herrfchaftögerichtd Affing im Oberdonaus 
kreis ift des Verbrechens eines Diebſtahls az 
geſchuldigt. 

Derſelbe wird daher gemaͤß hoͤchſten Erkennt⸗ 
uniſſes des koͤnigl. Appellationsgerichts fuͤr den 
Dberbonaufreis als Criminal⸗Gericht hiemit zum 
erſtenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten vom 
Tag dieſer Citation an gerechnet, bey dem un: 
terzeichneten Landgericht zu erfcheinem, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigung 
zu verantworten. 

Rain am 14" Jaͤnner 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





55.) (Edietal: Ladung.) 

Der Säklermeifter Franz Bergermiller zu 
Kaisheim har ſich ald Zahlungsimvermdgend ers 
klaͤret, und um Einfeitung des allgemeinen Konz 
kurſes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Edictstage feſt⸗ 
geſetzet: Donnerſtag der 26' Februar d. J. zur 


— — — —— 


Production, und liquidation, dann zum: Ver⸗ 
füche guͤtlicher Ausgleihung ;, Montag der: Zort 
Merz zur. Exrceptionshandlung ;: Freptag der. ate 
May zur Abgabe der Replik; Montag der. 18° 
Map zur Duplifpandlung.- 

Saͤmtliche Gläubiger des’ Saͤklermeiſters 
Vergermüller& haben an diefen Tagen. in eigener 
Perſon, oder durch: bevollmächtigte Anwaͤlde um 
fo gewiſſer zu erſcheinen, als die Berfäumung- 
des erften Edicttage& dem Ausſchluß vom dem: 
Konkurſe, die Verfäumung der übrigen Ediets⸗ 
tage aber den Ausſchiuß von der jedesmaligen 
Prozeſthandlung nach ſich ziehet. 

Donaunwoͤrth, am: z7ten Jaͤnner ı818.. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 





56.) (Bekanutmachumg.) 

Uns künftigen Irrungen in: der Ortslage, 
und dadurch entjtehenden Geſchaͤfts-Verzogerun⸗ 
gen vorzubeugen, ſieht man ſich veranlaßt, hie⸗ 
mit allgemein befannt zu machen, daß ber. hie⸗ 
fige Ort eine Stunde von Donauwdrrh liege, 
und der ehmalige Sig der. unter den Namen: 
Kaifersheim befannt geweſenen Reichspraͤla⸗ 
tur fey.- 

Der Name Kaisheim ift die urkündlich 
richrigere Benennung flatt Kaifersbeim, um 
alle Jrrungen zu befeitigen, werden die koͤnigl. 
Polizenbehörden erſucht, auf den Addreſſen im⸗ 
mer beyzuſetzen 

„Kaishbeim bey Donauwbrth.’ 

Kaishein, dem »Bt" Jaͤnner 1616. 


K. B. Polizey:Kommiffariat der Zwangss 
Arbeitsanitalt. - 


Gerftner, Polizey: Kommilfär- 





421 s 
87.) ABorlabang.) 

Da Georg Waldmann von Ledibrud um den 
Verſuch eines guͤtlichen Vergleichs über Nachlaß, 
aud Friftenzahlung gebeten hat; fo werben def: 
fen fämtliche Gläubiger auf den ao" Februar 
d. 3. mit. dem Anhange vorgeladen, daß fie ihre 
Forderungen liquidiren, und ſich Über einen Nach: 
laß, und Friftenzahlung erklären ſollen. 

Bon denjenigen, welche bei diefer Tagfahrt 
nicht ‚erfcheinen, wird angenommen, daß fie 
hemjenigen, was durch die Stimmenmehrheit 
der übrigen Gläubiger befchlofen wird, beitreten, 

Fuͤſſen, den aot® Sinner 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
2. Voͤck, Landrichter. 


58.) (Befanntmachung.) 

Der Wirth Benedikt Woͤlfle im Aichholz hat 
ſich als zahlungsunfähig erflärt, und es wurde 
In Folge deffen gegen ihn das Konfursverfahren 
eingeleitet. Es werden daher folgende Edictö: 
täge, namlich Donnerſtag der 19! Februar ad 
liquidandum, Domerftag der 12 März ad ex- 
eipiendum, und Donnerftag der ate April.d. J. 
ad concludendum angefegt, an welchen Tagen 
beffelben fämtliche Gläubiger unter Strafe des 
Ausfchluffes entweder in Perfön, oder durch hin⸗ 
reichend Bevollmaͤchtigte dahier in ‚der Landges 
richtskanzley zu erfcheinen haben, 

Zugleich wird am erften Edictstage, den ıgfet 
Februar, das gefanmte Gantamvefen, beſtehend: 
in Haut, Stadel, Ställen, Wagenfchopf, Pfründ: 
baus, circa 53 Gauchert, 3 Viertel Grundftüden, 
nebft ſaͤmtlich vorhandenem Inventar an den_ 
Meiftbierhenden veräußert werden. Auswärtige 
Kaufsliebhaber haben fich mit gerichtlichen Ver: 
moͤgens⸗ und Leumuths⸗ Zeugniffen zu verfehen. 

Grbnenbach, den aaten Jaͤnner 1616. 


‚Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Lanbrichter, 
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59.) (Subhaflationd- Patent.) 
„Die bereits unterm Sen Mai v. J. zum oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe -ausgebotenen Realitäten des 
Martin Graf, Austraͤglers zu Zuchering, beftes 
hend in einem gemauerten Haufe, Stadel, und 
Stallung, nebſt einem Hausgärtchen, und 13 
ıf3 Tagw. Gründen, fanden bisher noch feinen 
annehmbaren Kaufsliebhaber. 
Nachdem nun inzwifchen der Tommunfchulb: 
ner verftorben ift, und die bebeutendften der Cre⸗ 
ditoren neuerlich auf Zahlung angetragen haben; 
fo wird der ‚oben Befchriebene Guts= Rompler, 
‚genannt der Gartenhof, wonon das Wohnhaus, 
nebſt den daffelbe zundchft umgebenden Gründen 
an ber Landfiraffe von Ingolftadt nach Reicherts. 
hofen gelegen if, wiederholt hiemit zum Merz 
kaufe feil geboten, und Xermin auf ayten Febr. 
d. 3. feſtgeſetzt, am welchem Tage die Kaufss 
Iuftigen ihre Mlsote än der diefeirigen Gerichts. 
Fanzlei zu Protokoll abzugeben, insbefondere 
Auswärtige fi) durd) legale Wermdgens - Zeugs 
nife auszumweifen; die näheren Haufs:Modalitä- 
ten zu erfahren, und über den Zufchlag des 
Kaufs:Dbjekrs ſelbſt das Weitere zu erwarten 
haben, | 
Neuburg, den az" Jaͤnner ıBıB, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Carl Theodor Bed, Landrichter. 


+60.) (Gant=Ebiet.) 
Da gegen die Verlaffenfhafts: Maffe des 


Shlönerd Adam Jehmiller zu Langenerring der - . 


Univerfals Eoneurd erkannt ift, fo wird hiemit 
auf Donnerftag den aqien Febr. d. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum, und zum Verſuch 
der Güte; auf Mittwoch den abich Merz ad ex- 
eipiendum; ad cnncludendum aber, und zwar 
zur Replif auf Mittwoch den ıtm April, zur 
Duplif auf Mittwoch den 15" April, jeweils 
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fruͤh neun Uhr, hierorts Tagfahrt mir dem ans 
geſetzt, daß die Ausbleibenden mad) den deßfalls 
befichenden Gefegen behandelt, die verfpäter, 
oder nicht continuirlich Liquidirenden entgegen, 
um Geld geftcafet werben. 

Am erjten Edictötage wird zugleich das Edld⸗ 
anweſen im Werthe von — dem Meiſibie⸗ 
thenden angelaſſen. 

Schwabmuͤnchen, den ag" J Zianer 1818, 
Königlih Baieriſches Fandgericht. 
v. Braunmuͤhl, Kandrichter. 


61.) (Belanutmahung.) 
Nachdem das auf das von Stubenrauchifche 
Anweſen in der Meringerau gelegte Kaufsanbot 
Pr. ı2000fl. nicht die Genehmigung. ſaͤmtlicher 
Ereditoren erhalten hat, fo wird folches, wie es 
in der Augsburger Mopfchen Zeitungs s Beilage 
dd. aıtt März 1816. Nro. 70. befchrieben if, 
meuerbingsd zum Kaufe feilgebften, und hiezu 
der 23% Hornung I. J. beitimmt. 

An diefem Tage haben fi) die Kaufsluftige 
mit ben nöthigen Zeugniffen nach ihren indivi⸗ 
ducllen Berhältniffen verfehen, auf diefem Gute 
felbft einzufinden,, und ihre Anbote zu Protocol 
zu geben, weldyes Vormittags von 9 Uhr bis 
»2 Uhr, und Nachmittags von » Uhr bis Schlag 
4 Uhr, jedoch nicht fpäter mehr gefchehen tann. 

Briedberg, den aan Jaͤnner 1616. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
et. Earron du Val, Landrichter. 


62.) (Belanntmachung.) 

Das Unterhofpitalifche Bräuhaus zum Loch 
genammt, wird Montags den z3t" Februar d. J. 
dem bffentlichen Verkaufe im Wege der Verſtei⸗ 
gerung, und gleichzeitig der Verpachtung — 
geſtellt. 

Dieſes Braͤuhaus befindet ſich in der — 

Memmingen, mit dem ſpitaliſchen Fruchtkaſten 
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unter einem Dache, und beitehet in der fick 
lerſtube, zwei Malzkammern, einem großen, 
dann daranftoffenden Heinen Keller, dent Braͤu—⸗ 
haufe, und kleinem Ungebäude, die Kuͤferey 
genannt, einem Heinen Stübchen, und Kammer, 
einer kupferuen Doͤrre, einem großen Korn-, 
und Gerſteu⸗Boden, daran liegenden Schwelk, 
und feuerfeſter Holz: — alles in gutem 
Stande. 

Hiebei befinden ſich an die vollftindigen 
Dräugeräthfchaften, Chehalten.: Betten, und 
verfchiedene Mobilien. 

Dei dem Verkaufe, und Verpachtung wird 
ſich die hoͤchſte Ratifitation vorbehalten. 

An den Kauffchillinge werden unterhoſpita⸗ 
liſche Obligationen in ihrem auf 60 pCt. redu⸗ 
eirten Werthe angenommen. 

Kaufs-, und Pachtluftige haben ſich am obis 
gene Zage Vormittags g Uhr in der Stiftungs⸗ 


Kanzley einzufinden, und Auswärtige ſich durch 


gerichtliche Vermbgens⸗Zeugniſſe über ihre Zah⸗ 
lungs-Fähigfeit auszuweiſen. 

Die Verkaufs-Objecte koͤnnen täglich einge: 
feben werben. 

Memmingen, den Zoten Jaͤnner 18:8, 

K. Baier, allgemeine Diftriers : Stiftungs: 
Adminiſtration. 
Kajer, k. Diſtriets⸗ 
Stiftungs⸗Adminiſtrator. 
63.) (Gant:Edict.) 

Da gegen bie Verlaſſenſchafts⸗Maſſe des Leer⸗ 
haͤußlers Ulrich Stuhlmuͤllers zu Untermeitingen 
der Concurs erkannt iſt: ſo wird hiemit auf 
Donnerſtag den sg" Februar ad producendum 
et liquidandum,, und zum Berfind der Guͤte; auf 
Mittwoch den DB" März ad exeipiendum; ad 
eoncludendum aber, und zwar zur Replik auf 
Mittwoch den 1!" April, zur Duplik auf Mitt⸗ 
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woch den 15" April d. J., jeweils: fruͤh 9 Uhr, 
bierortd Tagfahrt mit dem angefegt, daß die 
Yusbleibenden nah den deßfalls beftchenden 
Geſetzen behandelt, die verfpätet, oder nicht 
continuirlich Liquidirenden entgegen, um Geld 
geftrafet werben. 

Zugleich wird am erſten Edictötage dieſes 
auf ı25 fl. gefchägte Leerhaus dem Meiftbies 
thenden angelaffer. 

Schwabmünden ben — 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


64.) (Glaͤubiger-Vorladung.) 

Joſeph Alocs Martin, Schloſſer zu Weſten⸗ 
dorf wuͤnſcht fein dortiges Anweſen zu verfaus 
fen, und ſiellte das Anſuchen, feine Gläubiger 
dffentlicy vorzuladen, um den Kaufsliebhaber in 
Weſtendorf vom allem Nachforderungen , welche 
an das verkaͤufliche Anweſen gemacht werden 
Fonnten , ſicher zu ftellen. 

Es werden daher alle jeme, welche ar ben 
Joſeph Alois Martin, Schloffer zu Weſtendorf 
unter was immer für einem Vorwand eine For⸗ 


derumg zu machen haben, bei Strafe des Nuss 


ſchluſſes, und Verlurſtes der Forderuugen vor⸗ 
geladen, am Donnerflag den a6f" Febr. 1616. 
bei hiefigem k. Landgericht zu erfcheinen, und 
ihre Forderungen zum Protocol zu geben. 
Die endlihe Berichtigung diefer Schuldfadhe 
wird ſich an dem bemeldten Tage zeigen, 
Wertingen den Zoten Jaͤnner 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





65.) (Belanntmadung.) 
Aus Beranlaffung einer am 6" April 1815. 
zu Unterholggäng auögebrochenen Feuersbrunſt 
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find nachftehende Schulburfunden in Verlurſt ges 
rathen. 
A. 
Bon dem minderjährigen Joſeph Bedeler von 

Darberg dieß Gerichts: 

2.) eine vom ehemaligenReichöftiftOrtobeuern, 
am ao" Funy 1795. auf Johann Röfch in 
Engetried ansgeftellte im Jahre 1806, unter 
Katafler «Nro. 364. vom allerhbchften Aerar 
übernommene, und vom erften Glänbiger an 
obgenamnten Joſeph Bedeler im Jahre 1808. 
eedirte Obligation über ein term. ot" Zuny 
alljährlich zu 4 pCt. verzinsliches Kapital 
pr- 1400 fl.; 

2.) eine für fapitalifirte Zinfe vom allerhoͤchſten 
Aerar sub Nro. 22,644. ausgeftellte Obligas 
tion dd. Augsburg am ıg'" April 1813. über 
ein auf ben ıgt" April jährlih zu 4 PCt. 
verzinsliches Kapital pr. rıofl. 

B. 

‘Bon Juliana Kaufmann von Unterhofzgikrg 

2.) eine von der ehemaligen Gräfl. Fuggerfchen 
Particnlar » Kriegs » Eaffe in Augsburg im 
Jahre 1795fb. ausgeſtellte, nachhin vom 
allerhöchiten Aerar übernommene, und sub 
Nro.9gı72. liquidirte Obligation uͤber ein 

. auf den ıat Juny alljährlich zu 5 pEt. vers 
zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

2.) eine, für fapitalifirte Zinfe vom allerhoch⸗ 
fien Aerar sub Nro. 22,959. auögeftellte 
DObligation dd. Augsburg am. 21 Jaͤnner 
1814. über ein auf den aut Jaͤnner jaͤhr⸗ 
lich zu 4 pCt. verzinsl. Kapital pr. 100 fl. 

Auf geftellte Bitte der vorgenannten beiden 
Kapitald-Eigenthiimer werben hiemit die unbe⸗ 
Fannten Innhaber der obbefchriebenen 4 Schuld⸗ 
Urkunden gerichtlicy aufgefordert, diefelben von 
heute an innerhalb 6 Monaten peremptorifcher 
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Frift bei der unterfertigten Behbrbe vorzulegen, 


und ihre Eigenthums:Anfprüche hierauf genuͤgend 
nachzuweiſen, indem nach Verlauf diefer Zeitfrift 
auf weiteres Anrufen der Berheiligten gegen die 
unbefaunten Befiger dieſer Schuld-Urfunden die 
Präclufion, und das wirkliche Amortifationd-Ers 
kenntniß erfolgen wird. 
Dttobeuern, den 26" Jaͤnner 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





66.) (Mmortifations-Erkenntnif.) 7 


Zum Behufdes von derf. Diftricts-Stiftungs- 
Adminiſtration in Memmingen geftellten Amorti: 
fationd-Gefuches wurden unterm St July v. J. 
nachſtehende Schuld⸗Urkunden dffentlicd auöges 
ſchrieben: 

2.) eine der Pfarrkirche dahier gehoͤrige, von 
der ehemaligen Maifencaffe zu Ottobeuern 
am 27‘ April 1785. ausgeftellte vom allers 

- höchiten Yerar übernommene, und sub Nro. 

22,208., tnfataftrirte Obligation über ein 
auf den zafı Februar jährlich zu 3pEr, vers 
zinsliches Kapital pr. 959 fl. 30 fr.; und 

2.) eine der St... Sehaftians-Kapelle dabier 
gehbrige, von ber ehemaligen Waiſenkaſſe 
zu DOrtobeuren am Zien Februar 1788. aus⸗ 
geftellte, vom allerhoͤchſten Aerar uͤbernom⸗ 
mene, und sub Nro. 22,211 liquidirte Ob: 
ligation über ein auf den aaten Februar jährs 
lich zu 3pEt. verzinsliched Kapital pr. aoofl. 

Nachdem nun inner der ausgefchriebenen pers 
emmtorifchen Frift von 6 Monaten die gedachte 
Schuld:Urfunden von dieffeitigem Gericht weder 
vorgelegt, noch das Eigenthum berfelben von. 
Jemand angefprochen wurde; fo werden die 
etwaigen, bier unbefaunten Inhaber der obbes 
ſchriebenen a Obligationen von allen Eigenthums⸗ 
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Anfprücen hiemit ausgeſchloſſen, und Letzterr 
ald nichtig, und ganz ungäftig erkannt. 
Ottobeuren, den abten Jaͤnner 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
— 9. Kolb, Landrichter. 





67.) (Belauntmadhung.) 

Dem Johann Martin Geißendorfer Wein 
händler von Kizingen giengen vom aaken his agten 
Januar auf. feiner Reife von Meitingen bie: 
ber unten näher befchriebene Effecten zu Berluft. 

Der allenfahfige Finder derfelben wird dem: 
nach von der unterfertigten Behörde unter dem 
Praͤjuditz des Art. a12. St. G. 3. Thls. I. hier 
mit vorgeladen, feinen Fund hierorts anzuzeigen, 

Donauwoͤrth, den adten Jaͤnner 1016. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 
Beſchreibung der verlornen 
Effecten. 

‚ Ein großes, mit ſchwarzem Kalbleder übers 
zogenes Koffer, an welchem 2 Doppelfchhffer 
angebracht find, über die ein Leder herunter: 
geht. 

In dieſem befanden fid) : 

3,) eine Eleine wohl verfchloffene auf Mahago⸗ 
nie Art gepeitzte Reife-Schatulle, in der 

a.) ı8 Stüde bairiſche Dukaten, 

b.) ein paar goldene Schuhſchnallen, 

©.) ein paar goldene Hofenfchnallen, 

d.) eine goldene, in der Mitte mit einem 
Schmaragbftein um den fich mehrere Ders 

lenkreiſen, verfehene Vorſtecknadel ; dann 

2.) zwey feine tuͤchene lange Hoſen, wovon ein 
Paar von "dunkelgräner, das andere bon 
ſchwarzer Farbe ift; . 

3.) ein Paar kurze ſchwarzſeidene Hoſen; 
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. 4.) ein feinstüchener Frak von grüner Farbe, 
mit grünen von Kameelgarn überfponnenen 
Andpfen ; 

5.) ein feinstilchener Brad von ſchwarzer Farbe 
. mit grünen von Kameelgarn überfponnenen 
Knoͤpfen vom diefer Farbe ; 


6.) mehrere Chemisetten, und Weiten, Sad⸗ 


und Halstuͤcher, 

7.) eine feine goldene Kette, in derem Mitte 
eine Perltraube, nebft a Heinen Traͤubeln 
bangen; 

8.) zwey Lexica in Octav fuͤr deutſche und 
italiaͤniſche Sprache, und 

9.) ein Allmauach vom Jahre 1818, 


68.) (Bekanntmachung.) 

Das Umvefen des aver Zeh, Tafern⸗ 
Wirths zu Zwirkenberg wird am Dienſtag den 
a4ten Februar salva ratificatione creditorum an 
den Meiftbiethenden Öffentlich verfteigert werden. 

Kaufsluftige haben fih daher an der hiezu 
beftimmten Zagfahrt bis Nachmittags 2 Uhr in 
diefjeitiger Landgerichtskanzley einzufinden , ihre 
Kaufs:Unborhe zu Protocol zu geben, und dann 
bas weitere zu gewärtigen. 

Die Kaufsbedingniffe werden an der Vers 
kaufs⸗Tagsfahrt befannt gemacht werden ; ins 
zwiſchen haben ſich Kaufsluftige, welche diefes 
Anwefen einjehen wollen, hierwegen an den auf: 
geftellten Maffaverwalter Xaver Maurus Ges 
meindsrath zu Dallendorf zu wenden. 

Meiler am aß!" Yanner 1616. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


69.) (Borladung.) 

Raimund Luz von Oberrieben, Gemeiner 
des Fonigl. 11" Finien: Infanterie Regiments, 
welcher feit dem franjbfischen Feldzuge im Fahre 
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814 vermißt iſt, und vom dem man biäher nue 
in Erfahrung bringen fonnte, baß er am vie. 
Februar 1814 bei Ville neuf le comte bleſſirt, 
und in ein Spital gebracht worden ſey, wird 
hiemit aufgefodert, von heute an binnen acht 
Wochen uͤber ſein Leben und Aufenthalt um ſo 
gewiſſer Nach icht anher zu geben, als auſſer 
deſſen ſein laut revidirter Vormundſchaftsrech⸗ 
nung in 776 fl. &fr. beſtehendes Vermögen feis 
nen Gefchwifterten gegen Kaution EUR 
werben wuͤrde. 

Mindelheinr, dem Zien Februar 1818, 

Königlich Baierifhes Landgericht. 

v. Maber, Landrichter. 


70.) (Oeffentliche Borladung.) 

Wider Johann Martin Roſch von Oberoſten⸗ 
dorf ift die -Erbffnung deö Konkurfes erfannt 
worden.. 

Die Edietstage werden beſtimmt, wie folgt. 

1.) zur Liquidation der a8e Februar 

2.) zur Exrceptionsverhandlung der 3of März 
3.) zur Replic, und ſchließlichen Handlung 
der aote Mpril. 

Wer nun aus was immer für einem Grund 
an biefen Johann Martin Roſch eine Foderung 
zu flellen hat, wird biemit vorgeladen, an den 
oben beftimmten Tagen Vormittags um g Uhr 
in der biefigen Landgerichtöfanzlen entweder felbft) 
oder burch einen binlänglich Bevollmächtigten 
34 erfcheinen, feine Foderung zu Protocol zu 
geben, ihre Nichtigkeit fowohl; als ihr alleıts 
fallfiges Vorzugsrecht zu beweiſen, und übers 
haupt an den bejtimmten Tagen nach der bes 
ftehenden Gerichtsordnung unter Vermeidung der 
darinn ausgefprocdhenen Nachtheile zu handeln, 

Buchloe, den 3aten Jaͤnner ıBı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Enzenberger, Landrichter. 
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71.) (Belanntmadhnng.) 


Das Anwefen des Müllers Raver Schmwaigs 
hard zu Linden, beftehend a.) in einem maßiv⸗ 
gebauten Wohnhaus mit einer Stube, Küche, 
Bewölb, 3 Kammern, und Speicher; b.) der 
Mablmüähle von 4 Gängen famt ndrhigen Re: 
quifiten; c.) einer Sägmühle; d.) in einem hoͤl⸗ 
zernen Stadel, und Stallung; e.) in a Gärten 
pr. ı ıfa Ichrt.; 17. an Aeckern in 3g Ichrt. 
= V.; dann g.) an theils- einmädigen, theils = 
mädigen Wiefen in 17 Tagwerf 3 V.; und h.) 
an Gemeindögründen in ı Schrt. = B. und einem 
Grautgarten; — wird wiederholt Donnerftag 
den ab" Februar 1818 Vormittags g bis 12 
Uhr in ber dieffeitigen Landgerichtsfangley mit 
Vorbehalt creditorſchaftlicher Genehmigung an 
ben Meiftbiethenden verfauft. Kaufsluftige has 
ben ſich zur obigen Zeit einzufinden, und ihre 
Angebothe zu Protocol zu geben, 

Kaufbenren den a6!" Jaͤnner 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hal, Landrichter 


72.) (Belanntmadhung.) 

‚ Mm Kollifionen binfichtlich der Genehmigung 
des bereits gemachten Kaufangebotes auf das 
Gut Leirishofen, Hard genannt, auszumweichen, 
wird felbes nad) dem Verlangen der Kreditors. 
ſchaft wiederholt feil geboten. 

‚. E86 enthält ein maſſives Schloß, eine fehr 
ſchoͤne Hauskapelle, vortrefflihe Wirthſchafts⸗ 
gebaͤude, vor kaum 50 Jahren durch die dama⸗ 
lige Abtey zu St. Ulrich in Augsburg vom Grun⸗ 
de aus neu gebauet, und durch den letzten Be⸗ 
ſitzer, das Handlungshaus Johann von Obwexer 
in Augsburg ſehr gut unterhalten, 143 Ichrt. 
Neder, und 144 Tagw. Wiefen, im Umfauge 
des Gutes, nebft 1128 Jaucherten daranftoffens 
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der Waldungen in beſter Lage gehdren nebſt 13 
Weihern, und Teichen unmittelbar zum Gute. 
Es hat ferner zu Hart, und Reichartshofen 

3ı beitandbare-, und Grundunterthanen, welche 
jzaͤhrlich 16 Schäffel ſchweres, und 16 Schäffl 

leichtes Getreide an Gilten, nebft bedeutenden 

andern grundberrlichen Reichniffen, und Frohn⸗ 

reluitionen entrichten. 

Mebitbey ift das gefbnderte Bräuhaus, Mahl:, 
und Saͤgmuͤhle, Ziegelbrennerey, und Yagdbar: 
feit ein Theil des Complexes, und es findet fich 
auch eine angemeffene Einrichtung beym Ganzen. 

Diefesmal wird die Verfteigerung, und zwar 
Donnerftag den a6" Merz I. 3. fräh 10 Uhr 
in loco Hard beginnen, und das Nähere dafelbft 
von ber Commiſſion vorgetragen werden. 

Schwabmincen, am a7!" Jänner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





(Edictal-Vorladung.) 


In Gemaͤßheit eines höchften Erkenntniſſes 
bes koͤniglich baieriſchen Appellationsgerichts fuͤr 
den Oberdonaukreis in Neuburg vom zoten Auguſt, 
und Einlaufs Ste" September 1817. wird Johann 
Georg Hindelang, lediger Wagner - Gefell von 
Goͤrisried, k. b. Landgerichts Oberdorf, aumit 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor dem 
unterzeichneten k. Landgerichte zu erfiheinen, und 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuldiguns 
gen von Diebjtahlö-Verbredyen zu verantworten, 
widrigenfalls gegen ihn als einen Ungehorſamen 
gefeßlich verfahren werben wird. 

Grbnenbach, den a3" Jaͤnner 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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74.) (Gant⸗Ediet. 

Da ſich Walburga Straus verwittwete Bin 
erin zu Bobingen, als Zahlungsunfähig erflärt 
Hat; fo wird hiemit auf Mittwoch den 4" März 
I. 3. ad producendum, et liquidandum , und 
zum Verfuch der Güte; auf Montag den 61% 
April l. J. adexcipiendum ; ad coneludendum 
aber, und zwar zur Replik auf Montag den 27" 
April, zur Duplik auf Mittwoch den 13" May 
1. 3., jeweils früh 9 Uhr, bierorts Tagfahrt 
mit dem angefeßt, daß die Ausbleibenden nach. ben 
deßfalls beftchenden Geſetzen behandelt, Die wer: 
fpätet, oder nicht continuirlich Liquidirenden 
entgegen , um Geld geftrafet werden. 

Zugleich wisd am erften Edictstage den A 
März l. J. das Gantanweſen, befiehend im. eis 


nem ad aerarium bejtand-, uud gültbaren, aber 


zehentfseiern Hofgute von 27 Jaucherten Aecker, 
25 Tagw. Miejen, mit einem gemauerten Wohns 
hauſe, und angebauter Stallung, einer gemauers 
ten Bachkuͤche, und einem hölzernen Stabel, 
dann einem Haudgarten pr. ıfa Tagwerf, und 
bem ganzen Gemeindsnugen von 2 ıfa Tagw. 
Grastheilen, = Krautſtrangen, und Antheil an 
deu noch unvertbeilten bebeutenden Gemeinds⸗ 
gründen im Anfchlage zu 2793 fl. ı4 fr. an ben 
Meiſtbietheuden mit Vorbehalt der creditorfchafts 
lichen Genehmigung. im dem- Locale des Landge⸗ 
richts verkauft. u 
Wozu Kaufsliebhaber mit ven Belfage ein: 
geladen werden, daß das Oekonomie-Gut im 
baulichen Stande ſich befinde, und bie nöthigs 
fen Haus⸗, und Banmannofahrniſſe vorhan⸗ 
den ſeyen. 
Schwabmunchen, den ıaten Sänner 1818, 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
, > Braunmähl, Landrichter. 





EZ - —— 
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75.) (Bekanntmachung.) 

Die hierortige Schaafweide, auf welcher ohn⸗ 
gefaͤhr 300 Stuͤck ausgeſchlagen werden koͤnneu, 
wird an die Meiftbierhende verpachtet werben. 

Die Verſteigerung geſchieht Montags den a3" 
Februar Morgens 9 Uhr auf hierortiger Stadt⸗ 
Kanzlei, wozu hiemit Pachtliebhaber eingeladen 
werden. 

Dillingen den 61" Jaͤnner 1818, 


Königliche Stadtverwaltung, 
Schill, Miefer, 
Landrichter. Buͤrgermeiſter. 
Mayr, Communal-⸗Adminiſtrator. 





6.) (6Bekanntmachung.) 

Wegen Fluͤßigmachung des Kaufſchillings in 
der Gantſache des Marx Oſtenrieders zu Langen⸗ 
erringen werben dem dortigen Hufſchmied Narziß 
Oſtenrieder, 

1.) das gemauerte mit Ziegelplatten gedeckte, 
vor 5 Jahren ganz neu, und ſehr bequem ge⸗ 
baute zweiſtockige Wohuhaus mit angebauter 
Stallung, und Stadel ſammt den noͤthigſten 
Hans-, und Baumaunnsfahrniſſen; 

2.) die Schmiedſtaͤtte mit der darauf nn 
Hufſchmiedsgerechtſame; 

3.) das dazu gehdrige Hausgaͤrtel bon fatal 
Tagwerk ſamt dem ganzen Gemeindömigen 
von 3 Tagwerk Grasthrilen ; einem Weid⸗ 
theile zu 4 Tagw., und b Krautftrangen ; dann 

+ 4.) folgende walzende Grundſtücke, ald: 
.a.) ein freieigener Grasgarten pr. ıfa Tag 
b.) ein Jauchert Acker imFelde hinterm Dorfe; 
zehentbar, und zur Pfarrkirche Weſtererrin⸗ 

gen guͤlt⸗, und beſtandbar; 

©.) 7fötel Jauchert Aecker im mittern Reiter⸗ 
gartenfelde zehentbar dann zur Pfarrkirche 


Weſtererringen guͤlt⸗, und beftandbar; 
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d.) ein Jauchert freieigener zehendbarer Ader 
. Am. Felde hi m Dorfe; 
e.) »2,J: uchert Bursaͤcker im unterm Mittel» 
bvbſchfeide, guͤlt⸗, beſtand⸗, und zehendbat 
zum E Rentamte; 
£.) : gw. Schwabmuͤncher heiligen Maads 
a:t Ginngold zweimaͤdig, und 
g.) 2 w. einmädige Wieſen beim Geißpufel 
genannt, an die Meiftbiethenden im Ganzen, 
oder auch Theilweife ve-fanfr, und zwar am 
Dienflag den Zien März & J. Vormittags 
9 Ubi in dem Wirthshauſe des Chriftoph 
Hartung zu Langenerringen. 
Schwabmuͤnchen, den a3!" Jaͤnner 1818, 


a, Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





77.) (Gant-Edict.) 

Da beider unterm ahien November v. J. abs 
gehaltene Tagsfahrt zwifchen Andreas Hafen: 
mayr von Hattenhofen, umd feinen Gläubigern 
tein Vergleich dahin zu Stande gefommen, durd) 
welchen es erfierm möglich geworden wäre, fein 
Gut länger zu behaupten, oder ſolches einem 


feiner Kinder zu übergeben; fo wird gegen Has 


fenmayr dad Gantverfahren eingeleitet, und zu 
Diefem Ende folgende Edictötage, naͤmlich der 
got Februar ad producendum, et liquidandum, 
der ao März ad excipiendum, und der 20'* 
April ad eoncludendum anberaumt, an welchen 
fämtlihe Hafenmayeriſche Gläubiger sub poena 
praeclusi zu erfcheinen, und ihre Horberungen 
u Protocol zu geben haben. 
Obergunzburg ben 7!" Februar 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Payr, Landrichter, 
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78.) (Belanntmachung.) 

Das von dem fönigl. AUppellations-Gerichte 
des Oberdomaufreifes als, Criminalgericht, über 
den wach gefchloffener Unterfuchung entwichenen 
Mathias Noder, ledig von Glott, gefälte Er: _ 
kenntniß wird hiemit in Folge des Artikels 425. 
des Strafgeſetzbuches offentlich bekaunt gemacht, 

Nordendorf den ı3tn Jaͤnner 1816. 

K. B. Graͤfl. Fuggerſches Untergericht. 
J Gerhaͤuſer, Unterrichter. 


Abdrucck. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des 
Königs von Baiern 
erkennt das koniglich baierifche Appellationss 
Gericht für den Oberdenaukreis ald Criminal: 
Gericht in der Unterfuchungsfache gegen Mathias 
Meder, Iedig, von Öldtt, wegen Diebftahls: 
. 2.) Mathias Nocker ſey auf 7 Jahre zur Ars 
beitshausſtrafe zu verurtheilen. 
2.) Die fämtlichen Unköften fallen der Gerichts⸗ 
berrfchafts-Kaffe zur Laft. 
3.) Die allenfalfige privatrechtlichen Forde⸗ 
sungen werden an das Civilgericht verwiefen. 
Neuburg, den Bm October 1817. 
Königl. Baierifches Appellationsgericht. 
Freyherr v. Baffus, Präfident. 
Frey, Secretaͤr. 


.— 
79.) (Belanntmadhung.) 
Es iſt nothwendig, daß der Activ⸗, und 
Schuldenſtand des Ludwig Frik von Hochwang 
einer genauen Unterſuchung unterworfen werde; 


und demzufolge iſt eine Liquidation ſeiner Schul⸗ 


den nothwendig. 

Man ladet daher ſaͤmtliche Gläubiger deffelben 
zur Anmeldung, und Erweifung ihrer rechtlichen 
Anſpruͤche, und Worzugsrechte auf ‚den zıtm 
März unter dem Präjudige vor, daß der Nichts 


i37 
erjcheinende mit feiner Forderung von der Maſſa 
ausgefchloffen werben wird, im Fälle ſich bei der 
Unterfuchung Ueberfchuldung zeigen wuͤrde. 
‚Günzburg den te" Februar 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Wodinger, Landrichter, 





bo.) (Deffentice Befanntmadung.) 
Alois Dietrich von Röfingen hat fein Anweſen 


verlauft,umd bath daher feine Kreditoren zu dem ; 
Eude vorzuladen, am mir ifmen zu, liquidiren, | 


um fi im Mege der Güte abzufinden, und die 

Ueberweifung des Kauffchillingẽ zu beſtimmen. 
Es werden daher alle Jene, welche aus was 

immer fuͤr einem Titel etwas an den Alois Dietrich 


von Röfingen zu fordern haben, auf den 1oten März Bien. Tea 


d. 3. vorgeladen, dahier perſbulich, oder per 
mandatarios, ‚satis -instruetes, zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen zu liquidiren. 

Wobei ſodann eine guͤtliche Auseinanderſetzung 
dieſes Debitweſens verſucht, und zu Staude ge⸗ 
bracht werden ſoll. 
Burgau, dem aten Februar 1816. 

Ru Baieriſches Landgericht. 
Gelhard, kandrichter. 





81.) (Gant-Edict.) 

Michael Herz Landkraͤmer von Selbensberg 
d. ©. bat ſich Zahlungsunfaͤhig erklärt, und der 
Gant unterworfen. 

Alle jene, weldye alfo aus was immer fir 
einem Rechrötitel Forderungen, oder Anſpruͤche 
gegen ihn geltend machen wollen, werden hiez 
mir vorgeladen, an nachbemerften Edictötägen 
entweder i in eigener Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, nemlich 


—“ — 
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am zen März ad Iiquldandun — 
⸗Gbten April ad producendum. - 
s zen Map ad concludendum, 
Diejenigen Gläubiger, welche am aten Edietc 
tage nicht erfcheinen, werden von der Gant⸗ 
maffe, jene aber die am aten, und Zten Tage 
wegbleiben, von ben ihnen Font noch —— 
gen Handlungen ausgeſchloſſen. 
Oberdorf, dem zn Febr. 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Gramm, Landrich ter. 





_. 


8a.) ——— adrung.)-- 

Johann Chriſtoph, und Michael Emanuel 
Maier, Söhne der unterm Zoten Sept. v. J. vers 
forbenen Maria Barbara Mauch Kaufmanns 


ſend, und haben der anffer gerichtlichen dffent⸗ 
lichen VBorladungen der nun verblichenen Mutter 
ohnerachtet ihren gegenwärtigen Mufentgaitsore 
noch nicht angezeigt. 

Auf Anfuchen ber in dem rädgelaffenen Te⸗ 
famente fubftituirten Erben werben. nun beede 


genannte Kaufmanns:Söhne, und deren allen: 


faltfige Xeibeserben hiemit erneuert von unters’ 
fertigter Gerichtö- Behdrde aufgeforbert, ihren’ 
gegenwärtigen Aufenthalt inner 6 Monaten au⸗ 
zuzeigen, widrigenfalls nach Ablauf dieſes per⸗ 
emtoriſchen Termins dieſe bedeutende Erbſchaft, 
welche nach dem uͤbergebenen Status uͤber 72000fl. 
betraͤgt, den ſubſtituirten naͤchſten Defneriſchen 
und Lauferiſchen Erben gegen genuͤgende Caution 
ausgehändigt werden wird. | 

Augsburg den ayten Jaͤnner 1010. 

Königlihes Stadtgericht, 
v. Caſpar, Director. v. Rehlingen. 
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83.) (Saudverfleigerung.) ., gerung ausgeboten, und Kaufsluftige Morgens 
Das ludeigene zweigaͤdige Wohnhaus des hier 10 Uhr beim fonigl. Landgerlchte zu erſcheiuen 
verſtorbenen bürgerlichen Schneiders Jofeph Rabl, eingeladen. 
Haus: Nro, ıa6,, famt einem Manns-, und Aichach, den aaten Jaͤnner 1818, 
Weiber⸗Kirchenſtand, einemKraurftiic, und einem Königlich, Baieriſches Landgericht. 
Gerteindehplzibeil- werden ‚am Montag,den at, : ee — 
März xb 16. wiederholt zur dffentlichen Verſtei⸗ v. 3 


Viktualienpreiſe der Kreise Hauptfladt Augsburg. 
Brode Tare SIerid- Tare 












hie 20. d. Mts. 12 
v. 20. d. M. abe 1a) — 
Pr s ⸗ »s  Kalbfleifch v 


Ein Kreuzer Semmel . . I- 3] = s ‚Schweinefleifch 5 R 7} a 
06 DE eo Nr EEE xxx 













Weißes Bier 
In den Wirthshäufern die Mand . 
Auf Öffentlichen P lägen a 2 : 
In den Kaffeehäufern | J — 


Braunes Bier. 
In den Wirthshaͤuſern die Mans 
uf Öffentlichen Plägen . - «| 
In ben Kaffeehäufern 





Mehl» Tare 
Schbn s | 
oder Nachmehl. Roggenmehl 
Mittelmehl 





Der Metzen .*+ 
3 Meten oder Maßl. . - 





spe Dreifiger. 
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Imtertigensbtatt 


ves Koͤniglich— Baierifgen 


Oberdonau— 





Kreiſes. 








Augsburg, N” 4. den 28% Februar 1626. 
Bekanntmachungen Ritterſchloß, (E.), Keeſers, G.) Knaus, 


der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. (€), Kochs, (E.), Kreus, auch Greits, 
er König Oberſten — (E.), Kuppel, (E.), Laminetten, (€.) 
Drtsverzeihniß des K. B. Laufers, (E.), Leute, (E.), guiblings, 
Landgerichts Groͤnenbach, (E.), Manzen, E.), Moos, (E), Mil 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, terdfch, (E.), Neumäpt, (M,, die links 
am Bach liegenden a Haͤuſer kommen im 
I. Steuerdiftriet Altusried, St. D. Kimmrathöhofen vor), Oberhueb, 
Altusried, (PD), Bergs, (B);Bde (MB), Dberräthen, G.), Oberſaßgen 
gerb, (E.), Biberfhwang, (W.), Bin ESdach, auch Buffen, (E.), Deich, 
zen, (W.), Bräunlings, (W.), Briels,  (E), Spprechts, (M.), Drtoftalt, (M.), 
(E.), Brittlings, (W.), Brudmers, Radfperre, EE), Reifers, (E.), Ried, 
oder Brudmoos, (W.), Bud, (an ber B.), Riedmuͤhle, (B.),Rora,aud Ros 
ler, €), Buchen, (M.), Diepols, rad, (E.), Schöneberg, (W.), Sie 
(B.), Diefenbad, (D.), Eggarts,(E.), gers, (E.), Staig, (M.), Staubers, 
Siglers, (W.), Sifhers, (W.), Gans  .(E.), Straifen, (M.), Strobelg, (B.), 
muͤhl, (E.), Geifenmers, auch Geifens Thanen, (W.), Unterhucb, (W.), Une 
mapyers, (W.), Halden, (E.), Heckels⸗ terräthen, (E.), Vdlten, (W.), Weis 
muͤhl, (E.), Himo, (W.), Hinteregg,  balden, (W.), Weihers, (M.), Weifs 
MB), Hoch holz, (W.), Höhle, auh Hess Ten, (B.), Weſchers, (M.), Weples 
len, B.), Hörgers, (W.), Horens, berg, (B.), Winkels, (M,), Winnes 
(E.),Ifelmäpl(E,),Kalden, (ehemaliges berg, (W.), Wurms, (W.), j 
10 
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U.Steuerdiſtriet Dickenzeishauſen. 
Dickenr eis haaſen, (Pf.D.). 

II. Steuerdiſtriet Dietmaunnsried. 


Aichholz, (W., und Poſtſtation), Atzen⸗ 


berg, (W.), Dietmannsried,Pf.D.), 
Gfaͤllmuͤhl, (Eh, Gmeindried, (El. D., 
ein Haus dieſes Dorfes liegt in dem St. D. 
Probſtriedꝛ. Grasgrub, auch Graͤsgrub, 
(W.), Hack, (E.), Haider, oder Taraſt, 
G.), Henkels, EE),Hinterdem langen 
Beil, EE.) Horensberg, (MW), Kaßier, 


(E.), Keeſers, (D.), Kompoſten, auch 


Zellermuͤhl, (€), Naiers, (W.), Ob 
— dem Holz, (E.), Oberried, (.), Pas 
pierer, (E.), Pfeffermanns, auch Pfef— 
ferhof, (E.) Sandbuͤhl, (B.), Schoos 
ren, (W),Schrattenbad, (D.), Uiber⸗ 
bach, (D.), Voggenthal, (W.). 
IV. Steuerdiftrice Frauenzell. 
“ Brenberg, binter:, ( W), Brenberg, 
vordere, (W.), Buch, (E.), Dürrenbad, 
(E.), Srauenzell, (Pf. D.), Gaggen, 
(B.), Kagenlod, (E.), Maggmans: 
bofen, (f.D.), Ofterberg, (€), Run: 
gertshofen, (W.), Walkenberg, (M.). 


v. Steuerdiſtriet Groͤnenbach. 


Au, (W.), Brandholz, (E.), Buſſen, 
(E.), Ehwiesmuͤhl, (E.) Falken, E. 
und ehemaliger Ritterfig), Gmeinfchwens 
den, gwöhnlid Mainfchwenden, (W.), 
Breit, (E.), Groͤnenbach, (Markt, Pfar: 
re, Sig des k. Landgerichts, mit ı Schloß 
und = Mühlen), Gfäng, hinter, (E.), 
Gfäng, vorders, (W.), Herbisried, (D.), 
Hueb, (W.), Inden Stöden, auch 
Frauenkau, (E.), Ittelsburg, (D.), 
Kleferers, (E), Kornhofen, (W.), 
Manneberg, E.), Raupolz, (W.), 


—— — — — — 


J 
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Rechberg, (Ed, MRothmovs, (E) Rot⸗ 
tenſtein, (B), Schoͤnau, (E.), Schu 
lerloch, (W.) Shwenden, (W.), See 


feld, (W.), Straifen, (W.), Thal, 
oberz, (W.), Thal, unter⸗ (W.), Winters, 
(E.)» iegelberg, (D.), Ziegel ſtadel, 
(E.). " i j j * 


VI.SteuerdiſtrietKimmrathshofen. 


Biſchlagers, auch Biſchlags, (W.), 
Bhir Gott, (E.), Bpdenwag, (8), 
Boßen, (E.), Brand, (MW), Bronnen, 
B.), Bruderhof, (E.), Buchen, (W.), 
Buchen am Wald, (E.), Dannfhachen, 
auch Thaunſchachen, (E.), Dezion, (W.), 
Duracherberg, (E.), Einſiedlen, (W.), 
Etas, (E.), Greit, (B.), Grundbuͤhl, 


G.)Guntersthal, (E,), Haͤldele, (E.), 


Haͤuslen, (W.), Hailoſen, auch Haig— 
loſen, (E.), Halden, (E.), Hettisried, 


GW., der links an der Straße von Kempten 


nach Leutkirch liegende Theil dieſes Weilers 
kommt bei dem St. D. Muthmaushofen vor), 
Holzmuͤhl, (Eh, Huebbrände, (E.), 
Kempterweg, (E.), Kimmrathshofen, 
PD), Kohlſtatt, (E.), Kuͤheſteig, 
{E.), Mittelberg, hinter, (E,), Mittel 
berg, vorder:, (E.), Mueshanen, (E.), 


- Mübhlerger, (€), Naien, (E.), Weus 


muͤhl, (E., S. oben bei. Altusried), Ober: 
bofen, (D.), DOberwaglings, (W.), 
Reinthal, (W.), Schieten, hinters, (E.), 
Schieten, vorder-, (E.), Schmidberg, 
(W.), Schoorenmoos, (E.), Schrailody, 
(.D.), Schreiers, (WB), Schweines 
berg, (E.), Schwenden, (W.), Seefeld, 
(E.), Spöd, (W.), Staigberg, (E.), 
Ungers, (E.), Unterfägen, (E.), Urfus 
lers, (E.), Waldfteig, E.)Walzliugs, 
(1. D.), Waſſerbuͤhl, (E.), Waſſerer— 


get, E.), Weitenau, (kl. D.), Wieß, E.). 


- 
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VI. Steuerbiftricr Kronburg. 
: (Diefer Steuerdiſtrickt bildet mit Ausnahme 


Kardorfs dasFreih. v. Wefternachifche Orts⸗ 
gericht Kronburg.) Binwang, ober=, 
(EU D.) Binwang, unter⸗, (W.), Greuth, 
( W.) Haͤngemuͤhl, (E.), Heiſſenſchwen— 


den, (E.), Hurren, (W.), Illerbeuren, 


(Pf.D.), Kardorf, (kl. D. zum Ortsgerich⸗ 


» te Steinbach.gehdrig), Kronburg, (D., 
- ‚Schloß, undflirche,aud) Sitz des Ortsgerichts), 


" Dölang, (E.), Wagsperg, auch Woog s— 


‚berg, (W.). a * 2 
VII. Steuerdiftrict Lautrach. 


(Die Orte dieſes St. D. mit Ausnahme vom 


Lautrach bilden mit dem St. D. Stein: 


bach das graͤfliche Wartenberg < Rothifche 
Drtögeriht Steindbad). Dilpers, auch 
Riedoder Dilpersried, (El. D.), Heili— 


genbaur (EE.), Sllermuͤhl, (E.), Lautz 


rach, (Pf. D., und Schloß), Meuwelt, (W.), 

Schnall, (W.), Schrofen, (kl. D.),Wies, 
WE.), Wiegelis, E.), Zuͤrs, auch Zirchs, 
- (E.)- 


EX; Steuerbdiftrict Legau. 


Aiggolz, (W.), Ampo, (W.), Au, ober-, 
E.), Au, unters, (E.), Benggen, (W.), 
Bettrichs, (M.D.), Bihls, (E.), Brons 
nenmad, (E.), Bumlers, (E.), Ehrenss 
berg, (B.), Engelharz, (W.), Entene 
mooB, (E.), Felben, (W.), Fluemuͤhle, 
(E.), Graben, (W.), Oreut, auch Greit, 
(E.), Greiters, (f.D.), Grub, (W.), 


Haid, (W.), Hofftatt, (l. D.), Hoch⸗ 


mans,auh Hockmans, (W.), Hueb, (W.), 
Hummels, ehemals auch Bronnen, (E.), 
Kaltbron, (kl. De), Katzenmoos, (E.), 


Kraivogels, (W.), Landholz, ober⸗, (W.), 


Landholz, unters, (kl. D.), Lauſers, (W.), 


Lauſers am Moos, (W.), Legau, (Markt, 
* 10* 


— 
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Pfarrfig nit » Mellfartöfirche, Beneftzium, 
und 3 Mäblen), Loch, auch Rauhen, (€), 
Maien, (W.), Manſchwenden, (€), 
Moos, (W.), Neidegg, (E.), Neumuͤhl, 


E.) Roßſchenkels, (E.), Straß, (kl. D.), 


Streichers, EE.) Strimo, (M.), Dogs 


Ters, (W.), Waldegg, obers, (E.), Walde 
egg, unters, (E.), Weno, (E.), Wigen 


berg, (LD). : 


X. Steuerdiftrier Muthmanshofen. 


Geba, (€), Hettisried, (W.; S. oben 
bei den St. D. Kinnmrathöhofen), Hohens 
than, (E.), Lenderes, auch Lendras, 
(E.), Muthmanshofen, (Pf. D.), Obers 
099, (W.), Schwenden, (E.), Unteregg, 
(W.), Wendelins, (E.). 


X. Steuerdiſtriet Probſtried. 
Albus, (W.), Baͤrenwies, (W.), Bu: 
hen, E.), Ehmans, (E.), Finſterſteig, 


(W.), Gehlenmuͤhl, auch Goͤhle- oder 
Huͤhnermuͤhl, (E.), Gmeindried, (E.), 
Gfchlaferers, (E.), Haslach, E.), Hin⸗ 
terhalden, (E.), Oelſchlager, (€), 
Oeſchle, (W.), Oſterberg, (E.), Oſter— 
wald, (W.), Probſtried, (Pf. D. mit 1 
Mühle), Raumuͤhl, (W., mit ı Mühle), 


‚ Reutäder, (E.), Reute, (E.), Schil— 


chern, auch Baumgärtle genannt, (E,), 
Todtenberg, (W.), Uffenriep, (B.), 
Wiefenthal, (W.), Wirthöhalden, 
(B.), Wohlmuths, (W.). j 


XII. Steuerbiftrice Reicholzried. 


Graben, (E.), Greit, (€), Haldens 


muͤhl, EE.), Hefelftall, auch Sfelftalt, 


(B.), Heufteig, (W.), Kiefels, ehemals 
auch Wefterhofen, (W.), Kraineberg, 
(E.), Maierhdfe, (W.), Mannefchley, 
(E.), Pfofen, (E), Reicholzrieb; 


- OD), Ried, MW), Sachfenrien, (W,), 
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Schodorenmoos, (€), Someröberg, 

 B.), Tiefenau, (E.), Beiten, (E.), 
Mannes, (E,). 

XII. Steuerdiftriet Steinbad. 
(Hauptort des Ortsgerichts Steinbach). En: 
gelbarz, (WB), Steinbach, (Pf. D.). 

AIV.Steuerdiftrice Bolfratshofen. 
. Bronnen, (W.), Buxach, (Pf. D.), Fuͤrſtl. 
Waldburg-Wurzachiſch Patrimonialgerichtl.), 
‚Serthofen, (ELD.), Hart, El. D.), His 
"Benhofen, B.), Jllerfeld, (W,, Frids 

rich v. Lupinifches Landgut), Priemen, (W.), 
Spitalmühle, (E.), Strasbauer, auch 
Straßhof, (E), Teihgarten, (E.), 
Volfratshofen, (Pf. D.) 

KV. Steuerdiftrice Woringen. 
Eglofö, (E.) Enzers, (€), Frohn—⸗ 
hart, (E.), Molzen, (€), Oberftern 

bihl, (€), Rappenlodb, (E.), Rohr, 
(E.), Unterſternbihl, (E.) Woringen, 
Pf. D.) 

XVL Steuerdiftrict Zelt. 
Diezlingsd, auch Dießlings, (E.), Fau⸗ 
Gen, (E.), Frauenkau, (W.), Heitzen, 
auch Heinzen, (B.), Hörpolz, (M.), 
Hochmanner, (E.), Schaden, (E.), 
MWieslings, (E), Wohringer Eindven, 
au Koppenlod, (E.), Zell, (Pf. D.). 

— r ſ — 


Fortſetzung . 
“der ertradirten Stiftungen. 


X. 
An das k. Landgerihe Dillingen 
wurden von der Fönigl. Diftriets: Stifs 
— Adminiſtration Dillingen folgende 
Stiftungen ertradirt, 


EEIERDEITE 


"1 Des Cultus: 
1. zu Aislingen, das Verm. ber Pfarrfirche; 
2. 0 ⸗Seb.Kapelle; 


= 95 


2, >>> 
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3, zu Aislingen, d. Verm. d. Märgarethens 
Kapelle; 
J ⸗ ⸗ ⸗ ⸗22⸗Bruderſchaft; 
5. ⸗æAltenbaind, s = ⸗Pfarrkirche; 
6.» Baiershofen,: e =. ss e 
8. » Douaualtbeim, ==: = = s 
q.⸗ ⸗ ⸗ s s ⸗Bruderſchaft; 
10. « Ellerbad, e 2 s Pfarrlirce; 
11. » Episburg, ⸗ = s #iliallirde; 
ı2. ⸗Friſtingen, s # « Pfarrkirche; 
13. «Gundremingen, = es a» = = 
14. 8 s ⸗ ⸗⸗Leounhards⸗ 
—Kaͤpelle; 
15.⸗ ⸗ ⸗ = = ⸗ Brubderſchaft; 
16. Heimhofen, ⸗Filialkirche; 
17. =: Holzsbeim,. ”» =. Pfarrkirche; 
18.5 » ⸗ ⸗⸗22Sebaſtians⸗ 


Kapelle; 
⸗Bruderſchaft; 


19.8 8 * * 

21. sMechbergrenten, = = = — 
a3, sReillingen, es = s 

23. = e- s = ‚Bruberfchaft; 
24. ⸗æRiedsend, : = = Silielfirdje; 
25. ⸗Schretzheim, = : > Pfarrlichezi 
26. s =, s = s Fruͤhmeß⸗ 
ud dee Stiftung ;.- 
27. » Weiffingen, e. # = Siliallicdhe; 


28.» Wirtislingen, 
29, ”..8 & z [ * 


 e Pfarrkirche; 
⸗Haus knechts⸗ 
Kapelle; 
XI. 
Bon der k. Diftriers:Stiftungs-Adminiftra- 
tion Günzburg wurden ertradirt: 


A. Au das k. Landgericht Dillingen: 


u zu Berghei m, d. Bermdg. ber Pfarrtirche 
2. ⸗Medingen— er 3 ⸗— 
3. sSchabringen, = = » iliallirche; 


149 : 
An das Freiherrlih von Steinifche Herr⸗ 
ſchaftsgericht Ichenhaufen. 


a. zu Ich enhauſen, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
a.⸗Heufelsburg, = = s Bilialfirce; 





C. 
An das Fönigliche Landgericht Günzburg. 
- Station Günzburg. 
I. Des Eultus. 

z. zu Bubesheim, d. Bermdg.d. me 
2. »Deffingen, = ss 8 =," 

8. » Echlishauſen, ⸗2 » Siltaltirce; 
4. »Ellzee, 8,6 s Pfarrkirche, 
5. »Großfbg, Pe Be — — — 
6.» ss s. ⸗⸗Hochwuͤrdigen 


Guts⸗Bruderſchaft; 
.⸗⸗—⸗ 08 6 Fruͤhmeß⸗ 
— — . Stiftung; 

B.2 2, 8,0,.08 80,» St.Sebafl. 
Stiftung; 


⸗ Parrkirde; 
es + $ilialtirche;z 
⸗Pfarrkirche; 
s Brubderfchaft; 
⸗Filialkirche; 
Pfarrkirche; 
⸗ 3 ” 
«.. ‚Dreifaltigs 
feitö-Rapelle ; 
Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


9. ⸗Hochwang, 

so, ⸗Hoͤſelhurſt, 

11, ⸗Kleinkdtz, 

12.2. 202 Er 
13. sgeinheim, 

14. »Miedhaufen, : 
15. «Rieden ander Kotz, 
16. = * 


⸗ 
s's 
⸗2 2 
2 
s..:3 
22 

⸗ 

⸗ 
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17 : Schneggenhoken,⸗ s 


18. s Waldftetten, | 8: 

1.5. 850. » =: s Yalobi 
en Kapelle; 

20. £ ⸗ . » ⸗ Leonhards⸗ 


Kapelle; 


ee su Aut ne 


— — 
ww 
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2, zuMaldftetten, d. Verm.d. Rofenfranzs 


Bruderſchaft; 
22, »Wattenweiler, = ⸗⸗Pfarrkirche ; 
23. x Fer 55 ss Marias ı 
ns. Kapelle; 


Station Elchingen. 
a. Des katholiſchen Cultus. 
en :Burlafingen, d. Bernd. Pfanne; 


=5. ⸗Holzheim, eine 
26.⸗ ⸗ ⸗ Br Br Be Fahmeß⸗ 
Stiftung; 
> 7 ED Be Bu a» ss =» Gt. Leon⸗ 
ES hards⸗Kapelle; 
28.⸗Leibe, u 22 en 
29. FNerfingen, na 
30. sOberfallheim, s = = * Hentehe; 
31, s ⸗ ⸗2 Frauen⸗ 
Kapelle; 
32. Seret, se Pfartkirche; 


33. Unterelchingen,⸗ 8 8—4 
34. » Unterfallheim, PILEEP ep rer TREE 
b. Des evangelifchen Euftus. E 


35. zu Hauſen, d. Verm. d. Filialkirche; 
⸗⸗Pfarrkirchez 


36. Holzſchwang,⸗— 
35. ⸗Pfuhl, RE Filialkirche; 
38.:Rentti, 52 ⸗Pfarrkirche; 
39. »Riedheim, er Ze Tr ae 

E z = ⸗ € 


40. » Steinheim, 





I. Des Unterridts: 


zu Waldftetten, d. Bermdg. d. —* 
. OL Der Wohfthärigkeit. s 
‚zu Bubes he im, die Armenfonds-Stiftung; 





5 
D. 
An das k. Laubzeriche dauingen. 


d. Verm. d. Pfartlicche 

⸗Armen⸗See⸗ 
len⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
sBruderfchaft; 
Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


€ 

1, shall. 
E Var Baer * .= 
3. » Burghagel; ⸗ 
as » ⸗ ⸗ 
5.⸗Dakttenhauſe n,⸗ 
b. Faimingen, = =. 
7. ⸗Frauenriedhauſen,⸗ 
8 =» Haufen, 5 
9: »Randshaufen, = 
20: »Dberbäciugen, s 


| 5 PR? Be "7 ⸗ Bruderſchaft; 
12, sDbermedlingen, s » Pfarrliche;. 
dns Peteräwbgth, = s, s- 8 8 * 
14. sÖtaufen . ⸗ Br, 
15. sUnterbädingen,. Re Ge 
5 's ⸗ ⸗ ⸗Kreuzkapelle; 


= Silialficche;- 


u e, 


17. sUntermebdlingen, 
18, ⸗Veitsriedshauſen, 


: 
* 
* 
= 
* 
= 
® 
« 
8 
5 
* 
* 
= 
6 
z 
3 
= 
. 
[2 


29. =Zdfhingen, = ⸗Pfarrfirche; 
PT a u Be P Kapelle⸗Buch; 
ss Pe | « » Rofenfraitz: 
F Bruderſchaft; 

22.4 ⸗ — ⸗  s Sapelle 
Steinbronn; 


(Die Fortſe tzung folgt.) 
—ñN 


(XXX.) 
Bekanntuachung— 
¶ Die Erledigung der Pfarrei Bundremmingen bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die durch Befoͤrderung des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrei Gundremmins 


TER DL — — 
u . v 


2 
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gen llegt in ber Diözefe Augsburg, im Rand; 


gerichte Dillingen; es gehört dazu dag Dorf: 


Gundremmingen mit dem Filialdorf Schnut⸗ 


tenbach, die Seelenzahl ift. 138% 


Sowohl‘ am Sige der Partei, * in 
dem Filialorte befindet fich eine Schule; — 
nebft dem Pfarrer beftehet noch ein mit bes 
fonderer Wohnung’ verfehener, der Pfarrei 
untergeordneter Kutat⸗ Beinefhʒiat in Gunds 
— 


Der: Erneg bieſer —*9 welcher 
groͤſtentheiis aus der Benuͤtzung der Wid⸗ 
dumsguͤter, und dem Zehent beſteht, EN 
aus N auf TIq 29 kr. — 


Die Laſten beſtehen in Abtragung eines 
noch in Iy6 fl. beſtehenden Bau ⸗Schillings⸗ 
Kapitals an den Pfarrvorfahrers mir jäht: 
lich 72 fl, — dann, auffer, dem Familien; 
Schußgeld in 5 fl. 48 fr. wegen dem Dis,. | 
zeſan ⸗ Verbande. * 

Augsburg den 10" Februar 1818. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des  _ 
: Oberdonaufreifes, 
Kammer bes Innern. 

‚ga Abmefenpeit bes F, Reglerungs⸗ Präfidenten, 
MRaifer,. ur 

a v Günther: er 

; - coll, Thalhauſer. 

— — — — 
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(XXX. * 
An fämtlihe fingfißr Poligegbehörden bes 
Oberdonaukreiſes. 
( Vizinalwege betreffend. ) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Die unterfertigte Stelle findet ſich durch 
mehrere Anzeigen über ben ſchlechten Zus 
ftand der Vizinal-Wege bewogen, die ſaͤmt⸗ 
Tihen koͤnigl. Polizeibehörden des Oberdo⸗ 
naufreifes anmit aufjufodern, zue Wieder 
Herftellung berfelben, bei nun bald eintre— 
tender günftiger Jahrszeit, die nöthigen 
Verfügungen zu treffen, oder nach Unftäns 
den berichtlich zu veranlaflen 

“ Augsburg den 27" Februat 816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaulreiſes. 

In Abweſenheit des k. Negierungss Präfidenten, 
Raiſer. 
v. G anther. 
olil. Thalhauſer. 





CXX.) 
Bekanntmachung. 


(Die Verlaſſenſchaft des Bierbraͤuers Johann Leon⸗ 
hard Fint in Augsburg betteffeud.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige 

Der unlängft geftorbene bürgerliche 

Bierbräuer Johann Leonhard Finf hat in 

feinem Teftamente vom 16" Sept: 9, J., 


. 2 0m 
-anau.an 
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und Nachtrag zu deinfelben vom 2ott De 
v. J. folgende Legate 
a.) für die hiefige Armenanftaft per 200 ff, 
b.) für das evangelifche Waiſen⸗ 
haus per 200fl. 
c.) für die evangelifchen Haus: 
Armen der evangelifchen Kirche 
zum heil, Kreug zur Verthei⸗ 
. lung per 100fl.: 
d.) für erwähnte evangelifche Kirr - 
he zur Anfchaffung eines ſil⸗ 
bernen Gefaͤſſes per 120 fl. 


in Summa 620 fl, 
beſtimmt. 


Dieſe wohlthaͤtigen, und frenmen Ver⸗ 
maͤchtniſſe werden mit beſonderm Wohlge⸗ 
fallen hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Augsburg, den 17" Februar 1018. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

In Abweſenheit des k. Regierungs : Präfldenten, 
Raiſer. 
——— 
coll. Thalhauſer. 





XXX.) 8 

(Gekanntmachunge) Pk 

(Die Zehentbefreiung des Brachanbaues betreffend.) 

Im Namen Seiner Maje ſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben 
durch allergnädigites Refeript vom 4"" d. M. 
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‚auch für das laufende Yahr die. Befreiung 
der dem allechöchften Aerar fhuldigen Zes 


Hententrichtung des in ber flurlichen Brache 


gebaut werdenden Speife : Öetreides, ‚ber 
Kartoffel, und Speifes Rüben unter dem 
Vorbehalte zu bewilligen geruht, daß der 
ordentliche Anbau der Winters, und Som⸗ 
merfluren durchaus nicht vernachläßiger 
werde, 

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht. 

Alugsburg den 18°" Februar 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
: a Ubwejsnpeit des x. Regiernngs : Präfidentem, 
i Raiſer, Reg. Director. 
Gr. v. Armansperg, 
Reg. Director. 


eoll. Mittl, 
Reg. Secretär, 
— — — — 


(XXXIV.) a er 
An. fämtliche Fönigl. Konferiptionsbehörben 
des Dberdonaufreifes, 

inftandd » Kapitalien, und Löhmings: Buthas 
— os Soldaten betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
ME des Könige. 

Seine Eönigliche Majeſtaͤt haben auf 
die vorgelegte Anfrage wegen des Verfahs 
zens bei Hinauszahlung der Loͤhnungs, und 
MontursGurhaben, dann der Einſtands⸗ 
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Kapitalien vermißter Soldaten in Beziehung 
auf Stempel», und Tarbezüge, vermög als 
lerhoͤchſten Referipts vom Io" dies, zu 
befchlieffen geruht, daß die Kautionen bei 
Hinauszahlung von Föhnungen, und Mon; 
turs⸗Guthaben sowohl Stempek, als Zar: 
frei zu entrichten, Dagegen bei den Kautiong: 
Inſtrumenten für die Einſtandsgelder die 
Stempel:, und Targebühren normalmäfig 
in Anfag zu bringen, und zu verrechnen 
ſeyen. 4 
Die koͤnigl. Konſeriptions-Behoͤrden 
haben ſich hiernach zu achten. 
Augsburg den 20" Februar ıBıB, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifd. 
In Abweſenheit des k. Megierungs s Präflbenten, 
— Raiſer. 
v. Günther, 
coll. Dr. Mayer. 





(XXXV.) 
Bekanntmachung. 
(Fromme Vermaͤchtniſſe des Thomas Stadler, 
Froſchhamer Bauren betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Thomas Stadler, Bauer zu Froſch⸗ 
ham koͤnigl. Landgerichts Aichach hat in 
feinem Teſtamente vom zı" Mär; 1816, 
folgende fromme Legate gemacht: 
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2.) für Meßſtipendien + + + z0Öfl. 
2) zur Vertheilung unter die Armen 
der Pfarrei Bernbach + vu z5fl. 
3.) fürdie Hausarmen diefer Pfarrei 30 ; 
4.) für die dortigen armen Schuffinder 25 : 
Man bringt diefe frommen Anordnun⸗ 
gen "mit Wohlgefallen zur oͤffentlichen 
Kenntniß. 
Augsburg den 20" Februar 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung d 
| Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des k. Negierungs: Prafidenten. 
Raifer. 
ia v. Günther, 
ie coll. Dr. Mayer, 
(XXXVI.) 
Befanntmadhung. 
(Verbreitung falfcher a4fr. Stüde betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Auf dem Wochenmarkte zu Krumbach 
wurden am 27" Dechr, v. J. mehrere fal: 
fche 24fr, Stüde in Umlauf gefeßt, — die: 
felben find ſämtlich mit dem Bruftbilde 


Sr. Majeftät des Kaifers von Deftreich, 
Franz tes II verſehen, und vom Jahre 


794. geprägt, von fchlechtem Zinn gegof- 
fen, übrigens aber ohne allen Werth, und 
durch das; grobe Gepraͤge, wegen des dump⸗ 
fen Klanges, und Hinfichtlich, des fehlenden 


Kranzes fehr leicht zu erfeniten, 
11 


— —— — 
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Vor "diefeh falſchen Geldmuͤnzen ſieht 
man ſich veranlaßt, Jederman zu warnen. 
Augsburg, den Jeen Februar 1816. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des f. Negierunge: — — 
Raifer. 
v. Günther. 


coll. Thalhaufer. 
(XXXVM. * 


(Die Erledigung ber Pfarrei Wettelsheim 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schuͤlin ift die evangelifche Pfarrei Wet: 
telsheim im Landgerichte, und Defanate 
Heidenheim erledige worden, 
Der Dienftertrag diefer Pfarrftelle ift 
auf 810 fl, 59 fr. berechnet. 
Ansbach, den 6" Februar 1618. 
Königlich Neiseige Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteftantifches Generals Defanat des 
Dberdonaufreifes. 


Graf Drechfel, Regierungs: Präfident. 
v. Lutz, Regierungsdiretor, 
(XXXVII.) 
(Die Erledigung des Diaconats in Leipbeim 
Landgerihts Günzburg betreffend. ) 


Im Namen — Majeſtaͤt 


des nigs. 
Durch die Beförderung dis Diatans 
Löfch zur Pfarrei Raſch, ift das Diaconat 


— — — — — 


60 


x89 


in Leipheim, im Landgerichte Guͤnzburg gen, nebſt freier Wohnung in dem Bene⸗ 

erlediget worden. figzigthauſe, welches von ber Gemeinde und 
‚Der Ertra; g diefer Dieconarsfelt iſt auf ‚Stiftung zu unterhalten. if. 

34, fl! berechnet. Diejenigen Individuen, welche bereits 
„Die, Bewerber Haben fi ſich desfalls bey die Konkurs: Prüfung zur Erlangung, von 

ihren vorgefeßten General: Defanaten vor Schulbeneſizien beftquden haben, und ſich 





sort zu melden. ‚um dieſes erledigte Denefijium zu melden 
Ansbach, den 12" Februar 1818. gedenfen, haben ihre Geſuche binnen lang: 
Koͤniglich es Megierung des ſtens 6 Wochen hier einzureichen, 
tfreifes. Augsburg den zu" Februar 1816. 
— Ber nnerm, Königl. Sareifde Regierung des 
ie⸗ proteftantifches General: Dekanat Sberdonaukreiſes. 
des - DOberdonaufepifes. In Abweſenheit des k. Megierungs «Präfidenten. 
Graf Drechſel. J Raiſ er. 

9. Buß. i v. Günther. 
Bar: Dr. Mayer. 

xxxix) 
Bekauntmachuns. Dienf, ‚und iD Rreismotingen, 


"Die eilvisung bei Squlbeneft ziums in Streit: ¶ Fouſctzung des BVerzeichniffes — dei ver k. 
peim, k. Landgerichts Zuemarshaufen betreffend. ) Kreisregierung des Oberdouaukreiſes au⸗ 


Im ‚Namen Seiner Meist geſtellten Perfohrals.) 

6. Pulf des Koͤnigs. . Untergrordnetes Perſon al beirder 
Sn, Serricheim iſt das dortige Ber Finanzkammer. 

‚ nefizium, zum Dekanate Dietkirch , und in 

die Didzes Augsburg gehoͤrig, durch die 





- MegierungssGecretäre 
Titl. Johann Georg Mittl, 
Beförderung ‚des ‚bisherigen ‚Benefigiaten .. ,.. Zofepb Wogel ıı : 


Joſeph Euzler, in, Erledigung gekommen. 3 Erpeditor. 
Der Benefifiat-ift verbunden, in dem Er Aloys Haidolpbs- 
„ put Streitheim die Schufe zu halten, und „7 -Mednungs: Commiffäre: 
"pie Seelſorge auszuuͤben, wofuͤr er jaͤhrlich Ater Beſ en : Elaffe: 
ag fl .3@ kr. zu beziehen, Hat, und zwar, ‚ziel, gan Senneberg,. | 
390 fl. 23 Er. an ſtaͤndigem Gehalte, 47 fl...“ ie DE hie ;etärfti 
9.45 fr. aus Reatiräten, und ı.flın23 kr... 5 


Titi. Ehliſtoph Wuche rer. 
aus beſonders bezahlten Dienftesverrichtung 3 er Dabiweiner. 


- 
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s30.L) mer Befeibungs-Elaffe mad 1 


Titl. Andreas Ritter rer 
e Georg Ehriftian irthmann. * p 
wi Baptiſt Mosmayr. 

echnungs-Gehölfen— 


Tut. Joh. Ne omuck — ur 
AR weinen En 


37 79 Jof. Kuhn Hab 
= Anton Rettich. air 
zei kuawig Landes. 
Johaun Oſtermayer. 
Nepom. Unglert. 
Recnungs-Gehilfen: 
Titl. Sof. Baunanır. 
Thadaͤus Bed. 
= oh. Friedrich Enhard, 
} Raimund Veit. 
Albhs Keindl.” 
udwig Plan, 
Functionirende RE NR 
Tull. ‚Sof. Einſidler. 
⸗Engelbert Groß. 


⸗Albrecht Theodor Hauſer. 

⸗Franz Baͤurle. 

⸗Anton Luber. 

⸗Carl Goͤtz. 
Regiſtratoren. 


Zitl. Franz —* Thugut. 
⸗Anton v. Sich lern. 
——Megiſtraturs⸗Gehuͤlfe. 
Titl. Leopold. v. Hofmihlen. 
(Kanzlei gemeinſchaͤftlich mit der 
Kammer des Innern.) 
Känzleidiener: Joſeph Reuter, 
Ranzleibothen: Johann Hartmann, 
Philipp Strobl, 
Benedift Eder, 
Stephan Goͤtz. 
wu 


zz * 
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In Folge allerhoͤchſten Beſchluſſes vom 
ort Janner d. J. geruhten Se. koͤuigl 
Majeſtaͤt wegen! erledigter Aſſeſſorsſtellen 
bei einigen Stadtgerichten folgende aueaa 
fie Beſtimmungen zu treffen, 4 

1.) bei dem⸗Stadtgerichte zu — 
ruͤckt der dortige Stadtgerichtsaſſeſſor 
Wilhelm Ignaz von Weng er in die 
Stelle des erſten, nach Muͤnchen zum 
Stadtgericht verſetzten Aſſeſſors Joſ. 

Freiherr von Stader vor ! 

2.) Die 'ziveite Affefforsftelle bei dem’f. 

Stadtgerichte in Kempren wiirde dem 
bisherigen Affeffor bei dem Landgerich- 
te Miesbach Joſeph * Leeb ver⸗ 
liehen. 

3.) Die bei dem koͤnigl. —— “ 
Augsburg, da der Stadtgerichts: 
Aſſeſſor Mathias Goth im die zweite 
Stelfe vorruͤckte, erledigte zweite Affef 
forsftelle wurde dem bisherigen Affe: 
for in Nofenheim Mich. Leiende Fer 
alferguädigft verliehen. 


Laut allerhöchften Meferipes vom 14" 
Februar d. J. ift der bei der Regiſtratur 
des Sfatfreifes zur Aushilfe verwendete 
bisher auieszirte Kanzlift Leopold v. Hof 
mihlen als Regiftratursgehülfe bei der f. 
Regierung des DOberdonaufreifes, Kammer 
der Finanzen, und der Regiſtratursgehuͤlfe 
Stephan Dietrich als 2" Regiftraturs: 
gehüffe des Iſarkreiſes K. d, 5, verſetzt 
worden, 
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2. Durch allerhoͤchſtes Refeript vom 3'* 
Februar d. J. wurde dem Advokat Aloys 
Wagner zu Hoͤchſtaͤdt die gebethene Vers 
ſetzung nach Dillingen EN bes 
willget, 


u * — — 


* Säubnehridten 


rw State des alten, dem Einfturz drohen: 





den Schul:, und Meßnerhaufes in Holz 


fhwang,-?, Landgerichts Günzburg mur: 
de der Bau eines ganz neuen befchloffen, 
"Bon den zu zorı fl. 38 fr. berechnes 
ten Koften übernimmt die Gemeinde außer 
‚den Hand, und Spanndienften 311fl. 38 fr., 
die he den übrigen en von 
18700 fl.- 


Das lang —5 Beduͤrfniß eines zweck⸗ 
‚mäßigen Schul: Locals in Kleinkitzigho— 
fen, koͤnigl. eandgerichts Schwabmünchen 
wird nunmehr befriedigt, da die Herftellung 
“eines ſolchen bereits befchloffen ift. 

Die Gemeitide hat fich angebothen, die 
Hand:, und Spanndienfte unentgeldlich zu 
feiften, das Holz aus ihrer Waldung ab: 
“zugeben, und von ben übrigen Baukoſten, 
‘welche zu 410 fl. berechnet wurden, Die 
Haͤlfte zu übernehmen, 

Die andere Hälfte hat. bie Kirchenſtif⸗ 
. ww tragen, 


Der Pfarrer, Schideri in Schaͤfſta il, 
k. Landgerichts Donauwoͤrth faͤhrt mit ruͤhm⸗ 








— — — — — 


fingen beftinmt, 
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lichem Eifer fort, auch im dritten Jahre 
die Werk-, und — ee ſelbſt zu 
halten. 

Die Schule in Schafſtall, welche vor 
dem Antritte des genannten Pfarrers ihrer 
Aufloͤſung nahe war, zeichnet ſich nuunehr 
vor allen Landſchulen des ganzen Difteictes 
Donauwörth aus. 

Außer dem hält derſelbe, ehu⸗ in dem 
dortigen Diſtriete ein einziges Beiſpiel vor 
ſich zu haben, jaͤhrlich in der Kirche auf 
ſeine Koſten eine Schulpruͤfung, an deren 
Schluße nuͤtzliche Preiſebuͤcher vertheilt 
werden. 


Der Schul:Fond zu Lauterbach im 
eben genannten Landgerichte erhielt im vorigen 
Jahre eitien bedeutenden Zuwachs von 300 fl. 
duch die Johanna Baumgartner, welche 
denfelben zum Univerfal:Erben einfeßte, 








Der nemfihe Schulfreund in dem koͤ— 
nigl. Landgerichte Günzburg, der zu dem 
Schulbaue in Burlafingen 100 fl, beitrug 


(Amtsblatt 1818. Seite 67,,) und ſchon 


früher zu dem Schulhaus; Baue in Nerfin: 
gen ein anſehnliches Opfer brachte, hat 
überdieg noch 100 fl, für die Schule zu 
Dberelchingen, 100 fl. für die zu Merfins 
gen, und roofl. für die Schule zu Thal— 
um von den jährlichen 
Zinfen fir 2 arme Schulfinder das Schul: 
geld zu bezahlen, und an die 2 fleißigften 
Kinder 2 nügliche Preifebüicher zu vertheilen. 
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‚Zugleich ließ er Hoffen, auf die nemli⸗ 
che Weife noch für ein paar Schulen wei⸗ 
ter zu forgen. 

Dem edeln Wohlthäter, welcher ben 
Lohn fchöner Handlungen zwar fchon im 
feinem Bewußtfein findet, auch öffentlich 
den gebührenden Danf zu zollen, fodert 
die gute Sache. 


Bon dem verftorbenen Gefretär des 
aufgelöften Nonnenklofters in Nieder: Schb: 
nenfeld, Anfelm v. Kolb wurden 30 fl. der 
Schule Baierdiling, und zofl. der Schule 
Feldheim, Landgerihts Rain, zum from: 
men Andenken vermacht. 


Acht Lehrer haben neuerdings Gehalts: 
Zulagen, und Unterftügungen erhalten, 


ELLE LESILSEIC LET TAGE 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


84.) Bekanntmachung.) 

Das But des Meldyior Schmid von Gennach 
"wird am ı7t® März d. 3. auf hiefiger Land- 
gerichtötanzlei dem Meiftbiethenden verfteigert. 
Es beiteht: 1.) im Steuerdiftrift Gennad) in ei: 
ner Shlobehaufung, 5/B Tagw. Garten, ı Tagw. 
Gemeindegrund , und dem Anfpruch an das unver: 
theifte Gemeindegut, mit 6 3/4 Fr. bei Veraͤnde⸗ 
rungen auf=, und abfertig , dann 4 Tagw. frei 
eignem Mad, 2.) im Steuerdiftrift Langenerrins 
gen in einem Feldlehen per zo ı fa Ichrt. Ackers, 
und 5 Tagw. Wiefen. Das Nähere kaun hier 
eingefehen werben. 

Schwabmuͤnchen ben 6 Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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85.) (Befanntmachung.) 

Das Gantamvefen des Bernhard Role zu 
Bobingen befichend in einem halbgemaurten 
Soͤldhauſe mit angebautem hölzernen Stadl, eis 
nem Hausgärtl per ı/ö'! Tagw., einer zweimäs 
bigen Baind per 3/y" Zagw., und dem gans 
zen Gemeindönuzen von 2 ıfat! Tagw. Grass 
theil, 2 ganzen Krauttheilen zu ı/btt Tagw. 
in dem Anfpruch auf bie noch unvertheilten Ges 
meindsgruͤnde, und MWaldnugen, dann in einer 
befondern zweimädigen Wiefe per ı/a Tagw. 
wird am Samstag den =d. März. J. im Pande 
gerichtölofale an den Meifibierheuden mit Vor—⸗ 
behalt der Ereditorfchaftl. Genehmigung verkauft. 

Schwabmuͤuchen den zaten Febr. 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





86.) Gerkaufs-Bekanntmachung.) 
Da der am «en dieß erzielte Verkauf des 
Kafpar Waldnerifchen Gantgutes von Matthfies 
(vid. Moiſch. Zeitung Beil. Nro. 19. Amtsbl. 
Mio. 2. S. 97.) die Ratification der Kreditors 
ſchaft nicht erhalten hat ; fo wird daffelbe zum wies 
berholten Verkauf in der Landgerichtsfanglei auf 
Mittwoch den gr" März an den Meiftbiethenden 
salva ratific. creditorum ausgebothen, und diefes 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Tarkheim den ut" Febr. ıBıB, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Im Erfrantungsfalle des k. Landrichters. 
Biſani, Landgerichtsaffeffor. 





87.) (Amortifationds Erfenutniß.) 
Da ungeachtet der am ag" Mai 1617 ger 

ſchehenen öffentlichen Vorladung die vom Klofter 

St. Ulrich in Augsburg am tm März 1758 


ausgeſtellte Schuldurkunde über ein dermal bei 


1 


der Königl. Baierifchen Staatsſchulden-Til⸗ 


gungds. Kaffe dahier sub. n. 20461 auf Die 
Kaufmannswittwe Maria Auna Schellein Augs⸗ 


burg zu ı ofo inkataſtrirtes Kapital ad 375 fl.- 
Termin bei Gericht nicht ° 


binen dent 6 monatlichen 
vorgewiefen wurde ; fo wird dieſe Urkunde hies 
mir für nichtig und kraftlos erklärt. 

Augsburg am 31. Januar 1610. 


Königlihes Stadtgericht. 
v. Caſpar, Director. v. Rehlingen. 


88.) (Edictal:Borladung.) 

Georg Briuthaler , lediger Dienfklnecht von 
Schönleuten K. B. Freiherrl. v. Grafenreuthis 
ſchen Herrfchaftögericht Affing im Oberdonau— 
reis ift des Verbrechens eines Diebftahls anges 
ſchuldigt. 

Derſelbe wird daher gemäß hoͤchſten Erfennt: 
niffes des koͤnigl. Appellationsgerichts für dem 
Oberdonaukreis ald Criminal-Gericht hiemit 
zum erſtenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten 
vom Tag dieſer Citation an gerechnet, bei dem 
unterzeichneten Landgericht zu erſcheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen Br 
digung zu verantworten. 

Rain den z4ten Yan. 1818, 

Königlih Baierifhes Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 
89.) (Befanntmadhung.) 

Das Gantamwefen von Michael Marktl mitte 
lern Bierbräuers zu Bobingen, beftehend: a) in 
einem gemauerten Braͤu⸗, und Wirthshaufe, 
einer gemauerten Stallung, und einen hölzernen 
Stadl mit Hausgaͤrtl, und Gemeindönuzen; b) 
in einem zum koͤnigl. Rentamt gilt: ‚beftand- , und 
zehenbbarem fogenannten halben Bauershbfl von 
18 Ichrt. Aecker, 7 Tagıw. zweimädigen, und g ı/a 
Tagw. einmädigen Wieſen; c.) in einem gilt 
beſtand⸗, und zehendbarem Hofe von 36 Ichrt. 
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Aecker, ı Tagw. zweimädigen Miefe, und 27 
Tagw. einmaͤdigen Wieſen; d.) im einem lehen⸗ 
baren Zehendrechte von 6 Ichrt. Aecker im Wins 
ter=, und 6 Ichrt. im Sonmerfeld; dann e) 
einigen Hause, und Baumasısfahrniffen zufamen 
im Schaͤzungs-Werthe zu 3,887 fl. 2 Er, wird 
auf Mittwoch dem a1 Mir 1.5, am Eize 
des Landgerichts an die Meiftbiethenden mit Vors 


behalt der Ereditorfchaftlichen Genehmigung vers . 


fauft. Kaufsliebhaber haben ſich über Vermoͤ⸗ 
gen, und Gewerbögefchiclichkeit auszumweifen , 
da auf denterwähnten Anweſen die reale Bräu-, 
und Taferngerechtfame mit Brandweinbreimerei, 
und Mezgergerechtigkeit, jedoch letztere zum 
Hausbedarf beſchraͤnkt, ruhen. 
Schwabmuͤnchen deu gi" Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


go.) (Befanntmadung.) 


Marla Schmid, verwittibte Bäurim vom _ 
Schwimeberg wuͤnſcht ihrer Schulden wegen ein 


gütliched Arrangement mit ihren Areditoren-zu 


treffen, und hat die Bitte geftellt, diefelben zu 


dieſem Zwecke zuſammenzurufen. 


Dieſemnach werden alle Jene, die aus was 


immer fuͤr einem Rechtsgrunde au Maria Schmid 
Forderungen zu haben glauben, aufgefordert, 
zur Liquidation derſelben, und daun zum Ver— 
fudy eines DVergleiches am tt März d. J. 
Vormittags. bei unterzeicdmetenn Landgerichte ent⸗ 
weder perfbnlich, oder durch hinlänglich Bevoll: 
mächtigte um fo gewiffer zu erfcheinen, als die 
Ausbleibenden den Beſchluͤſſen der Mehrheit der 
Erfcheinenden beigetreten geachtet werden würden. 
Immenſtadt am Zıtat Jaͤner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Erb, Landrichter. 


y. 
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DUNST du | iet.) 

Es werden auf die Inſolvenz⸗ Erklaͤrung des Jo⸗ 
ſeph Reimann , Slöners zu Burken die Edikts⸗ 
Tage: 1.) aufden soft" März ad producendum, 
et liquidandum , 2.) auf den of" April ad 
| 'exeipiendum , und 3.) auf den sat Mail. J. 

ad coneludendum angefezt; sub poena prae- 

elusi haben die Roſchmaͤnniſchen Gläubiger an 
befagten Tagen zur gefezlichen Beforgung ihrer 

Anſpruͤche, und Rechte in hiefigem Landgerichts⸗ 

local zu erſcheinen. 

Am ıten Edictstag wird man auch einen Ver⸗ 
gleich verfuchen, in deſſen Entftehung aber bie 
Giantrealitätenbeftehend. in seinem gurgebauten 
Haus mit Grasgarten, ‚und mehreru Gruͤnden 

unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Geuehmi⸗ 
gung von 2 bi6 4 Uhr Nachmittags verſteigern. 

Fuͤſſen den Zr Febr. 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

FE v. Boͤck, Landrichter. 


t 





92.) CEdictalladung.) 
Der Schuldenſtand der Schmiedmeiſters⸗Witt⸗ 
‚ae Katharina Hegenauer dahier uͤberſteigt derer 
‚Vermögen in der Art, daß der allgemeine Sion: 
urs ihrer Gläubiger erkannt werden mußte, 
Daher werden folgende Edictötage feftgefezt: 
‚Montag ber 16 März gegenwärtigen Jahres 
zur Production und Liquidation ; Donnerstag der 
ab April zur Exceptionshandlung ; Montag 
der ıö Mai zur Replik; Donnerstag der 4 
Sun. zur Duplikhandlung. Sämtliche Gläubiger 
der Schmiebmeifterswittive Hegenauer haben an 
diefen Tagen in eigener Perfon, oder durd) be= 
vollmächtigte Anwaͤlte zu erfiheinen , da bie Vers 
fäumung des erften Edictstages deu Aus ſchluß 
vom Kounkurſe, die Verſaͤumung der übrigen 
Edictötage aber den Verluſt der jedesmaligen 
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Gautproceshandlung zur Folge hat. Am erſten 
Edictstage wird auch dad Wohnhaus der Katha—⸗ 
rina Hegenauer in ber Kappelgaffe dahier Nro. 
43. nebjt dreien Gemeinderheilen, jufammen ı/a 
Schrt. haltend , in dem Geſchaͤftszimmer der uns 
terfchriebenen Behdrde mir Vorbehalt der Ges 
nehmigung der Gläubiger verfteigert. 
Donanwdrth den ızfm Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


Schafberger, Landrichter. 





93.) (Verkaufs-⸗Bekaunntmachung.) 
Mach dem Antrage mehrerer Koncurs-Kre⸗ 
Ditoren wird der zum koͤnigl. Rentamt Rain in 
Niederfchdrenfeld leihrechtöweife grundbare ſ. g. 
Waſtlbaueruhof des geftorbenen Johann Heinrich 
zu Hemmerten in der bisherigen leibrechtsweiſen 
Eigenfchafr famt ben vorhandenen Haus -, und 
Baumannöfahrwifen zum Verkauf gebracht. 
Diefed Hofgut beſteht aus einem maffiven 
Mohnhaus, geräumigen Stälfen, einem großen 
Stadl, dann Wafdz, uud Backhaus fämtli 
mit Ziegeln bedeckt, Hofraithe, Garten, 6. 
Krautbeeten, 15. Tagw. zweimädigen, und 13. 
Tagw. einmädigen Wiefen, 127. Jchrt. Aecker in 
3 Feldern, in dem Forfircht auf einige Klafter 
Holz, in dem Nutzantheil an den noch under: 
theilten Gemeindegrüänden, und in 24.3/8 
bodenzinfig eigenem Holzgrund. Die näheren Vers 
häftniffe diefes Gutes, fo wie die hierauf haf— 
tenden Laften koͤnnen hierorts eingefehen werden. 
Der Verkauf geſchieht mit Vorbehalt der Geneh: 
migung ber Kirebitorfchaft und des Gerichts, 
Zur Verfleigerung diefes Hofgutes famt Fahr⸗ 
niſſen wird Samstag der 14" EM. Maͤrz Ver: 
mittags so. Uhr beſtimmt, am weiche Zeit die 
Kaufalufigen zu Sarzarin ſch auuntoren, 
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und ihre Angebothe zu legen, hierdurch eingela⸗ 
den werbei. 
Kain am ı3t Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht 
Kaifer , Landrichter. 


94.) (Gantebdict.) 

Nachdem das gegen den Uhrmacher Aloys 
Neher in Pferfee erlaffene Ganterfenntniß die 
Rechtskraft erlangt hat; fo werden nachfol- 
‚gende Ebietstage feſtgeſetzt: ad producendum 
et liquidandum Donnerstag der 26° März; ad 
excipiendum Montag der 27" April; ad repli- 
candum Mittwoch derab Mai; ad duplican- 
‚dum Donnerötag der vıt* Juni. Sämtliche Gläus 
biger haben unter Strafe des Ausfchluffes an 
obbemerkten Edietstagen, und zwar jederzeit früh 
9 Uhr im biefiger Gerichtöfanglei zu erfcheinen. 
+. Gdggingen den 14" Febr. 1818, 

.. Königlich Baierifches Landgericht, 

Reiber, Landrichter. 


95.) (Edietal-Vorladung.) 
Su dem Schuldenweſen des geweßten Biere 
braͤuers Joſeph Kuſtermann dahier hat man auf 
erſtatteten Vortrag, da der Gemeinſchuldner am 
Zoten Dezember 1817. insinuirt 12% Jaͤn. 1616. 
ertheilte 14 tägige Termin ablief, ohme daß ber: 
felbe gegen "das Konfuröverfahren die Appella: 
tion insinuirte , die Gant befchloffen, und will 
daher folgende 3 Edictstage beftimmt haben: ad 
producendum, et liquidandum am a0!" März 
1818,, und Falls im Laufe dieſes Termins Fein 
Vergleich zu Stande fommt, ad excipiendum 
den 17! April ı818,; dann ad concludendum 
den 5 Mai 1016., und zwar in dem Maaße, 
daß als der terminus ad quem hinfichtlich der 
Konklufion der ı2*° Juni 18:8, feftgefezt fen, 
inner welchem Konklufions z Termine die eine 
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Hälfte ad replicandum, uud die andere Hälfte 


ad duplicandum zu verwenden ſey. Es werden 
ſohin alle diejenigen, welche in diefer Gantmaße 
eine rechtliche Forderung zu machen haben , hie⸗ 
mit aufgefordert, an eben erwähnten Edictsta—⸗ 
nen entweder in Perfon, oder durch genugſam 
bevollmächtigte Amwälde jedesmal um 9 Uhr 
Vormittags bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis 


nen , und ihre Forderungen nebft dem Vorrecht 


rechtögenägend anzubringen, ald fie auffer deſſen 
nicht mehr damit gehdrt, ſondern ipso facto präs 
kludirt ſeyn follen. 
Augsburg den ıoft Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. Miclach. 





96.) (Deffentlihe Befanntmachung.) 

Der Klimnachbaad : Befiger Franz Joſeph 
Buſſinger hat das Geſuch geftellt , fein Anweſen 
gerichtlich zu verſteigern, und ſeine Kreditoren 
zu dem Zwecke zuſammen zu rufen, um ſich mit 
denſelben uͤber ihre Befriedigung guͤtlich zu ver⸗ 
einigen. Auf den Fall, daß kein annehmbarer 
Verkauf erzielt werden kann, hat Buſſinger das 
weitere Geſuch geftellt, alle feine übrige — noch 
unter eigener Regie befigende Realitäten zu vers 
pachten. Demmach wird deffen Amvefen zum 
dffentlichen Verkauf ausgeſezt. Dasfelbe beſteht 
a.) in einem gut fonfervirten Baad =, und Wohn⸗ 
hauſe, Etadlumd Stallungen, b.) Wurz = und 
Baumgarten, €.) 7 3/4 Ichrt. Aders, d.) 
58 3/ztl Tagwerk Mäder, e.) 3 Jauchert 
Neubruͤche, f.) einer Kraut- und Grundbirn— 
Strangen, g.) ı Ichrt. a8 Ruthen Holz , danu 
h.) der vorhaudenen Baad » Einrichtung. Die 
Berfteigerung wird durch eine Randgerichts = Koms 
miffion im Klimuachbaade felbft am nor März 
d, 3. Fruͤh 9 Ahr vorgenommen werden, Dem 
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Gerichte nicht befannte Kaufluftige haben ſich 
mir obrigfeitlichen Vermögens +, und Leumunds⸗ 
Zeugniffen anszuweifen. Un diefen Tage werden 
zugleid) 2 142 Ichrt. Neubruͤche, 33 I/gr 
Tagwerk Mäder , die Kraut » und Erdbirn Straus 
gen, und bas Holz verpachtet werben. Zugleich 
werden fämtliche Kreditoren bed Franz Joſeph 
Buffinger zu einem Zufammentritte auf den zaten 
März d. 3. Fruͤh ꝙ Uhr zu dem Ende vorgela- 
ben, um fih mit dem Franz Joſeph Buſſinger 
hinfichtlich der Befriedigung ihrer Forderungen zu 
vergleichen. Deßwegen find die Anmwälde „oder 
Bevollmächtigte derſelben auch auf einzugehende 
Bergleiche zu begwaltigen. _ 
Burgau am 7" Febr... ı8ı8, 
0 Baieriſches Landgericht: 
. Gebhard, Landrichter. 


97.) (Edictal-Vorkadung.) 

Der leibfaͤllige Bauer Joſeph Sailer alt zu 
Deubach ſtarb, und hinterließ nur unmuͤndige 
Kinder, derer Vormuͤnder die Erbſchaft nun cum 
beneficio legis’, et Inventarii. angetröten ha= 
ben. Auf deren Geſuch werben daher alle Jene, 
welche aus was immer für einem Titel Forbes 
rungen, oder‘ Anfpräche an den Nachlaß des 
verftorbenen Joſeph Sailer alt von Deubady zu 
machen haben, vorgeladen, ihre Anfprildye am 
aaten März d. J Vormittags 8 Uhr dahier an: 
zumelden, und zu erweiſen, und zwar unter dem 
Pragjuditz, daß die Nichterfcheinenve es ſich 
felbit zuzufchreiben haben, wenn bey Verthei— 
lung dieſes Nachlaffes auf fie keine Ruͤckſicht ges 
nommen, und fie nicht mehr mit ihren Fordes 
rungen gehbrt werden wuͤrden. 

Burgau am xof® Febr, 1818, 


— Baieriſches Landgericht. 


Gebhard, Landrichter. 
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46.) (Gant⸗Ediet.) 
Da in der Ueberſchuldungsſache des Johann 
Fritz Bauern zu Hirſchfelden, dies Gerichts 
mehr monatliche ihm zum Selbſt⸗ Berfaufe ſei⸗ 
ned Anweſens verguͤnſtigte Termin fruchtlos vers 
ſtrichen ſind, und nun auch das gegen Ihn ers 
gangene Ganterfenntniß ir feiner Rechtskraft ers 
wachfen üft: fo tritt gegen denſelben das Gants 
verfahren ein. Deffen fämtliche Gläubiger werden 
daher auf den v3" März d. J. zur Anmeldung 
der Forderungen, den 13®" April zum Vortrag der 
Einwendungen und den 15" Mai zur Schlußs 
handlung mit dem vorgeladen, daß fie entweder 
in Perſon, oder durch gerichtlich Bevollmächtigte 
bei diefen Tagfahrten erfcheinen,, und das jeder 
Tagfahrt angenieffene anbringen follen , widris 
gen Falls fie mit folchen ausgefchloffen feyn wir: 
ben. Am ı3n März wird das Gautanwefen 
nebft aller vorhandenen Einrichtung an Haus: und 
Baumannsfahrniffen den Meiftbiethenden unter 
Vorbehalt der Ratification- der Gläubiger df⸗ 
fentlid verkauft, wobei auswärtige Kaufsluſtl⸗ 
ge. ſich Über guten Leumuth, und hinlänglis 
ches Vermdgen durch gerichtliche Zeugniſſe aus⸗ 
zuweiſen haben. Das Erblehenbare > Anwefen 
biefes Schuldners befteht in Haus, Stadl, und 
Garten, ı8 Ichrt. Ackers, und 7 Tagw. Dops 
pelwiefen „dann an Haus, und Oekonomie- Eins 
rihtung, in 6 Stuͤck Rindvieh, 3 Pferden, 
und ber Gemeindögerechtigkeit, wozu aud 7 

Ichrt. an Holzgränden gehdren. 
Edelſtetten am ıg"" Hornung 10160. 
K. Baieriſch. Eſterhazyſches Mediatgericht 
Steinle, Mediatrichter. 


99.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Nachdem das Kaufsanboth auf das Anweſen 

des verlebten buͤrgerl. Handelsmann EaverMaprs 

bofer in Friedberg wicht genehmicet wurde: fe 
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wirb felbes wiederholt mit Vorbehalt der kredi⸗ 
torfchaftl. Genehmigung im Wege der bifent: 
lichen Verfteigerung Montag den 30: März I, 
3. verkauft werden. Das Anweſen beſteht in 
einem durchaus bequem, und folit gebauten zwey⸗ 
gädigen in der Mitte der Hauptftraffe gelegenen 
Wohnhaus, nebit dabei befindlichen Stadl, Vieh: 
ſtallungen und Waſchkuͤche, dann einer reellen 
Handlungszund Eifenhandlungs » Gerechtigkeit, 
wicht minder in 5 zweimädigen Gemeindsfleden, 
2 Zagw. dergleichen Holzgraswiefen, ı [2 Tags 
‚ werd ÖStepfansanger, ı ı/a Tagw. Lechfeld⸗ 
wiefen, und 3 ı/a Zagw. Gemeindholzgründe, 
Kaufsliebhaber werben eingeladen , ſich an gedach⸗ 
tem Tage Vormittag q Uhr bei dem koͤnigl. Land: 
gericht eiuzufinden, und Unbefaunte haben fich 
über ihre Zahlungsfähigkeit, und untadelhaftes 
Derragen auszınveifen. 
SFriedberg den 19’ Febr. 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Lict. Carrou du Val, Landrichter. 


100.) (Bekanntmachung.) 

Man hat zur Auscinanderſetzung der Ver— 
laffenfchaftsjache des in Friedberg verftorbenen 
kdnigl. Wegmeifters Michael Lautenfchlager eine 
Eoinmiffion auf Mittwoch den 8" März l. J. 
angefegt. Es werden daher alle diejenige, wel⸗ 
che unter welch immer einem Titel an biefe 
Verlaffenfchaft eine Forderung haben, hiemit 
aufgefordert, an diefem Tage fruͤh 9 Uhr in 
dieſſeitig Fönigl. Landgerichts » Kanzlei entweder 
perfnlich , oder durch hinlänglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewiſſer zu erfcheinen, als jeder Aus: 
bleibende mit feinen Anfprüchen und Forderuns 
gen nicht mehr gehört werben würde. 

Friedberg den ıgfen Febr, 1818, 

Königlih Baierifhes Landgericht. 
Riet. Earron du Val, Landrickter. 
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401.) (Bekanntmachung.) 


Am Montag den ı6" März I. J. Vormit⸗ 
tags von 9 bis ı= Uhr wird im Landgerichtss 
Lokale der eingedienfe Stiftungs - Haber, weldyer 
theils zu Schwabmünchen, theild zu Schwab⸗ 
muͤhlhauſen, Großliginghofen, und Bobingen 
aufgeſchuͤttet iſt, im Berrage zu 68 Schaf 6 
Megen 2 ©. an die Meiftbiethenden gegen baare 
Bezahlung, und mir Vorbehalt der Genehmigung 
der fönigl. Regierung zu Augsburg verkauft. 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Schwabmünchen am ı6'" Febr. 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


102.) (Verſteigerung.) 

Joſeph Harrer Adlerwirth in der Neuſtadt 
Kempten hat zwar um Nachlaß, und Friſten⸗ 
Regulirung das Bitten geftellt; es wurden aud) 
ſaͤmtliche Gläubiger sub poena praeclusi. auf 
den zıt m Febr. d. J. vorgeladen; es hat fich 
aber bey diefer Tagsfahrr gezeigt, daß die in- 
tabulirten Gläubiger den Aktivftand weit um 





die Hälfte überjtiegen, weswegen biefelben um 


bifentliche Verfteigerung des ſaͤmtlichen Anwe⸗ 
ſens gebeten haben. Es werden daher die ſaͤmt⸗ 
Jihen fehr gut gelegenen, geräumigen, mit einem 
Tanzfaale verfehenen Mirthfhafts: Gebäude 
zum goldenen Adler in der Neufladt Sempten 
Nro. 96. fantt Hofraith, und ı Gemäßgarten 
von 40 Ruthen, dann fämtlihe Haus, und 
Wirthfchaftss Einrichtung, woräber ein Inven⸗ 
tar aufgenommen wurde, das täglid) eingefehen 
werden kann, an ben Meiftbiethenden gegen baare 
Bezahlung verfteigert. Es ift auch ı 3 fat 
Ichrt. Holzgrund zu Veits Pfarrey Wartenhos 
fen vorhanden, welcher ebenfalls verkauft wird. 
Kaufsliebhaber werden baher eingeladen, den, 
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bey der am Iıter März d. J. Morgens g Uhr 
angefejten Verkaufs» Kommiffton zu erjcheinen, 
und ihre Angebothe zu Protokoll zu geben, wo 
-fonach nach Vernehmung der Ereditorfchaft, 
welche anf den nemlichen Tag vorgeladen ift , die 
Verlaufs: Objekte dem Meiftbiethenden werden 
eingeantworter werden. Auswärtige haben ſich mit 
gerichtlichen Bermoͤgens⸗Zeugniſſen zu verfehen. 
Kempten dem ı7!® Febr. 1818, 
E. Baierifches Stadtgericht. 
Lict. Kellerer, Etadtrihter. 


Fuchs, Protofolift. 





103.) (Befanntmadung.) 


Nachdem das Kaufanboth auf das Anwe⸗ 
fen des Wirths Matthias Sedelmair nicht ges 
nehmiget wurde ; fo wird felbed nebft der reels 
len Tafernenwirthfchaftss Berechtigkeit nunmehr 
wiederholt am Mittwoch den ad“ März d. J. 
im Wege der öffentlichen Verfteigerung mit Vor⸗ 
behalt der Ereditorfchaftlichen Genehmigung ent⸗ 
weder ganz, oder Theilweife verfauft. Das Ans 
weſen befteht 

An Gebäuden: 
a.) ineinem ganz gemaurten, zweigädigen Wohn: 
hans; b.) einem ebenfalls gemanrten Stadel, 
ſamt Pferd und Rindvieh-Stallungen, dann 
Wagenremiffe; und c.) gemauerten Backhaus. 
An liegenden Gründen: 
».) In den 3 Felvern 48 Ichrt. Adergriinde zu 
dem halben, und »/6 Hof gehörig. 
2.713 Tagw. zweimädige Wiesgruͤnde, 
3.) 19 Tagw. Lechfeldwiefen, 
4. 16 Tagw. derlei Wechfehviefen, 
5.) 17/6el Ichrt. Aecker von den vertheilten 
Gemeindgruͤnden; 
t.) in den 3 Feldern 13 Ichrt. Lehenaͤcker; 
Wi 
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7) 4 Ichtt. grumdeigne Meder; a 
8) 7 1/2 Tagw. zue Kleche Kiffing grundbar for 
genannte Hennertradwieſen; 
9.) 4 ı/[2 Tagw. ebenfalls dahin grundbaren 
Miefen ; 
10.) 2 Ichrt. Aecker dahin grundbar; 
11.) ı/2 Tagw. Grad: und Baumgarten. 
Kaufsliebhaber Fönnen indeffen von den Vers 
Faufs » Objecten bei dem Ortsvorſtand zu Kiffing 
Einfiht nehmen, und haben au gedachtem Tag 
Vormittags um 9 Uhr in der tönigl. Kandges 
richtskanzlei ſich einzufinden, Unbelannte haben 
fih mit gerichtlihen Attesten über ihr Ver⸗ 
moͤgen, und guted Betragen auszuweifen. 
Friedberg den gl" Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Liet. Earron du Val, Landrichter. 





104.) (Gantebicr) 


Indem der Geneinfihuldner Georg Scherer 
Shlöner zu Fifchach gegen das Ganterfenumiß 
vom hf" Decemb. vorigen Jahres die Berufung 
nicht ergriff, fondern heute um Fortjezung des 
Santverfahrens felbjt bach , werden nachbemerfte 
Eodictötage angefezet: Montag der 16 März 
(. 3. zur Liquidation und Production; der 
»3'* April zur Exception, uud ber 13 Mai 
zur Conclusion, auf welche Zage die bekann⸗ 
ten, und unbekannten Gläubiger entweder in eis 
gener Perfon oder durch hiulaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte unter geſetzlichem Rechtsnuachtheil dahier zu 
erfcheinen , und ihre Forderungen einzudingen, 
aufgefordert werden. Zugleic wird be annt ge⸗ 
macht, daß am erjten Edictötage des Gantieres 
Gut zu Fiſchach, beftehend: in einem Haus und 
Stallung unter einem Dache, 1/8 Tagwerk 
Garten , Gemeindimgung und 3/4 Ichtt. Acker 


zum bdffentlichen Verkaufe ausgebothen werben , 
mozu Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 
Zusmarshaufen den 14° Febr. 1016. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bed, Landrichter, 


105,) (VBorladung.) 
Auf mehrere gegen die Verlaffenfchaft bes zu 


Dirrlauingen verftorbenen Schmieds Mich! Reitz 


mair eingefommene Schuldflagen wurde über 
den Nachlaß auf Anfuchen des hinterlaffenen Ehe⸗ 
weibs die Gant erfennt. Es werden daher zur Li- 
quidation der Forderungen, und zum Merfuch 
eiher guͤtlichen Ausgleichung unter den Kreditoren 
Donnerstag der a6 März; zur Aufnahme der 
Einreden , Dienftag der aı!* April ; und zum Be: 
ſchluß der Sache, Dienftag der ıg* Mail, J. 
biemit anberaumt. Das Nichterſcheinen am ers 
fien Termin hat die Praeclusion der Korderuns 
gen, und bad Ausbleiben an den übrigen Termi⸗ 
nen die Praeclusion der Rechtözuftändigfeiten zur 
Folge. Auch wird Dienflag den a," März das 
neu erbaute ganz gemaurte Haus, und Stadl, 
mit einer reellen Schmieds : Gerechtigkeit, und 
Handwerkszeug, dann ı Ichrt. 3/4tel Adler in 
dem Wirthshaus zu Dirrlaningen salva Ratifi- 
estione Creditorum zum bffentlichen Verkauf 
ausgebothen werden. Kaufsliebhaber haben fich 
daher an obigem Tage alldort zu melden, bie 
Kauföbedingniffe , und die aufrdem Anweſen haf⸗ 
- tende Laften, und Befchwerden zu vernehmen, 
und Auswärtige ſich durch gerichtliche Vermd⸗ 
gend =, und Qualifications - Zeugniffe zu Tegis 
timiren. 

Glbtt am ı7ten Febr. 1816. 
Königlich Baieriſches Gräfl, Fuggeriſches 

Untergericht. 
Baugger, Unterrichter. 

— — 
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106.) (Bekanutmachung.) 

Saͤmtliche Gläubiger des Baurn Genadlus 
Rehm von Reinhartshauſen werden zur form⸗ 
lichen Liquidation ihrer Forderungen auf Mon⸗ 
tag den gien März Vormittags gUhr unter dem 
Redytönachtheile hiemit edictaliter vorgeladen, 
daß die nicht erfcheinenden Krebitoren won jedem 
Anfpruche auf die Debitmaffe als ausgefchloffen 
betrachtet werben würden. 

Gdggingen, den zoftn Februar 1818, 
Königlich Baietiſches Landgericht. 
MReiber, Landrichter, 
107.) (Borladbung.) 

Auf Andringen der Geſchwiſterte wird der 
feit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißte Euſebius 
Geißler gebuͤrtig zu Pfaffenhofen, und Gemei⸗ 


‚mer bei dem k. b. abien Linien: Infanterie: MRegi⸗ 


mente, ehe vor bey dem k. b. zin leichten Bas 
taillon Theobald hieburd) vorgeladen, daß entwe⸗ 
berö er ſich, oder feine allenfallfige Descendenten 


‚binnen 3 Monaten, wenn er, oder fie im Inn⸗ 


lande, binnen 6 Monaten aber, wenn er oder fie 
im Auslande ſeyn follten, um fo geroiffer zu ftellen, 
ald nach Berfluß diefed Termins das Vermögen 
unter deſſen Geſchwiſterte gegen Gaution ber: 
theilt werben würbe. 

Wertingen ben ı7tt Februar 1818, 

— Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
108.) (Wirhſchafts-Feilbiethung.) 

In der Konkursſache gegen Kaſpar Kommer 
Wirth auf dem Zoll, bei Eiſenbretshofen konn— 
te lediglich kein Vergleich zu Stande gebracht 
werden, und bie Folge davon war Das unver: 
meidliche Gantverfahren. Die Gläubiger fell: 
ten auch die Bitte, das Kommer'ſche Anweſen 
der dffentlichen Berfteigerung zu unterwerfen. 
Alle Kaufsluftige werben Daher eingeladen, dies 


ıBı 
fes Anweſen am vor" März 1. % dm Berfteige: 


rungs⸗Wege au fich zu bringen, Fremde Käufer ° 


muͤſſen mit Bermögens:, und Lenmundszengniffen 
verſehen ſeyn. Die Genehmigung des Kaufes 
in baar Geld wird der Glaͤubigerſchaft vorbe- 
halten. Das Anweſen beſteht in Haus, Sta⸗ 
del, und Stallungen, Gemeindsnutzen, 9 800 
Ichrt. Acker, und b Tagw. Wieſen. 
Wertingen, den zo" Februar ı818,. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, — 





—9— Gläubiger: Borlabung.) 

Johann Georg Wagner, Wirth von Emers⸗ 
acker wuͤnſcht von dem Yınvefen, welches er vor 
4 Jahren von feinem Schwiegervater Joſeph 
Mairhofer, geweſenen Wirth in Emersacker 
Abernahm, einige Aecker, Maͤder, und Holz zu 
verfaufen, mit den Gläubigern eine Weberei: 
kunft zu treffen, und fie mit dem Kauferlds zu 


befriedigen, weßwegen er nm oͤffentliche Vorlas _ 


dung der Gläubiger das Anfuchen ftellte. Es 
werden baher alle jene, welche an den Wirth 
Joh. Georg Wagner von Emersader eine For: 
derung unter welch immer für einem Titel zu 
machen haben, vorgeladen, am Donnerdtage 


den a2ten März bei hieſigem Landgerichte per⸗ 


fonlih, oder dur binlänglich Bevollmaͤchtigte 


zu erfcheinen, und ihre Foderungen um fo ge⸗ 


wiſſer einzudingen, als fie im Ausbleibungsfalle 
die gefeglichen Folgen zu erwarten hätten. Die 
weitern geeigneten Verhandlungen werden * 
am bemerkten aaten Maͤrz zeigen. 
Wertingen, den 6 Februar 1816. 


— Baierifches Eandgericht, 


» ‚Rheinl, Landrichter. 





(Sagd⸗Verpachtung. ) 

Die, dem Fhuigl. Aerar ‚zuftändige Jagbbars 
Feit in den, zum fbnigl. Kandgerichte Lindam 
gehdrigen Diftriete Wohmbrechts unmeit 
Wangen wird nad beujenigen Grenzen, wie 
diefe Jagd bisher verpachter war, neuerlich 
wieder, und zwar wenn eine Gemeinde pachtet, 
auf 10 Jahre, warn hingegen ein Privat ber 


110.) 


Meiſtbiethende iſt, auf deſſen Lebenszeit unter 


den hiebey üblichen Bedingungen von unters 
fegten Behörden verpachtet werden. 

Es werden daher die, zu Jagdverpachtungen 
berechtigten Jagbliebhaber zu der Verpachtungs⸗ 


Verhandlung, welche am Montag den ı6b'" März 


Vormittags q Uhr auf dem Pofthanfe zu Rbthen⸗ 
bad) vorgenommen werden wird, hiemiteingeladen, 
Lindau, dem ı6t Februar 1818, 


K. B. Forftamt Kempten, u. Rentamt Lindau, 


Sepler, Sberfbrfter. Noch, Reutbenmter, 





sı2.) (EdietalsBorladung.) 

Es iſt der Schulobrief über das auf der 
Gabriel Wittmaͤmiſchen Barbierd:Gerechtigkeit 
verhppothezirte Eapiral der Fran Sufanna Bars 
bara von Scheidlin a 1000 fl, ddo. 15“ Nov. 
1791. abhanden gefontmen. 

Der bermalige Inhaber diefer Urkunde wird 
demnach aufgefobert, folche binnen 6 Monaten 
son heute an bei dem biefeitigen Fonigl. Stadts 
gerichte votzulegen, widrigenfalls diefelbe — 
kraftlos ertlaͤrt werden wurde. 

Augsburg am 7'** Februar 1818, 

: Königlich Baierifches Stadtgericht. 


v. Caſpar, Director, Gombart Acceſſiſt. 





Ps 
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212.) (Belanntmachung.): 
Dienftag den a7" März l. J. wird das 
Sdldgut des Joh. Martin Weiß von Unwangs, 
ber Pfarren Huttenwang dffentlich verfteigert. 
Daſſelbe beftcher aus einem Haufe mit Stals 
lung, und Stadel unter einem Dache, Hofitadt, 
und Garten, 16 Ichrt. 3 Viertel, und 2ı Ruthen 
Adler, 16 Ichrt. 2 Viertel, und 42 1 Ruthen 
brach⸗, und unbrachige MWiefen, und ift zum 
Theile eigen, zum Theile 3 Pfenniggut, oder im 
Ganzen 6Pfenminggut. Die näheren Verhaͤlt⸗ 
niffe, und Kaufs : Bedingungen werben vor der 
Verſteigerumg erdffuet werden. Der Berfteiges 
rungsakt gehet zu Unwangs im Haufe des ‘oh. 
Mattin Weiß Nachmittags 1 Uhr vor einer k. 


Landgerichts⸗ Commiſſion vor. 
Dbergiinzburg den zo" Februar 1616. 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 

v: Payr, Landrichter. 
113.) ‚(Edictals Ladung.) 

Es ift der Hausbrief über das am Honoldss 
Graben gelegene, mit Lit. C. Nro. 295. bezeich⸗ 
mete, ehevor Riefifche Haus im Grundpsotoroll 
u. Seite 363. befchrieben, wie auch der Schulde 
brief über das auf diefem Haufe verfichert,, und 
yon dem ehevorigen Hrn. Stadtgerichrs Aſſeſſor 

Chriſtoph David von Stetten unterm Zıte May 
1798. an ſich geloͤßte Kapital von 800 fl. vers 
lohren worden. 

Der dermalige Inhaber diefer Urkunden wird 
demnad) aufgefodert, folche binnen 6 Monaten 

von Heute an bey dem dieſſeitigen fonigl, Stadt⸗ 


gericht um fo mehr vorzumeifen, ba fie widris 


genfalls für kraftlos erflärt werden wilrden. 
Augsburg den St" Febr. 1818, 
Königlih Baieriſches Stadtgerichts. 
v. Eafpar, Director. 





‚weitere Anträge zn machen. 


Enslin/Acceſſiſt. 


— 
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114.) (Sabhaſtatlons⸗Patent.) 


Auf wiederholtes Verlangen wird das unterm 
7m Septbr., und „5 November 1817. zur 
dffentlichen Lizitation ausgeſchriebene Landgut 
Schorn neuerdings dem Berfaufe unrerworfen, 
und ſich wegen Befchreibung diefes Gutes auf die 
vorausgegangenen Ankündigungen bezogen; man 
fegt daher Tagsfahrt auf Donnerftag den aten 
April.l. 3. an; an welchem Tage ſich eine Fönigl. 
Landgerichts⸗Commiſſion nach Schorn verfügen, 
und das Protocolf unter nachfolgenden Bedins 
gungen erdffnen wird. 1.) Werden fämtliche 
Intereifenten, und; Gläubiger zu dieſer Lieitas 
tion vorgeladen, um das allenfalls gefchlagene 
Angeboth auf der Stelle zu genehmigen, oder 
2.) Wird ‚kein. 
Nahgeborh mehr angenommen, ſondern die 
Kicitation mit dem Schlag 5 Uhr. Abends nad) 
einer auf den Tiſch gelegten Uhr beſchloſſen. 

"Rain am ıg!® Februar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
‚ Kaifer, Landrichter. 
115.) (Gants>Edict.) 

Bey in Rechtskraft erwachſenem Ganterkennt⸗ 
niſſe gegen den Uhrgehaͤußmacher Denis Berjon 
im Kriegshaber werben folgende Edictstaͤge feſt⸗ 
geſetzt: ad producendum et liquidandum, datın 


zum Verfuch der Guͤte Mittwoch der ag April; 


ad escipiendum Samftag der 3ot May; ad 
replicandum Mitnvoc) der ı"* July; ad dup- 
licandum Mittwoch) der 15 July. An diefen 
Edictstaͤgen ‚haben ſaͤmtliche Kreditoren unter 
Strafe des Ausſchluſſes, und zwar jederzeit 
frühe. 9. Uhr hievareg ſich einzufinden. 
Gdggingen, den 21" Rebruar 1818, 


— un. Landgericht. 
Keiber, Landrichter. 


— | .—- 
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:116,) (Berfa untmach ung. dar Brent, 


Aus Veranlaſſung einer am hten dorit Bi, 
zu Unterholzadiz‘ ausgebrochenen Feuersbrunft 
find nachſteheude Schuldirfunden in Verlurft ges 

rather 
A 
Bon dem minderjährigen Joſeph Bedeler von, 
Darberg dieß Gerichts: 

1.) eine vom ———— EIERN 
am so" Funy 1795. auf Johann Röfch in 
Eugetried ausgejftellte im Jahre ıBo6;; unter 

Nataſter⸗Nxro. 264,- vom allerhochſten Aerar 

‚ Abernogimene, und vom erſten Gläubiger an 


obgenannten Joſeph Beckeler im FahreıBoß. 


eebirte Obligation Über ein term. 10%" Juny 
alljährlich zu 4 pCt. — — 
pr. 1400 fl. 12% n 

2.) eine fuͤr kapitaliſtrte giaf⸗ vom atlechhshften 


Aetar sub.Nro: 28,644. ausgeſtellte Obliga: 


tion dd. Augsburg am 19°" April 1813. über 

ein auf den »gra April jaͤhrlich zu PEt. 

— — pr. ine 

a " 23% B. * 

Von Juliana Kaufınann von Unterholgging: 

" 2.) eine von der ehemaligen Gräfl. Fuggerſchen 
Particular = Kriegs = Caffe in Augsburg im 
Jahre 1795/0. ausgeftellte, nachhin vom 
allerhoͤchſten Aerar übernommene, und sub 
Nro. 9172. liquidirte Obligation über ein 
auf den 1a!" Juny alljährlich zu 5 pCt. ver⸗ 
zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

2.) eine, für Fapitalifirte Zinfe vom allerhoͤch⸗ 
ften Aerar sub Nro. 22,959. auögeitellte 
Dbligation dd. Augsburg am zaıt" Yänner 
1814. über ein auf den aufn Jaͤnner jaͤhr⸗ 
lich zu 4 pCt. verzinsl. Kapital pr. 100 fl. 


1 17.) 


3 186 


Auf geſtellte Bltte der vorgenannten beiden 
Kapitals⸗Eigenthuͤmer werden hiemit die unbe⸗ 


kannten Innhaber der obbeſchriebenen 4 Schuld⸗ 


Urkunden gerichtlich aufgefordert, dieſelben von 


heute · an innerhalb 6 Monaten peremptoriſcher 
Sriſt bei der unterfertigten Behoͤrde vorzulegen, 


‚and ihre Eigenthums⸗Auſpruͤche hierauf genügend 
nachzuweiſen, indem nad) Verlauf diefer Zeitfrift 


‚auf weiteres Anrufen der Berbeiligten gegen die 


unbefannten Befiger diefer Schuld-Urkunden die 
Prächufion, und das wirkliche —————— 
kenntniß erfolgen wird. 


Ottobeuern, den abten Jaͤnner ıBı8, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
RL, Landrichter. 





(Berkaufs⸗Ediet.) 

Zum Verkaufe des Gantgutes der Peter 
Steidelſchen Kinder zu Burken, welches in Haus, 
Garten, 4 Ichrt. Ader, und 10 ıfaTgw. Wied 
boden freiem Eigentyum befteht, wird auf ben 


‚ar März bie a Tagfahrt auberanmt, und bie 


Gläubiger vorgeladen, um ihre Kaufsanbothe, 
worüber die Ratification der Kreditorſchaft vor: 


behalten wird, im biefigen EN zu Yen 


tocoll zu geben. 
Füffen, den aö'em Februar 1818, 
| ongug Baieriſches Landgericht. 
vr. Bbek, Landrichter. 





118.) erſteigerungs⸗VBekanntmachung.) 


Auf Anſuchen der Gebrüder Merkle in Ermd⸗ 
lingen, wird Samstag den 14! fünftigen Mo: 


nats März I. J. das Berggut Voglersberg, wels 
ches denſelben aus der Kronenwirth Stehelifchen 


ı2d7 
SGantwaſſe in Staufen zugefallen- iſt, vorbehalt⸗ 
lich der Ratification der Eigeuthuͤmer, an den 
Meiftfchläger öffentlich im Dit .— verfleis 
gert werden. 

Diefed frei eigene unbelaftete Berggut, in 
welchem 20. Stuͤck Meiftüh gefüommert werben 


Yhunen, liegt im Öteuerdiftrict Thaal, auf dem . 


dortigen Borgebirge, 

Aaufsluſtige mögen ſich daher am 14" May 
1. J. zu Staufen vor der dort erſcheinenden Lands 
gerichts⸗Commiſſion einfinden, die weitern Kaufs⸗ 
y Bediugniffe vernehmen, und ihre en zu 
Pbrotocoll geben. 

Immenſtadt, den ao! Febr. 1828. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


Erb, Landrichten. - 


219.) (Belanntmahung.) 
Auf Abfterbem der verwittweten Baderin Urs 
fula Gloͤggler von Rettenbach haben ihre Relicten, 
‚welche das hinserlaffene Soͤldgut weger Uiber⸗ 
ſchuldung nicht übernehmen koͤnnen, bad Anfuchen 
geſtellt, fämtliche Gläubiger vorzuladen, um mit 
denfelben einen gütlichen Nachlaß, und theilweife 
Zahlungs: Verjährung in erfchringlichen Friſten 
zu verfuchen, wodurch allein bie Uebernahme des 
— Anweſens, und die allmaͤhlige Tilgung 
der verbleibenden Schulden moͤglich wuͤrde. 


Es werden daher fämtliche Gläubiger der 
verſtorbenen Urfula Glöggler vor Rettenbach auf 
Freytag den 27!" März Vormittags g Uhr zu der 
obgebachten Verhandlung in der hiefigen Lands 
gerichtöfanglei unter dem Praͤjudiz vorgeladen, 
daß alle nicht erſcheinende Glaͤubiger als übereins 


u —— 


ı88 
flimmend mit der Erflärung der Mehrzahl ber 


Anweſenden angenommen werden. 
Dttobeuern, am a5!" Februar 1818, 
Königlich Baterifches Landgericht. 
v. Kolb, Zandrichter. 


120.) (Berfauf.) 

Da fich fir das am asten Jaͤnner h. J. zum 
Verlaufe auögefchriebene Ganrgut des Johaum 
Zwik von Burken kein Käufer gemeldet har; fo 
wird auf den aBien März bie 3" Tagfahrt anbes 
raumt, an welcher unter Vorbehalt verRatification 





der Gläubiger das in Haus, und Garten, 3 Kraut⸗ 


firängen, 2 Jauchert Weder, und 8 ıfa Tagw. 


Wies boden beftehende frei eigene Anweſen vers 


Sauft werben folk, - Die KRaufsliebhaber haben bei 
ermeldter Tagfahrt im Landgerichts⸗Locale ihre 
Kaufsaubothe zu Protocoll zu geben. 
Fuͤſſen, den 7" Fehruar 16183. 
— Baieriſches Landgericht. 
— v. Bdck, Landrichter. 





121.) (Befanntmackhung.) 

Da bem Andrä Aſam, Bürger und Haus: 
Befiger zu Friedberg eine Stadt⸗Augsburgiſche 
Sublevationd » Obligation vom 3o'" November 
1796. per 500 fl. au porteur lautend Nro.507 fl. 
zu Verluſt gegangen ift; fo wird der unbefann: 
te Innhaber hiemit aufgefordert, daß er dieſe 
Obligationen binnen 6 Monaten a dato bei dem 
umterzeichneten k. Laudbgerichte vworweife, und 
feine Rechte hierauf geltend made, widrigen: 
falls gedachte Obligation fir felben ald kraftlos 
erllärt werben würde. - 

Friedberg, ben abten Februar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 


ct. Carron du Bal, Landrichter. 
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Augsburg, N“ 5. den ne März dk 
Belanntmahungen fingen, (D.), Oberfalheim, (Pf. D.), 


der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. Straß, PD), Unterfalheim, (D.). 


Drtsverjeihniß 4. 8. " V. Steuerdeſtriet Günzburg. 

Ä e Günzburg, (Stadtpfarre, Sig des k. Land⸗ 
zandgerichts Sunzburg, gerichtö, Rentamts, Oberforftamts, und der 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. Diſte. Stift. Adm,), Wafferburg, (D.). 
L Steuerdiftriee Bühl, VI Steuerdiffrict Großkoͤtz. 
Bubes heim, (PF.D.), Buͤhl, (Pf. D. u. Großfög, (Pf-D.), Rieden, au br 

Schloß), Ehlishaufen, (D. miteinem Bes . Kb. (P.D.). 

neficiat.), Opperfterten, (W.). (Bühl, VIL Steuerdiftrict Holzheim. 

und Opperſtetten bilden das Freiherrl. Finningen, (PF.D.), Holzheim, (Pf. D.), 
Fidel v. Oſterbergiſche Ortsgericht Buͤhl). Neubronn, (E.), Neuhauſen, (D.), 





U. Steuerdiſtriet Elchingen. (Graͤfl. Waldbott-Baſſenheimiſ. Ortögerichr), 
Oberelchingen, (Pf.D.,;u. vorige Reiches Steinheim, (protef. Pf. D.), Tiefen, 
prälatur). Thalfingen, (Pf.D.). bad, (W.). 

HI. Steuerbiftrict Ellzee. VHI. Steuerdiſtriet Holzſchwang. 
Ellzee, (BED), Hoſelhurſt, (D.), Haͤuſer, (E.) Haufen, (M.D.), Holz⸗ 
Wattenweiler, (Pf.D.). fchwang, (Pf. D.), Jedelhaufen, (W.), 

IV. Steuerdiſtriet Fahlheim. Marbach, (E.), Reutti, (prot. PD: > 


Glaſſenhardt, (E.), Leibi, (D.), Ners u. Schloß.), Weiler, (W.). 
13; 
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IX. Steuerdiſtrict Kleinföß. 
Deffingen, (PD), Denzingen, (D.), 
Kleinkog, (PD), Leinheim, (D. mit 
einem Eurat:Beneficium). 

X. Steuerdiftriet Küffendorf. 
Aunbofen, (D.), Emmenthat, (2 Höfe), 
Großkuͤſſendorf, (PF.D.), Happach, 
(W.), Kleinkuͤſſendorf, (D.), Schne— 
denhofen, (kl.D.). (Groß-, und Klein— 
Kuͤſſendorf, dann Schneckenhofen bil 
dru das Freihetrlich v. Reckiſche Ortsgericht 
Gr. Kuͤſſendorf; Anhofen, und Hay: 
pach gehören zum Ortögeriht Autenried.) 
XI. Steuerdiftrict Reipheim. 
Leipheim, (Städtchen, wpror. Pfarre.) 


XU. Steuerbifteict Dffingen. 


Laundstroſt, (Schloß, y.MW.),.. Nornz . 


heim, (MD), Dffingen, (Pf.D.), Reis 
fensburg, (Dorfmit ı Denkf., u. Schloß.) 
(Landstroft, und Dffingen dilden das 
Freiherrlich v. Freiberg. Huͤrbifche Dersgerkht 
Landstroſtz — Reiſensburg, u. Norn— 
heim das Freiherrlich v. Eybiſche Ortsgericht 
Reiſensburg). 

XIII. Steuerdiftrict Pfuhl. 
en A (proteft. 
Pf. D.). 

XIV. Steuerdiſtriet Roͤttenbach. 
Harthauſen, (Dorf, u.Schloß.), Rems— 
hart, (Dorf mit einem Benef., u. Schloß.), 
Rottenbach, (Pf. D.). (Dieſer Steuer— 
Diſtrict bilder das Freiherrlich v. Riedheimiſche 
Ortsgericht Roͤttenbach). 


XV. Steuerdiſtriet RKiedhauſen, 


(im Moos.) 
Kiedhaufen, (Pf.D.). 


19% 


AVI Steuerdiſtriet Riedheim. 


Riedheim, ————— Velffingen, 
( W.). 


XVII. Steuerdiſtrict Unterelchingen. 


Unterelchingen, (Pf.D.). 


XVIII. Steuer diſtriet Waldſtetten. 


Autenried, (Pf.D., u.Schloß.), Belzin— 
gerhof, (E.), Oxenbrunn, (Pf.D.), 
Waldſtetten, (Markt, und Pfarre. ). 
( Die erfien 3 Orte gehdren zum Freiherrlich 
v. Reckiſchen Ortögeriht Nutenried.) 
— a 
Sortfegung des Verzeihniffes 
der ertradirten Stiftungen. 


Bon ber fönigl. Diſtriets· Stiftungs⸗Admini⸗ 


ſtration Aich ach wurden extradirt: 


XII. 

An das K. Landgericht Aichach. 
2. zu Aich, dat Berm.der Kapelle; 

2. sNipertähofen = .= = Filialfirche; 
3, sAlfertöbaufen, 2 = = = 

4. ⸗-Aufhauſen, = s s Mfarrlirdhe; 
5. :Berabad, » Eu 9.5 
6. «Bernbadh, ie ae ur Wr 
7 :Cfnad, s 8 8‘ 8 =” 
8. = Öallenbadh, ss E88 0 8 
9.:Hag, : : 2 $ilialfirde; 
10. = Heretähaufen, = = = Pfarrkirche; 
11. »Hollenbach, ea — 

12. : Hocenzell, ae u 

13. sJugbaufen, = n8 SE 
14. säimmertöhrfen, = = = Filialfirche; 
15. sKleinberghofen; = = ‘=. Pfarrkirche; 
16. sLauterbad, s s » Silialficche, 
17, :Mainbadh, _ ana 8. 
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28. zuDbermarubach,d.Berm.d. Pfarrkirche; 
19. sOberfchneitbady,.s, = Filialkirche; 


20, :6t. Ottmar, Pr Br a 
21. sPfaffenhofen, = ss = » 
22. sRandelöried, s s s» Pfarrficche, 
23,:Napperszell, e = .s'Filiaffirde, 
24. sRupperszellz = = = Pfarrfirchez 
25.⸗Saimbach, ESS ——— 
26, = Schiltberg, ⸗ Lu Sue u 

27. ⸗Schbubach, s = = Sllialkicche; 
26. :- Schönau; DE Sur GE u 
29. » Gielenbad, Fe Su ⸗ 
s8o.-Thalhauſen, ⸗⸗⸗Pfarrkirche; 
33.⸗Tbdtenried, Ess HK +: 
32. slinternauerbad,s= = + Filialkirche; 
33, -Unterſchoͤnbach, ⸗— = = Pfarrkirche; 
34. sUnterfhnaitbad),- = F at ad 
35, s Walchofen, #5 

36. :Wollemons, i. 2.5.5 Höre; 








XIH. 
An das 8. B. Graͤflich v. Taßiſche 
Ortsgericht Obergriesbqch. 


u Sulzbach, das Vermögen der Pfarrfirche; 


Ä .. XIV. 
An das K. B. Ritter von Link'ſche Orts; 
gericht Unterwittelsbach. 


zu Oberwittelsbach, d. Verm. d. Filialkirche; 


Bon der k. Diſtricts⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Kempten wurden ertrabirt: 


XV. Un das k. Landgericht Kempten, 


3. Das Vermögen des Euftus. .. 
1. zu Bebigau, 
2.5 a ss. = 5 


⸗Bruderſchaft; 
13* 


14.⸗ 8 5 


5, ⸗Kreuzthal, 


b. Bermdg. d. Pfarrkirche; 


— — — — — 


-Bodelsberg, 
—— 


— ⸗ ⸗ ⸗ 


9. ⸗Erm engerft, 


20 ⸗Eſchach, 


11. Hildenwang, 


12. 2 „# 22 


[A 
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d. Verm. d. Fillalkirche; 


— 


w 


« Pfarrfirche; 
se George 
Kapelle; 

« Druderfchaftz 
s Frılhmeß- 
Stiftung ; 


⸗ Fruͤhmeß⸗ 


Haus; 
s Bilialfirde; 


⸗Filialkirche; 


s Parrlirde; 


⸗Bruderſchaft; 


13, < Hellengerfi, vor der Mark, d. Verm. d. 


16. Krugzell, 


pls 5 


adb ⸗Lauben, 


iQ. 22 


20. :Martinszell, 


(Bi 3. .-9 * 


Baal F = 


23.⸗Mewmhoͤlz, 
24.⸗ ⸗ ⸗ 


25. ⸗Ried, 
26.⸗Rechtis, 
27.3.5 = 


28. sÖulzberg, 


29. ⸗ z 5 


30.3.8 3 


= 


unver 


5 
* 
* 
5 
: 
> 
⸗ 
2 
2 
= 
* 
s 
* 
* 


Pfarrkirche; 


binterderMarf, » = = = 


» Pfarslirde; 
= = ” 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Kapelle; 


⸗Pfarrkirche; 


⸗Bruderſchaft; 
⸗Filialkirche; 
e Pfarrfirche; 
: Bruderfchaft ; 
s Pfarrkirche; 
» Rofenfranzs 
Bruderfchaft ; 
s Bruderfchaft 


der ewigen Aubethung; 


® 


» beöBenefi, 
ciums; 

⸗Beneficiat⸗ 
hauſes; 


* 
33. zu Waltenhofen, d. Verm.d. Pfarrkirche; 
34. Mengen, ⸗ 
3,8: = —. 

36, » Weiler, 

37. : Wirling$, 
38, : Wiggensbad,. 
39, »Wilpolzried, 


40. 2 2 


13 zur “ Fu 
= .: Broderſchaft; 
⸗⸗Pfarrkirche; 
⸗— Filialkirche; 
Pfarrlirche; 
* 6 * 

e 


= 
⸗Bruderſchaft; 


r 
Be 


I. Des Unterrichts: 


1. zu Gt. Mang, das Wermögen der Schul⸗ 
EStiftung; 

2.⸗Sulzberg, ⸗eeee⸗— 

3.⸗Waltenhofen, ee a8 


XVL 
An das k. Landgericht Ob ergaͤnzbut. 


ZZ ren “ 


1. Des Eultns: 
1. zu Apfeltrang, d. Verm.d. Bfartlirche; 


2. = ⸗ ⸗ s =  Brüderfchaft; 
3.⸗Balersrikd, ⸗Pfarrkirche; 
4. -Ebersbach, u De Dr we 
=: = Ps e 8  : heil. Krenz⸗ 
j Bruderfchaft; 
6.8 8: 5 := » z Rofenfrangs 
Bruderfchaft; 
m. »Sriefenried, = =: = Pfarrlirde; 
®. = ⸗ ⸗ ⸗—eNapelle; 
q9. Hopferbach, ⸗⸗pPfarrkirche; 
10.⸗⸗ u, = :  sBribderfchaft; 
11.» Outtenwang, = =  z Pfarrkirche; 
12. = .'’® 8 8 + sBritderfchaft; 
13. »8emnarh, s s z Pfarrirdhe; 
14. sDbergüngburg, = = 's = 's 
15. : E = = 8ruberſchaft; 
16. »Obertbingat, = = = Pfarrfirdhe; 
3 . 


Er Pe > 


:Bruderfchaft; 


———n 


4 ⸗Reinhardsried, 
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28.5 Dberweiler, d. Vermog.der Filialkirche; 
219, ⸗RKeichardsried,, = = = 


20, sRonsberg, ® es Parrlirde 
aı. sUntradöried, = ss se = : 
22. © ..» = s. =Bruberfchaftz 
23, s Unterthingau, = = = Pfarrkirche; 
2 3 ⸗ = =» » s Geelen: 
Kapelle; 
2.83 = B ⸗ Maria⸗ Troſt⸗ 
Kapelle; 
26. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗e2Noſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 
27, € ⸗ ⸗ ⸗⸗ ⸗Idſephẽs⸗ 
oo. a x h Brudericaft; 
a8. = Pe = ss . frifpinne- 
Bruberfchaft; 


29. ⸗Willofs⸗ ⸗24,3 Filialkirche; 


IL-Des Unterrichts: 
1. zu Hopferbach, d. Bermög.d. Schul⸗ 
Stiftung; 
2. ⸗Kraftesried,— ⸗—2 
3.⸗Oberguͤnzburg, 


a 

De 
⸗ 
⸗ 


— z E3 
Ss .ı » 8 = Etipendiate _ 
j Stiftung; 
6. sUntertbingau, 5 = « Schul—⸗ 
Stiftung; 
XVIL 
An das k. Landgerihe Sonthofen. 


warst 


LI Des Euftus:. 
zu Dttaders, dad Vermoͤgen der Pfarrkirche; 
N. Des Unterrichts: 
zu Öttaders, das Vermdgen der Schulftiftung. 
(Die Fortſetzung folgt.) 
— — 


'y7 
(XL.) a 
DOeffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Kleifhtaren für ben Monat Mär; betreſſend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 
Die Zleifhtaren fie den Monat März 
wurden rezuliert, wie folgt: 
1. Für die Stadt Augsburg. 
Für gemäfteres Dchfenfleifch auf 11 3 fr. pr. B. 
s SKafbfleifh auf ır fr. pr. B., 
: Schweinfleifh auf 17 fr. pr. ib- 
U. Für Neuburg, und den bahim 
zugetheilten Diftriet, 
Für gemäftetes Ochfenfleifch auf zı fr. pr. 1b. 
: Katbfleifh auf ıı fr. pr. B. 
: Schmeinfleifch auf 16 fr. pr. 16. 
il. Für Dillingen, Günzburg, und 
den dahin zugesheilten Diftrict. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochfenfleifh auf = 1 3 fr.pr- Ib. 
⸗Kalbfleiſch auf ro ft. pr. 6. 
: Schmweinfleifh auf 16 fr. pr. tb. 
Iv. Für Memmingen, und den das 
hin zugetheilten Diftrict. 
Für gemäftetes Dchfenfleifch aufıız fr. pr.ib. 
s Kalbfleifh auf 84 fr. pr. 1b. 
: Schweinfleifh auf 16 fr. pr. Ib. 


V. Für Kempten, und den bahin- 


—zugetheilten Diftrict, 
Für gemäftetes Ochfenfleifeh auf ıı z fr. pr.ib. 
5 Kafbfleifh auf 85 fr. pr. Ib- 
» Schweinfeifh auf 10kr. pr- ib. 


— nn 
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VI. Fir Immenftadt, und den dahin 
| jugerheiften Diftrict. 
Für gemaͤſtetes Ochfenfleifch aufıı $ fr. pr.iß. 
s Kalöfleifch auf Sr. pr. 16. 
s Schweinfleifh auf ı6 fr. pr. B. 

Dir Preis des Schaaffleifches wird in 
allen genannten Diſtrieten der Negulierung 
durch die freie Konkurrenz uͤberlaſſen. 

‚Eine weitere Reduction der Tare für ge: 
mäftetes Ochfenfleifch im Laufe des Monats 
wird fich nach Erforderniß der Umſtaͤude vor 
behalten. 

Augsburg den 6" Mir; 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In ER des T, Negierungs: Präjibenten. 
Raiſer. 
v. Günther 
coll. Thalhauſer. 


(XLI.) 


(Bekanntmachung.) 


(Bei dem Sifnlarfehte IR ——— 
betreſſend.) 


Im Namen Seiner Mejenät 
des Königs, 

Durch ein koͤnigl. Miniſterial-Reſcript 
vom 16%" Januar d. J. iſt, in Ueberein⸗ 
ſtimmung mit dem $"° 8. der gedruckten it: 
ſtruetion zur Feier des Saͤkularfeſtes ver: 
ordnet worden, daß die bei dem Feſte ein— 
gegangenen Collectengelder zu keinen andern, 
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als zu den, von den Kirchengemeinden ſelbſt 
ausgefprochenen Zweden, verwender werden 
follen. 

Es unterliegt demnach keinem Anſtond, 
daß bei allen Kirchengemeinden, welche uͤber 
die Verwendung dieſer Collectengelder zum 
Beſten der Kirche, oder der Schule, ihre 
Abſichten, und Wuͤnſche ſchon fruͤherhin 
zu erkennen gegeben haben, oder noch nach: 
eräglich ausdrücken werden, die Beftimmung 
der Gemeinde eingehalten, und durch den 


Pfarrer mit Zuziehung der Kirchenvorfteher , 


vollzogen werde. Damit man aber die Ge⸗ 
wißheit erhalte, daß diefe Gelder nicht zu 
fremdartigen Zweden, oder auf eine fonft 
ungeeignete Weife ausgegeben werden; fo 
folf vorerft hierüber von den Pfarraͤmtern 
Durch die Dekanate, oder Kirchen-Juſpee⸗ 


‚ tionen berichtliche Anzeige erftattet werben, 
Daß von diefen Geldern die für die’ 


Pfarrei felbft, in der die Gelder geſammelt 
wurden, beftellten, und vertheilten Lebens; 
Beichreibungen Luthers bezahle werden duͤr⸗ 
fen, wo diefe Bezahlung von den Eltern 
nicht zu erhalten war, iſt ſchon durch ein 
koͤnigl. Diinifterial-Refeript vom g'" Auguft 
1817. bewilligt worden, und es handelt ſich 
nur von jenen Geldern, welche nach Abzug 
jener Bezahlung, für die Gemeinden noch 
disponibel geblieben find. 


Wo. die Gelder von ben Pfarrämtern 
fhon an bie Defanate, oder andere Ber 
hörden als Depofitum einftweilen abgegeben 


— — —— — — 
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wurden, find fie wieder zuruͤck zu fordern, 
es fey dann, daß Gemeinden über deren 
Verwendung zu beftimmten örtlichen Zwecfen 
fih nicht erklären, in welchem Falle eben: 
falls die Anzeige zu erftatten ift, damit ber 
Ertrag der Collecte für den Local, Kirchen;, 
und SchukFond in Rechnung gebracht wer 
den koͤnne. 

Menn über die Zwecke, für welche die⸗ 
ſe Gelder verwendet werden wollen, kein 
Bedenken mehr obwaltet; ſoll ſowohl ihr 
Ertrag, als die Beſtimmung, welche fie er⸗ 
halten haben, den Gemeinden, unter der 
ermunternden Aufforderung noch fernerhin 
auf das Wohl ihrer Kirche, und Schule 
Bedacht zu nehmen, von den Kanzeln be: 
Fannt gemacht werben, 

Ansbach, den zo" Februar 1818. 


Königlich Baierifche Regierung des 
| Mezatfreifes. 
Kammer des Innern. 


Als proteftantifches Generafs Dekmrat des 
Rear, Dberdonaus, und Untermainfreijes, 


Graf Drechfel, Regierungs: Präfident. 
v. Lutz, Regierungsdirector. 
(XLIL.) 


Bekanntmachung. 
(Die frommen Vermaͤchtulſſe des Pfarrers Brut: 
ſcher zu Neßelwang betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Der in Neßelwang, Landgerichts Füffen 
verftorbene Pfarrer Brutfcher hat 


a01 


1.) für einen Jahrtag in der Pfarrkirche 
60 fl, 


in Neffelwang + =» ⸗ 
2.) für einen ſolchen in ter Wall: 
faahrtskirche Mariatroſt⸗⸗60⸗ 
3.) fuͤr die Schule zu Neßelwang 
zum Behufe der Anfchaffung von 
Schulbuͤchern für arme Kinder 60 + 
4.) für den Armenfond alldort bo⸗ 
legirt; welches hiermit wohlgefällig zur 
Öffentlihen Kenntniß gebracht wird. 
Augsburg, den ar" Februar 1818, 
Könige, Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierunge: — denten. 
Raiſer. 
v. Guͤn * er. 
coll. Thalhauſer. 


(XLIN.) 
Befanntmahung 


Die Verlafenfchaft des Johann Jatob Boſſert 
betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
| des Könige: 


Der Pfruͤndner Johann Yafob Boſſert 


in Augsburg hat in feinem rüdgelaffenen Te⸗ 


ſtamente über fein fich zur freien Difpofition 
rüfbehaltenes Vermögen der St. Jakobs 


Prründe ein Legat von fünfzig Gulden, und 


ein gleiches Legat von fünfzig Gulden dem 
Lofalarmenfonde beftimmt; — welches wohl; 


— —— —— — — 
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gefaͤllig hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Augsburg den Zt März 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifeg, - 
In Abweſenheit des k. Megierungs » Präfibenten, - 
Raiſer. 
v. Guͤnther, 
coll. Dr. Mayer, 


(K&LV) 
Bekanntmachung. 


(Die. Zahrtags⸗Stiftung der Pfruͤndnerln Marie 
Anna Hofmaun in Schuͤßen betreffend, 


Im ge Seiner Majeftät 


des Könige, 

Die bene Pfründnerin Anna Mar 
ria Hofmann von Schuͤßen Landgerichts Rog⸗ 
genburg hat einen Jahrtag mit 50 fl. geſtif⸗ 
tet, und es haben ihre Erben nebſtbey die 
Armens, und Schulquart ergänzt, 


Dan bringt beydes mit Wohlgefallen 
zur oͤffentlichen Kenntniß. 


Augsburg den 27n Februar 1816. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


gu Abweſenheit des F. Negierungs = Präfibenten, 
| Maifer, 
v. Günther. 
coll. Thalhaufer, 
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_ (AXLV.) 


| 
* 


An ſaͤmtliche Unterbehoͤrden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
(Etats-Ueberſchreitungen betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Indem man ſaͤmtliche Unterbehörden auf 
die im 1" Stüdfe des allgemeinen Reichs: 
Intelligenzblattes publiziete allechöchfte Ber: 
ordnung vom 14" 9. M. aufmerkſam macht, 
eröffnet man denfelben, daß das dieffeitige 
Rechnungscommiſſariat zur ftrengften Wach: 
famfeit über die Erfüllung der durch diefe 
Verordnung ertheilten VBorfchriften mit dent 
befondern Auftrage angemwiefen wurde, jede 
vorkommende Crats + Leberfchreitung den 
Striche zu unterwerfen, wenn der Aulaß 
hiezu nicht fogleih bey dem Eintritte des 
unvorhergefehenen, oder unverfchiebfichen 
Falles zur Anzeige gebracht, und die Nach; 
genehmigung in gehöriger Form nachgefucht 
wurde, & 

Augsburg, den 7" März ıBıB. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer ber Finanzen, 
am Abweſenheit des ?. Negternngs: Präflbenten,“ 
Raifer, Reg, Director, 


Gr. v. Armansperg. 
Meg, Director, 
coll. Mitt, 


Reg. Secretaͤr. 
— — — — 


— — — — 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





£ Tortfegung des Verzeichniſſes des bei der k. 
Kreiöregierung des Oberdonaufreifes an: 
geſtellten Perſouals.) 


Kreiscaſſe. 





Kreiscaffier: Titl. Carl Abel, 
Goirtrollenr: s Georg Deisler. 
Zahlmeifter: ⸗Willhelm Zinn. 
Dffiziantene s» Eolunben Hörmanm 
s Geraphin Raud. 
Caffadiener: Ferdinand Finfterer, 


Dberauffhlag: Amt, 
DOberauffohläger: Ziel, Bernh. Scheppich. 
Controlleur: =» Mar. Joſ. v. Grauvogel. 
BireausDiener: Johann Orth. 

Kreis: Siegelamt, 


Siegelbeamter: Titl. Joſ. Anton Strobl. 
Controlleur: = Earl Hopfenmuüller. 
Diener: Anton Regler, 


Schuldentilguugs-Caffe. 


Caſſier: Titl. Joh. Bapt. Laun. 
Eontrolleurs = Ehriftoph Oſtler. 
Offiziantz = Zaver Haubeuſchmied, 


j proviforifch, 
Caſſa-Dienet: - Johann Karlitshofer, 
Nachtrag adpag. 160. des Kreis⸗Jutellig. Blatts. 
Titl. Fr. Xaver Gracklauer, funct. Secretaͤr 
bei der k. Finanz: Kammer. 
* Heinr. Fridr. Tripps, funct. Rechnuugs⸗ 
Gehuͤlfe. 


— — 


205 


Seine‘ Eönigl. Majeſtaͤt haben durch 
alferhöchftes Nefeript vom 14" Febr. d. J. 
dem Defan, und Pfarrer zu Füßen, Prie: 
fir Simpert Holzmann, welder am 
„ag Mai 1818. fein zo Priefterjahe zu: 
ruͤcklegen wird „. in Anbetracht: der durch eis 
ne fo lange Reihe von Jahren dem Staate, 
und der Kitche mie allerhoͤchſter Zufrieden: 
heit geleiſteten Dienſte die goldne Civil: 
Verdlenſtmedaille allergnaͤdigſt zu verleihen 
getuht. BE Er ti — 


Die Stadt⸗Pfarrei zu Spalt, Landges 
richts Pfeinfeld, im Nezatkreife wurde uns 





‚term 15" Febr. d. J. dem bisherigen Pros 


feſſor der. Theologie zu Dillingen Prieſter 
Fidel Alberth allergnaͤdigſt verliehen. 





Am x7een Februar d. J. wurde Johann 
Baptift Blaß, bisheriger Afjeffor bei dem 
£. Appellationsgerichte des Untermainfreifes 

Yım Affeffor bei dem k. Appellationsgevichte 
des Dberdonaufreifes allergnädigit ernannt, 


III III ISIN 


„Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





122 (Aufforderung.) 

Fohann Georg Schwägerle „zu Schreyloch, 
Pfarrey Kimrarhöhofen gebohren, hat in Meh⸗ 
ratshofen, kduigl. wuͤrtembergiſchen Oberamts 
Leutkirch als Hirtenbube bis in den Monat Au⸗ 
guſt 1817. gedient. ‚Am get Auguſt wurde ser 
von feinem Bauren nad) Hauſe geſchickt, und da 


man von diefem Snaben-frither nicht mehr, das‘ 
mindeſte erfahren kounte; fo wird auf. An⸗ 


14 


nn 
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fuchen des Vaters an jeden; wer immer von ihm 
einige Kenntniß bat „das Anſinnen geſtellt, deß⸗ 
halb: die geeignete Anzeige anher machen zu wol⸗ 
len. Er war 11 ıfaı Jahr alt, für diefes ut 
ter ziemlich groß, bat hellbraune, kurzgeſchnitte⸗ 
ne Haare, ein länglichtes Geficht, große ,. graue 
Augen, ziemlich. große Naſe, und ein gefundes 
Auöfehen. Seine Kleidung. beftund damals in 
einer weiß geftricten Haube, einem alten hoben 
Filzhut, einem braunfloretfeidenen Halstuch,, eis 
nem braun , und roth geftreiften zengenen Leibl 

einem blau, und weiß geftreiften zwilchenen Kite 
tel, und in ſchwarz zwilchenen kurzen Hofen 

ohne Strümpfe und. Schuhe. i F 

Gröuenbach den abten Febr.’ 18ı8, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter, 





123.) (Bekanntmachung.) 

Wegen dem heiligen Charfreytag beginnt sub 
priori praejudicio der erſte Edietstag in der 
Kuftermännifchen Conkursſache ftatt am zofen 
erft am auten Maid, J. Vormittags g Uhr ef 

Augsburg den Str März 1818,  . 

Königlih Baierifches Saptgerichg. 
v. Caſpar, Director, 
v. Langenmantel, Protocollift, 





124.) (Bekanntmachung.) 

Den Intreſſenten in der Gantfache des hiefie 
gen Vierbräuers Michael Schmid wird hiemit 
bekannt gemacht, daß am 27! vorigen Monats 
das Prioritäts Urtheil ad valvas curiae affigirt 
worden ſei. 

Augsburg am abten Febr, 1618. 
Königl, Baieriſches Stadtgericht, 
‚. d. Eafpar, Director. , Enslie Acceſiſt. 
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125.) (Umortifations-Erlenntniß.) 
Da fic) inner dem. am ad" Yuyuft 2817, 
feftgefegten 6 monatlichen Termin, wegen der 
vom biefigen Domkapitel dem Slafermeijter Kon: 
sad Reifer in Augsburg, für ein mit. 5 vom 
Hundert verzinsliches, unterm a8!" Jaͤner 1800, 
ongelegtes Kapital ad fl: 300. ausgeſtellten, in 
dem Hauptbuche der Ednigl. Baierifchen. Stadte- 
Schulden » Tilgungs = Special» Eaffa dahier sub 
Nro. 88, inkataftrirten , und dem Glafermeifter 
Jacob Reiſer, als Univerfal = Erben des obigen 
Konrad Reiſer, zu Verluft gegangenen Driginal: 
Schuld Urkunde, Niemand meldete, der diefe 
Obligation befäße, amd vor. Gericht vorwies; fo 
wird diefelbe hiemit für kraftlos erklärt. 

Augsburg den 7 März (idıB, 
Königl, Baierifches Stadtgericht 
v. Eafpar, Dirt limi »E Mielach. 


226.) (Berfauf.) 

Am 2aten März wird das Anweſen des in 
Gant ſtehenden Karl Kolb , Rofenwirths dabier 
an bie Meiftbiethenden unter Vorbehalt der Ra: 
tification der Gläubiger dffentlich verfteigert. 

Das Anweſen beftcht in einem zum Klofter 
Stauis Iehenbaren Haufe mit Stadel, Stallung, 
und Bräuhaus nebft der darauf haftenden Bräus‘, 
und Wirkbfchafts » Gerechtigkeit, dann 3 1/4 
Ichrt. Ader, und 3 Zu! Tagw. Wiesboden 
nebft Kraut = Garten, freies Eigenthbum. Die 
Kaufsliebhaber , welche fich mit den. erforderli- 
eben Vermoͤgens⸗, und Leumuths⸗Zeugniſſen aus: 
weifen muͤſſen, haben ihre Raufsanbothe bei er: 
meldter Tagsfabrt in dem Landgerichts - Locale 
zu Protocoll zu geben. 

Füffen am ade" Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
9. Bd, RKandrichter. 


— — 
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147.) (Ausfhreibung.) 

Die am Ende bejihriebene verpfründete rag⸗ 
löhnerin Maria Tiſchmacher von Freyhalten wird 
feit dem abten Zäner 5. J. im Drte vermißt. 

Man requirirt demnach fämtliche refp. Polls 
zeibehörden geziemendft, auf diefe Weibsperſon 
genaue Spähe halten zu laffen, bei derſelben 
allenfalfigen Entdedung das Geeignete zu vers 
fügen, und hievon dem diſſeitigen Amte unver⸗ 
weilt Nachricht zu geben. 

Perfonalbefdhrieb, 

Die Bermißte ift von mitterer, eher Feiner , 
jedoch zimlich ftarf befegter Statur, hat ein 
runded etwas blatternarbiges. Geficht, kleine 
dunkle Augen, fehr ergraute Haare, eine glatte 
Stirne , regelmäffige Naße und Mund, und nur 
wenige Zähne. Sie trug bei ihrer Entfernung 
eine Pelzbaube , oder fogenannte Schlegel » Kapı 
pe mit Pelz ausgefchlagen, ein -halbblaues Mies 
ber, rothgeftreiftes gedrucktes Goller, ſchwarzes 
Korſet, Rock und Schurz von grober Leinwand. 

Burgau am abft" Febr. 1818, 

ir Baieriſches Landgericht 
" Gebhard, Landrichter, 





(Befanntmadhung.) 

In Gemäßheit gnädigften Regierungs Bes 
fehls wird das Fonigl. Rentamt das dem aller 
höchften Aerar in Leitheim zuftändig dreiftdcige 
Schlöffel mit der dazu gehbrigen Kapelle, dem 
zweiftddfigen Berwalteröhaus, und 6 ı/B'! Tagw. 
haltenden Gras⸗, und Wurzgarten im Wege dfs 
fentlicher Berfteigerung nach denen bei Fönigl, 
Realität = Verkäufen beftehenden Normen ver: 
kaufen. Diefe in dem beften baulichen Zuftand 


ſich befindliche Gebäude nebft den mit vielen der 


ſchoͤnſten darin ftehenden tragbaren Bäumen von 
den auserlefenften Obftgattungen, liegen an ber 
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Donan zwiſchen Neuburg, und Donauwoͤrth in 
einer der augenehmſten Gegenden. Die Verſtei⸗ 
gerung wird in Leitheim am a6" bes gegens 
wärtigen laufenden Monats vor ficd gehen, und 
fih Nachmittag 3 Uhr enden , audy wird fobann 
Fein Nachgeborh mehr angenommen. 

Diefes wird hiemit; zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
ſchaft, mit dem Auhang bekannt gemacht, daß 
die zur Verſteigerung beſtimmte Gegenftände 
täglich in Augenfchein genommen werben konnen. 

Kaisheim den 4" März 1818, 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 





220.) - (Borlabung.) 

Nachdem dad gerichtliche Erfenntniß zum 
Gantverfahren in dem Schuldenweſen des Mis 
chael Dehm, Shlöners und Wagners zu Nordens 
dorf in Rechtöfraft erwachfenifk ; fo werden hiemit 
alle diejenige ‚welche an Michael Dehm, Söldner 
und Wagner zu Nordendorf, aus was immer 
für einem Grunde einige Forderung zu machen 
vermeinen , anburch vorgeladen, bei den anges 
ſetzten Edictötagen, und zwar Mondtag den 16%" 
März ad producendum- et liquidandum, Dons 
merdtag den 16" April adexcipiendum, Monds 
tag den 8" Mai ad conchudendum , jedesmal 
Vormittags g Uhr , in der Gerichtö » Kanzlei das 
bier, bei Vermeidung der gefeglichen Nachtheis 


fe, entweder in Perfon, oder durch genügend . 


Bevollmächtigte zu erfcheinen, und das weitere 
Verfahren zugewärtigen. Zugleich wird am ers 
fien Edictötage den 17" März das befigende 
Unwefen bes Michael Dehm, beftehend im eis 
ner Shlobehaufung, Stadel, nebft befonderer 
Werkſtaͤtte, Gemeinds-Nutzung, ı/4! Tagw. 
Garten, ein Kloſterholziſches Lehen per 3 Ichrt. 
ders, ⸗ ar Tagw. einmädige Wiefen , 


24 * 
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8:,13fa6' Ichrt. walgende Meder, = Tagw. 
Ohmadwieſen, an dem Meiſtbiethenden, vorbe: 
haltlich freditorfchaftlicher Genehmigung verfaufr. 
und hierzu Kaufsluftige mit Vermögens », und 
Reumuthö = Zeugniffen verfehen, eingeladen. 
Nordendorf den Sr" März 1818, 


Königtich Baieriſches Graͤfl. Fuggerifches 


Untergericht. 
— Gerhaͤuſer, uUnterrlchter. 





130.) (Belanntmadhung.) 
Die durch den Tod des vormaligen Stabts 


"Eommiffairs Freyherru v. Hetteröborf in Erledie 


gung gelommene Jagdrevier Anhaufen in der 
Forſtrevier Diedorf gelegen, fol nach dem hoͤchſten 
Befehle der Föniglichen Regierung des Oberdos 
naufreifes.von aoten Dez. v. J. der vorfchrifte 


mäßigen. Verpachtung unterworfen werben. — 


» Indem hiezu Donnerstag der ab“, dies Mos 
ats feftgefegt wird ‚ ladet man pachtfähige Jagd⸗ 
liebhaber fruͤh 10 Uhr im die koͤnigl. Rentamts⸗ 
Kanzlei nach Pferſee ein, und bemerkt „daß bie 
naͤheren Pachtbedingungen am Tage der Verhand⸗ 
lung eroffnet werden. 

Goͤggingen den at" März 1818, 

Königl. Rentamt. — koͤnigl. Forftamt. 

Vorbrug , Rentbeamter. Eberhard, Oberfoͤrſter. 





131.) (Betfanntmadung.) 
Das Gantgut des Georg Dodel in Obergers 
maringen muß neuerlich verftcigert werben. 

Dazu ift Kommiffion auf Donnerstag den a6’ 
März Vormittags 9 Uhr angefeßt. Die näheren 
Berhältniffe dieſes Anweſens find folgende: 

a.) eöbefteht aus zw ey Gütern , wovon eines 
12 Ichrt. 2 V. 54 R. Aderfeld, und 4 Tagw. 
a Vrtl. 54 Rthn. Maadboden, und das andere 
a Bärten, 54 Ichrt. — V. 97 Ruth. Aderfeld, 
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amd 45 Ichrt. FB. Maadboden we den bapı 
gehbrigen Gebäuden enthält, + »' 

b.) Die Lage der Grundftücke if dei —8* 
ne der beſten im hieſigen Landgerichte, und nur 
das große Uebermaaß an Grund: und Boden im 
Orte Obergermiaringen ift Schuld:,: daß‘ der erfte 
Verkauf nicht zur Zufriedenbeitder Gläubiger auss 
fiel. Es ift deswegen einleuchtend , und die Ers 
fahrung hat es während der Gantadminiftration 
bewiefen , daß 2 —5 Familien mit einem mäfs 


figen Vermoͤgen ſich vortheilhaft in den: Kauf | 


-theilen , und ihr Yusfommemfinden können. 

ce.) Mebft der Steuer liegen noch. an grunds 
herrlichen Abgaben 3 
Kern a Schl. 4 My. 3 8. 3 7/80 ©., 
Befen 2 Shl. 2 M. — DB. Afıo.&, - 
Haber = 1 = 2 = 23h. .e,i 


Eyer, 4 Huͤhner oder ı fl. 24 kr. in Geld auf, dem 
Gefamtfomplere. Das: Gut fann von dem Ge: 
meindevorfteher Hutter in Obergermaringen täg- 
lich vorgezeigt werben , und die übrigen Bedingniffe 
werden bei der Verfteigerung bekannt gemacht, 
wozu fich. Kaufsliebhaber, und zwar Auswaͤr—⸗ 
tige mit Vermdgendausweifen verſehen, am ges 
nannten Tage im biefigen‘ Landgerichts » Lolale 
‚einfinden mdgen. 
Kaufbeuren am abten Febr. 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Had, Landrichter. 





3a.) (Befanntmachung.) 

Am a6" dieß Vormittags 10 Uhr werben 
die zur Brunner :, und Bierleinifchen Konfurs: 
maſſa gehbrige Realitäten, beftehend im zwei 
Häufern, wovon eines in ber Kirchgafle, das 
andere in der Bindergaffe entlegen ift, ſamt ben 
dabei befindlichen Brunnen und Gaͤrten in der 





»ı2 


Hiefigen Sandgerlchtss Kattzlei an die Meiſtbie⸗ 


thenden verfteigert. Die Kaufsluftigen wers 
ben hiezu mit: bem Bemerken vorgelabem, 
baf das Haus in der Bindergaffe zwei gewdlbte 


‚Keller mir eifernen Thuͤren, und drei ungewölbte 


burd) einen. Latten-Verſchlag getheilte Keller, 


dann das zweite Haus einen Kaufladen, nebft 
‚einer Heinen Schreibſtube in fid) faſſe. 


Zindau ben 1" März 1616. 
— Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 


- 





133.) (Bekanntmachung.) 

Der aus dem Auweſen des Zaver Zech von 
Zwirkenberg bei der am a4!" v. M. vorgenoms 
menen Verſteigerung erzielte Kauffchilling bat 


die Ratification der Kreditoren nicht erhalten. 
Graögeld 4 fl. 43 fr ı pf., Kuchengilt 50 . 


Es wird nun biefed Anweſen des obbenann⸗ 


ten Tafernenwirths Xaver Zech Dienftags den 
a4" dieß neuerlich salva ratificatione credito- 


rum, umd zwar in Zwirfenberg an den Meifts 
biethenden verfteigert werden. Kaufsluftige ha⸗ 
ben ſich am befagten Tage Nachmittags a Uhr 
in Zwirkenberg. einzufinden, und ihre Ungebothe 
zu Protokoll zu geben, wo ihnen aud) die näheren 


: Kaufsbedingäniffe werden erdffnet werben. 


Meiler den at März 1818, > 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
7% Gimmi, Landrichter. 





134.) ——— ) 

In der Gantfache des Thaddd Efer, Faͤrber von 
Weſtendorf wird Donnerstag der 26” März als 
Tagsfahrt zur Exceptiond: Berhandlung, cben 
fo auch zum Berfauf des Anweſens, beftehend 
in Haus, und Garten, feftgefegt.. Es werden 


. daher fämtliche Gläubiger ſowohl, als auch die 


Kaufsliebhaber bis Frühe q Uhr zu erfcheinen 


vorgeladen; Muswärtige haben Leumunds⸗, und 
Wermdgenszeugniffe beizubringen. 
Wertingen den asten Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Reinl, Landrichter. 


135.) (Edictal-Vorladung.) 

Durch das Gant-Proclama vom ioten Nov. 
1817. wurben in der Baron v. Schertl’fchen De: 
bitfache von Burtenbach die Edictötage, und zwar 
ad liquidandum auf den ag" Decemb. 1817. 
ad excipiendum auf den gi" Febr., ad — 
candum auf den Zoten März, und ad conclu- 
dendum auf den 4.7 Mai 1818. fefigefegt. Erſt 
die Liquidariond -, und Exceptions- Derhand; 
Lungen führten zu der Ueberzeugung, daß bei 
der großen Bedeutenheit diefer Debitfache, und 
beidem Umftande, daß die Ucten dfters verfenz 
det werden muͤſſen, — diefe Edictalrage erwas 
zu beengt bejtimmt find. Auf den Antrag , und 


die Beyftimmung der Mehrzahl der Krebitoren -- 
ot > ſind unwiſſend wo landabweſend — erſterer ſeit 


werden daher die Tagfahrten abgeaͤudert, und 
es wird ad excipiendumald Terminus ad quem 
der 17% April 1818. ad replicandum der 28 
April ı1818., und ad duplicandum der 3o' Juni 


1818 in der Art feitgefegt, daß der Terminus ad 


replicandum bi6 den 29°" Mai, ad duplican- 
dum aber vom 3o'" Mai bis 3ot" Juni 1818, 
andauren, — Alles bei Vermeidung der gefeglis 
chen, im Proclama vom 10" Nov. 1817. aus⸗ 
gedruͤckten Präjudizien. 
Burgau am a7!" Febr. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Kandrichter, 





136) (Amortifations:Edict.) 

Dem Joehann Epple von Dietmansried find 
zwei — auf den Bräumeifter Johann Thomas 
Spleiß zu Grbnenbach lautende — vom ber vor⸗ 
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maligen neukemptiſchen Landſchaft Grbnenbach 
ausgeſtellte Obligationen, und zwar vom rot 
Mai 1603. Bol. any. zu 150 fl., und vom 
aoten März 1604. Fol. 242. zu 500 fl. durch Pride 
ritaͤts⸗ Erfenneniß zugewießen worden, fonadh 
aber in Verlurft gerarhen. — Auf deſſelben Ans 
fuchen wird nunmehr der unbefannte Inhaber 
diefer Obligationen aufgefodert , diefelbe binnen 
einem percmptorifchen Termin von 6 Monaten 
bei dem unterzeichneten koͤnigl. Landgericht zu 
produziren, und ſich über den Erwerbstitel zu 
legitimiren ‚ oder zu gewärtigen , daß gedacht beis 
de Obligationen amortifirt, und für kraftlos ers 
tlärt werden würden. 

Grönenbah den ade Febr. 1818. 


— Baieriſches kandgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


55 (Ediet) 
Die Hier Johann Nepomud, — und Jo— 
feph Miller von der untern Au der Pfarrei Legau 


4 


33 Jahren, und letzterer ſeit 1798, wo er ſich 


als Bedienter eines franzdfifchen Offiziers in 
Frankreich befand, und dann mir der franzdf. 


Armee nad Aegypten abfegelte, 
Auf Anfuchen der nächften Verwandten werden 


nun diefelbe, oder ihre allenfallfige Leibeserben 


aufgefordert, fid binnen peremptorifchen Terinin 
von 6 Monaten bei hiefigem Landgericht perfbns 
lich , oder durch gefeglich Bevollmächtigte zu mele 
den, oder zu gewärtigen, daß nach fruchtlofem 
Umfluß diefes Termins ihr in g8g fl. So fr. = hl. 


-beftehendes Vermdgen an die hierorts bekannten 


nächften Abintejtat = Erben gegen Kaution wuͤrde 
ausgefolgt werden. 
- Grönenbach den ad" Febr. 1818, 


Baieriſches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter. 
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186.) (Edicet.) 

Balthaſar Moͤſt von der Au ber Pfarrei Gro⸗ 
nenbach — Maurergefelle, und nachher gemeiner 
Soldat bei dem k. F. dfterreichifchen Infanterie⸗ 
Regiment Neugebauer ift feit 3o Jahren umwif: 
fend wo abweſend. — Es wird nun derfelbe, 
ober deffen Dedzendenten aufgefordert, binnen 
6 Monaten peremptorifchen Termins fid) bei dem 
unterzeichneten Fönigl. Landgericht perfünlich, 
‚oder durch hinlänglicy Bevollmächtigte zu meldeu , 
widrigenfallö beffen in 722 fl. 44 fr. beſteheu⸗ 
des Vermögen dem Gefuch feiner naͤchſten Ver⸗ 
wandten gemäß am bdiefe gegen Kaution auöges 
folgt werden würde. 

Grönenbacy den „dt Febr. 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


139.) (DietalsEitation.) , 

Das koͤnigl. Appellationdgericht des Obers 
bonaufreijes ‚ .ald Eriminalgericht, hat in Folge 
höchften Erkenutniſſes vom g'" praes. 20!" dies 
gegen Anna Maria Kübel aus Lindau gebirtig, 
wegen angefchuldigten Diebftahls = Verbrechen 
das Ungehorfamd Verfahren ausgefprochen. Es 
wird demnach Anna Maria Kübel hiermit dffentz 
lich vorgeladen , innerhalb drei Monaten a dato 
vor dem unterfertigten Unterfuchungsgericht zu 
erfcheinen, und ſich wegen dergegen fie vorhans 
denen Anfchuldigung zu verantworten, 

Lindau den aut" Febr. ı8ı8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Dollader , Landrichter, 


140) (Verkaufs-Anzeige.) 

Da die hiefigen Handelsleute Gebrüder Wa⸗ 
genfeil hierorts das Gefuch eingereicht haben, 
ihre in der Vogtgaffe gelegene, mit allen zu einer 
Rothgerberei ndthigen Erforberniffen verfehene , 
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eigenthämlich beſitzende Gebäude unter gerichtlis 
cher Autorität dffentlich an ben Meiftbiethenden zu 
verfaufen, fo wirb hiezu der 1" April h. 3. 
beftimmt, an welchem Tage ſich Kaufsluftige um 
g Uhr Vormittags auf dem hiefigen Fonigl. Stadts 
gerichts sLocale einfinden, und ihre Anbothe zu 
Protokoll geben koͤnnen. 

Dbiges Wohnhaus enthält folgendes: 

1.) Das mittlere Hauptgebäude befiehet im 
3 großen heigbaren Zimmern, 4 Kammern, 2 
Küchen, ı Keller, » Holzlage, 3 großen Bbs 
ben, ı Stall, nebſt Heuboden. 

2.) Das an diefe Behaufung floßende Meines 
ve Wohnhaus beſteht in ı großen heigbaren Zim⸗ 
mer, a feuerfeften Gewdlbern, und ı Keller. 

3.) Die zwei daranftoffende beinahe noch ganz 


neuen Nebengebäude „ welche fanıt zwei Taufens 


den Brunnen, alfe nur mögliche zur Treibung der 
Rothgerberei ndthigen Einrichtungen enthalten. 
4.) Ein Wagen: Remisgebäude , ı großer Hof 
mit 3 großen Sohlgruben, ı laufender Bruns 
nen, und einer freien Einfahrt. Weber das mit 
dem Glodenfchlag ı2 Uhr abgegebenen hoͤchſten 
Angeboth wird ficy die Ratififation der Vers 
kaͤufer vorbehalten. Auswärtige Kaufsliebhaber 
haben ſich mit obrigfeitlichen Vermdgenszeugnifs 
fen zu verfehen. Die Gebäude famt der angeführs 
ten Einrichtung koͤnnen täglich eingefehen werben. 
Kempten den a4" Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Stadtgericht. 
Lict. Kellerer, Stabtrichter. 
241.) (Belanntmahung.) 

Da bei der auf den ıgt" Auguſt v. 3. feſt⸗ 
gefesten Tagöfahrt zum Verlauf des Thomas 
Müberifchen Anweſens in dem Markt Reicherts⸗ 
hofen Fein Käufer ſich gemeldet hat; fo wird 
auf Verlangen der Kreditoren dasfelbe nochmal 
dem bffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und hiezu 


—— — — — — — 
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Tagsfahrt auf den art" Mpril gegenwaͤrtigen 
Jahrs anberaumt. Dieß Anwefen beftchet aus 
einem ganz meuerbauten , zweiftdefigen Haus, 
darangebängtem Stadel mit angebrachter Heiz 
nen Viehſtallung, mit Gärtchen, und Lohegru⸗ 
ben, Gemeindsflet , und Nüsantheil an den 
noch) unvertheilten Gemeindsnußungen , ſaͤmtlich 
Iudeigen , zebendfrey, zinsbar zum Markt Reis 
chertshofen mit 7Bo fl. Haus-, und ao fl, 
Grundftener» Kapital belegt, an Grimden ı ı/a 
Ichrt. erbrechtöweiß grumdbare , zebendfreie, 
fteuerbare Wiefe im Karlskroner⸗Diſtrickt, 7 1/8 
Ichrt. zweimädige Privarwiefe, 5/6! Wieſge⸗ 
meindötheil, - ı/nof! Krautbett, und 1/3att 


Ichrt. Erdaͤpfelfleck.  Diefe-Grände find Indeis - 


gen, Zebend frei, und bis 1817/18 Steuer frei, 


verreichen alljährlich 8 fr. 6 bl. Kanalbagen, 


und im Ganzen einfchlüßig der Rothgerbers: ' 


Gewerböjtener 5 ff. 2 bi. Kaufsliebhaber haben 

an gedachten Tag hierorts ihr Anborh zu Pros 

tofoll zugeben, und auf erfolgte Begnehmigung 

der Krewktorfchaft den Zufchlag an den Meiſt⸗ 

biethenden zu gewärtigen. 

Neuburg, den St" März 1819, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Bed, Landrichter. 





142.) (Sant: Edict.) 

Der Schutz⸗, und Handelsjud Joſeph Heil: 
bronner von Ichenhauſen (der ſich vor zwei Jah: 
sen zu Günzburg ‚einige Zeit ald Garkoch auf: 
hielt ) hat fich infolvent erflärt, und da deffen 
Sculdenitand fein Vermdgen weit überfteigt ; fo 
wurde über denfelben die Gant erfannt, und 
folgende Edictötage anberaumt: nemlich 1.) 
auf Dienftag 7" Aprild. J. ad liquidandum et 

 producendum, 2,) auf Donnerstag den 7'" Mai 
ad excipiendum, und 3.) auf Dienflag den 


gen Juni ad concludendum, welcher Termin 
des ZI Edietstages zur Abgabe der Replifen, 
und Duplifen in zwei gleiche Perioden getheilt, 
beftimmt wird. Die fämtlichen Gläubiger des 
Gemeinfchuldners , werden hiedurch aufgefordert, 
an ben anberaumten Edictötagen jedesmal früß 
9 Uhr entweber in Perſon, oder durch geſetzlich 
Bevollmächtigten sub poena praeclusi im ber 
dieffeitigen Gerichtöfanzlei zu erfcheinen, um ih: 
re Foderungen gehörig anzumelden, und ihre 
Rechts « Norbdurft anzubringen. 
Ichenhauſen den tr März ı8ı8, 
Königlih Baterifches Frenh. v. Steinifches 
Herrfchaftsgericht. 
Miedemann, Herrfchaftsrichter. 


133.) (RVorladimg von Hupothefargläubigern.) 

Maͤchdem verf.Regierungsrath des Ffarkreifes 
Tiel, Franz de Paulavon Aichberger fein Landgut 
zu Merxing diefortigen Landgerichts mit Orts: 


gerichtsbarkeit, Schloßgebäuden, Brauhaus, und 
Feldgruͤnden, dann das ı/B Gütel, beim Heißen 


genannt, zu Hörmansberg an den Titl. Grafen 
Carl Heinrid Ernft Friedrid von Bothmer 
Fäuflich uͤberlaſſen hat: fo werden auf ausdrüd: 
liches Anfuchen des benannten Titl. Verkäufers, 
und Käufers alle diejenigen, weldye auf gedachtes 
Gut Mering hypothekariſche Anfprüche zu machen 
vermeinen, biemit dffentlic) vorgeladen, ſich mit 
ihren allenfallfigen Hypothekar-Forderungen bin: 
nen 6 Wochen bei unterzeichnetem fönigl. Land: 
gericht unfehlbar, und um fo gewiffer zu melden, 
als fie ſich auffer deffen alle aus der Berfäumnig 
ihrer Anmeldung allenfalls entftehenden Rechts- 
Nachtheile felbft zuzufchreiben hätten. 

Friedberg, den 24" Kebruar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Let. Earron du Val, Landrichter. 





sı9 


244.) (Edictal:BVorladung.) 

Joſeph Burger, Glaſermeiſter von Sont—⸗ 
hofen dieß Gerichts hat ſich vor mehr als 33 Zah: 
ren, und deſſen Söhne Franz, und Krispin Nas 
gelſchmids⸗Geſellen haben fich, erfterer vor 39, und 
legterer vor 34 Jahren außer Landes begeben, und 
feit diefer-Zeit nichtö mehr von fich hören laffen. 

- Ihre Verwandte haben nun um Ausfolglaffung 
des in 1040 fl. 24 fr. beftehenden Curatel-Ver⸗ 
mögend gebethen. Es werden daher Joſeph 
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Burger, und feine. a Sdhne, oder ihre eheliche 
Descendenz hiermit edietaliter vorgeladen, ſich 
innerhalb eines peremptorifchen Termins von 6 
Monaten um das vorbefagte Bermdgen zumelden, 
widrigenfalls diefelben für verſchollen erklärt, und 
derer Vermoͤgen an die fich gemeldeten Werwande 
ten auch ohne Caution verabfolget werden wird, 
Sonthofen, den aöten Februar 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Schaflitzl, Landrichter. 


Viktualienpreiſe der Kreis-Hauptſtadt Augsburg. 


Tare. 


Brod— 


Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer 
⸗ g & zu 8 
Ein Kreuzer Semmel . 


Braunes Bier 
In den Wirthöhäufern die Maas 


Auf dffentlihen Plägen . B 
In den Kaffeehäufern . 


Mehl: 


Der Metzen. u. 8 © 
J Metzen oder Mal. .. 


us 


oder Dieifiger, 





Sleifd- Tare 


Kalbfleiſch . 
Schweinefleifch 


Weißes Bier 
In den Wirthshäufern die Mans . 
Auf oͤffentlichen Plägen . . 
Sn den Kaffeehäufern . 





Tare 


„Er. ipf.'t 
56 — 


“24 





Yugsburg, 





Bekanntmachungen — 
der Koͤnigl. Oberften Kreisftellen, 
Drtsverzeihniß des 8, B. 
Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, 


nah Steuerdiſtrieten vorgetragen. 





J. Steuerbdiftriet Ammerbdingen. 
Ammerdingen, (Pf. D.), Sternbacher⸗ 
Hof, (E.), Seelbronner-Hof, (E.). 
Dieſer Steuerdiſtrict „bildet das Freiherrlich 
Scheuk v. Staufenbergiſche Ortsgericht Am 
merdbingen. 

U. Steuerdiftrict Blindheim, 

- Blindheim, (Pf.D.), Breifahmühle, 
(E.), Sinfonmäple, (E.), Spider: 
beim, (Pf. D.). 

II. Steuerdiftrict Deifenhofen. 
Deifenhofen, (D. mit einem Fruͤhmeßbene⸗ 
fieium,), Mittelmüple, (E.), Mörslins 
gen, (Pf.D.), EN (€). 

15 5 


— —— — 


ntelligenzblat! 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





N” 6. den 24" märz 1818, 








IV. Steuer diſtriet Grembeim. 


Grembeim, (D., mit einem Frühmefbene: 
ficium.), Fiſchveitmuͤhle, (E.), Höfen, 
+(29.), 3oafenfhwaig, (Donaufchwaige), 
Neufhwaig, (Donaufchwaig), Ruppen: 
ſchwaig, (D.Shw.), Windmarkſchwaig, 
(D. Schw.). 

V. Steuerdiſtriet Hoͤchſtaͤdt. 
Hoͤchſtaͤdt, (Stadt, Pfarre, Schloß, Sitz 
des f. Landgerichts, u, Rentamts Hoͤchſtaͤdt.), 
Galgenmuͤhle, (E.), Mohlbergerhoͤfe, 


(2. H.). 

VI. Steuerdiſtriet Kicklingen. 
Kicklingen, (Pf.D.), —————— 
ge, u. Mühle, (2 E.). 

VU. Steuerdiftricr Luzingen. 
kuzingen, (Pf. D.), Eihbergerhof, (E.), 
Dberglaubeim,(D.), Weilheim, (2 €.9.) 

VII. Steuerdiftrict Oberfinningem, 
Dberfinningen, und Unterfinningen, 
(2, Dörfer mit einer Pfarre.), 
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IX. .Steuerdiftrice Schwenningen. 
Schwenningen, (Pf. D. Patrim. gerichtl.). 


— —— — 


424 
io. zu Emers hofen, d. Verm.d. Filialkirche; 
11, ⸗»Engishauſen, ⸗⸗Sebaſtlans⸗ 





X. Steuerdiftriet. Steinheim. Kapelle; 
Hofer: Mühle, (E.), Steinheim, (Pf. D.). "* „Ieheshelm, : » » Pfarrkirche; 
XI. Steuerdiftrict Tapfheim, 13. »Sllertiffen, EINE ei 
Bergmühle, (E.), Tapfheim, (Pf. D.). J ⸗ ⸗ ⸗ . a ‚Schloßfapele; 
XII. StewerdiftrietUnterglaufeim ""  : © — — 
Berghauſen, (W.), Dettenhardt, (a 
Höfe), Sallmansbergerhof, (E.), Un: au : j — Ri , we 
terglaubeim, (D. mit einem Fruhmeß⸗Beue⸗ Bruderfc eg 
ficium), Wolperftetten, (kl. D.). 18.⸗Oberroth, Br rer arttiher 
XII. Steuerdifteiet Unterliezheim. ig. ; ; —— Frhmep. 
Oberliezheim, (PED.), Schwennens Stiftung; 
bad, (P-D.), Unterliesheim, Ber 2.2 8 e 8 = ededguten Hir— 
mit einer Guratie), Unterliezheimers A \ ten⸗Buudniſſes; 
Mühle, (Eh.“ *7 nenn 2 sRofenkranze 
ET ETERREe Bruderfchaft; 
Sortfeßung des Verzeihniffes zu, -Schdnegg, e # s Particde; 
ber ertradirten Stiftungen. a «Thanhärtle, ss.» Filialfirche; 

Bon der k. Difteicts-Stiftunge-Adminiftras = ea re SL 
tion Memmingen wurden ertradirt: — 

XVIII. 26.-Unterroth, = cs Fruͤhmeß⸗ 

An das K. Landgericht Illertiſſen. Stiftung; 
we 7. 8 . 4 =» 5: Mepomude 
1. Das Vermögen des Euftus, Bruderſchaft; 
1. zu Au, das Vermog. der Filialkirche; ————— 22 Pfarrlirche 
2.⸗⸗ = 5  z ewigenkichtds 29. »Döhringen ⸗ Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; j Stiftung; 

3. :Belfenberg, = = = Parlirhe, ꝰꝛe⸗ es» Jahıtagee 
4. : . 8 e =  s Bruberfchaft; 3 Stiftung; 
er .» =» Bilbftodg a. . : : 2 ne 

Stiftung; * ’ 

6. = a 38 ⸗ ⸗ ⸗Kreuzkapelle; 
—7. »Bettlinshanfen,s = +» Silieffire, IL. Der Erziehung: 

"8: ⸗ ⸗ s ⸗2Pfarrkirche; 1. zu Bellenberg, d. Vermdg. d. Schulfonds; 
9. ⸗,Dietershofen, = » Engelamts- 2.-Illertiſſen, = = RE ER 
Stiftung; 3 s Vöhringen, ns 0 3 9 5. 
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II. Der Wohlehätigfeit: 
2, zu Dellend erg, dad Bermögen der Allmoſen⸗ 


Stiftung; 

a.⸗ Pe ⸗ ⸗ ⸗Baron Rech⸗ 
bergſchen Armen⸗ Stiftung; 

d.⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗ ⸗Kerndorfſchen 


Armen⸗Stiftung; 


4. ⸗Illertiſſen, — e ⸗Spitalſtiftung · 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 


tion Mindelheim wurden extradirt: 


XIX. An das k. Landgericht Türkheim. | 


-L Des EultussVBermögens:“ 


2. zu Amberg, 

2. sBerg, . 
3. » BerkHtetten, 
4. » Ettringen, 

5. »Grimoldärieb, 
6.2 8: e 

7. s Diltefingen; 
8. » 5mmelftetren, 
9. «Konradshofen, 
10 »Matfieß, 

11. » Mittelnenfnad), 
ı2. - Oberneufnad, = 
13. «Oberrammingen, s 
14, s Öcheerftetten, 


»  . Kapelle; 


⸗ 

s 2 

us a 5 = 

z 8 ’ :e 8 

s ‘se s Sapelle; 
s » sPfarrliche; 
& 6 = * ⸗ 

⸗— F8Filialkirche; 
* ⸗ = = ⸗ 

— 22 * 

= s 2 ⸗ 

s  « Bilialfircche; 
e⸗Pfarrkirche; 
= 

5 

* 


15.⸗ s. € —⸗ ⸗Bruderſchaft; 
16. Sqhnerzbofen, ⸗ s Kapelle; 

7. ⸗Schwabegg, s ⸗Filialkirche; 
28, ⸗Steinenkirch, ©» = = Kapelle; 

19. ⸗Stockheim, s © = Pfarrkirche; 
Ze 7 Par Kr Zr se s zBruderichaft; 
aı. ⸗Tuͤrkheim, = = s Pfarsfirche; 
23.0. 8 ⸗ ee» = Kapelle; 
23. sTuffenhbaufen, = = = Pfarrkirche; 

15 ® ' 


— * 


d. Vermdg . d. Pfarrfitche; ' 
= Pfartlicche, 
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⸗Filialkirche; 


24 ⸗Unterirrſing, —— 
35. ⸗-Unterramingen, = = ⸗Pfarrkirche; 
26. :Wald, s = 1 Pfarrfirhez 
27. ⸗Wald, = e  :Bruderfihaftz 
8. :Meicht, e = = Pfarrfirchez 
‚29. = Wobrishofen, HER DE Te Be 
30, = — s s sBruberfchaft; 
31. ...® s = » Horhmilrdigs 
Guts⸗Bruderſchaft; 
3a. -Zeiſertshofen, = = « Pfartlicche. 


II. Des Unterridts: 

1. zu Ettringen, das Vermoͤg. des Schulfonds; 
2. Kouradshofen, e des Pfarrer 
Sommerſchen Schulfonds; 
N « =». bes&chulfonds; 
4. «Zürkheim, Pr Bee — 


DI. Der Boptehdrigfeit: 
zu Tuͤrkheim, das Vermdgen bed Spitals. 


XX. 
An das koͤnigl. Landgericht Buchloe: 


Das Vermögen des Eultus: 
» zu Buchloe, d. Vermdgen der Pfarrfirche; 


v 





2.8 3 22 ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
3.⸗Leder,⸗⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
4.⸗ ——22 ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
7 WR TEE Sur De ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung. 
XXI. 
An das k. Landgericht Schwabmuͤnchen: 


De 


1. Das Bermdgen bes Cultus: 

. zu Bobigen, d. Vermbg. d. Pfarrkirche; 

E55 5 ⸗ Wendelins⸗ 
wo Kapelle; 
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3. zu Bobingen, das Verm. ber Bruderfchaft; 


4. 2 2 ⸗ ⸗ 2 Frauen⸗ 
Kapelle; 
5, € ee 98 € s s Corp. Ehrifli 
Bruderfchaft; 
6. s Ehringen, ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
7. ⸗ ⸗ s 2 e = Sapelle; 
B.s .» .—- 9 s Corp. Chriſti 
Bruderſchaft; 
q.⸗ ⸗— ⸗—6 =  Benefiziat: 
Stiftung; 
20. s Genadh, s ⸗⸗Pfarrkirche; 
11, € Graben, 2 ⸗22 er 
20, s Pe e e «Bruderfchaft; 
23. » Großaittingen,- s =: Pfarsfirhe; 
14. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Sebaſtians⸗ 
Bruderſchaft; 
15.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Antons⸗ 
Bruderſchaft; 
ME 1 Por Br Be s ss = Gebaftian: 
Kapelle ; 
17. ⸗ ⸗ er 0 8 8»  Dtilie 
Kapelle ; 
18. « Großfizighofen,- » = Pfarrfirche; 
20. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ s =Bruderfchaft; 
no. # e ⸗ ⸗ ⸗ = DBenefiziat: 
Stiftung; 
21, € ⸗ ⸗ ⸗ es » Seelen⸗ 
Kapelle ; 
aa, » Kleinaitingen,: » = Pfarrfirche; 
a3. s ⸗ ⸗ ⸗vBruderſchaft; 
24. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ e = Pfarrlirche; 
25. » Lechfeld, © s s Mallfahrts- 


Kapelle ; 
26. s = Silialfirdhe; 


2. 


s Mittelftetten, = 

s Dttmarshbaufen, 
auf demfechfelde, = = = Pfarrfirhe; 

28. :Shwabmühlhaufen, = = = = 


Tr Tin u Be 


#28 

29 · zuSch wabmuͤhlhauſen, d. Verm. d. Rochus⸗ 
Kapelle; 

30.⸗ ⸗ € = e »Bruderfchaft; 
31. :Shwabmindingen, ⸗ = Pfarkirche; 
32, s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗2 Frauen⸗ 
. Kapelle; 

33. : € ⸗ N » eBruderfchaft; 
3a. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
35.⸗ ⸗ ⸗ 8Bruderſchaft; 
26. » Weftereringene —⸗Pfarrkirche; 


I. Der Unterridts; 
Sind Feine vorhanden. | 
II. Der Wohlthaͤtigkeit. 
1. zu Erringen, d. Bermög.d. Leproſen⸗ 





Stiftung; 
, Bu 8 vo 8 e. #  efinderfchen 
Armenftiftung; 

* .XXH. : 


An das k. Landgericht Roggenburg. 


I. Das Vermoͤgen des Cultus. 
1. zu Biberad, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
2. Biberachzell, ⸗ 
3.⸗Biberberg, ⸗ 


z * 


⸗Filialkirche; 
—4. «Breitenthal, = s =» PM arrlirche; 
5. » Ehrifterzhofen,s Per ° = 
6. »Eberöhaufen, = .: :.e 
7. ⸗ ⸗ a Ze s Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 
8. Haufen, . s s Silialfirche ; 
9. Ingftetten, ee Br Sr 
10.8 = .. « = =  Sapelle; 
11. eMeühbofen, =. Filialkirche; 
12. eNattenhbanfen, = : s Pfarrkirche; 
13, :Nordholz, ⸗ Pi 


»s  Sapelle; 
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24. zu Oobenhauſen, RR. Pfarrkirche; 
15. sDberhbaufen, — ⸗ ⸗ 2 
16. Oberwieſenbach, ⸗ * 
17. ⸗Remelshofen,— =»: #8 ⸗ 
16. ⸗Roggenburg, ⸗ as» a 
19. «Schießen, ⸗ ⸗⸗Pfarrlirche; 
20, ⸗Schleebuch, ⸗ ⸗⸗Napelle; 
21. »Geifertöhofen,s ⸗Filialkirche; 
22. »Ötoffenried, a » = Pfarrkirche; 
n3. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 8Bruderſchaft: 
24. » Kafertöhbofen,s ⸗⸗Pfarrkirche; 
»5. = Wallenfaufen,s ss ss = 
Übers Kapelle; 
27. »Zaifertöhofen,e = ⸗Pfarrkirche; 


IT. Des Unterridts. 

a, zu Jugſtetten, d. Verm. d. Schulfonds; 
a. ⸗Meßhofen, = en ds 
3. :Moggenburg, » Pe DEE ee 


111. Der Wohlehätigkeit. 
a. zu Biberachzell, d. Verm.d. Armenkaſſe; 
⸗2.⸗Ebershauſen, /, = » 
3. :Dberbaufen, e ss =. 
4 «Roggenburg, — ‘ Dr 
5. »Wallenhbaufen, = ⸗ 
(Die Fortſetzung feigt.) 
—ñ—N a 
XLVI. ) . 
Ay. fämtliche koͤnigl. Stiftungs:, und Com: 
munal-Berwaltungs:, dann Polizeibehörden 
bes Oberdonaufreifes. 

Die Sehentbefrevung des Brachanbaues betreffend. 7 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Seine koͤnigl. Majeftät Haben ver: 
mög alferhöchften Reſcripts vom 4" v. M. 
auch für das faufende Jahr die Befreiung 
von der Zehententrichtung des, in der flur⸗ 
Sichen Brache gebaut werdenden Speifeges 


= 


* 
2 
= 


zum — une 
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treides, ber Kartoffeln, und der Speiferü- 
ben, in fo weit die Zehentreichung das k. 
Aerar betrifft, unter dem Vorbehalte aller⸗ 
guädigft bewilligt, daß der ordentliche An: 
bau des Getreides in den hiezu beftimmten 
Winter, und Sommerfluren durchaus nicht 
vernachläffiget werde, fondern diefelben viel 
mehr von den, in die Brachflur Bauenden 
vollkommen beſtellt ſeyen. 

Dieſe naͤmliche allerhoͤchſte Bewilligung 
der Zehentbefreiung des Brachanbaues wur; 
de durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 17*en 
v. M. auch auf die, zum Stiftungs-, und 
Comiunaf: Vermögen gehörigen Zchenten 
nah Maasgabe derjenigen Befiimmuugen 


erſtreckt, welche hierüber für das verfloffene 


Jahr durch das, mittels Befchluffes vom 
22" April v. J. zur Kenntniß der betreffen: 
den Behörden gebrachte allerhöchfte Reſcript 
vom 29" März v. J. ertheilt worden find. 

Die Amtsbehoͤrden werben hiebucch an⸗ 
gewiefen, fi hiernach zu achten, und im 
den Zehentbefchreibungen, in welche auch 
die angebauten Brachfluren der zjehentbaren 
Guͤter vorzuteagen find, die gefchehene Ber 
ſaamung der Winters, und Sommerflucen 


ausdruͤcklich zu bemerken, 

Augsburg, den 15" März ıBıB, 
Könige. Baierifche Regierung Des 
Oberdonaukreiſes. 
‚Sammer des Innern. 

Sn Abweſenheit bes k. Megiernuge: Yrafi benten. 
Raifer. 
v. Günther. 


coll, Dr. Mayer. 
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(ALVII.) 


Befanntmahung. 
¶( Concurs⸗ Prüfungen für das katholiſche Predigtamt 

betreffend. ) 2 
Im Namen Seiner Mejeftät 

des Königs. 

Vermoͤg alferhöchften Befchluffes Sr. 
koͤnigl. Majeftät vom a" März d. 9. ſoll 
im gegenwärtigen Jahre zur Beſetzung der 
ſelbſeſtaͤndig dotirten katholiſchen Prediger⸗ 
ſtellen ein befonderer Prüfungs: Konkurs der 
Predigtamts:Kandidaten gehalten werden. 


Eine der hiezu beſtimmten Stationen ift 
" Augsburg, wo die — im Oberdonaukreiſe 
befindfichen Kandidaten, und jene des Re⸗ 


zatfreifes, welche diefe Station wählen wol 
Ien, die Prüfung zu erficehen haben, 

Der Konkurs felbft wird ganz nach ben 
Beftimmungen der allerhöchften Verordnung 
vom 26" März 1812. (Rggs. Blatt de 
c. a. Nro. XXI.) ſtatt finden, und die 
Kandidaten werden befonders auf folgende 
Vorbedingungen aufmerffam gemacht: 


1.) nur Landeseingebohrne, oder durch. 


das ihnen von allerhoͤchſter Stelle vers 
liehene Indigenat nationalifirte Welt 
priefter, oder Meligiofen können. fon 
curriren, in fo ferne fie ſich 

2.) über verordnungsmaͤſige Vollendung 


ihrer Studien an einer der innländis 


ſchen Eehranftalten, fo wie 
3.) über ihre Sittlichfeit, und 


— nn 
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4.) über Zuruͤcklegung wenigſtens eines 
praftifchen Seelforgejahres durch amt: 
lih bewährte Qualification, mittels 
verfchloffener Zeugniffe ihrer vefpectiven 
Drdinariate, Defanate, und Sandgerichz 

te genügend ausgewiefen haben werden, 

Der Anfang diefes Konfurfes wird auf 
den ıt" des Monats Juli d. J. feſtgeſetzt, 
und bie Kandidaten haben daher am Tage 
zusor dahier einzutreffen, und fih bei der — 
dahier aufgefellten Prüfungs: Commiffion 
zu melden. 

In der Zwifchenzeit haben diefelhe je - 
doch. ihre Geſuche mir den nörhigen Bele⸗ 
gen verfehen, um Zulaffung zu dem Kons 


kurſe rechtzeitig zu übergeben, | damit vor 


Eröffnung des Konfurfes hierüber die ein 


“ zelnen Befchlüffe gefaßt werden können, - 


Augsburg den 13" März 1616. 
Könige. Baierifche Regierung des 
| Oberdonaufreifes. 
Sammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Megierungs + Präflbenten. 
Raifen 
9 Guͤnther. 
coll. Dr. Maper. 


(XLVIIL) 


Bekanntmachung. 
(Die von proteftantifchen Bürgern errichtete Stiftung 
zum Andenlen des Seknlarfeſtes betreffend. ) 


‚Sm Namen Seiner Majeftät 


des Königs. | 
Einige proteftantifhe Bürger in Auge 
burg haben, um bas Andenken des dritten 
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Sefular:Feftes der Reformation auf eine 
wuͤrdige Weiſe zu feyern, ein Haus zur uns 
entgeldlichen Bewohnung für 16 dürftige, 
bier verbürgerte Perfonen mit der Anords 
nung geftiftet, daß an dem Öenuffe diefer 
wohlthaͤtigen Stiftung 10 proteftantifche, 
(mit Einfluß des Hausmeifters und feiner 
Hausfrau), und 6 Fatholifche arme Indivi⸗ 
Ben Autheil nehmen follen, 


3 


Zu Beftreitung ber jährlichen Unterhal⸗ 
tungsfoften, und anderer Ausgaben wurde 
ein beſonderes verzinslich anzulegendes Stif: 
tungs⸗Kapital von 500 fl, beſtimmt. 


Das Jubildums: Haus, welches zu gfehe 
Sequemen, und geräumigen Wohnungen, — 
jede für 2 Perfonen, mit einem betraͤchtli— 
hen KoftensAufwande hergerichtet ift, wird 
zur Aufnahme der feftgefegten Anzahl duͤrf⸗ 
tiger Perfonen auf nächfte Georgi eröffnet 
werden. 


Zu den vielen und fchönen Stiftungen, 
womit die Stadt Augsburg durch den wohl: 
thärigen Sinn ihree Bürger der Vorzeit, 
und der Gegenwart beglüct iſt, reihet fih 
auch diefe zur Unterſtuͤtzung der Armen, und 
vorzüglich zur Belohnung der durch lange 

Dienftjahre, und bewährte Treue verdienten 
Dieuſtbothen errichtete Stiftung des Jubi⸗ 
laͤums⸗ Hauſes. 


— ne in 
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Man bringt diefes mit befonderm Wohl 
‚gefallen hiemit zur allgemeinen Kenntnig, 
Augsburg den ı7" März 1818, 
Könige, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 


In Abwefeufeit des k. Regierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 


v. Guͤnther, 
eoll. Buckingham, 


(XLIX.) 
Bekanntmachung. 


— eomme Vermaͤchtuiſſe des verſtorbenen Braͤuers 


Anand Ss eriiner in Aichach betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majefät 
Des Königs, 


Anand Stri xner, Braͤuer in Mad 
hat in feinem Teftament vom iger Yung 
1317. nachftehende Legate zu frommen Zwe⸗ 
cken vermacht: 

1.) zum Kuratkapitel Aichach fuͤr einen 
Jahrtag 048 ⸗80o fl. 

2.) eben dahin für Jahresmeſſen 160 + 

3.) zur Vertheilung unter die Armen 100 : 

4.) zur Pfarrkirche Aichach einen 
Altar 

5.) für Meßſtipendien + ⸗ 

6.) zum Behufe der Errichtung eis 
ner Ausfteuerftiftung für beduͤrf⸗ 
tige, und würdige Bürgersföhne 
nÜdehr 5 5 5 


30: 


500% 
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Man bringt diefe bedeutenden frommen 
Anordnungen mit Wohlgefallen zur dffent 
lichen Kenntniß. 

‚Augsburg den a7" März 1818, 

v, Könige, Baierifche Regierung des 





kr Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Regiernngs-Praͤſidenten. 

Raiſer. 

v. Guͤnther. 

— eoll. Buckiugham. 
(L.) | 
An ſaͤmtliche proteftantifche Defanate bes 

Dberbonaufreifes. 


CVerſetzung des MariaWerfündigungsfeftes-betreffend.)y 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Königs. 
Durch ein allerhöchftes Refeript vom 5'" 
d. M. ift auf gefchehene Anfrage verordnet 
worden, daß das Maria Berfündigungsfeft, 
welches heuer in die Oſterwoche fällt, in 
‚allen proteftantifchen Gemeinden, wo es ge 
feiert wird, auf den Sonntag Misericor- 
dias domini (5 Aprif) verlegt werden-foll, 
Die Defanate haben die betreffenden Pfarr⸗ 
aͤmter ihres Bezirks hiernach anzuweifen, 
Ansbach, den 11!" März 1818. 
Königlich Baieriſche Negierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches Generals Defanat des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Graf v. Drechſel, Regierungs-Praͤſident. 

p. Lutz, Regierungsdirector. 








— — — — — 


Pfarrorte Reinershofen, 
Oberhohenried mit ungefaͤhr boo Seelen ge⸗ 
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(Die Pfarrei zu Unterhohenrieb betreffen d. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durh den Tod des Pfarrers Bartenz 
ftein iſt die evangelifche Pfarrei zu Unterho: 
henried im Unterinainkreife, zum k. Landges 
richte Haßfurt, und zur Diftriets: Kirchen: Ins 
fpection Nügheim gehörig, erlediget worden. 

Der Ertrag diefer Pfarrei, zu der die 
Silbach, and 


hören, ift auf 532 fl. — angegeben, 
Ansbach, den ZH" März 1818. 
Königlih Baierifhe Regierung des 
Rezatfreifes. 

Kammer des Innern. 

Als proteftantifches General: Defanat des 
Untermainfreifes, 
Graf v. Drechſel. 
v. Lutz. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Unterm 24" Febr, d. J. geruhten Se k. 
Majefſtaͤt das Geſuch des unterm 28'” Jan. 
d. J. zum Landrichter in Schrobenhaufen 
ernannten Landrichters Let. Earl zu Wer⸗— 
denfels, um Difpenfation von dem Antritt 
jener Landrichtersſtelle allergnädigft zu ges 
währen, und an deſſelben Stelle den bisher 
rigen Landeichter zu Reichenhall Thadaͤus 
Ramſauer zu ernennen, 


a7 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 4" 
März 1818. wurde die erledigte IIte Affef- 
ſorsſtelle bei dem Landgerihte Neuburg 
an dew Donau dem bisherigen IL" Landge⸗ 
richtsaffeffor zw Viechtach Ludwig Fridrich 
Schmid allerguädigft verliehen. 

Durch allerhoͤchſte Entſchließuug von 
az" Febr. d. J. wurde der bisherige I’ 
Landgerichtsaſſeſſor zu Kempten Jakob von 
Hoͤrmann zum I” Affeffor bey dem Land⸗ 
gerihte Oberguͤnzburg, und jur Fune 
tiontruing der 21" Aſſeſſors ſtelle bei dem Land: 
gerichte Kempten der Rechtspraftifant 
Franz. Joſeph Zängerle zu Drtobeuern 
allergnädigft. beftimmt. ae 

Der quiesjirte Rentbeamte Georg Braun 
zu Kempten ift unterm 27% Febr, d. J. 
proviforifh als I Secretaire bei ber 
k. Seneral:Salinen:Adminiftration in Müns 
hen reactivirt worden. 


Seine koͤnigl. Majeftät haben unterm 
az" Februar d. J. den bisherigen Pfarrer, 
und Diftriers:Schul:Infpector zu Weilheim, 
Priefter Hermann Rabl, auf die, Pfarrei 
zu Paar Landgerichts Friedberg, und das 
gegen den bisherigen Pfarrer zu Paar, Pries 
fer Andrä Greckl, auf die Pfarrei Weil 
Heim zu verfegen geruht. 

Das Kaplanei Benefizium zu Fiſchen, 
koͤnigl. Landgerichts Immenſtadt „wurde 
dem bisherigen Hilfsprieſter Haas zu Nejs 
felwang unterm 3" d, M, verliehen, 

16 


_—u——————n 
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Zufolge allerhöchften Referipts vom 27‘ 
Gebe: 1. J. wurde die, durch die Befoͤrde— 
eung des Pfarrers Storch erledigte Pfar⸗ 
rei Dezenacker, Landgerichts Neuburz , 
dem bisherigen Prediger an der obern Stade 
Pfarrei Joh, Evang. Beer zu Jugofftade 


allergnaͤdigſt verliehen, 
u — 


Das im Kreisblatte de ao. 1818, St, a, Seite 62. 
vorläufig angekündigte 


Addreß-Handbuch für den 
Oberdonaufreis 


bat nunmehr die Preffe verlaſſen, umd tt bei 
dem Verleger deſſelben, dem Buchhändler, und 
Buchdrucker, Tobias Danheimer in Kempten, 
fo wie in allen Buchhandlungen des Oberdonau— 
Kreifes um ı fl. 3ofr. zu haben, 

Das Nähere diefed Handbucyes, wodurch ein 
wejentliches, von mehreren Seiten geaͤußertes Ne 
duͤrfniß der Na befriedigt wird, 
weifet folgende furze . 


Inbaltsanzeige: 


1. Genealogie des Fünigl. Haufes . a: 
II, Oberſte Stellen des Königreiches . 
A. Staatsratb . . . . 
B. Staats» Minifterium . . 
A. Minifterium des Haufes, un 
Aeupern . . . 0 oo. 
B. Minitterium der Zuftiz . . 
C. Minijterium des Jmuern . . . 10 
D. Minifterium der Finanzen . . 
E. Minifterium der Armee . e .-ı12 
IU. Eintheilung des ganzen Königreiches, 
und Sitze der Kreidsdtegierumgen, Groͤ— 
Be, und Bevdlkerung, Beſchreibung der 
Haupts, und Reſidenz-Stadt Muͤnchen . 13 
IV. Lage, Gränzen, Groͤße, und Einwoh— 
nerzahl des Oberdonaukreiſes; Befchreis 
bung det Kreis-Hauptſtadt Aigsbng . 15 
V. Höhere Stellen ded Kreis . 2024 
A. Kbirigliche Regierung. A. Kammer des 
Snuern « . . . . . 6 


. I ei . lt nf 0 en 3 von Bist 
B. Kammer der Finanzen . D. 5 7 II. Aemter, welche in ihrer zweifachen 
1. Untergeordnete Aemter ſammt deren Per⸗ Geſchaͤftsſphaͤre der k. Regierung ſo⸗ 
fonale, welche vorzüglich mit der Kam⸗— wohl, als dem k Bppekationp Be. 
mer des Innern in Berührung fieben „ 30 richte untergeordnet find . . '.39 


Advokaten — 


. . . ..:<d 
VI Eentralifirte Behörden. A.) Bergs, und ,. 


A.) VPolizeibehdrden. a.) Polizeidirecrion 


Augsburg FE SE * 
— — — 65 Pbolizei:Comif: Huͤttenweſen — ee Rh 
‚fariate » :e ee 2B. Poſtweſen.) Ober⸗Poſtamt Augsburg + _ 
c.) Landgericht “+. + 32 b) Poſtamt Linde“ c.) Poſtverwaltun⸗ 
d.) Herrichaftsgerichte..a,) Eriter Klafie. > 37 "gen und"ia)' Pofterpebitionen !. 213 
— — — — bb.) 3weiter Klafe. 40 re.) Relais⸗Stationen. ſ.) Brief-Samm⸗ . 
e.) Mediatgerichte . . — . lungen, und Pojtborhen . P . 3ı6 
f.) Ortsgerichtee..34 C. Salinenweſen. Salzimter, und Salz⸗ 
8.) Parrimonialgerichte ? 56 ‚Dberfactorien . 


B.) Studiensfunfte, und Schulanjialten , 
I. Studien » Anjtalten . — —— 
II. Beſondere Kunſt-Anſtalten . 


69 9 und Mautwefen. a.) Zoll⸗ 
und Mant⸗Inſpertion Augsburg .'amy 
h.) Unutergeordnete Maut- Behörden >; 


* 


1II. Voiks-Schulenn. 2 Ober⸗Maut⸗, und Hallaͤmter, Bei⸗ 
a.) Unmittelbare Lokal⸗Schul⸗Inſpectib⸗ Mantäniter, und Stationen.  . ara 
nen in den größern Städten: Pfars' VII. Landwehr. a.) Kreis:Commande, b.): ;: 

reien, Schulen, Lehrer. : . °. #8 Randwehr:Regimenter, undBataillons . 225 
b.) Dijtriets: Schul » Zufpectorate, md | VI. a.) Poſt-Reiſe-Routen von Augsburg 
diefen untergeordnete Lofal» Jnfpectjos „bach den Hauptorten des Kduigreiches,- 
nen, Pfarrz, und Schulorte, behrer. 84 . und des Sherdonauftelfes . "2 aro 
c.) Medizinahvefen. Stadt-, und-Lamds 1b.) Ertrar Poft: TarsVerechnung.  . 275 _ 
gerichtsärzte, praktiſche Aerzte, Lauda, e.) —— der auf den verſchiedenen 
und Thier Aerzte . ; . 143 Routen des Oberdonaukreiſes -täglid 
d.) Etiftungs » Adininiftrationen . . 157 in Augsburg ankommenden, und von da 
’ @.) Stiftungs⸗, und Communal⸗Bauweſen 158 wieder abgebenven, ſowohl fahrenden 
U. Untergeordnete Aenter ſamt deren Pers als reitenden Pollen, und deren Ver⸗ 
jonale, welche vorzuͤglich mit ter Kam: bindungen — ae ini; eu > 280 
mer der Finanzen in Berührung ftehen . 159 4). Verzeichniß der in Yusturd alfom: 
a.) Kreiskaſſſee... 2menden, ⸗Und abgehenden Borhen, fo 7 
b.) Ober = Anffchlagamt, und Unterauf: mie ihrer Abjteig » Quartiere . . 286 
ſchlaͤger  .» J F e.) Verzeichniß faͤmtlicher Schrannen, 
c.) Kreis⸗Siegelamt, u. d.) Echuldentifs Jahre, und Viehmaͤrkte in den „Ober: - \f 
aungss:Kafen . x. . 367 donaufreife 1er f reg 
e.) Rentämter ind Steucrdiftricte . — f.) Verzeichniß der zu Augẽ burg befinde 
f.) Kaflenanır Kempten, und g.) Birne llichen Srtarädierer, Advokaten, und 
Aemter. — . 190 2: Merjte, ſo wie ihrer Wohnungen . 306 
h.) Banmefen. a.) Landbau. b.) Maf: g.) Alphabetiſches Verzeicynip alle in 
jer-Straßen:, und Brüdenbin . . 191 — Handbuch vortommenden Ge: -% 
1.) Forſtweſen. Oberfdrfter, NRevierfer: ſchlechtenamen . er. 314 
ſter, Amts⸗-, und Forſtgehuͤlfen, Forſt— SEE 
En 0 Berichtigung ad pag. 204 der Offiziaut Tirt) 
B. Koͤnigl. Appellationtgericht - -. 2803 a N De ee 
I. Dem Uppellationsger. insbefondere un: Faver Haubenfhmicd iſt definitiv 
tergeordnete Behdrden. a.) Stadrgerichte 205 angejtellt. 


— — — 


Bekanntmachungen bei der Bresehrten 


145.) (Borladung.) 
Die Wittwe, und Kinder des derfiösbenen 
Kalchbrenners Nikodem Strodel zu Schwabniuͤn⸗ 


chen haben erklaͤrt, daß ſie deſſen Erbſchaft nur 


cum beneficio legis et inventarii antreten, und 
gebethen, mir deffen Gläubigern zu liquidiren, 
auch fie zu einem Nachlaß am ihren Forderungen 
zu vermögen. Demnach werden alle diejenigen, 
weldye aus was immer für einem Grunde, 


unter Strafe des Ausſchluſſes von der Maſſa am 


Mittwoch den 8" April d. J. Vormittags guhr 


in dieffeitiger Randgerichtöfanglei dieſe gefetzlich zu 
liquidiren, und zu erweifen, aud zugleich fich 
. wegen allenfallfigem Nachlaß, und Vergleich zu 


erklären. 
Schwabmuͤnchen, den Str März 1816. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
dv. Braunmühl, Laudrichter. 


146:) (Bekanutmachung.) 

Der Schuldenſtand des Albert Brirle buͤrger⸗ 
lichen Webers, und Salnitterſieders von hier über: 
fteigt den-VBermödgensftaud deffelben um eim bes 
trächtliched, und da er fein ganzes Vermögen 
der gefammten Ereditorfihaft cedirt hat; fo wers 
den fümtliche Gläubiger deffelben ad liquidan- 





dum auf den Zoten März, ad excipiendum auf 


den 29’ April, und ad duplicandum auf den 
aB'en May sub poena praeelusi vorgeladen. 
Lauingen, den son März ı8ı8, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Dt, Landrichter. 
147.) (Befanntmadhung.) 
' Donnerdtag den aten April, ald am Tage der 
Eonclufions: Verhandlung. in der Gantfache des 


For⸗ ß 
deruugen an Nikodem Strodel, nunmehr n 
Erbsmaſſe machen wollen, hierdurch vorgeladen, . 


t 


148)" 


* 


Georg Kapfer Schoͤttlebauer von Neuweiler wird 
deſſelben Anweſen beſtehend in Haus, abgeſoͤnder⸗ 
tem Stadel, ı Wurzgaͤrtel, 48 Jauchert Hofaͤcker, 
25 Tagw. Wieſen, und 8 Ichrt. eignem⸗-Holz an 
ben Meiſtbiethe nden salva ratificatione der Glaͤu⸗ 
biger verfauft. Kaufsliebhaber werden hiedurdh 
eingeladen an obbenanntem Tage bis frühe 9 Uhr» 
in dieffeitiger Kanzlei fu erfcheinen , und Auswärs 
tige haben fowohl Vermdgends, ald Leumundss 


Zeugniffe velgubringen. 
Wertingen, den zaten März 1818, 


— Baieriſches —* 
1 v. Rheinl, Landrichter. 


"(Amorrifationg-Edict.) 

Dem Franz Joſeph Epp, Sattlermeifter von 
Grdnenbach gewefenen Vormänder der Holdens 
riedifchen Kinder zu Ofterwald der Pfarrei Probfts 


ried ift eine auf diefe Kinder lautende ehemals 


altkeniptifche jest Staats: Paffiv-Obligation per 
448 fl. unter Liquidations Nr. 6313 im Verlurſt 
gegangen. — Der unbefannte Inhaber diefer Oblis 
gationwird aufgefodert, diefe binnen einem 6 mo⸗ 
natl. peremtortfchen Termin hierorts vorzulegen, 
und den Grwerbstitel nachzuiveifen; widrigens 
falls dieſelbe für kraftlos erllaͤrt werben wird. 
Groͤnenbach am ad Febr. 1818, _ 
Königlich Baierifchen Landgericht. 


Luzzenberger, Kandrichter: 


149.) (Befanntmachung.) 

Joſeph Tufch zu Gopprechts, fonjt der ſchwarze 
Nagler genannt, ift am zn d. M. pldtzlich 
geſtorben. 

Seine Wittwe, fo wie die vorgefundene Pa— 
piere geben über feinen Vermoͤgens-, und Schul: 
denftand feinen genuͤgenden Auffchluß. 

Es werden Daher ale diejenigen, welde an 
deſſelben Nachlaß aus was immer für einem 
Rechtötitel Anfpruch zu machen glauben, hiemit, 
und zwar unter dem Rechtönachtheile des Aus⸗ 
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ſchluſſes vorgeladen, am Montag den agten FM, 
April bis früh halb g Uhr entweder in Perfon, 
‚oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte in ber 
Kanzley des unterzeichneten Landgerichts zu ers 
fcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und zu 
belegen, und die weiterd ndthigen Verfügungen 


zu gewärtigen. 
mmenjtadt, den gt" März 1818. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Erb, Landrichter. 
150.) (Edictal:Borlabung.) 

Da Mathes Faller Shlöner in Peterswoͤrth 
wegen feinem beträchtlichen Schuldenftand fein 
befigendes Vermögen den Gläubiger zu übers 
Iaffen fich erklärt hat; fo werden hiemit alle bes 
fannte, und unbefaunte Gläubiger, Die au ge⸗ 
dachten Faller eine Forderung zu machen haben, 
auf den art Mpril ad liquidandum, auf den 
5m Mai ad excipiendum, und auf den aten 
uni ad concludendum in eigner Perſon, oder 
durch binlänglich bevollmächtigte Anwälde unter 
der Strafe des Ausſchlußes vorgeladen, 

Rauingen den sol" März ıBıB, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Ott, Landrichter, 
151.) Edictal: Citation.) 

Chriftopb Bader, Weber von Hausheim , 
welder einen beträchtlichen Schuldenftand fon: 
trabirt hat, und felben zu bezahlen unvermoͤgend 
iſt, bat’ das Anſuchen geitellt, feine Gläubiger 
vorzurufen, und mit diefen ein Pactum remis- 
sorium zu tentieren, und wenn ſolches nicht 
zu Stande kommen follte, dad Gantverfahren 
einzuleiten. 

Um nun dem Petito zu entfprechen, werben 
fämtlicye Gläubiger zum Verſuche eines Pacti 
remissorii , und falls folches nicht zu Stande 
fommen dürfte, ad liquidandum auf den ı6fn 
April, und ad excipiendum auf den ı4'" Mal, 
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dann ad concludendum auf den ıBten Juni in 


eigener Perſon, oder durch hinlängliche Anwaͤlde 


unter der Strafe des Ausfchluffes vorgeladen, 
Rauingen den ot" März 1616. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Drt, Landrichter. 
152.) (Bekanntmachung.) 

Auf Executions⸗Andringen eines Hypothekar⸗ 
Glaͤubigers gegen Johann Kobel Söͤldner in 
Schwabmuͤnchen wird deſſen freieigene, guͤltfreie, 
aber zehentbare Jauchert Acker im fogenannten 
Laubenthal, welches dermal zum Brachfelde ges 
hört, auf Samſtag den sin April l. J. Nach⸗ 
mittags = Uhr im Landgerichtssfocale an ben 
Meijtbierhenden verkauft. 

Alle jene Gläubiger, welche auf diefem Ader 
eine Hypothek haben, und felbe beim Verkaufe 
deffelben geltend machen wollen, werden defihalb 
aufgefordert, ihren Anfpruch bis-auf den nu’ 
April l. J. auszuführen, widrigenfalls das Hy: 
pothekarrecht auf dieſem Acer verlohren wäre. 

Schwabminden, am ıafn März 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 
153.) (aAusſchreibung.) 

Dem Hufſchmid Joſeph Karl Klein zu Muͤnſter 
wurde vergangene Nacht das untenbeſchriebene 
Pferd von dem angeblichen Werth von 1560 fl. 
entwendet. 

Man erfucht fämtliche k. Polizeibehbrden, auf 
eh fragliche Pferd die geeignete Spähe zu 
ei. 

Denamvdrtd, am ı7t 7 März 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Scafberger, Laudrichter. 
Befhreibung. 

‚Das Pferd ift hellbraun, eine Stutte, 6 Yahre 
alt, 16 Faͤuſte hoch, übrigens ohne befonderes, 
Zeichen, nur iſt deffen linker hinter Zuß etwas 
dick, und angefchwollen. 
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des Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 
Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Sllertiffen, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 





A. ungemiſchte unmittelbare Orte: 


J. Steuerdiſtriet Bellenberg. 

Au, (D. mit einem Curatbeneficium), Bel 
lenberg, (Pf. D. und Schloß), Voͤhrin— 
gen, (Pf. D.), Dornweiler, (W.), Bruds 
hof, E.). 

U. Steuerbiftriet Sflertiffen. 
Illertiſſen, (Markt, Pfarre, Bergſchloß, 
Sig des k. Landgerichtö, und Rentamts), 
Sedesheim, Erf. D.), Thannenhärtle, 


(€.). 

11. Stenerdiſtriet Oberroth. 
Oberroth, (Pf. D.), Unterroth, (Pf. 
D.), Unterſchoͤnegg, (W.), Schalks⸗ 

17 








— — — 


atelligenzblatt 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





7. den 6" April 188, 





bofen, (W.), Matzenhofen, (€. und 
Klaufe). 


IV. Steuerbiftrict Oberſchoͤnegg. 


Dietershofen, (P.D.), Engishofen, 
(D.), Inneberg, El.D.), Oberſchobu⸗— 
egg, (D. und Ruinen eines alten Ritter: 
ſchloſſes), Maͤrxle, (W,), Berghof, E. 
2 H.). 

V. Steuerdiſtriet Tiefenbach. 


Bettlinshauſen, (D. mit einem Curat⸗ 
beneficium), Emmershofen, (kl. D.), Tie⸗ 
fenbach, (D.). 


B. gemiſchte Orte. 


In dem Steuerdiſtriet Wullen 
ſtetten. 


Gemiſcht mit gräfl. Fugger « Weifenhorafchen 

Beſizungen, zn Aufheim 34. D., (Pf. 
D.), zu Öerlenhofen, 8.9, (@.), za 
Hittiſtetten, 8, u (El. D. 


27 | 
In dem Steuekdifitiet Illerberg. 
Zu Illerberg mb hal, 7.9, Pf. 
D., und fl, D.) : 
C. Weiter zum Criminal: Juris 
dietiongbezirk gehörig. 

1. In dem Herefhaftsgerihtsbe 
zirke Babenhaufen. (Vergl. das 
Kreisblatt v. J. 1817. pag. 55.) 

a.) Der Steuerdiftriet MWinterrieden: 


beſtehend: aus Winterrieden, (Pf. D.), 
und Klofterbeuren, (ehemaliges Nous 
nenklofter, und Pf. D.). ; 


b.) Der Stewerdiftriet Fellheim: 
beſtehend: aus Fellheim, Pf. D. und Sit 
eines DOrtögerichtö). 

2. In dem Herrfhaftsgerihtsbe 

zirke Illeraich en. Vergl. das Kreis⸗ 
blatt v. J. 1817. pag. 59.) 


a.) Der Steuerdiſtriet Illeraichen: 
beftehend : aus Illeraichen, (Markt, 
Bergſchloß, Pfarre, und Ei eined Herr: 
ſchaftsgerichts); U nteraihen, (Pf.D.), 
‚Herrenftetten, (D.), Altenftadt, (D., 
und Zudenort), Bergenftetten, (fi. D.), 
und Dattenhaufen, (W.). 


b.) Der Steuerdiftrier Kellmuͤnz: 
beftehend : aus Filfingen, (D.), und 
Kellmänz, Markt, Schloß, und Pfarre). 

c.) Der Steuerdiftrift DOfterberg: 


beftehend : aus Dfterberg, (P.D., Schloß, 
und Sig eines Ortsgerichts), dann Wels 
ler, GG.). i 


u 


u nn — 
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Fortſetzung des Verzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Oberhauſen wurden ertrabirt: 
Axxl. V 

An das K. Landgericht Goͤggingen. 
I. Das Vermögen des Cultus. 

1. zu Achsheim, das Vermdg. der Pfarrkirche; 


2. ⸗Anhauſen, = ⸗ ⸗— 
3, s Bazenhofen,s ⸗ PEer Sr 
us.» 3 .» = 5 Erbaftiande 
Kapelle; 
5.⸗ ⸗2 ⸗2Feldkapelle; 
b⸗— ⸗—⸗⸗Wolfgangs⸗ 
Kapelle; 
Cr er e =» ° sBruberfchaft; 
8. « Bergheim, Pe ⸗Pfarrkirche; 
q.⸗ ⸗3 .6 sBrubderfihaft; 
10, sDiedorf, ⸗ ⸗Filialkirche; 
I. ee : » =: s Sapelle; 
12, ⸗Dietkirch, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
13.⸗ Pe Pe ⸗Bruderſchaft; 
14. ⸗Doͤppshofen, » = ⸗Pfarrkirche; 
15. ⸗Eggelhof, ⸗⸗eRKapelle; 
16. sGablingen, s =  z Pfarrfirde; 
ı.s = ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
8.3 > 9 9 s Marrfapelle; 
19. sGerfihofen, » =  s Pfarrfirche; 
20. sÖbggingen, .s « a u 2:5 
aus 3 ⸗ Pe s Mepomuls 
Kapelle; 
E I Per Br Be = 's . vBruderſchaft; 
23 - Haunfletten, = = s Pfarrfirche; 
oh. s — — ⸗2⸗ » Bruderfchaftz 
3: 8.9 ⸗2—⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 


—— — — 
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26. zu Hirblingen, das Berm. der Pfarrlirche; 


27, ⸗Inningen, ⸗ . : 23 


€ 

aß. «Siriegshaber,s = = Kapelle; 

29. ⸗Langweid, 8 « Pfarrfirche; 

30. efügelburg, 5 5 8. = 
31. zReiteröhofen, s =» PER Sr Be 
33. s e ⸗ Ce | :Bruderfchaft; 
33. -Margertöhaufen, = Filialkirche; 
34. :DOberhbaufen, s =: : Pfarfirhe; 
35. sOberfhbbnefeld, » = = =; 
36. sPferfee, .,s ⸗Pfarrkirche; 
37. Radegunda, = =» e Kilialfirche; 
38. «Reidhertöhofen, = « Pfarrkirche; 
39. «Stadtbergen, = s ie —3 
40. 8 ⸗ ⸗ e s  sBrubderfchaft; 
Au. ⸗Taͤfertingen, » s Pfarrlirche; 
42. 8 s ⸗ ⸗⸗ « Bruderfchaft; 
= 


43. Waldberg, D 





I. Des Unterridts: 
1, zu Babenhofen, d,Bermdg. d. Mapderfchen 


Stiftung; 

2, sBerghbeim, 2 = = Mösnangi- 
ſchen Stiftung; 

3. sfeiteröhofen, e_ e« s Schulhaus: 
Etiftung. 


I. Der Wohlthaͤtigkeit. 

ı. zuBagenhofen, d. Vermoͤg. d. Maderſchen 
Stiftung; 
⸗Schereriſchen 
Stiftung; 

⸗Hetziſchen 
Stiftung; 
Far Ba ⸗ ⸗Zobliſchen 
Stiftung. 


a. Goͤggingen, —— 


⸗Filialkirche. 
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XXIV. 
An das k. Landgericht Zußmarshauſen 


wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 


eingemiefen. 





1. Das Vermögen bes Cultus. 


1. zu Adelsried, das Vermbdg.berPfarrfirche; 
2. sYUgawang, = = ⸗—3 


3. « Altenmünfter, Per Br SE Se - 
Ms oe 8 8 = eBruberichaft; 
5. Au, 8 8 = Sapelle, 
6. :Yyerbad,. Per ⸗ ss 2 3 
7. ⸗Biburg, ss = ee Pfarrkirche; 
B. eBonfletten, = se ee 5 
9. »Breitenbron, = :.'s 223 
10. » Buch, ty üg » Kapelle; 
11. » Dinkelfherben, = ss Pfarrkirche; 
12. © eo 8: 8: 8  Brudberfchaft;, 
IT Pa Zr Be »e = &s  Sapell; 
14. ⸗Fiſchach, s 2  s» Pfarrlirde; 
15.⸗ —32 28ruderſchaft; 
16.5 5 s » ss = Sapell; 
ı7. ⸗Fleinhauſen, = z Pfarlirde; 
8. „Gabelbach, = = ——3 
19.8: 8 8 s ss s &t.Annas 
| Kapelle; 
20.: 8 = e : + Bt.Auguftiis 
. | Kapelle; 
a1. 8 RE := =: Bruderfchaft: 
a2. -Gabelbacherkreuth,⸗ = Kapelle; 
23. sGrünenbaindt, = » = Pfarrfirde; 
24. Haufen, =: 8 s Kapelle; 
25, = Häbder, :e = 5»  s Pfarrfirde; 
a6, =» Horganerfreutb, s = Kapelle; 
27. » Kußenhbaufen, = = e Pfarrkirche; 
28. = ⸗3 «= s  «Bruberfchaft; 
29.:Maingrändel, = 5 = Kapelle; 











31 —n— nn a5n 
30. zu Mddishofen, d. Verm. der Pfarrkirche; 3. zu Welden, das Vermdg. bes Bruberfchaftss 
31, sNeuhäbder, = 2» Sapelle; Armenfonds; 
32. sMeumäufter, > #  z Filiallirhe; 4. »Zußmarshbaufen,s s der Spital: . 
33, »Oberfchöneberg, = e Pfarrkirche; Stiftung ; 
34. sReutern, =» =» Kapelle; 6.2 0° 5 5 5 = »Adelmännifchen 
35. = Romelgried, = = » Pfarrliche, _ Stiftung. 

» Shempad, = = ⸗Filialkirche; 
37. »Siefenwang, = = s Kapelle; XxXxv. 
30. ⸗Stadel, =» 9 ‘: CE Zu 
39. »Steinefirh, = = = Parrlicche; An das koͤnigl. baier. Freiherrlich v. Schnure 
40 sStreithbeim, = = s Sapelle; bainifche Ortsgericht zu Ettelried. 
41. -Unterſchoöönenberg,— ⸗Filialkirche; 
42. -SUnternefzried, » » = Kapelle; 1. Des Eultus: 
43. -Uſterbach, = -  s Pfarrkirche, 1, zu Ettelried, das Wermögen ber Pfarrkirche. 
dus 3 . Pe s Bruderfchaft; | 
45. »Biolau, ⸗ = 5 | vorigeMalls 

J fahrtskirche; (III.) 

46. :Welden, = ss Pfarrlirde; 
47. daſelbſt auf dem Berg, Bekanntmachung. 

Nenlebelang, = = sw Kapellez (Romkurs: Prüfung der zum Staatd:Dienfte adfpirke 
48. > Willishbaufen,s « s Pfarrfirdhe; enden Rechts-Kandidaten betreffend, ) 

.:MWollbacd, . — en , r 

TR Fllialtirche Im — — Sue 
51. eMörlefhwang,s ⸗—Pfarrkirche; n 9% 
53. »Zußmaröhaufen, ss = = =; Die bereits im XXXXII. Stüc des vor 
br a BE . Bruderfihaft; jährigen Megierungsblattes befannt gemach» 
54 8 ⸗ ⸗ ⸗ De te allerhöchfte Verordnung in bemerktem Bes 
- : j : ——— treffe wird hiemit im Auszuge wiederholt, 


I. Des Unterrichts. 


Kapelle, 


Iſt keine Stiftung vorhanden. 





1. Der Wohlthätigkeit: 
1. zuDdintelfherben, d. Verm. d. Spital: 


2. »Haufen, 


Stiftung; 


» 2 98; 


wie folgt: 


I. 


„Jaͤhrlich wird am Giße der Kreis: Re 
„gierungen eine Konkurs Prüfung der Rechtes 
„Kandidaten gehalten, welche jedesmal am 
„1 Juny beginnt. Die Kandidaten haben 
„ih in dem Kreife, in welchem ihr Domis 
„il gelegen iſt, oder in welchem fie in Praris 
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„Stehen, zur Prüfung zu ftellen, und fich 

„hiezu fpäteftens zwey Monate vor dem bes 

„ſagten Prüfungs-Termine bey den betrefs 

„fenden Kreis: Regierungen anzumelden,’ 
II. 

„Die Vorbedingungen zur Prüfung blei⸗ 
ben folgende: 

„a.) Jeder Kandidat, ber zur Prüfung 
zugelaffen werden will, muß 
ri.) ein vollftändiges Abſolutorium nebft 
„dem Sittenzeugniffe, 2.) ein Zeugniß Über 
‚die bey einem Lntergerichte wenigftens ein 
„volles Jahr lang gepflogene Amtspraris 
„bey der betreffenden Kreis:;Regierung vors 
„eigen.“ 

„b.) Das Abſolutorium muß in ber vor⸗ 
* „‚gefchriebenen Art auf einer Unferer Univer: 
„fitäten ausgefertiget fenn. Einzelne beiges 
„brachte Zeugniffe, auch wenn fie zuſammen⸗ 
„genommen ein Abfolutorium bilden würden, 
„koͤnnen zu diefem Behufe nicht als güftig 
„angenommen werben,’ 

„,c.) Die gültige Gerichts; Praris kann 
„nur nach vollendeten Rechtsftudien, wor⸗ 
„ber fih der Kandidat bey dem Unterge⸗ 
„richte duch fein Abfolutorium auszuweifen 
hat, angefangen werden,’ 

„Das gerichtliche Zeugniß der Vollen⸗ 
„dung derfelden muß das Datum des Eins, 
„und Austeittes des Praktikanten beſtimmt 
‚enthalten.‘ 

„d.) Die als Bedingung der Zulaffung 
zur Konkurs: Prüfung vorgefchriebene einjäh: 


— — — — — 


—2 
„rige Amts Praris ſoll in ber Regel bey eis 
„nem folhen Lande, oder Herrfchaftsgerichz 
„te genommen werten, bey welchem die Ver⸗ 
„waltung der Polizey mit ber Ausübung dee 
„Zivil⸗, und Straf:Gerichtsbarkeit vereis 
„nigt iſt.“ 
Saͤmmtliche Adſpiranten zu dieſem Kom 
kurſe haben ſich hiernach zu achten. 
Augsburg den a5" März 1816. 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenhelt des k. Megierungs : Präfidentem, 
Raiſer. 
v. . Günther. 
coll. Dr. Mayer, 





(LII.) 
Bekanntmachung. 


An die koͤnigl. Studien⸗Rektorate des Ober⸗ 
donaukreiſes, an die Lokal⸗Schul⸗Inſpektio⸗ 
nen Augsburg, Kempten, Lindau, Mems 
mingen, fo wie an die Pönigl, Adminiſtra⸗ 
tion des evangelifchen Kichen:, und Schul⸗ 
fondes in Augsburg, und am die Fönigft- 
hen Stiftungs:Adminiftrationen Dillingen, 
Kempten, Lindau, Memmingen, und 
| Neuburg. 

(Kalligraphiſche Mufterfchriften betreffend, > 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Machftehendes an das koͤnigliche Erpes 
bitionsamt des Zentral: Schulbücher: Vers 
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lags in München erlaffenes allerhöchfte Re⸗ 
feript vom 28" v. M., Falligraphifche Mu: 
fterfchriften betreffend, mird zur Wiſſen⸗ 
fhaft, und Benehmung hiemit befannt 
gemacht. 

Augsburg den 24" März 1816. 
Könige, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Yu Abweſenheit des k. Regierungs : Präfidenten, 
Raiſer. | 
Schr. von Pflummern. 
coll. Seel, Reggs. Sekretär. 
Abdruck. 
Das Expeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 


buͤcher⸗Verlags wird auf den Bericht vom 


10" d, M., die kalligraphiſchen Muſter⸗ 
ſchriften vom Kupferſtecher Seitz betr., in 
Folge der fruͤhern Entſchließung vom 2t" 
März 1811. hierdurch angewiefen, davon 
ein Erempfar für jede Studien, und höhe: 
ze Bürgerfchufe, dann auch für jedes Schul; 
lehrer: Seminar des Königreichs aegen Ber: 
jahlung aus den geeigneten Lokalfonds mit 
7. 12 kr. für jedes Eremplar, an die 
einschlägigen Studien-Meftorate, und Ge 
minar⸗Inſpektionen ehebäfdeft zu verfenden, 
wobey angefügt wird, daß die koͤnigl. Mer 
gierungen fämtlicher Kreife davon unterm 
heutigen in Kenutniß gefeist worden find, 
München den zB" Febr. ıBıB, 


An das Erpeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 
bücher: Verlags alfo ergangen, 
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(LIV.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmtliche Pönigliche Polizenbehörden des 
Dberdonaufreifes, 


(Die Vorſchlaͤge über bie im Fünftigen Etats: Jahr 
vorzunehmenden Wafler:, Brüdens, und Strafen: 
bausfirbeiten betreffend. ) 

Gm Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Die Königlichen Polizei-Behörden im 
Dberdonaufreife werden hiemit angewiefen, 
nach dem Innhalt des $. 21, des erfolgten 
allerhöchften Organiſations-Reſctipts vom 
5" Movember v. I. ihre Worfchläge über 
die im kuͤnftigen Etats-Jahre ıgıgfıg in 
ihren Amts: Bezirken vorzunehmenden nörhis 
gen Waſſer⸗, Brüden:, und Straffenbaus 
Arbeiten an die Königliche Regierung, 
Kammer der Finanzen, binnen 3 Wochen 
von Empfang deffen, hierorts unfehlbar 


vorzulegen, Bey diefer Veranlaſſung wers 


ben die Königl, Polizeis Behörden noch bes 
fonders auf den Innhalt des 23*" g. des bejags 
ten allerhöchften Reſeripts hingemwiefen, wor; 
auf fie fonach ihre Angabe genau zu gründen, 
und ihre Vorſchlaͤge über die allenfallfige 
neue Herſtellung, Unterhaltung, und Ver: 
befferung der Waffer, Bruͤcken⸗ und Straf: 
fen: Bauten ihres Bezirkes der dieſſeitigen 
Stelle zur Prüfung vorzulegen haben. 


Bon denjenigen Behörden, in deren 
Bezirken allenfalls Feine Bauten der Art 
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vorfommen, werden ber Ordnung wegen 
Fehlanzeigen erwartet, 
Augsburg, den 26" März 1818, 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

Zu Abweſenheit des k. Reglerungs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer, Reg. Director, 
Gr,v. Armansperg, 

Reg. Director, 

coll. Vogl, Reg. Secretär, 





(LV) | 
Die Form ber Morftellungen in Privat» Angelegens 
heiten betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Befimmungen des Stempelgefeßes, 
die Beförderung des Gefchäftsganges, und 
die Ordnung, welche bey Erhebung und 
Verrechnung der anfallenden Targelder ber 
obachtet werden muß, machen es jur uns 
nachſichtlichen Nochwendigfeit, daß alle Vor⸗ 
ſtellungen, welche bey der unterzeichneten 
Stelle in Privat-Angelegenheiten eingereicht 
werden, den vorfchriftsmäßigen Stempel, 
ein Dupplicat, und die Benennung eines 
zur Snfinuation der Entfhließungen, und 

"zur Abloͤſung der Taren beftellten Diandas 
tars enthalten muͤſſen. 

Eingaben, welchen dieſe Erforderniffe 
fehlen, werden ohne alle Beruͤckſichtigung 
in der Regiſtratur hinterlegt; ungeftempel; 


te Borftellungen werden überdieß dem Kreis: 


— — — 
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Siegelamte zur gefeglichen Befteafung zur 
gefchloffen, 

Dieß wird hiermit zur Warnung ber 
Partheyen durch das Kreis⸗Intelligenzblatt 
befannt gemacht. 

Augsburg, den 1!" April ıBıB, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 


Oberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen. 


In Abweſenheit bes f. Megierungs = Präfidentem, 
— aiſer, Reg. Director, 
Gr. v. Armansperg, 

eg. Director. 
coll. Vogl, Neg. Sekretaͤr. 
av) T 

(Die gleihmäffige Feier des Buß-, und Bethtages, 
und bes Mernte:Feftes, fo wie die Anordnung eis ' 
nes Gpttesdienfled zum Jahres-Schluße betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Nach einem alferhöchften Reſeripte vom 
ıg" Dei. v. I. haben Seine Königl. 
Majeftät von Baiern auf den Antrag 
bes K. General:Konfiftoriums genehmiget: 

1.) daß die in den proteftantifchen Ger 

meinden bes Königreichs bereits befter 
hende Feier eines allgemeinen Buße, 
und Berhrages, und des AernterFeftes 
gleihförmig in allen Pfarreien, an Et 
nem, und dem nämlichen Tage begans 
gen werben, und zur Feier des Buß⸗, 
und Bethtages der erfte Sonntag in ber 
Saften Invocarit, und für das Aernte⸗ 
Feſt der erfte Sonntag nah Michaelis 
beftimme feyn fol; 
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2.) daß am Vorabend des Meujahrs in 
allen Pfarrfichen ein Abend⸗Gottes⸗ 
dienft zur danfbaren Feier des Jahres⸗ 
Schluffes gehalten werde, deſſen Ein: 
sichtung dem Prediger jedes Orts übers 
laſſen bleibt, 

Diefe allerhöchfte Verordnung, melde 
die fämtlichen proteftantifchen Pfarrämter ges 
nau zu beobachten haben, wird hiermit zur 
Öffentlichen Kenntniß mit der Bemerkung ges 
bracht, daß, da bdiefelbe auf den diesjähris 
gen Buße, und Bethtag nicht mehr anges 
wendet werden kann, Diefer Tag in diefem 
Jahr noch an dem bisher dazu beftimmten 
Sonntage zu feiern fey. 

Ansbach, den Zu" Yan, 1818. 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
als proteſtantiſches General⸗Dekanat bes 
Rezat⸗Oberdonau⸗, und Untermainkreifes, 
Kammer bes Innern. 
Grafv. Drechſel, Präfident, 

v. Lutz, Director, 


Cvnu) 


Bekanntmachung. 
¶ Die kirchlice Kollecte zum Behuſfe der new zuerbaus 
enden Kirche zu Neuſtaͤdtlein am Forſt, Lands 
Gerichts Balreuth betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Da Seine Königl, Majeftät durch 

ein allerhöchites Reſeript vom gt" d. M. 

die Eroͤffnung einer Kollecte zum Behufe 


Ten 
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der neu zuerbanenden Kirche zu Nenftäbt: 
fein am Forſt, Landgerichts Baireuth, in 
ben fäntlichen proteftantifchen Kirchen der 
dieſſeits rheiniſchen Kreife des Königreichs 
genehmigt haben: fo haben die fäntlichen 
K. Dekanate, und Kirchen-Inſpectionen des 
Rezat⸗, Oberdbonau:, und Untermain-Kreis 
fes die Pfarr: Aemter ihres Sprengels anzız 
weifen, dieſe Kolleete an einen Sonntage 
des Monats April zu verfündigen, diefelbe 
an dem darauf folgenden Sonntage zu erhe 
ben, und die Beiträge an die K. Dekauate 
einzureichen, welche diefe Beiträge an das 
K. Landgericht zu Baireuth einzufenden , 
und den Betrag derfelben auch der unter: 
zeichneten Steile anzuzeigen haben. 
Ansbach, den zı" Mär; 1616. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
als proteſtantiſches Generals Defanat des 


Rezat:, Oberdonaus, und Untermainfteijes, 
Kammer des Innern 


Graf v. Drechſel, Präfident, 
v. Lutz, Director, 





vm) 


Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaxen in der Stadt Augsburg 

fuͤr den Monat April wurden: 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 Fr, pr. . 

* Kalbfleifch zu 10 4 fr. pr. ib., 
u. Schweinfleiſch zu 16 & fr, pr. ib. 
feſtgeſetzt. 

Der Preis des Schaaffleiſches aber wurde 


ber Regulierung durch freie Konfurrenz über: 
laſſen. 


— — — 
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Dienfl, und Kreisnotizzen, Rarhs:Affefforen, 
Ziel. Johann Baptiſt Blaß. 
( Zortfeßung. ) 11° noch nicht ernannt, 


Königlih DBaierifhes Appella— 
tionsgeriht des Oberdonau— 
Freifes in Neuburg. 


Präfident 
Titl. Johann Maria Freiherr v. Baffus, 
k. baier. Kämmerer, und Commandeur des 
Eivilverdienftordens der baierifchen Krone. 
Vice: Präfident. 
Ziel. Chriſtoph Freiherr v. Aretin, Ritter 
des Eivils Verdienftordens, 
Director 
Zul. Leopold Freiherr von Saint Marie 
Eglise, k. baier, Kämmerer, 


Appellationsgerichts: Pe 

. Ziel, Aloys Pirkl. 

= Aloys Neger. 

= Sofeph Freiherr von Leoprechting, 
f. b. Kämmerer. 

⸗Friedrich Graf von Hollnfein, E. 5b, 
Kämmerer. 

Juſtinus Voraus, 

Franz Xaver v. Linder, 

Aloys Ulrich. 

Joſ. Glony, (tritt als herzoglich Leuch⸗ 
tenbergifcher Juſtizkanzlei⸗Director des 
Fürftenthbums Eichſtaͤdt aus). 

Yuguft v. Kolb. 

Wolfgang v. Spigel. 

Franz Zaver Binner. 

Philipp Wucherer. 

Georg Ehriftoph Arnold, 

Jakob Weinzierl, 

. Midyael v. Beruͤff. 
18 


DARM 


Untergeordnetes Perfonale, 


Seeretaͤre: 
Titl. Jakob Joſeph Seelus. 
-Wolfgang Habenſchaden. 
⸗LCarl Frey. 
Expeditor. 
Titl. Michael Weinrich. 
Regiſtratoren. 
Titl. Joſep Ignaz Egner. 
⸗Heinrich Wanderer, 
⸗Franz de Paula Khiener, extra Statum. 


Kanzelliſten. 
Titl. Anton Laͤdl. 
-Joſeph Wolf. 
s Ehriftoph v. Walk, 
s Franz Xaver Draude, 
» Franz Xaver Prader. 
= Gottfried Schertl. 
⸗Johann Baptift Heindl. 
⸗Georg Bauer. 
Extra Statum. 
s» Sofeph Kolb. 
⸗Wilhelm Braun. 
Rathödiener. Joſeph Nagelſchmied. 
Bothen: Chriſtoph Schmied. 
Joſeph Schön. 
Johann Reichold. 
Mathias Sutor, extra Statum. 





Vermoͤg allerhoͤchſten Referipts vom a 
März I I. haben Seine Königl. Majes 
ſtaͤt beſchloſſen, das Wechfelgericht zu Augss 
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burg mit 2 fupplirenden Affefforen zu ver 
mehren, und hiezu die Kaufleute Karl 
MWohnlich, und Thomas Pedbrone, und 
zwar erſtern als 5'*, und leßtern als 6" 
Affeffor allergnädigft ernannt, 


Durch allechöchites Reſcript vom zo 
März d. J. haben Seine Königl. Maje⸗ 
ftät zu genehmigen geruht, daß der bisher 
tige Gerichtsarzt Johann Baptift Reiner 
auf die erledigte Stelle einestandgerichtss 
arztes zu Groͤnenbach verfegt werbe, 


Unterm 14" März d. J. haben Sei⸗ 
ne Königl. Majeftät zu bewilligen geruht, 
daß der Schiffmeifter Ulrich Jundt zu Lin 
bau—diedem Verdienteſt en unter jenen 
Lindauers, und 4 Meichenauer Sciffleuten, 
welche am x2'" Nov, 1316, mehrere Vor⸗ 
arlberger Unterthanen aus dem ftürmifchen 
Bodenſee gerettet haben, und falls ſich fol: 
cher nicht beftimmen Taffe, demjenigen, wel: 
her ben erften Vorſchlag zur Rettung 
gemacht, und auch Theil daran genommen 
hat, von Seiner Majeftät dem Kaifer 
von Defterreich zugedachte mittlere golde⸗ 
ne Livil:Verdienftmedaille mit Dehel, und 
Band — annehmen, und tragen dörfe, 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 





153.) (Berfteigerungs:Edict.) 

Auf Andringen der Kreditorfchaft des Nach— 
laffes des zu Burtenbach verftorbenen Freybertn 
Ehriftian Albrecht von Schertel wird das Allodials 


——— 
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Gut Burtenbah mit allen Adpertinentien zum 
dffentlichen Verkaufe ausgebothen, 

Diefes ſchoͤne Beſitzthum liegt in dem freund» 
lichen , fruchtbaren Mindelthafe, unweit des 
Klimnady= Heilbades, an der Straße von Bur: 
tenbach nach Thanhaufen und Ursberg, in der ans 
ziehendften Umgebung. Deffen Beftandtheile find : 

J. An Realitäten: 1.) Das ſchoͤne, 
meublirte herrfchaftlihe Schloß mit daram ſtoſ⸗ 
fenden Gärten, zum Theil in franzdfifchen Styl 
angelegt, dann zwei Städel, Etallungen, Schwei⸗ 
zereis, und Thorwarthaus, 2.) das fogenannte 
Amthaus mit einem ſchoͤnen Obftgarten, 3.) das 
Jaͤgerhaus, 4.) bad Rathshaus, 5.) das obere 
Thor, 6.) das Schaafhaus mit Garten, 7.)das 
Kleemeiſtershaus, 8.) 102. Ichrt. Feldgründe, 
nach den drei Feldern an drei Stuͤcken gelegen, 
9.) 30, Tagwerk Angerswieſen, 10.) 33. Tags 
werf theils einfache, theild doppelmädige Wie⸗ 
fen, 11.) 2100. Ichrt. Waldung, nachhaltig 
gezogen, und größtentheils mit ſchlagbarem Holze. 

I. An Dominicals Renten. 

A. Geldgefälle jährliche: 
1,) Ständige Grundzinfe 326 fl. 20 6/8 fr. 
2.) Mafferzine . . » ı2 fl. 
3.) Herbit:, u. Küchengefälle 153 fl. 28 a/B fr, 
4.) Frohnen im Geldanfchlage 382 fl. 40 fr. 
5.) Güterveränderungsgebübr 

ren, Laubemien, Auf-, 

und Abfahrtsgelder . . 
6.) verpachtete Nugungen , 

als Echweizerei ıc. . 

B. Natural»:Gefälle: 
1.) bie jährlichen Gülten befichen 

in 13. Schfl. — Mes. . Bıl, 
i. 2 





94 fl. 56 Fr. 


761 fl. 30 kr. 


Kern. 


— 2⸗ e Meejen. 

9%. 5 ı — ⸗ Roggen. 

1. 5 3 2 — . Gertten. 
Bu, = 4 = — ⸗Haber. 


265 


3.) das Zehenderträgniß wirft nach der vorliegens 
den a rar jährlich ab: 


59. Eihf. 5 Meg, Beefen. 
20, = 3 ⸗ Roggen. 
ale 2 5 ⸗ Gerſten. 
1 ⸗ 1 ⸗ Haber. 
⸗ — 2 Erbſen. 


c. An Reqcht⸗ n. 

1.) Die Jagdgerechtigkeit dieſſeits des Min⸗ 
delfluſſes; 2.) alle obenbeſchriebenen Guͤter muͤſ⸗ 
ſen in der Frohn bebaut, und beſtellt werden, 
3.) das Zehendrecht umfaßt die ganze Flurmar—⸗ 
fung des Marktes Burtendah mit Ausnahme 
einiger unbedeutender Aecker; endlich . 

IT. gehört zu diefem Gute ber ganz gefbn= 
dert liegende, eine Viertelftunde von dem Mark— 
te Burtenbach entfernte fogenannte We is 
berbof, beitehend in Haus, Stadel, Stal— 
lungen, Wurzgarten, 17. Ichrt. Ackers, 14. 
Tagıw. Mäder, und zwei mit Fifchen beſetzten 
Meyern von circa 4. Tagw. Das Gur jeibit 
kann ftindlih bei dem Gutsverwalter Bins 
zer zu Burtenbach, die Renten » Etatd aber bei 
dem Maflacurator dem E. Advofaten Scheitle 
in Zusmarshaufen eingefehen werden. 

Die Verfteigerung wird durch eine Commifs 

fion des unterzeichneten Landgerichtö im Gans 
zen, oder wenn ſich Liebhaber dazu finden, in 
angemejfenen Parzellen, in dem Marfte Burtens 
bad) am a3ten April 1818, vorgenommen werden. 

Damit wird die Bemerkung verbunden , daß 
der Käufer diefes Guts Hoffnung haben fann, 
von den Melicten des verftorbeuen Freyherrn 
Ehriftian Albrecht von Schertel die zu allodifie 
ziveuden Kehenrenten, mit welchen die Patrimo⸗ 
nialgerichröbarfeit Über den Markt Burtenbach 


verbunden iſt, käuflich se acquirieren. 
Burgau am ıgen M 1616. 
Koͤniglich —*88 Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





18 * 


Kt ne it 
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154.) (Edietalsfadung.) - 

Am pr März 18:8, ftarb dahier der Keldwes 
bel des Zien Baraillons im kbnigl. baierifchen 1 5t® 
Liniens Infanterie s Regiment Bernhard Paulus 
von Lamerdingen Fonigl. Landgericht Buchloe im 
Oberdonaukreis mir Hinterlaffung einer letzwil⸗ 
ligen Dispofition. Alle diejenigen, welche fich 
berechtigt glauben, was immer für Anſpruͤche an 
die Berlaffenfchaftsmaffe des Erblaffers zu has 
ben , werben demuach auf den Antrag ded Te— 
ftamentd« Erben durch das unterzeichnete konigl. 
Bataillons: Commando oͤffentlich aufgefordert , 
ihre allenfalſige Erbs⸗, ober andere Anfpriiche, 
durch legale Belege binnen 3o Tagen von heute 
an ‘gerechnet, um fo gewiffer bey bdieffeitiger 
Behörde genügend geltend zu machen, als im 
entgegengefegten Falle auf die fich fpäter Mel: 
denden bey Verhandlung diefer Verlaſſenſchaft 
feine Rücficht genommen werden wird. 

Landau im Rheinfreife den »8'" März, 1818, 
Das 3* Baraillons; Commando des koͤnigl. 
baierifchen 15°" Linien: Infanter. Regim. 

v. Rogesille, Major. 
Holzſchuher, Auditor. 


155.) (Sant: Edict.) 

Der Taglöhner, und Weber Eafpar Bauer 
zu Burtenbach hat fich zahlungs » unfähig ers 
Härt , und um Erdfjnung des Concurfes gebethen, 

Es werden daher folgende Ediktstage feſt⸗ 
geſetzt, ald a.) ad liquidandum , et producen- 
dum der 4" Mai 1818., an diefem Tage zus 
gleich zum Werfuche der Guͤte; in deren Ent: 
ftehung b.) ad exeipiendum der 8* Juni ı8ı8,, 
und c.) ad coneludendum der 27 Zuli 1616., 
nämlich zur Hälfte bis =" Juli ad repli 
candum , und vom at his a" Juli 1818, 
ad duplicandum. Zugleich wird das Gantanwe⸗ 
fen ded Gemeinſchuldners, beſtehend in einem 
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Shlohaus famt Barteır, und Gemeinds⸗ Gerech: 

tigfeit, dann 5 ein halb Viertel Ichtt. Ackers, und 

ı Zagw. Maad am ıtr Mai 1818, zu Burten: 

bach durd) eine Gerichts « Commiffion unter Bors 

behalt der Freditorfchaftlichen Genehmigung an 

den Meiftbiethenden öffentlich verſteigert wers 

den. Unbefannte Kaufsluftige haben fich mit 

obrigfeitlichen Bermoͤgens⸗, und Leumundszeug« 

niffen zu verfehen. 

Burgau am air März 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebl;arb , Lanbrichter. 


156.) (Befanntmachung.) 

Der auf den zer Mai fallende Oberguͤnz⸗ 
burger Jahrmarkt, wird für dieſes Jahr auf 
Dienftag den ıat" Mai verlegt. Auch ift nebſt 
dem Wochenmarkt ein angemeflener Plag zu eis 
nem Pferbmarfte zubereitet, zu deffen neuers 
lichem Beſuch bie Nachbarſchaft eingeladen wird, 
DOberguͤnzburg den aqten März 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Payr, Landrichter. 


157.) (Edictal:Vorladung.) | 

Die Wittwe Anna- Magdalena Victor zu 
Burtenbad) , welche dad Anwefen ihres verftors 
benen Mannes des Kronenwirths Michael Bic- 
tor zu Burtenbady übernommen hat, befindet 
fich darüber in gänzlicher Unwiffenheit, welche 
Schulden ihr verftorbener Mann fontrahirt ha— 
be? und kann defhalb auch über ihr Auweſen 
nicht verfügen. Sie bath daher , fäntliche 
Kreditoren ihres Mannes bei Strafe des Nude 
ſchluſſes zur Liquidation dffentlich vorzuladen, 

Mer daher immer an dem Nachlaß des vers 
ftorbenen Kronenwirchs Michael Victor zu Burs 
tenbach Forderungen, oder Anſpruͤche aus was 
‚immer für einem Titel machen zu linuen glaubt, 


— — —— 
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wird vorgeladen, dieſelbe bey der auf dem aten 
April d. J. frdh 8 Uhr im der biefleitigen 
Kanzlei feftgefegten Liquidations « Tagfahrt an: 
zumelden, und rechtlidy zu erweifen , widrigen- 
falls derfelbe nicht mehr Damit gebdrt werden wird, 
. Burgau am ab März 1316. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard Landrichter, 





158.) (Befanntmachung.) 

Die unterm ı6'" v. M. als vermißt dffent- 
lich auögefchriebene — verpfründete Tagldhnerin 
Maria Tifchmacher von Freyhalten Fam wieder 
zum Vorſchein; wornach alfo die deßfalls uns 
term obigen erluffene Öffentliche Bekanntmachung 
son felbft zu cefieren hat. 

Burgau am 6" März ıBıg. 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 





159.) (Vorladung.) 

Der Schäfer Zofeph Klein von Medlingen 
im NKönigreiche MWürtemberg ift am Or" März 
heurigen Jahres hier am Tiphus gefterben. Da 
bei der Verlaſſenſchafts⸗ Verhandlung fich 838 ff, 
vorgefunden haben, und die Wittib Maria Anna 
Kleininn bierorts die Vitte gejtellt hat, nach den 
beftehenden allerhöchiten Verordnungen, ihr das 
Vermögen ihres verftorbenen Mannes ausfolgen 
zu laffen; fo werden alle diejenigen, welche fich 
mit ihfen Forderungen an den Schaͤfer Klein 
hierorts noch nicht gemelder haben , und Anſpruͤ⸗ 
he zu machen vermeinen, hiemit oͤffentlich vor= 
geladen , fi) binnen 3 Monaten a Dato, folg⸗ 
lich bis zum 24 Jumius heurigen Jahres ohn⸗ 
fehlbar, und um fo gewiſſer bei dem unterzeich⸗ 
neten Fbnigl. Landgericht zu melden, als fie fih 
aufjer deſſen, alle aus der Verfäumniß ihrer Anz 


— 
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meldung allenfall® entitehenden Rechts = Nach: 
theile, felbft zuzuſchreiben baben. 
Donauwörth am ag!" März 1616. 
Königlich Baierifches Landgericht 
Schafberger, Landrichter, 


160.) (ShIlpverfanf.) 

Auf Andringen eines Hipothefarsgläubigers 
wird das Anweſen des Schuhmachers Rupert 
Memmer von Haunftetten beftehend in einem 
Wohnhaus, ı/2 Tagw. Oraßgarten, ı Tagw. 
Acker, = Tagw. einfacher Wiefen, ı/2 Krautftran: 
gen , und ı 3/a Tagw. Genteindstheil in vim 


executionis Dienftags den aıt" April in hiefiger j 


Randgerichtöfanglei dffentlich verfteigert werden, 
wobei die Kaufsliebhaber, — Unbekannte mit 
‚amtlihen Wermdgenszeugniffen verfehen , ſich 
einzufinden haben. 

BSdggingen den 7! März 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 


Reiber, Landrichter. 


161.) (Edictal:Vorladung.) 
Gottlob Andread Themas bürgerlicher Schuh⸗ 


| macher in Lindau bat ſich zablungsunfähig ers 


Hört, und fein Haus: als einzige Realität den 
Gläubigern abgetreten. Dei richtig befundener 
Ueberfchuldung wird nım die Gant erkennt, und 
folgende Edictstage angefetzt: der aa April 
l. 3. ad liquidandum , und zum Verſuch der 
Güte; der 22 Mai ad excipiendum; und der 
3° Juni ı8ı8, ad concludendam ; und zwar 
in der Art, daß die eine Hälfte des Conclufiond» 
Termins ad replieandum , und die andere Hälfte 
ad duplicandum zu [verwenden fei. Cämtliche 
Glänbiger des Gortlob Andreas Thomas wers 
ben sub poena praeclusi aufgefordert , an den 
benannten Edictätagen allezeit 8 Uhr frühe in 


‚ber koͤnigl. Landgerichtöfanzlei zu erfcheinen , und 


370 
ihre Rechtöuothdurft anzubringen, und zwar in 
Perfon, oder durch genügend bevollinächtigte Vers 


treter. 
» Zindau den 27!" März 1816. 


Königlich Baieriſches Landgericht, . 
Dollader, Laudrichter. 





162.) (Gant:Proclama.) 


Gegen das Verlaßthum des unterm note 
Febr. 4. J. mit Tod abgegangenen Weingafts 
gebers Werner Striegel in Wettenhaufen 
bat man nad) genommener Ueberzeugung des 
im Gegenhalte des Vermögens weit überfchlas 
geuden Schuldenftandes, und auf felbftiges Ver⸗ 
fangen der betheiligten Wittwe die Gant erfannt, 
und zur Behandlung diefes Concurſes nachſtehen⸗ 
de Edictstage anberaumt, ald a.) Dienftag der 
au April l. J. ad liquidandum, et produ- 
cendum Originale ; b.) Donnerftag den suten 
Mai h. J. ad excipiendum ; und e.) Dienftag 
den Zoten Juni 1: J. ad concludendum. Saͤmt⸗ 
liche Striegelfche Gläubiger werden denmach von 
diefer Verfügung zu dem Zwecke verftändiget,, 
um ihre Anſpruͤche, und Forderungen bei Mer: 
meidung der geſetzlich bedingten Nachtheile an 
jedem der vorbezeichneten Tage geltend machen, 
ımd fichern zu fönnen. Zugleich bat man zum 
Verkaufe des Werner Striegelfhen Gantanwes 
fens und fonftigen Befisthumes „ befichend aus 
einer gut confervirten , mit audgezeichneten Kel- 
lern verfehenen Behaufung Nro. 75. nebft hies 
bei ſich befindlichen zweien Wurzgärtchen,, und 
einem nicht fern hievon ſteheuden neugebauten 
Stadel mit Stallung, dann ber vorhandenen 
Hauseinrichtung,, Termin auf Samstag ben 
a5 April b. J. beſtimmt, und will hievon zu 
dem Zwede dffentliche Nachricht gegeben haben, 
damit ſich die allenfalliige Kaufsluftige.an ges 
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dachten Tagen im Orte Wettenhauſen, wos 
ſelbſt die Verſteigerungs- Tagsfahrt abgehalten 


werden wird, vor der anweſenden Lokal-Com— 
mifen einfinden, und ihre Antraͤge zn Protokoll 


gelangen laſſen moͤgen. Gegen fremde, ; und - 


ven Gewichte ‚unbekannte Kaufsliebhaber bleibt 
die Legitimarion über ihr. Vermögen, und Con⸗ 
duite ausdruͤcklich verbehalten. 
Burgau am „un März 1016. . 
Koͤnigl.ch Daierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





163.) (Bekanutmachung.) | 

Auf den eingetretenen Todfall des Pfarrers 
Barto omaͤ Haas in Wallenhauſen dieß Gerichts 
wird, Jedermann, der aus was Immer für einem 
Grunde an beifen Verlaſſenſchaft Anſpruͤche zu 
machen gedenkt, aufgefordert, diefe in Zeit von 30 


Tagen hierorts um fo ficherer geltend zu machen, - 


als nad Verfluß dieſes Termins in Sachen, 
wie Rechtens vorgefchritten werben wird. 
Roggenburg am abten März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Pindter, Landrichter, 





164.) (Am ortiſations-Erkenntniß.) 
Da ſich inner dem am ad" Auguſt 1817, 
feftgefegten 6 monatlichen Termin, wegen der 
vom hiefigen Domkapitel dem Glaßermeifter Kons 
rad Reifer im Augsburg , für ein mir 5 vom 
Hundert verzindliches, unterm abten Yin. 1800. 
angelegtes Kapital ad fl. 300. — auögeftellten, 
in dem Hauptbuche der fönigl. baier. Staats: 
Schulden » Tilgungs-« Speziallaffe dahier Nro. 
88. infataftrirten, und dem Glafermeiiter Jacob 


Reifer ald Univerfalerben des obigen Konrad . 


Reifer zu Berluft gegangenen Driginal : Schuld: 
Urkunde Niemand meldete, der diefe Obliga— 


— — — — 
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tion beſaͤße, und vor Gericht vorwies; fo wirb 
diejelbe hiemit für Erafılos erklärt. 
Augsburg den 7ten März 1616. 
Koͤnigl. Baieriſches Sradtgericht, 
dv. Eafpar, Director. Mielach. 


165.) (Borladung.) 

Da Johann, und Maria Schilling von Herz 
bertöhofen die Bitte ſtellten, ihre Gläubiger ges 
richelich ‚vorzuladen, und ihr Anwefen zu vers 
kaufen; fowird Dienftag der 14% April zur Li⸗ 
quidarion ald Tagfahrt feiigefegt, und es haben 
alle Gläubiger bey Strafe des Ausſchluſſes ihre 
Horderungen am beſtimmten Tage bis Frühe g Uhr 
entwederö in eigener Perfon, oder mirrels hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen. Zugleich wird 
am naͤmlichen Tage das Anweſen, beſtehend 
in Haus, Stadel, Garten, Gemeindsnutzen, 
und 2 Ichrt. Ackers an den Meiſtbiethenden ver⸗ 
kauft, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
und Auswärtige ſowohl Leumunds, als Vermd— 
gens zeugniſſe beizubringen haben. 

Wertingen dem abten März 1818, 
Koͤniglich Daierifihes Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter, 
166.) (Befauntmadung.) 

Das Gut des bisherigen Zapfenwirthes Ja: 
fob Wagner von Oberhaufen wird auf kreditor— 
fhaftlihen Antrag Dienflags den auteı April _ 
wiederholt zum Verkaufe ausgebothen werden. 

Das Gut befteht in der Behaufung Nro. 19., 
‚Hofreite, Stadel, und Stallung, = Tagw. Gare 
ten beim Haufe, 18 Fauchert Weder, und dem 
Gemeindsnugen. Kaufsliebhaber haben unter 
Nachweifung ihrer Zahlungsfähigkeit Wormittags 
9 Uhr bierortö fich einzufinden. 

Gbggingen den aan März 1818, 
— Baieriſches Landgericht. 
Reiber, —a 
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167.) (EdictalsPVorladung.) 
Auf gefchehened Anrufen mehrerer Gläubis 
ger der geweßten Juſelmetzgersleute Georg, und 
Maria Anna Baader zu Krumbach wird das 
Anwefen derfelben im Wege der Execution oͤf⸗ 
fentlich gerichtlich verfteigert werden. — Meil 
nun einige der Juſelmetzgerſchen Gläubiger der 
Unterfertigten Behörde unbekannt fein dürften; 
fo werden alle diejenigen, welche an genannte 
Inſelmetzgersleute aus was immer für einem 
Grunde zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
Montags den 1ö" Maill. J. Vormittags 9 Uhr, 
auf welchen Tag man Tagsfahrt zur Verhandlung 
diefes Schuldenwefens :angefegt hat, ihre For: 
derungen sub poena praeclusi in rechtlicher 
Form hierorts anzubringen, 
Ursberg ben a6". März 1818, 
Königlich. Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter, 


168.) (Amortifationd- Edict.) 

Der Bauer Joh. Kompoft zu Unterrieden hat 
am gen d. M. auf dem Markte zu Krumbach 
eine von der ehemaligen Landfchaft Mindelheim 
herkommende neue unter Nro. 2722. infatajtrirte 
Dbligation für 100 fl. auf gr Febr. zu 4. 0.9. 
verzinslich verlohren. Der unbekannte Inhaber 
wird aufgefordert, diefe Obligation binnen drei 
monatlich» peremtorifchem Termin dahier vorzus 
legen, und den Erwerbs = Zitel nachzuweiſen, 
widrigenfalls diefelbe für kraftlos erkläret wird, 

Mindelheim den 3ot" März. 1818. 

Königlich Baleriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 


169.) Schulden-Liquidation, und 
Mundtodt-Erklaͤrung.) 
Franz Borgias Rueß Bauer in Remmelts⸗ 
hofen hat durch uͤble Wirthſchaftsfuͤhrung ſeit 


— — — — — 
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wenigen Jahren fo. viele. Schulden contrahirt, 
daß bei Tängerer Fortdauer einer derlei uͤblen 
Wirthfchaft der Ruin des nochweils befigenden Anz - 
wefend nothwendig hervorgebracht werden dürfte; 
in diefer Hinficht wird Franz Borgias Rueß auf 
die von feinem Eheweib geftellte Klage ald Vers 
ſchwender für mundtodt erflärt, und unter Eu: 
ratorfchaft des Joſeph Rueß von Remmeltöhos 
fen, dann des Ottmar Hornung vor Roth ges 
ftellt, mit dem Bemerken, daß wer immer bins 
künftig ohne Vorwiffen, und Begnehmigung vors 
gedachter Euratoren mit Franz Borgias Rueß 
Verträge abfchließt, oder diefem, auf welche 
Art es immer feyn mag, etwas borgt, er fidy 
felbft zuzufchreiben*hat, wenn die Verträge als 
ungültig aufgehoben, und jeder Forderung für 
verluftig erklärt werden. Zugleich wird ed noth⸗ 
wendig, ben wirklichen Schuldenftand bes Franz 
Borgias Mueß. herzuftellen, welchemnach alle 
bekannte, und unbefannte Gläubiger deffelben uns 
ter dem Rechtönachtheile des Ausfchluffes aufges 
fordert werben , entweder perfdnlich „ oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmächtigte am zıf April d. 
I. bier vor Kanzlei zuerfcheinen, und ihre Fors 
derungen rechts behdrig zu Tiquidiren. 
Meiffenhorn den zıtn März 1818, 
Koͤnigl. Baierifhes Gräfl, Fuggerifches 
Mediatgericht. 
Merklin, Unterrichter. 





170.) (Edict.) 

Der Wirth Aloys Erb vom Nordfelderhof hat 
bei Gericht wegen Weberfchuldung feine Inſol⸗ 
venz erklärt, und in der Hoffnung, durch In⸗ 
terzeffion eines Freundes mit feinen Kreditoren 
ein für fie vortheilhaftes gütlicheö Arrangement, 
reſpective einen Nachlaß. erzwecken zu koͤnnen, 
um Zufammenberufung feiner Gläubiger gebethen. 
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Sämtliche Glänbiger des Aloys Erb werden 
daher aufgefordert, am ad" kuͤnftigen Monats 
April zur Liquidation ‚ihrer Forderungen, und 
Nachlaßverhandlung in der hieſigen Landge: 
richts-Kanzlei zu erfcheinen. 

Im Falle Fein guͤtlicher Nachlaß erzwedt 
werden koͤnnte, wird fogleidy gegen den Aloys 
Erb das Gantverfahren, dem er fid» unter: 
worfen hat, eintreten, und es haben folglid) 
die Gläubiger unter Strafe des Ausfchluffes von 
der Aloys Erbifchen Gantmaſſe auf ven 

24ten April d. J. ad liquidandum , 

achten Mai — — ad eicipiendum, 

ozen Juni — — ad concludendum, 
zu erſcheinen. | 

Dillingen am abten März 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, KLandrichter. 


171.) (Edictal:Borladung.) 


Georg Brunnthalerlediger Dienftinecht v. Schoͤn⸗ 
keiten fon. baierf. Freyherrl. v. Gravenreuthiſchen 
Herrfchaftögerichts Affing im Oberdonaufreis ift 
des Verbrechens eines Diebſtahls angeſchuldigt. 

Derfelbe wird daher gemäß hoͤchſten Erkennt⸗ 
nißes des fonigl. Appellations-Gerichts fuͤr den 
Oberdonaukreis als Criminal-Gericht hiemit 
zum erſteumale vorgeladen, binnen 3 Monaten 
vom Tage diefer Eitarion an gerechnet, bey dem 
unterzeichneten Landgerichte zu erfheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuls 


digung zu verantworten. 
Rain am ızte" Jaͤner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter, 


ı72.) (Befanntmadhung.) 

Am 2gten Jaͤnner, heurigen Jahres wurde im 
Lech zwiſchen Gerfthofen, und Stettenhofen ein 
unbetaunter männlicher Leichnam muthmaßlich 
von einem Alter zwiichen 30 bis 40 Jahren, 


—ñ— —ñ— we — 
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6 Schuh groß, und ſtarken Korperbaues gefun⸗ 
den, welcher aber bereits jo ſehr in Verwefung 
ubergegangen, daß von deifen Geſichtsbildung 
gar nichts mehr zu erkennen geweſen, nur war 
noch ſichtlich, daß dieſer Manu ſchwarzes runs 
des Haar hatte, und am rechten Arm oberbalb 
ded Ellenbogen Gelenfes auf der inneru Fläche 
deſſelben, ſah man Spuren eines eingebraunten 
Herzens, oder einer Granade, darum die vers 
zogenen Buchftaben J. M. J., und darunter 3. 
M., oder J. N. alles aber kaum mehr zu ent⸗ 
ziffern war, 

Der Leichnam iſt faſt ganz von Kleidern ent= 
blößt gewejen, ıur grau tüchene lange, und 
Fegen von blau, und weiß geftreiften Hofen, 
fogenannte Souwarow Stifel, und einige Ueber: 
reſte vom Hemde in der Lendengegend, und vom 
Hemdkragen, nebft einem fdywarz jeidenen Hald« 
tuch waren noch an demfelben befindlich. 

Da viefer Leichnam mehrere Wochen im 
MWafjer gelegen: feyn muß; fo fiel es ummöglich, 
nähere Bezeichnung dejielben zu gewinnen, umd 
da die biöher angewendeten Mittel, den Namen, 
und den Stand dieſes Unbefannten zu erforfchen, 
fruchtlos geblieben find; 2 bringt man vorftes 
hendes biemit pr dffentlihen Kunde, und Bes 
ruͤckſichtigung fämtlicher k. Behbrden, welche zus 
gleich im eintretenden Fall um amtliche Mits 
theilung erfucht werden. 

Gdggingen, den asten Februar 1818, 

-Königlih Baierifches Landgericht. 

Reiber, Landrichter. 


173.) (WirthbfhafrssFeilbierhung.) 
In der Konfursfache gegen Kafpar Kommer 
Mirth auf dem Zoll bei Eifenbrechrshofen wird 
deifen Anweſen bejtehend in Haus, Stadel, 
und Stallungen, Gemeindnugungen, q ar 
Ichrt. Heer, und 6 Tagw. Miefen fommenden 
Donnerstag den gt" April 1818. Nachmittags 
von = bis 6 Uhr an den meiftbierbenden atı= 
nehmbaren Käufer gegen baar Geld unter Vor: 
behalt der Gläubiger = Genehmigung nod) eins 
mal verfteigert, und beigejeßt, daß ſchou ein 
Anboth von.3200. fl. geichlagen worden fey. 
MWertingen den 13" März 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter, 


— —— — — 
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Befanntmahungen IV. Steuerdiftrier Bichek. 
der Königl, Oberſten Kreisftelfen. Alpfeewies, (E), Bichel, (fl. D., mit 
DOrtsverzeichnif des A. B. einem Euratbenefichm), Blaihgut, (E.), 
N ; Gſchwend, (FM. D.) Gaiskopf, (2 9.); 
gandgerihtd Immenftadt, Hocreite, (E.), Huch, (W.), Ratte 
nah Steuerbdiftricten vorgetragen, holz, (Drfch.), Rieder, (W.), Reiter, 
RI (MB.), Sange, (E.), See, (El. D.), Sees 
l, Steuerdiſtriet Aach. N bäufer, (2 9.), Zrieblings, (W.), 
Aach, (MH. D., mir einem Guratbeneflcium) , 3aumberg, (I.D.).- 
$ iel und H ‚(MD D.), Höfen, 
Aa Auer a ee ce V. Steuerdiftrict Blaihad. 


(1. D.), Hätte, (MW), Krebs, (M.), 
Schindelberg, (D.), Steine bach, (W.), Blaich ach, (Pf.⸗W.),Ettensberg, (D.), 


Steibis, (D.). Hofen, (V.), Mummen, (W.), Reit: 
U. Steuerdiſtriet Akams. te, ee) Schwanden, (fl. D.), Than: 
ne, (E. 


Adelharz (W.), Akams, (Pf. D.), Fred: = 
brechte, El. D.) Goͤhlenbichel, (W.), VI. Steuerdiſtriet Bolfterlang. 
Luitharz, B). | Bachtelmuͤhle, (E), Bauhof, (MW), . 
IM. Stewerdiftrict Balderfhwang. Bolſterlang, (D.), Dietriche, (fl. D.), 
Au, (W.), Balderfhwang, (Pf.: W.), Gundelsberg, (W.), Kirwang, (D.), : 
Lappach, (W.), Shlipfhalde, El. D.), Muͤhleck ober-, (W.), Muͤhleck unter⸗, 
Waͤldle, (W.). (,D.),Riedle (W.),Sanderdorf, (D.). 
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VH Steuerdiſtriet Diepolz. 
Diepolz mit Knottenried, (Pf. D), 
Freuudpolhz, (M.D.), Knottenried, 
(1.D.), Reute, (W.), Stirner, (€). 

VIII. Steuer diſtriet Efarts. 
Dietzen, (V.), Ekarts, (Pf. D.), Las 
chen, (W.), Ramel, (E.), Thanners, 
(B.), Wertenftein, (Schloß, Schloßguͤt⸗ 
chen und Mühle), Zellers, (W.). 

XI. Steuerdiſtriet Fiſchen. 


Berg, (D.), Fiſchen, (Pf. D.), Hoͤlde r b⸗ 
berg, (W.), Hof, (W.), Jaͤgersberg, 
(W.), Kreben, (W.), Langenwang, 

‚(D), Maderhalm, (fl. D.), Weiler, 
cti. D.). 

X. Steuerdiſtriet Gunzesried. 
Bihlerdorf, (D.), Buch, (W.), Guns 
zesried, (D.), Halden, (W.), Oberzoll- 
bruͤcke, (EE.) Seyfridsberg, auch Sei: 
fersberg, (Pf.⸗W.). 

xl. Steuerdiſtriet Immenſtadt. 

Immenſtadt, (Schloß, Saͤdtchen, Pfarre, 
Sitz des konigl. Landgerichts und Rentamts), 
Neu⸗-Mummenoder beymLeproſorium, 
(W.), Rothenfels und Hugenfels, 
(E. und Schloßruinen), Rothenfels— 
Schaͤnzle, (E.), Wachthaͤuschen, das 
untere, und das aͤußere, (E. E.). 

XII. Steuerdiſtrict Maiſelſtein. 
Maiſelſtein, (Pf.D.), Niederdorf, 
(1.D.), Oberdorf, (D.), Ried, (l. D.), 

XIU. Steuerdiftrict Miffen. 


Berg, (M.D.), Bdrlaf, (D.), Miffen, 
PH. D.). 
XIV. Steuerdiftrict Miederfonts 
hofen. 


Gopprechts, (O.), Hof, (W.), Koth⸗ | 


TE DL 


[1:77 


Schnabel, (E.), Linfen, El. D.), Meh⸗ 
vis, (W.), Niederfonthofen, (Pf.D.), 
Rieggis, (M.D.), Staffels, (l. D.). 

XV. Steuerdiftriet Ofterſchwang. 
Bettenried, (kl. D), Hüttenberg, (D.), 
Muderpolz, (W.), Oberzollbruck, (E.), 
Ofterſchwang, (Pf. D.), Schweine 
berg, (Ekl. D.), Sigishofen, (El. D.), Si⸗ 
giswang, (D.), Tiefenberg, (Ekl. D.), 
Weſterhofen, (D.), Wieleberg, (W.). 


XVI. Steuerdiſtriet Staufen. 


Berg, (W.), Beneſtihl, (E.), Buſtlings, 
EUl.D.), Ddbilisried, auch Tobilins—⸗ 
ried, (W.), Eubele, (E.), Gfaͤll, (E.), 
Gſchwend, (W.), Haͤfelinsgſchwend, 
(E.), Hopfen, (l. D.), Höhle, (W.), 
Halde, (l. D.), Kalzhofen, (D.), Lau⸗ 
fenek, (kl. D.) Malaß, (W.), Pfalzen, 
(W.), Reut e, vorders und hinter⸗, (kl. D. D.), 
Schlucht, (W.), Sinswang, (El. D.), 
Saneberg, (W.), Stiesberg, (W.), 
Staufen, Echloß, Markt, und Pfarre), 
Thurn, E.), Tronsberg, (l. D.), Weis 
ſach, (kl. D.) Weiſenbachmuͤhle, (E.), 
Wenge, (W.), Willis, (W.), Zell, (W.). 

XVII. Steuerdiſtriet Stiefenhofen. 
Aich, (W.), Buch, (W.), Gehnhofen, 
(1.D.), Geratsried, (We), Hahnſchen⸗ 
kel, (kl. D.), Irlingshofen, (W.), Les 
proſorium, Mutten, (ED), 
Oberried, (W.), Ranzenried, (W.), 
Stiefenhofen, (Pf.D.), Schlogelhal— 
de, (W.), Schwanden, (W.), Thalhos 
fen, ober: (MW. gehdrr igt wie unters Thals 
hofen ins Landgericht Weiler), Trabers, 
(W.), Wolfsried, El. D.). 


XVII. Steuerdiſtrict Stein. 
Bauhof, (W.), Braͤunlings, (D.), 
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Einharz, ober⸗(El. D.), Einharz, unter⸗ 
(W.), Flecken, (E.), Gießen, ober⸗ und 
unter, (2a W. W.), Guaden berg, El. D.), 

2aubenberg, (ruinirtes Schloß), Seyfen, 
(B.), Stein, Opf. D.), Zoll bruͤcke, uns 
tere⸗, (E.). 

XIX. Steuerdiſtrict Tieſenbach. 
Rohrmoos, (Alpgut, E.), Tiefenbach, 
f. D.), 

XX. Steuerdiſtriet Thaalkirchdorf 

auch Kirch-⸗, und Kirdorf. 

Buchenek, (El. D.), Hinterſtaufen, (fl. 
D.), Hueb, (FD). Jven, (W.), Kirch⸗ 
dorf, (Pf. D.), Knechtenhofen, (D.), 
Konſtanzer, (M.D.), Lamprechts, 
(B.), Ofterdorf, (El. D.) Rhein, (E.), 
Salmans, (l. D.), Schaf, (W.), Wie⸗ 
demansdorf, (D.). 
Fortſetzung des Berzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Kempten wurden weiter extradirt: 
XXVI. 

An das K. Landgericht Groͤnenbach: 

A. An Vermögen des Cultus. 


3. zu Altusried, das Vermoͤg.der Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 


2. 2 s ⸗ Li ⸗ 
3. »Dietmandried,: = s Pfarrkirche; 
4.⸗ a ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 


5.⸗Dickenreishauſen,, = Pfarrfire; 

6. srauenzell, » ⸗ BEE ur 

7. ⸗Gronenbach, = z Tath. Pfarts 
firche; 

e Bruderfchaft; 


8.⸗ * c 5 ® 


ö 
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9. zu Groͤnenb ach, das Verm. ber reformirten 


Pfarrkirche; 

ro.⸗Kimerathshofen,“ = = kath. Pfarr⸗ 
firche; 

ms ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 


12. ⸗Lautrach, 
13, ⸗Legau, 

14. ⸗— 

15. ⸗Lehenbuͤhl, 
b.⸗Muthmanshofen, 
17. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
18. ⸗Ottenſtall, 
19. ⸗Probſtried, 
20. # ® ® 

a1, sMReicholzriebd, 
a2.» s ® 


23; Volfratshofen,s 


⸗ s Pfarrfirde; 
⸗ Bnderſchaft; 
s Filialkirche; 
= s Pfarrlicche; 
s  eBruberfchaft; 
«=  s» $ilialfirde; 
s s Pfarrkirche; 
5 

® 


es wo 


sBruberfchaft; 
= Pfarrfirche; 
sBruderfchaftz 
» Pfarrlirche; 


24. » Woringen, ⸗ u ur 3 
55. »3ell, ⸗ —⸗23 
ab,= ss ⸗ ⸗Bruderſchaft. 





B. Des Unterrichts. 

1. zu Altusried, das Vermoͤg.d. Schulfonds; 

2. srauenzell, ss = 2 2:35 

3.:Grbnenbad, = = s reformirten 
Schulfonds; 

4. ⸗Reicholzried, = = Schulfonds. 

C. Der Wohlthaͤtigkeit: 


zu Groͤnenbach, das Vermögen der reformirten 
Urmenftiftung. 





XXVII. 
An das k. Landgericht Immenſtadt. 
Das nachſtehende Stiftungsvermögen der 
Ruralgemeinden : 


A. Des Euftus: 
1.3u Mach, das Vermdgen der Kapelle; 
2. ⸗Adcams, ⸗ 8 ⸗Pfarrkirche; 





aß3 


— — 


3. zu Ackams, das Wernfdg. der Bruderſchaft; 


4. 
6. 
6. 
7. 
B. 
0 
10. 
11. 
12. 


13. 


14. 
15. 
16. 


17. 


⸗Bichel, ⸗ 
* s < 
⸗Balderſchwang, 
⸗Blaichach,⸗ 
[3 * ⸗ 
⸗Bolſterlaug, — 
s Diepol;, ⸗ 
* = a = 
6 5 g s 


Eckarté, ⸗ 
s s 3 # 
⸗Fiſchen, s 

* 


⸗ “= 3 


: Gehnhofen, 
Gobrecht, ⸗ 
⸗Gunzesried, =» 


Kirchdorf,— 
Per Be ⸗ 
u 80 — s 


. s Änottenrieb, = 


# 3 ⸗ 
⸗Langenwang,⸗ 
Linſen, ⸗ 
sMaifelftein, 


.: 5 s 


| ) 
»Miffen, ⸗ 
⸗ 


⸗ 28 . #8 


s JSiapelle; 
s Bruderfchaftz 


⸗Pfarrkirche; 


⸗Filialkirche; 
⸗Bxuderſchaft; 
= Sinpelle; 
* s 2 3 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Heumoſiſchen 
Stiftung; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
s Pfarrkirche; 
s Frauen. . 
Kapelle; 
⸗Erzbruder⸗ 
ſchaft; 
⸗Berna⸗ 
Bruderſchaft; 
⸗ Sapelle; 
⸗ ⸗ ⸗ 3 


⸗ 3 23 


.⸗Kirchdorf, oder Thaal⸗ 


⸗Pfarrkirche; 
» Bruderfchaft; 
» Konftanzers 
Kapelle; 
» Pfarrkirche; 
s Bruderihaft; 
s SKapelle; 
⸗ ⸗ ⸗ 3 
⸗Pfarrkirche; 
» Bruderfchaft; 
s Pfarrkirche; 
e Rofenfranzs 
Bruderfchaft; 
» St. Barbara 


34. 


zu Miffen, 


35. »Miederfontbofen, 
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bad Dermdg.der Fifialfirche ; 


» Pfarrkirche; 


36. «Oberdorf, = = Kapelle; 
37. »Dfterfhwang,s SL Su Yukı Su - 
38. «Senfriedöberg, = = = Pfarrfirdhe; 
39. ⸗ ⸗ ⸗ 222Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 
40 = ⸗ ⸗ » =» ⸗Dreyfaltig⸗ 
feitö = = 3 
41. » Staufen, ze = ee Pfarrlirdhez 
43.5 s s “» : s Sahrtags- 
Stiftung; 
43. =: ⸗ ⸗⸗ vWruderſchaftʒ 
44. » Stein, s” = = Pfarrlirche; 
4.s = = ses s Bruberfchaftz 
46. ⸗Stie fenhofen, = = Pfarrkirche; 
47. 5 s ⸗ s s +Bruderfchaft; 
ud, ⸗ ⸗ ⸗ » s e Slaplanen; 
49. ⸗Tiefenbach, = = 's Pfarrkirche; 
50.5 5 s s = s MRofenfranz« 
Bruderfchaft; 

dus u 5 s =» s Barbara 
, ⸗ 2 3 

52. -Untermuͤhlegg, = s = Kapelle; 
53, ⸗jWeisach, SUR u Ze zu 
54. »3aumberg, A: a De Fa ve 
55.» 3ell, EB Er wer 

B. Des Unterrichts: 

1, zu Ydams, d.Bermdg. ber Schul: 
Stiftung; 
2. »Balbersfhwange = zes. 5; 
3. Diepolz, ;s 2 0 5 
4 ⸗Fiſchen, u 2 Er 
5. sÖungedried, 2 5 00 5 5 
6. s Kirchdorf, u Es BE 5 3 
7. sMaifellein, >» ss ne 5 5 
8, » Miffen, co 0000 5 
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9. zu Ofterfhwang, d. Vermdg. d. Schuls 
Stiftung; 
10. sRathhols, 8 an 5 
12, sÖcenfriecdöberg, = =. 5 = 5 
12. » Staufen, so n.0 02 5 
13, ⸗Steybis, 0 Br ee we 
34. » Stein, u. 885 5 
15. sStiefenhofen, 5 = 2:2. 35 
16. sTiefenbad, ua 2 202 9. 


C. Der Wohlthaͤtigkeit. 


zu Stiefenhofen, das Vermdg. der Leprofens 
Stiftung. 





LIX.) 
Befanntmahung. 
(Die Verwaltung der Drisgerihtebarteit zu Met: 
tingen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Es wird anmit zur öffentlichen Kenntniß 
getraht, daß Marcus Freyherr von 
Schnurbein nah dem Abgehen des bie: 
herigen Ortsrichters Mapimilian Stich zu 
Meitingen im Landgerichte Wertingen, als 
Advofat an den Sitz des Landgerichts Raus 
ingen, — die Verwaltung der Ortsgerichts: 
barkeit zu Meitingen zeitlich dem nur 1. 
Stunde von Meitingen zu Nordendorf woh⸗ 
nenden K. DB. Gräflih Fugger:Nordendors 
fiſchen Unterrichter Mathias Gerhäufer 
Übertragen habe, und daß dieſe zeitliche Ges 
sichtsbarfeits: Delegation mit der Verbind⸗ 
lichfeit von unterzeichneter Stelle‘ beftättiget 


* —*— ro * 3 
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worden fen, daß Gerhaͤuſer alle 14. Tage 
emen Amtstag ohne Koſtenbelaͤſtiguug der 
Gerichtsfaffen in dem Orte Meitingen halte, 
Augsburg, den vor" April 1818. 
Könige. Baierifche Negierung des 
Obexdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 
In Abweſenheit des EL. Negierungs : Präfidenten. 
Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhaufer. 





LX.) 
Befauntmahung. 
(Die frommen Vermähtaiffe des Audreas Wagner 
von Mitteljtetten betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
hand. des Königs, 


AnbRenerng niert vormals Müller in 


Steinenficchen hat in feinem Teftamente vom 
4'*' October vorigen Jahrs nachftehenbe from⸗ 
me VBermächtniffe angeordnet: 

1.) für Sahresmeffen in der Pfarrkirche 
Schwabmünden, und Kapelle Mit 
telftetten. ⸗ ⸗ ⸗ 100 fl. 

2.) für die Armen in Schwabmuͤn⸗ 
chen zo fl.im Mittelſtetten ro fl. 
in Wehringen zo fl. zur Vers 
theilung #5 8 

3.) für die Pfarrſchule in Schwab⸗ 
muͤnchen zur Verwendung fuͤr 
Schulbeduͤrfniſſe armer Kinder 5o > 


so: 
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4.) für die beingendften Beduͤrf⸗ 
niffe der Kapelle Mittelſtetten 9 fl, 
5.) für Meffen:Stipendien 18 : 
Man bringe diefe fromme Legate mit 
MWohlgefallen zur öffentlichen Kennmiß, 
Augsburg den 10" April ıBıB, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Yu Ubwefenheit des ?. Megierungs » Präfidenten, 


Raiſer. 
v. Guͤnt h et, 
coll. Seel. 





(LX1.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Benefiziums ad St. Barbaram 
zu Weiſſenhorn betreffeub.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige: - 
Am st" Febr, v. J. wurde duch die 
allerhoͤchſt genehmigte — 7 
nefiziaten Gregor Geiger ‚das Beneſiziumad 
St. Barbaram jn Weiffenhorn erledigt, 
Daſſelbe ift im Landgerichts⸗Bezirke Rog⸗ 
genburg, in der Dioͤzeſe Augsburg gelegen, 
ertraͤgt jährlich 401 fl. 40 kr., die Laſten ber 
tragen 7 fl. 52 kr., — bie Baulaſt liegt 
aber der koͤnigl. Stiftungs:Adminiftration ob. 
Die Obliegenheit bes Benefiziaten liegt 
darinn: er 
a.) als Benefiziar, jede Woche zwei, 
dann monatlich eine Meffe, und bei 54 
Jahrtaͤgen Meffe zu leſen, und in allen 
pfarelichen Funktionen beizuhelfen, 







— — ⸗ 
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b.) als Kapitel; VBifar allen Kapitu⸗ 
laren, die deffen Aushilfe bedörfen, 
dieſelbe zu leiften, 

Augsburg, den Zıt® März ıBıB. 

Könige. Baierifhe Negierung des 

Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Megierungs: Präfidenten, 
Raiſ 


v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 





(LXIL.) 
Befanntmahung.. 
(Die erledigte Pfarcep DOrenbrann betreffend.) 


Gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch das — am 19" d. M. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Johann Oftenrieder 
wurde die Pfarren Oxenbrunn erlediger, 

Diefelbe liegt im Landgerichts: Diftrifte 
Günzburg, in der Didzefe Augsburg, und 
und zählt 200 Seelen, - 

Der Ertrag der Pfarren befteht an ftäns 
digem Gehalt, dann aus Realitäten, Rech⸗ 
ten, befonders bezahlten Dienftverrichtuns 
gen, und Gaben in . 592.fı 8 fr 
dagegen die Paftenin . 5 fl. 19 fu 

Augsburg, den 3" März ıBıB, 
Könige. Baierifche Regierung des 


Dberdonaufreifes. 
Kammer des Jnnern. 


Sn Abwefenheit des k. Negierungs : Präfidenten, 
Maifer, 


v. Günther. 
coll. Dr. Mayer. 





89 ARTEN 354 
XIII. Befanntmadbung. 
cubihlagszanlung an bie Unterthanen des Landgerichts Schmwabmänden an ben Kriegsſchulden Vitrt Klaſſe 
von ı8og bis 1810. betreffend.) e N 
m Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Seine Königl. Majeftät gerubten den Unterthbanen des Landgerichts Schwabmuͤuchen 
ihrem Guthaben aus den Kriegsfchulden VI Klaffe von ıBog und 1810. unterm Zoten Novemb. 
v. 5. eine Abjchlagszahlung von 1067 fl. 38 fr. apf. allergnädigft zu bewilligen. 

Diefe Summe wurde durch das dortige Landgericht am die LandgerichtssUntergebene auf nach⸗ 
en Meife vertbeilt : 

enennung umme De 

ber erhaltenen BERKER Er 
Gemeinden. | AUntbeils. 





* itr.hl. 
Bobingen 1826130] = Nah dem Einverftändniß der Gemeinde wurde diefes 
Geld zu Zahlung von Kriegskoften-Rüdfftänden aus den 
Fahren ıBogfıo, und zu Abtragung von Gemeinde-Schuls 
ben verwendet. 





Gennach * 30) = | Soll zuAbbezahlung vonGemeindsſchulden verwendetwerden. 

Graben 495⸗⸗ Desgleichen. 

Grosaitingen 4470|30| = Eben fo. 

Grostigighofen 35330] = Theils follen Gemeindsjchulden hievon bezahle, theils 
foll der Schulhausbau hievon umterftügt werden. 

Klimnadı 73] =:1|: Wurde unter die einzelnen GemeindesGlieder vertheilt, 

Kleinaitingen 4506|: |» Nah dem Wunfche der Betheiligten werden Gemeinds: 
Schulden hievon bezahlt. 

Kleinkigighofen 1267|: || Eben fo. 

ger 2130|. | Ditto 

£angenerringen 1488130] : | ind vonder Gemeinde zu Dedung. ihrer ältern Zinsrefte 
beitimmt worden. 

Rechfeld 11 : Sollen Gemeinddausftände hievon bezahlt werden, 

Rieger als |: Eben fo. 

Stras berg 271: |: Ditto 

DVögele 2230| : Ditto 

Mittelfterten 290 30] = [Hievon follen rädftändigezinfeder Gemeinde abgeführt werben, 

Ditmarshaufen 26630⸗ Dem Willen der Gemeinde zu Folge, werden hievon Ges 
meindeſchulden abgeführt. 

Reinhartöhofen 7530| s Haben ihre Beitimmung zur Beitreituug von Gemeinds: 
Bedirfniffen erhalten. 

Schwabmünchen 2248130] - Eind zu Abbezahlung von Pafliv:Kapital:Zinfen ver: 
wendet worden. 

Schwabmuͤhlhauſen Zu Abfuͤhrung von Paſſiv⸗Kapitalien. 

Untermeitingen Eben fo. 

Wehringen Diefe Gemeinde beftimmte jene Summe zu Tilgnng eis 


nes Reftes von 155 fl. 45 Fr. aus eben diefer Lieferung, 
und Verminderung ihrer Gemeindsſchulden. 





Summa. | 11067|38| 2 
Welches hiemit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Augsburg, den 7" April 1616. 
Königlih Baieriſche Megierung des Oberdonaufreifes, 
Raifer, Reg, Director, 
Gr. v. Armansperg, Reg. Director, v. Guͤnther, Reg. Rath. 
coll. Seel, Reggs. Sekretaͤr. 


BED 
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(LXIV.) 
Bekanntmachung. 
Die Erledigung der Pfarrey Attenhauſen bes 
treffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
bes Königs. 

Die cm af" Merz d. J. durch Hinfcheis 
den des bisherigen Pfarrers Candit us Ba: 
der erledigte Pfarren Attenhaufen liegt 
in der Diözefe Augsburg im Landgerichtss 
Bezirke Urſperg. 

Auſſer dom Pfarrorte gehören die 2 Fir 
fioferte Edenhaufen, und das Krums 
baad dazu. Die Seelenzahl beträgt 651. 

Es beftehen 2. Schulen, eine am Siße 
der Pfarren, Die autere im Filiaforte Eden: 
haufen, wo auch eine eigene Kirche iſt. 

Der Ertrag diefer dotierten Klofterpfar: 
sen beläuft fih auf 872 fl., wovon 12 fl. 
jährliche Yaften abzuziehen find, 

Zu diefer — aus ehemaligen aloſtergi 
gern dotirten Pfarrey haben ehemalige Reli⸗ 
gioſen vorzuͤglichen Anſpruch. 

Augsburg den 29" März 1816. 
Koͤnigl. Beierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Ju Abweſenheit des k. MNegierungs » Präfidenten, 
Raifer. 
v. Guͤnther. 


el. Thal gauſer. 


— —— 
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(LXV.) 
Bekanutmachung. 
(Die Erledigung ber pfartey Wallenhau re u be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Meieftät 
des Königs. 


Die durch Hinfheiden des Pfarrers 
Haas am g" Febr, abhin erledigte Pfarrey 
Wallenhaufen Tiegtin der Diözefe Augs⸗ 
burg, im koͤnigl. Landgerichte Roggenburg. 

Sie enthält 692 Seelen, mird ohne 
Hilfspriefter verwaltet, fie hat zwey Schu: 
len, und zwifchen dem Pfarr:, und Fili— 
alorte alternirt dev Sonn, und fefttägliche 
Gottesdienſt; es befteht daſelbſt ein Fruͤh⸗ 
meß⸗Benefizium, deſſen Prieſter in den Pfarr⸗ 


Berrichtungen Aushilfe zu leiſten hat. 


Der Ertrag der Pfarren fließt gröften: 
theils aus Kompeten; an Geld, und Ger 
treid, und berechnet fi auf Logo fl, die 
Lajten betragen 25 fl, 28 fr. 

Es ift der Vorſchlag gefchehen, eine 
zur Pfarrey gehörige Wiefe, und einen Theil 
des Gemüfegartens dazu zu verwenden, um 
auf diefem Paße ein neues — der Gemein: 
de unentbehrfiches Schulhaus zu bauen, in 


welchen Falle jedoch die Pfarren von ber 


Gemeinde vollftändige Entſchaͤdigung erhal: 
ten würde, welche Veränderung fich alfo 
der Pfarrnachfolger gefallen faffen muß. 
Uebrigens haben penfionirte, oder auf 
Kiofterpfarregen wirklich angeftellte Eyres 
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Ligiofen, und Priefter vorzügfichen Anfpruch 
auf diefe Pfarren. 

Augsburg den 3" April 10818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 


In Abweſenheit des k. Regierungs- — 
Raiſer. 
v. Günther, 


coll. Buckiugham. 





du ww. ) 
An jämtliche Pönigliche Poligehbehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Den Sommerbierſatz für 1817416 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

In Gemäßheit der allerhöchften Verord⸗ 
nungen vom 25" April ıgıı., und vom 

26°” Jänner d. J. wird der Oberdonaufreis 

zum Behuf der Regulirung der Sommers 
biertare für das Sudjahr sgı7/ıg. in dren 
Diſtrikte abgerheilt. 

Den erften Diftrife bilden: 
die Polizeyfommiffariste Neuburg, und 
Neuulm, die Landgerihte Aichach, 
Burgan, Dillingen, Donauwörth, 
Günzburg, Höhftäde, Lauingen, 
Meuburg, Rain, Shrobenhaufen, 
MWertingen, die Untergerichte Gloͤtt, 
und Nordendorf, dann die Herrfchafts: 
Gerichte Affing, ————— und 
Sandize x 


— — — — — 
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Fuͤr diefen Diftrife wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
Acht Kreuzer, und einen Pfenning 
von Ganter feftgefegt. 

Den zweiten Diftrift bilden: 
die Polizenfommiffariate Kempten, Lim 

dau, und Memmingen, Die Landges 
richte Buchloe, Friedberg, Füffen, 
Goͤggingen, Groͤnenbach, Iller— 
tiffen, Immenſtadt, Kaufbeuren, 
Kempten, Lindau, Mindlheim, 
Oberdorf, Oberguͤnzburg, Dttos 
beuern, Roggenburg, Schwabmuͤn— 
chen Sonthofen, Tuͤrkheim, Urs 
berg, Weiler, und Zusmarshauſen, 
die Mediatgerichte Edel ſtetten, und Weiſ⸗ 
ſenhorn, dann die Herrſchaftsgerichte 
Babenhaufen, Buxheim, Iller— 
reichen, Kirchheim, und Thann— 
haufen. 

Für diefen Difteife wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
AhtKreuzer, und zwey Pfenninge 
vom Ganter beftimmt, 

Den dritten Diftrift bilder bie 
Stadt Augsburg, für welche der Soms 
merbierfaß auf | 

Acht Kreuzer drey Pfenninge 
vom Ganter, mit Einrechnung des Lofak 
YAuffchlages regulirt wird, 

Da ber erfte May als der gefeßfiche 
Zeitpunfe für die Ausſchenkung des Som— 
merbiers beſteht; fo dürfen die voranjichen: 
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den Satzesbeſtimmungen auch erft mit die: 
ſem Zeitpunfte in Anwendung gebracht 
werden, 

Die koͤnigl. Polizeybehörben Haben die 
tegulirten Sommerbiertaren in ihren Diſtrik⸗ 
ten gehörig befannt zumachen, und nicht nur 
über deren Einhaltung, ſondern auch dar— 
über pflichtmäffig zn wachen, daß dem Pubs 
licum um den beftimmten Preis ein gefun: 
bes, gutes, und gehaltvolles Bier fowohl 
in Zäffern, als Maafweife ausgefchenkt wer⸗ 
be, zu welchem Ende fie den Gehalt der in 
ihren Difteiften erzeugten Biere, ſowohl 
bey den Bräuern, als Wirthen von Zeit 
zu Zeit genau unterfuchen zu Taffen, und ger 
gen bie fällig befundenen Bräuer, oder Wir; 
the mit den mandatmäffigen Strafen ohne alle 
Nachſicht zu verfahren haben, 

Augsburg am 14" April aBıB, 
Königl. Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Reglerungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
Schr. von Pflummern. 

eoll. Thalhaufer. 


(LXVIT.) 
Befanntmahung. 

(Die Brandfolleite für den Markt Rehau betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die von der allerhöchften Stelle bewil: 
figte Einfammfung mildthaͤtiger Beiträge 


— — — — 
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für die abgebrannten bürftigen Einwohner 
bes Marktes Rehau haben von dem Unter 
behoͤrden folgende Geldeinfendungen bewirkt, 
für deren richtigen Empfang gegenwärtige 
Bekanntmachung als Beſcheinigung anges 
fehen werden foll, 


a, v. d. k. Logt. Aichach 120 fl. 34kr. 3 Hl. 


2. 8 ⸗ ⸗ Buchloe g12 9 s—r 
3. 2 5 =» Bugan 64:43 2 —s 
4 = ss =» Dillingen 83:12 ⸗—⸗ 
9. = = =» Donau. 31: 12 —r 
6. ⸗ 8 Friedberg 109: 3a = 4 s j 
7 ⸗ = s. Biüfen 63:28 .c6 
8. = = = Ödggingena4=:48 « —s 
9% 2 ss Groͤnenb. 2237 = 10 = 2 — 
10. = = = Guͤnzburg 1795⸗9 ⸗—⸗ 
11. 5 5 = Höchſtaͤdt 65:25 ⸗—⸗ 
12. = = s Slertifen 27210 2 —s 
3, 5 = Immenſtadt q3 +51 ⸗—⸗ 
as 2 82 5» Kaufbeuren 164 -42 —⸗ 
as. 5 © = Semptn ıı4= 6 ⸗—⸗ 
16. = 5 = Rauingen 1272: 6: —s 
a7. ⸗ 5 = Lindau 7b =:45 =: 3; 
8 = ss = Munibeimidss As 15 
19. 5 = =: Nublug ed: —s 
20, = = ⸗Oberdorf Me 1.02% 
a1. = = = Dbergimb.ıdor 325 =» 25 
22. = = s ÖDttobeuern 200 «24 = —s: 
»3. 2 ss = Rain 103: 3 —⸗ 
a 5 8 5 Reoggenbrg. 1362 — ⸗—⸗ 
2. 5 8» = Öchrobenh. 64:58 = —⸗ 
26. = = = Schwahmd.rmiı =: ı3 = —⸗ 
27. ⸗ s = Gonthofen 127 =35 9 5 
2 ⸗ = = RTüfheim 95-24 = —s 
29. = = ss Urdberg Ts 
30. vs . ss Meile 63 sAl ze 15% 
ET Per Br 


Wertingen 69246 » — x 
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33. v. d. f. Logt. Zusmarsh. 72 fl.50 fr. — hl. 
3, = = = CEibflädt 137 244 = 


34. Don der k. Polizeidiref: 
tion Augsburg 242 ss 3 s— = 


35. = dem F. Polizeikom⸗ 


mif. Slempten 158 = 46 = — ⸗ 
36. s = = findau 90 s54 e — =: 
37. 5 = = Memming. 64 =» 42 ⸗—⸗ 
3, = = = Neuburg 61:53: —: 
39. 2, « er Meuulm 8⸗59 ⸗— ⸗ 


40. v. d. k. Herr⸗ 


ſchaftgcht Affing 29:23 ⸗— 
4. = „= = Babenhauf.dı =» 32 : —: 
42. = = = Burbeim 6:15 2 —⸗ 
43. = ss Ichenhauſ. 12 «44 = — =: 
Ah 5 =. s Slerreihen 3:45 = —: 
4.25 8 = Kirchheim — = — ⸗—⸗ 
46 s s Fu Eandizell 14 = 23 = 4: 
7. ⸗ ⸗ 5 Thanhauſ. 15 = 97 — 2 
40. v. d. f, Mediatgericht 
Edlſtetten 8:48 = 2: 
1. = : » Glöt 19 = d9 = —s 
50. = = = Nordendorf 2: 5: —: 
51, 5 = = Melffenhorn aı = 15 = — : 





Durch diefe Darftelluug der eingefens 
deten milden Gaben iu der Summe von 
4140fl. 59 Pfr. 4 hl. bringe man den von den 
Bewohnern des Oberdonaufreifes hierdurch 
gegebenen Beweis menfchenfreundficher Theil; 
nahme an dem Ungfüde der armen Abge— 
brannten des Marktes Rehau, deren Vers 
lurſt auf eine Summe von 299,189 fl. 46 fr, 
eingefhägt worden ift, zur allgemeinen 
Kenntniß, womit zugleich allen wohlthätis 

20 ® 
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gen Gebern, im Namen dieſer Ungluͤcklichen 
oͤffentlicher Dank erſtattet wird. 

Augsburg den 14 April 1818, 
Könige. Baieriiche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

| Kammer des Innern, 
In Abmwefenheit des E. Negierungs: Präfidenten. 
aifer. 
Sch. v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 





(LXVIT.) 
Befanntmahung 
(Die frommen Anordnungen dee fönigk Dekans, 


und Pfarrers Joſeph von Ep plen zu Oberroth 
betreffend. 


Im Namen Seiner Majeftät 
Des Könige, | 
Der koͤnigl. Dekan, und Pfarrer os 
fepd von Epplen zu Oberroth har feinen 
frommen Sinn durch Stiftung eines Jahrtas 
ges in der Pfarekirche Ottmarshaufen mit eis 
nem Kapital von s ’ ⸗ Sof, 
durh Fundirung eines Armenfapis 
tals zu ⸗ ⸗ ⸗ 25 fl., 
und durch einen Beytrag von⸗ 50 fl., 
zum Schulhausbau in Ottmarshaufen auf 
eine rühmliche Art zu Tag gelegt. — 
Man bringe diefe edle Handlung 
Wohlgefallen zur öffentlichen Kenntniß. 
Augsburg , den zo!” April 1618. 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Junern. 


In Abwefenheit dest. Dregierungd = Präfidenten. 
aifer. 


v. Günther, 
coll. Thalyaufer, 


mit 
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(LXTX.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul⸗, Organiften:, und Meß: 
nerdienftes in Unterliezsheim. Landgerichts 

Hoͤchſtaͤdt betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul, DOrganiften,, und Meß: 
nerdienft in Unterliezheim, koͤnigl. Lands 
richts Höchftädt, womit ein Einkommen von 
beifäufig 233 fl. nebft freier Wohnung, und 
Sartengenuß verknüpft ift, ift durch den Tod 

> des Lehrers Nieg in Erledigung gefommen, 

Diejenigen Individuen, welche fih um 
benfelben melden wollen, haben ihre gehörig 
belegten Gefuche binnen längftens vier Wo⸗ 
hen hier einzureichen. 

Augsburg, den ı4* April 1818. 
Königlich Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenhelt des k. Regierungs-Praͤſidenteu. 
Kammer des Innern. 
Raiſer. 

Frhr.v. Pflummern. 
coll. Thalhauſer. 


N 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
Die weitern Fleifchtaren für den Monat 

April wurden: 

Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 

aufı2fr.pr.ib. des gemäfteren Dchfenfleifches; 

auf SH fr. pr. tb. des Kalbfleifches, 

auf ı6 fr. pr. ib. des Schweinfleiſches. 


— — — — — — — 
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Fuͤr Kempten, und den dahin zu— 
getheilten Diftrict: 

auf 12 fr, pr.tb.desgemäfteten Ochfenfleifches, 

auf g fr. pr. ib. des Kalbfleifches, 

auf 16 fr. pr. 15. des Schweinfleifches. 

Fuͤr Günzburg, und deu dahin zur 
getheilten Diſtriet: 

auf 12 fr.pr.15.des gemäfteten Ochfenfleifches, 

aufgäft. pr.ib. des Kalbfleifches, 

auf ı6 ft, pr. 1b. des Schweinfleifches. 

Für Immenftadt, und den bahin 
zugetheilten Diftriet: 

aufıız fr, pr.ib. d.gemäfterenOchfenfleifches, 

auf 73Fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 

auf 16 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 

Für Neuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 

aufıı kr. pr.ib.d.gemäftetenDchfenfleifches, 

auf 10 I kr. pr. tb. des Kalbfleiſches, und 

auf 16 frarpr. Ib, des Schweinfleifhes 

feftgefegt. 

Der Preis des Schaaffleifches aber wurde 
in allen genannten Dijtricren der Regulirung 
burch die freie Konfurrenz überlaffen, 


— — — — — — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


K. Baiexiſche Polizeidirection der 
Kreishauptſtadt Augsburg. 


Polizei-Director. 
Titl. Dr. Ludwig Wirſchinger. 


Polizei-Commiffär, 
. Lie. Michael Herb. 
Polizei: Actuare 
itl. Ferdinand Precht v. Hohenwarth. 
s Philipp Paul Johann v. Nauner. 
s Zaver Birkinger. 
Polizei⸗Officianten. 
re Glaffe: 
. Friedrich Ehriftoph Benz 
⸗Joſeph Depverler. 
⸗Chriſtiau Heukke. 
me Claſfſſſe. 
= Franz Auguſt Eſchenbach. 
s Carl Ludwig Kloͤckner. 
Wolfgang Käfner. 
Marktinfpector: Ziel. Aloys Amman. 


K. Polizei-Commiſſariate: 
J. Polizei Commiſſariat Kempten: 


Polizei: Commiffär: 
Titel. Franz Xaver v. Kraft. 
Polizei-Actuar: Unbefegt. 
Polizeir-Dfficiantem 
Til. Joh, Nep. Brever 
Maximilian Heydolph. 
⸗Jakob Zorn. 
U. Polizei-Commiſſariat Lindau. 
Polizeicommiſſaͤr: (zugleich k. Landrichter:) 
Titl. Leouhard Dollader. 


⸗2 Actuar: Titl. Ludwig v. Ehrne⸗ 
Melchthal. 
s = Dfficiant: Leonhard Red. 


IT. Pol.Commiffariat Memmingen, 

PolizesCommiffär: Titl. Joſ. Dilge 
⸗ Actuar: = Zohan Schiefer. 
Polizeisdffieianten: = Gabriel Miller. 
s of. Earlv. Gimmi, 
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IV. Pol. Commiffariat Neuburg. 
Pol. Commiffär: (mit dem Altern Titel 
eines Polizei-Directord.) 

Titel, Thadaͤ Freiherr v. Reigersberg. 


Polizei-Actuar: Titl. Aloys Streitl, 
Polizei:Dfficiant: = Ernft Friedrich Bed. 


V. Polizei: Commiffariat Neuulm 
Pollzei:Commiffär, und Landrichter: 
ziel. Johann Georg Hummel, 


Pol.Officiant, m. Landgerichts-⸗Actuar: 
Ziel. Joſ. Müller, 


Pol. Commiffariat der Zwangsars 
beits s Anftaft Kaisheim im 
Landgerihte Donaumdrth: 
Pol.SEommiffär: Titl. Gottfried Gerſtner. 
Rechnungsführer: » Fr. Kaver Steinle. 
un wenn 


Unterm gt" März db. J. wurde die Pfars 
von zu Thanhaufen im Herrſchaftsgerich⸗ 
te dieſes Namens dem bisherigen Pfarrer, 
und Difteiersfchulinfpeftor in Großmehs 
ring Landgerichts Ingolſtadt Prieſter Peter 
Sontag allergnädigft verliehen. 


Unterm 14° März d. J. wurde bie al 
lerhoͤchſte Beftimmung getroffen, daß der 
Profeffor, und Doctor der Theologie Bals 
thafar Gerhaufer in Dillingen bei feiner 
wiederhergeftellten Gefundheit in die Stelle 


der Regentie am Elerifal-Seminar 


in Dillingen wieder, eintreten ſoll. 
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Unterm 22" März 1818. wurde der 
von dem Hrn. Grafen Fugger:Mordendorf 
für den bisherigen Pfarrer, nnd Diſtricts— 
Schulinſpector zu Gtäßling, Priefter 
Friedrich Zerreiß aufdie Pfarrey zu Mick 
haufen, Landgerichts Schwabmünchen aus 
geftellten Präfentation Die Eandesherrlihe 
Beſtaͤttigung ertheilt. 


Ferner geruhten Seine Königliche Ma- 
jeftit unterm 14" März dem Pfarrer zu 
Reinhardshanfen Priefler Alban Seitz 
die Niederlegung feiner Stelle zu bewilligen, 
und haben die von dem Hrn. Zürften Fug- 
ger zu Babenhaufen für den Priefter Georg 
Salomon Wieſt, bisherigen Kaplan zu 
Pleaufdie Pfarrey Reinhardshaufen 
Landgerichts Goͤggingen ausgeftellte Präfens 
tation unter den vom Herrn Fürften Fugger 
fowohl, als.von dem Priefter Wieft Behufs 
des Unterhalts des abtretenden Pfarrer Seitz 
anerbottenen Bedingungen allergnädigft zu 
beftärtigen geruht. 


Seine Königliche Majeftät Hader 
bie — von dem Herrn Fürften Fugger won 
Babenhaufen für den bisherigen Kooperator 
zu Arefing, Priefter Franz Sales von Boͤck, 
auf das Sefundar-Benefizium zu Kirchen: 
Haslach, Herrſchafts⸗Gerichts Babenhaufen, 
ausgeftellte Präfentation unterm 14" März 
d. J. allergnädigft zu beftättigen geruht, 


— —— — 
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In Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 
22 März l. I. haben Seine Königliche 
Majeftät befchloffen, den Pfarrer von Ober; 
meiting Priefter Kaver Wagner von dem 
Antritte des ihm übertragenen Benefiziums 
Bettlingshauſen zu difpenfiren, und ihn 
noch ferner zu Obermeiting zu belajfen, dar 
gegen aber gedachtes Benefizium zu Bert: 
lingshaufen dem bisherigen Kurat: Benefizis 
aren, Priefter Mathaͤus Stechele zu Ries 
den Landgerichts - Sonthofen allergnädigft 
zu verleihen, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög allechöchiter Entſchließung vom zoten 
März d, J. die durch Verfegung des Pfars 
vers Karl Andreas Aurbach auf die Pfar; 
ven zu Rudelshauſen, Landgerichts Moos: 
burg im Ffarfreife erledigte Pfarrey Ge: 
rolsbach, Landgerihts Schrobenhaufen, 
nad ber Klaffififationsreihe der im Jahre 
1813 in München geprüften Pfarrfandida 
ten, dem Priefler Georg Sinzinger, 
Kooperator zu Burghauſen zu übertragen 
geruht. 

— —— — nn 


Schulnachrichten. 


Durch die Bereitwilligkeit der Gemein; 
de Ödggingen, und durch die zweckmaͤßi⸗ 
gen Einfeitungen des dortigen k. Landgerichts 
erhält die genannte Gemeinde ein feinem 
Zwede vollfommen entfprechendes Schul⸗, 
und Meßnerhaus, 
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Bon den zu 1449 fl. berechneten, jedoch 
nah Abzug der Hands, und Spanndienfte, 
welche die Gemeinde unentgeldlich leiſtet, umd 
bes Holzes, welches diefelbe gleichfalls bei: 
fchaffen will, auf 1150 fl. in runder Sum⸗ 
me herabgefegten Köften der eigentlichen Her: 
ftellung uͤbernimmt die Gemeinde die Hälfte 
mit 575 fl., und bie andere Hälfte die Kir 
chenſtiftung. 

Der uͤbrige Aufwand gleicht ſich dadurch 
aus, daß die Kirche das der Stiftung ge— 
hoͤrige, auf 700 fl. geſchaͤtzte, ganz alte 
Meßner⸗, und Schulhaus überläßt, und 
die Gemeinde das daran ftoffende Schneider 
Mayriſche Haus um 700 fl, erfauft, wor 
‚gegen beyden ber Erloͤs des bisherigen, feis 
nem Zwedfe micht genügenden Schul⸗, und 
Mepnerhaufes zu gleichen Theilen zu guten 
fommt. 





Statt des dem Einſturz drohenden 
Schul-, und Mefnerhaufes in Dinkel 
fherben, f. Landgerichts Zusmarshaufen ift 
der Bau eines zweckmaͤßigen Gebäudes ber 
ſchloſſen worden. 


Bon den zu. 2580 fl, ı2 fr, berechne: 


ten Koften übernimmt. die Gemeinde die 
Beiſchaffung bes Bauholzes, und der Hands, 
und Spanndienfte, welche zu 584 fl, 4 kr. 
angeſchlagen werden. Die noch uͤbrigen 
1995 fl. zo fr, werden aus den Ueberſchuͤſ— 
fen des Bruderſchafts⸗ und bes Siefenwans 
ger Kapelle Vermögens befteitten, 


— 


.— —— 


Das Schulhaus in Burgheim f, 
Landgerichts Neuburg iſt am 20%" Yanner 
1, J. mir zweckmaͤßiger Feierlichkeit einge⸗ 
weiht worden. 


Der Bau des Schulhauſes in Sell 





thuͤrn, k. Landgerichts Oberguͤnzburg iſt 


noch vor Anfang des Winters vollendet, und 
die Jugend bereits waͤhrend deſſelben in 
dem neuen Locale unterrichtet worden. 


Von der Jahrtagsſtiftung der Eliſabe⸗ 
tha Ziegenbauer aus der Pfarren 
Günzburg find als Quarta-Scolarum 
dem bortigen Local⸗Schul⸗Fonde 50 fl, zus 





gefloſſen. 





Der verſtorbene Pfarrer Brutſcher 
in Neſſelwang, £. Landgerichts Fuͤſſen 
hat 60 fl. dem dortigen Schul⸗Fond zur Ans 
ſchaffung noͤthiger Schulbücher fuͤr arme 
Kinder vermacht. 





Dem Schul:Fond der Pfarren Pfron: 
ten, k. Landgerichts Füffen ift durch das 
Vermaͤchtniß der ledigen Anna Maria Bas 
bel eine Berreihung von 50 fl. zugewachfen, 





Die Wittwe des verftorbenen Anton 
Geiger zu Wolfertfhwende, £, 
Faudgerichts Ottobeuern, welcher ein Jahr⸗ 
tags⸗Kapital ſtiftete, wozu eine Quarta- 
Scolarum von 15 fl, nachzutragen war, hat 
ſtatt derfelben eine Avers- Summe von 20 fl. 
mit der Beftimmung ‚hinterlegt, daß, der 
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or 
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Zins hieven für-das ärmfte Kind im Pfarr: 
borfe entweder als Beitrag zum Schulgeld, 
oder zu fonftigen Schulbedürfniffen verwender 
werten foll, 


— — — —— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


174.) (Bekanntmachung.) 

Nach dem Antrag der Erbsintereſſenten des 
verſtorbenen Pfarrverweſers Matth. Mayr zu 
Pferſee werden deſſen ruͤckgelaſſene Mobilien von 
Betten, Weißzeng, Kleidungsſtuͤcken, Schrein: 
werk, Kuͤchengeraͤthſchaften, Vuͤchern und einis 
gem Getraide am Mittwoche den bien Mai d. 
J. in dem Pfarrhauſe zu Pferſee oͤffentlich ver— 
ſteigert werden, welches hiemit bekannt gemacht 
wird. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
an die Verlaſſenſchafts-Maſſe gedachten Herrn 
Matth. Mayr aus welch immer für einem Rechts⸗ 
fitel einen Unfpruch machen zu koͤnnen glauben, 
mitteld Gegenwärtigem aufgefordert, ſolche au 
der hiezu beftimmten Tagsfehrt, Montag den 
aten Mai d. 3. bierort& anzubringen, widrigens 
falls diefelben fpäter nicht mehr dach werden 
‚ würden. 

Goͤggingen den a1! April 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Reider, Landrichter, 


175.)  (Befanntmadung.) 

Nach neuerlichem Antrage des größern Theild 
der Kreditoren des Anton Hadererd Bauern zu 
Illdorf, das Anwefen des Gantiererö zum dfz 
fentlihen Verkaufe aussufchreiben,, hat man den 
Freitag am rien Mail. J. dazu beftimmt ; Kaufss 
Tiebhaber werben daher vorgeladen, an diefem 
Tage in loco Illdorf zu erfcheinen, und ihre 
allenfallfigen Angeborhe bei der alldort anweſen⸗ 
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den Fönigl. Landgerihtt-Commiffion salva Rati- 
tieatione der Kreditoren zu Protocoll zu geben, 
Beſchreibung des Anwefens, 
Daſſelde iſt ein Bauernhof ſamt Stadl, und 
beſteht aus 32 Jauchert Aecker, 13 Tagwerk 
Wieſen, »3 Jauchert Holzgrundes, a/a Tagw. 
Garten, und Zar 5* yemelndotheilen. 

Rain am za" März 1616. 

König Baierifches Landgericht. 

55 . Kaifer, Landrichter, 
176.) (Befanntmadhung.) 

Das Unwefen des Metzgers Firmus Reifer 
von Oberhaufen , beſte hend in der Behauſung 
Nro. 147, Hofraithe, Stadel, Wurzgarten, und 
Gemeindstheil wird auf Andringen eines Hipo— 
thekarglaͤubigers hiemit im Erekutionswege zum 
Verkaufe ausgeſchrieben, zur Verſteigerung auf 
Dienſtag den ad" dieß Tagsfahrt feſtgeſetzt, 
und Kaufsliebhaber, ‚Unbekannte mit amtlichen 
Bermdgenszeuguiffen. verſehen, hierorts zu er⸗ 
ſcheinen, vorgeladen. 

Goͤggingen den aten April 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 
(Borladung.) 

Creszenz Muͤllerin ledige Bauerntochter ges 
buͤrtig zu Behren dieß Gerichts iſt am 10 Mov. 
1816 zu Horben ab intestato geſtorben; da ihre 
Erben unbekannt ſind: ſo werden alle jene, wel⸗ 
cke ex titulo haereditatis Anſpruͤche auf ihre 
unbedeutende Verlaſſenſchaft zu haben vermei⸗ 
nen, hiemit vorgeladen, binnen 3 Monaten zer— 
ſtorlicher Friſt ſolche um fo gewiſſer bei unters 
zeichnetem Gerichte anzubringen, als nach Ver⸗ 
lauf dieſes Termins uͤber ihren Ruͤcklaß wei— 
ters, wie geſetzlich, verfügt werden wird, 

Weiler am Zoten März 1818, 


Könglich Baieriſches Landgericht. 
dv. Gimmi, Landrichter. 


m 
177, 
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78.) (Husfhreibung.) 
Kafpar Häberle von Burtenbach gieng vor 2B 
Jahren ald Bäder auf die Wanderung , und jeit 
diefer Zeit hat man weder von feinem Leben, 
noch Tode eine Nachricht. Da er ein Vermd— 
gen von eiren 200 fi. beſitzt; fo ſtellten feine 
gioti Brüder Georg und Konrad Häberle die 
Virte, um Vertheilung diefed Vermoͤgens au fie, 
als die rechtmäßigen Erben. Kafpar Eberle, 
oder feine Erben werden daher aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a dato ſich desfalld bei dem 
kduigl. Landgerichte zu melden, oder zu gewirs 
tigen, daß jened Vermögen am bie zwei Bruͤ⸗ 

der gegen Kaution vertheilt werden wid, 

Burgau am 7 März 1016. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter. 


179.) (Morladung.) 
Auf Andringem der Geſchwiſterte wird de 
feit den legten Feldzuͤgen venmifte Martin Bed 
von Gempfingen, Korporal des koͤnigl. baieris 
fchen 5'" tinieninfanterie = Regiments in Nürns 
berg hierdurch vorgeladen, daß er oder feine als 
lenfallſige Deszendenten binnen 3 Monaten, wenn 
er oder fie im Sınlande, binnen 6 Monaten 
aber, wenn er oder fie im Auslande fein foll- 
ten, um fo gewiffer ſich melden, als nad) Vers 
fluß diefes Termins das äfterliche Vermögen des 
vermißten Martin Beck unter beffen Gefchwifters 
te gegen Kaution vertbeilt werden wird, 
Rain den tt März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Laudrichter. 


180.) (Edicrals®orladung.) 

* Die Johanu Georg Köberlifhe Wittwe in 
Enzisweiler hat ihr Anweſen ben Gläubiger 
abgetreten. 
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Bei der befundenen Ueberfchuls 
1 
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dung. wirb hiemit die Gant erkannt, unb za 
den Verhandlungen folgende Ediktstage fefts 
gefegt: der 15 April 1818 ad liquidandum , 
und zum Verſuch der Güte; der 15 Maiad 
excipiendum: und der 16° Juni ı818 ad con- 
eludendum , jedoch fo, daß vie eine Hälfte des 
Eonelnfions- Termins ad replicandum , und die 
andere Hälfte ad duplicandum zu verwenden 
fei. Sämtliche Gläubiger biefer Johann Georg 
Köberlifchen Wittwe werden sub poena prae- 
elusi aufgefordert, an benannten Ediftsragen 
allzeit um 8 Uhr frühe in der koͤnigl. Landges 
richtö= Kanzlei zw erfcheinen, und ihre Rechtes 
nothdurften in Perfon, oder burd) genügend bes 
vollmächtigte Anwaͤlde vorzubringen. 
Lindau den ab" März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dollader, Landrichter, 





81.) (Befanntmadung.) 
Den zoterd, M. wurde in dem Bezirke des 
unterzeichneten Landgerichts in einem Arme der 
Donau bei Thalfingen ein großer, ſtarker, 
männlicher Cadaver gefunden, dem der Kopf, 
und die Füfe abgenommen waren. Der Kopf 
ift aus dem Rumpfe völlig concar herausge⸗ 
ſchnitten, und die beiden Fuͤſſe find etwas ober 
der Mitte der Schenkel rundum, wie amputirt, 
abgenommen. Au diefem Eadaver fand fich blos 
noch ein Fegen vom Hemde. Daffelbe ift aus 
fehr feiner Leimvand, hat franzbfifche Ermel, 
der Halöfragen wurde mit Bändchen zugebuns 
den, und unten am Hemdftode befinden ſich die 
mit roter Seide Hein, und ſchoͤn eingenähten 
BuchftabenC. V. B., oder G. V. B., denn der 
erite Buchſtabe ift nicht ganz deutlich, und daher 
nicht gang ge wiß, ob esein C, oder Gfey. Diefer 
Cadaver fcheint der eines großen, Forpulenten, 
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wohlgenaͤhrten Mannes zu ſein, welcher, wie 
man aus der Feinheit der Hände ſchlieſſen kann, 
nicht zur Klaſſe der ſchwer arbeitenden Menſchen, 
ſondern mehr zur Klaſſe der Honoratioren ger 
hörte. Diefer Menfch wurde wahrfcheinlich ges 


mordet, und dann um ben Kopf, und die Füffe 


deßhalb abgekürzt, um den Cadaver bequem in 
etwas einzupaden, und ihn fo im Verborgenen 
zu der von. der That vielleicht weit entfernten Dos 
uan zu bringen, und ins Wafferzu werfen. Sämts 
liche Polizeibehörden werden hiemit geziemend er⸗ 
fucht, nachzuforfchen, ob nicht irgendwo ein Menfch 
vermißt werde, der nach der Idenditaͤt der zu vers 
gleichenden Merkmale, ald der dahier aufgefuns 
dene erkannt werben dürfte, um dem noch vers 
borgenen Verbrechen vielleicht auf die Spur zu 
fommen. 
Günzburg am aa" März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 





102.) (EdictalzeBorlabung.) 

Ulrich Thomann Metzger in Lindau hat fich 
zahlungsunfähig erflärt, und feine Güter den 
Glaͤubigern zedirt. Bei der befundenen Ueber: 
Tchnldung wird die Gant erkennt, und folgende 
Ediktstage anberaumt: der age April 1616 ad 
Iiquidandum, und zum Verſuche der Guͤte; der 
25° Mai ad excipiendum ; und der Zot Juni 
ad eoncludendum, jedoch in der Art, daß bie 
eine Hälfte des Eonklufions s Termines ad re- 
plicandum ‚und die andere Hälfte ad duplican- 
dum zu verwenden ſei. 

Sämtliche Gläubiger diefes Ulrich Thomann 
werben sub pocna pracclusi angefordert, an 
den benannten Ediltätagen allezeit 8 Uhr frühe 
in der konigl. Landgerichts = Kanzlei zu erfcheis 
nen, und ihre Rechtsnothdurften in Perfon, 


— — 
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oder durch genuͤgend bevollmaͤchtigte Anwaͤlde an⸗ 
zubringen. 
Lindau den 2uten März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollader , Landrichter, 


183.) (Bekanntmachung.) 

Das von den vorigen koͤnigl. Appellations⸗Ge⸗ 
richte des Illerkreiſes als Criminal-Gericht über 
ben,vorgeladenen aber nicht erſchienenen Joſeph 
Roͤhm von Rennerts hofen gefaͤllte Erkenntniß wird 
hiemit in Folge des Artic. 425. ded Strafgeſetzbu⸗ 
ches dffentlich bekannt gemacht. 

Illerdiſſen den ı6tn März 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Earl, Landrichter, 

Im Mamen Seiner Majeftär des fe 
nigsvon Baiern 
erfermt 

das kbnigl. Appellations = Gericht für den Iller⸗ 
freis ald Criminal » Gericht in der Unterfuchungs: 
Sache gegen Zofeph Röhm, fogenannten Bons 
merle , ledigen Schäfers von Nennertöhofen K. 
B. Landgerichts Roggenburg in Contumaciam 
zu Recht: daß 1.) ruͤckſichtlich eines demſelben 
angeſchuldeten Pferdedich; Tabs zu Unterfulmins 
gen die Unterfuhung wegen mangelnden Ber 
weifen einguftellen ; dagegen 2.) der Angeſchul⸗ 
bete wegen vier Diebftahlss Vergehen durch 
Schafentwendungen zu Ebersbach, und Groß: 
eiting, dann wegen 9 Diebjiahls = Verbrechen 
durch Schaf⸗, und Pferdenfwendungen auf 
dem Hart, auf dem Hiuferhofe, auf der Alp, 
zu Dillingen, Muͤhlhauſen, Gundelfingen, und 
Horgauergreich, und wegen einem durch Pferds 
entwendimg zu Eglingen verilöten ausgezeichne⸗ 
ten Diebſtahle zur Strafe des Zuchthauſes auf 
zehen Jahre verurtheilt werben, nach welcher 
derſelbe die an der dreijaͤhrigen Feſtungsarbeit, 
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wozu er durch das Erfenntniß des Tonigl. Wirs 
tembergifchen Oberjuſtitz⸗ Kollegiums zu Eßlin⸗ 
gen vom at" Nov, 1810 verurtheilt wurde , noch 
abgängige zwei und ein halbes Jahr im Arbeirö: 
Haufe abzubüßen hat. Die Effecten des Unter⸗ 
ſuchten find zu jperäußern,, und deffen Activ— 
Foderungen beizutreiben, worauf ben Befchds 


digten ihre Entfchädigung im Civilwege nachzus 


füchen vorbehalten bleibt. Die Unterſuchungokbſten 
hat der Abgeurtheilte zu erjeßen, da jedoch die 
vorhandenen Mittel zu Berichtigung bes Scha—⸗ 
denserjaßes bei weiten nicht zureichen dilrften; 
fo find die Koften dem allerhbchften Aerar mit 
dem Borbehalt zu verrechnen, daß der nad) Bes 
richtigung bes Schadenserſatzes allenfalls ſich 
zeigende Ueberfchuß an Baarſchaft dem Fonigl. 
Fißcus zum Erfage der Unterfuchungstöften zus 
zinvenden fey. 
Memmingen am iqten Aug. ıBı6. 
Königl. Baierifches Appellations s Gericht 
des Sllerfreifes als Criminal: Gericht. 
Freyh. v. Donnersberg. 





184.) (Borladung.) 

Marr Odys und Eompagnie, ald Marx, Abras 
ham, und Levi Ochs , damı Samuel Hofheimer, 
und Libet Hofheimerd Wittwe von Fellhein has 
ben fich zahlungsunfähig erflärt, und um Liquis 
Bation ihrer Schulden, dann um Nachlaß, oder 
Friften + Regulirung gebeten; daher werden ſaͤmt⸗ 
uͤche Glaͤubiger derſelben hiemit aufgefordert, 
Mittwoch den br Mai d. J. Vormittags 8 Uhr 
in hiefiger Gerichts » Kanzlei entweder perfonlich, 
oder durch Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquidiren, der Vergleichsver⸗ 
handlung beyzuwohnen, widrigens die unbekann⸗ 
ten Gläubiger nicht beachtet werben kdnnten, 

21 ® 
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Bekannte aber, welche nicht erſcheigen, und ſich 
nicht vorfehriftmäßig vertreten laſſen, ald den 
Beſchluͤſſen der Mehrzahl der anwefenden Kre: 
ditorſchaft beiftimmend erachtet werden müßten. 
Babenhaufen den 4" April 1818, 
Könige, Baierifhes Fürftl. Fuggerifches 
Herrfchaftsgericht. 
9, Braunmühl, Hersfchaftärichter. 


185.) (Bekannzma chung.) 

Nachdem Lippmann Schwab und Sdhne, 
Jakob Schwab und Samuel Schwab Han— 
dels-Raggion aus Fellheim mit Uebergebung 
des ihren Aktivſtand weit uͤberſchreitenden Paſſiv⸗ 
ſtandes um amtlichen Verſuch eines Friſten-⸗, und 
Nachlaß-Akordes gebethen haben; ſo wird zu 
dieſem Zwecke, und zur vorläufigen foͤrmlichen 
Liquidation auf Donnerstag den 7ten Mai l. J. 
Srühe 8 Uhr in hiefiger Gerichts -» Kanzlei Kom— 
miſſlonstagfahrt anberaumt, und fämtlicdye Gläus 
ger obiger Handeld: Raggion zum perfdnlichen, 
oder hinlänglich bevollmächtigten Erfcheinen mit 
dein Anhange hiemit vorgeladen, daß im Falle 
des Nicht: , oder nicht hinlänglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Erfcheinens , befannte Gläubiger ald dem 
Befchluffe der Stimmenmehrheit beigetreten ges 
zaͤhlt, unbekannte aber gänzlich ausgefchloffen 
werben wuͤrden. 

Babenhaufen am At" April 1818, 
Königl, Baierifches Fürftlich Fuggerifches 
Herrfchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter, 


106). Gekanntmachung.) 

Auf Anrufen des konigl. Advokaten Mind: 
ler zu Pfaffenhofen, als ad Acta legitimirten 
Anwalds der Eimon Rumlifhen Erben von 
Landenmoofen de Dato a7!" März h. 3. wer: 
den alle diejenigen , welche ſich auf den Grund 
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Der dffentlichen Ausſchreibung vom 24" Nov, 

v. 3. nicht gemeldet haben, mit ihren, wie im⸗ 

mer Namen habenden Auſpruͤchen, von der Erb⸗ 
⸗ sgeſchloſſen. 

a ben 6m " 1818, 
Koͤnigl. Baierifches Gräflih von Sandi⸗ 
zelliſches Herefchaftsgericht. 

Wuͤrdinger, Herrfchaftsrichter, 
187.) (Belanntmadung.) 

Ueber das Auwefen des Niklas Maierhofers 
Wittib von Haufen wurde die Gant erlaunt, 
und find, da Gantiererin Marie Maierhofer,, 
auf Berufung Verzicht leiſtete, nachbemerkte 
Ediktstage angefegt : der erſte zur Liquidation, 
und Production auf Freitag den U" kuͤnftigen 
Monats Mai, an welchem Tage auf Bitte der 
Gemeinfhuldnerin ein nochmaliger Vergleichs: 
verfuch in Antrag gebracht wird; der zweite auf 
den St Juni zur Exception; und der dritte zur 
Conclusion auf den 3" Zuli 1818; an wel 
chen Tagen alle bekannten , und unbefannten 
Gläubiger zu Beforgung ihrer Rechtsbeduͤrfuiſſe, 


und zwar am erjten Edicttage im Drte Haufen 


bei früher Gerichtszeit, und an deu weitern zwei 
Tagen dahier zu erfibeinen aufgefordert werden, 
indem der B* Mai zugleich zur oͤffentlichen Feil— 
biethung nachbefchriebenen Gutes beſtimmt, und 
Kaufsliebhaber zu Worbringung ihrer Aubothe 
an ebenbemerktem Tage in Haufen fid) einzufins 
den hiemit vorgeladen werden. Dad Maierhos 
ferifhe Anwefen beſteht aus einem neugebauten 
Haufe, Stadel, und Stallung, 1/2 Tagwerk 
Garten, Gemeindönugung, 36 1/2 Jchrt. , Aecker, 
15 ı/2 Tagwerk, Wiefen, und 8 ı/a Jaucert 
Holzgrund, dann in den vorhandenen- Vieh, und 
Oekonomie⸗ Geräthfchaften , worüber täglich Eins 
ficht genommen werden Fan. 
Zusmarshaufen den 6" April 1816. 
Koͤniglich Baierifhes Landgericht. 
Be, Landrichter, 


en 
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388.) (Ediet.) 

Da ſich der Wirth Joſeph Brenzler son Henne 
hofen wegen Ucberfchuldung dem Gantverfahren 
unterworfen hat; fo werden fäntliche Gläubiger 
unter Strafe des Ausſchluſſes von der Ganrmaffe 
hiemit aufgefodert, am 5°" Mai ad liquidan- 
dum, et producendum ; „#" Juni ad execipi- 
endum; 30" ad replicandnm; und am „dien 
Juli d. F ad duplicandum , et soneludendum 
in der biefigen Landgerichtö « Kanzlei zu erſchei⸗ 
nen. Zugleich wird aud am 5" Mai zum 
Verkauf des Joſeph Brenzler'schen Anweſens, 
welches in einem Haufe, Stadel, Garten, Ges 
meindsnugen, 11 Schrt. Aecker, und 4 ı/a 
Tagw. Miefen, dann wenigen Hauser, und 
Wirthſchaftsgeraͤthſchaften bejteht, unter Vor⸗ 
behalt der Ratififation ber Gläubiger der Vers 
ſuch gemacht werden. SKaufsliebhaber werden 
an diefem Tage die nähere Kaufebedinguiffe im 
der Landgerichts » Kanzlei vernehmen, 

Dilingen den a'" April 1818, 

Königlih Baierifhes Landgericht. 
Schill, Kandrichter, 

189.) (Ganut: Edict.) 

Die Mittwe des Anton Raͤthwalt von Beng⸗ 
gen der Pfarrei Legau hat wegen ihres dad Vers 
mögen überfteigenden Schuldenftandes ihr Au⸗ 
wefen an ihre Gläubiger abgetreten. Es wirb 
daher zur Liquidation , und Eindingung auf 
Dienftag den 8" April, zur Exception auf 
Dienftag den ab!" Mai, und zur Conclusion auf 
Dienftag den 23" Junid. J. Tagsfahrt angefest, 
und deren fämtliche Gläubiger unter Etrafe des 
Ausſchluſſes von der betreffenden Verhandlung 
anmit vorgeladen , an befagten Tagen in Pers 
fon , oder durch Bevollmächrigte dahier zu ers 
fheinen. Am Dienftag den a8 April, als 
am erfien Edictötage wird man zugleich das im- 


317 


Haus, Stadel, und Stall, dann in circa 11 

Ichtt. Grundſtuͤcken beſtehende Gantamvefen an 

den Meiſtbiethenden veraͤuſſern. Kaufsliebha⸗ 

ber werden hiezu mit dem Anhange eingeladen, 

daß ſich Auswärtige mir Vermögens «und Leu⸗ 

muths⸗Zeuguiſſen zu verfehen haben. 

Groͤnnenbach am ze" April 1818, 
Königlich Baileriſches Landgericht. 

kLuzzeuberger, Landrichter. 





190.) (Befanutmadhung.) 

Das Santananwefen von Walburga Strauß 
zu Bobingen, befichend: a.) intem ad Aera- 
rium gült =, und. beſtandbaren, aber zchendfreien 
Hofsgute, zu welchem nebft einem gemauerten 
Wohnhauſe mit angebauter Stallung, einer ges 
mauerten Backkuͤche, und einem hölzernen Stadl, 
27 Ichtt. Aecker, und 25 Tagw. Wieſen, dann 
ein Hausgärtl per fa! Tagw., und ein gans 
zer Gemeindenugen von 2 1/4! Tagw. Gras: 
theifen, 2 Krautftrangen, mit Autheil an den 
noch unvertheilten Gemeindöwaldungen, und 
Gründen gehören ; b.) in den ndthigften Hause, 
und Baumanns-Fahrniſſen; zuſammen im Uns 
ſchlage zu 2,793 fl. 14 fr. wird am Mittwoch 
den ı3ten Mail. J. im Landgerichts = Lofale an 
‚den Meiftbiethenden vorbehaltlich der kreditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung verkauft. 

Schwabmünchen am 6" April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


191.) (GGant⸗Edict.) 

Franz Anton Dorn, Stricker von Groͤnen⸗ 
bach hat ſich als zahluugsunfaͤhig erklaͤrt, und 
fein Vermögen an deffen Gläubiger abgetreten. 
In Folge deffen werden alle diejenigen, weldje 
aus was immer fir einem Rechtögrunde an 
denfelben eine Forderung zu machen haben, ans 
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mit vorgeladen, am Montag den aytttd. M. 


April zur Liquidation ihrer Forderungen; am 
Montag den 25" Mai zur Exception , und am 
Montag den aut" Juni zur Conclusion, und 
zwar bei Vermeidung bed Ausfchluffes von der 
jevesmaligen Verhandlung, dahier in Perfon, 
oder durch Bevollmächtigte zu erſcheinen. Zus 
gleich wird am erften Edictötage den a7" Aprif 
das fämtliche Gantanweſen, beftehend in einem 
Leerhauſe ꝛc. an den Meiftbierhenden in hieſi⸗ 
ger Gerichtöftube verfteigert werden, wozu Kaufs⸗ 
fuftige fid) mit Vermoͤgens⸗, und Leumuthös 
Zeugniffen zu verfehen haben, 
Grönnenbach am 4" April 1818. 
Koͤniglich Baierifhes Landgericht. 
Ruzzenberger , Laudrichter, 


1932.) (Guts-Verbauf.) 

Am Freitag den zien Mai d. J. Vormittags 
9 Uhr wird im landgerichtlichen Lokale das Edld⸗ 
amwefen der Relicten des Anton Ay von Yu an 
den Meiſtbiethenden verkauft. Es befteht in eis 
nem neugebauten Wohn, und Oekonomiehauſe, 
Garten , und voller Gemeindögerechtigfeit, Dann 
7 feet Ichrt. Aecker, und 4 ı/at Tagwerk 
MWiefen. Inywifchen kann hievon Einficht ges 
nommen, und das Nähere beim Gemeinde «Vors 
fteher erfahren werben. 

Illerdiſſen den 5 April 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Carl, Laudrichter. 
193.) (Edictal-Vorladung.) 

Alle diejenigen, dem Gericht bisher noch un⸗ 
bekanuten Gläubiger, welche auf dad Lands 
gut Schorn, aus was immer für einem Rechts⸗ 
Titel, Anfpruch zu machen haben „werden hies 
mit unter einem peremtorifchen Termin, und 
bei Verlurft ihrer Forderungen vorgeladen , Diens 
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ſtag den zaten Mai 1. J. hierorts entweder in 
Perſon, oder durch hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte 
Rechtsanwaͤlte ihre Anſpruͤche zu Protokoll zu 
geben, worauf alsdann das Weitere verfügt 
werben wird. 
Rain am 6" April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 


194.) (Amortifationd- Erfenntnif.) 

Auf Anrufen ded Adam Volk zu Schwab: 
münden, und nachdem ſich in dem unterm agten 
Juli v. 3. beftimmten Termin Niemand gemel: 
bet hat; wird bie damahls ausgefchriebene Klo- 
fter Drfeeifhe Schuldverfchreibung auf Martin 
Preifinger von Holzhauſen de Dato 14feun Juni 
1783 hiemit für amortifirt erklärt. 

Schwabmuͤnchen den 6f" April 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Braunmähl Landrichter, 


195.) (Bekanntmachung.) 

Da der auf den at" dieſes laut Beilage zum 
Moyſchen Zeitung Nro. 73. ausgefchriebene 
Berfauf das Auweſens des Georg Kafpar 
Schöttlebauern von Neumeiler von den Glaubi: 
gern wegen zu geringen Anboths nicht genehmigt 
wurde ; fo wird Mittwoch der 2g April wies 
derholt ald Verfaufs » Tagsfahrt feſtgeſetzt, und 
Kaufsliebhaber werden unter den fchon befanuts 
gemachten Bedingungen hiezu eingeladen, 

MWertingen den 7i" Aprif 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 

v. Rheinl, Landrichter. 


196.) (Borladung.) 

In Folge des am a6" März d. J. vollzoge⸗ 
nen Bergleiches, vielmehr Zefion, über das 
Schuld⸗, und Gantwefen des Rittergut 
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Leitishofen, genannt anf dem Hard; 
werben hiemit alle, welde aus was immer für 
einem Rechtögrumde eine betreffende Forderung 
zu machen vermeinen, oder folche in dem ans 
hängig gewordenen Konfurfe aus einer gefeßlich 
entfchuldbaren Urfache bisher noch nicht gemacht 
haben, vorgeladen,, felbe innerhalb 4 Monaten 
bierortö um fo gewiffer anzubringen, als wis 
drigens das befagte Gut als von allen Anfprüs 
dyen und Korderungen befreit, dem , der foldyes 
von den Kreditoren erworben , übergeben, resp. 
die Gantmaſſe durch obigen Vergleich vertbeilt 
(dispersa ), angenommen, und jede fpbtere 
Forderung hiernach Tgefeglicy abgewiefen werden 
würde. 
Schwabmuͤnchen, den3ter April 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmühl, Landrichter, 


— — 
197.) (Gantediet.) 


Wider den Kronenwirth Joſeph Kriger in 
Burgau iſt der Univerſalkonkurs rechtskraͤftig 
erkannt; als Edictstage werden beſtimmt: Dons 
uerstag ber 14* Mai d. J. ad producendum, 
et liquidandum ; Dienftad der ı6® Juni ad 
excipiendum; Donnerstag der ıb Juli ad 
concludendum. Die erfte Hälfte des Gonclus 
fiond s Zermins ift für die Replif, und die ans 
dere Hälfte für die Duplif zu verwenden. Uebris 
gend haben die Gantgläubiger in Perfon, oder 
durch gehbrig bevollmächtigte Anmwälde , und 
zwar unter dem Rechtsnachtheil des Aus ſchluſ⸗ 
ſes zu erſcheinen, und ihre Forderungen aus, 
umd auszufuͤhren. 

Burgau am 7t" April 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard Landrichter, 
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198.) (Zagd: Verpachtung.) 

Die dem koͤnigl. Aerario zuftindige Jagd: 
barkeit in dem zum koͤnigl. Landgerichte Lindau 
gehörigen Diftrifte Wohndrechtö unweit Wangen 
wird mach denjenigen Gränzen, wie diefe Jagd 
bisher verpachtet war, meuerlidy wieder, umd 
zwar wenn eine Gemeinde pachtet, auf 10 
Sabre, wenn hingegen ein Privat der Meiftbie- 
thende ift, auf deffen Lebenszeit unter den bier: 
bei üblichen Bedingungen von unterfeßten. Be: 
börden verpachtet werden. Es werben daher die 
zu Jagdverpachtungen berechtigten Jagdliebhaber 
zu der. Verpachtungs Verhandlung, welche am 
Mittwoch den ag" April Vormittags 9 Uhr in 
der Rentamts » Kanzlei zu Lindau vorgenommen 
werden wird, hiemit eingeladen. 

Lindau den 14" April 1818, 
Könige, Baierifches Forftamt Kempten, 
Rentamt Lindau. 
Seyler, Oberföriter. Roth, Rentbeanter. 


199.) (Berruf.) 

- Auf Andringen der Kreditoren wird das ge: 
famte Anweſen des Joſeph Stemmer, foges 
nannten Sandbauren in Sinning, welches bes 
ſtehet im einem zum DOrtögerichtöcompler dafelbit 
erbrechtäweis grundbaren Hofgut, in Haus, 


Stadel , halben Tagwerl Garten, 24 ıfa Jau⸗ 


chert Ackerfeld, 2 Tagwerk zweimädige , 28 
Tagwerk einmaͤdige Wieſen, und ber Ges 
meinds-Nutzung; dann an walzenden Gründen 
in 3 Jauchert Rohriwiefen = Neder, 3 Jauchert 
Kreitle beim Kreuz, 2 Ichrt. Saumäder im 
Schwenkfeld, ſaͤmtlich erbrechtsweis grundbar, 
wie oben, dann 2 Tagwerk zweimädige Wiefen 
an Feffenmüller ftoffend, wie vorficher, und wo 
von Sämtlihen 4 fl. — fr. 6 bl. Steuerſim⸗ 
plum verreicht werden muß, Freitag den ıten 
Maid. J. im Ganzen verfleigerungsweife dfz 


fentlih verkauft. Sämtliche Kaufsliebhaber 
werden auf den beftimmten Tag borgeladen „ 
ihr, Anboth bierorts zu Protofoll zu geben, und 
den Zufchlag an den Meiftbiethenden mit Bes 
guehmigung der Krebitorfchaft abzuwarten. 
Neuburg den at" April 1816. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Earl Theodor Bel, Landrichter, 
200.) (Edietalstadung.) zum atenmal. 
Der Sädlermeifter Franz Lengenmüller zu 
Kaisheim hat fih ald zahlungsunvermdgend ers 


klaͤrt, und um Einleitung des allgemeinen Konz 


furfes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werben demnach folgende Edictötage feſt⸗ 
gefeßet: Donnerstag der a6t* Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Vers 
fuche gütlicher Ausgleichung; Montag der 3oft 
März zur Erceptionshandlung ; Freitag der ıte 
Mai zur Abgabe der Replik: Montag der ıBte 
Mai zur Duplifpandlung. Sämtliche Gläubi: 
ger des Säflermeifters Lengenmuͤllers haben an 
diefen Tagen in eigener Perfon, oder durch be= 
vollmächtigte Anwälde um fo gewiſſer zu erfcheis 
nen ‚als die Verfäumung des erften Edifttages 
den Ausfchluß von dem Konkurſe, die Verſaͤu⸗ 
mung der übrigen Edictötage aber den Ausſchluß 
von der jedvesmaligen Prozeßhandlung nach fic) 


ziehet. x 
Donauwoͤrth am ı7fen Sinner 1016. 


Königlich Baieriſches Landgericht 
Schafberger, Landrichter. 
201.) (Berfauf.) 

Meil der von Georg Gaierhos, Shlöner in 
Horgau am tr v. M. in Antrag gebrachte Vers 
fauf feines Gartens nicht zu Stande fam, fo 
wird gemäß einer zwifchen demfelben, und fei- 
nen Gläubigern an befagtem Tage abgeſchleſſe⸗ 
nen gätlichen Webereinfunft auf Inſtanz dieſer 
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Gläubiger des Gaierhos Geſamtanweſen, bes 
fiehend in einem Haus, ı/2 Tagw. Garten, 
Gemeindönugen, = ı/2 Tagw. Gemeindholz , 
und 2 fat Ichrt. Acker Samstag den at 
Mail. J. im biefigen Amtsſitz zum dffentlichen 
Berfaufe ausgeborben, und Kaufslichhaber zu 


Vorbringung ihrer Unbothe hieher vorgeladen. 
Zusmaröhaufen den zit" April 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Be, Landrichter. 


202.) (Subhaftsationd:- Patent). 

Das Vermögen des Kronenwirths Joſeph 
Kriegers in Burgau unterliegt der Gant. Die 
Mobiliarſchaft, und die Realitäten werden da— 
ber dem oͤffentlichen Verlaufe ausgeſetzt. 

Die Realitäten werden am Donnerstag ben 
„tn Maid. J. unter Vorbehalt Freditorfchafrlicher 
Genehmigung, und die Mobiliarfchaft wird am 
Freitag den St Maid. J. gegen gleich baare 
Bezahlung verfteigert. Die Mobiliarſchaft be— 
flieht in Betten, Seffeln, Tiſchen, Spiegeln, 
Käften, Küchengeräth , u. f. w. Die Beſtand⸗ 
theile der Realitäten und a.) das gemauerte, 
an der fehr frequenten Augsburger Ulmer Strafe 
gelegene Gafthaus zur goldenen Krone mit reeler 
Weinſchankgerechtigkeit; b) der hölzerne Stadl 
mir Stallungen; c.) das Wurzgaͤrtl pr. „% 
Tagw.; d.) 2 Krautftrangen; e.) der Haustheil 


pr. »/2 Tagw. in der unterm Viehweide; f.) 


und dad Maad pr. 6 Tagw. im untern Ried, 
der Winkel genannt, Die Verfteigerung der 
Nenliräten wird im Landgerichts + Lofale, und 
jene der Mobiliarfhaftim Gafihaus zur goldenen 
Krone felbit vollzogen werden. Bei der Verſteige⸗ 
rung der Realitäten haben auswärtige Fiziran: 
ten Zengniffe über Vermdgen, und — vor⸗ 


zuweiſen. 
Burgau am Bm April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


— 
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203.) Edictal-Borladung.) 

Da die von Georg Waldmann Wirth in 
Lechbruck nacygefuchte, und auf den zot Febr. 
anberaumte Nachlaß = Verhandlung mit feinen 
Gläubigern nicht zu Stande gefommen ift, und 
fi} der Schuldner im Folge deifen dent Gants 
verfahren umterfoorfen bat, welches auch, de 
der Schuldenftand das Vermögen nach dem aufs 
genommenen Inventarium um ein Beträchtliches 
überfteigt, eingeleitet werden muß: fo werben 
folgende Edictötage anberaumt: ZurBemeldung, 
und Liquidirung der Schuldforberungen ber 27'* 
April; zum Vortrage der Einwendungen der a7! 
Mai; zur Schlußverhandlung der 25° Juni, 
und 9" Juli d. J. Sämtliche Gläubiger wers 
den aufgefordert, an diefen Edictötagen entiver 
ber in Perfon, oder durch gerichtlich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewiffer zu erfcheinen, und ben jes 
ber Tagfahrt angemeffenen Vortrag anzubrins 
gen, als fie aufferdem mir ſolchen ausgefchlofs 
fen ſeyn follen. 

Fuͤſſen am ı5tm März. 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Vöck, Landrichter. 
204.) (Befanntmadung.) 

In der Gantfache des Thaddaͤ Efer, Fir: 
bers von Weſtendorf ift Dommerstag der 23 
biefes zur Concluſions-Tagfahrt feſtgeſetzt. 

Da bei dem auf den a6“ Märzl. J. aus— 
gefchriebenen Verkauf des Anweſens deffelben bes 
fiebend in Haus, und Garten, Fein Käufer ers 
ſchienen ift ; fo wird wiederholt befannt gemacht, 
daß den sten Maid. J. fragliches Anweſen 
neuerdings feilgebethen werde; wozu Kaufslieb⸗ 
haber unter den ſchon feſtgeſetzten Bedingungen 


eingeladen werden. 
Wertingen den B April 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


— — 


335 


Intelligenzblatt 





* 


Augsburg, 


Bekanntmachungen 
ver Königl. Dberften 


Ortsverzeichniß des K. Ba eo 
gandgerihts Kaufbeuern, - 
nah Stewerdiftrieten vorgetragen. 


L Steuerdiftrict Baismweil, 
Baisweil, (Pf. D.). 

11. Steuerdiftrict Döfingen. 
Ddfingen, (Dorf, und Pfarre mit Eggen⸗ 
thal.). 

1IE Steuerdiftrict Eggenthal. 


Eggeuthal, (Pf. D.), Grub, (E.), Röhre 
wang, (E.), Romatsried, (l. D.). 


IV. Steuerdiftrict Frankenried. 
Frankenried, Pf. D.). 
V. Steunerdiſtriet Guttenberg. 


Guttenberg, (Pf. D.), Shwäbishe 
fen, (W.). 
22 


N „ 0. de n —8 


A 





April 1BıB, 
— — —— — 


VI Steuerdiftriet Hir ſaueil. 
Hirſchzelt, (Pi. D.). +7 

VH Steuerdäftrict Gusisiteh, 
Ingenried, (Pf. D.), Irpisdorf, ®.). 

vi Stelnerdiſtriet Irrſee. 
Bickenried, (Schlboͤßchen und E.); Eye 
berg, (GB.) Haslach, (E), Jarſeg, 
auch Drfee, (vormalige Benediktiner Reichs— 
abtey, Pf. D., und Eit des foniglichen Rent: 
amts), DOggeuried, (W.), Wielen, (W. )- 

IX. Steuerdiftrist Kaufbeuren, 
Kaufbeuren, (Sradt, katholiſche und eyan- 
gelifche Pfarre, und Ei des koͤnigl. Land⸗ 
gericht), St. Kosmas, (E.), Et. Mi— 
chael im Felde, (E.), —— — 
obere und untere, E. €.). 

X. Steuerdiftrict Kerterfhmang, 
Ketterſchwaug, (Pf. D.) 

XI. Steuerdiftrict —— 


Großried, (W.), Lauch dorf, (Pf.D.). 
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Xu. SteuerdifeieMaurftesten. > 
Haufen, (B.), Maurftettem, (Pf. D.). 
XL Steuerdiftrict Oberbeuren. 
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BorkfegungWwes, Verzeichniſſes 
der ertgaditten Stifruhgen 


Merzisried, (E.), Dberbeuren, Von der k. Diſtriets⸗Stiftuugs⸗Adminiſtra⸗ 
f. D.). — aa tion Aichach wurden nachſtehende Stif— 
XIV. Steuer u 2 Dbergerma  gungendee Ruralgemeinden weiter epträdire: 
Dbergermaringen, (Pf. D.). AX VII. 
XV. Steuerdifirict Ofterzell. An das K. Landgericht Friedberg: 
Dberzell, (D.), Dedwang, (D.),D ſter⸗ wer d 


sell, (Pf. D.), Salabeuren, (E.), Stos 
den, (D.). 


XVI. Steuerdiftriet Pforgene -— "2. « Dafing, Pr 


Hammerfhmibdte, (E,), Leinau; (D.). 3, 
Pforzen, (Pf. D.). —— 


XVII. Steuerdiftrict Kieden. j 
Rieden, (Pf.D.). 

XVII. Steuerdifiriet Shlingen. 
— — El. D.), Schlingen, 
. @f.D 

XIX. Bes Sıeitwang/ 
Stettwang, (Pf. D.). . 

AX Steuerdiſtriet Thalhofen. 

—Genachhauſen, (kl. D.), Linden, (D.), 

Neichenbach, (W.), Thalhofen, (D.). 

XXI. Steuerdiftrict Untergermg 

ringen. 


""Georgenberg, (&), Untergermarin 
gen, (Pf. D.). 
XXI. Steuerdiftrice Weinhaufen. 


—“ · ⸗Derching, — 
F pi sEgenburg, = 
6. » Eurasbutg, sit 
A “Eismandberg, + 
8. « Hbrmandberg, « 
9. sHolgburg, = 
‚20. Hochdorf, s 


14. sMiegersbad, « 
16.5 = ss ,® 
17. » Mariazell, ., 


19. » Ottmaring, 


Weinhaufen,. (D., und Pfarre mit — — J 
Weicht). on s 
z: 22. » Pfaffenbofen,s: 
XXI. — Beftendorf. 23. + Patnaldindhemr 
BEIRFSIFEL OEDI.:. ee 2,5% 


25. Pigenhofen, ⸗ 


Pe Ge u ee Ze" 


ss sfedhhaufen,, s- 
ı2. sfaimering, — -=— 
13. «Landmannsdorf,;: 


15. s Merching, ._ 


$ 
18. «Oberumbad, = _ 

5 

2 


Kunde 


nenn MW 


A. An Stiftungen des Eultus: 
a. zu Bairaberg, das Vermdg · der Filialkirche; 


Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
Pfarrkirche; 


s. gilialtirce; 


88 =»..;5 
. 8 s 3 
⸗Kapelle; 
⸗Pfarrfirche; 

Ar ba 5% FL Ze 
:=s 8 s 3 
⸗Filialkirche; 
⸗ 2 ⸗ 3 


⸗Pfarrkirche; 


er St. Annas 


Kapelle; 

⸗Filialkirche; 
⸗—⸗ 23 
Pfarrkirche; 
—— 3 
— 
u s 3 
⸗ Pfarrkirche; ; 
Filialkirche; 


839 
ab. zu Pachern, ‚das Wermbg. der Pfarrkirche; 


27. »Rettenberg, >» ⸗Filialkirche; 
2B, :Nofpad, s ⸗ ‚BD 53 
29. ⸗Rodertshauſen, = .s =; 
30. s Rieden, :» = Pfarrkirche; 
31. Rohrbach, :e = Siliallirchez 
32. ⸗Rbhresbach, = = ⸗Pfarrkirche; 
83. ⸗NRied, ⸗ 3 gF8ilialkirche; 
34. ⸗Sittenbach, = ⸗Pfarrkirche; 
3565. e =  sBruberfchaft; 
36. sSirhenried, = = -Filialkirche; 
37. ⸗Steinach, 8 ® Ze Br 
38. sTattenhaufen, ss 5 20. 5; 
39. ⸗Taiting We % sPfarrfirche; 
40 sUnterumbad, » 5 s Siliellirche; 
gr. ellnterzell, ⸗ „u 0 5'5"; 
42. -Weiffertshauſen = 2 Aly®,; 
43. »MWeffiszell, es Pfärrfirhe; 
ar: »Biegelbah, : 5 Fihielkicche, 


B. Des Unterrides: er 

1. zufaimering,dasBermdgen des Schulfonds; 
2.-Merching, 
3. sRieden, 


* 


| Zu 


XXIX. 


* 





An das K. B. Graͤflich von Bothmerſche 
Ortsgericht Mering im Landgericht Friedberg. 





Die Stiftungen des Cultus: 
3. zu Mering, das Vermögen der Pfarrkirche; 


EL Pau Zr Zr ⸗ ⸗ ⸗Leonards⸗ 
Kapelle; 
Dr Pr er er" — 8: Franzis kus⸗ 
| Kapelle; 
so ss ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 


5.⸗Meringerzell, ⸗ 
22 * 


— — — 


8 


Pe Fi 


s Bilialfirche.. | 


to 
XXX. 
An das K. B. Gräflih von Boiſchott⸗ 
Erpſche Ortsgericht Staͤtzling. 
Die Stiftungen des Cultus. 
3. zu Habers kirchen, d. Vermdg. d. Pfarrkirche; 
2, sWulfertöhbaufen, = » ⸗Fllialkirche. 
An das K. Landgericht Rain. 





Die Stiftungen des Eultus: 
1. zu Eifingerdorf,d. Bermdg. d. Filialkirche; 


2. ⸗Todtenweis,— ⸗Pfarrkirche; 
»83. „0. 8 ⸗ ⸗Bruderſchaft. 


An ſaͤmtliche Polizeibehoͤrden des Ober- 
donaukreiſes. 


0Die Gemengrenzen zum Straſſenbau betreffend.) 
‚Im Namen Seiner Majeſtät 
des Königs, 


Die allerhoͤchſte Verordnung vom Hr 
April 1818. in obigem Berreffe, — wie 
folhe im IV" Stuͤck des Geſetzblattes ber 
Fannt gemacht wurde, — wird diesfaͤlliger 
allerhöchfter Anbefehlung zu Folge anmie 
auch durch das Kreis-Fntelligen;blate zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, und die be; 
treffenden Behörden zur Nachachtung ange: 
wiefen. 
Augsbura, den 2 j“" April 18:8, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
BR... autreifes. % iin 
> Raiſer, — * 
Graf v. Armansperg, v. Guͤnther. 
Reggs⸗Director. 
coll, 


Thalbaufer, 


34 1 
Wdruck. 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


So ſehr Wir jetzt ſchon bedacht mas 
ren, bey den unentgeldlichen Concurrenzen 
zum Straßenbau Willkuͤhr und Uebermaaß 
zu vermeiden, ſo iſt Uns doch nicht entgan⸗ 
gen, daß in der Natur dieſer Leiſtungen Ge⸗ 
brechen liegen, welche ſich in der Ausführung 
nicht ganz befeitigen laſſen. 

Wir fonnten nämlich. bie Coneurrenz 
- Bezirke für die Natural-Leiſtungen niemals 
fo fehr erweitern, als es eine gleiche Ver⸗ 
theilung der Laft erheifcht haben würde. Es 
iſt Uns ferner nicht unbemerkt geblieben, wie 
durch die unbezahlten, und zum Theil ſchon 


ermrüder anf dem Bauplatz ankommenden Ar 
Seiter wenige, und minder gute Arbeit geleis 


flet, alfo Kraft und Zeit unmig verſchwendet 


werde, und wie endfich auch ber wohlthätige 
Nebenzweck der Straßenbau: Arbeiten, ber 


Armern Volks Klaffe Unterhalt zu verfchaffen, 
gänzlich vereitelt werde, wenn jene Arbeiten 
unentgeltlich gefeifter werden müffen, 

Durch diefe Betrachtungen gefeitet, has 
Gen Wir auf den Antrag Unferes Staats: 
Minifteriums der Finanzen, und nah Ber 
nehmung Unferes Staats: Rathes befchlogen, 
und beſchließen hiemit, wie folgt: 

SE 

Alle Natural-Concurrenzen, welche Un 

fere Unterthanen bisher nach der Verordnung 


- — — — 


— 


"34a 


vom gi" Februar 1809 (Megierungsblatt S. 


289) zu den Landſtraßen unentgeldlich zu 
feiften hatten, follen fünftig durch gedungene 
Taglöhner und Lohnfuhren, oder nad Um⸗ 
fländen durch Verpachtungen an den Wenigft 
nehmenden hergeftellt, und die Koſten ders 
ſelben durch eine Umlage im eitſſchlägigen 
Kreife mittels eines Beyſchlages der zu ent⸗ 
richtenden Ruftical, und Haͤuſer⸗ Steuer ger 
beift werden. 


II, 23 
Die Erhebung einer ſolchen Umlage bleibt 
auf jene Faͤlle beſchraͤnkt, wo bisher die un⸗ 
entgeldlichen Natural; Concurrenzen geleiſtet 
werden mußten, naͤmlich: 

a) wenn völlig neue Landſtraßen erhoben , 
oder doch einzelne Straſſenſtrecken ganz 
neu angelegt, oder endlich Auffahrtss 

Damme zu neuen Brücken erbaut werden; 

b) wenn eine bereite beftchende Landftraße 
durch das Kriegs: Fuhrweien, oder duch 
außerordentliche Naturereigniffe, ohnges 
achtet der forgfältigen Unterhaltung der⸗ 
geftaft zu Grunde gerichtet worden, 
daß ihre Wiederherftellung in fahrbaren 
Stand nur mit einem ungewöhnlichen 
Aufwande zu erzielen ift. 

Damit aber diefem zweyten Falle nie 
mals eine zu große Ausdehnung gegeben 


werden möge; fo beftimmen Mir hiemit , 
‚daß allezeit dasjenige, was die gewöhnliche 


Unterhaftung einer folhen Straße nach dem 
Durchſchnitte der letzten 10 Jahre koſtet, zum 
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Voraus abgezogen, und nur der Ueberreſt 

durch die Kreis⸗Umlage gedeckt werden ſoll. 
IH. 

Da Wir lediglich die Abſicht haben, 
Die befonderen Concurrenzen, ‚welche Uns 
fere Unserthanen bisher unentgeldfich zum 
Straffenbau zu feiften hatten, gerechter zu 
vertheifen, und derer Peiftung zu erleichtern, 
Leineswegs aber das Maaß bderfelben zu vers 
mehren, fo verordnen Wir ferner: 

a) die Urbeiten, derer Geldanfchlag duch 
die Kreisumlagen gedeckt werden fol, 


bleiben, wie bisher bey den Naturals- 


Concurrenzen auf diejenigen beſchraͤnkt, 
welche durch gewöhnliche Taglöhner und 
Lohnfuhren verrichtet werden koͤnnen. 
Alle übrigen Steaßenarbeiten, welche 
eine erlernte Handwerks⸗Fertigkeit vors 
ausfegen, follen nach wie vor kuslnferer 
Staats: Caffa, ohne einen beſondern Bey⸗ 
trag der Unterthanen beſtritten werden. 
b) Der Gefdanfchlag dieſer Arbeiten rich 
tet fich zwar nach dem jeweiligen Suhr:, 
“nd Taglohne; jedoch foll auch hieben 
jedes Uebermaaß forgfäftig vermieden, 
und bey der Berechnung der nörhigen 
Handı, uud Fuhrlöhne von der Anficht 
ausgegangen werden, daß die Arbeiten 
durch tüchtiges Perfonal, und unter gehoͤ⸗ 
riger Aufſicht geleiſtet werden muͤſſen. 
c) Wer es beſondete Umftände nöchig oder 





rathlich inachen follten, in irgend eimens 
Kreife in einem Jahre fo viele neue 
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Straſſenbauten vorzunchmen, oder fo 
viele durch Kriegsfuhren oder auferors 
dentliche Natur-Ereigniffe gänzlich zu 
Grunde gerichtete Landſtraßen wieder 
Herzuftellen, daß bie Kreis: Umlage für 
ein Jahr zu drücfend werben würde; fo 
wollen Wir diefelde auf mehrere Jahre 
vertheifen, und die fpäter verfalfenden 
ahresfriften einftweilen aus Unſerem 
Aerar vorſchießen laſſen. 

4) Wenn eine Straßenatbeit, deren Kor 
fien durch die ausgejchriebene Kreis: 
Umlage hätte gedeckt werben folfen, im 
dem Jahre, für welches diefe Umlage 
erhoben worden, nicht ausgeführt wers 
den kann, fendern auf ein anderes Jahr 
verſchoben wird, oder ganz unterbleibt; 
ſo ſoll der fuͤr jene Arbeit erhobene 
Steuer⸗Beyſchlag den Unterhanen des 
einſchlaͤgigen Kreiſes für das naͤchſtfol⸗ 
gende Jahr zu Gute geſchrieben werden. 

IV. 

Ohne Unfere ſpecielle Allerhoͤchſte Ge 
nehmigung koͤnnen kuͤnftig die fuͤr den Stra⸗ 
henbau beſtimmten Steuer⸗Beyſchlaͤge eben 
fo wenig, als bisher die Straßenbau Con⸗ 
carrenzen gefodert werden. 

Unſere Kreis;Regierungen haben bems 
nach mit der jährlichen Vorlage des Stra⸗ 
henbau⸗ Etats auch das wohlmotivirte und 


in dee gemeinſchaftlichen Sitzung der benden 


Regierungs: Kammern gefchöpfte Gutachten 
zu verbinden, ob, und welche Koſten nad 


— 


3,5 


den Beftimmungen ber gegenwärtigen Ver⸗ 
‚ordnung durch eine Kreis:Umlage zu decken 
feyen ? = 

Es ift nämlich jedesmal genau nachzus 
weiſen, ob, und welche Straßen, oder Stra; 
ßenſtrecken, und in welcher Länge neu ans 
zulegen feyen ?- 

Ob, und welche Straßen durch die oben⸗ 
bemerken Ereigniffe fo zu Grunde gerichtet 
feyen, daß ihre Wiederherftellung einer 
außerordentlichen Huͤlfe bedarf? 

Welche Auslagen für Handlöhner und 
Fuhrwerk zur Umlage geeignet ſeyen? 


Ob dieſe Umlage in einem, oder mehreren 


Jahren erhoben werden fol? 1125 


Und welcher Benfchlag es endlich non der. * 
fuͤr ein Jahr vorgeſchlagenen Umlage auf 
jeden Gulden der zu entrichtenden Ruſtical⸗ 


und Haͤuſer⸗Steuer betreffe? um 
V. 

Nach erfolgter Prüfung, und Geneh— 
migung der Kreisbau-Etats werden Mir 
jährlich ducch Unfer Allgemeines Jutelligenz⸗ 
Blatt befannt machen laffen, welche Stras 
Gen, oder Straßenſtrecken in jedem Kreife 
neu angelegt, oder wieder hergeftellt, welche 
Koften durch eine Kreisslimlage gededt, 
und welche Beyſchlaͤge der Ruſtical⸗, und 
Häufer- Steuer hiefür erhoben werden follen, 


Diefer von Uns genehmigte“ Steners 


Benfchlag ift fodann in jedem Kreife auf 
die jährlich ausgeſchriebenen GSteuerjiele 


u Eee zu fi — 


ten werden. 
Es bleiben alſo noch ferner vorber 


— —— —— 
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zu vertheilen, und mit dieſen durch Unſere 
Finanz⸗Reutaͤmter zu erheben. 

VI. 

Die in gegenwaͤrtiger Verordnung aus 
gefprochene Aufhebung der Natural: Con: 
eurrenzen bezieher fich nur auf folche Hand⸗, 
und Spann; Dienfte, welche Unſere Lin: 
terthanen bisher unentgeldlih, und zu jer 
nen Bandftrafen zu leiften hatten, welche 
aus allgemeinen Staats Mitteln unterhal⸗ 


halten: 

"Hide 7go9 gegen verhaͤltnißmaͤßige Be: 
ahlung feſtgeſetzte Concurrenz zur ges 
woͤhnlichen Beyfuhr des Materials auf 
bie Landſtraße, überall, wo Wir hie: 
von ferner Gebrauch zu machen für 


a) die in Unferer Verorduung vom gi" Se, 


qzut ſinden; 
"by die Concurrenzen der. Gemeinden zu 


jenen Straßenſtrecken, die duch Ort⸗ 
fhaften ziehen, jedoch mit den in Un; 
ferer Verordnung von 10” Auguſt 1805 
(Regierungsblatt ©. 8497) $. I., und I. 
ausgefprochenen Befchränkungen ; 

e) die Concurrenzen der Gemeinden, und 
Bezirke zu den Vicinal-Straßen, und 
Communications» Wegen, welche nicht 
"aus allgemeinen Staats: Mitteln herzu⸗ 
ftellen, und zu unterhalten find. 

d) Endlich behalten Wir Uns vor, daß 
in Zählen, wo es zur Ausführung drins 


m 


gender: Stragenbau:Arbeiten durchaus 

nicht möglich ſeyn follte, die erfoders 
Tiche Anzahl freywilliger Taglöhner, oder 
- Lohnfuhren zu erhalten, diefer Mangel 
zwar durch ein Aufgebot in der bes 
nachbarten Gegend erjegt, jedoch den 
Aufgebotenen jedesmal der ortsübliche 
Tag:, und Fuhrlohn vergütet werbe, 

v1. 

Im Rheinfreife, wo fchon dermal fei: 

ne unentgeldlihe Matural:Concnrrenz zum 


Straßenbau beftehet, wollen Wir durch ° 


gegenwärtige Verordnung nichts geändert 
wiſſen. Was aber jene Theile des Unter: 
Mainfreifes betrifft, wo bisher ftatt, der 
vormaligen Straßenbau sFrohnden jährlich 


‚eine beſtimmte Anzahl von Steuer⸗Sim⸗ 


plen erhoben worden ift, fo foll es fünf: 


tig wie in den übrigen Kreifen gehalten, 


aber von den firirten Straßenbau: Sims 
plen: fo viel erlaſſen werden, als nach ei: 
nem mehrjährigen Durchſchnitte beyläufig 
jene Arbeiten gefoftet haben, bie von num 
an durch jährlihe Steuer; Benfchläge ge 
deckt werden follen. 

VII: 

Gegenwaͤrtige Verordnung iſt ſowohl 
durch Unſer Geſetz⸗Blatt, als durch bie 
Intelligenz⸗Blaͤtter der einzelnen Kreiſe zur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen, und in 
ſoweit es ohne Unterbrechung der bereits 
angefangenen Straßen⸗Arbeiten moͤglich iſt, 


noch im. laufenden Finanz» Jahre in Ans. 


— — — 
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wendung zu bringen, woräle. Wir unver: 
züglich die Gutaghtens + Berichte Unferer 
Kreis: Regierungen erwarten, ° 
- München den 6" April 1016. 
mar Joſeph. 
Freiherr von Lerchenfeld. 
Auf Koͤniglichen Allerhbchiten Befehl: 
der GeneralsSercretaire, 
von Geiger 





(LXXT.) 
An fämtlie Gtudienbchörten des Ober⸗ 
donaukreiſes. 


(Die jaͤhrliche Konfure-Präfung zur Erlangımg all 
gemeiner Stipendien betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Obengenannte Behörden erhalten anmit 


den Auftrag, die jährliche Konkurs⸗ Prüfung 
zur’ Erlangung allgemeiner Stipendien im 


nächften Monate Mai nach den hierüber bes 
ftehenden Vorfchriften zu halten, und ihre 
diesfallfigen — mit ben erfoberlichen Beilas 
gen zu verfehenden Berichte am Ende des 
Monats Juny I. J. anher vorzulegen. 
Augsburg den 24" April 1816. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
In abweſenheit des k. Megierungs» Präfibenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 
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(LXX1.) 
Befanntmadhung. 


(Dir Eriedigung ber Pfarrey Atndling betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch den am 6'" dieſes Monats erfolg: 
ten Tod des Priefters Joſeph Michl wur 
de die Pfarrey Aindling erledigt. i 


Die ſelbe liegt im Landgerichtsbe zirke Rain, 
in der Dioͤzeſe Augsburg, und enthält in 
einem Umfange von 5 Stunden 1225 Ser 
fen, die Filialen, in welchen bie Gottes; 
Dienfte wechfelsweife gehalten werden, ma 
hen zwei Hüffspriefter nothwendig. 

Der Ertrag biefer Pfarren wird an Wid⸗ 
dum, Zehenten, aus Rechten, Stolgefällen, 
Fruͤhmeßſtiftung, Jahrtaͤgen, und Bruder⸗ 
ſchaften, dann herkoͤmmlichen Gaben, und 
Sammlungen auf 2243 fl. 39 fr. berechnet. 

Die Laften betragen an Steuern, Ca: 
thedratieum ꝛtc 259 fl., dann für die Hal 
tung der Kapläne doo fl., ferner fallen dem 
Pfarrer die Baulichfeiten in dem Pfarrhaus 
‚fe, und, ben Defonomiegebäuden zu einem 
Drittheile zur Laft, | 


Vermoͤge früherer allerhöchfter Eutſchlieſ⸗ 
fung vom Jahre 1810. find bei biefem Erz 
fedigungsfalle bie Parochianen der Filiale 
Sand, und Bad ber Pfarrey Tobtens 

wies einverleibt worden, wodurch an ber 
Seelenzahl der Pfarrey Aindling go Koͤp⸗ 


A 
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fe, und an dem Ertrage 17 fl. abs 
gehen. 
Augsburg den a4" April ıBıB. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer bes Innern. 
Ya Abwefenpeit des k. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 





(LXXIN.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Lehriteile der erfien Anabenflaß 
“fe an der latholiſchen Vollsſchule bei St. Ulrich 
in Augsburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftä 
des Königs, 
Durch den Tod des Lehrers Datfer 
ift die Lehrftelle der erften Klaffe an der 
farhofifchen Anabenfchule bei St. Ulrich in 


Augsburg, womit ein jährliches Einfommen 


von 300 fl. nebſt freyer Wohnung verfnüpft 
ift, erlediger worden, — . 
Bittſteller um dieſen Dienft haben ihre 
Gefuche Tängftens binnen 4 Wochen bey un⸗ 
terfertigtee Stelle zu überreichen. 
Augsburg, den 2," April 1916. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
An Abweſcaheit des f. Regierungs : Praͤſidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 
coll. Thalbaufer. 


———— 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 


des Perfonal: Berzeichniffes, 


Königt. Stadtgeriht I" Elaffe in 
der Areishauptftadt Augsburg, 


ger; 


ur, 


‚ter; 
ateri 
ge; 
ater; 
ser; 
hier; 
ni 
ger; 
ger; 
so; 
ti 


ats; 


Titl. 


* 


= 
% 
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Fortſetzung 


Directoren: 
Titl. Johann v. Caſpar. 
Titl. Johann Conrad Schmied, 


Stadtgerichts-⸗Aſſeſſoren: 


Titl. Joſeph v. Huber. 
⸗Joſeph v. Heckl. 
Joſeph Singer. 
Theodor Wunderer. 
Johann Georg Waller, 
Joſeph Weber. 


Marimilian Gaßner. 
Mathias Goth. 
Joſeph Bleifteim. 
Sch. Midiael Dufresne, 
Michael Leiendeder. 
Protocolliften: 
Molfgang v. Langenmantel, 
Aloys v. Rehlingeu. 
Joſeph del Degano. 
Joh. Earl Mielach. 
Joſ. Schwemmer. 


Regiftratorent 


. Sebaftian Weber 


Auguft Eolfon. 
Erpeditor: 


. Georg Hofſchuſter. 


Stadtgerihtsfhreiber: 


itl. Joh. Gottfried Waſſermann. 


Sof. Langer 
23 


= 
* 
⸗ 
* 
⸗Georg Friedrich Walther.! 
2 
2 
s 
® 
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Titl. Anton Effner. 
⸗Sebaſtian Beben 
⸗Aloys Tarer 
⸗Carl Boͤhe imb. 
Rathsdiener: Gotthelf Seyder— 
Eiſenmeiſter: Joſeph Steinbacher. 
Bothen: Gottfried Lomer. 
Joſeph Rottmund. 
Joh. Georg Zeisler. 
Ofenheizer: Auguſtin Straßer. 


K. Baieriſches Wechſelgericht 
in Augsburg. 
Wechſelrichter: 
rin. Johann Conrad Schmiend, Gtadtges 
richtsdirector. 
Affefforen: 
ziel. Paul Felolo. 
«= ob. Gottlieb Säpfind, 
s Philipp Franz Kremer 
s Georg Gotrfried Wagner. 
Suplierende Affefforen; 
ziel. Carl Wohnlid, 
» Thomas Pebrone 
Actuar: 
ziel. Johann Kafpar Abt, quieseirter Lands 
tichter, proviforifc), 
Gerichtsdiener: Nicolaus Volk, . 
Wechfel: Senfalen: 
Titl. Joh. Matthäud Drerel, (A. 8) 
s Unten Baneni. (B. q.) 
» Gajetan Kostelezky (H. 373.) 
⸗2G. F. Leuchs. (D. 171.) 


Advocaten in Augsburg: 
Ziel. Sch. Daniel Beringer, J.U.L., auch 
prosiforifcher Notar, und Actuar auf der 
Dörfe, oder Kaufleuteftube. (B. 41.) 


Titl. Joh. Georg Werner, J.U. EAU 
Notar. (C.33.) - 
« ob. Leonhard Wilhelm, J.U.C., — 
proviſ. Notar (A. 2.) 
s Gef. Ströbl, J.U.C., auch provif. 
Notar: (D. 216.) 
s Joy, Friedrich Widb, J. U.Dr., * 
proviſ. Notar. (D. 2.) 
⸗Thomas Friedrich Degmapr, J.U.C., 
auch proviſ. Notar. (D. 24.) : 
e Philipp Jakob Hindenad, J.U.C., 
auch provif. Notar. (D. 139.)  ' 
s Matthäus Schwarz, J.U.Dr. (E.ı67.) 
s Bernhard Sartor, WUL., — hä 
Motar. (D. 114.) 
s Garl:Decfer, J.U.Dr. (D. 135.) ” 
s Paul Degmanr,; KU.L., auch — 
Notar. (D. 204.) ;, 
» Mtbanafins Suuked, LUD: (A. 5 
⸗Carl Arbauer, J.U.Dr. (C. 3.) 
s Milhelm Anton Bir Ar rg. U, C{D. 265.) 
—N —N⸗ 
Unterm zo" April d. J. wuche der k. 
Mentbeamte Conrad Schanzenbah zu 
Dberdorf, in feiner gegenwärtigen Dienſt⸗ 


ftelle definitiv allergnädigft beſtaͤttiget. 


Seine Königliche Majeftät Haben fi 
unterm 15%" April allergnädigkk bewogen 
gefunden, die II" Affefforsftelle bei dem koͤ—⸗ 
nigl, Langerichte Im menſtadt dem bishes 
rigen Zunftionde Yof. Simon Schmid da; 
felöft definitive zu verleihen, | 


Duch Beſchluß des k. oberftien Mechs 
nungshofes vom 16°" April d. J. wurde ftatt 
des zum Retardat enbureau bei ber k. Regie⸗ 


-_———————— 
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zung des Oberdonaukreiſes beftinmm geweſe⸗ 
nen Revidenten Kolbs, ber Rechts-, und 
Eameral: Kandidat Marimilian Feeg pros 
viforifch bei dem erwähnten Retardaten⸗Bu⸗ 
xcau angeftellt, 


- Unterm 4" April d. J. ift der vorma⸗ 
lige Kloftergerichtsdiener Anton Giegelals 
Rentamtsboth in Wertingen angeftellt worden, 


Der proviforifche Landgerichts: Diener;, 
amd verabfchiedete Gensdarmerie, Brigadier 
Joſ. Streitl iſt durch allerhöchftes Refeript 
vom 14°" April d. J. als Landgerichts: Dies 
ner zu Lindau definitiv allergnaͤdigſt beſtaͤt⸗ 
tig gt ‚worden, 


Durch allerhöchftes Refeript vom sten 
April wurde der Pfarrer Franz Kaver Bers 
tele in Gdggingen zum DiſtrietsSchul⸗ In⸗ 
fpector im Landgerichte Gdggingen, der Pfars 
ter Gotthardt Stich in Holjheim aber als 
folder im Landgerichte Dillingen ernannt, 


Zufolge allerhöchften Referipts von 1 2’ 
April 1. J. wurde das Frühmeß:Kapfaneis 
Benefizium zu DOberoftendorf Landge⸗ 
richts Buchloe dem Priefter Anton Mayer, 
bisherigen Feyertags> Prepiger, und Hilfss 
priefter zu Kaufbeuren allergnädigft verliehen, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben fich 
vermög allerhöchften Referipts vom 16% 
April d. J. allergnädigft bewogen gefunden 
dem Jakob Neuß in Augsburg in Ruͤck⸗ 
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ſicht feinen Geſchicklichkeit das Praͤvikat als 


Hof:öiegelffed,er zu eetheilen. 7% 


— — — * 


Shulnadridten u 


Folgende Gemeinden des k. Randgerichte 
Günzburg Haben ſich entfchloffen, auf eige: 
ne Koſten zweckmaͤßige Bar 
herzuftellen : 

a) die Gemeinde Leinheim läge ein 

abgefondertes Lehrzimmer erbauen, wo⸗ 

ju 512 fl. 43 kr. erfodert werden; : 

. b) gleichfalls für ein abgeſondertes Lehr⸗ 

zimmer forget. auch die Gemeinde Reis 

fensburg mit einem Koſtenauſwant 

von 352 fl Hr; — 

©) die Gemeinde Ellzer will zur Gr 

winnung eines zmechndäßigen Schufs 

Iofals einen Anbau bei dom Schulhaus 

fe vornehmen, und dazu 623 ı 10 a 
verwenden ; 

d) Die emeinde Ba 
eine zwechmäßige Erweiterung des Schul⸗ 
zimmers vor, welches eine Auslage von 
365 1. 54 fr, veranlaßt. 

Diefe 4 Gemeinden ſchließen fih ar 
die übrigen Gemeinden an, welche angeregt, 
oder beftärft von dem k. Landgerichte dieſem 
Gegenftande die nöthige Sorge widmeten, 
Dadurch ift der Augenblick näher gerüct, 
in dem gefagt werben darf, daß in dem f, 
Landgerichte Günzburg durch dasjenige was 
feit einiger Zeit, und insbefondere nur in 

23 * 


une 


35% 
dem Zeitraume eines "Jahres geſchah, das 


dießfallſige Schulbeduͤrfniß auf — Zeit 
hin befriedigt iſt. 


Den thaͤtigen Verwendungen des k. Land: 
gerihts Immenſt adt, uud des Schul Im; 
fpectorats in Stiefenhofen ift es endlich auch 
gelungen, in Balderfchmwangftatt des bis: 
herigen äußerft zwecfwidrigen Locals die Her⸗ 
ftellung eines befondern Schulhaufes zu ber 
wirken. 

Bon den zu 409 fl. 12 fr, berechneten 
Koften uͤbernimmt der Wirth Albinger 
zur Ablöfung der Verbindfichkeie in feinem 
Haufe eine Stube für die Schule beſtimmten 
roofl.50 fl, trägt das Weberhandwerk, 
und die übrigen 259 fl, 12 fr, die kleine Ge⸗ 
meinde bei, X 

Diefes Schulhaus ift — das 21" 
zu den 25 andern, welche in einem Zeitraus 


. me von nicht.vollen 12 Jahren in dem vors 


hererwähnten Landgerichte durch bloße Auf: 


münterung, ohne Jwang, von den Gemein 
‚ben auf ihre eigenen Koften, und ohne auss 


wärtige Unterflügung vom Grunde aus neu 
aufgeführt, und hergeftelle wurden, 
Diefe Bauten gefchahen 


zu Stiefenhofen 1806 
Bleichach 1807 
s DObermeifelftein 1807 
⸗Diepolj 1307 
s Raufenedf 1807 ° 
⸗Seifriedsberg 1808 
» Tiefenbach 1809 
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zu Stäbe 1809 
s Mühlegg ne 
s Edarts ıgı0 
» Dfterfhwang 1814 
⸗Immenſtadt 1811 
⸗Siegishofen 1822 
⸗Niederſonthofen 1813 
* Kirchdorf 4813 
Stein 1813 
⸗Fiſchen 1814 
⸗Gunjetried „2826, 
⸗Berlas 4816 
⸗ Lengenwang 1816 


Außer diefen ganz neuen Schufhäufeen 
wurben noch bedeutende ——— aan 
genommen | 


zu Rathofz 1807 
» Ge 1807‘, 
s Polfterlang 1807 — — 
⸗Genhofen 1814 
s Alams. 1816 


zu dieſen muß auch noch das im Jahr ae 
neu hergeftellte Schulhaus in Wiedenhor 
fen, und die im Jahre 1814 unternommene 
Reparatur des Schulhaufes in Willhams 
gerechnet werden, welche beyde Ortſchaften 
zwar im Landgerichte Weiler liegen, aber Fi: 
lialOrte von Pfarreien des Landgerichts Im: 
menftadt find, und dem Schul Diftrifte Stie; 
fenhofen urfprünglich einverfeibt waren, 
Da der Bau in Ach bereits eingeleitet 
ift, fo erübrigt nur noch ber Schuldan ın der 
Eleinen Gemeinde Höfen, mit dem, wird 
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auch dieſer bewerfftelligt, das diesfallſige Ber 
Hürfniß im ganzen Bandgerichte, und Schul 


diſtrikte befriedigt tft; 


Uebrigens iſt das dortige Schulweſen 
nicht bloß in dieſem Stuͤcke, ſondern auch 
in ſeinen uͤbrigen ſowohl innern als aͤußern 
Verhaͤltniſſen, ſoweit es die Umſtaͤnde ge⸗ 
ſtatten, nollkommen geordnet. 

Dieſes iſt das Werk des verſtorbenen 
Dekans, nnd Schul-Inſpectors Preftele 
An Stiefenhofen, nnd ganz vorzuͤglich ſei⸗ 
nes Nachfolgers bes Dekans, und Dis 
fteifts: Infpeftors Bremer zu Stiefenhofen, 
welche bei den Beamten, dem quiescierens 
den Landrichter v. Seifried, und dem 
wirklichen Yandrichter Erb flets die erfoder: 
liche Unterftüßung, bei der Geiftfichfeit, 
die unter ihren Mitgliedern mehrere ganz 
vorzügliche, und würdige Pfarrer, und Kaplds 
ne zähle, eifrige Mitwirkung, und bei den 
Gemeinden, und Lehrern immer volle Der 
reitwilligfeit fanden. 

Was der vereinte Mille diefer aller 
fhuf, wird derfelbe auch erhalten, und im 
Segen werben nod) fange bei einem beffer 
gebildeten Gefchlechte die Männer bleiben, 
welche ihrer Thätigkeit ein fo herrliches Ziel 
ſteckten. 


In Haͤder, k. Landgerichts Zus mars⸗ 
haufen wird ein neues Schul, und Meß⸗ 
nerhaus nach einem zweckmaͤßigen Plane her⸗ 
geftellt, Die Koften, welche mit Einfchluß 
von 775fl., die die Gemeinde bereits fruͤ⸗ 


— — — 


— 
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ber zum Anfaufe eines Soͤldhauſes ausleg: 


te, wovon jedoch nur die Wirchfhaftsger 


bäude noch brauchbar find, fih auf 1915 fl. 
36 fr. belaufen, werden zur Hälfte von der 
Gemeinde, zur Hälfte von den Kirchenftif: 
tungen beſtritten. 

In dem nemlichen Bandgerichte wird auch 
zu Wörlefhmwang ein Schub, und Meß: 
nerhaus erbaut. Von den zu 1085 fl. 4 fr. 
berechneten Koften trägt das Kirchen: Ber: 
mögen 300fl., das übrige nebft Hand⸗, 
und Spanndienften, die Gemeinde bei. 


In Konzenberg, Landgerihts Burs 
gau, wo bisher nur in einer efenden Stube 
Schule gehalten wurde, und die arme Ger. 
meinde außer Stand war, ein eigenes Ger 
bäude herzuftellen, hat fi wenigſtens vor 
der Hand dadurch ein Mittel zur beſſern Ber 
friedigung des vorhandenen Bedürfniffes ges 
funden , daß das Anerbierhen des dortigen 
proviforifchen Lehrers für den Fall definitis 
ver Anftellung das in Konzenberg feil ſtehen⸗ 
de, fehr folid erbaute, und geräumige 
Soͤldhaus auf eigene Koften anzufaufen, 
und darinn ein zweckmaͤßiges Lehrzimmer 
herzuftellen, angenommen murde, 


Auf eine aͤhnliche Art erhält auch Gris 
moldsried, Landgerihts Türfheim ein 
ganz neues, mit einem zweckmaͤßigen Lehrs 
zimmer verfehenes Echulhaus, welches fo 
wie das in Konzenberg bei Abgang des Lehr 
zers von der Gemeinde durch Ablöfung als 
eigenehümlich erlangt werden kann. 
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Bekanntmachungen ber Kreisbehörden. 


205.) (Bant:Edict.) 

Da auf Erecutiond = Andringen eined Hype: 
thekar⸗ Gläubigerd gegen Joſeph Winkelmann 
Schneider, und Solduer zu Großaitingen bei 
vorliegender Ueberfhuldung auf Erdffnung des 
Univerfalfonfurfes erkannt, und gegen biefes 
Erkenntniß innerhalb den gefeßlihen Terminen 
fein Rekurs angemeldet wurde, fo wird biemit 
auf Mondtag den zo" April I. J. ad produ- 
cendum, et Jiquidandum, und zum Verſuch ber 
Güte; auf Mittwoch den ao" Mail. J. ad 
excipiendum ; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replif auf Mittwoch den ZU" Juni [. 
J., zur Duplif auf Mittwoch den 17! Juni, 
jeweild früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefeht, daß die Ausbleibenden nach den deß⸗ 
falls beftehenden Geſetzen behandelt, die vers 
fpätet oder nicht continuirlich Liquidirenden ente 
gegen, um Geld geftraft werben. Zugleich wird 
am erften Edictötage den zo" April. I, J. das 
Gantanwefen beitehend in einem Shlöhaufe mit 
Hausgarten per ıfa Tagw., und ganzen Ges 
meindnugen, dann einer Kuhe, und einigen Haus⸗ 
fahrnijfen , zufammen im Anfchlage zu 531 fl. 

7 tr. an den Meiftbierhenden im Landgerichtös 
Totale vorbehaltlich der Freditorfchaftlichen Ges 
nehmigung verkauft, 

Schwabmuͤnchen den at März 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





206.) (Borladung.) 

Auf Anfucyen der Bernardina Mairinn von 
Unterthärheim wird Joſeph Mair, — Sols 
dat bei dem fonigl. baierifchen zıt" Lin. Inf. 
Regiment, feit dem ruffifchen Feldzug vermißt, — 
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der deſſen allenfalfige Defcendenden binnen ei= 
nem halben Jahre um fo mehr zu erfcheinen 
vorgeladen, als widrigenfalld das Vatergut 
a 200 fl. gegen Kaution an deffen Mutter aus: 
geantwortet werden würde. 
Wertingen den 21!" März 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
- 





207.) (Deffentlihe VBorladung.) 
(3um erftenmal.) 

Das Fonigl. Baieriſche Appellations-Gericht 
des Oberdonaufreifes ald Eriminal = Strafgericht 
I, Sinftanz bat gegen den flüchtig gegangenen 
Inquiſit Joſeph Sachs von Neuburg an ber 


Kammel das Ungehorfamd s Verfahren‘ unterm 


a4 Auguſt v. J. wegen vorhandenen Diebs 
ſtahls⸗ Anjchuldigungen erfannt. JoſephSachs 
wird daher vorgeladen , binnen Frift von.3 Mos 
naten fi vor dieffeitigem Gericht zu fteilen , 
und aufgefordert , fich weiters zu verantworten. 
Babenhaufen am note März ıdıB.r 

Koͤnigl. Baierifches Fuͤrſtlich Fuggerifches 

Herrſchaftsgericht. 

v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





a200.) (Konkurs-Ausſchreibung.) 
Xaver Hirle Wirth zu Lauterbrun hat ſich 
zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. Es werden daher alle 
feine Gläubiger auf Mittwoch den a8ien Mai 
818 früh Vormittag zur Liquidirung ihrer For: 
derungen unter dem MNechtönachtheile des Aus: 
ſchluſſes im Nichterfcheinungsfalle entweder in 
Perfon, oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte in 
hiefiger Landgerichts » Kanzlei zu erfcheinen vor⸗ 
geladen. Samstags den 13!" Juni 1818. ift die 
Erzeptiond: Handlung, und Dienftags den 14" 
Yuli 1818 die Konklufion hierdurch auberaunt, 
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Dienftags den aten Mai 1818 wird dad Anz? 
weſen des Wirths Hirle bejichend in Haus ,. 
Stadel, Wurz-, und Baumgarten, 4 Tagw. 
Graödgarten, ı8 ı/a Ichert Acer, 3 ıfa Tagw. 
Miefen, und Gemeindsnugen, auch realer Tas 
ferngerechtigkeit an die in baar Geld meiftbierhen: 
den annehmbaren Kaufsluftigen verfteigert ‚ und‘ 
das Anboth den Gläubigern am ı3" Mai 1816 
zur Genehmigung, oder weitern Verfilgung vor⸗ 
gelegt. Kaufslujtige werden daher auf diefe Tas 
ge eingeladen, 

MWertingen, den ııft April 1818. 

Königlih Baierifches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter, 


209)... (Relches: Ausfchreibung.) 
ESeit dem ıt" März ı8ı8 wird aus der Sa: 
Eriftei zu, Wengen ein Kelch vermißt. Der Kelch 
wird im Inventar von Eilber ſamt filbernem 
Paten, beide Stuͤcke matt vergoldet , dann ein 
ſilbernes Waſſerlbffelein nicht vergoldet befchries 
ben‘, und im Betrag bei 25 fl. gefchägt. Nach 
fernerer Angabe ift dieſer Kelch alt, ganz filber, 
don innen, und auffen ſchwach übergolder, un⸗ 
ten am Fuße mit einem Kleinen Sprunge, bat 
auch unten am Fuße 4, oder 5 filberne Engels 
kopfe, oben an der Kupa, und unten am Fuße 8 
bis vo glaublicy auf Porzellan oval gemalte Bils 
der, die Religionägeheimniffe 3. B. den Tod, die 
Auferftehung Ehrifti, u. ſ. w. vorftellend. Man 
erfuchet alle gerichtliche Behbrden auf diefe Kirs 
chen : Effekten geneigte Kundfchaft zu pflegen, 
und diefelbe im Entdeckungsfalle hieher zu ſenden. 
Mertingen den 7’ April. ı8ı8. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
. v. Rheinl, Landrichter. 
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210,) (Bekauntmachung.) 

Nach dem Autrag des K. B. Stadtgerichts 
Regensburg de dato 24 " Febr d. J. werden die 
zur Marquard Graf Reifachifchen Gantmaffa in 
Regeniburg gezogenen, und hier befindlichen Rea⸗ 
litäten, beitehend a.) in dem vormaligen Zucht: , 
und Urbeitöhauss Gebäude (die G!aöniederlage 
genannt) in der Nichtgaffe sub Lit. B. Nro, 
96. , woraus 4 fl. 7 fr. 4 hl. Steuer - Simpl:, 
und 3 fl. 39 Er. Bodenzind zum koͤnigl. Rents 
amt, dann ı fl. 10 fr. zur koͤnigl. Großballeys 
Adminiſtration dahier verreicht wird; b.) im ei: 
nem Garten ad 5/8 Tagw. 329 Df. B. M. mit 
ı2 fr. 3 Hl. Steuer: Simplum, und 2 M. — 
DB. 2. S. Kormbodenzind; ec.) einem Meutheil 
mit a fr. a hl. Steuer » Simplum — zum Öffent: 
lichen Verkauf ausgefchrieben. — Die Verſtei⸗ 
gerung geſchieht Dienftazs den 26" Maid. J. 
in der biefigen Landgerichts » Hanzlei, atı wel— 
chem Tage fich die Kaufsliebhaber, mit Vers 
mdgend = Zeugniffen verfehen, einzufinden , und 
ihr Anboth zu Protokoll zu geben haben. — 
Uebrigens Fonnen bie Realitäten täglid) einge— 
fehen werben. 

Neuburg den 13!" April 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 


211.) (Edictalstadung.) zum3!tmal. 

Der Sädlermeifter Franz Lengenmäller zu 
Kaisheim hat ſich ald zahlungsunvermbdgend ers 
Märt, und um Einleitung des allgemeinen Kons 
furfes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Edictötage fefts 
gefeget: Donnerstag der a6 Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Vers 
fuche gütlicher Ausgleichung; Montag der Jot* 
März zur Erceptionshandlung ; Freitag der ı'* 
Mai zur Abgabe der Replik: Montag der ı8'* 


— — — — 


ſeitige Juſtitute fuͤr 
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Mai zur Duplikhandlung. Saͤmtliche Glänbis 
ger des Säflermeifters Lengenmällers haben an 
diefen Tagen in eigener Perfon, oder durch be: 
vollmächtigte Auwaͤlde um fo gewiffer zu erfcheis 
nen als die Verſaͤumung des erften Edikttages 
den Ausſchluß ven dem Konfurfe, die Merfän: 
mung der übrigen Edietstage aber Den Ausſchluß 
von der jedesmaligen Prozefhaudlung nad) ſich 
ziehet. 
Donauwoͤrth am ayten Jaͤnner 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Schafberger, Landrichter. 


212.) (Befanntmadung.) 
Dienftags den Sen Mai d. J. Vormittags von 
10 bis ı2 Uhr wird unter Vorbehalt der hoͤch—⸗ 
ften Genehmigung, der Holzbedarf für die dies: 
das Etatjahr 1818/19 
von 400 Maͤß Fichten, und 25 Maͤß Birkenholz 
in dem Amts okale Lit. D. Nro. 221. im Gans 


zen, oder in mehreren, Parthien an die Wenigſt⸗ 


nehmenden veraklordirt werden, und Lieferungs⸗ 
luſtige hiemit eingeladen. 
Augsburg am. ı8t" April 1816. 
Königl, Adminiftration der parit. Kranken: 
Anſtalten. 
Weiler, Adminiſtrator. 


213.) (Bekanntmachung.) 

Da bie Kinder, in specie der Sohn — des 
ſchon vor" einem Fahre zu Greimeltshofen vers 
ftorbenen Taglöhners Benedikt Wezel— Namens 
Zaver Wezel zum Behufe elterlicher Gutsübers 
nahme das Anfuchen geftellt haben, ihre ſaͤmtli⸗ 
chen Gläubiger zu einem guͤtlichen Schuldennach⸗ 
laß vorzuladen ; fo wird hiemit zu diefem Zwe⸗ 
de, und damit verbundener förmlicher Liquida= 
tion fämtlicyer, wo immer herrührender Schuls 
den auf Dienftag den aaten Mai I, 3. Tags⸗ 
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fahrt in Hießiger Gerichts » Kanzlei Vormittags 
9 Uhr anberaumt, uud fümtliche Gläubiger des 
Benedikt Wezel, oder deſſen Erben mit dem 
Rechts s Nachtheile perfonlich , oder hinlaͤnglich⸗ 
bevollmaͤchtigt zu erſcheinen, hiemit vorgeladen,, 
dad im Falle des nicht legalen Erfcheinend be= 
kannte Gläubiger dem Befchluffe der Stimmen: 
mehrheit beigezählt — und unbefaunte aber gänzs 
lich ausgefchloffen werden würden. 
Babenhaufen den iqten März ı818, 


Könige, Baieriſches Fuͤrſtl. Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v, Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





214.) (Bekanntmachung.) 

Da ſich bei dem auf den 14" dieſes aus⸗ 
gefchriebenen Verkauf des Anwefens der Johann 
Schilingifchen Eheleute von Herbertshofen fein 
Käufer hervorthat, fo wird wiederholt der 14" 
Mai ald Tagfahrr zum Verkauf feftgefegt , und 
Kaufsliebhaber werden am obigen Tage unter 
ben fchon fejtgefegten Bedingungen laut Beilage 
zur Mopfchen Zeitung Nro, 73. zu erfcheinen eins 
geladen. 

MWertingen den a1!" April 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





215.) (Belanntmadhung.Y 

Auf Anfuchen der Geſchwiſtrigen des Michael 
Foͤrg Gemeinen bei dem Fönigl. baierifchen ı 1% 
Lin. Inf. Regiment um Ausfolglaffung deöfelben 
Dermbgens beftehend in 122 fl. Alterliches, und 
44 fl. erfparten Vermdgen wirb derfelbe , indem 
er ſeit dem ruffifchen Feldzuge vermißt iſt, hiedurch 
dffentlic) vorgeladen, im Falle er fich im Ju—⸗ 
lande befinder, innerhalb 3 Monaten ; im Falle 
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er ſich aber im Auslaͤndet befinde, innerhalb 6 

Monaten fi um fo gewiffer dahier zu ſtellen, 

als nach Umfluß dieſer Zeit deffen Vermdgen au 

feine Gefhwiftrige gegen Kaution vertheilt wer: 

den wuͤrde. 
Wertingen den 15’ April 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





216.) (Befanntmachung.) 

Bei der Unterfuchung des Vermogens, und 
Sculdenftandes der Sebaftian Hantmännifchen 
Verlaffenfhaft, ehemaligen Mautſtationsgehuͤlfs 
zu Dormwaid d. G. hat fich gezeigt, daß deſſen 
bhinterlaffener Bermdgensftand von den Schulden 
überftiegen wird. Es wurde daher gegen bie 
Berlaffenfchaft der Conkurs erkannt, und zu dem 
Ende ber 13 Mai d. J. ad liguidandum ‚.et 
producendum, der 15% Juni d. J. adexcipien- 
dum, und ber 23° Juli d. J. ad concluden- 
dum, wovon die erfte Hälfte des Termines ad 
replicandum , die andere Hälfte ad duplican- 
dum beftimmt ift, zur Tagsfahrt anberaumt. 


Sämtliche Gläubiger werden fofort sub poe- 
na praeclusi an oben angeſetzten Tagen zur Li⸗ 
quidirung, und Anseinanderfegung ihrer Rech⸗ 
te entweder felbjt, oder durch hinreichende Bes 
vollmächtigte , zu erfcheinen vorgeladen. 

Bei der Liquidations- Tagfahrt wird zts 
gleich der Verfuch der guͤtlichen Ausgleichung uns 
ter den Gläubigern veranftalter, daher auch Die 


Bevollmächtigten zu dieſem Zweck zu begwaltiz 
gen find. 


Weiler am ot" März 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
». Gimmi, Landrichter. 
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Intelligenzblatt 


des Königlid: 


Oberdonau— 








Baieriſchen 


Kreiſes. 





Augsburg, N” :10. den "may 1bub. 





Befanntmachungen 
der Königl, Oberſten Kreisftellen, 


Ortsverzeichniß des 8. B. 
Landgerihtd Kempten, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 





L Steuerbiftrict Bezigau. 
Baldenftein, (W.), Berg (auf m⸗), (&), 
Bernholz, (29.), Bezenried, (W.), 
Bezigau, (Pf. D.), Bezigau, (minder⸗), 
( W.), Bogenried, (W.), Dodels, (E.), 
Goͤtzen, (W.), Halden, (unter der⸗) (W.), 
Hauptmannsgreit, (kl. D.), Heinzel⸗ 
berg, (E.), Hochgreit, (M.D.), JZaunen, 
(B.), Kaifersmand, (2. 9.),Leiterberg, 
(D.), Mdftenberg, (W.), Mogen, (E.), 
Mihlftadt, (E.), Noten, (E.), Schoͤn⸗ 
berg, (E.), Schwarzenbähl, (E.), 
Schweikarts, (E.), Staubers, (E.), 
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ı Stein, (W.), Waltris, (W.), Wiefes 
a, (W.). .d 
Ur Sfewerdiftrict Buchenberg. 


Ahegg, (E.), Albris, (W.), Bechen, 
(W.), Bihls, (W.), Biſchlags, (W.), 
Buchenberg, (Pf.D.), Dreinſenmuͤhle, 
(E.), Einndde, (W.), Eſchach, (D.), 
Eſchachberg, (W.), Eſchachried, (kl. D.), 
Freitags, (W.), Gablers, (W.), Göſers, 
(W.), Hahnemoos, (W.), Halde, (unter 
der⸗) (W.), Halden, (E.), Halden, (auf 
der⸗,) (E.), Helo, (W.), Hochreute, (W.), 
Hölzlers,(W.), Kenels, (W.) Klamm, 
(E.), Kopf, (E.), Maaſers, (W.), 
Mairhof, (E.), Mooſers, (2 H.), Nies 
derhofen, (E.) Oberhofen, (E.), Rie d⸗ 
halten, (E.) Riefen, (e. H.), Saiten, 
( W.), Schwarzerd, (E.), Steckenried, 
(B.), Stockach, (B.), Weeg (am), (W.), 
Wegſcheidel, (W.), Weinhards (2 H.), 
Wenk, (E.), Wirlings, (kl. D.). 
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1. Steuerbiftrict Durach. 
Bachtel, (E.), Beben, (W.), Bodels⸗ 
berg, (D. mit einem Curatbeneficium), Bus 
benberg, (M.;, Burg, (E.), Dorfberg, 
(E.),Dürrenberg,(29.),Durad, (Pf.D.), 

„Babls, (W.), Felben, (W.), Feuers 
ſchwenden, (W.), Freitags, (M.), Fur⸗ 
tenbach, (W.), Haidach, (W.), Halden, 
(B.), Heberlings, (2.9.), Herrmanns⸗ 
berg, (W.), Kottern, (W.), Lauffen, 

(W.), Linggen, (W.), Mieſſenbach, 
( W.), Oberhof, (M.D.), Rothen, (W.), 
Weidach, (W.), Wenzliugs, (E.). 

IV. Steuerdiftrice-Haldenwang. — 


"Angerhof,(E.), Berg, (€), Berwangs 


(D.), Blumenried, (E.), Didenbivt, 
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Lohhaus, (E.), Delftauden, (E;), 
Reicharten, (E.), Riedlingen, (29.), 


» Scheiben, (#9.), Schwarzenbach, (W.),. 


Schwebelhaus, (E.), Staig, (B.), 
| Sockers, (E.), Thurn, (E.), Boden, (E.), 
Bafferfhwenden, (W.), Wezlo, (29.), 
Wolfen, (W,)  - ev j 


VH, Stewerdiftrice Lauben. 


Bihlers, (2H.), Ellenberg, (B.), Fin⸗ 
fen, (39.), Gräblesmüple, (E.), 
Grund, (E.), Häufing, (kl. D.), Ha⸗ 


| fenthal, (E.), Hinwang, (2.9.), Hos 


fen, (W.), Lauben, (W. mit einem Eurat: 
beneficium.), Moos, (W,), Nafengrub, 
(E.), Steigers, (E.), Stielings, (B.), 
Winklers, (W.). * 


- (€.), Einndbde, .D, Stenfhihgen, -VIH: Steuerbdiftriet Martinszell. 


(W.), Grund, Mi). Haldenwang, 


¶ Pf. D.), Hoͤfen, (2 H.), Hopen, (W.), * 


Kindberg, (M.D.), Auhagbesgl €.), 
Neuburg, (W.), DOberwengen, (E.), 
Drtiöried, (W.), Pfaffenhofen, (W.), 
Priors, (2H.), Seebad), (kl.D.) Staig, 
(E.), Standach, (29.), Stielings, 
(2H.), Stoßberg, (W.), Straßberg, (E.), 
Unterwengen, (W.), Vögelesmüple, 
(E.), Voken, (W.), Wagegg, (2.9.), 
Wohldang, (W.),WbHrt,(E.),Wuhr, (E.). 
V. Steuerdiſtriet Kreutzthal. 
Eſchachthal, (D.), Erenried, (E.), Fall; 
ben, (Ekl. D.), Fallden im Ulmerthal, 
(E.), Häfeleing: Wald, (E.), Kreutz— 
tbal, (Pi. D.), Ulmerthal (D.). 

VI. Steuerdiftrict Krugzell. 
Albrechten, (M.), Burg, (M.), Deps⸗ 
ried, (Hl. D.), Frohuhofen, (M.), Fruͤ⸗ 
ſtetten, (W.), Grieß, (E.), Hiltenss 
berg, (W.), Ifel, (E.), Krugzell, (Pf.D.) 


Birkach, (2H.), Bruck, (E.), Buch, (29.), 
Egg, (auf der⸗), (2.9.), Eggen, (inder) 
(E.), Eggen, (29.), Gfaͤhrt, (E.), 
Greiffenberg, (M.), Greit, (im) (M.) 
Häufern, (W.), Herzmanns, (M.), 
Heuberg, (W.), Kurzberg, (FM. D.), 


“ Langenegg, (W.), Loc, (E.), Mars 


tinszell, (PFD.), Moos, (W.), Moos⸗ 
bihl, (E.), Oberdorf, (D.), Rings 
gen, (W.), See, (am) (W.), Sce, (zum) 
(E.), Sondert, (W,), Widum, (M.), 
Wolfen, (2 H.). 


IX. Steuerdiftrict Mempört;. 


Berg, (29.), Burg, (2.9.), Einzens 
berg, (M.), Errlis, (M.D.), Gmeind, 
(B.), Gbrats, (W.), Helo, (H.D.), 
Hubers, (W.), Huprechts, (M.D.), In⸗ 
fel, (E.), Linden, (W.), Mairhof, 
(Pfarrweiler), Mempdlz;, (HM, D.), Suis 
ters, (W.), Staig, (E.), Wohlmurhs, 
(B.), Wachters, (W.), Zellen, (W.). 
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X. Steuerdiſtriet Rechtis. 


(W.), Walkerts, (W.), Waltenberg, 
Hellengerſt, (Pf. D.), Heqbers, (B.), WB), Waltenhofen, PD), Weiberg, 


Rechtis, (Pf. D.). (29.), Wuhr, (E.). 


XI. Steuerdiſtriet Satzberg. 


Aheleute, (E.), Au, (W.), Bittrichs, 
(W.), Blaren, (E.), Bud, (aufm) E.)⸗ 
Burgratz, (kl. D.), Eigen, (W.), Eizis, 
ried, (W.), Graben, (2H.), Greut, (E.), 
Gſellen, (E.), Gſt aad, (W.), Gunt, (E.)⸗ 
Haaſen, (W.), Haaſenried, ( W.), Ha⸗ 
berreite, (E.) Hahnenmoos, (W.), 
Haibels, (29.), Hitlesberg, (E.), 
Hizleberg, (W.), Hofſtetten, (W.), 
Hoͤll, (E.) Hub, (W.), Kennels, (unters) 
(W.), Kennels, (ober⸗) (E.), Kdlis, (E.), 
Minderdorf, (ober⸗) (2.9.), Minders 
dorf, (W.),Moos, (E.) Muͤhlen rie d, (EM 
Negelried, (W.), Oberthaunen, (E,) 
Oberhub, (E.) Oeſchle, (E.), DOttafers, 
(E),Pfaffenried, (E.), Reiſach, (E.), 
Mied, (W.), Ried, (29.), Schlechten⸗ 
berg, (W.), Schloß, (29.), Schnigen, 
(29.),Shwarzenbad,(2H.), See,(M.), 
Seebach, (W.), Sparrenberg, (2 9.), 
Steingaden, (M.D.), Straß, (W.), 
Sulzberg, (Pf.D.), Unterbud, (B.), 

erthanen, (W.), Vorhbhl, (E.), 
MWaafen, (E.), Warenegg, (W.), Wies, 
(€, ‚Zipfwang, (E.), Zoll haus, (W.). 

ZI. Steuerdiſtriet Waltenhofen. 


Bachtel, (W.), Bergen, (W.), Bud, 
GB.), Eggenberg, (W.), Fiſchen, (W.), 
Hoͤggen, (W.), Hatzenberg, (W.), Ju⸗ 
dentied, (E.), Kieſel, (E.), Kuhnen, 
(B.), Lanzen, (W.), Laudorf, (W.), 
Leuten, (W.), Leutenhofen, (DO.), 
Rohr, . Rauns, (H.D.), Veits, 
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AUI. Steuerdiſtriet Wengen. 


(Patrimonialgerichtlich, Fuͤrſtlich Waldburg⸗ 
Zeil⸗Trauchburgiſch.). 

Bauhof, (E.), Buͤhelesmuͤhle, (E.), 
Eiſenſchmidte, (E.), Goͤtzenberg, (W.), 
Breit, (W.). Hofen, (B.), Klaßmuͤhle, 
(E.)Nellenberg, (W.), Trauch burg mit 
dem Schloßhof, (E.), Weiler (vor —— 
(Pf.D.), Wengen, (Pf. D.). 


XIV. Steuerdiſtriet Wiggensbadh 
'Adeleag, (W.), Aichbaind, (W.), Arto, 


(29), Bachtel, (W.), Bailers, (W.), 
Burg, (E.),-Blendo, (2a9.), Braken, 


(39.), Braumwen, (29.), Burgftall, 


(E.), Ddrnen, (W.), Egg, (W.), Es 
holz, (2a9.)"Ebartöberg, (29.), Ems 
menried, (F.D.), Ermengerft, (D.), 
Ettensherg, (W.), Felds, (E.), Feu⸗ 
rers, (W), Greiters, (E.), Grub, (W.), 
Hahneberg, (W.), Haben, (W.), He⸗ 
kels, (a H.), Herrenwies, (E.),Higenz 
ſchwerden, (W.), Hitzlo, (W.), (Dies: 
lings,(29.), Hino, (W.), Hofe, (M.), 
Holdenried, (W.), Holzwart, (E.), 
Hubers, (E.), Kirnach, (Ober-) (E.), 
Kirnach, (W.), Kochs, (W.), Kolben, 


GW.), Kutten, (2H.), Leuten, (E.), ki 


(E.), Maifenbaind, (2 H.), Mühle; 
(W.), Müllers, (29.) Neſſo, (W.), 
Neuburg, (E.), Notzen, (kl.D.), Pfafs 
fenried, (W.), Rauhenſtein, (W.), 
Raumberg, (W.), Riedlingen, (E.), 
Rothmairs, (29.), Schachen, (W.), 
Scheiben, (E.), Schmidtsésreute, (W.). 
Schwarz achen, (W.), Seyboten, (B.) 
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Simlers, (W.), Standach, (29.), 
Steig, (E.), Stoffels, (W), Stofers, 
(2 H.), Strobmairs, (E.), Thannen, 
(E.\, Trunzen, (W.), Unterried, (W.); 
- Wagenbipl, (W.), Waldegg, (W.), 
Weiffen, (29), Wendelins, (W.), 
Weitenried, (EM.D.), Wiggensbach, 
(PfD.), Wimmings, (M.). 
XV. Steuerdiftrice Wildpoltsried, 
Ellenberg, (B.), Euberg, (M.), Euf: 
nad, (W.), Frohnſchwenden, (M.D.), 
. Kürbfen, (29.), Meggenried, (M.D.), 
Moosmähle, (E.), Reitten, (W.), 
Schneitweg, (W.), Steig, (W.), Straß: 
berg, (E.), Troggoy, (Wi), Unteregg, 
(B.), Trampen, (E.)Troßbihl, (E.), 
Wildpoltöried, (Pf. D.), Wolken: 
berg, (W.). De, 2 
zZ $ Pr 5 
Belanntmadüng. 
(Die Fleithtaren für den Monat Map betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Die Fleifhtaren für den Menat May 

im Dberdonaufreife wurden regufirt, wie folgt: 


Für bie Stadt Augsburg: 
auf 12 fr. pr.ib. des gemäftetenOchfenfleifches, 
für Kalbfleiſch auf 10 fr. pr. b., 
für Schweinfleifh auf 16 fr. pr. 6. 
Fuͤr Günzburg, und den dahin zus 
- getheilten Difteice: 
auf 12 fr.pr.ib.des gemäfteten Ochfenfleifches, 
auf 9 fr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
auf ı6'ft, pr. 15. des Schweinfleifches, 


— — — 0, 
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Fuͤr Kempten, und den dahin zu⸗ 
getheilten Difteict: 

auf 12 fr. pr.tb.desgemäfteten Ochſenfleiſches, 

auf 7 kr. pr. 15. des Kaldfleifches, 

auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleiſches. 

Für Memmingen, und den dahin 
jugetheilten Diftrict: 

auf 12 fr.pr.ib. des gemäfteten Ochfenfleifches; 

auf 8 fr. pr. ib. des Kalbfleifches, 

auf 16 fr. pr. 15. des Schweinfleifches. 

Für Immenſtadt, und den dahin 
jugetheilten Diftriet: 

aufırz fr. pr.ib. d.gemäftetenOchfenfleifches, 

auf 7zft. pr.ib. des Kaldfleifches, 

auf ı6 kr. pr. ib. des Schweinfleifches, 

Zur Neuburg, und den dahin zur 

getheilten Diftrict: 

aufit z kr. pr.ib.d.gemäftetenOchfenfleifches, 

auf 10 fr. pr. ib. des Kalbfleifches, und 

auf ı6 fr, pr. ib. des Schweinfleifches. 


Der Preis des Schaaffleifches wurde 
in allen genannten Diftrieten noch der Regu⸗ 
lirung durch die freie Konkurrenz überlaffen. 

Augsburg, den 5" May 1616. 

Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des k. Negierungs:Präfidenten, 
Kaifer. 
v. Günther, 


eoll, Thalbaufer, 
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(LXXV.) 
Befanntmedung 


(Den Satz des weißen Gerftendiers für den Monat: 


Mav betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftät 
des Königß, 

Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat May in der Stadt 
Augsburg auf 3 Kreuzer, 3 Pfenninge 
per Maas einfchlüffig des Lokalaufſchlages; 
in den Bezirken des vormaligen Oberdonau⸗, 
und des vormaligen farfreifes, welche zu 
dem nunmehrigen Oberbonaufreis gehören, 
auf 3 Kreußer, 2 Pfenninge per Maas, — 
und in den Bezirken des vormaligen Iller⸗ 
kreiſes, welche dem nunmehrigen Oberdonau⸗ 
freife zugetheilt find, auf 3 Kreuzer 1Pfenning 
per Maas vom Ganter aus mit der Bes 
flimmung feftgefeßt, daß diefe Tare bis zur 
Befanntmahung der Tare für den Monat 
Yuny zu gelten habe, weil man befchloffen 
hat, in diefem Sudjahre wegen den obwal⸗ 
tenden befondern Verhaͤltniſſen die Tare für 
weißes Gerftenbier alle Monate nach dem 
Durhfchnittspreife der Höchften, und mittlern 

»Schrannenpreife der Gerfte des vergangenen 
Monats zu reguliren. 

Augsburg, den 5" May. 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Im Derhinderungsfalie bes t. Regierungs⸗ Yräfldenten, 


aifer, 
v. Guͤn th er. 
coll. Thalhauſer. 
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; (LXXVL) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Rentaͤmter bes 
Dberdonaufreifes. 
(Rirhen : Regie s Gelder betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Da bis jetzt noch die wenigſten koͤnigl. 
Rentaͤmter der unterm 13*8* Dezember v. J. 
im rubrizirten Betreff erhaltenen Weiſung 
Genuͤge geleiſtet haben; fo werden ſolche 
hieran mit dem Auftrage erinnert, nunmehr 
in Zeit 3 Tagen den verlangten Etat, und 
Rechnungs-Erteaet, oder im Fall das Rent: 
amt Peine Kirchen: Regie zu beſtreiten hätte, 
eine Fehl: Anzeige anher einzufenden, 

Augsburg am 25" April 1818, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzem 
In Abwefenheit des k. Megierungs : Präfidenten, 
Raifer, Reggs:Director: 
Gr. v. Armansperg, 
Reggs: Director. 
coll. Mittl, Serretär. 





(LXXVII.) 

An fämtliche allgemeine koͤnigliche Rentämter, 
und das Kaftenamt Kempten. 
CKornbodenzins:@etreid betreffend. ) : 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Die größere Bereitwilligkeit derjenigen 
Unterrhanen in Anfehung der Abtragung ih⸗ 
ver Kornbodenzinfe pro ıgı6fı7, und bes 
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rer rechtzeitige, und unverzoͤgerte Entrich⸗ 


tung, kann denſelben im Gegenhalte fol: 
cher Unterthauen, die damit entweder ganz, 
oder zum Theil im Ruͤckſtande verblieben ſind, 
nicht nachtheilig werden, daher der in der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 26en Dezem⸗ 
ber a. praet. für die Jahre 1816/17, und 
ıgızfıg bewilligte Nachlaß auch auf jene 
Unterthanen, welche vor Erfcheinung derfel: 
ben ihre dießfallſige Schuldigfeiten berichtis 
get haben, zu erfirecfen, und das ‚zu. viel 
Bezahlte ruͤckzuverguͤten iſt. Dieß wird 
hiemit zu Vermeidung aller Irrungen unter 
Bezug auf die diefjeitige ‚Ausfchreibung 
vom 3” Sinner d. Y. S. Amtsblatt sub 
Nro. 6896.) durch das Kreis; Intelligenzblatt 
befannt gemacht. 

Augsburg am g" May. ıBıB, 

Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr, v. Armansperg. 
coll, Mitel, 
{LXXVII.) i 
Befanntmahung. 
(Bamiltens , und Orts: Stipendien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Diejenigen Individuen, welche befonder 
re Familien⸗, oder Orts-Stipendinn in Ans 
fpruch nehmen zu Fönnen glauben, fo wie 
die Kollatoren, welche auf jene Stipendien 
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zu präfentiren das Mecht haben, werden hier⸗ 
mit aufgefodert, ihre dießfallſigen Vorlagen 
binnen 2 Monaten, ſomit bis laͤngſtens Ende 
Juny l. J. zu machen, oder den — aus 
der Unterlaſſung bervorgehenden Nachtheil 
fich feldft beizumeffen. 

Augsburg den zB April 1818, 
König. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


In Abwefenheit des F. Megierunge » Präfidenten, 
Raifer, 


v. Öünther, 
— coll. Dr, Mayer. 
(LXXIX.) 


Deffentlihe Bekanntmachung. 
CHromme WVermächtuiffe der Wittwe Graßer fn 
nr: Mugsdurg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 

des Königs, 

Barbara Grafer Knopfmachers 
MWittwe von Augsburg hat in ihrem Teftas 
mente vom 2" April 1813. nachbemerfte 
fromme Vermächtniffe angeordnet: 

1.) für Anſchaffung des Deles zum Lichte 
bei dem Delberge in der Dompfarrs 
kirche —— 100 fr, — ss, 

2.) für die Armen⸗Anſtalt 200 ; 

8.) für den katholiſchen Schul 


— # 


fond . . . zo 1m 
4.) für das Armenhaus 51 —⸗ 
5.) für das Waifenhaus 51 — + 
6.) für das Findelhaus 5 


7.) fürdie Hansarınen zur Vers 
theilung. Pr * 390 — 
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Man bringe biefe frommen, und wohl 
‚shätigen Anorduungen wir befouberm Wohl⸗ 
gefallen zur öffentlichen Kenntniß. 
Augsburg, den B" May 1840. 
Königlich Baieriihe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
v. —— 
coll. Seel. 





(LXXX.) 


Yn fämtliche Stiftungs: Behörden des Ober⸗ 
donaufreifes. 


(Stipendien betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 

Die oben bezeichneten Behörden haben 
binnen 4 Wochen einen. fpezififen Ausweis, 
‚aus dem erfehen werden kann, ‚welche ver: 
wendbare Stipendiens Beträge bereits jeßt 
fhon vorhanden feyen, und welche ſich für 
das Studienjahr ıgıg/1g ergeben werden, 
anher einzufenden. - 

Augsburg, den »B" April 1818, 


Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
rn werpefenbeit des k. Megierunge = präfidenten. 

Raifer. 
v. Günther, 


coll. Dr. Mayer. 
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(LXZXI.) 


Die Erled der, ienfhule zu Roth bes 
b nn ar e 9 


Ft Namen Seiner Majekät 
m Des Königs, 

Da die allerhöchfte Stelle unter dein 
29" April 181 3 ausgefprochen bat, daß 
das mit dem Rectorat in Roth verbundene 
Amt eines Frühpredigers, Filialpredigers, 
und Katecheren in Pfaffenhofen, und eines 
Pfarradjunets in Noch in ihrer bisherigen 
Verfaſſung befaffen werden foll: fo wird, 
da .die obwaltenden „Hinderniffe befeitiger 
find, die, Erledigung dieſer Studienfchule, 
derer Lehrer die Verbindlichkeit hat, des 
Sonntags, abwechſelnd eine Predigt, und 
eine Katechifation, Mittwochs eine Beth— 
ftunde in Pfaffenhofen zu halten, hiedurch 
zue öffentlichen Kenntniß gebracht, damit 
fi, die Bewerber vorſchriftsmaͤßig me[den 
Eöunen. 

Die Einfünfte diefer Stelle find mit 
Einrehnung des Schulgeldes auf 509 fl. 
nebft freier Wohnung im Rectoratshauſe 


berechnet. 
Ansbach, den aten May 1816. 
Königlich" nina ENG, Des 
kreiſes. 
ar des Innern,  , 
als proteftantifches General⸗Dekauat des 


Rezat⸗, Oberdonguy, und Untermainfreifes, 


Grafv. Drechſel, Präfident. 
Scheu Mulzer. 
Donner. 
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(LXXXIL.) ar 
Bekanntmachung. 


(Das Bernarbinifhe Beneftslum su Dil 
Fingern betröffend.) 


Sm Namen Seiner Mejerät 
de Könige. 
In Dillingen ift das Benefizium 
St. Bernardini erledigt worden. 
Nebſt der Abhaltung ber geftifteren Mef 


fen ift auch die Obliegenheit damit verbuns 


‚den, in allen pfarramtlichen Funktionen Aus: 
hilfe zu leiften, 

Der Ertrag deſſelben befteht groͤßtentheils 
in Getreidgilten, und betechnet ſich auf uns 
gefähr 400 fl. jährlich. J— 


Hievon find jedoch an Didzefan: kaſten, er 


"und Steuren 37 fl. 38 fr. in Abzug ju 
bringen. 
Augsburg den 28" April 1818, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifed. 

Kammer des Innern 

Su Abweſenheit des k. Negierungs s Präfidenten, 
Raifer. 

v. Günther, 
coll. Dr. Mayer. 
Üxxzin.) 

(Die Erledigung der Pfarrey Ekersmuͤhlen 
8 Hetreffend.) 
Sm Namen Seiner Majefät 
s Des Koͤnigs. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Merz it die Pfarrey Efersmühlen 
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im Decanate Roth, derer Beſoldungs⸗ 
Ertrag auf 431 fl; berechnet iſt, erledige 
worden. 

Ansbach den 26" April 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes. 

Kammer des Innern, 


als proteſtantiſches General⸗Dekanat des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 


Graf v. Drechſel, Praͤſident. 
— hr v. Mulzer. 
Sturzenbaum. 


(LXXXIV)) 


Bekanntmachung. 

(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner⸗ 
dienftes‘ in Zuhering Zanbarriäte Reuburg 
betreffend.) ı ;; 

Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßnerdienſt 
in Zuchering, deſſen Ertraͤgniſſe groͤſten⸗ 
theils aus Schulgruͤnden fließen, und zu 
beilaͤufig 210 fl. berechnet werden, iſt durch 
den Tod des dortigen Lehrers in Erledigung 
gekommen. 

Bittwerber um denſelben haben ihre dieß⸗ 
fallſigen Geſuche binnen 4 Wochen hier ein⸗ 
zureichen. 

Augsburg, den aB’" April 1818. 

Königl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
da Abweſenheit bes k. Regierungs + Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
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(LXXXV.) 
Befanntmahung. 
Die Erledigung bes Schule, Drgels, und Meßner⸗ 
dienftes in Huttenwang k. Laudgerlchts Oben 
gunuʒburtg betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs, | 
Der Schul, Orgel, und Mefnerdienft 
zu Huttenwang, beffen Haupterträgniffe 
in Benägung des — zu dem Dienfte gehör 
rigen Soͤldgutes beſtehen, und im gering» 
fen Anfchlage 132 fl. jährlich betragen, ift 
durch deu Tod des dortigen Lehrers erledigt 
worben. 
Bittwerber um denfelben haben ihre Ge; 
fuche binnen 4 Wochen hier einzureichen, 
Augsburg den 5" May 18:8, 
Koͤnigl. Baierifhe Wegierung bes 
Dberdonaufreifes. 
Im Berhinberungsfalte des T. Negierungs: Präfidentem. 
Raifer, 
v. Günther, 


eoll, Thalhauſer. 


Dienfl-, und Kreisnotizzen. 


Fortfegung 
des Perfonal: Berzeichniffes, 


I. Landgerichtsbezirk Aichach: 
1.) Koͤnigl. Landgericht Aichach in 
Aichach: 
Kandrichter: Titl. Jakob v. Baur: Brei 
tenfeld. 
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zer Affeffor: Til. Kranz Zaver Wintrich. 
air Mffefforr = _ Ehrifteph Krick, 
Zunetionierender Actuar: Titl. Caſpar 
Wanner. 
Landgerichtsdie ner: Franz Zaver Kapf⸗ 
bammer. 
2.) K.Rentamt Aichach in Aichach;: 
Rentbeamter: Titl. Michael Joſ. Schäfer. 
Rentamtsdiener: Zofeph Gigl. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Franz Mathäug 
Schefenacker in Aichach. 
Landarzt: Titl. Anton Knappic in Aichach. 
Thierarzt: = of. Haag in Hihad. 
4) 8. Stiftungsadminiftration: 
Diſtriets— Stiftungsadminiftrator; 
Ziel. Andreas Steub in Aichach. 
Amtsdiener: N. Srey. 
5.) K. Forſtperſonal: (j.Edg.Friedberg.) 
6.) Pofterpeditor: 
Titl. Marim. Direnberger in Aichach. 
7.) Diftriets: Schufinfpector: 
Ziel, Andreas Freiherr v. Lilgenau, Dechant, 
. und Stadtpfarrer in Aichach). 
8.) Advocaten: 
Ziel, Erasmus Heinrich. 
s SJofeph Friſcher. 


MH. Landgerichtsbezirk Buchloe: 


z)Ködnigl.Landgeriht Buchloe in 


Buchloe: 
Landrichter: Titl. Earl Enzensberger. 
sr Aſſeſſor: Titl. Sr. Kaver Reitenbauer, 
ae Aſſeſſor: = Carl vw. Schreyern. 
gandgerichtödiener; Joſ. Ant. Pollinger. 


er 


2.)R.Rentame Buchloe in Buchloe: 
Rentbeamter: Titl. Jeſ. Peter Schwarz. 
Rentamtsdiener: Hartmann, 


3.) Aerztliches Perfonaf: 
Bunctionierender®erichtsargt: Dr. Fer: 
dinand Schauer in Buchloe. 
Landarzt: Til. Joham Ried in Denklingen. 
Thierarzt: = Zaver Teufler in Buchloe, 
4) Strafarbeitshausverwaftung 
zu Budloe 
Verwalter: Ziel. Gearg Bögele. 
Yetuar, u. Rehnungsgehülf:, Ziel. Joh, 
Friedrich Filz hofer. 
Spinnmeifter: Friedrich Martin. 
Hausmeifter: Zaver Fifcher. 


5.) K. Forfiperfonal., (8, 8. ‚Gore 
amt Kaufbeuren) 
Revierforſter der Revier Rettenbadt 
Titel. Fohann Steinmes in Sachfenried, 
Sorftwarthe: of. Straubinger in Diens 
"haufen. 
Andreas Eifel in Koneberg, 
(der Revier Frankenhofen). 
Nepom. Vogel in Leder (bitte. ) 
Sorfigehälfe: Quartian Abt in Sachfenried. 
(Der Revier Rettenbady.) 
6.) Poferpebitor: 
Til. Franz Zaver Efer. 
7.) Diftriets .Schulinfpector: 
Ziel, Johann Paul Haible, Pfarrer in Hons 
folgen. 
8.) Landgerichtsadvokaten: (Keine.) 
— wen 
Zufolge allerhoͤchſten Referipts vom 
zı® April d. J. Haben Seine Königl. 
Majeſtaͤt die Erlaubniß zum Webertsitte in 
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Die Dienfte Seiner Königlichen Hoheit 

des Heren Herzogs von Leuchtenberg, und 

Fuͤrſten zu Eichflädt zu ertheilen gerubt: 

1.) dem Rechnungs: Kommiffaie von Ron: 
Hi zu Eichſtaͤdt, als Rentbeamter das 
ſelbſt 

2.) dem Forſtgehilfen Wilhelm Rich ſtein 
zu Kaufbeuren als Revierfoͤrſter zu Me⸗ 
kenlohe; — 

unter allerhoͤchſter Zufriedenheitsbezeugung 


ber Hisherigen Dienftleiftung. 


Zufolge allerhoͤchſten Reſcripts vom 
17*" April haben Seine Königl. Majeftät 
zur Bearbeitung des Straffen:, und Waſſer⸗ 


bau⸗Weſens bei der Fönigl. Regterung des 


Dberbonaufreifes, Kammer der Finanzen, 
den bisherigen Straſſen⸗, und Waſſerbau⸗ 
Direktor, und proviſoriſchen Kreisbau-Rath 
Mar Joſeph Frh. v. Gravenreuth zum 
wirklichen Kreisbau⸗Rath, und den 
vormaligen Straſſen⸗, und Wafferbau: Dis 
rektions⸗Ingenieur zu Augsburg Franz Kaver 
Lunglmair zum Kreis⸗Ingenieur; 
Erfteren mit dem Rang, und Befoldung 
ber. übrigen Regierungs-Räthe; und letzteren 
mit dem Range der Rehriüngs;Commiffaires 
allerguädigft ernannt. 


Dann find durch denfelben allerhoͤchſten 
Beſchluß vom 17" April d, J. 

1.) der bisherige Straffen:, und Waffers 

bau: Infpeftor zu Dillingen Chriſtoph 
Fridrich Beyſchlag, und 
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2.) der vorige Steaffenz, und Wafferbaus 
Direktor im Illerkreiſe Heinrih Gries 

in Kempten 


ebenfalls zu KreisbausMäthen, und- 


zwar erfterer bei der k. Kreisregierung 
des Regen, und zweiter bei jener des 
Untermainfreifes allergnädigft ernannt 
worden. | 
Ferner ift 
3.) der Bau⸗Inſpektor des vorigen Ober; 
donaufreifes Franz v. Grauvogel 


zum Bau⸗Inſpektor im Sfarfreife nor d⸗ 


weftlih von München; — 
im Oberdonaufreife aber 
4.) zum Bau⸗Inſpektor für den ei 


ſpektions⸗Bezirk Kempten, der bier 


herige Ban: Infpeftor zu Weiler J. 
DB. v. Rangenmantel; 

5.) zum Bau—⸗Inſpektor für den Bau⸗In⸗ 
ſpektions⸗Bezirk Donauwoͤrth, ber 
bisherige Bau⸗-Jnſpektor zu Füßen, 

Adolf Burgarz proviforifch; und 

6.) zum Baus nfpeftor für den Baus 
Anfpeftions: Bezirt Augsburg ber 
bisherige Bau⸗Inſpektor Rudolph Jos 
ſeph v. Kramer beſtimmt; — 

endlich find 

7.) der Rechnungsfuͤhrer der Inſpektion 

Meuburg FM. Schick der Baus 
Inſpektion Kempten; 

8.) der Amtsſchreibet der Inſpektion 
Dillingen Eh. F. Braun ber 
Bau⸗Inſpektion Donauw oͤrt h; und 

25 * 
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9.) ber vorige Bau »Direftiong Actuar 
A. Lazarus der Bau-Jnſpektion 
Augsburg, alle 3 — zuge⸗ 
wieſen worden. 


— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


217.) (Belanntmakhung.) zum ter mal, 
Franz Joſeph Wipper von Emsgritt d. G. 
1763 den aan Dezember gebohren, hat fi ich 
fhon vor mehr als 30 Jahren als Soldat, 
wabrfcheinlich mit dem bamals in hiefi ger Ge⸗ 
gend geftandenen Taiferl. Fonigl. dfterreichifchen 
Regimente Bender, von Haufe entfernt, ohne 
feither von feinem ‚Aufenthalte etwas hören zu 
laffen. Auf Anfuchen feiner noch lebenden 4 Ge 
fchwifterte wird derfelbe, oder beffen allenfallfi- 
ge Erben hiemit Öffentlich vorgeladen , fich zur 
Empfangnahme feines älterlihenVermögens pr. 
450 fl. binnen 6 Monaten um fo mehr hierorts 
zu melden, al6 nad) Umlauf diefer Frift das 
vorhandeen Vermdgen feinen Gefchwifterten ges 
gen Kaution hinaus gegeben werden würde, 
Weiler den aten April 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





216.) (Beklanntmachung.) 

Auf Executions-Andringen mehrerer Glaͤu⸗ 
biger gegen Johann Maͤrk Kleinguͤtler zu Groß: 
aitingen wird deſſelben halbes Mittellehen zu 
18 Ichrt. Heer im unterm Felde, 5 Tagw. 
zweimaͤdige, und 5 Tagw. einmaͤdige Wieſen, 
mit einem Aktivgrundziuſe von 22 fr. 6 hl., zu: 
fammen im Unfchiage zu 700 fl. — auf Sams: 
tag den 23er Mai I. J. Normittags 8 Uhr im 
Landgerichts s Lokale an den Meiftbiethenden ver: 
kauft. Auf diefem . Lehen haften folgende La: 
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ſten: Scharwerlgelb 6 fr. — hl., Wiesgilt 8 Er. 
4 h., Steuerfimplum a fl. 45 Er. 


Detreidgält. 

Ken 1 Sch. — M. ⸗ BB 334 ©. 
Haber 2 — 1 — ı — Bıfı s 
Vogteiguͤlt. 

Sen Sch. — M. — 28.334 ©, 
Haber — 1 — — 3 13 ©. 


Alle jene BGlaͤubi zer, welche auf tiefes Mittels 
lehen .eine Hypothek anfprechen, und felbe beim 
Verkaufe beffelben geltend machen wollen , wers 
den baber aufgefordert, ihren Anfprucd am 
age Mai 1. 3. auszuführen, wibrigenfalls 
dad Hupthelen = Recht auf diejed Lehen als 
verlohren erklärt werden wuͤrde. 

Schwabmuͤnchen am ıg!" April 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
j v. Braunmäpl, Lanbrichter. 





21%) (Bekanutmachung.) 


Geſtern Abends wurde an dem linken Ufer 
der Iller auf der Gieſer-Viehweide ungefähr eir 
ne Stunde unterhalb Immenſtadt der Kopf eis 
ned menfchlichen Kadavers gefunden, welcher 
allem Unfcheine nach erft vor einigen Tagen von 
dem audgetretenem Fluße „an diefer Stelle abs 
geſetzt wurbe. Derfelbe ift äußerlich ganz ent= 
fleifht, es mangelt ihm das Unterkiefer nebft 
Kinnlade, an dem Oberkiefer find noch alle 
Zähne — außer den biuterften VBadenzähnen, 
— vorfindlih. Dad Oberliefer ift etwas her⸗ 
vorftebend, und die Zähne find durchaus gut 
und ſtark. Nach eingeholtem gerichtlich mebdizis 
nischen Gutachten ift diefer Kopf von einem ziem⸗ 
lid großen, und flarfen Mann von 50—6o 
Fahren, und foll ungefähr 3/4" Jahre bis ı 
Jahr der Werwefung ausgefegt geweſen fein, — 
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Vefondere Spuren von angebrachter Gewalt 
wurden an ihm nicht wahrgenommen, und es 
laͤßt fich vermuthen, daß der Mann im Fluße 
ertrunfen ſeyn fonne. Man bringt dieſes zu dem 
Ende zur Kenntniß des Publikums , damit dies 
jenigen, welche über eine in biefiger Gegend 
vermißte Perfon Auskunft wuͤuſchen, oder ges 
ben fonnen, bey dem unterzeichneten Landgerichs 
te ſich melden mögen. 

Immenſtadt den 17!" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Erb, Laudrichter. 


220.) (Gantedict.) 

Auf die Infolvenz « Erklärung von Kaſpar 
Spa; Bauer auf dem von der bifchdfl. Gantmaſſe 
gelauften Gantgure zu Großaitingen wird hie⸗ 
mit auf Montag den a5" Mai d. J. ad pro- 
ducendum; et liquidandum , und zum Verſuch 
ber Guͤte; auf Freytag den ab!" Juni ad exci- 
piendum, ad concludendum aber, und zwar zur 
Replik auf Mondtag den 13" Juli, zur Duplik 
anf Mittwoch den agten Jali d. J., jeweils 
früh 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angeſetzt, 
daß die Ausbleibenden nach den deßfalls beſte— 
benden Geſetzen behandelt, die verfpätet, oder 
nicht coutinuirlich Liquidirenden entgegen , um 
Geld geftraft werden. Zugleich wird am erften 
Edifterage den a5" Maid. J. das Ganthgut bes 
ſteheud ».) in dem ad Aerarium beftand =, gülte, 
und zejendbaren Merizianifchen Hofe von eis 
nem gemaurten Wohnhaufe mit angebauter&tals 
lung, und Stadel, einer gemaurten Backkuͤche, 
fr“ Tagw. Garten, dem ganzen Gemeindss 
nugen von 3 Orasplägen, 1a Krautfirangen, und 
einem Erdaͤpfeltheil, mit Anfpruch auf die noch 
unvertheilten Gemeindsgrände, dann in 2a Ichrt. 
Heder, 4 Tagw. Maad, und 4 Ychrt. Waldung. 
b.) In einem freieigenem Maad zu 8 Tagw.; 
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und co.) ineinigen Haus +, nub Baumanız führ: 

niffen. Zufanımen im Anfchlag zu »,319 fl. Sgfr. 

an ben Meiftbierhenden mit Vorbehalt der kre⸗ 

ditorfchafrlichen Genehmigung im Tanbgreiiiet: 

Lokale verfauft. ’ ' 
Schwabmünchen den 18" April 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl Landrichter. 


a21.) Oefe T Borladung.) 

(Zum zweitenmal.) 
Das kdnigl. Baieriſche Appellations⸗Gericht 
des Oberdonaukreiſes als Eriminal » Strafgericht 
1. Zuftanz bat gegen den flüchtig gegangenen 
Inquiſit Joſeph Sachs von Neuburg an der 
‚Kammel das Ungehorfams : Verfahren unterm 
a4. Auguſt v. J. wegen vorhandenen Dieb: 
ftahld s Anfchuldigungen erfannt, Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen , binnen Frift von 3: Moe 
naten fi) vor dieffeitigem Gericht zu jtellen‘, 
und aufgefordert , ſich weiterd zu verantworten. 
Babenhaufen am zoten März 1616. Sr 
Königl, Baieriſches Fuͤrſtlich duggeriſches 

Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


222.) (Berkauf sedict.) 

Unter Vorbehalt der Genehmigung der Gl: 
biger des Mlois Erb wird deſſen in bie 
Sant verfallenes Auweſen zu Nordfelden 
naͤchſt Dillingen, beſtehend in einem gut ges 
maurten Wohnhaus, Stadel, and Stallungen, 
in a Tagw. Garten beim Haus, in ungefähr 3 
Tagw. Mad ana Stuͤcken, dann in einer nicht 
bereutenden Hauseinrichtung, am a'" kuͤnftigen 
Monats Juni von Vormittags 8 Uhr bis Mits 
tagd um ıa Uhr in der dieſſeitigen Landge⸗ 
richtskanzlei an den Meiftbierhenden verkauft 
werden,’ Kaufsluftige werden Daher "aufgefors 
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‚dert, zu beſagter Zeit ihre Kaufranvothe zu 


Protokoll zu geben. Auswaͤrtige Kaufsliebha⸗ 
ber haben ſich aber insbefondere uͤber ihr Ver: 
mogen, und ihren Leumund durch legale Zeug: 
niffe auszumweifen, 
Dikingen den tn Mat 1818, 
Rai Vaieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


223.) ( Ehteverfteigerungs e Belanntmachung. ) 
Das Sdldanweſen des Schhflers Joſeph 
StrohmairzuAffaltern beſtehend in Haus, 
Garten, Gemeindsnutzen, 3 Ichrt. Aeıter, und 
Tagw. Wiefen wird Dienſtags den a6" Mai 
dem Meiftbierhenden, und annehmbaren Kaufer 
unter Borbebalt der Gläubiger Genehmigung 
bffenslidy verjleigert. Es haften darauf 675 fl. 
Stifrungs: Kapitalien. Einem gut geeigenfchafs 
teten- Käufer werden nach Geftalt der Sachen 
unter Hipothelar » Berkindlichkeit Theile davon 
angelaffen werben. Kaufsluftige find hierzu eins 
geladen... 
Wertingen den a5en April, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


224.) (Belanntmacung.) 

Die Maria Anna Seif ſtarb dahier mit 
Hinterlaffung eines Teſtaments. Zu deffen Publi⸗ 
fation ‚ift Tagfahrt den Zorn Mai d. J. feſtge— 
fest, und ed wird jeder Dabei Jntrereſſirte hiezu 
mit dem vorgeladen, daß fpäter auf keine Eins 
fprche mehr Nückficht genonmmen, fondern diefe 
Verlaffenfdafts: Maffe nad) dem Teſtamente 
distribuirt werden wird, Zugleich wird befannt 
gemacht, daß von dem Nachlaß diejer Maria 
Anna Seif das halbe Häuschen mir Gemeiuds⸗ 
Nutzen am Jotr Mai 1818 bffentlich in der 
Kanzlei des unterzeichneten Landgerichts verſtei⸗ 
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gert werben wird, Wer immer an diefen Nach⸗ 
laß eine Forderung zu machen hat, wird wor 
geladen, am Zu" Mai ı8ı8 bei Strafe bed 
Ausſchluſſes feine Anſpruͤche, und Forberun: 
gen vor Landgericht darzuthun. 
Burgau am az April adıd. - — 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhard Landrichter. 


225.) (Belannemadung.) + -:2: 
Das Gut des vergantheten Bauren Gregor 
Haider zu Langenerringen ‚mit Eins 
richtung, und befiellten Felderw;- wird. Diem 
fings den a6" d. M. dem Meifibierhenden Ans 
gelaffen. Es beftcht in Haus, Stabelj‘ Gans 
ten, Gemeindögerechtigkeit , und 54 Ichrt. Aecker, 
danır 54 Tagw. ad, ie net 
Schwabmünchen am ıtm Mai aßıß,. .-.-© 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. -., 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


16.) (Gant-Proclam.) : 

Wider Jakob Mentler Bauer von Kalts 
bronn Pfarrei Steinbad) ift der Konkurs ers 
kannt worden. — In Folge deffen der erfte Edicts⸗ 
tag ad liquidandam- auf Mittwoch den zofen 
Mai d. J. angefegt wird, wobei ein gätlicher 
Nachlaß verfucht werden fol, im Zerſchlagungs⸗ 
falle deffelben aber die weitere Edictstage, und 
zwar auf Freitag den ıg'® Juni ad excipien- 
dum, und auf Montag den zo!" Juni ad con- 
eludendum angeordnet werden. Die fäntlichen 
Kreditoren des gedachten Jakob Mentlers baben 
an ben bejtimmten Tagen perfdulich , oder durch 
Bevollmaͤchtigte bei Strafe des Ausfchluffes Du: 
Bierzu erfcheinen. Anbei wird bemerkt, daß am 
Kiquidationstage zugleich der Hof bes gedach⸗ 
ten Mendlerd , beftchend in Haus, Stabel, und 
Stallungen, dann 49 »/2 Ichrt. Grundſtuͤcken 
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mit Pferden ‚Hörnvich , Baumanns⸗ and fon: 


ſtigen Fahrniſſen an den Meiſtblethenden ver 
kauft werden, wobei fid die Auswärtigen mit 


gerichtlichen Vermogens⸗, und Leumundszeug⸗ 
niſſen zu verſehen haben. 
Groͤnenbach den aren April 118, — 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
kLuzzenberger, Landrichter. 
227.)C6CBekanutmachung.) 
Das in die Gant gerathene Anweſen des - 


verſterbenen Weingaſtgebers Werner Striſe⸗ 


ee Wettenhauſen, beſtehend a) 
aus einer gut conſervirten, mit verzüglichen Kel⸗ 
lern verſehenen Behauſung Nro. 75.; b.) hie⸗ 
dein ſich befindlichen zwei Wurzgaͤrtchen; und c.) 
einen wicht ferne hievon ſtehenden neugebauten 
Stadel, mit Stallung unter einem Dache muß 
wit der vorhandenen Mobiliarfchafr nad) dem 
Autrage der Kreditoren einer neuerlichen Ver— 
fleigerung unterworfen werden, Hiezu ift nun 
Termin auf Montag den ı 9m Mai 1. J. ber 
ſtimmt, und, wird. dieſes anmit zur Publizitaͤt 
gebracht, damit ſich die allenfallſigen Kaufs⸗ 
llebhaber am gedachten Tage bei der in dem 
Orte Wertenhaufen anwejenden Landgerichts⸗ 
Commiſſion einfinden, und ihre Kaufsauborhe 
zu Ptotokoll gelangen laſſen mögen. Was die 
Kaufsbedingniſſe felbft- Betrifft, wird deren Er— 
bffnung bei-dem Beginnen der Kaufshandlung 
geſchehen. 

Burgau am ag'* April 1616. 

u Königlich Bairriſches Landgericht, 
ren: n - Gebhard, Laudrichter. 
248.) (Staate-RealisätensBerfauf.) 


ı.) 
Zufolge böchfter Entfchlieffung der Ebnigl. 
baieriſcheu Regierung des Dberbonaufreifes de 
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dat. 5te" April k. a. wird andurch bekannt ges 
macht, dafi am Mittwoch den. zo" dieß Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr in dem Wirthshauſe zu Bur⸗ 
lafingen 3 Ichrt. Ackerfeld, und a ıfa Tagw. 
Wießmaͤder im Wege dffentliher Verſteigerung 
als freies unbelafteres Eigenthum nach ben be: 
fiehenden Normen veräußert werden. Kaufds 
Liebhaber haben daher am dieſem Tage zu obbes 
meldter Stunde in dem Wirthshauſe zu Burla⸗ 
fingen zu erjcheinen, und ihre Unborhe zu Pros 
tofoll zu geben. , 
Guͤnzburg am tt Mai 1816. 
Korigl. — Rentamt. 

ich, w⸗ 





2.)  » 


Gemäß gnädigfter Regierungs : Aüfträgs de 


dat. den Bien April d. J. foll der von dem ver⸗ 


florbenen Pfarrer Greiner zu Rieden An bet 


Kdtz pachtweiſe benutzt wordene Baum⸗und 


Sraßgarten nach den beſtehenden Normen 


als freies unbelaſtetes Eigenthum oͤffentlich 


verſteigert werden. Dieſe Verhandlung wird am 
Samstag den zB", dieß Monats Vormittags 


B Uhr in dem Wirthshauſe zu Rieden an der: 


Kdt -vorgenommen , wozu Kaufsliebhaber * 
mit eingeladen werden. ws 
Guͤnzburg am tr Mal: ıBıß, 
— Baieriſches Rentamt 
* Gietl, Rentbeamter. 


229.)* — Edicr)" En 

Da das Etenntiid auf Konkurs gegen den 
Bauren Matthias Wanner zu Langener— 
fingen rechtößräftig wurde; fo wird biemit 
auf Dienftag den ı,! Juni ai producendum, 
et Jiquidandum; auf Samstag den 11%" Zuli 
ad excjpiendum; ad coneludendum aber, und 
zwar zur Replit * ng den azen Zuli, 


—— — — i 
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zur Duplik auf Mittmoch den sat Auguſt jes 
weils fruͤh 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem 
angefeßt, daf die Ausbleibenden nad) den 
bießfalls beftehenden Gefegen behandelt , die ver: 
fpätet oder nicht continuirlich Liquidirenden hin- 
gegen um Geld geftraft werben, Zugleich wird 
am erfien Edifrstage das fehr bedeutend, auf 
4000 fl. taxirte Baurengut nebjt Einrichtung dem 
Meiftbietgenden angelaffen, wenn er. das er: 
ferberliche Vermögen, und gute Sitten nachwei⸗ 
fen kann. 
Schwabmünchen den art Mai 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Braunmühl, Landrichter. 


2360.) -(& bietalsLadung.) zum atenmal. 
Der eines Diebſtahls befchuldigte, Georg 


Brunthaler lediger Dienftfnecht vonSchd ns 


Leiten koͤnigl. baierifch. Freiherrlich von Gravens 
reutbifchen Herrfchafts = Gerichts Affing im Obers 
donaukreis har ſich auf die erfte, unterm „ızn 
San. h. J. erlaffene Evictal » Citation zur Vers 


antwortung hiche geftellt. Derfelbe wird daher 


zum zweitenmale mit der Warnung vorgeladen, 
binnen eines Termins von 3 Monaten um fo 
gewiifer bei dem unterzeichneten Landgericht zu 
erſcheinen, und fich wegen der gegen ihn vor⸗ 
bandenen Uufchuldigung zu verantworten , als 
nach fruchtlofen Verlaufe dieſes Termins ohe 
ne weiterd gegen ihn, ald gegen einen Unges 
horfamen den Geſetzen gemäß, wirbe verfabs 
ren werden. 
Rain am 15" April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 
231.) (Borladung,) 


Nachdem heute die ledige Marie Anna 
Enzenöbergervon®ars, ehemalige Hauss 
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bälterinn auf dem Maltheferhofe dahier mit Hin: 
terlaffung eines gerichtlichen : Teſtaments vers 
ſtorben iſt: jo werden alle diejenigen ‚ welche 
aus was. immer fir einem Titel rechtliche An⸗ 
forüche an. derjelben Verlaſſenſchaft machen zu 
Honnen glauben , sub termino 30 Tagen unter 
dem Präjudize zu derfelben Geltendmachung vors 
geladen, daß die nach dieſer Frift ſich Melden⸗ 
den nicht wehr gehört, und der Ruͤcklaß an die 
Zeitamentserben ausgeantwortet werben würde, 

Mindelheim den ade" April 1818, | 

Königlich —— — 
Mader, Kandrishter. 

»32.) — 

Auf Anſuchen des Muſilanten Joſe ph Vihe 
ler von DObertäringen wird deſſen Ger 
ſammtweſen beftehend; a.) in einer Ehlobehau: 


füng sub Nro. 47. mit einem 1 Tagw. hals 


tenten Gras -, dann vet Tagw faffendeir 
Wurzgarten; fo wie b.) im einen halben Ges 


meindsnutzen, zum dffentlichen Vertaufe ie⸗ 


gebothen. Hiezu iſt Termin auf den Dienftag 
dei ıgt m Mail. J. beftimmt, und haben fich 
demnach die allenfallſige Kaufsluftige an ges 
dachtem Tage vor die ſſeitlgem Tontigl. Kandgeriche 
se einzufinden, und ihre Kaufsantraͤge zu Pros 
tokoll zu geben. Zugleich finder bei diefer Stei⸗ 
gerungshandlung die Aufnahme der Bihleriſchen 
Pafiven, jo wie der Verſuch zur Guͤte ftatt. 
Saͤmtliche Bihleriſche Kreditoren erden dems 
» wach bA Strafe des Ausſchluſſes von der Maffe 
au der auf den sg" Mail. J. feſtgeſetzten rechts⸗ 
genäzlichen Liquidation anmit vorgeladen , und 
hiebei aufgefordert, im alle der Abordnung von 
Bevolkeächtigeen, ſolche zur Eingehung eines 
Vergleiches förmlich zu Degmnalsigen. 
Burgau am a4" April 281% 
Sigi Balertchle Landgericht. 
Gebhard, Landrichrer. 
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233.) (Befanntmadung.) 4 
Das Anwefen der Wittwe Diirr zu Bur⸗ 

tenbady, beſtehend im einem Sbldhauſe ie‘ 
Garten ‚; Gemeindsgerechtigkeit, 3 3ya:« Ichrt. 
Aeckers, und 5 Tagiv. Maads wird auf derem 
Verlangen durd) eine TandgerichtlicheRommiiffon 
in dent Markte Burtenbach am at Mai d. J. 
Vormittags 'g Uhr! Öffentlich unter Vorbehalt 
der Katififatiom verfteigert werden. Es werbeit 
demnach alle jene, welche auf diefes Anwesen 

Pfandan ſpruͤche machen zu koͤnnen glauben, vor⸗ 
geladen, amt aut Mai 816 Vormittags‘ g Uhr 
in der Kanzlei des unterzeichneten Fonigk, Lande 
gerichts perfbnlich, üder durch Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheinen, und’ ihre Anfpriiche auszufühe 
ten, widrigenfalld auf ſolche nicht mehr Ruͤck⸗ 
ihr genonimen werden kann. 

Burgau am 24" April 1. ., . gn 
Königlich Baierifches kandgericht 
7 IH im ‚Gebhard, Landrichter. 
234.) EGBorladung. 
Auf Anſuchen der Reg ima Behringerinn 
von Binswangen, ım Ausfolglaſſung des Ver—⸗ 
mögens ihres Sohnes Leonhar d Hodum⸗ 
welches noch in 355 FO’ beftehe, wird Led n⸗ 
hard Hodum, Gemeiner bei dem Fonigk,' 
baierifchen ie Lin, Znf Regiment Lowenſtein⸗ 
Werthheim welcher ſeit dem ruſſiſchen Feldzu⸗ 
ge vermißt wird, hiedurch vorgeladen, im Falle 
er ſich in Baiern befindet, Binnen 3 Monaten, 
im Salleer aber im, Auslande ift „» binnen, 6 Mo: 
naten fi dabier um fo gewiſſer zu melden „als 
nah Umfluß diefer Zeit fein Vermögen feiner 
Mutter gegen Kaution ‚ausgeantwortet werden 


wird 
Berriägeh‘ den Hrn ai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter, 
— —— 
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235.) (Edictal⸗Vorladung.) 237.) (Bekanntwachung.) 
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Franz Anton Hofer, Bräufnecht von 
Donauwbrth hat ſich vor mehr ald 3o Tabs 
sen außer Laudes, vermuchlich nach Ungarn bes 
geben, und feit diefer Zeit nichts mehr von 
ſich hören laſſen. Auf Anfuchen der naͤchſten 
Derwandten wird nun fraglicher Hofer, oder deſ⸗ 
fen allenfalfige eheliche Defcendenz biemit edics 
taliter vorgeladen, fi) binnen eines peremtos 
rifchen Termins von 6 Monaten bei dem uns 
terzeichmeten Kandgerichte perfönlich , oder durch 
Vevollmächtigte zu melden, oder zu gewärtis 
gen, daß nach fruchrlofem Umfluffe dieſes geges 
denen Termins das in 142 fl. 10 fr. beftehende 
SHoferifche Curatel⸗ Bermdgen an die hierorts 
bekannten Abinteftat = Erben gegen Kaution aus⸗ 
gefolgt werden wilde. 

Donramwörth am bir Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 


236.) (Edictal-Eitation.) 

Das Fonigf. baieriſche Appellarionsgericht des 
Oberdomaufreifes ald Criminalgericht hat in ol: 
ge höchften Erkenntniſſes vom 171" ©. M. April, 
empfangen den ı!= Mai I. J. gegen Jacob 
Hilbrand vonNonnenhorn gebürtig, wes 
gen angefchuldigremDiebftahlöverbreihen des Uns 
gehorfamöverfahren ausgefprohen. Es wirb 
demnad) Jacob  Hilbrand hiemit bffentli.h vor⸗ 
geladen, innerhalb drei Monaten a dato vor 
dem umterfertigten Unterfuchungsgerichte zu or⸗ 
fcheinen, und ſich wegen der gegen ihn vorhans 
Denen Anfchuldigung zu verantwortem. 

- Rindau, den at" Mai ıBıB. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollader „ Landrichter. 
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Die am Zi d. M. halbjährig verfallen 
den Zinfen von den bei hiefiger Stadt nod) 
anliegenden Sublevarious-DObligatios 
nen werden den ıtt , aten, und Zien Junius jes 
desmal von B Uhr bis s2 Uhr Vormittags, und 
von = Uhrbis 5 Uhr Nachmittags in bieffeirigem 
Amtslokale auf dem Rathhauſe pünktlich auss 
bezahlt, man. winfcht eben fo pinftliche Abe 
langung berfelben. 

Augsburg amı xten Mai 1818, 
Koͤnigliche Communal : Adminiſtration. 
Ott, Fonigl. Adminiſtrator. 


238.) Bekanntmaͤchung.) 

Nachdem die unterm .aat" des vorigen Mo⸗ 
nats eingeleitete Verpachtung der Vichweib:- 
theile.Nro. 54. 55. 56. 43g., und 440. vor . 
ber Wertachbrüde bis an den Militair Holzgars 
ten, dann bed Theils Nro. +05. vor dem Ja⸗ 
kober Thor, gemäß hoͤchſter Entſchlieſſung kdnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes vom aten, und 
Empfang geen dieß, die hoͤchſte Genehmigung 
nicht erhalten, ſondern zum neuerlichen Ver— 
pachthandlung geſchritten werden ſoll; ſo wird 
hiezu Tagsfahrt auf naͤchſtkommenden Dieuſtag 
dem aqten dieß hiemit anberaumt, und Pacht⸗ 
luſttragende am bemeldten Tage Fruͤh 10 Uhr 
im dieſſeitiger Rentamts-Kanzlei zu erſcheinen, 
and ihre Pachtanbothe zu Protokoll zu gebem 
andurch eingelabeır. 

Augsburg den ar Mai 1818, 

Könige, Baieriſches Kentamt, 
Schleicher, Rentbeamter. 

239.) (Bekanntmachung.) 

Da der auf den 29" April ausgefchriebene 
Verkauf des Georg Kapferfchen Anwefens 
son Neumweiler wieder nicht zu Stande fan ; 
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‚ fo. wird daffelbe unter Beziehung auf die Bei: 242.) (Borlabung.) 


lage zur Monfchen Zeitung vom abten Merz 1818 

Nro. 73, zum drittenmal auf Montag den Bir 

Jun, d. J. zum Verkaufe ausgefchrieben, an 

welchem Tage Kaufsluftige unter den fchon feſt— 

gelegten Bedingniſſen zu erfcheinen vorgeladen 
_ werden. 

Wertingen den Hr Mai 1616. 
Königlich Bäterifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 


240.) (Vorladung.) 

Georg Thanner von Sibrazhofen 
dieß Gerichts gebärtig, diente ald Soldat un: 
ter dem Fönigl. baierifchen iıtn Lin! Juf. Res 
giment, und wird. gemäß den Mefultaten der 
gepflogenen amtlidyen Korvefpondenz feit: dem 
4" Dezember 1812 vermißt. Auf Anſuchen feiners 
Ab⸗Inteſtat⸗ Erben wird nun derſelbe ‚hiemit 
ebictaliter vorgeladen, binnen 3 Monaten zerſtdr⸗ 
licher Friſt fich um fo mehr zur Empfangnahme 
feines in 600 fl. beftehenden Vermoͤgens bier: 
orts zu melden, als widrigenfalls folches feinen 
naͤchſten Auverwandten gegen Kaution verabfolgt. 
werden wuͤrde. 

Weiler am 27" April 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 
241.) (Befanntmadung.) 

Auf Anfuchen der Verwandten des am a qten 
d. M. verſtorbenen hieſigen Benefiziaten N is 
klas Prekle werden alle diejenigen, welche 
an den Verblichenen etwas zu fordern haben, 

auf Montag ben a" Juni d. J. Vormittags zur 

Geltendmachung ihrer Anſpruͤche mit dem Praͤ⸗ 
jubize vorgeladen, daß fie ſpaͤter damit nicht 


mehr gehbdrt wuͤrden. 
Mindelheim am Hrn Mai 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





Alois Pfeiffer von Kettershaufen, 
Gemeiner des 1" kodnigl. baierifchen Inf. Regie 
ment ift feit dem iten Yan, 1813 von dieſem 
Regiments als ein in Rußlaud Vermißter in den 
Liſten abgefuͤhrt. Seine verwittibte Mutter 
Barbara Pfeiffer hat nun die Bitte geſtellt, über 
deſſen bei der Uebergab ihres Anweſens ihm bes 


ſtimmtes aͤlterliches Vermögen verfilgen zu dörfenz 


daher wird Alois Pfeiffer, oder deffen allenfaͤl— 
lige Defcendenz hiemit aufgefordert, binnen 6 


Monaten fich um gewiffer bier zu melden, als 


widrigens dad Bermdgen der Mutter des Vers 
mißten gegen Kaution überlaffen werden wiirde, 
Babenhauſen den Zotm April 1818, 
Könige, Baierifches Fuͤrſtl. Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


243.) (Gant-Edict.) 

Gegen Lorenz Maier, Gütler zu Laus 
terbach, k. bair. Fuͤrſtl. Dettingen = Wallers 
fteinifhen Patrimonialgerichts Seifriedsberg in 
Ziemetöhaufen , Landgerichts Ursberg wurde 
die allgemeine Ggnt erkannt; da derfelbe auf 
die Uppellation Verzicht geleiftet hat; fo wird 
hiemit auf Dienftag den aten Juni ad produ- 
cendum, e® liquidandum ; auf Dienftag den 
3o“" adexcipiendum ; und auf Dienftag den 
„an Zuli L. 5. ad coneludendum, jetesmal . 


. frühe g Uhr hierorts Tagfahrt angefegt. Saͤmt⸗ 


liche Lorenz Maierifche Gläubiger werden dem⸗ 
nach gufgefordert, entweder in Perſon, oder durch 
legale Vevollmächrigte unter Strafe des Aus⸗— 
ſchluſſes an obigen Terminen in biefiger Ge⸗ 
richtd = Kanzlei zu erfcheinen, 
Uröberg am 7° Mai 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
Dtt, Landrichter. 
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244.) (Belanntmachung.) 

‚Da die Baron von Schertl’fche Kres 
ditoren die bisher gelegte Kaufsanbothe auf die 
altodiale Herrfchaft Burtenbach nicht geneh⸗ 
miget, fondern befchloffen haben, daß das Gut 
Burtenbach einer wiederholten Verficigerung 
and zwar am Jo Mai ı8ı8 in dem Schloſſe 
zu Burtenbach ausgefegt werde; fo wird hiemit 
die dffentliche Verfteigerung des allodialen Gus 
tes DBurtenbach , (deſſen Beitandrheile in dem 
Kreiöblatte der k. Regierung des Oberdonaufreis 
feö Nro. 153. St. 7. befchrieben find), unter den 
bei der am a3" April 1818 abgehaltenen Vers 
ſteigerung, — eröffneten, und bei dem unter: 
zeichneten koͤnigl. Landgerichte vorliegenden Mo: 
bififationen, welche täglidy eingefehen werden 


können, — auf den ot Mai 1016 in loco 


Burtenbach feftgefegt. 
eingeladen find, 
Burgau am ag" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter. 


Wozu Kaufsliebhaber 





845.) Gekanntmachung.) 
Thereſia Müller Wittwe des verſtor— 
benen Bauern Chriſtian Muͤller von Tiefenbach 
glaubt, daß ſie bey dem nach dem Tode ihres 
Mannes entdeckten Schuldenſtande auf ihrem 


Anweſen nicht mehr forthauſen koͤnne, und bat 


deßhalb die Bitte geftellt, daß ihre ſaͤmtlichen 
Gläubiger zum Verſuch eines guͤtlichen Arrange⸗ 
ments, und bey deffen Mißlingen zu den Gant⸗ 
Verhandlungen vorgerufen werden möchten.” 
Dem zu Folge werben alle jene, welche 
aus was immer für einem Rechtsgrunde an dies 
fe Wittwe Forderungen zn haben glauben, vor: 
geladen, an nachfolgenden Tagen entweder pers 
ſonlich, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
26 * 


Er 


— — —— — 


Auſpruͤche geltend zu machen ; 
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unter Strafe des Ausſchluſſes zu erſcheinen, und 
ihre Rechts-Nothdurft zu beforgen. 

Zum Verfuc) der Güte, und bei beffen Zer⸗ 
ſchlagung ad liquidandum, et producendum 
wird auf den Ben Juni d. J., ad excipiendum 
den Ber Juli d. J., ad replicandum, ct dup- 
candum den 74 Auguſt d. J. Tagsfahrt ans 
geſetzt. 

Am erſten Ediktstage werden die Glaͤubiger 
zugleich auch über die fernere Benuͤtzung des Gu⸗ 
tes vernammen werben. 

Immenſtadt, den z" Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Erb, Landrichter. 


246.)  (Gantepdict) 
„Gegen Naffo Angerer Söldner von 
Bertoldshofen iſt die Gant erfannt worden, 

‚Ale, diejenigen, welche rechtliche Anſpruͤche, 
und Forderungen an demfelben zu machen haben, 
werden deßhalb aufgefoderr, bei Vermeidung 
des auf jeden AuöbleibungssFall gefeglich bes 
flimmten Rechrö:Berlurftes an den nachbenanns 
ten Tagen entweder perfbnlid), oder durch hin— 
laͤnglich Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre 
am Zen Juni 
ad liquidandum, am «#" Juli ad excipiendum, 
und am Zı" Juli ad concludendum, 

Oberdorf den at Mai 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichter, 
247.) (Borladung.)- 

Ale diejenigen, welche an den Nachlaß des 
zu Pfaffenhaufen verftorbenen Priefters Ja— 
kob Horbers, refignirten Pfarrers von 
Eppishauſen aus was immer filr einem 
Titel Foderungen machen zu koͤnnen vermeint 


find, haben zu derer Geltendmachung binnen 
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30 Tagen a dato um fo gewiffer dahier zu ers 
fcheinen, als fie auffer dem präfludirt werben 
zwilrden. 
Mindelhein, den Br Mai 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


248.) Bant:Edict. 

Anton Achberger Bauer zu Bfhend 
bat ſich zahlungsunfaͤhig erklärt, und bie an⸗ 
geftellte Vermoͤgens⸗Unterſuchung bat gezeigt, 
daß fein Vermoͤgen von ben Schulden überftier 
gen werde. Es wurde fohin auf das Concurs⸗ 
Verfahren erkannt, und nachdem diefes Erkennt: 
niß in Rechtskraft erwachfen ift: fo werben hier 
mit zur Verhandlung diefer Schuldſache folgen: 


be Edictötage anberaumt; und zwar ad liqui- 


Jdandum, et producendum der ay* Maid. J.; 
ad excipiendum der 3o'* Juni d. J.; ad con- 
eludendum der 81" Jull db, J. jedoch mit der 
Beftimmung, daß diefer legte Termin im zwei 
gleiche Perioden getheilt ift, wovon bie erfte 
Hälfte ad replicandum; vie zweite Hälfte 
aber ad duplicanlum bejtimnt if. 

Saͤmtliche Gläubiger werden demnach vor 
geladen, an benannten Edietstagen entweder im 
Perfon, oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte 
fruͤh 8 Uhr in dieſſeitiger Landgerichtskanzlei 
zu erſcheinen, und sub poena praeclnsi ihre 
Forderungen anzumelden, fo wie ihre weitere 
Rechts⸗Nothdurft vorzubringen, 

Zum Verfuche der guͤtlichen Behandlung bies 
fer Sache wird zugleich der ı'* Edictstag bes 
ffimme, und die Öltubiger haben daher zu die: 
ſem Zwede ihre allenfaljigen Bevollmächtigten 
hiezu zu begwaltigen. 

Weiler, am „den April 1848, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter, 


— —— — — — 


249.) (Verpachtung.) 
Das umterzeichnete k. Rentamt bat von der 
k. Regierung des Oberdonaukreiſes den Befehl 
erhalten, die k. Erbſchaͤfferei am Gonderhof, 
beſtehend a.) im einem gemauerten Schafhaus 
famt Stallung, b.) in ı 3/8 Tagwerk Garten, 
c.) in 30 6/8 Zagwerf Miefen, und d.) in 
dem dazu gehörigen MWeid. Recht , weil ber bis— 
herige Pacht mit dem Hintritt des kuͤnftigen 
Etats⸗Jahrs ſich endet, neuerdings auf 6 Jah—⸗ 
re an den Meiftbiethenden zu verpachten, dafz 
felbe macht diefes biemit zu Jedermannd Wiſ⸗ 
fenfhaft mit dem Anhang bekannt, daß die 
Verpachtung in dem Gefchäfts:Zimmer des k. 
Rentamtd am zo" Juni I. 3. vor fich gehen 
werde , bis dahin fi) die Pachtsliebhaber von 
der Erbichäfferei die nörhigen Kenntniſſe, allen« 
falls auch die nähere Auskunft über die Pachts— 
Bedingniſſe verfchaffen kͤnnen. Die Auswaͤrti— 
gen, und die dem Rentamte Unbekannten has 
ben fidy über ihr Vermögen, und Pachts-Faͤhig⸗ 
feit mittels legaler Zeugniffe auszuweifen. 
Kaisheim, am Sr Mai 1818, 
Königlihes Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 





250.) Beloanntmadung.) 

Ju Gemaͤßheit des gnädigften Decrets der 
Föniglichen Regierung des Oberdonaufreifes vom 
ss April l. J. foll das k. Bräubaus zu Haie 
heim neuerdings ausgefchrieben, und auf 6 Jah 
re entweder mit, ober ohne ber 25 ı/B Ichrt. 
Aecker, und 28 3/4 Tagw. Wiefen beftehenden 
Delonomie an den Meiftbierhenden verpachtet 
werden. Pachrluftige, die fich über eine gute 
Aufführung gerichtlich answeifen innen, dann 
im Stande find, eine Kaution von 4000 fl. 
entweder in liquiden Obligationen, oder im lic 
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genden Schulden⸗ freyen Güter zu Teiften „ werden 
zur- Licitation zugelaffen. Sie koͤnnen die za 
verpachtenden Gegenftände täglich in Augenſchein 
nehmen, fich auch über die Pachts-Bedingniſſe 
bei dem unterzeichneten k. Rentamte unterrichten 
laffen , fofort in dem Gefchäftd-3immer deffel- 
ben am 8°" Juni I. J. ihre Pachts-Unborhe zu 
Protocoll geben. 
Kaisheim, am 5 Mat 1616. 
Koͤnigliches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 





afı. ) (Belanntmacdhung.) 
Auf den Antrag der Kreditorſchaft des in 


der Gant ſtehenden Georg Waldmann, 
Wirths in Lech bruck wird am a7ten Junid. J. 
daſelbſt das Gautanweſen mit der vorbandez, 
nen Mobiliarſchaft unter Vorbehalt der Ratifi- 


<ation der Krediterjchaft an den Meiſtbiethen— 
den oͤffentlich verkauft. Das Anwejen beftcht in 
einem Hanfe mit Bräuftart, Statel, and Stat: 
lung, 2 Gärten, ıf2 Ichrt. Heer, 3 2? Tagw. 
Anger, 12 ıfa Tagw. eiumaͤdigem Wiesboden, 
und ohngefähr ı"Tagiw. Waldung. Die Taufes 


liebhaber, welche ſich über ihr Vermdgen, und 


Leumund mit Zengnifen auözuweifen haben, 
werden eingeladen, bis 10 Uhr Vormittags vor 
der 8. Landgerichts-Commiſſion zu erfcheinen, 
und ihre Kaufs-Aubothe zu Protocol zugeben, 
Fuͤſſen, den 6" Mai ıdıd. — 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


253.) (Belanntmahung.) 

Auf den Antrag der naͤchſten Bewandten der 
minderjährigen Elternlofen Kinder des verftorbes 
nen Sebaſtian Gerhauſers von Bruf 
wird das zuruͤckgelaſſene Amvejen Montags den 
a5 Mai dffentlich verkauft werden, — daſſel⸗ 


— — — 
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be beſteht in einem mit Ziegelylatten gedeckten 
gemauerten Haus mit der unter dem nämlichen 
Dad vorhandenen Stallung, und mit einem da= 
bey befindlichen Garten von Id Tagw., und eis 
nen Krautbett, welche an das koͤnigliche Rent⸗ 
amt Neuburg zum Stener-Simplam ı6 fr. 4 hl., 
und fr. Herbitgeld geben, dann in» +8 Tag. 
1000 DJ am a7!" Npril ıdı1, beigelauften 
Mooswiefen , welche an das koͤnigliche Rentamt 
Reichertshofen die KRanalbagen, 15 fr. 3 hl. 
Eulturs = Beitrag, und nach dem Berlaufe 


der Steuerfreven Jahre von ı8agf3o an, bie 
Steuren reichen. 


In den Kauf wird eine Kuh, 
mit berfchiedenen häuslichen Geraͤthſchaften ges 
geben. Kanfsliebbaber Fonnen durch den Ortss 
vorfteher Joſeph Kugler Die Verkaufsobjecte ſich 
vorzeigen laſſen, und in Einficht nehmen, nm 
Berfanfstage ihre Aubothe zu Protocoll machen, 
und nach Vernehmung der naͤchſten Verwandten, 
wenn fie Tb auders über ihre Zahlungofaͤhig— 
keit ordent!ich ausweiſen, Die Genehmigung des 
größten Intern gewaͤrtigen. 

Neuburg den nat April 1818, 
Koͤnigliches Adminiſtrations-Gericht Der eher 

maligen Johanniter-Großballey. 

Thrumb, Adminiſtraton 


253.) "(Gant: Edick.) 

Da das Erfennmus auf Univerfal-Concurs 
gegen Ulrich Schmid, Müller, und Bauer 
zu Langenerringen Nechtöfräftig geworden 
ift: fo wid hiemit auf Samstag den of" Juni 
d. 5. ad prolucendum, et liquidandum, und 
zum Berjuch der Gite, auf Samstag den 4ten 
Yuli ad excipiendum; ad concludendum aber, 
und zwar zur Replik auf Donnerfiag dem zyten 
Juli, zur Duplit auf Donnerftag den ofen Auguſt 
d. J. jeweils früh neun Uhr, hierorts Tagfahrt 


mit dem angefeht, daß die Ausbleibenden nach 
den deßfalls beftehenden Geſetzen behandelt, bie 
verfpätet , oder nicht continuirlich Liquidirenden 
entgegen, um Geld geſtrafet werden. Am erften 
Edictötage wird zugleich das Anwefen naͤmlich 
Haus, Stallung, Viehftall, Muͤhlwerk, Pfränd: 
haus, ı ıfa Tagw. Garten, 53 Jaucherte 
Aders, und 36 3/4 Tagw. Wieſen, Gemeinde: 
recht, und renle Mahlmähl:Gerechtigfeit dem 
Meiftbiethenden gegen gehdrige Vermoͤgens⸗, und 
Sittlichkeits-Ausweiſe überlaffen. , 
Schwabmänden am am Mai 1818, 
‚Königlich Baierifches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Kandrichter. 





254.) (Befanntmadhung.) 
Joſeph NeuburgerSchutzjud von Fell⸗ 
beim hat mit Uebergebung eines Paſſiv⸗Stan⸗ 
des von 1314 fl. 18 kr., umd eines fpäter ges 
sichtlich Inventarifirten Activ-Standes von 111 fl, 
19 ıfa fr. um eine gütliche Schuld⸗Nachlaß⸗— 
Berhandlung gebeten. Daher werben fämtliche , 
welche aus was immer für einem Rechts-Ti: 
tel an befagten Neuburger Forderungen zu mas 
chen haben, auf Dienftag den aten Zuni l. J. 
frühe 9 Uhr in hiefiger Gerichts-Kanzlei mit dem 
Anhange zu obigem Zwede, und vorgängiger 
Riquidation hiemit vorgeladen, daß nichterfcheis 
nende befannte Gläubiger bem Befchluffe der 
Stimmen Mehrheit beigezählt, unbefannte 
aber gänzlich ausgefchloffen werden würden, 
Babenhaufen am ar Mai 1818, 


Köntgl, Baieriſches Fürftfich Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 


v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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155.) (Borladung.)- 

Dafih Joſeph Thomamiller, Shlöner 
von Weftendorf zahlungsunfähig erklärte; fo 
werden alle diejenigen, welche aus was immer 
für einem Nechtötitel eine Forderung an felben 
zu machen haben, biedurd aufgefordert, bei 
Strafe des Ausfchluffes Dienftag den a’ Zuny 
bis frühe 8 Uhr in dieffeitiger Landgerichts⸗ 
Kanzlei zur Liquidation ihrer Forderungen ent: 
weder in eigner Perfon, oder mittels hinlänglich 
Bevollmächtigter zu erfcheinen. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß das Ans 
wefen des Joſeph Thomamiller, beitehend 
in Haus, Garten, 7 Tagw. theils Wieſen, 


‚sheils Neder, dann 3/4 Ichrt. eigenen Aders an 
den Meiftbierhenden salva ratifieatione ber ' 


Gläubiger am nämlichen Tage verkauft werde, 


‚and Kaufsluſtige mit den nöthigen Zeugniffen 


ausgeruͤſtet zu erfcheinen haben, 
Wertingen den bien Mai 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 
256.) (Berfaufs-Edict.) 

Unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger wird am af fommenden Monats Zuni 
von Vormittags 8 Uhr bis Mittags 12 Uhr in 
der dieſſeitigen Landgerichtsfanzlei das in die 
Sant gerathene Anwefen des Wirths Joſeph 
Prinzler zu Hennhofen an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. 

Dieß Anweſen, welches groͤſtentheils mit ı@ 
Prozent beſtandbar iſt, beſteht in einem Haufe, 
Garten, und Gemeinds-Nutzen, 13 Ichrt. Aders, 
4.3/4 Zagw. Miefen, und einigen Haus⸗, und 
Wirthſchafts⸗Requiſiten. 

Kaufsluſtige moͤgen daher ihr Angeboth zu 
der bemerkten Zeit zu Protocoll geben, doch ha⸗ 


ben ſich Fremde durch obrigkeitliche Zeugniſſe 


% 


* 
—— 
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über ihr Vermoͤgen, und ihren Leumund aus⸗ 


zuweiſen. 
Dilingen den ges Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





257.) Gundmachung.) 
Auf hohen Befehl der Königlichen Regierung 


bed Oberdonaukreiſes werden in der Reutamts⸗ 


Kanzlei dahier am ı'" Juni Vormittags 8 Uhr 
2: Schaff Roggen, und aob Schaff Haber, er: 
fterer von den Käften in Uröberg, legterer von dem 
Minfterhaufer Kaften, an den Meiftbierhenben, 
in Partien von ı bis 10 Schaff verfauft wer: 
ben, Liebhaber kdunen täglich ſich won ber gute 
‚ ten Qualität der Fruͤchten überzeugen. 

Ursberg den 14" Mai 1616. 

Königlich Baierifches Nentamt, 


Bauhof, Rentbeamter, 





258.) (Belanntmahung.) 

Nah dem gnaͤdigſten Befehl der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaufreifes vom gien, erhals 
ten am 13 Mai d. J., fell der auf dem dief: 
ſeitigen Ftucht⸗Speicher aufliegende Waizen⸗, und 
Roggen⸗Vorrath auf dem geſetzlichen Wege eis 
ner dffentlichen Verſteigerung an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. 

Der Vorrath beſteht ungefähr in 3o bis 3a 
Schäffel Waizen, und ungefähr in 50 Schäf- 
fel Roggen. 

Diefe Früchten werden am a7" Mai d. J. 
verfauft werden. Sämtliche Kaufsliebhaber wers 
ben daher eingeladen, ſich au dem oben bezeich⸗ 
neten Tage in der hiefigen- Nentamıs: Kanzlei 
Morgens früh um 8 Uhr einzufinden, ihre Ans 
bothe zu Protocol zu geben, und das Weitere 
zu gewaͤrtigen. 
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Der Verkauf geſchieht unter Vorbehalt der 
hoͤchſten Genehmigung, und gegen baare Bes 
zahlung. 

Die Früchte koͤnnen in ber Zwifchenzeit, fe 
wie am Verkaufs⸗Tage felbit, in Augenfchein 
genommen werben. 

Reichertöhofen den 13er Mai 1818, 


Königlich Baierifches Rentamt. 
Meitinger, Rentbeamter. 





259.) (Befanntmadung.) 

Aloys Ebner Metzger zu Mering, und 
beffen Ehewirthin Maria Anna haben diefforts 
bie Bitte geſtellt, ihre fämtlichen Gläubiger zu: 


ſammen zu berufen, und ſich mit benfelben wie 
immer gütlich auszugleichen. 


Es werben. baber alle befannte, und unbe⸗ 
kaunte Gläubiger der gedachten Ebnerfchen Eher 
leute hiemit aufgefodert, ſich am 8" Juni l. J. 
laͤngſtens früh q Uhr hierorts im eigener Perfon, 
oder durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte einzufin: 
ben, ihre Foberungen wenigft fummarifch zu 
liquidieren, und fich Aber die Vergleichs⸗Vor⸗ 
ſchlaͤge zu erflären. 

Sm Falle gütlicher Ausgleichung werden die 
befannten ausbleibenden, oder durch nicht bins 
laͤnglich Bevollmächtigte erfcheinenden Gläubiger 
der Stimmenmehrheit beigezählt, die unbekann⸗ 
ten Gläubiger aber haben fi die aus ihrem 
Nichterfcheinen allenfalls entſtehenden Nachtheis 
fe felbft zu zufchreiben. 

Friedberg, am Hr Mai 1818, 


Königlich Baierifhes Landgericht, 
Let. Earron du Dal, Landrichter, 
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260.) Gekanntmachung.) 


Das Generalregiſter uͤber die Verordnungen 
fir den Regierungsblaͤttern vom Jahre 1799 bis 
1817 inclusive, iſt erfehienen, und zu haben, 
gegen poertofreye Einfendung des Betrages a afl. 
24 kr., in Miinchen bev dem Kduigl. geheimen 


——— — UI 
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Staats-Archivs-Secretaͤr Schraml, und in 
Augsburg in der Rdsl'ſchen Verlags: 
handlung. Durch böchfte Entichließung der KB; 
niglichen General: Poftabminiftration erhalten 
es die Koͤnigl. Stellen und Behörden, mittelſt 


der Hauptpoſtwagens = Expedition Muͤnchen 
portofrey. 





Viktualienpreiſe der Kreis-Hauptſtadt Augsburg. 


—— — — — — 


Brod⸗ Taxe. 





Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer . 
zu 8 
Ein Kreuzer Semmel . 


= a = 


Braunes Bier. 
In den Wirthshaͤuſern die Maas 
Yuf dffentlichen Plägen . . 
Sn den Kaffeehäufern . 


Fleifb- Tare. 


ein Pfund Ochſenfleiſch . 


⸗RKalbfleiſch _ 
a Ecdiweinefleifch 


Mundmehl Semelmehl 


ATA 


Der Metzen. . 8.0. 6. 411 al— 3 
J Megen oder Mafl. - - 
oder Dreifiger. - 
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Intellig 


Oberdonau— 





Augsburg, 
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Bekanntmachungen — 
der Koͤnigl. Oberſten Kreistellem 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lauingen, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 








1. Steuerdiſtriet Bachhagel. 
Bachhagel, (kath. Pf. D.), Burghagel, 
(kath. Pf. D.), Dürrnaft, (E.), Hag— 
muͤhle, (E.), Landshauſen, (D.), 
Stockhoͤfe, (4 Hoͤfe.)- 

U. Steuerdiſtriet Baͤchingen, (an 

der Brenz.) 
Baͤchingen, (evangeliſches Pf. D., Patri⸗ 
monialgerichtlih), Sophiens ried, (E.). 

M. Steuerdiſtriet Faimingen. 
Echeubron, (kath. Pf. D., Patrim. gericht⸗ 
lich), Faimingen, (kath. Pf. D.). 
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IV. Steuerdiſtriet Gundelfingen. 
Gundelfingen, (Stadt, u. kath. Pfarre), 
Higgſtetten, (E.), Peterswdrth, (D.), 
Riedwirthshaus, (E.), Schlachtegg, 
(Schloͤßchen) Wildenau, (E.). 

V. Steuerdiftrict Haunsheim. 
Haunsheim, (evang. Pf. D., Patrim. 
gerichtlich), Hofbergen, (E.). 

VI. Steuerdiftrice Lauingen. 
Haufen, (Pf. D.), Helmeringerhof, 
(E.), Zauingen, (Stadt, kath. Pfarre, 
Sig des k. Landgerichts, u, k. Nentamts). 

VO. Steuerbiftrict Obermedlingen, 
Baͤchinger Mühle, (E.), Obermedlins 
gen, (kath. Pf D.), Untermedlingen, 
(D.), Viehhof, (E.). 

VIH. Steuer diſtriet Staufen, 
Altenberg, (Dorf, u. Schloß, Patrimon. 
gerichtlich), Ballhaufen, (D.), Staufen, 
(kath. Pf.D.), Vie hmuͤhle, (E.). 
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IX. Steuerbiftriet Veitriedhauſen. 
Frauenriedhauſen, (D.), Beitrieds 
haufen, (kath. Pf. D.). 

X. Steuerbiftrict Unterbehingen. 
Dberbedhingen, (Fath. Pf. D, u. Schloß), 
Unterbechingen, (Fath. Pf. D.). 

X. Steuerdiftrict Ziertheim. 


Dattenhaufen, (D.), Ziertheim, (Fath. 


Pf. D.). 
XI Steuerdiſtriet Zoͤſchingen. 
Neuhof, (E.), Zoͤſchingen, (Farh.Pf.D.), 





Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lindau, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


I. Steuerdiſtriet Aeſchach. . 





Aeſchach, (evang. Pf. D.), — 3— 


den, (W.), Bleiche, (2. H.), Grund, 
(E.), Halden, (ordere⸗), (2.9.), Halven, 
(hintere), (2. H.), Heuried, (E.), Föners 


halden, (E.), Mozach, (M.D.), Nieder 


baus, (W.), Reutin, (evang. Pf.D.), 
Rickenbach, (D.), Schribenplägle, (M.), 
Scheiben, (W.), Spitalhof, (oberer:), 
(E.), Straußenbähl, (W.), Streitelss 
fingen, (B.), Ziegelhaus, (M.D.). 
I. Steuerbiftrict Hergensweiler. 


Altas, (29.), Hagars, (W.), Her⸗— 


gensweiler, (Fath. Pf. D.), Miezlings, 
(29.), Mollenberg, (W.), Oberbolz, 
(W.), Obernuͤntzenbruk, (W.), Rupolz, 
(B.), Scheidenweiler, (W.), Schillers, 
7% ), Stodenweiler, (W.), Unter: 
ningenbruf, (W.), Vblklings, (D. )» 
MWolfgangsberg, (W.), 
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DI. Steuerdiſtriet Mieten. 
Bettnau, (M.D.), Bodolz, (D.), Brugs 
sah, (W.), Buͤhel, (W.), Enzidweis 
ler, (D.), Mitten, (D.), Reutenen, 
(M.D.), Taubenberg, (FL.D.), Waſſer— 
burg, (kath. Pfarre, W. u. Schloß). 


IV. Steuerdiftrict Nonenhorn. 
Hattnau, (M.D.), Heege, (D.), Hegs 
nau, (FM. D.), Nonenhorn, (gr. D.), 
Selmnau, (ED). © % 

V. Stewerdiftrict Oberreitnau. 
Gitzenweiler, (E.), Goldſchmieds— 
muͤhle, (E.), Greuth, (W.), Gruͤbels, 
(2 H.) Hugelitz, (E.), Hehenreutin, 
, (M.D.). Humbertsweiler, (W.), Late 
‚tenweiler, (B.), Lob, (W.), Mezlers, 
ca. D.), Oberreitnau, (kath. Pf. D.), 
. Dberengersweiler, (M.D.), Reulings, 
(W.), Sauters, (W.), Sulzeumoos, 
(E.), Waltersberg, (W.). 


VI. Steuerdiſtriet Schoͤnau— 
Degelſtein, (D.), Ebeit, (29.), Fin— 
negg, (W.), Heintesreute, (D.), Hoch: 
bech, (D.), Holben, (W.), Hoyren, 
(D.), Immenreich, (E.), Kloſterhof, 
(29.), Schachen, (D.), Schoͤnau, (D.), 
Sorgers, (W.), Stodarrsbühel, (E.). 

VIE Steuerdiſtriet Schwatzen. 
Bislings, (W.), Bbſenreute, (M.D.), 
Dornach, (kl.D.), Egghalden, (kl. D.), 
Eggenwatt, (B.), Hangnach, (M.D.), 
Heimholz, (W.), Hubers, (W.), Lam⸗ 
pertſchweiler, (M.D.), Leiblachsperg, 
BR), Schlachters, (H.D.), Schwagen, 
(M.D.), Sigmarszell, (kath. Pfarre, We), 
Tobel, (W.), Tummen, (H.D.), Weis 
fensberg, (faty.Pf.D.),Wildberg,(tt.D.), 
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Wizigmän, (M.D.), Zeifenfchweiler, 
(MD.). 

VII GSteuerbiftrict <hann, und 

Wohmprechts. 

Adelgunz, (W.), Beuren, (E.), Butzen, 
(E.), Edelitz, (W.), Engelitz, (kl. D.), 
Grod, (W.), Gſeß, (E.), Handwerks, 
(W.), Hergatz, (M.D.), Jzlings, (W.), 
Lengaz, (W.), Möllen, (W.), Mutten, 
(We), Reutemuͤhle, (E.), Staudach, 
(W.), Schwarzenberg, (W.), Schwar⸗ 
zenſee, (a9.), Schrokeberg, (W.), 

Than, (auch Maria Than), (kath. Pfarr: 
Dirfhen), Wohmprechts, (kath. Pf.D.), 

IX. Steuerdiſtrict Unterreitnau. 
Duͤrren, (29.), Ekartsweiler, (W.), 
Hirenbach, (E.), Hoͤrbolz, (W.), Ri— 
katshofen, (W.), Unterbechtersweiler, 
(D.), Unterreitnau, (kath. Pf.D.), Un⸗ 
terengersweiler, (D.), Wiesfleck, (E.). 

— — 


Fortſetzung der ertraditten Stif— 
tungen der Ruralgemeinden: 


Bon ber k. DiſtrictsStiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
sion in Lindau wurden extradirt: 
xxxil. | 
An das K. Landgericht Lindau; 


RXx 


A. Un Stiftungen des Cultus: 
2, zu Boſenreute, das Vermoͤg. der Pfarrfirdhe; 


2. ⸗Heege, sr 8 «= Kapelle; 
83. = Hergensweiler, =  « Pfarrkirche; 
us ⸗ Per Ver s Mariä Em: 
. pfaͤng. Bruberfchaft; 
6. » Fhlings, s ». sUlSrauens 
Kapelle; 


Ri 27 — 


2 
6. zu Ooberreitnau, d. Vermoͤg. der Pfarskirches 
7. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 5 Kapelle; 
8. > D se =» 2: MRofenkraizse 
Bruderſchaft; 
9. ⸗Selmmau, «ss Kapelle; 
0.» Sirgmarszelle ss: Pfarrkirche; 
LU Pac EZ . 4 s Rofenfranzs 
Bruderſchaft; 
12. ⸗Thann, —⸗ +Pfarfirde; 
13,5 = = :s ss sU.lFrauens 
Bruderſchaft; 
24. ⸗æUnterreitnau,— ⸗ Pfarrkirche; 
16. s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Kapelle; 
16. sWafferburg, «= = ⸗Pfarrkirche; 
172 »  » = Geelen 
Bruderſchaft; 
18.⸗ ⸗0⸗ „= ss Mofenfran 
Bruderſchaft; 
19, » Weiffensberg,s = »Pfarrlirche; 
20, 9....0 0. Bay. 8 sRofeufrange 
— Bruderſchaft; 
21. ⸗Wildberg, ⸗ # «Kapelle; 
21. :Wohnbredts, + ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
23. ⸗⸗—8chutzʒengel⸗ 
| Bruderfchaft; 
24. # ee » #  sGebaftians: 
2 2 5; 
25. ee :ı « s Rofenkrangz 
8 s f} 





B. An Stiftungen des Unterrichts: 
1. zuSchleinſee, das Vermidgen des Sauterſchen 


Stipendiums; 

2, s Wangen, ⸗ ⸗2 — 
9. ⸗Waſſerburg,⸗⸗ — 
1 ⸗ — — 

us 9» = os s Normal: ; 
Schulfonds. 


Ast 


C. An Stiftungen der Wohlehätigkett: 
a. zuBoſenreute, d. Bermdg. des Armenfonds; 





a. ⸗Hergensweiler⸗⸗——3 
3. -Oberreitnau, ee ee 8 5 
4. » Reulings, ee: ⸗——323 
5.⸗Schwatzen, .s ss 3.3 5 
6. :TZummen, Re er Se 
7. sUnterreitnau, s s = 2: 235 

B. sWafferburg, = =» der Armen⸗ 
Stiftung; 
9. 8 ⸗ ⸗ — ⸗Baumgart⸗ 
nerſchen ⸗3 
20. 8 ⸗ a » s sHornfteinifchen 
Cr Zr 

XXXIII. 


An das K. Landgericht Weiler, Er 


A. Das Vermögen des Eultus: 
2. zu Blaßenberg, das Vermdg. „der Kapelle⸗ 
Stiftung; | 


2. sÖbferfheidegge =» = 2:25 
3. sEbrazhofen, ⸗⸗  =Pfarrfirche; 
A: " er s s » Meilen 
Stifrung; 
5. » Ellhofen, ⸗ s  sPfarrfirde; 
db. :Geftrag, ⸗ ⸗Pfarrkirche, 
2 u. 1. Mefeuifung; s 
7. s»®rünenbadb, s se 8 se; 
8, sheimenlih, » 5 228.35 
Er Be ss» = Saplaneis 
Stiftung; 
„0, skindenberg, se farrkirche, 
: a. Meffenftiftung ; 
a1 sMalerböf, = ss Pfarrfirde; 
33, ⸗Mieweiler, = :» s Kapelle 
Stiftung; 


u 


* 
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a8.zum lederſtauffen, d. Vermdg. d. Pfarrkirche; 
a4. = ⸗ ⸗ s v8Sruderſchafts⸗ 
u. Meſſenſtiftung; 


15.⸗Oberreute, s = ber Kuratie; 
10, =D pfenbad, ⸗ »  s Pfarrkirche, 
u. Meffenftiftung; 
7. ⸗Rothenbach, ⸗ DE 2 zer vr 
18. «Scheidegg, ⸗ ⸗ 015 0,5 
1.8 5 5 2 ⸗⸗St. Anna⸗ 
Kapellſtiftung; 
20,23 #» 3» ”: 5 «Saplaneis 
. Stiftung ; 
a1. »Ccheffan, ⸗ ppfarrkirche; 
22.5 5» s “5: Meflen 
: Riftung; 
23, ⸗Schweinenbach, ss feonhardss 
- Kapelle; 
24. sSimmerberg, ⸗ ⸗Et. Joſephs⸗ 
J Kapelle; 
25. :Waltramd, ⸗⸗ ;&t. Trnbs 
> perts-⸗23 
‚6. » Weiler, es 5 Pfarrkirche, 
u, Meffenftiftung; 
27.⸗ ⸗ u : St. Sehaftianse 
Kapelle; 
8, »Meitnau, ⸗ .s Pfarrkirche, 


A. Das Vermögen des Unterrichts: 


3, zu Altenburgu. Kehlhbf, d. V. d. Bruder 
ſchafts Schulfond; 

2. ⸗Gruͤnenbach, LEE Zr Zr Zr Be 
3. s Hohbenegg, u. En 580. 5 
4. ⸗Kehlhoͤf, » #s s Univerfal- 
Schulfond; 

5.⸗Rothenbach, = = e2des Linderiſchen 
Stipendiums; 

6. ⸗Scheidegg, s s  besfrigifch maͤmm⸗ 


lichen Familien = ; 
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7. Scheidegg, das Vermdg. desFritziſch weibl. 
Fidel· Commiß⸗Etipendiums; 


B.⸗ Zu ⸗8chulſtiftuug 
fuͤr arme Kinder; 

9. ⸗Simmerberg, ⸗⸗ des Bruderſchaft 
Schulfonds; 
10.⸗Weitnau, ⸗der Seegerſchen 
Schulſtiftung. 





C. Das Vermögen der Wohlthaͤtigkeit: 
1. zu Rotach, das Vermoͤgen ber Leproſen⸗ 
Stiftung; 
a. ⸗Scheidegg, ⸗⸗eRKaplan Spie⸗ 
lerſchen Armenſtiftung; 
3.⸗Weidach, » 5»  e feprofens 





(LXXXVL) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeibehörben des 
Oberdonaukreiſes. 


CFalſche wuͤrtembergiſche Segeltener · Gtüde be⸗ 


treffend, ) 

m Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige, _  _ 

Durch das koͤnigl. Landgericht Ursberg 
Find falfche wirrtembergifhe Sechskreujzer⸗ 
Stüce mit der Jahreszahl 1811. zur Bor 
lage gebracht worden, 

Sie find von Meffing, und verzinnt, 
und das ganze Gepräge verräch ſogleich 
bei dem erften Anblicke, daß fie falfch find, 

Das Fönigl, würtembergifche Wappen 
iſt unfoͤrmlich, ſchlecht ausgedrückt, und bei 
einigen Stüden beinahe ganz unkenntlich. 

Die Umfchrift auf der entgegengefegten 
Seite ift wicht gerathen, die Buchſtaben 





Stiftung . 
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find. gezogen, und groͤßer, als bel ben aͤch⸗ 
ten Münzftücen dieſer Sorte, befonderg 
find die Buchftaben in dem Worte Kreuzer 
undeutlich. Vorzüglich aber ann man fie 
von den Achten dadurch unterfcheiden, daß 
in dem Worte ERIHREmRRIT das 
zweite „e“ fehlt. ' 

Die koͤnigl. Polizeibehörden werben hier 
son mit dem Auftrage in Kenntniß gefeßt, 
vor derer Annahme bie Unterthanen zu warz 
nen, auf bie Verbreiter, und Verfertiger 
diefer falfhen Münze Amtsfpähe halten zu 
laſſen, und fie im Betretungsfalle der Unters 
fuchung zu unterwerfen, ſogleich aber davon 
Anzeige anher zu erſtatten. 

Augsburg, den 8" May 1816. 

Koͤnigl. Baieriſche Megierung des 
Oberdonaukbreiſes. 
Kammer des Innern 
— bon’ Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 
(LXXXVIL) 
An fämtliche koͤnigliche Poltzeibehörben bes 
Dberdonaufreifes. 
(Die Mahlmithe betreffend. > } 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Nachdem die hohen Getreidpreife, welche 
am 26" Sept, v. J. die unterfertigte Stelle 
veranfaßten, die Mahlmige allenthalben 
temporär auf den 24" Theil eines Schäfr 
fels herabzufegen, in ein — ben gewoͤhn⸗ 
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‚ lichen Preifen ſich annaͤherndes Verhaͤltniß 
zuruͤckgetreten ſind; — ſo wird die beſagte, 
> im ıg'" Stuͤcke des vorjaͤhrigen Kreisblattes 
(Seite 523.) enthaltene Beſtimmung auf: 
gehoben, und hiemit verfüge, daß wieder 
allenthalben die Mahlmige von den Mit 
Tern in dem Betrage genommen werden dörfe, 
wie folde vor dem Erlaß obiger Ausfchreis 
bung nach Verträgen, Gefegen, oder Her: 
Fommen erhoben wurde, 

Die konigl. Polizeibehörben haben diefes 
gehörig befannt zu machen, und ſich ſelbſt 
hiernach zu achten; uͤbrigens aber die Muͤh⸗ 
lenviſitationen in der angeordneten Art fleißig 
fortzuſetzen, und die Reſultate in dem vier 
seljährigen Polizei:Vifitations Berichten bes 
fonders vorzutragen, 

Augsburg, den ı5" May 1818, 
Könige, Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 
Freyberr von Gravenreuth. 

33: Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 

(IXXXVIII.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Poltzeibehörden des 
Dderdonaufreifes, 
CDas Bier: Sudweren, und den Bierfa betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Sämtliche koͤnigliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes erhalten nachftehend einen 
Abdruck des — im rubrijzirten Betreff er⸗ 


— 


u —— — 
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folgten allerhoͤchſten Reſeripts vom ı zt" d. M. 
mit dem Auftrage, ſich hiernach in den — 
ſie betreffenden Puncten genaueſt zu achten, 
Zugleich werden diejenigen koͤnigl. Poli⸗ 
behoͤrden, in derer Diſtrieten noch Nachbier 
vorhanden iſt, und verkauft wird, oder wo 
ein wohlfeileres Schenkbier in den 
Sommermonaten erzeugt werden will, hiermit 
angewieſen, dieſes ſogleich anher anzuzei⸗ 
gen, und die geeigneten, wohlmotivirten 
Antraͤge uͤber den hiefuͤr zu beſtimmenden 
Sag. ungeſaͤumt zur unterfertigten Stelle 
zu führen, — 
Augsburg den 19° May 1816. 

Könige. Baierifhe Regierung des 

| Oberdonaufreifes, 

„Kammer des Innern. 

Sreyherr von Gravenreuth. 

— Raiſer. 
coll. Seel, 





Abdruck. 
Maximilian Joſeph, Koͤnig. 
Wir haben beſchloſſen, daß Unſere Ver⸗ 
ordnung vom geen Febt. 1817, das Bier 
Sudweſen, und den Bierſatz im verfloffenen 
Jahre betreffend, da die Gründe derfelben 
noch immer fortdauern, auch für das gegen⸗ 
wärtige Jahr in Wirffamfeit bleiben ſoll. 
In Folge diefes Befchluffes wird nicht 
nur. die Bewilligung, das tarifmäfige Bier 
im Großen, und Kleinen unter der Tape 
abfegen, und Das Nachbier als eine eis 
gene Art von Getraͤnk um einen verhält, 
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nißmaͤßig wohlfeilern Preis verfaufen zu 
dürfen, hiermit ausdrücklich ermenert, ſon⸗ 
bern Unſere Regierungen werden überdieß 
ermächtigt, die Erzeugung eines wohl: 
feilern Schenfbiers auch in den Som: 
mer: Monaten für diejenigen Orte, und Bes 
zirfe, wo Beduͤrfniß, und Umftände folches 
. fordern, und zulaffen, ausnahmsweiſe, und 
mit gehöriger Vorſicht zu geftatten, 

Uibrigens wollen, und befcehlen Wir 
ernftlich, daß die verfchiedenen Arten des 
Biers öfters mir aller Aufmerkſamkeit unters 
fucht, alle Misbräude, und -Alnterfchleife 
nachdruͤcklich abgeftellt, und befträft, und 
Unterbehörden, welche ſich eine Wentachläßis 
gung ihrer dießfallfigen Pflichten zu Schul: 
den kommen faffen, zur frengften Berant: 
wortung gezogen werden, 

Muͤnchen den zı!" May 1810. 


(LXXXIX.) 

An die koͤnigl. Stiftungs:Adminiftrationen, 
und Schulinfpectionen des Oberdonaukreiſes. 
(Die Verwaltung der diefjährigen allgemeinen Dos 


tation für das Molfs : Schulwefen des Kreifes 
betreffend.) 


.Zm Namen Seiner Maieftät ( 
des Königs. 
Die allgemeine Dotation für das Volks⸗ 


Schulwefen des Oberdonaufreifes im Jahre 
1817/18 verwaltet die koͤnigl. Adminiftration 
der katholiſchen Kirchen⸗, und Saulfifi 
tungen in Augsburg. 

Diejenigen Anftalten, und Individuen, 
welche bisher aus der genaunten Dotasion 


— — — — — — — 
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Beiträge erhielten, werben daher diefelben 
bei der erwähnten. Lönigl, Adminiftration 
ratenweiſe empfangen, 

Jene toͤnigl. Adminiſtrationen, welche 
bereits auf Abſchlag der bießjährigen Dotas 
tions: Summe aus den VBorfchüffen der koͤnigl. 
Kreiskaſfe/ oder aus Stiftungsmitteln Be⸗ 
zahlungen leiſteten, haben ſich dießfalls mit 
genannter koͤnigl. Adminiſtration in Augs⸗ 
burg zu benehmen, und ihre Scheine, ſo 
wie den allenfallſigen Uiberſchuß aus den 
Aerarial⸗Beitraͤgen dahin abzugeben, für 
geleiftete Borfhüffenus Stiftungsmitteln 
aber den Erfag aus der Dotations: Summe 
von erwaͤhnter Adminiſtration zu empfangen. 

Die eduiglichen Schulinſpectionen werden 
hievon die betheiligten Individuen ſogleich in 
Kenntniß ſetzen. 

Augsburg, den 22" May 1816. 

Königlich Baierifche Regierung des 


Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 


Freyherr von eabenreutb. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mega. 








* er Fönigliche Polizeis, u, Gerichts 
Behörden des Oberdenaukreiſes. 


(Die Unterrichts:Beiträge für bie Hebammen:Schäs 
wor betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Das allerhöchfte Fönigliche Mefeript im 

bemerften Betreffe wird im nachſtehendem 


Aug 
Abdruck fämtlichen koͤniglichen Polizei⸗, und 


Gerichts: Behörden zur Wiſſenſchaft, und 
Nachachtung eröffnet. 


gönigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. > 
Kammer bes Innexuͤ 
— von BGravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





J 
Abdrugck. —J 


Maximilian Joſeph Koͤnig. 

Um den beſtaͤndigen Klagen, daß der fuͤr 
eine Hebammenſchuͤlerinn in Unſerer Verord⸗ 
nung vom 7'" Jaͤuer 1816 ausgeſprochene 
Unterrichts⸗Beitrag von zoofl. ſowohl zum 
Behufe des Unterhaltes einer Schülerin an 
fih, als auch zur Anfhaffung der ihr nds 
thigen Requiſiten, nicht hinreiche, abzus 
helfen, haben Wir befchloffen, diefen Bei⸗ 
trag für eine folhe Schuͤlerinn fünftig auf 
die Summe von 120fl. mit der ausdruͤck⸗ 
lichen Beſtimmung feftzufegen, daß eine 
weitere Erhöhung, oder Wiberfchreitung dies 
fes Betrags auf feinen Fall mehr ſtatt finden 
Börfe, und daß vielmehe Sorge zu tragen 
fey, daß da, wo eine Erfparung möglich 
iſt, diefelbe zum Beſten der zahlenden Ger 
meinden gemacht werde, 


Münden ben 13" May 1816. 





uw 


A430 
(XCL) 
—— PR, 


CDas Aufhoͤren des Ortsgerichts Stelubach im 
Augsburg den 2a" May ıBıB, FE 


Zandgerihte Grönenbah betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Die unterm 11" Jaͤner 1816 dem Ken. 
Grafen u Wartenberg: Roh, k. 
Generallientenant auf deſſen Befigungen 
Steinbad, und-Kardorf im k. Land: 
gerichte Groͤnenbach bewilligte, und in 
dem Kreisblatte des v. S. pag. 131. sub 
Nro. 19. ausgefchriebene Ortsgerichtsbarkeit 
iſt durch den Tod des Befißers dem Staate 
als Mannslehen anheimgefallen, und für 
denfeldem eingezogen worden. 

Diefe Gerichtsbarkeit wurde dem koͤnigl. 


‚Landgerichte Grönenbach eingewiefen, 


Welches hiemit zue Wiffenfchaft befanne 
gemacht wird, 

Augsburg den a6" May 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
——— 

Freyherr von Graweuteuth. 
atjer, 
eoll, Dr. Mayer. 
(XC11.) 
Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Pferfee betreffend.) 
Im Ramen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die bisher durch einen Vikar verfehene 
Pfarrei Pferfee wurde durch Sterbfall 
deffelben am 24" März erledigt, 


Diefe Pfarrei Tiege in der Diözefe Auges 
Burg, im Landgerichte Göggingen, enthält 
758 Seelen, und der Ertrag derſelben, wel: 
eher durch die — während der Vikarirung 
zuruͤckgelegten Kapitalien verbefiert wurde, 
beläuft ſich auf etwas über boo fl. 

Augsburg, den 26" May 1618. 

Königl. Daierifhe Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
— von Gravemnreuth. 
Raiſer. 
eoll. Thalhauſer. 


(XCHL) -- - -- 

Deffentliche Befanutmachnig. 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Maria Anna Kuͤchlin, gebohrneStopf, 


Kramerswittwe in Augsburg, hat in ihtem 


Teſtamente vom ı"" v. M., nachſtehende 
Anordnungen fuͤr fromme Zwecke getroffen: 


2.) fuͤr die hieſige Armenanſtalt 1 50 fl. —kr. 


2.) für das allgemeine Kran⸗ 
Fenhaus ⸗ 

3.) zum katholiſchen deutſchen 
Schulſond : 

4.) zur Beſtreitung des Schul⸗ 
geldes fuͤr arme Buͤrgers⸗ 


1500 — 5 


finder, oder Waifen 574 

5.) ar Unterhaltungdr Sr 
‚‚baftiansfiche vor dem 

Wertahbruderthor #15: 5 


28 
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. 6.) zunmfathofifchen Armen, Wal⸗ 

fen, und Findelhauſe à 25fl. 75 fl, fe, 
7.) in jede Benderfchaft, derer. 

Mitglied die Erblaſſerin war : 30 » 
8.) zur Berrheilung unter wahr⸗ 

haft dürftige Hausarme in 

der Pfarren zum heil. Georg 1005 — + 
9.) desgleichen für jene der 


Mars Parey 5 75⸗· — ⸗ 
10.) für Meßſtipendie 20: — r 
11.) zur Fundirung von Jah⸗ 

res⸗Meſſen + ⸗ 300: — 5 


in Summa 985; 30 & 

Man bringt diefe frommen Vermaͤcht⸗ 
niffe als einen Beweis bes frommen, und 
wohlchätigen Sinnes der Erblafferin mit 
befonderm MWohlgefallen zur Öffentlichen 
Kenntniß. 

Augsburg den 12" May 18:8. 
Könige, Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Freyherr von Gravenreuth, 
Raifer, 
‚coll. Dr. Mayer. 
(XCIV.) 
Defientlihe Bekanntmachung. 
Sm Namen Seiner Majeftdt 
| des Königs. 

Der vormalige churtrierifche geiftliche 
Rath Peter Siebenbeutel in Auges 
burg hat im feinem Teftamente vom gi 
September 1815. nachftchende fromme Ber, 
mächtniffe angeorbnetz 
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1.) für den katholiſchen Schuffond 50 fl. 
2.) für die Kirche zum heit. Kr, 
ein Meßgewand, 2 Alben, 2 
Humeralien, 2 Purificatorien, 
3.) für die Hiefige Armen Anftalt 
4.) für das katholiſche Armen: , 
MWaifen: , und Findelhaus — 
für jedes 6 fl. zur Vertheifung 
unter die Kinder, zuſammen 18 # 
5.) für Haus arme zur Vertheilung 
durch den Teſtameuts⸗Executor 50 ⸗ 
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Vorftchendes wird mit Wohlgefallen 


zur öffentlichen Kennmiß gebracht. 
Augsburg, den 15" May ıBıd. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhaufer, 





(xev.) 
Bekanntmachung. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Anton Geiger Söldner in Wolfert: 
fhwenden, des k. Landgerichts Ottobeuren 
hat in feinem Teſtamente vom gt" April 1816 
a.) zum Behufe ber Abhaltung eines Jahrs⸗ 

Ru sh 5 6o fl. 
b.) fürden Zweck der Vertheilung von Brod 
—unter 30 Arme im Dorfe Wolfert: 
ſchwenden bey Abhaltung des Jahrs— 
Zu sah 30 fi. 


— — 
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vermacht, und deſſen Wittwe hat die 
geſetzlichen Beſtimmungen, und den 
frommen Willen ihres verſtorbenen Gat⸗ 
ten gleichehrend, zur Ergänzung der 
Schulquart noch nachgetragen: 20 fl. 
Man bringt dies mit Wohlgefallen zur 


" Sfienelihen Keuntniß. 


Augsburg, den 5", May ıB8ı8, 
Königlich Baieriſche Megierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer bes Innern. 
Freyherr von — 
tler. 


coll. Thalhauſer. 


— i—i 





— 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. | 





Fortfeßung 
des Perfonal: Berzeichniffes. 


II. Landgerichtsbezirf Burgau: 


1.) Rönigl. Landgericht Burgau im 
Burgau: 
Landrichter: Ziel. Joh. Nepom. Gebhardt. 
‚ter Affeffor: Ziel, Sebaſtian v. Reiſch. 
ater Affeffor: (Functionierend) Til, Martin 
Sepp. 
Landgerichtsdiener: Fr. Ant. Wiedemann. 
2.) K. Rentamt Burgau in Werts 
tenhaufen: 
Rentbeamter: Ziel. Michael Pettenkofer. 
Rentamtsdiener: Gafpar Ammon, 
3.) Aerztlihes Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Xi. Dr. Michael 
a in Burgan. 
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gandärzte: Titl. Iof-Fehle im Wettenhaufen. 
Anton Miller in Oberwalds 
bach für den Bezirk Jettiugen. 
Thierarzt: ⸗-Aloys Riedmuͤller in Burgau— 
4.) 8. DiftrietsStiftungsadminis 
ftrator: (f. Ldgt. Günzburg.) 
s.) 8. Forfiperfonaln - 
-Azum Forftamte Günzburg:) 
Revier Röfingen: 
Kevierförfter: Titl. Georg Schmied in 
Röfingen. 
Sorftwarte; Ignaz Peteler in Scheppad. 
Fridrich Fiſcher in Kleinbeuren. 
Joſ. Bauer in Wettenhauſen. 
Forſtgehatfen Franz Lipp in Roͤfingen. 
Albert Grau in ——————— 
6.) Poſtexpeditor: 
Til. Nepom. Benner in Burgau. 
Poſthalter:-Ulrich Nach bauer in Burgau. 
7.) Diſtriets-Schulinſpector: 
Ziel. Lorenz Gerſtmayer, Pfarser in Röfingen. 
8.) Advocaten: ( Keine.) 


wnnnnss 


IV. Landgerichtsbezirk Dillingen: 


1.) Königl. Landgericht Dillingen 
in Dillingen: 
Landrichter: Titl. Chriſtoph Schill. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Ziel. Marimilian 
Schoͤberl. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Be 
j Haa 


Landgerichtsdiener: Xaver SE 
2.) 8. Rentamt Dillingen in * 
fingen: ; 
KRentbeamter: Tirf. Bernhard Darimanhs 
Nentamtödiener; mwam⸗Kellenderger. 
a8 


———a 
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3) Aerztliches Perſom al: 
Landgerichtoarzt: Titl. Dr. Simon Wacker 
in Dillingen. 
Landärztliche Bezirke: (noch unbeſetzt.) 
Thierarzt: Titl. Xaver Ritzer in Dillingen. 
4.) 8. Diſtrictsſſtiftungs-Admini— 
firation: - 
Adminiftrator: Titl. Jo. Sar in Dillingen; 
Amtödiener: Mathias Fiſcher. 
5.) 8. Forfiperfonat, 
(zum Oberforſtamte Hoͤchſtaͤdt.) — 
Donauwoͤrth. 
Revier Bergheim; 
Revierfoͤrſter Titl. Franz Anton Heigl im 
Bergheim. 
Forſtgehuͤlfen: AdolfFeneberg in Bergheim, 
Johann Schwenninger daſelbſt. 
6) 8. Studien-Anſtalten: 
A. Lycaͤum in Dillingen. 


Director: Ziel. Sofeph Weber, Theol.Doct., 
geiftlicher Rath, u.Profeffor der Phyſik. 
a.) Theologifhe Section. 


Profefforen: 1.) der Hermenentif, u. Eregefe: 
Titl. Joh. Balthaſar Gerhaufer, beider Rechte 

Doctor, u. Seminar : Regens; 

2.) der Dogmatic; proviforifch. Derfelbe; 
ftatt des zum Pfarrer in Spalt ernannten Pros 
feſſors Joh. Fidel Alberts; 

3.) der Kirchengefchichte, u. des Kirchenrechts: 
Ziel. Johann Michael Schmied, ber Philoſo— 
phie Doctor; 

4.) der Moral, und Paitoral = Ihcologie: 
Ziel. Joh. Michael Ruef, ver Phitofopbie 
Doctor, 


b.) Philofophifche Section: 


497 
Profeſſoren: 1.) der Phyſik, Chemie, Ans 
thropologie, und Lanbwirthfchaft: 
Titl. Jof. Weber (f. oben.) 
a.) ber Philofophie: Ziel. Dr. 
Franz Näßleim 
3.) der Pädagogik, Geſchichte, 
a. Statiſtik: Titl. Joſ. Roͤckl, 
(uugleich Localſchultommiſſaͤr, u. Di⸗ 
ſtricts⸗Schul⸗ Inſpector der Landge⸗ 
richtsbezirke Hochſtaͤdt u. Laningen). 
4.) der Mathematik: Titl. Joh. 
de Deo Bundſchuh. 
Bebett, Abel Lycaͤum, u. Gymuafium) auch 
Lycealdirectorats⸗Actuar: Titl. 
Franz Xaver Unſinn. 


B. Efericalfeminar in Dillingen: 


Regens: Tirl. Joh. Balthafar Gerhaufer, 
beider Rechte Doctor, (SS. oben.) 
Subregend, u. Oeconom: Titl. Dominis 
Wachter. 
C. Gymnaſinm: 
Nectorat: Titl. Dr. Joſ. Grueber, Rector. 
⸗Lorenz Benedikt Schlichting, 
ater Rectorats⸗Aſſeſſor. 
s» Dr. Ignaz Guggemos, 
ater Rectorats⸗Aſſeſſor. 


Profeſſoren: 1.) der Ober: Gnmnafialflaffe: 

Titl. Sof. Grueber, (S. oben.) 

2.) der Zn Eymnaſialklaſſe: 

Titl. Lorenz Bened. Schlichting 

(S. oben.) 

3.) der arm ditto Titl. Ignaz 

Guggemos, (S. oben.) 

4.) der aten ditto: Ziel, Ferdi⸗ 

nand Plazzer. 

1.), der Ober⸗Pro⸗Gymnaſialklaſſe: 

Titl. Thomas Nieſenbbck. 


— un 
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a.) der Unter⸗ Pro⸗ Gymnaſialklafſe⸗ 
Ziel, Franz Anton Foͤrch. 
Kunft: und Spradlehrer: 
Rebrer der franzdfifchen Sprache: 
obiger Titl. Foͤrch. 
2. Joh. Haggenmiüller, ner 
Borbereitungslehrer, 
Zeichnungslehrer: Titl. Lorenz Schilp. 
(auch am Gymnaſium.) 
Sing⸗u. Muſiklehrer: Titl. Joſeph Gruſe⸗ 
ber, (S. oben.) 
D. Lateiniſche Borbereitungss 
ſchule: 
Lehrer ber obern Abtheilung 
Titl. Lorenz Schilp, (S. oben.) 
s der untern Abtheilung: 
Titl. Joy. Haggenmiüller, (S. oben.) 
Schreiblehrer: Ziel. Thomas Nieſenbbck, 
(©. oben.) 
⸗Ignaz Böck 
Schulhausbiener: Michael Ahle. 
7.) Diftriersfhulinfpector: 
Titl. Gotthardt Stich, Pfarrer in B— 
3.) Advocaten: 
Titl. Anton Behr. 
s Aoys Wagner. 
nn mt 
Seine Könige. Majeftät geruhten lant 
allerhoͤchſten Reſcripts vom 10" Mai der 
Präfentarion des Grafen Erps für den Pries 
fie Baur, Kaplan ju St. Morig auf 
die Pfarrei Stägling Landgerichts Frieds 
berg, die allechöchfte Weräcgung zu er⸗ 
cheilen. 





45) 


- Unterm 6" Maid. J. wurde das Schul⸗ 
benefiium zu Streitheim Landgerichts 
Bußmarshaufen dem Priefter Joſeph Alb⸗ 
recht bisherigen Kaplan zu Haldenwang 
Landgerichts Kempten allergnaͤdigſt verliehen. 





— —— — 


Schulnachricht en. 


Die Gemeinde Illertiſſenn von dem 
ſchoͤnen Eifer für das Wohl des heranwach⸗ 
fenden Gefchlechts befeelt, hat ih nunmehr 
entſchloſſen, ein neues Schul, und Mes 
nerhaus, das zugleich als Gemeindehaus: 
benügt wird, herzuftellen, und außer deu 
unentgeldlich zu feiftenden Hand:, und Spann⸗ 
Dienften von den zu 3739 fl. 25 Pr, berech⸗ 
neten Baufoften 2500 fl. freiwillig zu übers 
nehmen. 

1000 fl. werden aus den nachgemwiefenen 
Yusftänden der Eultus:Stiftungen des Marks 
tes beigetragen, und 370 fl. wurden bereits 
von einzelnen Gemeindegliedern, wovon Gott 
fried Achner allein 100 fl. ſchenkte, um 
terzeichnet. * 

Die Gemeinde, welche dem guten Zwecke 
ein bedeutendes Opfer brachte, die beſonde⸗ 
ren Schulfreunde fo wie das k. Landgericht, 
welches diefe Sache mit Thätigfeit betrieb, 
haben fich Die Zufriedenheit ber k. Regie⸗ 
rung erworben. 


Gleiche Zufriedenheit hat ſich auch die 
Gemeinde Unterbleichen, k. Landges 


richts Ursberg, welche ſich ebenfalls zur. 


— 
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Herſtellung eines neuen Schuchauſes bereit 
ecklaͤrte, erworben. 


Die Keſten deſſelben find mit Einrech- 
nung des Betra)es von 175 fl. zum Ankauf 
des Bauplatzes aıf 1632 fl. ı2 fe. berechnet 
worden, 

Da die Schufgemeinden Ürsberg, 
Baiersried, Premah, und Rohr 
bemerften, daß ein einziger Lehrer für die 
übergeoße Schülerzahl im Ursberg nicht ges 
nüge: fo haben fie ich auf Anregung des 
Landgerichts, Vorftandes, und Mitwirfung 
des k. Diſtriets⸗Schul⸗Inſpectors anheifchig 
gemacht, zur Erlangung eines Adftanten 
100 fl. jährlich aus eigenen Mitteln zu bes 
willigen, 

Diefe Summe wird mit 25 fl. von Seite 
des Lehrers vermehrt. 


Dadurch giengen die genannten Gemein: 
den, und bie Lehrer jenen Orten, wo fi 
ein gleiches Bebürfniß zeige, mit einem ſchoͤ⸗ 
nen Veiſpiel⸗ voraus. 


— 

In Engetcieb k. Landgerichts Hier 
beuern wird, weil es im Schul, und 
Mefnerhaufe an Raum gebricht, eine bes 
fondere Schuffiube erbaut. 


Die nah Abzug der auf 147 fl. an 
gefchlagenen Hands, und Spanndienfte zu 
640 fl. 16 fr. berechneten Koften trägt die 
Gemeinde, zu derer Unterſtuͤtzung der dortis 
ge Pfarrer Huber folhe unverzinslich ger - 


Ahr 


gen Ruͤckzahlung in 4 gleichen Jahreofri⸗ 
ften vorfchießt. 


Obſchon fehr dürftig hat ſich die Pfarr; 
Gemeinde Hellengerft, k. Landgerichts 
Kempten dennoch entfchloffen, das Schul: 
Lehrer:, und Meßnerhaus ſammt Defono: 
miesebäuden ganz neu, und auf einem 
befiern Plage zu erbauen, und den Koften: 
Aufwand auf fih zu nehmen, 

Derfelbe wird mit Einrechnung des Hol: 
zes, welhes aus dem Widdum-, und 
Heiligenwalde genommen, und zu ıgı fl. 
got. berechnet wird, fo wie der zu 470 fl. 
angefchlagenen Hamd:, und Spannbdienfte 
auf 117u fl. 42 fr. angegeben, | 


Zur Berbefferung des Schufdienftes wur⸗ 
den dem Lehrer in Ottmarshaufen A 
Landgerichts Schwabmuͤuchen 1 fa Jaus 
chert Acker, und ıf2 Jauchert Wieſe an 
Gemeinde⸗Gruͤnden ansewicfen, 





Das laͤngſt gefühlte Beduͤrfniß einer 
pweckmaͤßigen Lokalitaͤt für die Schufe im 
MarkteTuͤr khe im wird nunmehr befriedigt. 

Dieſelbe haͤlt zwei ſehr zweckmaͤßige 
Lehrzimmer im mittlern Siocke des dortigen 
Rathehauſes. 

Von den zu 873 fl. 30 Pr. berechneten 
Koſten übernimmt die Gemeinde aufer den 
Hard, und Spanndienften 398 fl. 30 fr., 
bie übrigen 475 fl. werden von den verfal— 
lenen Zinjen des Sc ulfondes beſtritten. 


? £ * 


— — nn 


8.) von Johann Antou Weber 


Dadurch wird die Zahl zweckmaͤßiger 
Schul⸗Localitaͤten in dem k. Landgerichte 
Tuͤrkheim, ruͤckſichtlich derer der ſeit Jah⸗ 
ten bewieſene rege Eifer des k. Landrichters 


von Predl für die Schulen wenig mehr 
zu wünfchen übrig ließ, wieder vermehrt. 


An die vorftehenden Gemeinden, welche 
ihren. guten Sinn für die Sache der Erzie⸗ 
hung beurfunderen, und fich die Zufriedens 
heit der Regierung erwarben, reiht fich 
auh die Gemeinde Ebrazhofen, & 
Landgerichts Weiler, welche fich ebens 
falls zur Herftellung des Schulhaufes ents 
ſchloß, und fih zu dieſem Behufe anheis 
fhig machte, das Bauholz; aus ihren Wal 
dungen unentgeldlich abzugeben, die Hands 
und Spanndienfte zu feiften, und die weis 
teren zu 491 fl. 28 fr, berechneten Geldaus 
Tagen zu übernehmen. 


— — — —— 


Bekannemachungeu der Kreisbehoͤrden. 


261) (Bekanntmachung.) 

Nach dieſſeitiger Bekanntmachung wurde das 
Vermoͤgen der hieſigen Armen-Anſtalt im 
vorigen Jahre Durch bedentende Legate in Summa 
pr. 5694 fl. 45 fr. vergrößert. 

Vom tn Oltober 817 bis Zıten März 1818, 
fielen wieder folgende Legate anz 
| | 
1.) von ber bilrgerlichen Schweinmetzgers, 
Wittwe Katharina Burkhard ..16 
2.) von Margaretha Mupreht . . „| a5 


+|j 8 
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4.) von dem bärgerlichen Bierbräuer Joh. 
Leonhard Fin » «en. + 
6.) von Eliſabeth Dempf + «+. « 
6.) von Jalob Roifert , bürgerlichen 
Knopfinacher,, und Jakobspfruͤndner „| 5 
7.) von Barbara Graſſer bärgerl. Knopf⸗ 
machers Wittwe 2. 0... 
3.) von Maria Anna Küchlein, bürgerl. 
Kramers Witwe - » » +. . .j150 
9.) von Viktoria Biſchoff, Dienfimagd .| 5 
und 10.) von Ziel von Epplen, geiftlis 
chem Raihe, und Kanoniler . r 
im Gauzen | 










«1200 


° 


+1200 


. [100 


Diefer edlen Teilnahme der iefigen Bürger 
und Junwohner verdanft der Armens Fond feine 
fortſchreitende Ausdehnung „ daher man ſich der 
angenehmen Verpflichtung entledigt, den edlem 
Gebern biemit den dffentlichen Dauf zu erflatten, 

Augsburg den 18% Mai 1818, 

Königlich Baierifche Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion ber paritäeifchen Armen Verſor⸗ 
gungs: Anftaften. 


Maverhofer, Aominijtrator, 





a6.) (Belanntmahung.) 

- Die Ehnigl. General: Poft « Adminiftration zu 
München hat mittels Referipts vom ad" Mai 
1818 Nro. 3002 zu Jedermanns Kenntniß zu 
bringen anbefohlen,, daß vom nächften Monat 
Yuni angefangen ber Franka turs :3wang 
bei der KKorrefpondenz nach dem Königreich Harz 
nover:, und Herzogtfum Braunfchweig 
aufgehoben fei, daher die Briefe nach dieſen 
&taaten entweder ganz unfrankirt ablaufen, oder 
nach Belieben der Aufgeber — wie ſeither — bis 


nn a 
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zur konigl. baictifhen Mastrittd + Gränze franfirt 
werden kdunen. 
Augsburg den aa" Mai ıBıBd, 
Königliche Ober Poft: Amts s Direftion,. 
tippe, 


I 


263.) (3weyte Edictal⸗Vorladung.) 
‚Der eined Diebſtahls befhuldigte Georg 
Bruntbalerlediger Dienſtknecht von Sſcch den⸗ 
leiten kduigl. baieriſchen Freyhertl. von Gras 
venreuthiſchen Herrſchafts⸗Gerichts Affing im 
Oberdonaukreis hat ſich auf die erſte unterne 
aten Jenner J. J. erlaſſene Edictal:Citation zur 
Verantwortung nicht geſtellt. Derſelbe ird das 
her zum zweitenmale mit der Warnung vorge⸗ 
laden, binnen eines Termins von 3 Monaten 
um fo gewifer bey dem unterzeichneten Landge⸗ 
richt zu erfiheinen, und fich wegen ber gegen ibn 
vorhandenen Anfhuldigung zu verantworten, 
als nad) fruchtlofen Verlaufe diefes Termin 
ohne weiters gegen ihn, ald gegen einen Unges 
Horfamen den Gefegen gemäß würde verfahren 
werben. 
Rain den „öt® April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 





264.) (Mundtodtertlärung, und Schul 

- den= Liquidation.) 

Durch üble Wirthsſchaftsfuͤhtung bat J 
hann Fiſcher Ehloner zu Hohenraunſau 
feit wenigen Jahren feinen Vermoͤgens ſtand fo 
weit herunter gebracht, daß bei laͤnderer Forts 
bauer dieſer iblen Wirthſchaft der gaͤuzliche Ruin 
feines Auweſens unvermeidlich if. Johann Fi⸗ 
ſcher wird daher auf geſtelltes Klagen und Anz 
rufen feines Ehewelbes als Verſchwender 
für mundtodt erklaͤrt, und unter die Kuratel des 
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Alerander Ganz, und Fofepb MWaltenberger zu 
Hohenraunau geftellt, mit der Bemerkung , daß 
Jeder, der in Zukunft ohne Vorwiſſen der ges 
nannten beiden Kuratoren an Johann Fiſcher 
etwas borgt, oder Vertraͤge mit demſelben ab⸗ 
ſchließt, es ſich ſelbſt zuzuſchreiben habe, wenn 
er ſeiner Forderung fuͤr verluſtig erklaͤrt, und die 
abgeſchloſſenen Vertraͤge als nichtig aufgehoben 
werben. Da es auch nothwendig iſt, den Schul⸗ 
denſtand des Zohan Fiſchers herzuſtellen, ſo 
werden alle diejenigen, welche an denſelben aus 
was immer fuͤr einem Grunde eine Forderung 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, sub poe- 
na pragchusi Mondtags den so" Juni I. J. 
entweder in Perſon, oder durch hinlänglich Ber 
vollmächtigte folche in rechtlicher Form: bierorts 
anzubringen. 

Ursberg am 23" April 1818... 

Königlich Baieriſches —— 


Ott, Laudrichter. 





265.) UGant-⸗Ediet.) 


ulrich Aumann zu Muͤnuſterhaufen 
hat ſich als zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und es wurde 
ſonach gegen ſelben das Gantverfahren einge: 
leitet. Wille diejenigen, welche an genannten Aus 
mann aus was immer fir einem Grunde einen 
Anfpruch zu machen haben, "werben Daher hie— 
mir aufgefordert, am folgenden Evifreragen, 
als ı) ad liquidandum , Mittwochs den az!" 
Suni, 1. J., 2) ad replieandum, Mittwochs 
den sen yuli 1. J., 3) adexeipiendum, Mitts 
wochs ben St Yuguftl.F. ; und 4) ad duplican- 
dum, et eoncludendum, Mittwochs den 19’ 
Augufi I. 3. sub poena praeclusi entweder im 
Yerfen, oder Durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
in biefiger Landgerichts⸗ Kanzlei jedesmal Vor⸗ 


| — — 
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mittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre Forbes 
rungen in rechtlicher Form anzubringen. 
Uröberg den a7'" April 3816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dtt, Landrichter. 





266.) (Sant:Edict.) 


Nach der von den Andreas Boͤckiſchen 
Eyeleuten zu Scheppad unterm ꝛqeen 
April I. 3. protokollariſch geliefertem Erklärung 
mit hiebei auf die Berichtigung ihres Debitwes 
fens verbumdenem Anträgen bedingt ſich gegen 
das Vermögen des Andreas Boͤck die gefegliche 
Einfchreitung zu dem Gantverfabren. Diefems 
nach hat man zur Verhandlung diefes Konfurfes 
nachftehende Edictätage anberaumt, als: a.) 
Samstag den Zotm Mai I. J. vorderfamft zum 
Verjuche der Güte, in deren Zerſchlagung aber 
zur Eindingung und Dokumentirung der betrefe 
fenden Gläubiger Forderungen, b.) Samstag 
den art" Juni I. 3. zur Geltendmachung ber 
gegenfeitigen Einreden, und e.) Mondtag dem 
arten Auli l. 3. zum geſetzlichen Schlußverfahren. 
Sämtliche Andreas Bödifche Kreditoren werden 
demnad) zur Geltendmachung ihrer Anfpriiche bey 
Vermeidung der auf den Ausbleibungsfall bes 
flimmten Rechtsnachtheile zur Erfcheinung an 
den vorbezeichneter Kommiffionstagen andurch 
vorgeladen. Zugleich beſtimmt man zum Vers 
kaufe des Anweſens des Gantierers, beit 
hend a.) aus der Behaufung Nro. 87. mit Stadel, 
und Stallung unter einem Dache ; b.) aus dem 
biebey fich befindlichen Garten ad »/a! Tagw, 
ec.) aus 2 1/2 Fchre. in fich faffendem Gemeinds⸗ 
nugen Tagsfahrt auf Montag den a5. Mai 
I. 3., und will dieß mit dem hiedurch zur Pubs 


lizitaͤt gebracht Haben, daß ſich die allenfallfige 


Kaufsluflige am gebachtem Tage vor der im 
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Orte Scheppach amwefenden Landgerichts⸗ Kom⸗ 

miſſion einfinden, und nach vorderſamſt zu ver⸗ 

nehmenden Kaufsbedingniſſen ihre Anträge ad 

Protocollum gelangen laſſen mdgen. 

Burgau den zten Mai 1918, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter. 





267.) (EdietalsCitation) zum atenmal. 
Das Ehnigl. baierifche Appellationsgericht des 
Dberdonaukreifes als Eriminalgericht hat in Kol: 
ge hoͤchſten Erkenntniffes vom a7!" v. M. April, 
empfangen ben aten Mail. 3. gegen Jacob 
Hilbrand vonNonnenhorn gebürtig, we: 
gen angefchuldigtem Diebftahlöverbrecyend das 
Ungeborfamsverfahren ausgeſprochen. Es wird 
demnach Jacob Hilbrand hiemit oͤffentlich vor? 
geladen, innerhalb drei Monaten a dato vor 
dem unterfertigten Unterfuchungsgerichte zu ers 
‚ feinen, und ſich wegen der gegen ihn vorhans 
denen Infchuldigung zu verantworten, 
Lindau, den aten Mai 1818, 
Könizlic Baterifches Landgericht. 


Dollader , Landrichter. 





268.) (Borladung.) 


Da mehrere Gläubige des Georg Lori- 


von Keugenwald im Wege der Erefution auf 
den Verkauf feines Anweſens dringen; fo ſieht 
fi) das koͤnigl. Landgericht veranlaßt, durch 
eine Liquidation den Schuldenftand des Georg 
Lori zu erheben, weßwegen hiezu eine Tages 
fahrt auf: den aaten Juni d. J. Vormittags 9 
Uhr anberaumt wird. Saͤmtliche Gläubiger wer⸗ 
den daher zur ermeldten Tagfahrt zu Liquidation 
ihrer Forderungen mit dem vorgeladen, daß die⸗ 
jenigen, welche bei ſolcher ihre Forderungen nicht 
29 
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anmelden, mit ſolchen nicht mehr gehört wer⸗ 
den würden. 


. Häfen am 6" Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter, 





269.) (Bekantmachung.) 

Auf das zum Protokolle vom zten d. MM, ges 
fellte Anfuchen des Bauern Joſeph Lauter 
rer son Achs heim wird defien befikendes Ans 
wefen „ beftehend in Behauſung und Stadel 
Nro. 23., ı/2 Zagwerf Garten, 25 ı/a Ichrt.- 
Yeder, 10 ı/2 Tagw. Maad, 13 Ichrt. Holz, 
und Gemeindenugen auf Donnerstag den zien 
Juni d. J. und zwar mach dem Lauterer ſchen 
Antrage in loco Achsheim ſelbſt zum Verkaufe 
dffentlich fellgebothen, wozu Kaufsluſtige, Yus- 
waͤrtige mit amtlichen Vermoͤgens zeugniſſen vers 
ſehen, hiemit eingeladen werden. 

Godͤggingen, den tn Mai 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Reiber, Landrichter. 





270.) (EdietalsBorladung.) 

Zaurentin Weilmann, Wirth in Be 
dernau bat ſich zablungsunfähig erflärt, und 
bonis cedirt ; weßhalb gegen ihn der Konkurs 
eintritt. Alle Gläubiger deifelben werden dems 
nad) auf Mondtag den Een Juni zur liquidation 
ihrer Forderungen, und zum Verſuche einer güte 
lien Location bei Strafe des Ausschluffes vor⸗ 
geladen; nad dem Miflingen diefes Verſuches 
ſollen die weitern Ediktstage bekannt gemacht 
werden. 

Mindelheim am Hrn Mai 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht, 
dv. Mader, Landrichter, 


a9 
271.) (Gant:-Ebict.) 


Da das Erkenntuiß auf Univerfals Konfurs 
gegen Zaver Rengler Bauren zu fangens 
erringen rechtöfräftig geworben ift: So wird 
biemit auf Donnerdtag den 18" Juni ad pro- 
ducendum , et liquidandum ; auf Samstag den 
age Juli ad excipiendum ; ad concludendum 
aber, und zwar zur Replif auf Donnerstag den 
zo" Yuguft, zur Duplif auf Dommerstag den 
gun Sept. b. J., jeweils früh 9 Uhr, hierorts 
Zagfahrt mit dem augefeßt, daß die Ausblei⸗ 
beuden nach den dießfalls beſtehenden Gefegen 
behandelt, die verfpäter oder nicht continwirkich 
Liquidirenden entgegen, um Gelb geftraft wer⸗ 
ben. Den 18% uni wird zugleich das Reng⸗ 
lerifche Baurengut dem Meiftbiethenden äberlaf: 
fen. Es befteht in Haud mir Nebengebäuben , 


32 ı/3. Ichrt. Weder, und 19 Tagw. Wieſen 


beſtandbar, und 83 Ichrt. Aecker, dann a Tagw. 
Wieſen eigenthumlichen Grundes. 


Schwabmunchen ben 14er Mai 1818, 
Königtig Baieriſches Landgericht, 


vo. Braumähl, Landrichter. 





273.) (Berfaufss Befanntmahung,) 


Nach dem Antrage der Gläubiger wird ber 
zum koͤnigl. Rentamt Rain leibrechtsweife grunde 
bare Hauferbaurenbof bey Baierdil: 
ling in der bisherigen leibrechtöweifen Eigen: 
ſthaft famt deu vorhandenen Haus » und Baus 
manndfahrniffen zum zweitenmale mit Vorbe— 
halt ber Genehmigung der Kreditorfchaft aus— 
geboryen. Hiezu wird auf Donnerstag den zfn 
k. M. Juni Kommiffion angefebt, wo Vormit⸗ 
tags 10 Uhr die Kaufsluſtigen im Wirthshauſe 


—— — — 


Abo 


zu Baierbilling ſich einzufinden , und ihre Am 


gebothe zu legen hiedurch eingeladen werben, 
Rain den 15°" Mai 1818, 


Königlich) Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 


nn — 
273.) (Belanntmadung,): 
Nachdem das aufdas Martin Fendtiſche 
Auwe ſen zu Ottma ring gefchlagene Kaufs⸗ 
anboth zu 1250 fl. die kreditorſchaftliche Ge: 
sehmigung wicht erhalten. batz ‘fo wird diefes 
UAnwefen, wie ſolches unterm, aatı Mir 7 
sub Nro. 78. bejshrieben enthalten ift, und wie 
ſolches dermalen liege, im Drte Ottmaring 
au den Meiſtbiethenden mit Vorbehalt kreditor— 
ſchaftlicher Genehmigung Morgens: von 9: Uhr 
bis Mittags 12 Uhr, dann Nachmittags von 
ı Uhr. bis Abends 4 Uhr am arten Zumi -L, 
3. ‚verkauft. Es haben ſich demnach Kaufslu— 
ſtige mit den erforderlichen amtlichen Zengniſſen 
verſehen im dortigen Wirthshauſe re 
und das Mei . TE 
Friedberg = —* rer 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 

Liz. Carron du Bal, Laudrichter. 
274.) (Edictal⸗Ladung.) 

Niklas Moh rat Holzwartd - Sohn von 


Stoffenried dieß Gerichts hat fi vor 24 


Jahren -in Augsburg beim Reichöfontingent aus 

gagiren laſſen, feit dem aber von fich feine Nach⸗ 

richt gegeben. Demſelben wird daher zum Selbfts 

erfiheinen, oder Nachricht = geben von ſich, ein 

6 momatliher Termin anberaumt, nach deſſen 

fruchtloſem Umfluß fein in 220 fl. beftehendes 

Vermögen an feine Verwandte auf ihr Gefuch 

gegen Sicherheitsleiftung ausgeantwortet wers 

den wird. 

Koggenburg am ı8'" Mai 1818, 
Köni igl. Baieriſches Landgericht. 

Piindter, Ländrichter 
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275.) . (Borladung) ,.... ' 
Abraham Bendel Schutziud von Buts 
tenwiefen bat ſich zahlungsunfaͤhig erflärt. 
Es werden daher alle jene, welche aus was ims 
mer für einem Rechtstitel eine Forderung, zu ha⸗ 
ben glauben, auf Dienftag den. .a3" Juui bis 
frühe 8 Uhr entweder in eigner Perſon, ‚ oder 
mittelö hinlänglich Bevollmächtigten zur -Liquidas 
tion ihre Forderungen unter der Strafe des Aus⸗ 
ſchluſſes zu erfcheinen vorgeladen, 
MWertingen dem 19" Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Laudgricht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





276.) (Belann tmachung.) 

Auf erfolgten Tod des Taglohners Bene: 
dikt Bohlinger von Burgau hat ſich deſſen 
ruͤckgelaſſene Ehegattin Anna Maria gerichtlich 
erklaͤrt, daß das von ihrem verſtorbenen Manne 
aus der Anton Baumeiſteriſchen Gant daſelbſt 
erkaufte Haus wegen Mangel ſelbſtiger Beſtrei⸗ 
tung des darauf haftenden Gantkaufſchillings 
wieder Öffentlich verfteigert werden fol. Es 
wird demnach diefe Behauſung famt Haustheil 
Mondtags den. Bin Juni d. J. in ber diefeitis 
gen Landgerichtd » Kanzlei verkauft werden, wo⸗ 
bei Kauföluftige erfcheinen , und ihre Kaufsans 
bothe zu Protokoll geben mögen. 

Burgau am zo Mai ı8ı8, 
Königlich baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





277.) (Gant⸗Ausſchreibung.) 

Ueber den Ruͤcklaß der unlängft veritorbenen 
Anna Maria Stadler, verwittibten Stüb- 
lin zu Eifoldsried, wurde die Gaut beſchloſ⸗ 
fen. Es werden daher als Ediktstage Freitag 
‚der 26° Juni ad liquidandum, Mondtag ber 
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a7‘ Juli ad exeipiendum , und Mittwoch der 
a6! Yuguft ad coneludendum feftgefest, und 
biezu die fowohl befannten, als unbefannten 


-Gläubiger.unter den gefeglichen Nachtheilen vors 


geladen. Der erfte Ediktstag iſt zugleich zur 

Berfteigerung des vorhandenen Haufes beftimmt , 

wobei fih Kaufsliebhaber mit Leumunds =, 

und Bermbgenszeugniffen verfehen, einfinden 

lonnen. 

Saudizell den ao" Mai 1816. 
Könige, Baierifhes Gräflih von Sand 
jelliſches Herrſchaftsgericht. 

Wuͤrdinger, Herrſchaftsrichter. 





28.) (EdictalsEitation.) zum atenmal. 
Das kdnigl. Appellationsgericht des Obers 
donaufreifes, ald Eriminalgericht , hat in Folge 
hbchften Erkenntnißes vom 9'" praes. aoten Fehr, 
1818. gegen Unna Maria Kübel aus fin 
d au gebürtig, wegen angejchuldigten Diebftahlss 
Verbrechens das Ungehonfams Verfahren ausges 
fprochen. Dieſe Anna Marin Kübel wird daher 
zum zweitenmal dffentlich vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten vor gefertigtem Unterfuchungs = Ges 
richte zu erfcheinen , und fich zu verantworten, 
da nach Verlauf diefes neuerlichen Termins wie 
ber fie, ald gegen eine Ungehorfame, den Ges 

feen gemäß verfahren wird, 
Lindau den ar Mai 1818. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Dollader , Landrichter, 





279.) (EdictalsBorladung.) 
Joſeph Drerel von Thanhaufen, 
feiner Profeffion ein Metzger, bereits 74 Jahre 
alt, ift feit 18 Jahren umviffend wo? landab⸗ 
wefend. Es wird nun derfelbe, oder deſſen 
Deszendenten aufgefobert , binnen 6 Monaten 
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peremptorifchen Termins fich bei dem unterzeiche 
neten Herrſchaftsgericht perſonlich, oder durch 
binlänglich Bevollmächrigte zu melden, widrigens 
falls deſſen in 312 fl. beftehendes Vermögen , 
dem Gefuch feiner naͤchſten Verwandten-gemäß, 
an diefe gegen Kaution ausgefolgt werden wuͤrde. 
Thannhauſen am a5" Mai 1016. 
Königlich Baierifches, Gräflih Stadioni⸗ 
ſches Herrfchaftsgericht. 
Johann Rodt, Herrfchaftsrichter. 


280.) (Verkauf des Habervorrathes zu Schüts 
tobel betreff.) 

Am Samstage den bien Zunid. J. Nachmit⸗ 
tags = Uhr wird in der Rentamts= Kanzlei zu 
Lindau der auf dem Hütten-Amtöhaufe zu Schuͤt⸗ 
tentobel befindliche aͤrarialiſche Haber = Vorrarh 

„gegen 200 baierifche Schäffel betragend partheis 
weife zu 5 Schäffeln an den Meiftbierhenden im 
Aufftreiche verkauft werden, welches hiemit bes 
kaunt gemacht wird , damit die Kaufsliebhaber 
auf bemelbte Zeit in der Rentamts» Kanzlei fich 
einfinden fbnnen, wo ihnen ein Mufter davon 
Borgezeigt werben wird, 

Rindau den ı5tm May 1818, 
Könige, Baierifches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 


281.) (ruchtverkauf.) 

Nach einem, von der koͤnigl. Reglerung des 
Dberdonaufreifes in Augsburg erlaſſenen hoͤchſten 
Auftrag wird an nachfolgenden Tagen, als 
am zien des Finftigen Monats Juni, dann am 
zer Juli, 4ten Auguft, und 4" Sept. jedesmal 
eine Parthie von 24 Schaf Kern, 

s a Schaf Roggen, und 

s 383 Schaf Meofen , 
ab dem biefiach, aller fallen Fucht⸗ 
kaſten, und jeuem in Worisbofen, entweder zit: 


Yadıl verrſed 
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ſammen, oder in Abteilungen dffentlich im Wege 
der Verſteigerung, gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung, verkauft werden, Mozu alfo die Kauf: 
Iufligen, von denen jedoch die Fremden, und 
dem Amte Unbekannten ſich durch obrigfeitliche 
Zeugniffe über ihr Vermidgen aus zuweiſen haben, 
anmit eingeladen werden, Uebrigens konnen 
jederzeit vor dem Verkauf diefe Fruchtgattun⸗ 
gen eingeſehen werden. 

Türfheim am ıgf" Mai 1818, 

Königl. Baieriſches Rentamt 
Stahl, Rentbeainter. 

28a.) (Fruchtverkauf.) 

Am Sten des kommenden Monats Juni were 
den bey dem hieſigen Rentamte 


a3 Schfl. Kern, 
74 5 Moggen, 
165 »: Beefen, dann 
335 s. Saber, 


an ben Meiitbierhenden in kleinen Parthien von 

1—6 Schaͤfeln gegen gleich baare Bezahlung 

verfieigert. Kaufsliebhaher mögen ſich hiezu im 

ber Rentamtss Kanzlei Morgens 8 Uhr einfinden, 

Illerdiſſen den aaten Mai 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt 

Loe, Rentbeamter. 


283.) Fruchtverkauf.) 

Zu Folge des hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes zu Augsburg 
Kanımer der Finanzen de dato 6", et pres. 
ahten dies Monats werden von den Zehen d—⸗ 
ftädeln zu Srechenrieden, Attenbaufen, Erf: 
beim , Oberegg, Ungerhaufen,, und Ollarzried, 
Donerstag den ı ten Finftigen Monats Juni circa 
540 Schäfel Veeſen in Parthien zu ı—5 Schäfeln 
in der biefigen Rentamtd : Hanzlei Nachmittags 
a Uhr öffentlich verfteigert, und jedem Kaufsö— 
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Inftigen die Mufter von den Qualitäten voraus 
gezeigt werden, welches den Kaufsluftigen bes 
kannt gemacht wird, 
Dttobeuren am a3" Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 


284.) (Belanntmahung) 
(den neuerlichen Verkauf der Kloftergebäude 
in Beuern betreffend.) 


Da nach einer gnaͤdigſten Entfchließung der 
kdnigl. Regierung bes Oberdonaufreifes, Kams 
mer der Finanzen vom ı6f®, praes. a3t® d. M. 
der unterm aan Dez. vorigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf der Kloftergebäude zu Beuren, 
Herrſchaftsgerichts Babenhauſen die hoͤchſte Ge⸗ 
nehmigung nicht erhalten hat, und die Verſtei⸗ 
gerung der Gebäude ungefdumt reassumirt wer 
den foll; fo wird zu dem neuerlichen, — salra 
Ratißcatione vorzunehmenden Verkaufe berühr: 
ter Gebäude auf Mittwoch den 17'* fommenben 
Monats Juni Tagsfahrt anberaumt. 

Die Verlaufs » Objefte beftehen : 

A.an Gebäuden: 

2.) indem kuͤrzern Trakt bes Nloftergebäus 
des gegen Sähden bis zum Stiegenhaus, B8 ı/a 
Schub lang, und 53 ı/a Schuh breit; biefer 

begreift in fich ; a.) den untern und obern Stock, 
worin die Küche, Keller, dann Delonomie des 
Kiofters, das große Speiszimmer, und ı3 Zel⸗ 
fen enthalten find: b.) den Getraibboden; - 
. 2.) in dem längern Theil gegen Oſten mit Sties 
genhaus, und Gewdlben, dann im zweiten Stod 
mit 6 Zimmern, und ıı Zellen nebſt Boden, 
177 1/2 Schuh lang, 46 ı/a Schuh breit. 
3.) in dem gemaurten Waſchhaus; 
4.) in dem Fiſchbehaͤlter; tt 
40) im der Holgpätte, und. 2320005 
nee Rcmgmauer, re 
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B. an Gärten: 

1.) in dem Grasgarten ; resp. Hofraum im 
Innern der Gebäude, mit dlaͤcheninhau per 
13900 I) Schuhe; 

3.) in deu Murzgarten mit Hofraum hinter 
dem ditlichen Theil des Klofterd per 25064 
D Schuhe; ' 

3.) indem äußern ——— bey dem Meßs 
nerhbaus, per 10968 D Schuhe. Kaufsluſtige 
kdnuen biefe Realitäten täglich einfchen, und 
moͤgen ſich am obgeuannten Berkaufstag zu Klo⸗ 
ſterbeuren morgeus 9 Uhr, mit legalen Vermd⸗ 
gens zeugniſſen verſehen, eiufinden, woſelbſt ih⸗ 
nen die Kaufsbedingniſſe werden bekaunt ges 
wacht werben, * 
Illertiſſen am asten Mai. 1818, 

Königlich Beiertſches Rentamt. 
Loe, Reutbeamter. 





285.) (Belanntmahung.) 

Das Anweſen des Muſikanten Fofeph Buͤh⸗ 
ber von Oberfndringen, beftchend a.) in 
einer Shlobehaufung Nro: 47: mit einem hals 
ben Tagwerf Graß-, und fat Tagw. Murzs 
garten; ſo wie b.) in einem halben Gemeinds⸗ 
Nugen — blieb am erfien Steigerungstage uns 
veräußert‘, und muß nah dem Antrage der 
Gläubiger einer wiederholten Verfteigerung ums 
terworfen werben. Hiezn iſt nun Ingsfahrt auf 
Montag den 15%" des Fünftigen Monats beftimg; 
und wird diefes mit: dem Anhauge hiemit ‚Lund 
gethan, daß die Kaufshandlung ; ſelbſt „auf 
ausdruͤcklich bittliches Verlangen Der, Hirgbirorz 
ſchaft im Orte Oberkubringen von ſich zu gehen 
habe, wohin ſich nun Dig. ——— Aanfölur 
ſtige an gedachtem Tage verfügen mögen, 
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Kaufsbedingniffe werben am Tage bed Verkaufs 
erbffnet werden. 
Burgau am as Mai 1816. 
 : Königlich Baterifches Landgericht, 
Gebhard, Landricter, 
an: * — — — 
236.) (GBekauntmachung.) 
Das Gut des Simon Mozeth Unter 
baurcen von Wilmettshofen wird im 
Wege der Execution am Gten Juni l. J. im 
Orte Wilmetshofen durch eine landgerichtliche 
Kommiſſion salva ratificatione der Kreditoren 
Öffentlich verfleigert, wozu Käufer mit genuͤgen⸗ 
dem Verntdgen , und" guten Rufe eiygeladen , 
die Gläubiger aber berufen werden. Das feil⸗ 
geborhene Gurt befteht aus Haus, Stabel, 
»/a Tagw. Garten, Gemeindönugen, 3o ıfa 
Schrt. Aeder, 12 »fa Tagw. Maad, und .24 
Ichrt. „Holz nebſt Vieh, und ndthigen Haus x, 
und Baumannsfahrniffen. Der Hof ift zum von 
Stettenſchen Patrimonialgericht grund =, und 
mit so peto beſtandbar, giebt jährlich 4 fl. 
Herbfigefäll, 5Schafa Metzzen 3 Vierling Rog⸗ 
gen, und eben fo viel Haber zur Gilt, 14 Laib 
Kirchbrod, 3 DVierling Roggen dem Meßner, 
dann 3 fl. 15 kr. 3 pf. Steuerſimplum. 
, Zusmardhaufen den zo" Mai 1818, 
Königlich, Baterifches Landgericht, 
In Abweſendeit des k. Lantrichters, 
‚ Borler, Affeffor. 


87.) Belanntmachung.) 

' 30 Auseinanderfegung bes Bernhard Hol⸗ 
Sandifchen Schuldenwefens, und Nachlaffes in 
Altenmüänfterwerben auf Anrufen bes Hin⸗ 
terlaffenen des Verſtorbenen fämtliche befannte 
amd ımbefannte Gläubiger auf Samstag den 1 30m 
"uni fräh 9 Uhr hiezu vorgeladen, und beauf- 
ragt ihre Forderungen und Anfpräche unter Stras 


:288,) - 
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fe des Ausfchluffes von der Schuldenmaffe hier⸗ 
amts rechtöfdrmig zu liquidiren, ſofort weitere 
rechtliche Verfuͤgung zu gewaͤrtigen. 
Zuswarshaufen denaot® Mai 1816. 
Königlih Baierifches Landgericht, 


Ia Abweſenheit des F, Landrichters, 
Borler, Aſſeſſor. 





Gekanntmachung.) 

Nachdem die Geſchwiſterte des mit- einem 
Vermbgen von beiläufig. 400 fl. verftorbenen les 
digen Joſeph Sedeifen aus Pleß, um 
Ausfolglaffung diefes Vermbgens gebethen haben, 
von ben Geſchwiſterten des Berftorbenen aber 
noch ein "weiterer fchon bei 48 Jahren abweſen⸗ 
der Bruder Namens Auguſtin Ke deifen 
mit. gleichen rechtlichen Auſpruͤchen vorhanden 
iſt; ſo wird. diefer, Auguſtin Keckeiſen, oder 
deſſen Erben mit dem Anhange hiemit vorgela⸗ 
den, binnen einem peremtoriſchen Termin von 
6 Monaten dahier um fe gewiffer fich zu melden, 
und auszumeifen, ald nad) Verfluß deffelben nicht 
nur bie auf. Krankheit, und Verpflegung des 
Derftorbenen überhaupt eingereichte -, erloffene 
Koͤſten als liquid anerkannt , fondern nebft der 
dem Abweſenden, oder deſſen Erben nad) Abzug 
diefer Köften. mit den ‚übrigen Geſchwiſtrigen 
nod) treffenden Erbsantheil — auch an diefe Letz⸗ 
tere gegen Kaution verabfolgt werden wurde, 

Babenhaufen am ayfn Mai 1818, 
Koͤnigl. Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Brannmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





289.) (Befanntmahung.) 
Auf Andringen einiger bevorzugter Kreditoren 
des Georg Schmid, Bauren zu Hauns⸗ 
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wies, und in Folge rechtskräftig gewordenen 
Dekrets. bom inten Febr. ıBi® tritt die dffentli⸗ 


miedifchen An⸗ 


che Verſteigerung des. Georg. Sch 
weſens, und vorlaͤufige Schuldenverha dlung ein. 
Su diefer Beziehung bat man zum ® aufe dei 


Minsepens antiseser um Gahjen, oder theilmeife _ 


Sorbehaltlich der Genehmigung der Jutereffenten, 
dann ad -liquidandam ;" et\transigendum auf 
ittwoch den 5" Jul. h. J. eine Kommiſſio 
anberaumt; man ladet daher die Kaufsluſtigen, 
bnd fÄnntliche Krediroren zu dem Ende vor, da⸗ 
mit am bemerkten Tage früh 10 Uhr Erftere 
ihre Aubothe ad Pretocollum geben, zugleich 


über Vernidgen, und Leumund fi) Iegitimiren, 
und Legtere entweder perfbnlich, ober durch | = , 
j 


der 
er | 


fpecial Bevollmaͤchtigte ihre Forderungen · liqui⸗ 
iren, und hinſichtlich des Nachlaſſes, oder 
—* gulirung ihre Erflärung abgeben folle 
ie nicht.erfcheinenden b efannten Gläubiger 
ver Mehrheit · fuͤgen 
auch jedem andern 


muͤſſen 
die Unbekannten aber 
Rechts ⸗Na Wwelchen ihr Ausbleiben“ 
— — 

Beſch eibung daSAuweſens. 
Das Auweſen, zum Fonigl. Rentamt Aichach 
freiſtiftsweiſe gruudbar, bejtehet im einem eins 
gädigen mit Ziegel gededten Wohngebäude , hoͤl⸗ 
jernen at 





+ dabey befinden ſich ein Haus: 
arten, chrt. 25 Decim, Aecker, 4 Tag. 
Decim · zweimaͤdige Trgw. rı Deeim ein⸗ 
mädige Wieſen, 12 Ichrt. 25 Decim Holzgruͤnde. 
Das Gut kann immerhin von Jeglichem beſich— 
tiget werden. 
Affing den 23 Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Freyherrlich von Gra⸗ 
venreuthiſches Herrſchaftsgericht Affing. 
Liz. Carron du Val, Herrſchaftsrichter. 


— —— ao. 
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290.) GWirthſchafts-Verſteigerung.) 
Das Anweſen des Wirths Rav er Hirle 

zu Lauterbrum-beftchend in Haus, Stas 


grund, 3 »fa Tagw. Wiefen, Gemeindsnugen, 
und reale Taferngerechtigkeit wird Freitags den 
san Juni ıBıd, an ammehmbate Käufer gegen 
baar Geld unter Vorbehalt der Gläubiger + Ges 
nehmigung verfteigert, und jeder -Kaufsluftige 
hierzu eingeladen mn 4 
Wertingen den iaten Mai 1648. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
7, Rheinl, Landri 
und A 1 


F 4909 


1444 





(Bekannt machung.) zum aten mal. 
Franz Jo ſe ph Wipper von Emsgritt d 
G.63 den ‚aa!t", Dezember gebohren hat fi 
ſchon wor mehr als 30 Jahren als Soldat, 
wahrſcheinlich mit dem damals in hieſiger Ge⸗ 
gend geſtandenen kaiſerl. fonigl. bfterreichifchen 
Reglmente Bender von Haufe entfernt, ohne 
feither- von -feinem Aufenthalte etivas hören zu 
laffen. Auf Auſuchen ſeiner noch lebenden 4 Ge⸗ 
ſchwiſterte wird derſelbe, oder deſſen allenfallſi⸗ 
gen Erben hiemit oͤffentlich worgeladen„ ſich zur 
Empfangnahme ſeines aͤlterlichen Bermögend pt. 
450 fl. binnen 6 Monaten iu fo mehr hickorts 
zu melden, ald nad) Umlauf dieſer Friſt das 
vorhandene Vermdgen feinen Geſchwiſterten ges 
gen Kaution hinaus gegeben erden wuͤrde. 


Weiler den at" April 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 


! 
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Bes Königlid:, 


Dberdonan 





Augsburg, 





Befonntmahungen - 
der Königl, Oberſten Kreisftellen, 





Dresverzeihniß des K. B. 
Landgerichts Mindelheim, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen, 





I. Steuerdiftrict Altenfteig. 
Altenfteig, (gr. D.), Dorfhhaufen, 
(Pf. D.), Oſterlauch dorf, (W.). 

ID. Steuerdiſtriet Apfeltrach. 
Apfeltrach, (Pf. D.). 

I. Steuerdiſtriet Bedernan, 


(Patrimonialgerichtlich, dem Freiherrn v. Ka⸗ 
ſtell gehörig). 

Bedernau, (Pf. D.), Baumgaͤrtl, 
(W.), Blatte, (E.), Brandſtetten, 
(B.), Hohenſchlau, (W.), Kunzach, 
(2 9.). 


3o 


nn 


Intelligenzblatt 


* 





—ee ——— — — —. 
N” 12. den 1500 Zuny ı8ı8, 


IV. Steuerbiftriect Dirlewang. 
Dirlewang, mit ker Hammerjchmiede , 
Marke, u, Pfarr), Allesrain, (€), 
Eberſcholl, (E.), Helchenried, (f.D.) 
Leuthen, (E.). 

V. Steuerdiftrier Egelhofen. 
Egelbofen, (D., und Pfarrprovifur, 
excurrendo ton Pfaffenhaufen) , Härtles 
hof, (E.), Hainzenhdf, (B.), Min 
belberg, (M.). 

VI Steuerdiſtriet Eutenhaufen. 
Eutenhaufen, (Pf. D.), Lihtenau,(®.), 
Muffenhaufen, (D.). 

VO. Steuerdiſtriet Erisried. 
Erisried, (Pf. D.), Gronau, (W.), Pi 
pfel, (W.). 

VII. Steuer diſtriet Gernſtal. 

Set. Georgenberg, (W.), Gernſtal, 


(f.D.), Moosmuͤhle, (E.), Unggen— 
ried, (W.), Weihermähl, (E.). 


[4 
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IX. Steuerdiſtriet Hasberg. 
Gaismarkt, (kl. D.), Hasberg, (Pf. D.), 
Winzer, (Pf. D.). 

X. Steuerdiſtriet Hauſen. 
Haufen, (gr. D., mit einem Beneficium), 
Simonsdberg, (E.)- . 

XI. Steuerdiftriet Kirchdorf. 
Kirchdorf, (Pf.D.). " 

XU. Steuerdiftrict Köngetried. 
Grinedmühle, (E.), Kazbruͤh, (W.), 
Köngerried, (Pf. D.), Sanlengrein, 
(tl. D.). 

XI. Steuerdiftrict Loppenhauſen. 
Hinterberg, (2H.), Loppenhaufen, 
(Pf. D.), Borderberg, (2 9.). ä 

XIV, Steuerdiſtrict Mindelau, 
Heimenek, (EM. D.), Kazeuhirn, (W), 
Mindelau, (Pf. D.). J 

XV. Steuerdiſtriet Mindelheim. 
Set. Anna, (2.9.), Mindelheim, (Stadt, 
Pfarre, Sit des Fonigl. Landgerichts, Rents 
amts, Zorftamts, und der fhnigl. Diſtr. Stif⸗ 
tungd » Adminiftration). 

XVI. Steuerdiftrict Naſſenbeuren. 
Lohhof, (E.), Naffenbeuren, (Pf. D.), 
MWiesmühl, (E.). 

XVII. Steuerdiftriet Oberauerbach. 
Dberauerbah, Pf. D.), Unterauer 
bad, (D.). 

XVII Steuerdiftriet Oberfamlad. 
Hoͤllberg, El. D), Kahſtetten, (M.), 
Oberkamlach, Pf.D.), Rufen, (W.), 
Wideregg, (W.). 

XIX. Steuerdiſtriet Oberrieden. 
Hohenreuten, El. D.), Mittelrieden, 
(tl. D.), Oberrieden, (D., mit einer 
Pfarrcuratie), Ohnſang, (W.), Spi⸗—⸗ 
genfpui, (W.). 
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XX. Steuerbiftrict Pfaffenhaufen. 
Pfaffenhauſen, (Markt u. Pfarre). 

XIX. Steuerdiftrict Preitenbrum. 
Achfenried, (2 9.), Fuͤrbuch, (kl. D.), 
Kaifersömoos, (W.), Korb, (W.), Preis 
tenbrun, (gr. Pf. D.), Stäudenberg, 
(W.), Steinbad, (E.), Weiher, (a 9.) 

XXI. Steuerdiftrict Salgen. 
Pronnen, (D.), Salgen, (D,, mit eis 
nem Beneficium). E 

XXI. Steuerdiſtriet Schoͤnenberg. 
Schonenberg, (gr. D.). 

XXIV. Steuerdiſtriet Stoͤtten. 
Stoͤtten, (gr. D.), Walde, (W.). 

XXV. SteuerdiftrietUnterfamlad, 
Eichelgarten, (E.), Set. Johann, (W.), 
Untertamlad), (gr. D.) 

XXVI. Steuerbdiftrictlinterrieden, 
Unterrieden, (gr. D., mit einer Pfarr 
euratie), Weilbad, (D.). 

XXVU Steuerdiftrict Warmisrieb, 
Warmisried, (Pf. D.). 

XXVIN. Steuerdiftrict Weſternach. 
Bergerhaufen, (2 9.), Doldenhaufen, 
(B.), Weſternach, (Pf. D.). 


—N— — 
(xcvi.) 
An die koͤniglich baieriſche Rentaͤmter des 
Oberdonaukreiſes. 


(Direkte Staate-Auflagen, und Kriegs 
Koften : PeräguationssUmlagen für 
das Finanziahr 1817/18. betreffend. ) , 
Am Namen Seiner Majeftat 
des Koͤnigs. 
Vermöge allerhöchfter Löniglichen Ber 


ſchluͤſſe vom 23" Mai d. J. follen für das 


467 

laufende Jahr nicht nur bie direkten Stettern, 
fortdern auch die Kriegskoſten⸗Peraͤquations⸗ 
Umlagen, wie im vorigen Jahre, erhoben 
werden, (Geſetzblati Stuͤck VL) Hiernach 
haben die koͤnigl. Rentaͤmter die Perzeptions⸗ 
Termine puͤnktlich einzuhalten, und ſpaͤte⸗ 
ſtens bis Ende Juni eine moͤglichſt appro⸗ 
ximative Ueberſicht des Bruttoertrages a.) des 
Sechskreuzer⸗Beiſchlages, und b.) der Extra⸗ 
Familienſtruer in Duplo anher einzuſenden. 

Augsburg, den Io" May 1816. 

Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer ber Finanzen. 

Freyherr bon Gravenreuth. 
Quante L. D. 
coll. Mittel, Reggs⸗Secretaͤr. 





(XCVI.) 
Deffentlihe Belobung. 

[Den Waldbrand in der Forſtwarthey Welden, 
Korftamts MWeifingen betreffend.) . 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

In Gemäßheit eines allechöchften Re⸗ 
feripts ddo. München den 14" dies. haben 
Seine Königliche Majeftät allergnädigft 
zu befehlen gerubt, die patriotifche Hands 
fung des Pfarrers Ruf, und der Gemein⸗ 
de Welden, melde bey dem am 7" März 
d. 3. in der Staarswaldung Feder gehau, 
Sorftamts MWeifingen entſtandenen 
Brande durch thärige Mitwirfung zur ſchnel⸗ 
len Löfchung des Feuers, und Verhinderung 

30 * . 


466 


groͤßern Schadens weſentliche Dienfte lei⸗ 
ſteten, oͤffentlich bekannt zu machen, und 
denſelben — die allerhoͤchſte Zuftiedenheit 
zu erkennen zu geben. 
Augsburg den Jo" May ıBıB, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
- Oberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen, 
Srepherr von Gravenreuth. 
Quante L. D. 
coll. Mittl. 





(XCVul.) 

An fämtliche Lönigliche Potizeibehörben des 
Oberdonaukreiſes. 
(Waldbrähde betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da man in Erfahrung gebracht hat, 
daß bei Entfiehung von Walddränden in den 
benachbarten Ortſchaften die Feuer-Gfode 
nicht gezogen, und manchmal von denfelben' 
auch nicht die erfoderfiche Huͤlfe zur Löfchung 
des Waldbrandes geleiſtet werde; fo wer—⸗ 
ben bie koͤnigl. Polizeibehörden des Kreifes 
hiemit angewiefen, die ihren Amtsbezirken 
umntergebenen Gemeinden geeignet aufjufos 
dern, daß für die Zufunft bei Entftehung 
von Waldbränden von den Einwohnern der 
benachbarten Orsfchaften nicht nur die Feuers 
Glocke gezogen, fondern auch beim Löfchen 
die erfoderliche shätige Mithilfe geleifter 
werde, 
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Zugleich find die Gemeinden zu belehren, 
daß von der baldigen Loͤſchung benächbarter 
Waldbraͤnde fehr oft die Abmwendung der 
unmittelbaren Gefahr der angrängenden Ger 
bäude, ftets aber ein mittelbares Intereſſe 
obwalte, 

Augsburg den at" Juni 18:8, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 


(XCIX.) 


Befanntmahung. 


(Die Entfernung der Schullehrer, und Mefner von 
ihren Stellen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Da vorgefommen ift, daß Schullehrer, 
und Mefner ohne vorläufige Anfrage bei 
den — ihnen vorgefegten Lokal⸗Inſpektoren, 
und Pfarrern ſich willkuͤhrlich von ihren Po⸗ 
ſten auf laͤngere, oder kuͤrzere Zeit entfer⸗ 
nen; ſo findet man ſich bewogen, dieſen Un⸗ 
füg hiermit ausdruͤcklich abzuftellen, und 
demnach zu verfügen, daß die, Lehrer die 


fragliche Erlaubniß ſtets bei den Lokal⸗In⸗ 


ſpektoren erholen, und ſolche von dieſen nicht 
ohne zureichende Urſache, und nur dann er; 
theife werden fol, wenn für den Dienft 
geſorgt iſt. 


— an — 
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Wenn eine Entfernung von mehreren 
Tagen, und daruͤber noͤthig wird; ſo haben 
ſich die Lehrer durch die Lokal⸗Inſpektion an 
die koͤnigl. Diſtrikts⸗Schul⸗Inſpektorate zu 
wenden. 

Augsburg den Str Juni 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des £. Megierungs » Präfidenten, _ 
Raifer, 
v. Günther, 


coll. Thalhaufer. 

(C.) 
An fämtliche felbftftändige Kommunal: Adınis 
niſtrationen, und die — mit einer Kommus 
nal Verwaltung verfehenen koͤnigl. Polizeis 

Behörden des Oberdonaufreifes, 
(Die Vorbeteitung ber Iuventarifation, und Er⸗ 
tradition bes Gemeinde: Vermögens betreffend. > 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 

Sämtlichen ſelbſtſtaͤndigen und übrigen k. 
Kommunal: Adminiftrationen des Dberdonaus 
freifes wird hiemit in Gemäsheit allerhöchften 
Referipts vom zı"" Mai I, J. der Auftrag 
ertheilt, die Inventariſation, und Ertradis 
tion des Gemeinde:Bermögens mit unauss 
gefeßter Thätigfeit vorzubereiten, nnd über 
den Fortgang des Geſchaͤfts von 14 zu 14 
Tagen Bericht anher zu erftatten, 

Die koͤnigl. Polizeibehörden, in berer 
Bezirken fih Kommunal Verwaltungen ber 
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finden, haben dieſelben zu gleichmaͤſigen Vor⸗ 
arbeiten anzuweiſen, und uͤber den Fortgang 


derſelben gleiche periodiſche —— zu er⸗ 


ſtatten. 
Augsburg den 12°" Juni 1616. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Rammer des Innern 


In Abwefenheit des F. Megierungs: Präfidenten. """ 


Raifer. 
v. Günther, 


coll. Dr. Mayer, 





(1) 
Befanntmahung . 
CYrüfung für die Kandidaten bes högern 
Lehbramtes betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigss. 

Am 29" Zulil. J., und an ben bar 
auf folgenden Tagen wird die Prüfung: für 
diejenigen Kandidaten des höhern Lehram⸗ 
tes, welhe an einer Studienfchule, d. i, 
an einer lateiniſchen Vorbereitungsſchule, 
ober an einem Progymnafium Anftellung fur 
hen, gehalten werden, 

Diejenigen Kandidaten, welche fich bier 
fer Prüfung unterziehen wollen, haben. fich 
vorher mit dem hierüber erfaffenen Inſtruk⸗ 
tionen, insbefondere mit der vom 26" März 
1. 3. (allg. Intelligenzblatt ©. 363.) bes 
Fannt zu machen, und ihre vorſchriftsmaͤſig 
belegten Vorſtellungen, welche eine furze 
Schilderung ihres. Lebenslanfes enthalten 


® 


VEIRIT 
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ſollen, ſpaͤteſtens am 1e5ken des — 
Monats Juli hier einzureichen. 

Augsburg; den 12” Juni 1818, 
König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs: Präfidenten, - 


Raifer, 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer, 





(CH) 


Bekanntmachung. 


(Concurs für die Eleven in bie —“ 
betreffend.) 


Der Konkurs fuͤr die Eleven- Aufnahme 
in die koͤnigl. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule hat 
diefes Jahr am 20" October ſtatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben fih daher mit den in dene 
organifhen Edikte über das Veterinaͤr⸗We⸗ 
fen Regierungsblatt ıgro, ‚ VII. Stück 
$. 16, 17 et 19 vorgefchriebenen Zeugniſ⸗ 
fen zu verſehen, und dieſelben entweder no 
vor dem ı“" October einzufenden,: ‚oder bet. 
ihrer perfönlichen Anmeldung zum Konturfe 
gehörig beizubringen, — 

Münden am 10%" Juni 18 

Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 

Freiherr von Kesling, 


Weymar. 
— — — — 
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(CI1.) Bekanntmachung. 
CAbſchlag⸗ Zahlung an das Landgericht Gogginagen am feiner Kriegsſoderung in VI Klaſſe 
pro ıBog/ıo betreffend.) : 

"Seine Königlihe Majeftät geruhten unterm 24" Dec. v. I. den betreffenden 
Unterthanen und Gutsbefißerndes Landgerichts Gdggingen an ihrem Kriegsguchaben in VI 
Kaffe vom Jahre ıgogfio aus der Zentral; Peräquations: Kaffe eine Abfchlagss Zahlung 
von 6000 fl. allergnädigft zu bewilligen, die das koͤnigl. Landgericht Göggingen, wie 
aus nachftehender tabellarifhen Wiberficht zu erfehen ift, an die Werheiligten hinausgab. 
Daf von diefen 6000 fl. eine gemeinfchaftlihe Schuld von 500 fl. an das Handels: 
haus Veit Kaula abgeführt wurde, geſchah mit Einverftändniß der Intereſſenten. 


Haben erhalten 









Benennung 










& laut Zahlange:|| durd Liber: I & 
m nae Protocols weifung an umma, 
berempf Ai an VBaarem. || Veit Kaula 











fl fr fl. fr r 
Landgerichtliche Gemeinden. | 
Arheim. 1 ,. 205| + 22| 48 227| 48 
Anhauſen. | 1609| = s |» 169| = 
Bannacker. ı6| = 2| > ı8| = 
Bazenhofen, J ı130| = 13| # 143| = 
Bergheim, 8| ⸗ ⸗ 54 8 54 
Diedorf. vr 96| = ⸗ ⸗ 96⸗ 
Doͤps hofen. bil =. x ⸗ 61|l = 
Edenbergen, 26| = 31 ı8 29| 18 
Engelshof. 17] : ⸗ ⸗ 1772 
Gablingen. 50| = ⸗ ⸗ 50| x 
Gerſthofen. | 499 » 37] = 446| = 
Geffertshaufen, | 110] = z ⸗ 110] z 
Goͤggingen. 542⸗ 52| 24| 5041 24 
Hamel. 19| = 2| 12 21] 12 
Haunſtetten. 370 ⸗ 37 ⸗ 407} ⸗ 
Hirblingen. I .175|1 » 12| 12 187| 12 
Holzhauſen. | 24| = al 18 26| 18 
Inningen. | 465) ⸗ 45| 2 5ı0| 2 
Kriegshaber. 62 > 5| 36 67| 36 
Langweid, | 1471» 16) 361 163] 36 
Litzlburg. 61l = 5| 36 66| 36 
Margershaufen, 49) ⸗ s. |» 49] = 
Muttershofen, } 81 = 1 9' 42 
Dberhaufen, | 498 » 55! 361 3553| 36 
Peterhof. 6sl +» I4 6) 42 
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Benennung | Haben erhalten 


‚2 Haut Zahlungs⸗ durd Uiber⸗ 
r | Protocaus i 
der Empfä * ger | * — — | Summe. 


NEN 3 fl r. 





Pferſee. ı82| = 
Radau. 55] # 
Rettendergen. 35] » 
Scheppachhof. 10| 
Schlipsheim. — 451 
Stadtbergen, 2251 
Schönefeld. — 12| = 
Stettenhofen. 12! 
Täfertingen. ee, 1951 > 
Pateimonial⸗Gerichte. 
Ayſtetten. 58| + 
Deuringen, 20| > 
Hainhofems 113] - 
Dreufäß. ‚65| 
Drtmarshaufen, 6383| > 
Steppad. 59| 
Wertheim, 104| # 
Gutsbeſitzer. 
Ayſtetten, B. v. Muͤnch. 63] = 
Deuringen, DB. dv. Schnurbein, 20|.7 
—— J— Freiherr v. Rehling. 1006| = 
Sttmarshauſen, v. Langenmantel, 146⸗ 
Steppach, Gr. von Arco resp. v. Rehling. 11 ⸗ 
Hamel, von Stetten u. Halder. 48| ⸗ 
33] ⸗ 





Leitershofen, von Weber. 

Stettenhofen, von Langenmantel. 40 

Gailenbach, von Paris. | 17 
35 


ditto Harle zu Inningen. s 
Summa || 5500] = | 500] » | 6ooo| # 


Solches wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
er den g“" Jump 1632803. 
Königlich Baieriſche Regierung ded Oberdonaufreifes, > 
In ae Ar des 8. Meyierungs : Präfidenten. 
aifer, Reg. Director, 
v. Öünther, 


w 





Auante, 
‚coll, Budingdam, 
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(cIV.) 
Befanntmachung-. 
Cunterricht für die Beſchlagſchmiede betreffend.) 
Die k. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule macht 
hiermit befannt, daß der durch das organifche 
Edikt über das Veterinär: Wefen — Regies 
rungsblatt 1810, VIII. Stüd $, 24. — vor⸗ 
geſchriebene Unterricht fuͤr die Beſchlagſchmie⸗ 
de mit dem Monat November ſeinen An— 
fang nimmt, — 
Alle diejenigen, welche das Recht: des 
Hufbeſchlages als Meifter ausüben, ‚oder 
einer. Befchlagfchmiede vorftehen wollen, has 
ben fih daher noch vor dem 1" Movem⸗ 
ber zur Einfchreibung einzufinden, und durch 
Nachſuchung der unerlaͤßlichen Approbation 
ber allerhoͤchſten Verorduuug Genuͤge zu 
leiſten. — 35 
München am 12" Juni ıBıB, 
Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Freiherr von Kesling. | 
Weymar. 
(CV.) n —F r 
Befanntmachung. 
Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat Juny wurden regulirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
aufı2 fr. pr.ib. des gemäfterenDchfenfleifches, 
für Kalbfleiſch auf 10 fr. pr. 1b. bis zum zo" 
und von da an auf Io 4 fr, 
für Schweinfleifh auf 16 fr, pr. fh. 
Fuͤr Günzburg, und den dahin zus 
getheilien Diftriet: 


} 


HD 
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auf 12 kr. pr. h. des gemaͤſteten Ochſenfleiſches 


auf 9 fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Für Kempten, und den dahin zw 
geteilten Diftrict: - “ 
auf 12 fr. pr.i.desgemäfteren Ochfenfleifches, 
auf7 kr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 16 Er. pr. wW. des Schweinfleiſches. 
Zur Memmingen, und bei dahin 
zugetheilten Diftefer:" ‘ : 
aufızfr.pr.ib. bes gemäftereh Ichfenfleifches; ; 
auf 74 kt, pr. ib. des Kalbfleifhes, 
auf 76: Er. pw. 1b. Odes: Schweinfleifches, 
Zur Immenſtadt, und den dahin 
sugetheilten Diſtriet: 
aufırzke.pr.ib. d.gemäfterenOchfenfleifches, 
auf 73fr. pr.ib. des Kalbfleifches, el 
auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Für Meuburg, und den dahin zu: 
getheilten Diftrier: Ä 
auf 11 3 fr. pr.f5.d.gernäfterenDchfenfleifches, 
auf 10 fr, pr. 1b. des Kaldfleifches, und 
auf 16 ft. pr..ib. des Schweinfleifches;“ 
Der Preis des Schaaffleifches wurde 
in allen genannten Diftrieten noch der Regus 
firung durch die freie Konkurrenz überlaffen, 
Augsburg, den 5" Yuny ıBıB. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
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cv 
Deffentliche PER, 
(Den Say bes weißen Gerftenbiers für den Mo⸗ 
nat Juni betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Die Tare fiir weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Junius in ber Stadt 
Augsburg auf 3 fr. 2 yf. per Maas, 
einfhlüäffig des Lokalaufſchlages, in den 
Bezirken des vormaligen Oberbos 
naus, unb des vormaligen Iſar— 
Freifes, welche zudem nunmehrigen Ober: 
bonaufreis gehören, auf 3 fr. ı pf. per 
Maas, und.in.den Bezirken des 
vormaligen Jllerfreifes, welhedem 
nunmehrigen Oberdonaukreiſe zugetheilt find, 
auf; 3 fr, per Maas von Ganter aus, ſeſt 
gefeßt. 

Augsburg, ben 12’ Yunt 1BiB, 
Koͤnigl. Bäiekifche Regierung des -- 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit best. Regierungs = Präfidenten. 


‚ Raifer. 
v. Öünther. 
coll. Dr. Mayer. 





(CVII.) 
Befanntmadhung. 


(Die Piarrei Geuderkingen Laudgeriäte De: 


nauwoͤrth betreffend.) 
Sm Namen nern Majeftät 
des Königs. 
Die durch den Tod des bisherigen Pfars 
vers erledigte Pfarrei Genderfingen 
31 
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biegt in der Didzefe Augsburg im Landge⸗ 
richte Donauwörth. Sie enthält 584 Sees 
len ; imlimfreis der Pfarrei liegen 12 Schwais 
gen, jede eine halbe Stunde vom. Pfares 


Sitze entfernt. 
Der Ertrag ber Pfarrey wird nach der 


Faſſion des Pfarramts auf 725 fl. 10 Er. 
berechnet, derſelbe fließt vorzüglich aus dem 
großen, und Fleinen Zehend, dann aus 
Wid dumsgruͤnden. Hr 
Die Laſten beſtehen In Steuer, Baus 
Reparationen der Kiche, und Pfartgebaͤu⸗ 
den, dann an beſtimmten Reichniſſen an den 
Meßner, ſie werden im Durchſchnitte zü 
131 fl. 23 ft. angenommen, 
Augsburg, den-3" -April-ıBıd. 
Königlih Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer-des Innern. ? 
Ju autweſenheit bed Regierungs : — 
Rai ſer.* 
v. Guͤn ther. 
y coll.‘ Seh 





(cvm.) 


Befanntmahung 
(Die Erledigung der Pfarrey Betfenhaufen, 
- Landgerichts Burgau'betröffend,)  " 


Sm Namen Seiner Maje ſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den erfolgten Tod des Pfarrers 
Michael Kriener zu Wettenhauſen, 
iſt die Pfarrei dortſelbſt erledige worden. 

Dieſelbe liegt in der Diözefe Augsburg, 
im Rurafdefanate Röttenbach, Renta mie 
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Wettenhauſen, und Laudgerichte Vucgau⸗ 
und enthaͤlt 722 Seelen. 

Zur Pfarrei gehoͤrt die Fillale Ham 
merfest en, melde u ea um 
entbehrlich macht. 

Die Ertraͤgniſſe belaufen ſich auf d05 A, j 
and die Laften mit Einſchluß der Uuterhals 
ung des Hilfspriefters a: if 224 fl. 

Augsburg, den 2'" Juni ıBıd. 

Königl. Baierifche. Regierung des 

" Oberdonaufreifed. 

Kammer des Innern. 
Sreyherr von Gravenreuth. 
RMaiſer. 
coll. Dr. Mayer. 


DB, J— 
(Die Yfarrerledigung in, D ietershofen Lands 
gerihts Juertiſſen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

2 des Könige. 

Durch den am 1" April 1. I. erfolge 
ten Tod des Pfarrers Chriſoſtomus Hus 
ber zu. Die tershofen wurde dieje Pfarr 
sei erledigt. 

Diefelbe ift in. der Dissefe Augsburg, 
Dekanats Pleß, Landgerichts Illertiſſen ge: 
legen, beſteht aus dem Pfarrdorfe Dieters⸗ 
hofen mit dem Weiler Maͤrxle, und der 
EinddeBerghof, dann aus dem 1/4 Stun 
de entlegenen Filtaldorf Oberſ choͤnegg, 
in einem Umkreiſe von 3 Stunden mit 473 
Seelen. 


— ne 
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Die Verrichtungen find alfe pfärtlichen, 
Das Einkommen det Pfarrei beſteht nach 

dein Mittefanfchlage an Widdum, Zehen⸗ 

den, Gülten, und Kuchendienſten, DMatus 

Fafich, daim Stotzebühten, Jahrtägen, und 

Stiftungen in 720 fl.;, die Laſten betra⸗ 

gen 2. fl. 50 ft. | 
Augsburg, den 2" Juni 1818, 

Königlich Baieriſche Wegierung des, 
Oberdonaukreiſes. 
ammer des Inn ern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

— coll. Dr. Mayer, 

(EX): : 1222 

| — ——— 


CDie Erledigung des Kurat⸗Bene fi ziume zu 


Oberlauterbach mr Cauintem 
fen detreffend.) 


Sm, Namen Seiner Maiepät 
des Koͤnigs. 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Be: 
neficiaten zu Oberlauterbach wurde das 
dortige Kuratbenefizium erledige. Mit dies 
fem Benefizium ſind alle Funftionen eines 
Pfarramts verbunden, und nur zum Zeis 
hen einiger Abhängigfeit vonder Stadt 
pfarre Schrobenhaufen müffen dahin einige 
Dpfer an drei Hauptfeflen, und von jeder 
Leiche eine Abgabe gereicht werden. 

Diefe Kuratie liegt in der Diözefe 
Augsburg, in dem Bezirke des Landgerichts 
Schrobenhaufen, fie enthält 519 Seelen. 
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‚Bu dem Hauptort gehoͤrt auch ein Fillal; 
die Schule iſt in Oberlanterbach. 

Das Einkommen dieſer Kuratie fließt 
aus Widdum, Zehend, und Stole, und 
wird am reinem Ertrage auf 407 fl; berechnet, 

Es werden Ruftifaf, und Doeminikal⸗, 
dann Zehend; Steuern, Familienſchutzgeld, 
und Kriegsperaͤquations-Aulage davon ent: 
richtet „„welde nah Umftänden 8 bis ıs fl, 
des Jahrs betragen koͤnnen. 

Augsburg den »" Juni 8:0, 
Koͤnigl. Faierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Inuern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

coll. Dr. Mayer. 





(CX1.) — 
Bekanntmachung. 
¶ Die Erledigung der Pfarrey Roͤdelſee betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
| des Könige. : 

Durch die Entlaſſung des Pfarrers M ie 
del zu Rödelfee im Landerichte Markt: 
Steft des Untermainfreifes ift die evangeliz 
fhe Pfarrei daſelbſt, derer Ertrag, bei eis 
ner Geelenzahl von 450 Parochianen auf 
350 fl. angegeben ift, erlediget worden, 

Ansbach: den si" Mai 1640. 

Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Junern, 
als proteſtantiſches General: Dekanat des 
Rezat-‚Oberdonau:, uud Untermainkreiſes. 
en v. Drechſel A Dein dent, 

Lug 


“ Sturzenbaum. 
sı ? 





I, ar, a 


KCKM). pt * 

— 

(Die Erledigung der Pfarrei Sennfeld betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
bes Könige, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Walther ift bie evangelifche Pfarrei zu 
Sennfeld im Landgericht, und in der 
Infpeftion Schweinfurth erlediget worden. 
Die Pfarrei, welche Feine eingepfarrten Orte 
hat, zähle 640 Seelen, und gewährt einen 
Dienflertrag, nach Abzug der — von 
437 fl. 25 kt. 

Ansbach den 10" Inni 1848, 
Königl. Baierifihe Regierung des 
Rezatkreiſes; 

. Kammer des Innern, 
als proteftantifches General: Dekanat des 

Rejatı, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
— — Praͤſident. 
| v. Lutz. 
- Donner. 
(CXII. 5 
Bekanntmachung, 


(Den erledigten S hule, Degel;, umd Meß⸗ 


nerdienſt in Gennach betreffend.) „ 

Sm Nomen Seiner Meirnät 
des Könige. 

Der Schub, Drgek, und Meßnerdienft 
in Gennach, womit ein jährlihts Ems 
fommen von beifäufig 184 fl. verknüpft nz 
Fam durch. den. Tod ‚des —* Kenner 
in Erledigung, | FREE — 
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4B6 


Bittwerber um dem genannten Dienft 4.) KR: Diftriers.Stiftungsadınind 


haben fich binnen 6 Wochen hier ju melden. 
Augsburg den g" Juni 1818, 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdostaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſi denten 
Raiſer. 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 


— — ——— — 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 





V.Landgerichtsbezirk Donauwörth. 


1.) Koͤnigl. Landgericht Donau— 
wörth in Donauwörth: 

Landrichter: Titl. Auguftin Schafberger. 

str Pandgerichtsaffeifor: Titl. Edmund 

Freiherr v. Schatte. 
air Baptgerihtsciieiiee: Titl. Joh. Bapt. 
—Burger. 

Landgerichtsdiener: Aloys Feiner. 

2.) 8. Rentamt Donauwoͤrth in 
Kaisheim, auh Kaifersheim 
genannt. 

Mentbeamter: Til. Carl Kaul. 

Kentamtsdiener: Michael Griesmayer. 

3.) Aerztliches Perſonal: 

Landgerichtsarzt: Titl.Pr. Aloys Herr 

in Donauwdrth, k. Medizinalrath. 

Landatzte: zit, Philipp Ewig in Donauwörth. 

507 gr.Xaver Wille im Buchdorf. 

Thierarzt: Ziel, Michael Schleehuber. 


ſtratiou: (f. Logt. Neuburg.) 

5.) 8 Straffen:, u. Waſſerbau⸗Iw 
fpeetion Donaumdrth: 

Fuͤrdie Gerichts⸗-Bezirke: Neu⸗Ulm, Gänze 
burg, Roggenburg, Burgau, Lauingen, Glott, 
Dillingen, Hoͤchſtaͤdt, Wertingen, Donau⸗ 
worth, Nordendorf, Rain, Neuburg, Schro⸗ 
benhauſen, Sandizell, u. Aichach; — dann 
für die Fluͤſfe Donau und Lech, ferner die 
Brenz, Egge, Keſſel, u Wörniz, — auf dem 
linken ⸗— u. Roth, Biber, Guͤnz, Kamlach, 
Mindel, Gloͤtt, Zuſamm, Schmutter, die 3 
Achbaͤche, und den Baarfluß —auf dem rechten 
Donaunfer, 

DBauinfpecrör: Titl. Adolph Burgarz, prov. 


Amtsſchreiber: Til, Ehrift.Friedr, Braun, 


— proviſoriſch. 
6.) K. Forſtperſonal: — 


(zum Forſtamte Hoͤchſtaͤdt.) 


Oberfdrſter Titl. Joſ. Glas in Donauwoͤrth. 


Amtsgehuͤlfe: Friedr. v. Braunmuͤhl. 
Revier Liezheim: (S. Logt. Hbchſtaͤdt.) 
Revier Tapfheim: (S. Ldgt. Hoͤchſtaͤdt). 
Revier Zoͤſchingen: (S. Logt. Lauingen.) 
Revier Bergheim: (S. Logt. Dillingen.) 
(zum Forſtamte Neuburg gehoͤrig:) 
Revier Kaisheim: 
Revierfoͤrſter: Titl. a a Sa in Kalds 


Sorflwarte: Anton Schmutterer in Guns 
zenheim. . 


in Wornizftein, (unbefegt.) 


Sorfigehälfen: Xaver Strehle, in Kaisheim. 


Johann Röoͤſch, dafelbft. 
7.) Diſteietsſchulinſpector: 


Earl Pru oget, Stadtpfarrer in Donau⸗ 
worth. 
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8.) Poftvermaltung: 

Pofuerwalter: Titl. Anton Popp. 

9.) K. Dberhall:Amt Donaumbdrth, 
Dberbeanter: Til. Elias Frederico, 
Gontrolleur: Titel. Anton Krammer. 
RRHNIERBIREN: Waagmeiſter: Titl. Joſ. 


Mauſer. 
—— Jacob Scheuren 


Helnrich Senft. 
20.) 8. Salzamt Donauwoͤrth: 
Salzbeamte: Titl. Job. Nep. Zech. 
Joſ. Hörmann, 
Stadelmeiſter: Thomas Carl. 
a1.) Advocaten: 
Titl. Joſ. Felix Muͤller. 
s Georg Bertl. 


VI. Landgerichtsbezirk Friedberg: 
1.) 8. Landgericht Friedberg in 
Friedberg: 
Landrichter: Titl. Let. Ant, Carron du Val. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Maximilian 
Hainzlmair. 
at Landgerichts aſſe ſſor: Titl. Carl Groß. 
Zandgerichtsdiener: Joſeph Werner. 
2.) Koͤnigl. Rentamt Zriedvers in 
Friedberg: 
Nentbeamter: Titl. Anton Dirnberger. 
Rentamtödiener: Sebaſtian Schäfler. 
3.) Aerztlihes Derfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Georg 
Eſchenlohr, in Friedberg. 
Ldandaͤrzte: Titl. Mar. Merk, ‚fee Diftriet 
Pfaffenhofen. 
s Sob. Nepomuk Fellerer, 
für den Diſtrict Lechhauſen. 


s Strang Eder, für den Dis 
ſtriet Mehring. 
Thlerarzt: (unbefegt). 


— 
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4) 8. Difteictsfkiftungs: Abmtnis 
ſtration: (S. Landgericht Aichach.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbau: 
Ynfpection: 
(zur k. Bauinfpection Augsburg). 
Bezirlsweegmeifter: Jakob Umold in 


iedberg. 
6.) K. Forſtperſonal: — 


K. Forſtamt Aichach: 
Dberfdrfter: Titl. Auguſt Weymar in 
Friedberg. 
Amtsgehuͤlfe: Auguſt v. Eichberg, daſelbſt. 


Revier Eurasburg: 


Revierforſter: Litl. Wolfgang Peter in 
Eurasburg. 

Sorfimarth: Zaver Scheer in Brugger, 

(Stenerdiftriet Hergottswies ). 

Forſtgehülfen: Roman Kiſtler zu Bachern. 

Franz Diez zu Eurasburg, 


Revier Haberskirch: ( Gteuerbiftriste 


Staͤtzling.) 
Mevierfbrfter: Titl. Franz Xav. Kollmann⸗ 
in Friedberg. 


Sorfigehätfe: Dominic Willer in Friedberg, 


7.) 8. Diftriet:Schulinfpector: 
Titl. get, Leopold Staudacher, Dechant, u. 
Pfarrer in — 

3.) Poſtexpeditor: 
Titl. Franciſea Handſchuers Witwe, 
9.) Advocaten: 
Titl. Franz Sales Kamm. 

⸗Matthaͤus Miller. 


Nachtrag zum Landgerichtsbezirke Dillkugen, 
pag- 438. : 


Moftverwaltung in Dillingen: 


Boftverwaltet: Tieli Anton: Hueber. 
Briefträger, ur Pader: , 
firäger, us Pader: Michael Maper 
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- Unterm st® May d. J. wurden bie bis⸗ 


herigen Stadtgerichts » Affefforen 1.) Chris 
ftian Meufel in Anfpah, 2.) Joſeph 
Müller in Regensburg, und 3.) Franz 
Zaver Miltner in Bamberg zu Affef 
foren des k. Appellationsgerichts 
des Dberdonaufreifes in Neuburg allergnaͤ⸗ 
bigft ernannt, 


Unterm 20" May d. J. geruhten Se, 
Königliche Majeftät folgende Gerichts 
ärzte im Oberdonaufreife definitiv aller 
guädigft zu ernennen: 


2) für den Pandgerichtsbezirf 
Buchloe: den bisherigen Gecundätarjt 
am Kranfenhaufe zu Augsburg Dr. Joh. 
Earl Schauer; 
2.) für den Landgerichtsbezirk 
Shwabmünden: Dr. Johann Baptift 
Rainer, bisherigen Gerichtsarze zu Bas 
"benhaufen, welcher — feiner Bitte gemäß, 
‚vom Antritte der ihm unterm zo" März 
d. J. (Pag. 263. bes Kr, J. Bl.) verliche: 
men Gtelle eines Gerichtsarjtes des Landge⸗ 
richts Grönenbach difpenfirt wurde; 

3.) für den Landgerichtsbezirk 
Grönenbad: den bisherigen Aſſiſtenten 
im Militaͤrhaupt⸗Lazareth in München Dr. 
Johann Schuller; und 

4.) für den Bezirk des Herrfchafts: 
gerichts Babenhaufen: 

den vormaligen Landgerichtsarzt im Inn⸗ 
kreife Dr. Peter Scala zu Augsburg, 
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Unterm ro" Mayd. J. geruhten Ge, 
Königliche Majeftät die eratsmäßige IVbe 
GSecrerärftelle bei dem £. Appellations; 
gerihte bes Dberdonaufreifes dem bisherigen 
Protocolliften bei dem Stadtgerichte in Mem⸗ 
mingen Chriſtoph Laminet allergnädigft 
zu verleihen. 

Unterm 25" May d. J. iſt das Bernar— 
diniſche Beneficium zu Dillingen 
dem bisherigen Oeconom im Prieſterhaus dar 
felöft Priefter Georg Gerfimayer aller⸗ 
hoͤchſt verliehen ; — und zum Deconom z und 
zugleich als Subregens im dortigen Priefterr 
haufe, der Priefter Dominic Wacter, 
bisheriger Pfarroicar zu Wittis lingen aller 
gnaͤdigſt ernannt worden. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
16" May d. J. wurde der bisherige Pfarrer 
zu Baindlkirch, Landgerichts Friedberg, 
Prieſter Ignaz Lindl, auf die Pfarrei 
Gundremingen, Landgerichts Dillingen 
verſetzt. | 

Unterm zı" Mat d. J. haben Seine 
Königliche Majeftät der von dem Heren 
Grafen Zugger zu Kirchberg und Weifehs 
horn auf die Pfarrei zu Oberreichenbach 
MediatgerichtsWeiffenhorn aus geſtellten Praͤ⸗ 


ſentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung zu er— 
theilen geruht. 





Schulnachrichten. 


Saͤmmtliche Pfarrangehoͤrige der Pfar⸗ 
rei Zelt, k. Landgerichts Fuͤſſen haben 
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ſich entſchloſſen, ein zweckmaͤßiges Schul 
gebäude herzuſtellen, und die außer den Hand⸗, 
and Spanndienften ju 1408 fl, berechneten 
Koften zu übernehmen, | 

Bei diefer Gelegenheit haben diefelben 
auch den Befchluß gefaßt, flatt der einzel: 
nen Schulfreuzer dem Lehrer jährlich 200 fl, 
zu bezahlen. 

Der Mohrenwirth Yof. Martin zu 
Süffen bat außer 100 fl. zum Armen 
Sonde, aud 100 fl. zum SchulsFoude für 
arme Kinder zu Schuhen, Strümpfen, und 
andern Kleidungsftücden bejtimmt, 


Der im Jahre 1816 zu Böfenreute, 
k. Landgerichts Lindau verſtorbene Pfars 
vor David Martin hat in feiner legtwilli: 
gen Difpofition der dortigen Schule ein Les 
got von 500 fl, gewidmet, und zugleich” 
verordnet, daß bei jeder Beſingniß 20 fl. 
unter Arne vertheilt werden. 

Durch diefe fhöne Handlung har fi 
der Merftorbene ein fchönes Denkmal in 
den Herzen der Gemeinde gefeßt. 

Der Schufdienft in Sldorf, k. Lands 


gerihts Rain ift mit_einer Jauchert Ger 
meindegrund, oder Acker verbeffert worden, 


Drtmarshaufen, P. Landgerichts 
Schwabmuͤnchen hatte fein eigenes 
Schulhaus. 

Dieſem Mangel wird nun abgeholfen, 
indem die unbemuͤtelte Gemeinde ein Haus 
Faufte, und daſſelbe zum Schul⸗Locale zu⸗ 
bereiten laͤßt. 

Obſchon unbemittelt Hat fih diefelbe 
Boch freywillig anheifchig gemacht, die ju 





z.unen 
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530 fl. 16 ri berechneten Koſten zu bei 
ftreiten. 

Zur ET hat ber Der 
fon, und Pfarrer Epplen in Oberrorh, 
der ſich ſchon öfter auf Ähnliche Art als 
Schulfreund bewies, 50 fl. gefchenft, 


In Herbertshofen, k. Landgerichts 
Wertingen wird ein befonderes Schuß 
gebäude hergeftelft. 

Die zu 959 fl. 36 fr. berechneten Koften, 
ohne Einreihung der Hande, und Spanns 
Dienfte übernimmt die Gemeinde, 

Dazı erhält diefelbe einen Beitrag von 
300 fl. aus den Ueberfhüßen der dortigen 
Kirchenftiftung. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


292.) - (Befanntmadhung.) 

Nachdem die Gläubiger des Nikolaus 
Maierhofer'fhen Wittwe von Haufen 
das auf derer Gut gefchlagene Augeboth nicht 
genehmigten; fo wird daffelbe, wie es unten 
befchrieben ift, noch einmal zum Verkaufe aus 
gebothen, und biezu der Freitag bes Item kuͤuf⸗ 
tigen Monat angefegt, an welchem Tage bie 
Kaufsliebhaber dahier, am Site des Amtes 
ihre Anbothe vorzubringen hiemit aufgeforbem 
werden, 

Das Maierhoferſche Auweſen befteht auß 
einem neugebauten Haus, Stadel, und Stal⸗ 
lung, ıf2 Tagw. Garten, Gemeindönugung, 
36 1/4 Ichrt. Heer, 15 ıfa Tagw. Wiefen, und 
8 ıfa Jchrt, Holzgrumd, dann dem vorhandenen 
Died, und Oekonomie-Geraͤthſchaften, wovon 
täglich Einficht genommen werden kann. 

Zucmershaufen den Bier Juni 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abroeeſenheit des Fönigliten Landrichters. 
VBorler, Aſſeſſor. 
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293.) (Busfhreibung.) 

Die Früchtenhändlerinn Urſula Brands 
ner von Bayreuth, fonft herumreifend, hat 
fih nach vorliegenden Anzeigen , des Derbres 
«end veräbter Berrügerey fehr verbächtig ges 
madıt. Da bie bisherigen Nachforfchungen ihrer 
Berfon ohne Wirkung geblieben find; fo mers 
den hiemit fämmtliche Polizey s und Eriminals 
Behörden des Ins und Auslandes geziemend 
erfucht, auf die befragte Urfula Brands 
ner geeignete Amts-Spaͤhe zu verfügen, Dies 
felbe im Berretrungöfall in Verhaft zu nebs 
men, und hieher, als Gerichiöjtand der Begans 
genheit, abzuliefern. 

Perfonal:Befhreibung. 

Urfula Brandner if eine wohlbefegte 
ſtarke Perſon, ehender groß als Hein, hat blonde 
Haare, volles rundes Geficht, lebhafte rorhe 
Farbe, fpricht den baierfchen Dialect, und ſcheint 
in ben dreyfiger Jahren zu fepn. Ihre Kleis 
dung {ft tyroleriſch, fonft ohme befonderes Kenn⸗ 
zeichen. 

Augsburg den zı“® Juni 18:8, 

Königl, Baierifches Stadtgericht. 


b. Eafpar, Director. Mielach. 


294.) (Bekanntmachung.) 


Das Fonigl, Landgericht Koͤtzting erklaͤrt 
hiemit zu jedermanns Wiſſenſchaft und Dars 
nachachtung den Bartlmaͤ Hofmann bis 
bherigen Bauer im Weiffenregen die Ge 
richt als einen Verſchwender, und unfähig, 
irgend eine gültige Schuld zu fontrahiren, oder 
irgend etwas von feinem Anweſen ohne obrig⸗ 
Feitlicher Verfügung zu veräußern, und wird in 
Golge defien jede — auf eine vom Tage ber 
Bekanntmachung ‚gemachte Schulden ober Ver⸗ 





— 
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äußerungen, ‚gegründete Klage als unſtatthaft 


zuruͤckzuweiſen. 
Koͤtzting den abten Mat 1010. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Pechmanu, Landrichter. 





295.) (Bekanntmachung.) 

Das Soͤldanweſen der DOttilia Freyln 
zu Sranfenried wird hiemit zum bffentlichen 
Verfteigerung gebracht, und ift daffelbe zur 
Ortskirche beſtaudbar, beſteht aus einem hblzers 
nen Haus mit Stadel und. Gtallung wuter 
einem Dad), 3/4 Ichrt. Hausgarten, ı ıfa Ichrt. 
Anger, 13 Jchrt. Aecker, 10 3/8 Ichrt. Wiefen, 
67f8 Icht walzende Stüce, einem Krautluſſe, — 
und wird hievon eine jährliche Gilt von = Schfl. 
ı M. ı V. 1S. Bein, a Schfl. ı M. 
ı®. 1.8. Haber, dann Steuerfimplum von 
1 fl. 3g fr. gereicht. 

Kaufsliebhaber haben ſich am Freytag den 
26. Juny Vormittags in der dieſſeitigen Land⸗ 
gerichtskanzley einzufinden, und ihre Angebotre 
zu Protokoll zu geben, inzwiſchen kaun die ſes 
Gut eingefehen, und durch den Ortsammaun Froͤh⸗ 
lich naͤherer Aufſchluß erlaugt werden. 

Kaufbeuern ben a3" Mai 1616. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dad, Landrichter, 


* 





296.) (Edictal:Vorladung.) 

Da die Dtrtilia Freyinn Eblönerewittive 
zu Frankenried gebeten bar, daß man ihre 
Gläubiger zufammenberufen, und unter diefen 
eine gürliche Husgleihung durch Nachlaß vers 
fuchen möchte, fo werben hiemit alle, welche 
Horderungen an biefelbe zu machen haben, zu 
jenem Zwed mit dem Anhang vorgeladen, daß 
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fi) die Ausbleibenden gleichwohl felbit zufchreis 
ben muͤſſen, wenn nad) diefer Berbandlung, und 
bey der Starrfindung einer Anwejens + Berdus 
derung nachtheilige Folgen für fie enrfpringen, 
Kaufbeuern den ar Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter, 





297.) (BerfaufssApertiffement.) 

Die Kreditorfibaft des zu Wettenhauſen vers 
ftorbenen Weingaftgebers Werner Striegel 
beſchloß den drittmaligen Verkaufs» Verfuch ver 
unter der Ganr fiebenden Realitäten mit Hins 
gabe der vorhandenen Hauseinrichtung, jedoch 
mit dem Beyfuͤgen, daß, im Kalle zu dem Real: 
befigchum fich abermahl feine Adufer bervors 
thun würden, ſodann der Hausrath für ſich als 
lein in dem Gteigerungd = Wege gegen gleich 
baare Bezahlung kaͤuflich angelaſſen werden 
folle. 

‚Zur Realifirung dieſer Ereditorfchaftlichers 
Seits erbethenen Abſicht ift num Tagsfahrt 
auf Mentag den 2aten des Fünfrigen Monats 
Juny, und derer Abhaltung im Orte Wetrens 
haufen beftimmt; woben fid übrigens binfichts 
lich der Beitandtheile des zum Verkaufe auss 
ftebenden Gantanwefend auf die bereits mehrs 
fältig erlajjenen, und in die Blätter der Res 
dactionen des Amtsblattes, der allgemeinen 
und Moy'fchen Zeitungen aufgenommenen oͤffent⸗ 
lichen Ausfchreibungen bezogen, hinſichtlich der 
zu verjteigernden Effecten aber inebefondere ans 
gefüge wird, daß ſolche in verfihiedenen Schreins 
werten, Bildern, Gläfern, Betten, Porzeilän, 
Kupfer, mehreren Kelerz Requifiten, und ſon⸗ 
figen Kleinigkeiten. beiiehen. 

Kaufsinitige mögen ſich nun am bem bes 
merkten Tage entweder zum Kaufe des Ganzen 
6% 


— — — 
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oder der beſonders plus lieitando zu verſtei— 

gernden Effecten bey guter Tagszeit bey der 

anmwefenden Lofal » Eommiffion einfinden, der 

ed auch vorbehalten ift, den Kaufslichhabern 

die. dem Kaufe unterſtehende Bedingniffe beym 

Beginnen des Gefhäftes zu erbffnen. 

Burgau am ag" Mai ıBı8, 
Königlih Baierifches Landgericht. 

Gebhard, Landrichter. 





298.) (Borladung.) 

Konrad Ruſch, 51 Jahre, und Jo— 
hann Georg Ruſch, 50 Jahre alt, von Uk 
tenſtadt — welche ſchon feit vielen Jahren 
abweſend ſind, werden auf den Antrag der 
naͤchſten Verwandten hiemit vorgeladen, binnen 
einem Jahre in Perſon oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte ſich zu melden, und ihr Kuratel-Vermb⸗ 
gen in Anſpruch zu nehmen; widrigenfalls nach 
Verfluß dieſes peremtoriſchen Termins nach 
rechtlicher Ordnung uͤber daſſelbe verfuͤgt wer⸗ 
den muͤßte. 

Illereichen am zgte® Mai 1818, 


Koͤnigl. Baierifches Fürftl, Schwarzenb:w 
giſches Herrſchaftsgericht Illereichen. 
v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 





299.) (Bekauntmachung.) 
Nachdem die inſolvent gewordene hieſige 
Kramerswittwe Appollonia Wirthin ihre 
Wohnung in dem ihr zum Selbſtverkauf anges 
gonnten Termine veräußerte, und von Eeite der 
Ereditorfchaft nunmehr nach dieſem fruchtlofen 
Zeitumfluß auf der amtlichen Einfchreitung bes 
harrt wird; fo wird foldes in einem fehr 
guten baulichen Zuftand, und einer fehr vors 


theilhaften Lage ſich befindliche Wohnhaus sub 


— 
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Lit. C. Mr, 405, das 3 heitzbare Zimmer, 
2 Kammern, eine Küche, und einen Keller ents 
Hält, und von einem kleinen Gärtchen ungeben 
ift, unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger zum Verkaufe ausgefchrieben, zur Ders 
fteigerung auf Dienftag den 25" dies Vormite 
tags 9 bis 10 Uhr Tagsfahrt angefegt, und 
Kaufsliebhaber, denen täglidy von diefer Woh— 
nung Einficht zu nehmen geftatter if, — Uns 
bekannte mit amtlichen Vermögens Zeugniß vers 
fehen, bierorts zu erjöjtinen vorgeladen. ; 
Augsburg am aten Juni ıBıB, 
Königlich Baieriſches Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. Langenmantl, Prot. 





300.) (Edietal-Vorladung.) 

Joſeph Grill, Gaͤrbersſohn von Rain 
iſt ſchon uͤber 20 Jahre landabweſend, ohne daß 
man ſeither von deſſen Leben, oder erfolgtem 
Tod eine Nachricht erhalten hat. 

Derſelbe beſitzt nach der legten Bormund⸗ 
ſchafts- Rechnung ein Vermögen von 192 fl., 
um defien Ausfolgung feine Schwefter Wal: 
burga, verehlichte Noth in Schleisheim ange⸗ 
ſucht hat. 

Es wird demnach beſagter Joſeph Grill, 
oder deſſelben etwa vorhandene Leibeserben hier: 
durch aufgefordert, ſich bey dem umterzeichnes 
ten koͤnigl. baier. Landgericht bis 1. December 
1.5. bier um fo gewiſſer zu melden, als ſonſt 
ach Ablauf diefer Frift das gedachte Vermd— 
zen gegen Gaution an defien Schweiter, und 
ihrigen nächften Verwandten ausgefolgt werden 


wuͤrde. 


Rain am aten Juny 1818, 


Königlich Baierifches kandgeriche 
Kaifer, Landrichter. 
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30) (EdietaleDorladung.) zum afernal, 
In Gemäßheit ‚eines vorliegenden Appellas 
tions⸗ Gerichts: Erkenntniſſes wird der ledie 
ge Wagner⸗Geſell, Johann Georg 
Hindelang, von Gbrisried, f. b. Land- 
gerichts Oberdorf, ‚anmit. zum zweitenmal vor⸗ 
geladen, iunerhaib drey Monaten vor dem uns 
terzeichneten k. Lamdgerichte um fo gewiffer zu 
erfcheinen, ‚und: fi) ‚wegen. der wider ihn. vor⸗ 
haudenen Anfhuldigungen von Diebftahle « Ver: 
brechen zu verantworten, als im widrigen Falle 
nach Verlauf diefes dreymonatlichen Ternuns 
wider ihn als gegen einen Ungehorſamen den 
Geſetzen gemäß werde verfahren wuͤrden. 
Grönenbah, am ıt" Juni 1818, 
Königlih DBaierifches Landgericht. 
Luzzeuberger, Landrichter, 


302.) (Befauntmahung.) ' 

Zur Befölgung des hoͤchſten Auftrags der 
Fonigl. Regierung des Oberbonau » Kreifes Kams 
mer der Finanzen vom 6!" Mail. J. Nro. 17459 
werben in der hiefigem Rentamts = Kanzley 

am „gen Juny T. 3. 150 Schäffel Veeſen 
auf hiefigen Fruchtkaſten liegend, N 

am zıfm July I. 3. 150 Schfl. Veefen die 
auf dem hiefigen, dann auf dem Kaften zu Jens 
gen vorräthig find, 

am 18" Auguſt 150 Schfl. Veefen, und 

am aan September wieder 150 Schfl. auf 
dem Kaften zu SOberojtendorf, und Blonhofen 
liegend, an ven Meiftbiethenden entweder im 
Ganzen, oder in einzelnen Parthien dffentlich ges 


"gen ſogleich baare Bezahlung verkauft werden. 


Kaufsliebhaber konnen täglich ſich von der gi 
ten Qualität dieſer Frichten Überzeugen. 

Buchloe am ıt" Juni 1818, ı‘ 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 

ei: WArz, Nentbeamter. - 
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203.) (Bantebdbict.) 

Gegen deu ehemaligen Sreiscaffadiener Jo⸗ 
ſeph Städele wurde die Gant erfannt, und 
bei erlangter Rechtskraft diefed Erfenntniffes 
werben zur formlichen Verhandlung diefer Gant⸗ 
ſache folgende Edietötage beſtimmt: 

Mittwoch der ı'* Zuli ad producendum et 
liquidandum, Samſtag der ı'* Auguſt ad ex- 
eipiendum, und Dienftag der ı* September 
ad replicandum et concludendum, 

Säimmtliche Ereditoren des benannten Jo— 
ſeph Staͤdele werden anmit aufgefordert, an 
den bejtimmten Edietötagen entweder in Perfon, 
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte unter der 
Strafe des Ausfchlußes in dem hiefigen Fönigl. 
Stadgerichte zu erfcheinen. 

Kempten den at" Zuni 1818, 
Königlihes Stadtgericht. 
Kicent. Kellerer, Eradtrichter. 


Fuchs, Prot. 





804.) (Befanntmachung.) 

Es wird nach allgemeiner allerhöchiten Be: 
ſtimmung der hiefige Kornvorrath in 4 Abtheis 
Lungen allemal zu bo mithin von 240 Schfl. 
auf dem Kaften zu Hohenwart verlauft werden: 

1.) für den Monat Juny, am Montag den 
„urn : 

2.) für July, am Montag ben 131; 

3.) für Auguſt, am Montag den Zen; 

4.) fir Septeinber, am Montag den 7, 

Die Losſchlagung gefcbieht auf dem Kajten 
zu Hohenwart jedesmal Vormittags 10 Uhr. 


Die Abgabe bat gegen baare Bezahlung, , 
falls der vorgefchriebene Preis erreicht wird, , 
ſogleich ſtatt; außer deſſen ift aber die Rati— 
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fication ber k. Regg. vorbehalten, Dieß wird 
zu jedermanns Kunde gebracht. 
Schrobenhaufen am 3" Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Pappenberger, Rentbeamter. 


z05.) (Bekanntmachung.) 

Gegen Lorenz Drerler, von Zus mers— 
haufen wurde bie Gant erkannt. 

Die Kreditoren des benannten Schuldners 
werden baher in Perfon, oder durch Bevoll— 
mächtigte unter Strafe des Ausfchlußes auf nachs 
fichende Ganttage jebesmal früh g Uhr hierher 
vorgeladen: 

auf Samftag den azfer Zuni bh. J. zur Bis 
quidation und Production; 

auf Freytag den a4. Juli b. 3. ur Ers 
ception; 

auf Samftag dem aut" Nuguft b. J. zu 
Conclufion. 

Am erſten Ganttage wird auch das Gant— 
gut der oͤffemlichen Verſteigerung ausgeſetzt, 
und Kaufluſtige ſind dazu eingeladen. Das 
Gut beſteht in Haus, Stadel, Stallung, Gars 
ten, Gemeinds » Nugung, 3/8 Viehweidtheil, 
zwey Krautſtrangen, drey Erbäpfelftrangen, und 
in einem Antheil am ungetheilten Gemeindes 
Grunde. Dann in einer Hube mit 3 ıfa Jus 
chert Acker und ı Tagwerf Wiefen, 

Zutmeröhaufen den 4" Juni 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. . 

Borler, Aſſeſſor. 
306.) (Getreidverfauf.) 

Donnerftags den ıöt"d, M. werden in loco 
Laugna Vormittags 9 Uhr ’ 
ı Bierl. 2 Sechz. 


Veeſen 4 Schfl. 5 Mez. 

Roggen 4 — 9 a RA — 4 
Gefe — ⸗ 56: IB: 2 5 
aber 4 2 5 ⸗ ı = 2 3 


boi 


Eodem Mittags 11 Uhr in loeo Emers⸗ 
acer in dem bortigen Bräuhaufe 
Veeſen 16 Echfl. 4 Mey. 2 Vierl. ı Eedhz. 
Gerſte 1 8 “ —⸗⸗ — ⸗2 — 2 
Haber 944 3: —ı 3 5 
endlic Montags den 2a" d. M. in loco 
Baltenhaufen bey Krumbach Vormittags 10 Uhr 
Veeſen 46 Schſii. 2 Me. 3 Vierl. 3 Sechz. 


Roggen 833 = — 2 35 a © 
Gerfte 7 « 3 =: 2 8 2 8 
Saber 75 = _ er meer Sun ae Br 


in Eeinern und größern Parthien an den Deifts 

biethenden gegen baare Bezahlung vorbehaltlich 

hoͤchſter Ratificarion verkauft, und Kaufslicbha⸗— 

ber zu diefer Verkaufehaudlung eingeladen, 

Laugna den 5’ Juni 1818, 
König. Baier. Adminiftration der Fürftl, und 
Gräfl, Fuggerſchen Stiftungen. 

Savalle, Adminiſtrator. 


807.) (Verſteigerung.) 

Das Gantanweſen der Wittwe und Soͤldne⸗ 
rin Maria Riegerin zu Affaltern, be— 
ſtehend in Haus, Stadel, Garten, 6 ıf4 Ichert 
Ader, 4 ıfa Tagw. Wiefen, und 3 1/4 Morgen 
Holzes wird am 4" Juli 1818 an den Meift: 
biethenden, und annehmbaren Kaufslujtigen ge: 
gen baar Geld verfteigert. Es haften darauf 
roofl. Stiftungss Kapiralien. Einem gut geei: 
genſchafteten Käufer wird ein Theil davon auf 
Anweſen gelaifen. 

Wertingen den 5'" Juni. 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 


308.) (Berfteigerungs: Ebict.) 








Am Dienftag den 3ot" Juny d. J. wird im 


Kolge des amı aut Mpril d. J. ergangenen 
Gautproclams der Hof des Jakob Mendler 


5u2 


von Kaltbron, beftehend in Haus, Stadel, 

und Etaliungen, dann 49 ıfa Jauchert Grunds 

ſtuͤcken mir Pferden, Hornvieh, Baumannds und 

fonftigen Fahrniſſen an den Meitbierhenden vers 

fauft werden, wobey fi) Auswärrige mir ges 

richtlichen Vermögens» und Leumuthss Zeuge 

niffen zu verjeben baben. 

Groͤnenbach den 6b" Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Luzzenberger, Landrichter. 


309.) (GBekanntmachung.) 


Auf das zum Protocolle vom WM d. M. ge 
ſtellte Anfuchen der Uhrmacher Michl Müls 
ler'fben Erbes » Intereffenten vom 
Kriegshaber wird das von Michl Müller 
beſeſſene Auweſen, beftehend in einer Iftödigen 
Behaͤuſung sub Nro. 3g nebit Garten, Ges 
meindsrheil, und Srautgarten, dann neuen 
Kulturrheilen, auf Montag den 6. July d. J. 
Bormittagd 10 Uhr, und zwar auf ausdrüclie 
den Antrag in loco Kriegsbaber zum Verkaufe 
bfientlich feilgeborben, wozu Kaufslujtige ans 
mit eingeladen werden. 
Gtagıngen den 7" Juni 1818, 
Roͤniglich Daierifches Landgericht. 
Reiber, Landrichteg, 


310.) (Bant-Edict.) 


Auf die Inſolvenz Erklärung der verwite 
tibten Bäuerin Maria Keller von Mike 
———— werden zum formlichen Gantver⸗ 
fahren folgende Edicts⸗ Tage auberaumt: 

al producendum et liquidandum Mittwoch 
ber 2" July; 

ad excipiendum Mittwoch ber a2 Juli; und 

al replicandum et concludendum Mittwoch 
der 12% Auguſt 18:8, 

Sämmtliche Gläubiger der Maria NHeller 
werden biemit aufgefordert, an obigen Termie 
nen entweder perfbnlich, oder durch binlänglich 
Bevollmächtigte umter Präclufions » Etrafe in 
biefiger Landgerichts» Kanzlei zu erfcheinen. 

Tuͤrkheim am 8" Juni 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Biſani, Aſſeſſor. 
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natelligenzblatt 


Bes Königlid: 


* 
— 4 
— 


Oberdonau 





Augsburg, 


— — 


Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Neuburg, 
nah Steuerdiſtricten vorgetragen, 





— 








1, Steuerdiſtriet Bergen, 
Attenfeld, (D.), Baucherbergmuͤhle, 
(E.), Bergen, P.D.), Borfthof, (E., 
Patrimonialgerichtlich), Ikſtetten, (E.). 

H, Steuerdiftrict Bergheim, 
Bergheim, Pf. D.), Hennenweidbad, 
(2 9.). 

U. Steuerbdifteice Bittenbrunn. 
Yu, (E.), Bittenbrunn, (Pf. D.), Hefs 
fenlope, (D.), Raifader, (D.), Ried, 
P.D.), Weinberg, oder Reiſachsruh, 
E.). 

IV. Steuerdiſtriet Burgheim. 
Bruckmuͤhle, (E.), Burgheim, (Warkt, 


33 


eh 


— 
7 


* 
— 


N 





13. den 30" Suny ı8ı8, 


a. Pfarre), Graßmühle, (E.), Ders 
mühle, (E.), Schubd, (E.). 

V. Steuerdiftrict Duͤnkelshaufen. 
Underhof, (E.), Duͤnkelshanſen, 
(Pf. D.), Hollenbach, (Pf. D. Parrimos 
nialgerichtlih), Kagerhof, (E.), Sei⸗ 
boldsdorf, (Pf. Dörfchen). 

VI Steuerdiftrict Ebenhaufen. 
Baar, (Pf. D.), Ebenhaufen, (Pf. D.), 
Eidmühle, (E.), 

VH. Steuerdiftrict Ehekirchen. 
Ambach, (Pf. D.), Probmuͤhle, (E.), 
Ehefirhen, Pf. D.), Wallertöbos 
fen, (®.). 

VIII. Steuerdiftrict Feldkirchen. 
Altmanſtetten, (E.), Feldkirchen, (D.), 
Hardt, (W.), Kaihof, oder Gnadenfeld, 
(E.) Sehenſand, (l. D.). 

IX. Steuerdiſtriet Hütting, 
Ellenbrunn, (D.), Feldmuͤhle, (&), 
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— (E.), Huͤtting, (Pf. D. 
Wolpertsau, E.). 
X. Steuerdiftriet Karlshuld. 
(Zum Donau: Moos.) 
Brandheim, (E.), Graßheim, (29.), 
Hadersheim, (29.), Karlshuld (Pf. 
D., Patrimonialgerichtlih) Koch heim (E.), 
Neunobenried, (ed.), Neuſchwezin— 
gen, El. D.), Obermaxfeld, (D.), Prob⸗ 
feld, (W.), Roſing, (M.), Sturmfeld, 
(W.), Untermaxfeld, (D.). 
XI. Steuerdiftriet Karlsfrom, 
(Zum Donau: Wioos. ) 
Bofzheim, (W.), Brautlab, (W.), 
Deibling, (MW.), FKranfenmoofen, (W.), 
Fruchtheim, (M.), Grillheim, (D.), 
Sofephbenburg, (W.), Karlöfron, 
(Pf. D. evangelifch-, und Fatholifche Kuratie.) 
Karlsruh, (H.D.) Lichtenheim, (E.), 
Mändlfeldo, (M.D.), Neuftodau, 
(29.), Walding, (W. , Wegſcheid, 
(E.) 
Xu. Stenerdiſtriet Kehrheim. 
(Zum Donau-Moos.) 
Kehrheim, (E.). 
XI. Steuerdiſtriet Lichtenau. 
(Zum Donau-Moos.) 
Haggau, (D.), Lichtenau, (gr. D.), 
Windten, (Dörfcen). 
XIV. Steuerdiſtriet Manching. 
Manching, (Pf. D.) 
XV. Steuerdiſtriet Mittenhauſen. 
(Patrimonialger. zum Ortsgericht Sinning.) 
Fernmittenhauſen, (HM. 
mittenhauſen, (W.). 
XVI. Steuerdiſtrict Oberſtimm. 
Niederſtimm, — (Pf.: 
D.), Pichl, (D.), 


— — — — — 


D.), Naͤher— 
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XVI.StewerdiftrietReihertehofen. 
Gotteshofen, (D.), Reidhertöhofen, 
(Markt und Pfarre, dann Eis des k. Rent— 
amts Neichertöhefen), Starfertöhofen, 
(HD), Stodau, (W.). 

XVIU. Steuerdiftrict Riedensheim. 
Untoniberg, (E.), Dittenfeld, (fi.D.), 
Gundertthalermühle, (E.), Riedens— 
heim, (D.), Sproͤß elmuͤhle, (E.), Step: 
berg, (Pf. D. u, Schloß. Ortögerichtlich mir 
den 2 Mühlen des Eteuer : Diftriets.) 


‚XIX. Steuerdiftrict Rohrnfels. 


(Diejer Steuer: Difirier bildet das Ortsge⸗ 
richt Rohrnfels.) 
Baiern, (MD), Feſenmuͤhle, (E.), 
Sfenhofen, (W.), Srellesmüble, 
(E.), Rohrnfels, (PD. u. Schloß). 
XX. Steuerbijtrict Ginning 
(Diefer Steuerdiftriet mit Ausnahme des 
Pf. D.Leidling bilder das Ortsgericht 
Sinning.) 
Dezenader, (Pf. D.), Kaftlmüple,(E.), 
Reidling, (Pf. D.) Sinning, (PM. D. 
u. Schloß), Stelzenbof, (E.), Ect.Wolfs 
gang, (MW. u, Wallfahrt). 

XX. Steuerdiftrict Stengelheim, 
Stengelbeim, (M.). 

XXI. Steuerdiſtriet Straf. 

(Diefer Steuerdifirier mie Ausnahme des 

Doͤrſchens Ortelfing bilde t das Orts: 
gericht Straß.) 
Biding, (W.), Laugwiedmuͤhle, (E.), 
Moos, (kl. D.), Ortlfing, (M.D.), 
Straß, (PD. u. Schloͤßchen). 

XXUI. Steuerdiftrict Unterhauſen. 
Beutmuͤhle, (E.), Höfelhof, (E.), 
Krait, (W.), Oberhauſen, (Pf. D.), 
Unterhauſen, (Pf. D., Parrimonialger,), 
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XXIV. Steuerbiftrict Unterſtall. 
Soshofen, (Pf.D.), Unterftall, (Pf. D.). 

XXV. Steuerdiftrict Wagenhofen. 
Ballersdorf, (D. Patrimonialgerichtlich,), 
Doferhof, (E. Patrimonialgerichtlich,), 
Ergertöhaufen, (fl. D.), Wagenho— 
fen, (D.) " j 

XXVI. Steuerdiftriet Weicherring. 
Obermuͤhle, (E.), Schornreuth, (2H.), 
Weichering, (Pf. D.). 

XXVM. Steuerdiftrict Zell. 
Bruck, (gr. D. Patrimenialaerichtlich,), B uͤr⸗ 
gerſchwaig, (E), Engliſche Garten, 
(E.), Grometh, (W.), Gruͤnau, E.), 
Heinrichshe im, (W.), Mardorf, (W.), 
Rbdenhof, (EE.), Rohrenfeld, Geſtuͤtt, 
2 H.), Rothheim, (E), Zell, Gf. D. 
Patrimonialgerichtlich,), Zizelsheim, (E.). 

IXVIII. Steuerdiſtriet Zucherring. 
Seehof, (E), Sonnenbruck, (E.), 
Zuchering, (Pf. D.). 

—ñ— Ú t 

Fortſetzung der extradirten Stif— 

tungen der Ruralgemeinden. 


Bon der k. DiſtrictsStiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Mindelheim wurden extradirt: 
XXXIV. 


An das K. Landgericht Mindelheim: 


verenweens 
A. Stiftungen bes Euftus: 

13. zu Altenſtaig, das Vermög.der Filialkirche, 
2. ⸗Apfeltrach, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 


8» Pe — e ⸗ ⸗Leonhards⸗ 
Kapelle; 
4. a RE „» #  » Seldfapelle; 


‚230 


5. 
6. 
7 

8. 


9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 


17. 


16. 


19. 
21, 


22. 
a3. 
24. 
25. 


2b. 
97. 
28, 
29. 
30. 
3ı, 


32. 


33, 


u ETUI 


zuDirlewang, das Vermog. der Pfarrkirchhzʒ 


= = = 


. » Doldenhaufen, » 


:Dorfhhaufen, = 


€ — 


= 
» Egelhofen, 


z 


:Euttenbaufen,s 


sGrisried, 
s Hasberg, 
: Haufen, 


s Heldenried, 


s Kirchdorf, 


* * —* 

= = s 
⸗Koͤngetried, 
= = 2 


⸗Mindelaun, 


⸗Mittelrieden, 


.⸗Loppenhauſen, 


: Muffenbaufen, 


= 5 = 


eNaffenbeuren, 


* & 8 


: z s 


⸗Oberauerbach, 


⸗Oberkamlach, 


⸗ be ⸗ 


⸗Oberrieden, 


— 


nun 


34. » Pfaffenhaufen, 


35, # = . 


. 


= 
⸗ 
£ 
z 
se 
® 
* 
5 
s 
s 


uw “ 


2 
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e Kapelle; 
z Sapelle; 
= Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaftʒ 
⸗ Filiallirche; 
⸗Pfarrkirche; 
£ ® 23 
Ce — 23 
Filialkirche; 
2 * =; 
» Pfarrkirche; 
= heil, Kreuz⸗ 
Etiftung; 
s Rofenfrange 
Eriftung; 
e Pfarrfirdhe; 
* = :.y; 
« Rofenfranze 
Bruderfchaft; 
e Pfarrkirche; 
= Silialficche ; 
= z E3 
des Mariä 
Liebes⸗Pakts; 
der Pfarrkirche; 
⸗Kapelle⸗ 
Stiftung; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
— ⸗ ⸗ 3 
⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 


⸗⸗Dorothea⸗ 


= = 


; 
e s «» Parrfire; 


s * H 
s = heil. Kreuze 
Bruderſchaft; 
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86. zu Pfaffenhauſen, dBerm d Roſenkranz⸗ 


Bruderſchaft; 
37. ⸗Preittenbrunn, ⸗—⸗Pfacrrkirche; 
38. «Pronnen, s s » Silialfirche; 
89. :Galgen, =» 8 s s #5 
40. » Saulengrein, .ss .2 35 
a1, ⸗Schonenberg, ;ss » .s; 
42. = 2 s = ⸗NRapelle; 
43. » Stötten, = s « Siliallirche; 
44. sUnterauerbad, esse 8 3 
45. « Unterfamlad, “nu m 
46. - Unterrieden, "au DE eG 
47. » Warmißried, = = s Pfarrkirche; 
48. : Wefternad, Pur wur Zur Br 
49. er e = «fr. Altar⸗ 
Stiftung; 
5.8 05 ee s s = heil. Kreuz⸗ 
Bruderſchaft; 
U 2er er Br s s :Marianifchen 
Feldkapelle; 
52.⸗Weilbach, = s gF3Fiilialkirche; 
53. » Winzer, e = = Pfarrlirdhe, 





B. Stiftungen des Unterrichts: 

a. zu Apfeltrach, d. Vermoͤg. der Arnold’fchen 
evang. Stiftung; 
⸗Ottiſchen 

Schulſtiftung. 


a. s Dberauerbad,s » 


C. Stiftungen der Wohlthätigfeit: 

zu Naffenbeuern,d.Bermdg.derPolitorifchen 
Stiftung; 
+ 


XXXV. 


An das K. B. Freiherrlich v. Imhofiſche 
Ortsgericht Untermeitingen, 
(Landgerichts Schwabmuͤnchen) 


—— — — — — 
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wurden von ber Diſtriets⸗Stiftungs⸗Admi⸗ 
niſtration Mindelheim abgegeben: 


A. Die Stiftungen bes Eultus: 
1. zu Untermeitingen, d. Verm. d. Pfarrfirdhe; 


2. ⸗ . 8 s = » AngitEhrifli 
- Bruderfchaft. 


B. Der Wohlchätigkeit: 


zu Untermeitingen, db. Bermdg. der Hofpital« 
Stiftung. 


CXIV.) 


An Sämtliche Lönigliche Polizeibehoͤrden bes 
Dberbonaufreifes, 
(Die Beziehung bed Beitrags zu den Bebärfalfs 


fen der Brandverfiberungs : Anftalt 
für das Jahr »Bı6ofı7 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Mittelſt allechöchfter Entſchließung vom 
zıt" Mail, J., welche im allgemeinen In⸗ 
telligenzblatte für das Königreich Baiern, 
(Stüf XXX, Seite 637.) zur Öffentlichen 
Kenntuiß gebracht wurde, ift allergnädigft de 
ſtimmt worden, daß über den bereits ſchon 
pro ıg16/17 erhobenen vorläufigen Brands 
affefuranz : Beitrag & 3 fr. vom 100 fl, ber 
eingefchäßten Kapitalien, nod ein Beitrag 
pro 1816ſ17, und zwar zu weitern 3 fr. 
von jedem Hundertder Affefuran; Kar 
pitafien erhoben, und Dadurch der ganze Air 
fefuranz Beitrag für das Jahr ıgrH/17 auf . 
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6 fe. von jedem hundert Gulden Aſſekuranz 
Kapital erhöht werden foll. 

Demnah erhalten hiemit fämtlihe k. 
Polizeibehörden des Dberdonaufreifes dem 
Auftrag, den obbenannten nachträglichen 
Afefuranz Beitrag pro ıg16/17 à 3 fr. 
von zoo fl, Affefurany Kapital nach den Be⸗ 
ftimmungen der allgemeinen Brandverſiche⸗ 
rungs⸗Ordnung Art. 22, fo wie nad den 
fpeziellen Weifungen der Inſtruktion über 
die Gefchäfts: Führung in Sachen der Brands 
Aſſekuranz: Anſtalt $. 11. fogleich zu erhes 
ben, mit diefer Perzeption zugleich auch jer 
ne der — im Art. 21. der allgemeinen Brands 
verfiherungs: Ordnung befonders beflimmten 
jährlich zu erhebenden Vorſchußfonds-⸗Bei⸗ 
träge zu verbinden, und ſich mit diefem 
Gefchäfte fo zu beeilen, daß längftens bis 
zum Ende fünftigen Monats Julius ſaͤmt⸗ 
liche Beiträge ohne Abgang erhoben feyn 
werden, und jede hierauf aſſignirt werdende 
Zahlung ohne Aufſchub geleifter werben 
koͤnne. 

Nach Beendigung dieſer Perzeption iſt 
der erfoderliche Anzeigsbericht hieher zu er⸗ 
ſtatten, und ſich uͤber die erhobenen beſon⸗ 
dern Vorſchußfonds-Beitraͤge nach der in 
dieſem Betreffe erlaſſenen General⸗Ausſchrei⸗ 
bung vom 16%" September v. J. gehörig 
aus zuweiſen. 

Endlich wird noch bemerkt, daß bie fri⸗ 
ſtenweiſe Vorſchußfonds-Beitraͤge von ben 
Zuwachs-Kapitalien pro 181516, und 
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ı6/17 (da von den Zuwachs Kapitalien pro 
1813/14, und ıafız ohnehin dießmal die 
letzte Frift zu bezahlen ift,) auf einmal ers 
hoben werden Fönnen; wenn ſich fämtliche 
betreffende Kontribuenten hiezu verftehen foll: 
ten, folche aber von einzelnen zur Verhuͤ⸗ 
tung jeder Verrechnungs⸗Unordnung nicht 
angenommen werden dörfen. 

Augsburg den 15" Juni 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit bes k. Negierungs » Präfidenten. 


Raifer, 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 


(cXV.) 


Bekanntmachung. 


(Das Fuͤrſtlich Walburg⸗Zeil · Trauchburgiſche Patti⸗ 
monialgeriht Wengen, und Trauch—⸗ 
burg betreffend. ) 


m Namen Seiner Majeftät 
3 7. Könige. * 

Das in dem k. Landgerichtsbezirke Kemp⸗ 
ten gelegene, und in dem Kreisblatte vom 
vorigen Jahre pag. 292. sub Nro. 18. aufs 
gefchriebene Patrimonialgeriht Wengen, 
und Trauchburg ift durch den Tod bes 
bisherigen Beſitzers des Herrn Fuͤrſten 
Marimilian Wunibald von Walb- 
burg-Zeils Trauhburg ꝛc. nach dem 
Primogenitur⸗Rechte an deſſen aͤlteſten Sohn, 
den Herren Fürften Franz Thada ven 
Waldburg: Zeil: Traudburg ıc. ges 
fallen. 
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Welches hiemit zur Wiffenfchaft allge: 
mein befannt gemacht wird, 
Augsburg den 16°" Yuni 1816. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit bes f. Negierunge = Prafidentem, 


Raifer. 
v. Günther. 
coll. Thalbaufer, 
(CXV1.) 
Befanntmadhung. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht, daß der k. Kämmerer Aug, 
Sch. v. Gugemoos die Verwaltung des 
im Kreisblatte v. J. pag. 326. sub Nro. 
35, ausgefchriebenen Patrimonial:Gerichts 
Steingriff dem k. b. Graͤfl. Sandijelli⸗ 
ſchen Herrſchaftsrichter Karl Zach. Wuͤrr⸗ 
dinger in Sandizell uͤbertragen habe, und 
daß dieſe zeitliche Gerichtsbarkeits-Delega⸗ 
‚tion mit der Verbindlichkeit von unterzeich⸗ 
neter Stelle beftättigt worden fen, daß Wuͤr⸗ 
Dinger alle 14 Tage einen Amtstag ohne 
Koftendeläftigung der Gerichtsfaffen in dem 
Drte Steingriff zu halten habe. 

Augsburg, den 23" Juni 1816. 


Könige. Baieriſche Regierung Des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Jnnerm 


Im Berhinderungsfalle des k. Nigierunge-Präfldenten, 
Raiſer. 


v. Kraft. 
coll. Dr. Mayer. 
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(CXVII.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Das von dem geheimen Staatsarchiv-Sekretaͤr 

Schraml herausgegebene Regifter betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

In Gemäßheit eines allerhöchften Res 
feripes vom 9" dieß wird es fämtlichen k. 
Polizeibehoͤrden, Landgerichten, und unters 
geordneten Aemtern der innern Berwaltung 
im Oberdonaufreife überlaffen, fih das — 
von dem geheimen Staats: Archivs:Sefretaie 
Schraml herausgegebene „Reg iſter über 
die von 1799 bis 1817 einſchluͤſſig im koͤ— 
nigl. Regierungsblatte erfchienenen Verord⸗ 
nungen” aus ihrer feftgefegten Regie⸗Exigenz 
anzufchaffen. 

Augsburg den ,ı6'" Juni 1846. 
König. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des f. Megierungs:Präfldenten 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 
(CXVIII.) 
Bekanntmachung. 


( Pruͤfungs-Concurs ber im Clerical · Seminaͤr zu Di 
lingen aufzunehmenden Gandidaten betreffend, ’ 
Gm Nomen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Am zo" Auguft d. J. wird in Dillins 
gen der gewöhnliche Pruͤfungs⸗Concurs für 


5:5 


jene Theologifchen Candidaten abgehalten, 
. welche zur Aufnahme in diefes Elerical:Se: 
minär adfpiriren. 

Diefe Tandidaten haben fih bey dem 
Mector des Lyeaͤums, und dem Regens des 
Seminärs rechtzeitig zu melden, und insbes 
fondere die Entfernteren mwenigftens 14 Tar 
ge vor Eröffnung des Eoncurfes ihre Stu: 
dien⸗, und Gittenzeugniffe, dann Tauffcheis 
ne in Duplo dahin einzufenden, 

Augsburg, den 19°" Juny 1818. 

Koͤniglich Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit des k. Negierungs : Präfidenten. 


Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Buckingham. 





(CXIX.) 
An ſaͤmtliche Diſtrikts⸗, u. unmittelbare ocals 
Schulinfpectionen desOberdonaufreifes. 

C Die Erftattung der Echuljahre: Berichte betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

Zur Bezielung durchgängiger Vollftäns 
bigfeit, und Geichförmigkeit der Jahresbe⸗ 
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richte der Diſtrikts Schulinſpektorate, und 
der unmittelbaren Lokal⸗Schul-Inſpektionen 
theilt man benfelben das Verzeichniß jener 
Punkte mit, worüber ſich der Jahresbericht 
zu verbreiten hat. 

Diefen Bericht in tabellarifche Form zu 
bringen, wird nicht geftattet; Gegenftände, 
welche eine befondere Verfügung erheifchen, 
follen nicht bis zur Erftattung der Yahress 
Berichte, welche immer am Ende Septems 
ber zu gefchehen hat, gefpart, fondern mit: 
telft befonderer Berichte, und Vorfchläge 
fogleich erledigt werben. 

Vebrigens wird es die k. Regierung mit 
MWohlgefallen aufnehmen, wenn dem näds 
ften Yahrsberichte eine durch die bezeichneten 
Punkte durchgeführte Gefchichte des Schul: 
wefens in den refpeftiven Diſtrikten feit zehn 


Sahren, oder darüber hinaus, beigefügt wird, 

Augsburg den 26" Juni 18:8, 
Könige, Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Sreyberr von Gravenreuth. 
Raifer. 
coll. Thalhaufer, 


Verzeichniß 
jener Punkte, woruͤber ſich die koͤnigl. Diſtricts-, und unmittelbaren Lokal: Schul: Ju: 
fpeftionen in ihren Sahresberichten zu verbreiten haben, 
Umfang des Diftrictes, 


Schulen. 
Zahl, und Namen der Schulorte. — Pfarr-, Filial-, und Nebenſchulen. Stadt⸗, und 
Landfcehulen. — Zahl der Familien, und Ortſchaften jeder Schule nebſt Angabe der woeiteſten 
Drtsentfernung von derjelben, — Arten der Schulen: Höhere Bürger:, und Toͤchter-, Gonnz, 
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und Feiertags⸗, Werktags⸗, und zwar Winters, und Sommerſchulen. Beſondere Iubuffries, 
ing: , und Zeichnungsfchulen. — 


Beſchaffenheit der Schulen, 
Welche find ausgezeichnete, oder Mufterfchulen? Welche find fehr gute, gute, mittelmd- 
fige, ſchlechte Schulen? Wenn im Laufe des Etatsjahred eine neue Schule errichtet, oder tie 
ne beftehende aufgelößt wurde, fo ift ſolches anzuzeigen. 


tehrer 

Zahl und Namen der Lehrer, Verwefer, erponirten Adftanten, oder Neben: Schulfehrer, 
und der Gehilfen; wobei zu bemerken ift: derer matürliches Alter, derer erfte Anftellung als 
Adſtant, Verwefer, oder Lehrer, — und derer lebte; wann biefe, und jene; ob auf den Grund 
einer Prüfung, oder ohne eine ſolche diefelbe gefchehen, — wo, und von wein bie Priifung vorgenommen, 
und welche Klaffe, und Note dem geprüften zu Theil geworden fey? — Dienftesalter überhaupt, — 
Dualifitation derfelben ruͤckſichtlich ihrer Fähigkeiten, Kenntniffe, und Fertigkeiten rüdfichtlich des 
Fleißes in der Amtsführung, und im eigener Fortbildung, und rüdfichtlich ihres fonftigen Bes 
tragend. Hier find die, im hoͤchſten Auftrag über die SchulsEntlaffungsfcheine, (vid. Kreisblatt für 
den Dberdonau:freis Jahr 1817., Seite 433— 434.) in analoge Anwendung zu bringen. 

Die befondern Noten find dann in eine General:Note zufammen zu faffen, und demnach 
die Lehrer zu klaſſifgiren, als: vorzügliche, fehr gute, gute, mittelmäßige, und 
ſchlechte. Zur Grundlage der Beurtheilung der eigenen Fortbildung dienen die Berichte der 
Schullehrer , und Conferenz⸗Vorſtaͤnde, wovon das Duplicat dem Jahresberichte beyzufügen iſt, 
welch" letztere fich über den Fortgang der Fortbildungs-Anftalten felbft näher zu verbreiten haben. 

Schuldienft Erfpektanten, Präparanden, und Adfpiranten. Mie viele, und welche? Zahl, u. 
Namen der Privatlehrer, ob geprüft, und mit wirklicher Bewilligung, und zwar von welcher 
Behdrde verfehen, oder ob fich darımter Winkellchrer befanden? — Anftellung der Reimer. — 
Welche find im Laufe des Erarsjahrs als Adftanten, Verweſer, und Lehrer neu angeftellt, oder 
blos verfegt und befdrdert worden, und auf welche Pläge? Welche find abgetreten, oder ges 
ftorben ? Aehnliche Angabe hinfichtlid” der Privarlehrer. — Befoldung derſelben. — Unter diefer 
Rubrik find die Lehrer nach dem Grade ihres Gefamt-Einformens mit ber Bemerfung aufzu> 
führen, ob diefes lediglich im Gelde, oder auch in Beuuͤtzung von Dienftes- Gründen, und im 


Naturals Genuffe beftche, und zwar mit Andeurung, ob das Mehr, oder Minder im Gelde, 
oder im Legtern liege? 


Zugleich ift anzugeben, welche Lehrer Zulagen, Unterftägungen, oder fonft eine Dienftes- 
Berbefferung erhielten, und wie viel? 
Auch ift zu bemerken, welche Lehrer ein Eigenthum befigen, oder fi durch Nebenerwerb‘, 
und durch welchen noch etwas verdienen ? 
Shulgebäude 
Zahl und. Ramen der eigener Schulhäufer: — Zahl und Namen derjenigen, welche noch 
Eigenthum des Lehrers, oder eines andern Privaten find. — Nähere Angabe der Befchaffenheit 
der Haͤuſer überhaupt, und der Lehrzimmer insbefondere bei dieſen; — ob fie von dem Wohn⸗ 


* 


* 
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zimmer bes Lehrerd getrennt, ob fie von dem Mohnzimmer des Lehre? getrennt, ob fie ges 
raͤumig, hoch, heil, und troden genug, und ob fie mit dem nörhigen Schulgeräthe, insbeſon⸗ 
dere mit Sübſelien verſehen ſeyen oder nicht? 

Sodann iſt zu bemerken, welche Häufer, oder welche befondere Echul:Stuben im Laufe 
des Etarsjahred ganz new erbaut wurden, oder wefentliche Verbeſſerungen erhalten baten, mit 
welchen Koften, und mit welchen Mirteln ? 

Angabe derjenigen, wo ein Bau, ober eine Verbeſſerung dringend nothwendig, ob jener, 
ober dieje bereits befchloffen, oder doch ſchon eingeleiter fen? 

Shulbefud. 

Angabe der Gefamtzahl der pflichtigen Werks, fo wie der Sonns, und Feiertagsſchuͤler 
mit Unterſcheidung des Geſchlechts. 

Gleiche Angabe, und mit der naͤmlichen Unterſcheidung nach dem männlichen, und weib- 
lihen Geſchlechte hat auch rücfichtlih der wirklich Befuchenden zu geſchehen. — Unter diefen 
find befonders zu bemerken, die Juduſtrie-, Sings, und Zeichnungsfchäler, fo wie dorr, wo 
ſich befondere höhere Bürgers, und Toͤchterſchulen befinden, Die Lehrlinge diefer Schulen. 

Mo fih in einem Diftrifre getnifchre Eulen befinden, ift bie Zahl der verfchiedenen 
Konfeffiond- Verwandten befonderd anzugeben. Auch ifb anzuzeigen, welde Kinder in den Som— 
merınonaten auswärtd, und welche von einem andern Diftriete im dem Diſtricte des Berichts: 
fiellerö die Schulen befuchten, und ob hierinn die allerhbchften Vorfchriften genau eingehalten 
wurden? Anfang und Ende der Winters, und Sommer-Schulen, und der täglichen Unterrichtss 
Etunden in beiden. 

Bei den Sommer: Surrogat- Schulen find die wochentlichen Unterrichtöftunden, und dee 
ver Erfolg zu bezeichnen. Serien, Zeit, und Dauer derfelben? Wochentliche Vakanz, an wels 
dien Tagen? R 

Uebrigens ift zu bemerken, ob ber Beſuch ununterhrochen ftatt fand, oder nicht, und in 
letzterm Falle, aus welchen Urfachen? — fodann ob die Abjentenliften von den Lehrern fleifig 
geführt, und die Abfenten» Strafen gebdrig eingezogen wurden ? 

Aufnahme,, Eimweifung, und Entlaffung der Schüler. Ob ſolche ordentlich vorgenommen, 
und die Schul:Entlaffungsicheine nach der Prüfung auf eine. feierliche Art vertheilt wurden? 

Unterricht, Methode, und Schulzucht. 

Auf den Grund der vorgenommenen Echul: Bifitationen, und der Öffentlichen Prufungen, 
welche überall gehalten werden ſollen, iſt anzugeben, nach welcher Ordnung, und Stunden— 
Eintyeilung, und in welchen Fehrgegenftänden Unterricht errheift wurde; wie weit die Sjagend 
in der Negel in den Schulkenutniſſen, und Fertigkeiten fort geführr, und welche Methode ans 
gewendet wurde; wie der’ Fleiß, und dad Betragen der Schüler, und Schülerinnen beſchaffen ſey? 

Yuegezeichnere Fälle hinſichtlich des Fortganges der Schüler, und der Methode der Xehrer 
find. beſonders hervorzuheben. E 

Andererfeirs ift aber auch die Echule nicht zu überachen, wo beides, unter dem Gewähns 
lichen ſteht. Ferner iſt anzuzeinen, ob fämeliche Unterrichts: Mittel, und in zweckmaͤßiger Art 
yorhanden, ob inöbefondere Die planmaͤßigen Schulbuͤcher eingeführr feyen, und in hinlaͤuglichet 
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Anzahl im den Haͤnden der Kinder ſich befinden? welche fr jede Klaſſe beſonders gebraucht 
werben, und ob die Eintheilung der Kinder in Klaffen, und derer allgemeine Befchäftigung durchs 
gängig eingeführt fen; dann von wen, und wie oft in ber Woche der ReligionssUnterricht ertheilt 
werde? Welche und wie viele Echulgärten, und mit welchem Erfolge beftehen? Bemerkungen 
über die Schulzucht; — ob ſolche zweckmaͤßig, und nad) welchen Stuffengang der Strafen insbes 
fondere gehandhabt wurde? ob Feine Exzeffe hierinn vorgefallen, und was hierauf geſchehen fey? 
ob das Zenfurs Buch eingeführt, und ordentlich gehalten wurde? 
Schul-Fond. 

Angabe, ob, und welche Schulſtiftungen beſtehen? zu welchem beſondern Zwecke, — wie 
groß das Kapital, und die jaͤhrliche Rente ſey, — worinn die andern zufaͤlligen Zufluͤſſe z. B. 
an Schul⸗Entlaſſungsſcheinen, Abſenten Strafen u. d. gl. beſtehen, und wie fie verwendet werben ? 

Zum Rewe Ueberblick, und als Beleg ift der Konſpekt über die Schuls Kaffe: Rechnung 


beizufügen. 
Auffiht und Leitung der Schulen. 

Namen der Lokal-Inſpektoren, und deren Klaffififation in Rüdficht ihrer pädagogifchen Eins 
fiht, und ganz vorzüglich ihrer Thätigkeit nach den Noten: vorzuͤglich, ſehr gut, gut, 
mittelmäßig, gering. 

Befonders zu bemerken ift, ob von denfelben die monatl. Schulfigungen ordentlich, und mit 
welchen Erfolge gehalten werden? ſodann in wie ferne diefelben von den Orts-Vorſtehern, und 
von den Übrigen Mitgliedern der Lokal-Inſpektion unterftügt werden? Wie die Lokal-Juſpektoren, 
fo find auch die betreffenden Benefiziaten, und Kapläne zu klaſſifiziren. 

Schlüßlih muß auch noch der befondern Schulfreunde, und ber Theilnahme von Seite der 
Polizeybehoͤrden Erwaͤhnung gefchehen. 

Endlich iſt zu bemerlen, was von dem Fhnigl. Diſtriets-Schul- Juſpeltorate ſelbſi zur Hand⸗ 
habung der beſtehenden Vorſchriften, und zur Bezielung des Beſſern im allgemeinen, und insbe⸗ 
ſondere verfuͤgt, und vorgenommen wurde? 

Allgemeine Betrachtungen über die Verhaͤltniſſe des Schulweſens, über den Fortgang deffels 
ben, über die Art, und Mittel feiner Beförderung, fo wie über die Hinderniffe, welche feinem 
beffern Gedeihen entgegenftehen, nebſt Winfchen können dem Berichte entweder vorgefeßt, oder 
zum Schluße deffelben beigefügt werben, 

nn LE — 
(CXX.) 
B efanntmahung. Diefelbe liegt im der Diözefe Augsburg, 

(Die Parrei Peindikirc, betreffend. ) im Landgerichte Friedberg, von deſſen Sitze 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt fie 3 Stunden entfernt iſt. Es gehören 

des Königs, vier Filiale dajıı, wovon zwei im Oberbos 
Durch Verfesung des Pfarrers wurde maus, zwei aber im Iſar-Kreiſe in den Land: 
die Pfarrei Peindlkirch erlediget. gerichten Dachau und Landsberg liegen. 
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Sie enthaͤlt 654 Seelen, und fann ohne 
Hilfspriefter verjehen werden, 

Die Einfünfte diefer Pfarrei werden 
vorzüglich aus dem Widdum, und Zehend 
bezogen, und berragen jährlich über 1000 fl. 

Die Laften werden — ju 100 fl, 
angegeben. 


Hierunter find 40 fl. jähetiche Friſten von 


einem auf der Pfarrei liegenden Bau Res 
Iuitions: Capital von 975 fl» 

Augsburg , den 5" Juni 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Au Abweſenheit der k. Negierungs » Präfldenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhaufer, 





(CXXI.) 
Befanntmadung. 
(Die Erledigung der Piarrei Großaitingen be 
tıeffenb. ) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Durch Sterbfall des bisherigen Pfarr" £ 
wurde am zo" Mai die Pfarrei Großais 
tingen erfediget, Diefelbe liegt in der Diss 
jefe Augeburg, im Landgericht Schwab: 
münden. 

Sie enthält 1209 Seelen; ein Hilfs: 
priefter ift nörhig, aufferdem befinder fich ein 
Fruͤhmeß⸗Benefizium daſelbſt. 
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Bis jekt iſt nur eine Schule in diefer 
Pfarrei, es wird aber die Errichtung einer 
zweyten Schule für nothwendig gehalten. 

Die Einfünfte dieſer Pfarrei werden 
größtentheils aus Pfarr Widdum, und Ze⸗ 
hent bezogen, und werden auf 900 fl. ans 
gegeben. 

Die jährlichen Laften berechnen fich auf 
250 fl. 

Augsburg den 5" Juni 1810. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Inuern. 
In Abweſenheit des f. Negierungs : Präfidenten, 
Raifer, 
v. Günther, 
eoll. Thalhaufer, 
— — — 
(CXXL.) 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Meßner⸗ 
Dienftes in Reuti, koͤnigl. — Lin⸗ 
dau betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


Die Stelle eines evangeliſchen Lehrers, 
Organiſten, und Meßners in Reuti, koͤnigl. 
Landgerichts Lindau, womit ein Einkommen 
von 300 fl. nebſt einer Remuneration von 
25 fl. für Abhafrung der Sonn⸗, und Feiers 
tags⸗Schule verfnüpft iſt, wurde erlediger, 
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Bittwerber um dieſe Stelle haben ihhe Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 
gehoͤrig belegten Geſuche binnen 4 Wochen 





dahier einzureichen. Fortſetzun 8 
Augsburg, den 19" Juni 1816. des Perfonal: Berzeichntffes, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des VI. Landgerichtsbezirk Füßen: 
Oberdonaufreifes. 1.) Königl. Landgericht in Füßen: 
Kammer bes Innern. Randrichter: Ziel. Ferdinand v. Boͤck. 
Inubweſenheit des k. Negierungs » Präfldenten. ar Landgerichtsaffeſſor: Ziel, Andreas‘ 
Raifer, Röfc. 


9. Guͤnthet. zw gandgerichtdaffeffor: (mit Vorbehalt 

coll. Budingham, feines Rangs als 1! Aſſeſſor) Titl. Johann 

Georg Kdhlenfperger. 

(CXXIM.) Berichtödiener: Aloys Gartori. 

Bekanntmachung. 2.) K. Rentamt Füßen in Füßen 

(Die Etledigung des Ghule, Organiſten-⸗, md "Mentbeamter: Titl. Velbert JZungelmaier. 
Mefnerdienftes in Warmisried, Landges Nentamtsdiener: Georg Ditenjteiner. 
richts Mindelheim betreffend ). 3.) Aerztliches Perfonal: 


Am Namen Seiner Majeftät gandgeridhtsaryt: Titl. Dr. Earl Gris 





; in Füßen. 
des Kön 199. Landaͤrzte: Til. Joſ. Ignaz Keller in Lech⸗ 
Der Schul, Drganiften, und Meß—⸗ brugg. 
nerdienft in Warmisried k. Landgerichts Matthaͤus ——— in 
eſelwa 
Mindelheim, deſſen Erträgniffe beiläufig zu (Der Di frict Sees if a ch — 
150 fl. jaͤhrlich berechnet werden, iſt erledigt. Thierärzte: Tiel. Martin Bair in Füßen. 
Bittwerber um denfelben haben fich bin: * Srany Efer in Vernbeuren, 
nen 4 Wochen dahier zu melden, 4) 8. DifrietsBtiftungsadmint 
Augsburg, den ıg'" Juni 1818, ration. : 
Königlich Baieriſche Regierung des Diſtricts⸗Stiftungs-Adminiſtrator: 
Oberdonaukreiſes. (Zir die Landgerichts: Bezirke: Fuͤßen, 


- Dberdorf, und Sonthofen.) 


mmer des Innern , 
en I = Ti. Johann Ulrih Kempter In Kempten. 


In Abweſenhelt des f. Megierungs » Präfidenten. 


Kaifer Amtsdiener: Xaver Welger. 
, Günther, 5.) 8. Straffen:, u. Wafferbau m 
fpection, 


coll. Buckingham. 





(Zur Inſpection Augsburg gehbrig.) 
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6.) &. Sorfiperfonals 

Forftamt Neffelwang: —— 
Aberforſter Titl. Joh. Nepom. Mayer in 


Neſſelwang. 
Amtögehülfe: » 
Forſtamt Rieden: 


Mevierfdrfter: Titl. gr. Kaver Scheer in 


Rieden. 
Zorſtgehuͤlfe: Peter Langewald, daſelbſt. 
(Bon den weitern Revieren dieſes Forſt⸗ 
amts gehdren die Revier Burgberg, 
und die Revier Wertach zum landges 
richtsbezirk Sonthofen; die Revier 
Sulzſchueid zum Landgerichte Ober⸗ 
borf; und die Revier Immenſtadt zum 
Landgerichte Immenftadt). 
4.) Difrietsfhulinfpector: 
=. Aloys Buchmer, Pfarrer in Rieden, 


3.) RK. Poftverwaltung: 
In Füßen: Unbefekt, 
In Reffelwang: Yoferpeditor 
Til. Zaver Ott. 
In Roßhauptens 
s» Zoj. Anton Buchmann. 
9.) 8. Salz: Dberfactorie Füßen: 
Oberfactor: Ziel. Anton Kerfchner in Füßen. 
x0.) 8. Dbers Mautz, u. Hall: Amt 
Süffen: 
DOberbeamter: Titl. Wilpelm Braun. 
gontrolleur  .s 
Dffiziantr s Franz Engelbregt. 
Amtsdiener: Paul Waderbausr 
Beimautamt Pfronten: 
Beimautner: Titl. Joſ. —— 
Cout roll⸗Offizlaute Tiei "Joh Nepomub 
Trieb ſtein. 
Amtsdiener: Joſeph Geier. 


ditto 


— —— — 


Ernſt Mayer daſelbſt. 


Reinhard Fink. — 


> 
Station gehhrud bei Süffen:, 
Stationift: Johaun Jäger. 

Station Fahlmühle: 
Stationift: Jakob Hoch. 

11.) Advocat: 

ziel. Zeſeyb Peintner in alten 


wur 


| VII.) Santgerigts: Bezirk Goͤg⸗ 


gingen: 
1.) 8. Landgericht in Goͤggingen: 
Landrichter: Titl. Nicolaus Reiber. 


er Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Chriſtiau 
Can Müller. 


* kandgerlchtsaſſeſſor: Titl. Paul v. 
Rad. 


Landgerichtsdlener: Aloys Sedelmayer. 
2.) König, RentamtÖdggingen in 


Pferſee. 
Rentbeamter: Titl. Samuel Wilhelm Vor⸗ 
brugg. 


Rentamtsdiener: Joh. Georg Wirth. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Peter Theodor 
v. Leweling in Augsburg. 
Landaͤrzte: Titl. Aloys Apbler in Goggingen. 
Georg Schaͤrtl im Kriegs⸗ 
haber. 
— Bezirk Babe nhofen ift unbeſetzt.) 
Thierarzt: Titl, Georg Baumann in Gbgr 
gingen. 
4) K. Difteiersftiftungs: Admini⸗ 
ſtration; 
ats Titl. Frauz Etlenebẽrger, 
in Oberhauſen. 
Ymtsdiener; Joſeph Keru. 


— — 
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5.) 8. Straͤffen⸗, and Waſſe tbau—⸗ 


Infpeetion: —— 
(zu jener in Augsburg gehörig). 


6.) 8. Forftn yerfonaf:, * 

K. Forſtamt Goͤggingenz— 
Oberfdrſter: Titl. Michael Eberhardt in 
Goͤggingen. 
Carl Leixl in Goͤg⸗ 

gingen. 
Titl. Adam Kollmann daſelbſt. 


Revier Edenbergen; | 
Kevierfdrfter: Ziel. Joh. Nepom. v. Proͤſtl 
in Bagenhofen. 
MrKmäRten: Georg Schmied in Adels— 
ried (im Landgerichtö-Bezirke 
Zußmarshaufen). 
Joſeph Ghllen in Mutterds 
hofen, Steuerdiftriers Lügelburg. 
Forſtgehuͤlfen: Ant, Diezin Batzenhofen. 
Joſeph Sayer, — 


Amtsgehuͤlfen: Titl. 
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(Die weitern, zu dieſem Forftamte gebbrigen 
Forftreviere Biburg, und Erfbaufen 
gehören zu den k. Landgerichtsbezirken Zu ßs 
marsbaufen, und Türfheim.) 


| 7.)%, Diſtriets⸗chulinſpector: 


Titl. Sr. Kaver Berte le, —— in Gbggingen. | 
8.) Advocat: 
Titl, Aloys Holzmann in Goͤggingen. 





Nadıtrag ad pag. 438. 
K. Forſtamt Weiffingen — 
Bezirke Dillingen): 


Orerforper Titl. Ludwig Vopelius zu 
Weiſſingen. 
al a Titl. Philipp Reinhold 

daſelbſt. 


Sim —— 
a.) Die Revier Weifſingen: 


Revierfdrfter: Titl. Franz Saver Kollmann 
zu Holzheim ELdgts. Dillingen.) 


Forſtwarte: Johann Haag zu Weiſſin— 


Kevier Diedorf: 

Revierfdrfter: (Die Stelle deffelben verficht 
obiger Zitl. Earl Leixl.) 

Korftwart: Joſeph Schenk in Unhaufen. 

Forſtgehuͤlfen: Mathias Abt in Goͤggin⸗ 
gen. 

Joſeph Lenker daſelbſt. 


Kesier Schoͤnefeld: 

Revierfoͤrſter: Titl. Jacob Mayer in Ober⸗ 
ſchdnefeld. 

Forſtwarte: Joſ. Schmidt in Waldberg. 
Joſ. Springhardt in Straßberg. (im 
Landgerichtsbe zirke Schwabmuͤnchen.) 
Forſtgehuͤlfer Leopold Gallenmuͤller in 
Oberſchoͤnefeld. 


gen. (ditto) 
Aloys Enzler zu Landens— 
berg (Logts. Burgau). 
Forſtgehuͤlfen: Daniel Simon zu Weiſ— 
- fingen (Edgts. Dillingen). 
Joſeph Hopf zu Holz 
beim, (ditto.) 
b.) Die Revier Wertingen. 
(S. Landgericht Wertingen.) 
c.) Die Revier Zußmarshaufen, 
» (S. Landgericht Zußmarshaufen), 
4): Die Revier Dinfelfcherben.) 
(S. Landgericht Zußmarshaufen).. 
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Laut allerhoͤchſter Beftimmung vom g'" 
Juni d. J. wurde die Stelle eines Land⸗ 
richters zu Aichach dem bisherigen Appella⸗ 
tionsgerichts:Rathe Joh. Georg Forſt er 
zu Straubing feinem Anſuchen gemäß ‚über: 
tragen, und unterm 9°" Juni. d. J. ber bishes 
tige Landı ichter in Aichach Jacob v. Bauer 
ais Rath in das Appellationsgericht bes Uns 
ter: Donaufreifes berufen. 


Unterm 6" Maid. J. ift die duch Be 
förderung ‚des, Städtgerichtsafieffors Eberl 
bei dem f. Stadtgericte in Mem: 
mingen erledigte Affefforsftelle dem 
bisherigenfandgerichtsaffeffot J ofeph Frei- 
herrn v. Schatte zu ic allergnd; 
digft verliehen worden, 


Durch alterhöchftes Reſeript vom 14" 
Juni d. J. iſt die bei dem Pf. Stadtge 
richte in Memmingen erledigte Prote: 
£olliftenftelle dem _dermafigen Stadtge: 
zichtsfchreiber zu Randshut Dr. Heinrich 
Mori allergnädigft verliehen worden, 


Seine Königliche Majeftät haben ver: 
mög allechöchften Reſeripts vom ı2*" Juni 
d. J. zu genehmigen geruht, daß die er— 
fedige Duartiermeiftersftelleimkand: 
wehrbataillen der Stadt Günzburg mit 
dem Lieutenant, und bisherigen Adjutanten 
Franz Unton Mofaner befegt werde, 


. Seine Königliche Majeftät haben ver: 
mög allerhöchfter Entfchlieffung vom 12" 


— ne 
„ar 
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Juni d. J. dem Lieutenant Andrä Se del⸗ 
mair ‚vom ſiadtiſchen Lahd wehrbatalllon 
Di Iingen wegen feiner kdrperlichen Ge⸗ 
brechen die nachgeſuchte Entlaſſung vom per⸗ 
ſoͤnlichen Landwehrdienſt zu ertheilen geruht. 


— 


Das langſt gefühlte Bedaͤrfniß eines 
neuen Schulhaufes in Oberguͤnzburg er⸗ 
haͤlt nunmehr vollſtaͤndige Befriedigung, in⸗ 
dem der Bau eines ſolchen, deſſen Koſten ohne 
Einrechnuug der Hand :, und Spanndienfte 
zu 3780fl. aigefäplagen wurden, befchloffen 
ift. Hievon wird von der Marfegemeinde, 
und den, benachbarten Ortfhaften, Burg, 
Immenthal, Heimenhalden, Eggenbuͤhl, 
und Uprechtsberg, welche ihre Kinder in die 
Werk „und Sonntagsſchule nach Oberguůͤnz⸗ 
burg ſchicken der bei weitem groͤßte Theil 
übernommen, Zugleich leiſtet jene —ſaͤmtliche 
Handdienfte ausſchließlich, und mit, diefen 
auch die Spanndienfte; von den übrigen 
Drtfchaften der Pfarrei. übernehmen Gürs 
pach, und MWillofs, welche eigene Neben⸗ 
Schulen haben, nah Verhättniß ihres Ges 





‚brauches der Hauptſchule fo viel, als eine 


Adtels: Steuer beträgt, . 

Zur Unterftügung der Beitragenden wird 
das Bauholz geößtentheils aus dem Schuls 
haus Waldtheil abgegeben, und ihnen zugleich 
der Erlös aus dem Verkaufe der Diaterialien 
des alten Schulhaufes überlaffen. Die Ges 
meinden, befonders-die oben bezeichneten, 
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Haben ſich — dieſes bedeutende Opfer, 


welches fie der, guten Sache beachten, die 
Zufriedenheit der & Regierung erworben, 
— — 


Die Pfarrgemeinde Ertenbeuern, k. 
Landgerihts Bur g au hat das dortige 
Kaftenhaus Ant 350 fl: zu einem Schulz, 
und Mefnerhaufe angefauft, und will num 
ihren ſchoͤnen Sinn für das Beffere noch fer; 

"ner dadurch an den Tag legen, daß fie auf 

die Erinnerung des k. Landgerichts das zu 
Heine Schulzimmer mit einem Koftenaufs 
wand von beifäufig 100 fl. erweitert, und 
durchaus zwecfmäßig herftellt, 


Der in Kempten verftorbene penſtonirte 


Dberft Mylius hat in feinem Teſtamente 
100 fl. vermacht, wovon 5ofl. ben Armen, 
und zofl, der dortigen katholiſchen ara 
beftimme find. 


— 


An dem Schulhauſe zu eeiph eim, k. 


Landgerichts Guͤnzburg werden zweckmaͤßige 


Verbeſſerungen vorgenommen, 
Die nach Abrechnung des zu machenden 
Erloͤſes aus allen Materialien ju beilaͤufig 


400 ff. berechneten Koſten hat nach bisheriger : 


Dbfervanz die St. Veits Pfarr Kirchen Stif⸗ 
tung, derer Eigenthum das Schulhaus iſt, 


uͤberſteigt, die dortige Spitalſtiftung aus ih⸗ 
ren Ueberſchuͤßen zu beftreiten, Die Suhren 
leiſtet die Gemeinde, 


— 02 
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Die evangeliſche Gemeinde Woringen, 
k. Landgerichts Groͤnenbach, harfich zu 
einem jährlichen Beitrag von 50 fl. 34 fr, 
zur Unterhaltung eines Adftanten verftanden, 
und dadurch ihren guten Geift für das Wohl 
ihrer Kinder duch die That gezeigt. 


Der, Pfarrer Laminit zu. Buxach, 
im eben erwaͤhnten Landgerichte hat ſich frei⸗ 
willig anerbochen, die dortige Schule zu 
halten, ° 


Das Schul, und nd Meßnerhaus in Sch oͤ⸗ 
neberg, Landgerichts Zusmershauſen 
wird durch Aufſetzung eines zweiten Stockes 
zweckmaͤßig erweitert. 

Von den zu 545 fl. 38 fr. berechneten 
Koften übernimmt die Gemeinde, welche zus 
gleich die Hand, und Spanndienfte leiſtet, 
freiwillig 100 fl. Die übrigen 445 fl. 38 fr, 
werden aus den Ueberfchüßen der dortigen 
Kirchenſtiftunß beftritten. 

Zur Gewinnung eines eines beffern Schub, 
und -Meßnerhaufes in Lechbruck, k. Lands 
gerichts Füffen wurde der Verkauf des alten 
Hauſes um 350 fl., und der Ankauf des 
Fichtliſchen Haufes ſamt Grundſtuͤcken um 
900 fl. fo wie die zweckmaͤßige Herſtellung 
deffelben zum Lehrgebäude, deren Koften 


noch befonders zu 36 fr. berechnet 
und in fo weit es das Vermögen derfelben . ee 0a 40 * 


wurden, beſchloſſen, und bie arme Gemeine 
de, welche ſchon früher öffentlichen Zwecken 
fehr bedeutende Opfer brachte, in diefer neuen 
Unternehmung mit einem Beitrage von 200 fl, 


Y 
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aus der für Schufbanten beftimmten Sum: 
me der dießjährigen Schul: Dotation unters 
ſtuͤtzt. 

Die Gemeinde Burggen im vorher 
bezeichneten Landgerichte erlangt ein zweck⸗ 
maͤßigeres Schulgebaͤude, indem das denStifs 
tungen jure delendi zugefallene Ortliebiſche 
Haus zum Schul, und Meßnerhaus bes 
ftimmt, und dafür den Stiftungen das alte 
- Mefinerhaus resp. der Erlös aus dem Vers 
kaufe deſſelben überlaffen wurde. 


Zur Unterſtuͤtzung der durch allerlei Un⸗ 


gluͤcksfaͤlle erarmten Gemeinde in Beftreis 
tung der zu 487 fl. 40 fr. berechneten Kos 
ften für zweckmaͤßige Herftellung des erwähns 
ten Haufes wurde derfelben ein Betrag von 
150 fl. aus der Schul: Dotation bewilligt. 
Durh das Vermächtniß der Monika 
Meichard, und des Niffaus Lumper in 
Füffenzu Meffen hat die Schule eine Quar- 
ta-Scolarum von 12 fl, Zo fr. und 5 fl. 
zuſammen von 17 fl. 30 fr. erhalten, 


Der Meßners, und Schufhausbau in 
Haſelbach, k. Landgerichts Rain wird 
nunmehr bewerkſtelligt. Von den zu 454 fl. 
33 Er. berechneten Koften überniunnt die 
Hälfte die Kirche, und die Hälfte die Ges 
meinde, welche zugleich die Hands, und 
Spanndienfte feifter. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehdeden. *) 


311.) (Belanntmadhung.) 

Das Anweſen ded in Concurs verfallenen 
Anton Achberger, zu Gſchwend wird nad) 
einem von der Ereditorfchaft gefaßten Befchluffe 
dem dffentlichen Verkaufe unterwerfen, 

Diefem zufolge wird in Ebratshofen bey dem 
dortigen Wirthe Baldauf den bir Zuly d. J. 
Vormittags 10 Uhr eine Landgerichts: Commilfion 
erſcheinen, um diefen Verkanf vorzunehmen, 

Das Yuwefen befteht in einer Eindde mit 8 
Minterfuhren, und zwar: 

a) ineinem Haus, und Stadel unter einem Dach, 
2) — ı ıfa Jauchert Aeder, 
3) — — — ı midigen Wiefen, 
4) — 16 — — Biehmapd, 
5) — — — Hol 
Die anf dieſem Guth haftende Laſten ſind: 

1) zum K. Rentamt Lindau Zinshaber Iſner 
Maaß sh Vtl. 

2) eben dahin Laubergiſch. grundherrl. Gefaͤll an 
Haber 3 Vtl. = Immi, 

3) in die St. Nicolai = Pflege zu Iſny Nothzins 
1 fl. 25 ı/a Fr. 

4) zur Pfarrpfründ Stiefenhofen Großzehendha⸗ 
ber, auf immer aceordirt, jährlich 7 Bl, 
2 Immi, 

5) eben dahin Kleinzehend von jeder Minterfuhr 
6 fr. accordirt auf immer, jährlich 48 fr. 

6) eben dahin Flachsgeld, oder Zehend; im aten, 
and aten Fahr a6 fr; im Im Jahr ı 1b 
Flachs in natura ä do fr.; macht im jährlis 
chen Durchſchnitte zı Fr, 


) Mehrere diefer Bekanntniachungen Fonnten wegen verfpäteter Expedition, und Cinfendung, — ober 
wegen zu kurzen, bey Diftribution des Kreis + Intelligenz» Blattes {dom verſtrichenen Terminen 


nidt mehr aufgenommen werden. 
35 
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7) Außer dieſem haften die Aerarial- Grund: 
Eteuren, fo wie die Gemeinde =» Untlagen auf 
diefem Gute; und endlich 

8) hat der Käufer einen alljährlichen Austrag zu 
entrichten. 

Die Kauföbedingniffe felbft werden an dem 
Verkaufstage erdfjner. 

Saͤmmtliche Kanfsliebhaber werden fohin ein⸗ 
geladen, am genannten Tage zu erfcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocoll zu geben. 

Fremde haben fich mit Vermoͤgens⸗- und Leu⸗ 
munds = Zeuguiffen zu verſehen. 

Weiler den 151" Juni 1848, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 





312.) (Bekanntmachung) 

Dad Anweſen des Chyrurgen Schmid zu 
Heimenkirch wurde aus freyer Hand um 
1640 fl. verkauft. Da nun die Schmidiſchen Ehe⸗ 
leute bereits unterm bien September v. J. eine 
guͤtliche Schuldbehandlung mit ihren Creditoren 


gepflogen, inzwiſchen aber durch den eventuell er— 


zielten Kaufſchilling die über den damals bewilfige 
ten Nachlaß noch verbliebenen , Dann die indeffen 
neuerlich fich entdeckten Schweden derjelben nicht 
gedeckt werben koͤnnen., fohin auch der außerges 
richtlich abgefchloffene Gutöverfauf derfelben nicht 
gerichtlich beftärtiget werden fan: fo findet nıan 
ſich zur Werendjchaftung dieſes Debitweſens 
veranlaßt, alle jene, welche aus was immer fuͤr 
einem Grunde Forderungen an die Schmidiſchen 
Eheleute zu machen haben, hiemit aufzufordern ; 
zur Abgabe ihrer Erklaͤrung Über die Genehminung 
bed auf dieſes Anweſen gelegten Kaufanbothes, 
dann zum Verfuche eines weitern gätlichen Nach⸗ 
laffes an der auf den gl, M. angefegten Tags: 
fahrt um fo gewiffer dahier zu erfcheinen, als die 


— — —— ——“ 
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allenfalls wicht erſcheinenden, dem' Gerichte aber 
bereits aftenmäffig bekaunten Erediroren jenem 
beygerreten geachtet würden , was Durch die Mehre 
heit der erfchienenen Greditoren wird befchloffen 
werden, auf die bieber unbefannten an biefer 
Tagsfahrt ihre Forderungen nicht anmeldenden 
Ereditoren aber and) im Falle einer getroffenen 

gütlichen Uebereinfunft bey der Anweifung, und 
Vertheilung des Erlöfes Feine Rüdficht genommen 
werden koͤnnte, und fie fohin die ihnen hieraus 
zugebenden Nachtheile fich ſelbſt zuzuſchreiben 
haben wuͤrden. 

Weiler den 1Sten Juny ıBıB, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


314.) (Ausfchreibung.) 

In ber Nacht vom a6!" auf den a7tn die 
Monats wurde bey Leopold Trauer Shlöner von 
Moos dieß Gerichts ein Pferd aus dem Stall 
entwendet. Man erfucht daher ſaͤmmtliche Polis 
zenbehdrben auf diefes unten naͤher beſchriebene 
Pferd die geeignete Spähe zu verfiigen, und im 
Entdeckungsfalle gefällige Nachricht anher gelaus 
gen zu laffen, den zur Zeit unbelannten Thäter 
aber im Falle feiner Habhaftwerdung fofort zu 
arretiren, und hieher liefern zu laffen, 


Defchreibung des Pferdes, 

Das Pferd ift ein Wallach, dreyjaͤhrig, noch 
nicht lang verfchnitten, fo, daß es noch nicht 
recht verheilt ift, die Farbe iſt ganz ſchwarz, ohne 
Abzeichen, in der rechten Weiche ſind bey genauer 
Beobachtung einige weiſe Haare ſichtbar. 

Die Größe ift zwifchen 14 und ı5 Faͤuſten. 

Meuburg ben Zıt May 1818. 
Königlih Baierifches Landgericht, 
Im Berpiuberungsfalle des J. Landrichters. 


Schmid, Aſſeſſor. 
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3:15.) (Berfteigerung.) 
Die Wirthichaft des Johann Zorn des 
Juͤngern, zum goldenen Hirſch Lit. B. Nro. 182, 
nebſt dem hintern Haus, Stadel, und Stallung 


in der Altſtadt Kempten wird den 1oft July d. J. 


Morgens 10 Uhr salva ratificatione creditorum 
gegenbaare Bezahlung dffentlich verfteigert, auch 
wird das vorhandene Mobiliare: auf ‚Begehren 
nach einem billigen Unfchlage, und mit Begneh⸗ 
migung der Ereditorfchaft mitverfauft. Kaufe: 
liebhaber können die Verlaufs » Objekte täalich in 
Augenſchein nehmen. Auswärtige haben fich mit 
den gefeglüchen Bermoͤgenszeugniſſen zu verſehen. 
Kempren den aaten Juny ıBıd, 
Königliches Stadtgeriht. 
Licent. Kellerer, Eradtrichter. 
‚Suche, Pror. 





3:16.) - (Borladung.) . _ 

Johann Zorn der Jüngere zum, goldenen 
Kirk in der Altftadt Kempten, ift auf die 
Gant gerathen. Es werden daher folgende Edilts— 
tage angefegt: der 13% Juli Morgens g Uhr ad 
Vquidandum, an welchem Tag zugleich die Cre— 
ditorfchaft ihre Erklärung über das am 10" Juli 
d. J. allenfalls erfolgte Kaufs: Anborh abzugeben 
hat. Zugleich wird aud) eine guͤtliche Klaſſifika— 
tion, und Ausgleihung verfucht werden. Sollte 
eine ſolche nicht zu Stande kommen: fo wird ad 
exeipiendum angefegt, der 3ıt* Juli Morgend q 
Uhr; adreplicandum der 13te Buguf; und ad 
duplicandum der 28 Auguft d. 5. jedesmal 
Morgent 9 Uhr. 

Es werben daher alfe diejenigen, bie eine For— 
derung am bejagten Hirſchwirth Zorn zu machen 
haben aufgefodert, au den angejegten Ganttagen 
entweder in Perfon , "oder durch hinlaͤuglich bevoll⸗ 
maͤchtigte und inftzuirte, Anwälde zu erfcheinen, 

35 * 


— — 


540 


und bey Vermeidung der ——— Nachtheile 
das Noͤthige zu beſorgen. 
Kempteun den ıatn Juni 1818. 
Königl, Baieriſches Stadtgericht. 
Lct. Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot. 


317.) (Ausfhbreibung.) 

Es ift diefen Morgen früh um 4 Ubr der wogen 
Hilfsleiftung beim Diebſtahl zur Zjaͤhrigen Arbeitt⸗ 
hausftrafe werurtheilte Georg Filfer, vualgo 
Schellenjdrgle aus Echongan, K. Lands 
gerichts Schongau, weiber zum Sandanßaden 
außer Dem Hans verwendet wurde, Dem daten 
kommandirten ee geriffen „und fluͤch⸗ 
tig ge orden· 





rirt, len unten ie ———— * 
uachſpaͤhen, ud ſolchen im Betrettungsfalle wohl⸗ 
verwahrt anher liefern zu laſſen. 
Buchloe den a3" Juny ıBı8, 
‚Königlich Baierifche Straf Arbeitshaus + 
Verwaltung. 
Ddgele, Verwalter. 


Perfonalbefchrieb des entwichenen 
Georg Filfer. 

Derfelbe ift 48 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, 
bat einen fangen bagern Koͤrperbau, ſchmales 
mageres Geht, blafje Geſichtsfarbe, daufel— 
braune kurzgeſchnittene Haare, hohe Sri 
graue Augen, lange ſpitzige Naſe, weiten Mund, 
langes ſpitziges Kinn, einen mehr laͤngicht, als 
runden Kopf, ohne Dadenbart, und als beſon⸗ 
deres Kennzeichen an beeden Füßen — Maaßen 
oder Fecken die von fräbern Wunden herruͤhren. 

e Seine Kleidung befand in einer braunen alten 
tüchenen Juppe mit gelben Knöpfen, im hellblau 
tüchenen alten Hofen, einer weiß und gelben 
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Weſte, einem ſchwarz ſeldenen Halstuch, einer 
ſchwarz ſeidenen Haube, und langen lalbledernen 
Stiefeln. 
3:18.) rer 

Der im Jahre 1797 gebohme Karl Hinter: 
maier von Langenmoofen wurde durch das 
2008 zur Einreihung beftimme, und von dem k. 
Gonferiptiond » Rathe des Oberdonaukreiſes dem 
sten Linien = Infanteries Negimente zugerheilt, 

Da num beffen Aufenthalts» Ort nicht befannt 
ift; fo wird er hiemit vorgeladen, ſich binnen 
einem Monate bei Vermeidung der Widerfpenflige 
keitös Erflärumg bei befagtem Fönigl. Regimente 


zu ftellen. 
. Sandizell den roten Juny 1818, 


Königl, baier. ep Sr Herr 
fhafts s Gericht. 
Wuͤrdinger, Herrfchaftsrichter- 


819.) (Belanntmadung.) 

Egid Probſt von Haufen, hiefigen Ges 
richtsbezirks Vertoldshofen, hat fich entſchloſſen 
fein eigenthuͤmlich befigendes Halbbaurengut, bes 
ftehend 

a) in Haus und Stadel, famt Grad», und 

Zugemäßgärten, dann Gemeindsgerechtigkeit; 

b) in 16 3/4 Jaucherten Ackerfelds, 

e) in 10 ıfa Jaucherten Wieſen, und 

d)in6 Jaucherten Gemeinds⸗Viehweidtheiles 
ſamt Haus und Baumannsfahrniffen der dffentlis 
en Verfteigerung auszuſetzen. Es wird demnach 
Montag den 10" Aug. d. J. diefe Verfteigerung 
Nachmittags 2 Uhr zu gedachtem Haufen vorge: 
genommen, und den Kaufsliebhabern die Kaufs— 
bedingniffe erbffnet werben. 

Sämtliche Kauftliebhaber werben eingelaben, 


den diefer Verhandlung ſich puͤnktlich einzufinden. 
Dberdorf den 14 Juny 18168. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Gramm, Landrichter, 


run 
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320.) Ausfhreibung. 

Joſeph Hihnervon Buch dorf, welcher 
unten näher beſchrieben iſt, hat den ı aten dieß auf 
den Transport in die Zwangs-Arbeits-Anſtalt 
nach Kaisheim ausgeriſſen, und fich fluͤchtig ges 
macht. Man erſucht nun ſaͤmtliche Kdnigliche 
Behoͤrden, auf dieſen Hühner Spaͤhe halten; und 
im Betrettungsfalle ſolchen hieher liefern zu laſſen. 

Perſonal⸗Beſchrieb. 

Joſeph Hübner ift beylaͤufig 40 Jahre alt, klel⸗ 
ner ſchwarzer Statur, blaffer Gefichtöfarbe, hoher 
Stine, grauer Nugen, ſchwarzer Haare, Kable 
Fopfig, Kleiner Nafe, kurzen Kinns, und ift bes 
fonders an feiner oft. jtotternden Eprache kenutbar. 

Er trägt einen ſchwarzen hohen Hut, grauen 
Rod, ſchwarzes Halstuch, ſchwarzlederne Hoſen 
und Stiefel. 

Donauwoͤrth, am aꝛten Juny 10816. 

— Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


321.) (Borladbung.) . 

Der bei dem koͤnigl. baier. ze" Chev. Leg. Res 
giment König geftandene Soldat Leonhard 
Baurſchmid von Wirrislingen, wird feit 
dem ruffijchen Feldzuge vermißt. 

Auf Inſtanz deffen naͤchſter Verwandten wird 
num biefer Leonhard Baurſchmid, oder deffen allens 
falljige vechrmäßige Deszendenten aufgefordert, 
binnen 6 Monaten fich dabier zu ftellen, und das 
in »35fl. a fr. 2 ıf5 hl. beftehende väterliche und 
muͤtterliche Vermögen in Empfang zu nehmen, 
indem fonft nach Ablauf diefer Friſt deffen Vermbde 
gen an feine Fnteftaterben gegen Kaution verahe 
folgt werben wird, 

Dillingen den Zoten Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter, 
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3a.) (EdictalsLadung.) 

Zaver Händler lediger Banernfohn von 
Waltrams ififeit dem Fahre 1815, da er fich 
bey Gelegenheit feines gerriebenen Pferdhandels 
entfernte, landesabweſend. — Da nun fein vaͤter⸗ 
liches Erbtheil von 256 fl. nicht zureicht, Die bes 
nannten Gläubiger zu befriedigen ; fo werden hie⸗ 
mit alle diejenigen, welcye auf dieſes Wermdgen 
Anfpruch zu machen gedenken, zur rechtögenäglis 
chen Liquidation ihrer Forderungen, und weitern 
Verhandlung auf Donnerftag den 3o*" July d. J. 
unter dem Rehtsnachtheile des Ausſchluſſes hie⸗ 
durch vorgeladen. 

Weiler, am soft Juny ıBıB, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 


323.) (Konkurs: Befanntmacdung.) 

PaulBaumeifter Gnadeuhaͤusler zu Sont—⸗ 
heim bat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. Es haben 
fich jedoch bemittelte Gemeindsmaͤnner erklaͤrt, 
des Baumeiſters Anweſens⸗-Stand in Ordnung 
zu bringen, wenn der Stand ſeiner Schulden liquid 
dergeſtellt ſey. 

Es werden daher alle Glaͤubiger des Paul 
Baumeifterd auf Mittwoch den ı5"" Juli 1818, 
früh 8 Uhr zur Liquidirung ihrer Forderung unter 
dem Rechts» Nachrheile des Ausfchluffes im Nicht: 
erfcheinungs: Falle in hiefiger Landgerichtskanz⸗ 
ley zu erfcheinen vorgeladen. 

Nach der Liquidation wird fic) die weitere Vers 
filgung von felbit ergeben. 

Mertingen den 15" Juni 1618. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


124.) Gant-⸗-Edict. 
Der Schuß: und Handelsjude David Bern⸗ 
heim zu Ichenhaufen hat ich zahlungsunfaͤ⸗ 
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big erflärt, und da deffen Schulden das Vermd⸗ 
gen weit übirfteigen: fo wurde das Gantverfahren 
gegen denſelben beſchloſſen, daher die ſaͤmtlichen 
befamnten, und unbefannten Gläubiger deö Ges 
meinfchuldners 
1) auf Donnerftag ben abten July d. J. in liqui- 
dandum et producendum ; 
a) auf Donnerftag den ao Yuguft d, J. ad 
extipiendum, und 
3) auf Donnerjtag den a7ten Sept. d. J. ad 
concludendum \ 
jedesmal fruͤh g Uhr — entweder in Perfon, ober 
durch gefeglich Bevollmächtigte bei Verluft der 
damit verbundenen Rechte, und unter Androhung 
der gefeglichen Strafen in bießfeitiger Gerichtes 
kanzley zu erfcheinen vorgeladen werben. 
Schenhaufen den soft" Juny 1016. 
Königl. baier, Freyherrl. v. Stainifches 
Herrſchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrſchaftoͤrlichter. 





325.) (Edictal⸗Ladung.) 

Gegen den hiefigen Buͤrger und Schreiner⸗ 
meifter Mich ael Aubele ift auf Undringen der 
Gläubiger, und da der Schuldenftand die Active 
Maſſe weit uͤberſteigt, das Eoneursverfahren ere 
kannt worden. 

Es werden daher fämtliche Michael Aubelifche 
Gläubiger sub poena praeclusi andurch vorgelas 
den: am Mittwoch den Ben Juli ad liquidandum, 
am Mittwoch den 5" Auguſt ad excipiendum, 
und am Mittwoch ben at" Sept. l. J. ad conclu- 
dendum entiveder in Perfon, oder durch hinlänge 
lich inftruirte Bevolmächtigte zu erfcheinen, 


Höchftädt am aaten Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßte, Landrichter. 


5,5 
336.) (Borladung) 
mehrerer Abwefenden. 

Die im nachftehenden Verzeichniffe aufgeführs 
ten, biöher wegen mehrjähriger Ubwefenheit unter 
Dieffeitiger Pflegfibaft geftandenen Individuen 
werden hiemit Öffentlich vorgeladen, fich inner der 

1) Aubreas Egger, 
a) Lorenz Fedle, 


3) Alois Senfer, — Babenbanfen, 
HM Nepomuck Ruf, — "le, 

5) Joh. Georg Ruf, — — 

6) Conrad Moͤſt, — Boos, 
PhilippKirchmaier, — Babenhauſen, 
8 Frz. Joſ. Deſchler, — Babenhauſen, 


9) Alois Bihler, 
und 10) Johann Depros, — Babenhauſen, 
Babenhaufen am Bm Juny 1818, 


Du 


geboh. zu Babenbaufen, im J. 1799. deſſen Bermög. befteht circa in 
Debenbaufen, 


Heimertingen, 


56 


Frift von 6 Monaten a dato um fo gewiffer dahler 
zu melden, als das denfelben fchon früher ausges 
machte, theild während ihrer Abwefenheit zuges 
fallene nacherwähnte Vermögen ihren nächiten 
fi) darum bereits gemeldeten Verwandten gegen 
Eaution auögefolgt werden würde: 


48 fl. 
— 110. — — — — 3125 fl, 
— 171 — — — 150 fl. 
— 11980. — — — — 160 fl. 
— 1785. — — — — 160 fl. 
— 1 0 — — — — 200 fl. 
— 1762. — — — — boo fl, 
— 1774. [een bo fl. 
—  ınßı, — — — — 2000 fl. 
nn — — b4 fl. 


Königl. Baierifches Fuͤrſtlich Fuggerifches Herrichaftegericht. 


347.) (Bekanntmachung.) 
Die Behauſung des verſtorbenen Kupferſchmidts, 
Michael Steißlinger, Lit. G. Nro. ı6. und 
17. bahier wird Dienſtags den 7" July d. J. 
Vormittags 10 Uhr vorbehaltlich der creditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung an den Meiſtbiethenden 
verfteigert, wozu Kaufsluftige fich im diesfeitigen. 
Amtölofale einzufinden aufgefodert werden, 
Augsburg den 15" Juny 1016. 
Königlihes Stadtgericht, 
v. Caſpar, Director, 
Schwemmer, Prot. 


828.) (DeffentliheVorladung.)zumsmal 

Das Königl. Baier. Appellations =» Gericht des 
Oberdonaukreiſes als Eriminal- Strafgericht erfter 
Inſtanz har gegen den flüchrig gegangenen In— 
quifiten Jofepb Sachs von Neuburg an 
der Kammeldes Ungeherfams. Verfahren uns 
term 1" Zug. v. J. wegen vorhandenen Died 


v. Brannmühl, Herrfchaftsrichter.. 
ftahls = Anfchuldigungen erkannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Frift von 3 Mos 
naten fich vor diesfeitigem Gericht zu ſtellen, und 
aufgefordert, ſich weiters zu verantworten. 

Babenhanfen den 15" Yuny 1818, 
Königl. Baier, Fuͤrſtl. Fuggerſches 
Herrfchaftsgericht. 
Martin, Alfeffor.. 


329.) (Gant- und VBerfaufsedict.) 

Da der Söldner, Johann fangenmaier 
von Yislingen wegen Ueberſchuldung feine 
Zahlungsunfähigkeit erklärte, und ſich dem Konz 
fursverfahren unterwarf; fo werden zur Gantvere 
handlung folgende Tagfahrten anberammt: ad 
liquidandum et producendum, Freitag der 17'* 
Guy d. J.; adexcipiendam, Freitag der aıt# 
Auguſt; ad replicandum, Freitag der 18% Sep⸗ 
tember; adduplicandum et concludendum Frei⸗ 
tag der 16% Oktober; — wobei die ſaͤmtlichen 
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Johann Langenmairifchen Cretitoren unfehlbar 
entweder in eigener Perfon, oder durch gefeglich 
Bevollmächtigte jedesmal Vormittags um 8 Uhr 
unter Strafe des Ausfchluffes in der hiefigen Lands 
gerichtö » Kanzley zu erfcheinen, und ihre Rechts⸗ 
nothdurften zu verhandeln haben. 

"Auch wird bei der at" Tagsfahrt den ıyte Jul. 

d. %. unter Vorbehalt der Genehmigung ber Gläus 

biger der Verfuch gemacht werden, das Johann 

Rangenmairifche Anwefen zu Wislingen an ben 

Meiftbierhenden zu verfaufen. 

Diefed Anwefen befteht; 

1) in einem Shlöhaufe, Stabel, Gras - und 
MWurigärtel, ı/a Krautbett, und dem Antheif 
an den noch unvertheilten Gemeindögrinden ; 

3) in einem zum koͤnigl. Rentamte Dillingen mit 
10 ofo beftandbaren fogenannten Oberfeldlehen 
von q Fchrt. Aecker, 75/8 Tagw. MWiefen, * 
4 Schrt. Holz; 

3) in ı 3/4 Tagwerf eigenen Mädern an 2 Stuͤcken; 
und 

4) in a ıfa Ichert. Ackers im Eichenlochfelde ana 
Stuͤcken, und zur Frähmeßitiftung in Wislingen 
giltbar, 

Auswärtige Kaufsluftige haben ihre Angebothe mit 

gerichtlichen Zeugniffen über ihren Leumund, und 

ihre Zahlungsfähigfeit zu belegen, 
Dillingen am 18" Yuny 1818, 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
Schill, Landrichter, 





330.) Gekanntmachung.) 

Donnerstags, den ı6f" July d. J. früh q Uhr 
wird das Melchior Schmidiſche Gautgut 
zu Gennach dem Meiſtbiethenden verſteigert, 
und Mittags ı2 Uhr das Protocoll geſchloſſen 
werden, 
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Daffelbe beſteht: 

ı) im Steuerdiſtrikt Gennach: in einer Soldbe—⸗ 
haufung, 5/8 Ichert. Garten, Tagwerk Ges 
meindsgrund, und dem Auſpruch auf das unvers 
theilte Gemeindegut, mit 5 3/4 fl. bei Beräns 
derungen Auf- und Abfärtig; denn 4 Ichert. 
frei eigenen Maads; 

2) im Stenerdiftrift Langenerringen: im einem 
Seldlehen pr. 10 ıfa Ichert. Aecker, und 5 
Tgwrk. Wiefen. 

Das Nähere kann dahier eingefehen werden, 

Kaufwerber ladet man hiemit anher vor. 
Schwabmuͤnchen den ıgt" Juny 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter, 


331.) Edietal-Ladung. 

Das Schuldenweſen des Sebaſtian Efer 
zutauterbac hat die Erfennung des allgemeiz 
nen Konkurfes feiner Gläubiger nothwendig ges 
macht. Es werden baher folgende Ediktstage aus⸗ 
geſchrieben: 

Freitag der Zıft July d. J. zur Produktion und 
Liquidation; — Montag der 31’ Auguſt zur 
Erceptionshandlung; — Mittwoch der 30 
Septemb. zur Abgabe der Replik; — Donnerds 
tag ber 15% Octob. zur Duplifhandlung. 

Sämtliche Gläubiger des Sebaftian Efer haben an 

diefen Tagen in eigener Perfon, oder durch bins 

laͤnglich Bevollmaͤchtigte unter Vermeidung der 
geſetzlich beftimmten Nachtheile, nemlich bes gaͤnz⸗ 
lichen Ausfchluffes von gegenmwärtigem Konfurfe 
bei Verfänmung des erften Ediktstages, und des 

Verlurftes der jedesmaligen Verhandlung bei Vers 

fäumung der Übrigen Ediktstage in dem Geſchaͤfts⸗ 

zimmer ber unterfchriebenen Behoͤrde zu erfcheinen, 

Zugleich wird am erften Ediftstage das Anwe— 
fen des Sebaftian Efer, beftehend in einem eins 
fiddigen Haufe ſamt Stalfe, 1/4 Tagw, Garten, 


5.9 
und 3 Tagw. Gemeindenutzung, dann in ı2 Schert. 
gebundenen gült = handlohn = und zehentpflichtigen 


Aeckern, = Tagw. zweimaͤdiger, und ı Zagıv, eins < 


mädiger gebundener und handlohnpflichtiger Mies 
fen, und in ı ıfa Tagwerk ebenfalls gebundenen 
und banblohmpflichtigen Holzes, im Steigerungds 
wege mit Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger verkauft. 
Kaufsliebhaber fünnen dieſes Amvefen zu Lau⸗ 
terbach einfehen, und die Darauf haftenden Laften 
bey dem Fon. Rentamte zu Kaisheim erfahren. 
Donauwdrtb am 23" Inuy 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Ecdyafberger, Landrichter. 


83a.) (Belanutmahung.) 

Auf Anfuchen der Kreditoren des Simon 
Mozet von Willmertshofen, wird deffen 
Gut, beftehend in Haus, Stadel, Gemeindsnus 
Ken, ıfa Zagw. Garten, 30 ıfa Ichert. Aecker, 
aa ı/a Tagw. Maad, und 24 Ichert. Holz — 
nochmal der dffentlichen Verfteigerung ausgeſetzt. 

Die Verhandlung gefchieht am a1" Zuli im 
Drte Wilmetöhofen, wozu Kaufsliebhaber einge: 
laden werben. 

Zusmershaufen ben aa" Yun! 1818, 
Königlich · Vaieriſches Landgericht, 
v. Bed, Landrichter. 


833.) (Befanntmacdhung.) 

Da der auf den aten Zuni I. J. ausgefchriebene 
Derkauf des Joſeph Thomamuͤller'ſchen 
Edldanwefens von Weſtendorf nicht zu Stande 
kam; fo wird ſolcher wiederhok unter Beziehung 
auf die Beilage der Moy ſchen Zeitung sub Nro. 
219. auf Donnerstag den g'" Zuli, ald am Tage 
derErceptionds Verhandlung bisgrüheslihrindiess 
feitiger Landgerichts⸗Kanzley Tagfahrt feſtgeſetzt; 
an weldem Tage Kaufsliebhaber unter den ſchon 
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feftgefetzten Bedingungen zu erfcheinen eingeladen 
werben. i 
Mertingen den g" Juny »818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Nheinl, Landrichter. 


334.) (Borladung.) 

Die Wittwe Franziska Schiele, Bäurinn 
zu Langenreihen will einige Güter von 
ihrem Hofe veräußern, und durch den Erlös ihre 
Gläubiger befriedigen. Es werben baher auf ders 
felben Bitte alle jene, weldye aus wad immer für 
einem Rechtötitel an die Franziska Schiele eine 
Forderung zu machen haben, auf Donuerdtag den 
gren Juli bis frühe g Uhr entweder in eigener Pers 
fon, oder mittels hinlänglich Bevollmächtigter zur 
Liquidation ihrer Forderungen unter der Strafe 
des Ausfchluffes zu erfcheinen vorgeladen. 

Mertingen den g*" Juny ı8ı8, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 


335.) (Edicral:Vorladung.) 

Pius Müller, Kirſchner von Legau bat 
fich als zablungsunfähig erläre, und fein Vermd⸗ 
gen an deffen Gläubiger abgetreren. Es werden 
daher deſſen fämtliche Gläubiger auf Donnerstag 
den a5ten Juni zur Liquidation, — Donnerttag 
den abien Juli zur Erception, — und auf Donnerss 
tag ben bien Yuguft zur Eonclufion, unter Strafe 
des Ausfchluffes in Perfon, oder durch Bevoll⸗ 
mächtigte dahier zu erfcheinen vorgeladen. 

Zugleich wird an dem erjten Edictötage dem 
a5ten Juny das gefamte Gantanweſen, beftchend : 
in einem zwenftbdig gutgebauten, mit Nro. 24. 
bezeichneten Haufe famt dazu gehbrigen 87. Rus 
then Garten amd Baind beym Haus, dann 3/4 
Ichrt. Holggrimd, und dem vorhandenen ne 
ventar an den Meiftbiethenden verfauft werden, 
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wozu man Kaufsliebhaber mit dem Anhange ein: 
Indet, daß das Anweſen täglich eingefehen werben 
konne, und ſich jeder Nber Bermdgen und Leumund 
legal auszuweifen habe. 
Groͤnenbach, am 6 Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
, Luzzenberger, Landrichter, 


336.) (Kundmadung.) 


Auf hohen Befehl der koͤnigl. Regierung des 


Oberdonaukreiſes werden in ber Rentamsfanzley 
zu Ursberg 
am a3 Juny 4a Schäffel Roggen, und 


112 Schäffel Haber; 
am sat" Zug 2 Schäffel Roggen, und 
56 Schaͤffel Haberz 
am Zt Auguſt 21 Schaͤffel Roggen, und 
56 Schaͤffel Haber 


an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Liebhaber können ſich taͤglich von der guten 
Qualitaͤt der Fruͤchten überzeugen, 
uröberg am zıfm Juny ıBı8, 
Königl, Baierifches Rentamt. 
Bauhof, Reutbeamter. 


337.) (Belanntmadung.) 

Das Anweſen des fogenannten Ochfenbauern , 
mid Wirths, Franz Saver Schnell zu Buchs 
dorf, befiehendb in einem gutgemauerten Wohn: 
gebäude, a Städeln, einem Hausgarten von 4 
Tagwerf, dann 6 3/4 Tagw. Wiefen, und 27 
Ichert. Aeckern foll nad) dem Antrag der Gläubis 
ger einer Öffentlichen Verfteigerung unterworfen 
werben, 

Zur diefer Kaufshandlung, und zu einer allen: 

fallfigen guͤtlichen Ausgleichung der Schnellifchen 
Scchuldenſache ift Tagsfahrt auf Mittwoch den 
35° July früher Gerichtögeit beſtimmt. 
36 
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Zu diefer Commiſſion, welche in.ber Gerichts⸗ 
Kanzlei des unterzeichneten Landgerichts vor fich 
gehen wird, werden fowohl die allenfallfigen 
Kaufsluſtigen, als die fAntlichen befannten und 
unbefannten Gläubiger an dein oben beftinanten 
Tage zu erfcheinen biemit vorgeladen, 
. Die Kauföbedingniffe werden am Tage bes 


Verkaufs erdffnet, und das Schnellifche Gut kann 


täglich im Orte Buchdorf eingefehen werden, 
Donauwoͤrth am ab" Juny 1616. 
— Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Schafberger, Landrichter. 





336.) (Gant:Proclam. ) 

Der Schuldenftand der verwittibten Zimmers 
mämin, Afra.Baumeifter von Burgau, 
überfteigt nicht unbedeutend derer gerichtlich erho« 
beneö Vermögen. Die Wittwe Baumeifter fügt 
ſich auch dem rechtlichen Xoofe, und begiebt ſich 
aller Berufungen Dagegen. 

Auf den Grund diefer-bewwandten Umftände un⸗ 


| terftellt das unterfertigte Fonigl. Landgericht das 


Afra Baumeifter'jche Anweſen, bejtchend 
a) zu Dorf 
in einer bürgerlichen Behanfung sub Nro. 116. auf 
der Bleiche zwiſchen Leonhard Fifcher, und Anton 
Kiderle gelegen, nebſt einem Wurzgärtl,. und 
zwey Kraurftrangen; dann 
b) zu Feld 
1) in 1/2 Ichert. Aders im Spitzfeld an ben 
langen Fauchen gelegen, und 
2) in 1 Tagwerk Maad unter dent Holze 
vorderſamſt Dem gerichtlichen Verkaufe, und bee 
ſtimmt hiezu Zagsfahrt auf Donnerstag den astes 
Juny; woben fi die Kaufsluſtigen im diesfeitie 
gen Geſchaͤfts- Lokale einfinden mögen, vielmehr 
wozu diefelbe anmit ausdrädlich vorgeladen find, 
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Hiebey wird auch weiterer Termin auf den Zoten 
Suny l. J. zum Verſuche der Güte anberatmt, 
in deffen Zerfchlagung aber ferner verfügt, daß 
gegen das Vermdgen der Afra Baumeiſter, respe. 
derfelben verftorbenen Mannes das Gantverfahs 
ren Platz greift, und beffalls nachftehende Edicts⸗ 
tage ftatt finden follen: als 

a) Diendtag der 3ot Zuny I. $. ad liqui- 
dandum et producendam originale ; 

b) Donnerstag der Bott Zuly 1. I ad ex- 
cipiendum; umd . 

e) Montag. der Zıtt 

-  eludendum. 
Sämtliche Erebiroren haben demnach an den vor: 
bezeichneten Tagen um fo gewiffer zur Siche⸗ 
rung ihrer Anfpräche vor diesfeitig Fönigl. Lands 
gerichte zu erfcheinen, als das Ausbleiben eines 
Gläubigers auf den Fall eines“ zu bewirken: 
den Vergleiches dem Beytritt zu ſolchem nad) 
der Stimmenmehrheit, im Werfolg der Gants 
verhandlung aber.den Ausfchluß von der Mafe 
fe, und den Verluft der betreffenden Mechtös 
handlung zur Folge haben müßte. . 

Burgau am a5" Mai 1816. 

Königlich Baierifches Bandgericht. | 
Gebhard, Landrichter. 


339.) (Bekantmachung.) 

Auf Bitten des koͤnigl. Advokaten Liet. Bes 
ringer, als Anwald der Banquiers Heyder 
et Comp. zu Frankfurth afM. bat unterfers 
tigte Juſtitz- Behdrde durch öffentliche Anzeige 
am a3!" November «811. bekannt gemacht, daß 
bie Original - Secunda eines Werhfels von 
E. Vordonis L. Pincherle zu Trieſt unterm 
a4" Februar 1802. per fl. 1700, W. W. an 
die Ordre Abraham Hirfhl auf Sam. B. 
Pincherle in Venedig nach 3 Monaten zahlbar, 
in Wien gezogen, von Abraham Hirſchl an 


Auguſt I. %. ad con- 


— —— —— | 


Hirſchl Lob Lotzen, von dieſem an Gonzebak er 

Comp., von dieſem au J. und G. W. von 

Halder, von diefen an Heyder et Comp. , von 

diefem an Schwarz, Reif, et Comp., von die: 

ſem an S. Bloch, und Abr. Brill, ‚von diefem 
an Markus N. MWehle, von diefem an Gabriel 

Wehle in Prag, und endlich an Joach. Edeln von 
Königsberg im Wien girire, auf dem Wege von 
Prag nach Wien verloren gegangen fey, und in 

eben erwähnter dffentlicher Anzeige Jever , welcher 

diefe Original +Secunda: beſitzen mochte, auf: 

gefordert , feine allenfallfigen. Rechte und Anz 

fprüshe ‚hieran binnen zeritörlicher Frift von 6 

Monaten vor diesfeitigem Gerichte ans und aus⸗ 

zuführen, widrigen Falls der Wechſel auf fer: 

nered Anrufen. der Banquiers Heyder et Comp, 

fir null und nichtig erflärt werden wuͤrde. 

Da num Liet. Beringer .ald derfelben Anwald 
unterm 19° dies Monats, nach laͤngſt frucht⸗ 
lo8 verftrichenem Termin die Amportifation des 
fraglichen Secunda = Wechfeld rechtäfräftig aus: 
zufprechen gebethen hat; fo wird in Folge des in 


erwähnten bffentlichen v ddo, Augsburg 
am „Fir November 1811. gedrohten Präjudiges 


folcher als null nnd Fraftlos andurd von Obrigs 
keitswegen erklaͤrt. 

Augoburg den aaten Juny 1818, 
Königlich Baierifches Kreis: u, Sadtgericht, 


v. Gafpar, Director. 
Gombart, Affeffor. 





340.) (Gant- Ediet.) 

Der Ehlöner, Joſeph Maier, vulgo 
Eierhanfel zu Tuͤrkheim, hat ſich zahlungs⸗ 
unfähig erklärt, und um Einleitung bes Gants 
verfahrens gebethen. 

Zur fdrmlichen Gäntverhandlung werden da⸗ 


ber folgende Edictötage feftgefegt 
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1.) ad producendum et liquidandum , Mons 
tag den zo" Zul, ; 
a) ad excipiendum, Montag den 17'*" Auguft; 
3) ad replicandum et concludendum, Montag 
den in September I. J. 
Sämtliche Maier’fche Gläubiger haben fich in Pers 
fon, oder durch legal Bevollmächtigte an diefen 3 
Edietstagen unter Strafe der Prächufion in hieſi⸗ 
ger Landgerichts⸗ Kanzley einzufinden. 
Türkheim den a6" Juny ıBıB, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Bifani, Affefor. 


341.) (Butsverfauf.) 

Auf felbftiges Anfuchen der Mathias Sird'- 
ſchen Eheleute wird deren befigendes Oeko⸗ 
nomiegut, der Wey herhof genaunt, Montags 
den aZien July d. J. öffentlich verſteigert werben. 

Daſſelbe beſteht in Wohnhaus, Stallungen, 
Stadel, und Waſchkuͤche, zo ı/a Ichtt. Aecker, 
und 4 3/4 Tagwerk Maads. 

Kaufsliebhaber konnen die nähern Gutsverhaͤlt⸗ 
niſſe dahier, oder bey dem Ortsvorſteher von Gefz 
ſertshauſen einſehen, haben ſich aber an der 
Verkaufstagsfahrt über Vermögen und Leumund 
genügend auszuweiſen. 

Gdggingen, ben 16" Juny 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter, 


342.) (Fructverfauf.) 

Zu Folge höchiten Auftrags der koͤnigl. Regie: 
rung bes Ober: Donaus Kreifes zu Augsburg Kam: 
mer der Finanzen ddo. 6f" et praeſ. 16%" vorigen 
Monats werden von den Zehendftädelu zu Ginz , 
Egg an der Guͤnz, Wolfertſchwenden, Nieder: 
dorf, Dietratried, und dem Speicher zu Otto— 
beuren, Domnerdtag den geen Fünftigen Monats 
July circa 550 Schäffel Veeſen in Par: 


————— *— 
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thieen zu ı bis 5Schäffel in der hieſigen Rentamts⸗ 
Kanzley Nachmittags a Uhr dffentlic) verjteigert, 
und jedem Kauföluftigen die Mujter von deu Quas 
litäten voraus vorgezeigt werden, welches deu 
Kaufslufigen befannt gemacht wird. 
Drtobeuren am a5" Juny 1818, 
Königl, Baierifches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter, 


343.) (Häufer: Berfauf.) 

Freitags den ao!“ finftigen Monats Zuli T. 
J. Vormittags von 10 bis 12 Uhr werden die beis 
den Käufer sub Lit. F. Nro. 60. et 61. im foges 
nannten Emaushof bey St. Georgen dabier an 
den Meiftbierthenden, vorbehaltlich hoͤchſter Ges 
nehmigung, verkauft. Kaufsluftige koͤnnen die 
Häufer täglich befehen, und werben die Bedings 
niffe vor angehender Verfteigerung in dem Bureau 
ber unterzeichneten Abminiftration sub. Lit, D. 
Nro. ası. vernehmen. 

Augsburg am a6" Yuny 1818, 
Koͤnigl. Adminiftration der parit. Kranken⸗ 

Anftaften, 

Meiler, Adminiſtrator. 


344.) (Dritte Edictals: Borladung.) 
Der eines Diebſtahls befchuldigree Georg 
Brunthaler lediger Dienftfnecht von Schben— 
leiten, k. bair. Freyherrl. v. Gravenreurhifchen 
Herrfchaftgerichts Affing im Ober » Donau ; Kreis 
bat ſich auf die erfte unterm 14%" Jaͤnner, und 
zweyte unterm 15%" Ypril I, 3, erlaffene Edictals 
Citation zur Verantwortung nicht geftelit. 
Derfelbe wird daher zum brittenmale mit ber 
Warnung vorgeladen, binnen eines Termins von 
3 Monaten um jo gewilfer bey dem unterzeichneten 
Landgericht zu erfcheinen,, und fich wegen der ges 
gen ihn vorhandenen Anfchuldigung zu verantwor⸗ 





ten, als nad) fruchtlofem Verlaufe dieſes Termins 


ne 
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ohne weiters gegen ihn, ald gegen einen Ungebors 
famen den Gefegen gemäß wuͤrde verfahren 
werben. 


Rain am ı5t® Juny 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaifer 2 Laudrichter. 





345.) (Ausfchreibung.) 

Der nachbefchriebene Kaver Haim, ledi—⸗ 
ger. Landframersjohn von Unterdieffen wurs 
de als ein der Öffentlichen Sicherheit fehr gefähr- 
licher Menſch bis zur weitern guddigiten Beſtim— 
mung bey biefigem Landgericht in Detention ges 
halten. 

Da nun aber berfelbe in der Nacht vom z Zien 
auf den aten dieß gewaltſam ausgebrochen, und 
flüchtig geworden ift, fo werden alle Militärs und 
Eivil= Behdrden erfucht,, auf felben genaue Amts⸗ 
fpäye zu verfügen, ihn auf Betreten arretiren, 
und wohloerwahrt anher liefern zu laffen, 

Buchloe den ıyt® Juny 1818, 


Königlich Baierifhes Landgericht. 
am Erteantuugsfalle des eoniglichen Landrichters, 
v. Schreyern, Aſſeſſor. 





Signalement. 

Zaver Haim, ein lediger Landkramersſohn von 
Unterdieſſen, 33 Jahr alt, mißt 5 Schuh 3 Zoll, 
bat ein volllommenes aber blaſſes Geficht, ſchwar⸗ 
ze Haare, ſchwarzen ſtarken Bart, fpigige Nafe, 
weiße Zähne ohne Abgang, fihwarze Augenbraus 
nen, und braune Augen, übrigens ſpricht Haim 
ganz raſch, und hat eine tiefe Stimme. 

Bey feiner Entweichung trug er einen alten 
runden fhwarzen Filzhut, ſchwarzes Halstuch, 
eine perſene Weſte mit weißen und ſchwarzen 





347.) 
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Dupfen und einer Reihe Anbpfe, grau geftridte 
lange Hofen, dunkel — alten Rock, und alte 
Stiefel. 


346.) (Borladung.) 


Auf Unfuchen der Verwandten wird der feit dem 
ruffifhen Feldzug vermißte Joſe ph Buͤrger, 
gebürtig von Biberba ch, und Bemeiner bey dem 
Fonigl. baier. » 1'* Linien = Infanterie s Regiment 
hiedurch vorgeladen, entweder er, oder feine allene 
fallfige Descendenten binnen 3 Monaten, wenn er, 
oder fie im Inlande; — binnen 6 Monaten aber, 
wenn er, oder fie im Yuslande feyn follten, ſich 
um fo gewiſſer zu ſtellen, als nach Umfluß diefes 
Terminus Das Vermoͤgen unter deſſen Verwandte 
gegen Kaution vertheilt werden wuͤrde. 


Wertingen den abten Juny 1618. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





(Bekanntmachung.) 


In der v. Jeuiſch und Stagiſchen Buch— 
handlung wird auf des Titl. Regierungs-Raths 
Donerers Real-Inder uͤber alle in ven 
koͤniglichen Regierungs-Blaͤttern von 1802. bis 
1817. und in der Geretiſchen Verordnungen z 
Sammlung vom ı — 7 Bande vorlommenden 
Gefege, Verordnungen und organifdhen Bes 
ſtimmungen in Finanz⸗, Gemeinde-, Juflig« 
Kirchen-, Lehens-, Militair-, Polizei, 
Schul-, und Unterrichts-, und übrigen Stif⸗ 
tungs⸗-Gegeuſtaͤuden Subſcriptivn angenommen, 
und zwar auf Druckpapier zu 3. fl. — und 
auf Schreibpapier zu 3. fl. 30 A. 


Die ausführlihe Anzeige wird in obiger 
Buchhandlung gratis auögegeben. 
un we” 
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Fntelligenshlatt 


bes Königlid: Baterifden 


Dberdonan- greife, 




















Augsburg, N” 14. den 14= July ı8ı8, 
Befanntmahungen Geblatsried, (W.), Geislatsried, 
der Königl, Oberften Kreisftellen, (FD), Haberatshofen, (M.), Hals 
— — demuͤhle, (E.), Königsried, (W.), 
Ortsverzeichniß des K. B. Lankweid, E. u. Misfe,), Ruderat s— 
Landgerichts Oberdorf, ried, (29.), Scholterbuͤchel, (E.), 


Tremmelſchwang, (D.), Weiler, (W.). 
V. Steuerdiſtriet Ebenhofen. 
I. Steuerdiſtriet Altdorf, Ebenhofen, (PfD.). 
* ſt f VI. Stewerdiftrict Görisried, 
Aledorf, (Pf.D.), Binfenhofen, (kl. D.), Bu en Ri = 
Hermatöhofen, (EL.D.), Kreen, (B.), - Gdrisried, (PD), Stadels, (W.), 


nah Steuerdiftricten vorgetragen, 


Drtilienberg, (E.). Wildberg, (D.). 

U. Steuerdiftrict Bernbach. VI. Steuerdiftrict Ingenried. 
Bernbach, (Pf.D.), Ezlensberg, (M.) Enfenried, (22.), Erbeniomwang, 
Korbfee, un (2.). eh (f.D.), Hofmadmuͤhle, (E.), Huttens 


II. Steuerdiftrice Bertolshofen, en SEITEN 
DBertoldshofen, (P.D.), Burk, (kl. D.), vmi Ste —— 

Steuerdiſtrict Leuterſchach 
Gehren,(29.), 9: s, (W.), Hau: 
ER FE a Mer Berfmühle, (E.), Ellenberg, (29), 

= az — Seren, (D.), Leuterſchach, (Pf. D.) 
r Steneedigietet Bidingen. Ronried, (D.), Schlogelmuͤhle, (€), 
Pidingen, (PiD), Ebenried, (E),  Schwenden, (El. D.). 
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1X. Steuerdiftrict Oberdorf. 


Kohlhunden, (W.), Oberdorf, (Markt, 
Schloß, Pfarre, Sitz des k. Landgerichts, u, 
Rentamts.). 


X. Steuerdiftriet Rettenbach. 
Buͤrkenberg, (W.), Frankau, (D.), 
Löchlers, (W.), Loͤchlermuͤhle, (E.), 
Rematsried, (P.D.), Rettenbach, 
(Pf.D.), Weichberg, (E.). 


XI. Steuerdiſtrict Rieder. 


Heiland, — Oſterried, (ft. D.), 
Rieder, (H.D) Weißen, (W.). 


—— ernten. 
Geiſenhofen, (W.), Heimenbofen, 
(W.), Hiemenhofen, (M.D.), Jmmens 
bofen, (D.), Leichertshofen, (W.), 
Ruderatöbofen, (Pf. D.) 

XIII. Steuerdiſtriet Steinbach. 
Heggen, (B.), Hofen, (El.D.), Jaͤger— 
haͤuſel, (E.), Mark, (E.), Pracht, 
(W.), Salchenried, (kl. D.), Seehof, 
( W.), Steinbach, (D.), Weghof, (E.), 
Winkel, (E), Wuͤrmedegen, (E.). 


XIV. Steuer diſtriet Stoͤtten. 
Bachthal, (V.), Buchen, (W.), Bichel, 
(29.), Burkleuten, (W.), Datten— 
ried, (WM) Echt, (2H.) Geiſenhofen, 
(2H.), Hirſchbuͤchl E.),Hofſtatt, (W.), 
Möften,(W.),Oberfeblen, (E.), Rein— 
barde,(29.),Riedhof, (W.), Schmalz⸗ 
grub, (E.), Sertele, (W.), Störten, 
OH.D.), Unterfeblen, (E,), (Wies.), 
(B.). 

XV. Steuerbdiftrict Sulzſchneid. 
Baltratsried, (W.), Hummeratös 
sied, (W.), Sulzſchneid, (Pf.D.). 
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XVI. Steuerdiſtriet Thalhofen. 
Ehnenhofen, (W. ) Thalhofen, f. D.) 
Waiblarshofen, (W.). 

XVII. Steuerdiſtriet Wald. 
Barnſtein, (W.), Bergers, (W.), 
Birngſchweud, (W.), Geigers, (M.), - 
Gemels, (E.), Häuſern, (W.), Haͤ⸗ 
rings, (W.), Hofen, (W.), Holze 
manns (W.), Kaltenbrunn) (2. 9.) 
Kaufmanns, (W), Kippach, (W.), 
Kloſterhof, (W), Neupolds, (29.), 
Debele,cE.), Ofen, (29), Stecele, 
(29.), Weslers, (W.), Wald, (Pf. D.), 
Wies, (WB), Wimberg, (M.). 

— — 

Hortfegung des extradirten Stif⸗— 
tungs, Vermoͤgens der Rural— 

gemeinden. 


Bon der k. DiſtrietsStiſtungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Mindelheim wurden extradirt: 
XXXVT. | 
An das K. Landgericht Kaufbeuren: 


Kai zar 


Die Stiftungen 
A.) des Cultus: 


1.3uBaifweil, das DVermög.der Pfarrkirche; 


2. » Dofingen, ⸗ ⸗ s ⸗223 
3.⸗Eggenthal,— ⸗ ⸗ ER 
Ar : $ranfenried ⸗ 3 g s .; 
5. s Franfenhofen, = Filialkirche; 
6. »Grofried, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗23 
9. : Haufen, ⸗ ⸗ ⸗ vo. $ 
B. = Hirfihzell, = ⸗ = Pfarrkirche; 
9. zsyngenried, = ⸗ ⸗ 23 
10.⸗Jerſee, s 8 . 9 3% 
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a1. ⸗-Irpisdorf, dad Bermdg. der Filialfirche ; 


22. sKetterijhwang, = = Pfarrlicche; 
13.5 5 ⸗ ⸗ s ⸗Bruderſchaft; 
14. -⸗Lauchdorf, = . : Prarrfirche; 
15. » feinau, ⸗ ⸗ ⸗Filialkirche; 
ı6. «Linden, ⸗ ⸗ ⸗ m 
7. s Mauerjictten,z = = Pfarrfirche; 
18. »Oberbeuern, > ⸗ — 
19. sObergermaringen = =: 23; 
a0. « Dfterzell, 5 2 ⸗ ⸗ 23 
ar ⸗Pforzen, — ⸗ 253 
22. -Reichenbach,—⸗— = ⸗Filialkirche; 
23. «Rieden, ⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
24. :Nomatörich, s ⸗ ⸗Filialkirche; 
25. ⸗Schlingen, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
26.⸗Schwaͤbishofen, — —Filialkirche; 
27.⸗Stettwang, ⸗Pfarrkirche; 
28. s Thalbofen, = = ⸗Filialkirche; 
29. sUntergermaringeme ⸗Pfarrktrche; 
30. x ⸗ s . » ⸗Bruderſchaft; 
31. ⸗Weinhauſen, = = = Pfarrlicche; 
32. «Meftendorf, 5 = 2 2:2 53; 
33. -Wiehlen, ⸗ ⸗Filialkirche. 


B. Des Unterrichts: 

1. zu Irrſee, das Vermoͤg. der Klangiſchen 
Schulſtiftung; 
⸗Dodelſchen 

Etiftung. 


2.-Mauerſtetten, e 


C. Der Wohlthaͤtigkeit: 
1. zu Eggenthal, das Vermbg. dr Scheklhor⸗ 
hornijchen Stiftung; 


2.⸗Irſee, ⸗ ⸗ des Armen⸗ 
fonds; 
3.⸗Ketterſchwang, — »der hofmaͤniſchen 


Dienſtbothen⸗Stiftung; 
4 ⸗Oberbeuren, ⸗ = =: Geierfchen 
Handwerfs:Stiftung. 
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(CXXIV.) 
An fämtliche Fönigliche Polizeibehoͤrden, und 
Lofalbau: Kommiffionen, 
(Die Tar, und Stempelgebuͤhren in Gegenftänden 
der Bau: Polizey betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Seite Königliche Majeſtaͤt haben durch 
ein allerhoͤchſtes Reſcripst vom 4" d. M. 
allerguaͤdigſt zu beſchlieſſen geruht, daß die 
Tax⸗, und Stempel:Freiheit in allen die Bes 
obachtung der Bauordnung für die Städte, 
Märkte, und Dörfer vom 2y" Jaͤnner 
1805. betreffenden Eingaben, Verhandlun—⸗ 
gen, und Ausfertigungen zugeftanden fey, 
folglich diefe der Tar-, und Stempelgebühr 
nur in dem Falle unterliegen, wenn fie durch 
offenbare eigenmächtige Urberfchreitung der 
Bauordnung, und hiernach duch Verfhuß 
den der Gebäudebefiger veranfaßt worden 
find. 

Indem dieſe allerhoͤchſte Entſchlieſſung 
hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird; werden die k. Polizeibehoͤrden, und 
Lokalbau Kommiſſionen zur genauen Beob⸗ 
achtung derſelben angewieſen. 

Augsburg den 30" Juni 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. _ 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth, 

r Raiſer. 
eoll. Buckingham. 


(CXXV.) mal fogleih vorzunehmen, und die Schäs 


An ſaͤmtliche Lands, Herrſchafts⸗, und Me 
diargerichte des Oberdonaukreiſes. 


(Entſchaͤdigung der Untertbanen für Die zu Kiedgrus 
ben abzutretenden Gründe betreffend.) 


Sm Nanen Seiner Meajefiät 
des Könige 


Mehrere Lande, Herrfhafst:, und Me 
diatgerichte haben die ihnen durch die aller— 
hoͤchſte Verordnung vom zZ" Juli 1812 

5. 3. obliegende Abſchaͤtzung der von ben 
Unterthanen zum Behufe des Straßenbaues 
abgetretenen Gründe, und die Einfendung 
der Schäßungs: Protokolle fo fpät bewerkſtel⸗ 
figet, daß die alterhöchfte Genehmigung, und 
Zahlungs: Anweifung bis zum Schluße der 
Rechnung fürdas betrefiende Etatsjahr nicht 
mehr erholt, und auch für das folgende nicht 
mehr realiſirt werten konnte; weil die Entſchaͤ⸗ 
digungs- Summen, in der Vorausſetzung, fie 
werden in den vorhergehenden Jahre bezahft, 
im Etat fürs künftige Jahr nicht mehr aufges 
nommen wurden, wodurch dann nicht felten 
Die zu entfchädigenden Eigenthuͤmer erft nad) 
einem Zeitraum von zwey Jahren zur Bes 
friedigung ihrer Forderungen gelangen fonns 
ten, Um diefe Inkonvenienzen für die Zus 
kunft zu befeitigen, werden fämmtliche Land⸗, 
Herrfchuafts:, und Mediatgerichte hiedurch 
angewiefen, die Schäßungen, fo wie fie von 
den Bauinfpeftionen veranlaßt werben, jedes; 


“ 


jungs: Protofolle ohne Verzug einzufenden. 
Augsburg den 27" Juni 1618. 


Könige. Baierifche Neaierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Grabenreuth, 
Gr. v. irmansperg, 
Reggs: Director. 
coll. Mitel. 
(CXXVI.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Dberdenaufreifes, 
(Das Landgeſtuͤttweſen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Welche Einrichtung Seine Königliche 
Majeftät dem Landgefiüttwefen zu geben ges 
ruhten, haben dig Föniglichen Polizeibehörten 
aus der in dem allgemeinen Intelligenz-Blatte 
für das Königreih Baiern Stuͤck XXIII. 
pag 707 bis 720 vom laufenden Jahre abges 
druckten allerhoͤchſten Entſchlieſſung vom ı gt " 
vorigen Monats des Mehreren zu erfehen, 

Die koͤnigl. Polizeibehörden werden ans 
durch in Kenntniß nefekt, daß in Folge diefer 
allerhoͤchſten Entſchließung, gleich den voris 
gen Jahren, auch heuer die Stuttenmuſte⸗ 
rung, und Preiſe Bertheifung durch die koͤnig— 
liche Landgeſtuͤtts Kommiffion vorgenommen 
werden wird, welche am 26°" Auguft inKemps 
ten eintreffen, am 27" Muſterung haften, 
und die Stations-Preiſe für Kempten, und 


Groͤnenbach, dann bie Kreis; Preife für Kempr 
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tm, ii, und Neuburg verthellen 
wird; 

Diefelde Kommiffion wird am 2g"" Kurs 
guft in Neuburg eintreffen, und am 30" 
die Mufterung, und Vertheiluug der Str 
tionspreije vornehmen, 

Die eönigl. Polizeibehörden des Ober: 
donaufreifes haben dieſes unverzüglich all: 
gemein befannt zu machen, und ſich vor 


ſchriftsmaͤſig darnach zu achten, die koͤnigl. 


Polizei‘ Kommiſſariate Kempten, und Neu— 
burg aber insbeſondere die noͤthigen Voran— 
ſtalten zu treffen. 

Zur Erleichterung der Konkurrenten wird 
uͤbrigens wegen der weiten Entfernung zwi— 


ſchen Kempten, und Neuburg die Verthei— 


lung der Kreispreife kuͤnftig abwechſelnd ein 
Jahr zu Kempten, und ein Jahr zu New: 
burg ſtatt haben, 

Schluͤßlich haben die koͤnigl. Polizeibe— 
hoͤrden die benoͤthigten Zeugniß Formularien, 
derer im Art. 10. 9. 20. Erwähnung ges 
ſchieht, bei dem Expeditionsamte der unters 
fertigen Stelle abzuverlangen, ſich aber hies 
bei ftren;e an den Bedarf eines Jahres zu 
halten, da der vorliegende Vorrath zur Zeit 
eine weitere Abgabe über dieſes Berürfnip 
nicht geflattet. 

Augsburg, den Zieen Inli 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 
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(CXXVI.) 


An ſamiliche koͤnigliche Rezepturaͤmter des 
Oberdonaukreiſes. 


Rechnungs Retardaten. 


¶ Die Rubrizirung der Eingaben in Beziehung auf das 


ältere Rechnungsweſen bis 16810/11. einſchluͤßig 
betreſſeud.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Nachdem die im rubrizirten Betreffe ers 
laſſene Verfügung vom zer Dezember v. J. 
bisher nicht genau befolgt, und dadurch Ir⸗ 
rungen, und Hinderniffe in der fchnellen Ber 
arbeitung, und. Erfedigung der Altern Mechs 
nungs-Cegenfiande verurfacht wurden: fo 
fieyt man ſich veranfaßt, den Fönigfichen Re⸗ 
zepturaͤmtern, resp. Rechnern hiemit wies 
derhoft aufjutragen, daß diefefben kuͤnftig 
alten berichtlichen Einzaben in Beziehung 
aufdas Ältere Rechnungsweſen bis 1810411. 
inclusive das Haupt: Rubrum: „Rechnungs: 
Retardaten“ oben beizufügen, den eigents 
lichen Betreff des Gegenftandes nach dem 
hier beobachteten Beifpiele vorausjufeßen har 
ben, und Die Begenftände bes laufenden Rech— 
nungs: Weſens mit dem Altern nicht vermengt 
werden dörfen, 


Man erwartet die genauefte Befolgung 
biefes wiederhoften Auftrages um fo zuver⸗ 


* 


ſichtlicher, als jeder fernere Unterlaß firenge 
geahndet, oder beftraft werden würde, 
Augsburg den Er Yuni 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
DOberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr, v. Armansperg, 
- Direktor, 
coll. Mittl, Sefretär. 
(CXXVH.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
( Sleifhtaren betreffend.) 
Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat July wurden regulirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
aufız fr. pr.ib. des gemäftetenOchfenfleifches, 
aufrıfe. pr. tb. des Kalbfleifches, 
auf 15 4 fr, pr. 15. des Schweinfleifches, ' 
aufıos#fr. pr. ib. des Schaffleifches; 
Ießtereg vom 15" dies an, 
Fur Guͤnzburg, und den dahin zus 
getheilten Diftriet: - 
auf 12 fr.pr.1b.des gemäfteren Ochfenfleifches, 
aufg fr. pr. ib. des Kalbſleiſches, 
auf ı5 4 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
anf $ kr. pr. 16. des Schaffleiſches. 
Für Kempten, und den dahin zur 
getheilten Diftrict: 
aufız fr. pr. W. desgemaͤſteten Ochfenfleifches, 
auf 7 a kr. pr. tb. des Kalbfleiſches, 
auf 15Akr. pr. fh. des Schweinfleiſches, 
auf 8 a kr. pr. ib. des Schaffleiſches. 


——— WETTE 
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Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diſtriet: 
aufızfc.pr.i5.des gemaͤſteten Ochſ. enfleiſches, 
auf 7& fr. pr.tß. des Kalbfleiſches, 
auf 15% fr. pr.ib. des Schweinfleifhes. 
aufgakk, pr- 1. des Schaffleifches. 
Sur Immenftade, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 
aufıız kr. pr.ib. d. gemaͤſteten Och ſenfleiſches, 
auf 7kr. pr.ib. des Kalbfleiſches, 
auf 154 Fr. pr. tb. des Schweinfleifches, 
das Schaffleifch bleibe in dieſem Bezirk noch 
ohne Tare, 
Für Neuburg, und den dahin zu: 
gerheilten Diftrict: 
auf ırz fr. pr.i6.d.gemäftetenDOchfenfleifches, 
auf 10 fr. pr. tb. des Kalbfleifches, 
auf 153 fr. pr. Ib. des Schweinfleifches, und 
aufg fr, pr. tb. des Schaffleifches, 
Augsburg, den 7" July 1818. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Graveureuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
(CXXIX.) _ 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Fromme Vermaͤchtniſſe betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Der vormalige Domfcholafter Freiherr 
Xaver von Späth in Augsburg hat in 


571 
feinem Teftamente vom 26°" März 1914 
nahbemerkte fromme Vermaͤchtniſſe ange— 
ordnet: 
6° 2. für Meſſen⸗Stipendien, welche vor; 
züglich unter die dürftigen Prieftee 
zu vertheilen find ı00fl, — fr. 
$. 3. dem kath. Armen:, Wai⸗ 
fen:, undFindelhaus, u, 
zwar jedem 25 fl, zufanıs 
men > * ⸗ 75⸗ — ⸗ 
$. 4. zur Armen Anſtalt 200: —⸗ 
9. 5. zum kath. Schulfond 200 s — ; 
$- 6. jedem Armen im allgemei— 
nenKrankenhaus von bei⸗ 
den Religionen 24 kr. 
$. 7. den armen Spitaͤlern, u. 
ESpitaͤlerinnen von beis 
ben Religionen, jedem 24 fe, 
9. 3. zur Beſtreitung des Schul⸗ 
geldes armerKinder katho— 
liſchen Theiles — 
8. 10. a) in die Doms 
pfarrei 140 fl, 
b) St. Morig: 
pfarrei 130 : 
ce.) Pfarrei Gr. 
Ulrich, und 
Afra 150 : 
d.) S. Georgen; 
Pfarei 270⸗ 
e.) St. Maxpfar⸗ 


100 2m ⸗ 


rei ⸗ 260 : 
jufammen 950 fl, 


— — — — 
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mit der Anordnung, daß dieſe Legate durch 
die F. Pfarrer unter die dürftigften Haus: 
Arme gewiffenhaft vertheife werden ſollen. 
$. 11, a.) in Die Pfarrei zum h. Georgi zofl, 
b.) : jene zu St. Diar 1005 
e) die Dommpfarrei 502 
d.) die St. Morigpfarrei 50— 
e.) ⸗5 St. Uleich, und Afra— 
Pfarrei ⸗ 50⸗ 
zuſammen 00 ſi. 
mit der Anordnung, daß die betreffenden k. 
Pfarrer hieron die Lehrgelder fuͤr arme Buͤr⸗ 
gerslinder von was immer für einem Hands 
werfe beftreiten follen, 
$. 12, flatt der zu entrichtenden Cappa 
mit 50 fl. zur Anfchaffung nothwen⸗ 


diger Paramente in die Doms 
kirche ⸗ ⸗ 200 fl. 


$. 18. wurde für einen beſtimmten Fall die 
hiefige Armenanſtalt den übrigen Ver⸗ 
maͤchtniß⸗ Empfaͤngern ſubſtituirt. 
Man bringt dieſe zahlreichen frommen 
Anordnungen, wodurch ſich der edle Erb— 
laſſer ein bleibendes Denkmal in den Herzen 
ber Angehörigen der Stadt Ausburg errich—⸗ 
tet hat, mit befonderem Wohlgefallen zue 
Öffentlichen Kenntniß. i 
Angsburg den 16" Juni 18:8, 
Königl. Baierifhe Regierung des 


Oberdonaufreijes. 
Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth, 
Raifer, 
coll. Dr. Mayer. 
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(CXXX.) 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung der proteftantifgen Pfarrei Mo: 
ringen betreffend, ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Karrer, als Decan in Kempten, iſt die 
Pfarrei Woringen im Decanate Viems 
mingen erledigt worden, 

Der Ertrag dieſer Pſarrſtelle, welcher 
größtentheils an baarem Gelde, und einigen 
Marural: Bezügen, dann aus Mitteln der 
Stiftungen beſteht, iſt in der Faſſion auf 
778 fl. 29 kr. berechnet. 

Ansbach den 29" Juni ıBıB, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteftantifches General: Defanat des 
Rezat⸗, Oberdonaus, und Untermainkreifes, 
u Abweſenheit des k. Megicrungs : Prahdenten, 
Freiherr von Mulzer. 


v. Lutz. 
(CXXXI.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Benefiziums zum heil. Geiſt 
in Mindelheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Durch den am 19* April. J. erfolgten 
Tod des Benejiziaien Nikolaus Präfte, 
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zum heil. Geift in Mindelheim, wurde diefes 
Beneftzium erledigt, 

Dasselbe ift in der Diözefe' Augsburg, 
Landgerichts Mindelheim gelegen, und bes 
fchränfe fi auf die Stade Mindelheim. 

Das jährliche Einfommen diefes Beneft-- 
ziums beftehet vorzüglich in Kapital:Zinfen, 
und Naturalgilten, und beläuft ſich beiläuftg 
auf 494 fl. 47 fr. 2pf.; die Laſten betragen 
ungefähr zo fl. zoft, 

Die Berbindlichfeiten eines jeweiligen 
Benefiziaten beſtehen darinn, wochentlich 4 
geſtiftete Meſſen zu fefen, bei der Choral⸗ 
und Figural⸗ Muſik in der Pfarrkirche dann 
auf Verlangen des Pfarrers demſelben Aus— 
hilfe in der Seelſorge zu leiſten. 

Augsburg, den 23°" Juni 1010. 

Könige, Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Kraft. 
coll. Dr. Mayer. 


(CXXXIT.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Lehrſtelle an der juͤdiſchen Schule 
in Iheuhbaufen betreffend, ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die Lehrſtelle an der jüdischen Schufe in 
Ichenhauſen, womit außer freier Wohs 
nung, und Behoͤlzung ein jährliches Ein: 
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kommen von 260 fl. verknuͤpft iſt, Pam durch 
die Befoͤrderung des bisherigen Lehrers in 
Erledigung. 

Bittwerber um dieſe Stelle haben fi 
mit ihren gehörig belegten Gefuchen binnen 
6 Wochen dahier zu melden, 

Augsburg, den g" Juli 1818, 
Königlich Baieriiche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Grabenzeniß, 


Raifer, 


coll. Buckingham. 
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Dienſt⸗, und Kreisnotiszen 


Sortfegung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


IX. gandgerihtsbezirf Groͤnenbach. 


1.) 8. Landgericht in Örönenbad: 
Landrichter: Titl. Joſeph Lugenberger. 
str Sandgerihtsaffeflort: »- — 
ater gandgerihtsaffefiors Ziel. Simon 
Zimmermann. 
gandgerichtädiener: Joh. Georg Pfeiffer. 
2.) A. Rentamt (in Memmingen.) 
Rentbeamter: Zit!. Job. Nepomuf Saile, 
Rentamtsdiener: Melbior Jakob, 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Zitl. Dr. Joh. Schuller 
j in Grönenbad. 
Landaärzte: Ziel. Aloys Blank in Diet: 
mansricd, 
⸗Johann Holdenried in 
Legau. 
⸗Johann Bodemann in 
Wohringen. 
38 
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Thierarzt: Titl. Adam Leuter in Bußen 
Steuerdiſtricts Grouenbach. 
4) K. Diſtriets Stiftungsadmini⸗ 
ſtration. 
(S. Kempten. ) 
5.) 8. Straffen, u Wafferbau- Js 
fpe’tion, 
(S. Kempten.) 
6.) 8. Forjiperfonaf: 
A. Zum Forftamte Kempten: 
Die Revier Kimratshofen. 
Revierfdriter: ziel. Franz Anton Boy in 
Kimratshofen. 
Forſtwart: Fr. Raver Henne in Lautrach. 


Forſtgehuͤlfe: Conrad Heindl in Kim— 


ratshofen. 
B. Zum Forſtamte Memmingen: 
Die Revier Oſterwald: (Steuerdiſtricts 
Probſtried.) 
Mevierfdrfter Titl. Anſelm Holdenried in 
Groͤnenbach. 
Ignaz Müller in Ofterwald, 


Marthäus Egger in Dicken⸗ 
reispaufen. 


Forſtgehuͤlfe: Sr. Faſſoldin Grönendach. 
7.) K. Diſtrictsſchulinſpectoren: 
a) der katholiſchen Schulen: Titl. Johann 
Baptiſt Schuͤtz, Pfarrer in Reicholzried. 
b) der evangeliſchen Schulen: Titl. Joh. 
Michael Rehm, Diacon bei Er Martin 
in Memmingen. 
8.) Zum K. Ober⸗-⸗Maut⸗, u. Hallamt 
Kempten gehörige Mautftationen: 
Station Legau: Stationiſt: Kaver Wild, 
Station Hettisried (Gtewerdiftricrg 
Muthmanshofen.) Stationift: Johann 
Pruni. 


Forſtwarte: 
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Zum Obermauth⸗, u. Hallamı Mens 
‚ mingen gehörig: 
Station Lautrach: Stationift: Heinrich 
Koch. 
9.) Advocaten: 
(Keiner.) 
— —— 
IX.) Landgerichtsbezirk Guͤnzburg. 
1.) K. Landgericht in Guͤnzburg: 
Landrichter: Titl. Jacob Wochinger. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Franz Kaver 
Leirl. 
atr@andgerichtsaffeffor:s- Anton Schlüfs 
felmaper. 
Landgerichtsactuar: = s Aloys Miltner. 
Landgerichtsdiener: Angelus Rudle, 
2.) Königl. Rentamt Günzburg in 
Günzburg. 
Rentbeamter: Titl. Johaun de Deo Gietl. 
Rentamtödiener: Anton Frey. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
gandgerichtsarzt: Titl. Dr. Mathias Aloys 
Gaßner in Günzburg. 
Landarzt: Til. Anton Jehle in Rieden an 
ber Kbb. 
(Die Übrigen Bezirfe Günzburg, Holzs 
beim, feipheim, Obereldingen, und 
Rertenbac find noch unbefest.) 
Thierarzt: Til. Mathias Schuler in Guͤnz⸗ 
burg. 
4.) 8. Diftriersftiftungs: Adminis 
ftration: 
(Für die Landgerichts: Bezirfe: Guͤnz— 
burg, Burgau, und Lauingen.) 
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Adminiſtrator: Til. Johann Georg Bloßt 
in Günzburg, 
Wönintfratlönäbienen Moriz Weinſtein. 
5.) 8. Straffens, und Waſſerbau— 
Infpection: 
(S. Donauwörth. p. 486. bes Kreis 
ntelligenzblattes,) 


MWergmeifter: Job. Haller in Günzburg. 


6.) 8. Forſtperſonal: 
K. Forftamt Guͤnzburg: 
Oberfoͤrſter: Titl. Gottlieb v. Greyerz 
in Guͤnzburg. 
Amtsgehuͤlfe: Titl. Wilhelm v. Schaaf, 
daſelbſt. 
Revier Leipheim: 
Revierfoͤrſter: Titl. Conrad Acher in Leip⸗ 
heim. 
Forſtwarte: Joſeph Steger in Oberel— 
chingen. 
Caſpar Schnuͤrt⸗ in Pfuhl. 
Mathias Schnuͤrle in Holzs 
ſchwang. 
Bonus Dahlweiner in Ober⸗ 
fahlheim. 
Forſtgehuͤlfen: Leonhard Ummann in Obers 
eldingen. 
Franz Jof. Binder, dafelbft. 
GeorgHaag in Bubesheim. 
Aloys Bauer daſelbſt. 
Revier Roͤfingen: 
(S.Landgeriht Burgau. Oben S. 435.) 
Mevier Stoffenried: 
(S. Landgericht Roggenburg), 


Forſtwart: in Waldfterten (Logts. Guͤnz⸗ 
burg) David Wengermayer 


% 


Revier Roggendburg: (S. Landgericht Unterthalfingen; Stationift: aver 
Roggenburg). Eee —— 
re ingen;z ⸗ ⸗2Jo0oha 
Revier Urſperg: (S. Landgericht en Baptift a 
Urfperg). Untereldingen; = =: Geörg 
1) R. Diſtriets⸗Schulinſpectoren: Helivobter. 
10.) Königliche Poftverwaltung in 


a.) der Farholifhen Schulen: Titl, Franz 
Jvo Engelhard, in Günzburg, ehe— 
maliger Rector des Piariften: Collegiums, 
zugleich Diftrietd-Schulinfpeetor des Herrs 
ſchaftsgerichts Fchenhaufen. 

Ziel. Uri Baumgartner, Pfarrer in 
Thalfingen. 

b.) der evangelifhen Schulen: Titl. 
Samuel Tröglen, Stadtpfarrer in Leips 
heim, zugleich Diftriersdefan, 

8.) 8. Salzamt Günzburg: 
Salzbeamter: Titel. Franz Weigel in Guͤnz⸗ 
burg. 


Ymtöfchreiber: = Joh. Nepomud v. Reis 
Ben, prov. 
9.) K. Dber: Mauts, und Hallamt 
Günzburg. 
Dberbeamter: Ziel. Joſeph Hutter, 
Eontrolleur: = ob. Earl KB. 
Hallverwalter, nnd Waagmeifter; Titl. 
Joh. Georg Perer. 
Manualfüprer: Titl. Carl Manberger. 
Dffiziant: ⸗Joſeph Braun, 
Amtsdiener: Zaver Berghbamer, 
Joſeph Schwab, 
Stationen; Leipheim; 
Starionift: Earl Hauber, 
Miektanien; 
ss : Ludwig Vogl. 
(zum Obermautamte New Ulm gehoͤrig) 
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Günzburg: 
Poftverwalter: Titl. Earl Grashey. 
11.) Advocaten: 
Titl. Dr. Joh. Nepom. Ruffie in Günzburg. 
⸗Aloys Schmied, bafelbft, 





Berichtigung ad pag. 529. des Kr. Int. Blatts: 
Revier Diedorf: Titl. Earl Leixrl ift nicht 
„mehr Forfiamtögehälfe in Goͤggingen, 
fondern proviforifcher Revierförfter 
ber Revier Diedorf laut allerhöchften Res 

feriptd vom ıgten Mai 1813, 

— — 

Laut allerhoͤchſten Referipts vom zit 
Juli d. J. wurde der k. Rentbeamte Augus 
fin Pappenberger zu Schrobenhaufen 
auf die erledigte Rentbeamtensſtelle zuWald⸗ 
muͤnchen im Regenkreiſe verjegt, 


Unterm 16%" Inni d. J. geruhten Geis 
ne Koͤnigl. Majeſtaͤt temporär zum Funez 
tionierenden Actuar bei dem Landgerichte 
Türfheim den Rechtepraktikanten Ignaz 
Hefner zu Neuburg allergnaͤdigſt zu bes 
ſtimmen. 


Unterm ı 1“" Juni d. J. wurde die Pfarrei. 
zu Och ſenbrunn, Landgerichts Günzburg, 
den bisherigen Pfarrer, und Diſtrikts⸗Schul⸗ 


5 
Inſpektor zu Morsbach im Rezatkreiſe Prie⸗ 


ſter Joſehh Barth allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 15° d, J. geruhten Seine Koͤ⸗ 
nigl. Majeftät der — von dem Herrn Fürs 
ften zu Dettingen Wallerftein für den bis 
herigen Pfarrer zu Buchdorf Priefler Auton 
MWeffely ausgeftellten Präfentation auf die 


Pfarret zu Muͤndling Landgerichts Dos 
nauwoͤrth die allerhöchfte Beflättizung zu er⸗ 
theifen, und die dadurch erfedigte Pfarrei 


zu Buchdorf deſſelben Landgerichts nach 
der Elaffififationsreihe der im Jahre 1813. 
zu Eichſtaͤdt geprüften Pfarrkandidaren dem 
Priefter Bernhard Kluͤg Cooperator zu Her⸗ 
rieden allergnädigft zu verleihen. 


- Die PfarreizuObermeitringen Bands 
gerichts Landsberg wurde unterm 22°" Juni 
d. J. dem bisherigen Kaplan zu Kuͤhebach 
Landgerichts Aichach Priefter Leonhard Mas 
cke allergnädigft verliehen. 


Unterm x5'" Juni d. J. ertheilten Sei⸗ 
ne Königl. Majeftät der — von der Frei 
frau v. Gumppenberg als Bormünderinn ih⸗ 
rer Kinder für den vormaligen Benefiziaten 
zu Etting PrieflerJofeph Greppmaier 
auf die Pfarrei zu Ofterzhaufen, Lands 
gerichts Rain ansgefiellten Präfentation die 
allerhöchfte Beſtaͤttigung. 

Zuyleich wurde das hiedurch erledigte 
Schufbenefizium zu Etting, Laadgerichts 
Kain dem Priefter Auton Hotter Kap 
fan zu Holzheim allerguadigit verlichen, 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


348.) K(Belanntmadung.) 

Auf Andringen eines Hypothekar⸗Glaͤubigers 

wird das Defonomit=Gutnggenberg, 

eine Stundeson Schwabminchen , und 5 Stun: 

den von Augsburg eutlegen, am Mittwoch dem 

alen Auguſt l. 3. im der Landgerichts-Kanzley an 

den Meiftbierhenden salva ratilicatione verfauft. 
Dasſelbe befteht: 

a) in einigen Hausfahrniffen ; 

b) ineinemganz gemauerten Schloßpebäube zu 3 
Stock hoch mit 9 Zimmern, einer Küche, 
Speis, und einem geräumigen Keller, dann 
mir einer großen eifernen Hausuhr verfehen ; 

€) in einem gemauerten Defonomie = Gebäude von 
10 Zimmern, mita Kuͤchen, 3 Speiögewdlben, 
einen bejonders gebauten, Tanzſaale, und ei⸗ 
nem heizbaren Badzimmer, mit 4 geräumigen 
Kellern , einer angebauten Wagenremiffe, und 
zweyen Pferdftallungen mit Schweintall; 

d) in einemgemanerten Biehitalle mir ziweyen ans 

gebauten Scheunen, einem Schaaf-, und 
Huͤhnerſtalle; 
e) in zweyen hölzernen Wagenremiſſen; 
£) in einer gemauerten Holzhuͤtte. j 
Diefe Gebäude bilden ein regelmäßiges Viereck, 
und umfchließen einen mit einem ausgemanerten 

Brunnen verfehenen bedeutenden Hofraum. Ins⸗ 

befondere gewaͤhrt das Schloßgebäude die anges 

nehmſte Husficht auf einige hundert Ortſchaften, 
und die fruchtbarfte Gegend an der fogenannten 

Hochſtraſſe. 

Zu dieſem Oekonomiegute gehören im gebun⸗ 
denen Zuſtande: 

g) ein Wurz⸗, and Obſtgarten von ohngefähr 3 
Tagwerk mit einem gedeckten Kegelplage, und 
einem gemauerten Ölashaufe ; 
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h) 75 1/2 Jauchert Aecker; 
i) 78 ıfB Jauchert Wieſen; 
k) 8a 1/4 Jauchert Waldungen ; 
dann 
H das Wardreht in dem Forfte Waibenhart von 

der Schwabmünchner Gemeinde auf bo bis 72 

Stuͤck Vieh ; and 
m) das Holzreiht in derfelben MWaldung jährlich zu 

6 Klafter Scheiters Holzes, und ı2 Haufen 

Borzen ; endlich im ungebundenen Zuftande 
0) ı7 Tagwerk Wiefen, wovon 4 Tagwerk als 

Aecker kultivirt werden, und 
0) 10 Tagwerk Waldungen, 

Bon fämtlihen Realitäten beträgt bie einfache 
Steuer 16 fl, 10 kr. 3 hl., und dad Hauptgut jit 
zugleich mit einem jährlichen Kornbodenzinfe von 
1 Schaff ı Meten a Brl. 2 S. einem Grundzinfe 
von 7 fl. 6 kr., und einem befegten Zebend von 
6 Schaff Roggen, und 6 Schaf Haber belaftet, 
die Äbrigen Leiftungen find unbedeutend. Uchrigend 
bat diefes Defonomie= Gut eine befonders anges 
nehme Lage, und ift in dkonomiſcher Hinſicht als 
Schweizerey vorzüglich anzurechnen. Der gericht: 
lid) erhobene Schägungspreis beträgt: 

23,598 fl. a2 fr. — 

Da diefes Gut am 10" Febr. 1014. auf 9 
Jahre verpachterwurde ; fo wird man Die desfall⸗ 
ſigen Verhaͤltniſſe am Yiritarionstage naͤher be⸗ 
kannt machen. 

Zugleich findet man ſich veranlaßt, alle jene 
Creditoren, welche auf das fragliche Oekonomie— 
Gut Foderungen von welch immer fuͤr einer Art 
machen wollen, dffentlich aufzufodern, dieſelben 
bis zum aaten Auguſt 1. J. hierorts genuͤgend aus⸗ 
zufuüͤhren, widrigenfalls bey dem Verkaufe auf 
fie feine Ruͤckſicht mehr genommen werden founte, 

Schwabmuͤnchen am ıg" Juny ıBıB, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmühl, Landrichter. 
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349) (Gant-Ebdict.) 


Johann Georg Ruchte, Dehlmiüller zu 
Berg, der Pfarrey Heimenfirch erflärte feine 
Zahlungsunfähigfeit, und das Refultat ber ans 
geftellten Bermdgens » Unterfuchung ergab, daß 
das Bermdgen von den Schulden überftiegen 
werbe. 24 

Das Concurs-⸗Verfahren wurde erfaunt, und 
nach in Rechtskraft erwachfenem Ertenntniffe 
werben zur Verhandlung diejer Schulofache fol 
gende Edicts-Tage angefegt, und zwar ad li- 
quidandum et producendam ber, 21" July 
18183 ad excipiendum der ı7'* Auguſt ı8ı8; 
ad conoludendum der 15% Sept. ıBıB, jedoch 
mit der Be timmung, daß dieſer legtere Termin 
in zwey gleiche Perioden abgerheilt fen, wonon 
die eine Hälfte deſſelben ad replicandum, die 
andre Hälfte aber ad duplicandum fejtgefegt ift. 

Alle jene, welche num irgend eine Foderung 
an ben benannten Johann Georg Ruchte zu mas 
chen haben, werden hiemit vorgeladen, an ben 
oben angefegten Edictö s Tagen ihre Rechte und 
Foderungen entweder felbit, oder durch hinlängs 
tich Bevollmaͤchtigte fruͤh 8 Uhr in dieſſeitiger 
Landgerichtskanzley anzubringen, und zu liqui⸗ 
diren, und zwar um fo mehr, als fie anſonſt 


- mit denfelben nicht mehr gehbrt, und von der 


Maffa ausgeſchloſſen wären, 
Zum Verfuche der gärlichen Behandlumg dies 
fer Sache, und eines Nachlaffes wird ver ate 
Evictö» Tag anberaumt; die Gläubiger haben 
daher zu diefem Zwecke ihre allenfälige Bevolls 
maͤchtigte ebenfalls zu beg’waltigen, 
Weiler den aa" Funi 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 
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350.) (Befanntmahung.) 

Katharina Stodlaufer, BWittwe bes 
verftorbenen Bauern Michael Stodlaufer von 
Stribis, des Diſtrikts Staufen hat wegen 
Ueberfchuldigung gebethen, ihre fämmtlichen 
Gläubiger zum Verſuch eines gärlichen Arran⸗ 
gements, und bey deffen Mißlingen zu den Gant⸗ 
Berhandlungen zufammenzurufen. 

Es werben bemnad alle Jene, welche aus 
was immer für einem Rechtsgrunde Anfpräche 
an bad Bermbdgen diefer Wittwe zu machen has 
ben, vorgeladen, am a4" July db. J. zum 
Bergleichd « Verfuch „entweder perfbnlich , oder 
durch hinlänglich Bevollmächtigte um fo gewiſ⸗ 
fer zu erfcheinen, ald die Ausbleibenden ben 
Befchläffen der Mehrheit der Erfcpienenen beis 
getreten — geachtet werden wuͤrden. 

Eolite an diefem Tage ein Vergleich nicht 
zu Stand kommen: fo wird man das Gants 
verfahren erbffnen, wozu der nämliche Tag 
ad liquidandum; 

der a2!* Auguſt ad excipiendum; und 

der a2’ September I. 5. ad replicandum 
et duplicandum beftimmt ift, und wobey fämmts 
liche Ereditoren ben Etrafe des Ausfchlußes nad) 
Borfchrift der Gefege zu erfcheinen haben. 

Zugleich wird man am erften Edictötage die 
Ereditoren über fernere Benuͤtzung ded Gant⸗ 
gutes zu Protokoll vernehmen, 


Immenſtadt am a5" Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Erb, Landridter. 





351.) (UmortifationssEbict.) 
Den Georg Haideriſchen Kindern 

son Hbrensberg find zwey Staatsobliga⸗ 

tionen, und zwar eine mit 350 fl. sub Nro. 6208, 
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und die andere mit 35 fl. als capitalifirte zwey⸗ 
jährige Zinfen in Verluſt gerathen. Auf Ans 


fuchen des Michael Haider Bauern von Hd⸗ 
rensberg wird der unbekannte Inhaber biefer 


Obligationen aufgefodert, diefe binnen dem 


peremtorifchen Termin von 6 Monaten bey dem 
önigl. Landgericht zu produzieren, und fich über 
ben rechtmäßigen Beſitz derfelben um fo gewif- 
fer auszuweifen, als widrigenfalls dieſelben 
amortifirt, und für kraftlos erklärt werben 
würden. 


Groͤnnenbach am abter Yuni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter. 


352.) (Bekanntmachung.) 


Dom Fbnigl. Rentamt Rain wird zur oͤffent⸗ 
lihen Kenntniß gebracht, daß folgende dieß— 
jährige Groß: und KleinsZehenden, uns 
ter den, in den Eteigerungs + Terminen ber 
kaunt gemacht werdenden, früber aber taͤglich 
am Rentamtsfig zu erfahrenden Bedingniffen 
an die Meiftbierhenden verſtiftet werden follen ; 

ı) am 11, Zuli, die Zehenden von Thier- 
baupten, Weiden, Neukirchen, Hölzları, ib: 
nigöbrunn zu Thierhaupten; =) am 
ı2. Juli, die Zeheuden von Muͤnſter, Hemmer: 
ten, Sulz, Oberpeiching und Unterpeiching zu 
Münfter; 3) am 13. Zuli, die Zehenden 
von Baierdilling, Nördling, Haufen und Holzs 
mühl zu Baierdilling; 4) am ı4. Yuli, 
bie Zehenden von Staudheim, Sallab, Mittl: 
fterten, Grafenburfpeim und Ueberader zu 
Staudheim; 5) am 15. July, die Zehenden 
von der Stadt Rain, von Feldheim und Nie— 
berichbnenfeld zu Rain, auf dem Rathhaus; 
6) am 16. July, die Zchenden von Wengen, 
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Huͤrſt, Gempfing, Kunding und Brunnen zu 
Gempfing; 7) am ı7. July, bie Zehenden 
von Etting, Töding, Eſchling, Holzkirchen und 
Waͤchtering zu Etting; 8) am +8, Juli, die 
»Zehenden von Illdorf, Lengloh, Dezenader, 
Drtlfing, Bonfal, Ried und Schaimbach zu 
Illdorf; 9) am 19. July, bie Zehenden 
von Holzfirden, Peſſenburgheim, Riedheim, 
Stadel und Hagenheim zu Holzheim; ı0) am 
a3. July, die Zehenden von Wallerborf, Berger: 
dorf, Weihdorf, Schorn undWalda zu Straups 
pen; und sı) am 23. July, die Zehenden von 
Oberbaar, Perlesmäpl, Heimpersdorf, Lechlings⸗ 
zell, Dfterzhaußen, Echsheim und Reichertftein 
zu Unterbaar. 

Alle diejenige, welche diefe Getreids und 
KleinzZehenden zu pachten gefonnen, und als 
Pächter zur Annahme geeignet find, werden eins 
geladen, an den obenbenannten Tagen und Zus 
fammentunfts = Orten ſich einzufinden, über ihre 


Befähigung zur Licitation, wo es noͤthig iſt, 


fih auszumweifen, -und ihre Angebote zu legen. 
Der Zufchlag erfolgt mit Vorbehalt höchfter Ges 
nehmigung. 
Niederfchbnenfeld am a8. Yuny 1818, 
Königlich Baierifhes Rentamt 
Ammon, Rentbeamter. 





353.) (Berfteigerung.) 

Auf Anfuchen der ntereffenten wirb bis 
Donnerftag den 30. Zuly I. J. Vormittags 
10 Uhr das von den Handelsleuten Gebrüder 
Wagenfeil eigenthuͤmlich dahier befigende, 
mit allen Erforderniffen zur Rothgärberey vers 
fehene, in der Bogtgaffe gelegene Gebäube salva 
ratificatione ber Intereſſenten dffentlich im hies 
figen Stadtgerichts-Locale an den Meiftbietens 
den verkauft werben, 


— — — — — 
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Kaufsliebhaber Haben fich demgemäß am 
befagten Tage hierorts einzufinden, und ihre 
Angebothe zu Protokoll zu geben, fie Fonnen 
täglich benannte Realität in Augenfchein nehmen. 


Kempten ben 3ot" Yuny ı8ı8, 
Königlihes Stadtgericht. 
Licent. Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot. 





354.) (Borladung.) 


Mehrere gegen den Shlöner Ulrich Kott— 
mair zu Hafenhofen eingelommene Schulds 
Hagen, und deſſen eigenes Schuldengeftändniß 
machen eine gerichtliche Erhebung feines Schuls 
denflandes notbwendig. 

Es wirb daher zur Liquidation, und zum 
Verſuch eines gütlichen Vergleichs auf Montag 
den a7!" dies Tagsfahrt anberaumt, alle dies 
jenigen, welche an den Schuldner aus welch 
immer einem Rechtötirel Forderungen machen 
fonnen, werben baber dffentlich, und sub poena 
praeclusi vorgelaben, an biefer Tagsfahrt ents 
weder perfdnlich, oder durch genugfam, uud zu⸗ 
gleich zu einem gärlichen Vergleich bevollmächs 
tigte Anwälte in der Untergerichtskanzley alls 
bier zu erfcheinen, und ihre Forderungen rechts⸗ 
behdrig zu liquidiren, 


Auch wird auf Anfuchen des Schuldners 
Samſtags den a5" dies deſſen Anweſen, beftes 
hend, in Haus, daran gebauten Stadl, mit 
Garten und Gemeindögerechtigfeit, dann 2 ıfa 
Ichrt. Aecker in allen. 3 Feldern in dem Wirthes 
hauſe zu Hafenhofen salva Ratificatione Cre- 
ditorum zum dffentlihen Verkauf auögeboten 
werden. . 

Kaufsliebhaber haben ſich daher an obigem 
Tage alldort zu melden, die Kauföbedingniffe, . 
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und die auf dem Anmefen haftenden Laften, und 
Befchwerden zu vernehmen, und Auswärtige ſich 
durch gerichtliche Vermdgens» und Leumunds⸗ 
zeugniffe auszuweiſen. s 
Gldtt am ıfr Juli 1818, 
König, Baier. Graͤfl. Fuggerfches 


Untergericht. 
Baugger. 





355.) (Concursedict.) 

Das Schuldenweſen des Bauren Johann 
Maier zu Muͤndling bat die Einleitung 
des allgemeinen Konkurſes feiner Gläubiger 
nothwendig gemacht. Es werden daher folgens 
de Edictstage feitgefeßt : 

Montag der 3 Auguft gegenwärtigen Jahrs 
zur Produktion, und Liquidation, dann Ausführ 
rung der Vorzugsrechte; Donnerftag der 3'* Exp: 
tember zur Anbringung der Einreden; Montag 
der Ste Detober zur Replifpandlung ; Donnerds 
tag der 22 Detober zur Ubgabe der Duplik. 

Die fämmtlichen Gläubiger des Johann 
Maierd haben an diefen Tagen entweder in 
eigener Perfon, oder durch genägend Bevoll⸗ 
mächtigte zu erfcheinen, und zwar am erften 
Edictstage bey Strafe des Ausfchluffes von ges 
genwärtigen Conkurfe, an den Übrigen Ediets⸗ 
tagen bey Strafe ded Verluftes ber jedesmali⸗ 
gen Verhandlung. 

Am erſten Edictstage wird auch das Anwe⸗ 
fen des Johann Maier in dem Gefchäfrszims 
mer der unterfchriebenen Behbrde dffentlich vers 
fteigert. — Daffelbe befteht in einem einftbafichs 
ten Wohnhaufe mit Stall, Scheune, und Gars 
ten, 2 1/4 Jaucherten Gemeindenugung, 30 3/4 
Jaucherten Aecker gebunden, Handlohn⸗ Guͤlt⸗ 
und Zehendpflichtig, — 3 Tagw., zweymaͤdigen, 
gebundenen haudlohn⸗ und guͤltpflichtigen Wie: 


‘ 
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fen, und in 3 ıfa Faucherten ludeigener zehent⸗ 
pflichtiger Weder. 

Kauföliebhaber Fbnnen biefes Anweſen zu 
Mindling einfehen, und die darauf baftenden 
Lasten bey dem koͤnigl. Rentanıte zu Kaisheim, 
und bey dem k. baierifchen fürftl. Oett. Waller: 
fteinifchen Patrimonialgerichte zum heil. Kreuze 
dahier, ald grundherrlicher Vehdrde, erfahren. 

Donanwoͤrth am 1! Juli 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Laudrichter. 





356.) (Berkaufs⸗Edict.) 


Unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger wird am Dienſtag den aben d. M. Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr in diesſeitiger Land⸗ 
gerichtö » Hanzley das in die Gant gerathene 
Anweſen ded Wirth Joſeph Brenzler zu 
Hennhofen an den Meiftbiethenden verkauft 
werden, 

Died Anweſen, welches mit 10 Prozent ber 
ftandbar ift, befteht in einem Haufe, Garten, 
und Gemeindsnugen, in 11 Jaucherten Aeccker, 
3 3/4 Tagw. Wieſen, und einigen Hauss und 
MWirtbfchaftsrequifiten. 

‚Kaufsluftige mögen daher ihre Angebothe 
zu der bemerkten Zeit zu Protofoll geben; jes 
doch haben Fremde, welche nicht hinlaͤnglich 
befannt find, fidy durch obrigkeitliche Zeugniffe 
über ihr Dermdgen und ihren Leumund aud« 
zuweiſen. 

Dillingen am aten July 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter. 
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357.) (Befanntmadhung.) 
Der vermdg Dekrets vom 14!" vorigen Mos 
natd auf den vo" July l. J. diesfeirs feſtge⸗ 
feste Anweſens-Verkauf des bierortig 
bürgerliben Metzgers Anton Hbrmann bat 
aus mittlerweile fich neuerlich entdeckten Gruͤu⸗ 
den bis auf weiters zu unterbleiben. 
Welches zur allgemeinen Kenntuiß gebracht 
‚wird. L 
Burgau am ar July ıBıd, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


.358.) (BGetreidverfauf.) 


.. Unter dem Vorbehalte der höchiten Geneh: 
mizung werden 


sten) dem. abdten dieſes Monats im Epital 


zu Mindelheim 8 Schfl. Veeſen, g Schfl. Nogs 
gen, go Schfl. Haber; 
zeit) dem aſien dieſes Monats im Epital 
. zu Kaufbeuern 36 Cchfl. Veefen, 10 Schfl. Rog⸗ 
gen, 8 Schfl. Gerſte, 150 Schfl. Haber je: 
desmal von 10 bis ı2 Uhr Mittags in Fleinen 
Parthien von ı bis 1oSchäffeln im Aufitreich 
verkauft werden, wozu Kaufslufiige eingeladen 
werden, i 
Mindelheim am Zt July 1818, 
Königlich Baierifhe Diſtrikts⸗Stiftungs⸗ 
Adminiſtration. 
Bach, Fonigl. Adminiſtrator. 





359.) (Borladung.) 

Nachdem durch guͤtliche Schuldnachlaßver⸗ 
handlung vom arm Mai. d, J. das Bene: 
bite Wezel'ſche Anweſen in Greimolte 
hofen von jämmtlicgen Gläubigern dem Sohn 
Zaver Wezel überlajfen worden ift, derfelbe ſich 
aber gleiy darauf von Haufe, unwiſſend wos 
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bin, entfernte, und von feinem Aufenthalts; 
orte bisher nichts in Erfahrung gebracht wers 
den konnte, indeſſen dad Gut nicht mehr laͤn— 


ger unbejegt bleiben faun: fo wird dieſer ſe⸗ 


dige Zaver Wezel auf Andringen des Haupts 
glaͤubigers, und des Vormuͤnders ſeiner uͤbrigen 
Geſchwiſterte hiemit oͤffentlich aufgefordert, bins 
nen 3 Monaten vom heutigen Tage an ſich um 
fo gewiſſer dahier zu melden, als nad Verfluß 
dieſes Termins fein aͤlterliches Anweſen entwe— 
der au eines feiner Geſchwiſterte uͤberlaſſen, oder 
bffentlich verkauft werden wuͤrde. 


Babenhauſen am Zt Yuly 1646. 
Königl, Baterifches Fürftlih Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





360.) Gekanntmachung.) 


Da die Zeit der Zehentverſtiftung 
wieder eintritk; fo wird zur Erzielung einer 
möglichft großen Goncurrenz von Pachrlichhas 
bern hiemit Öffentlich befannt gemacht, daß vie 
Nerarials Zebenden des biejigen Amtes am madıs 
folgenden Tagen der dffentlihen Verſteigerung 
auögefet werben: 

») der Zehend zu Ottmarshauſen am ge" July 
in loco. Ottmarshauſen; 2) der Zehend zu Bor 


Bingen am oft July im Orte felbit; 3) dem 


Zehend zu Kleinaitingen am 1 July dafelbft; 

4) der Zehend zu Wehringen am ı 3!" July beim 
dortigen obern Wirthe; 5) der Zehend zu Gias 
ben am 14" July im Wirthshauſe daſelbſt; 
6) der Zehend zu Grofaitingen am 15en July 
beim Peitfcher; 7) der Zebend zu Schwabmuͤn⸗ 
chen, und Mittelſtetten am ı6!" July in der 
Rentamtskanzley; 8) der Zchend zu Langenerrins 
gen am ızten Zuly beim Schlößhwirch dafelbit ; 
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9) ber Zehend zu Meftererringen, und Gennach 
den ı8ten July im Schlößl zu Langenerringen ; 
20) ter Zchend zu Ehwahmählbeufen den 
zo July im dortigen Wirchshaufe, a1) der 
Zehend zu Kleinfizighofen am aut Zuly beim 
Wirth dafelbft, und ı2) der Zchend zu Groß: 
klzighofen am zat" Zuly im dafigen Wirthshaus. 

Auswärtige Pachtliebyaber wollen fich mit 
gerichtlichen Zeugniffen über ihre Vermögens: 
verhältniffe verfehen, wenn fie nicht einen im 
Amtsbezirfe anfäßigen vermdgl. Bürger ald Ge: 
waͤhrſchafter für ihre Pachtangeborhe beftellen 
Tonnen, * 

Die Pachtbedingniſſe werden jedesmal vor 
Anfang der Verhandlung verleſen, und erklaͤrt 
werden. 


Schwabmuͤnchen den Zien July 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Grosmann, Rentbeamter. 





361.) (Borladung.) 

Der den aln September 1761 zu Wind⸗ 
haufen gebohrne Joſeph Benz ift fchon 
über 3o Jahre landabwefend, und hat der außer: 
gerichtlichen Borladung feiner nun alldort ver: 
ftorbenen Mutter Maria Anna unerachtet feinen 
Aufenthaltsort nicht angezeigt. 

Auf Anfuchen der in dem rücgelaffenen Tes 
ſtament fubftituirten Erben wirb derfelbe, oder 
deffen allenfallfige Leibeserben hiemit von uns 
terfertigter Gerichtstchörde aufgefordert, ſich 
hierorts a dato binnen 6 Monaten um fo gewifs 
fer zu melden, und zu legitimiven, als widri— 
genfalld nach Ablauf diefes peremtorifihen Terz 
mind dieſe in avo fl. befichende Erbſchaft den 
fubftituirten nächiten Erben eben fo, als der 
ihm aus der Pfarr Nepomuf Benz. Erbömaffe 
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zugefaffene Erbötheil pr. 133 fl. deſſen Ger 
fehwifterren gegen genuͤgende Eaution ausgehäns 
diget werden wilrbe, 

Gloͤtt den zn Zuly 1818, 

Königlich Baieriſches Gräflich Fuggerifches 
Untergericht, 
Baugger. 





362.) (Gant⸗Edict.) 

Da ſich Katharina Vigezi Leerhauss 
befigerinn zu Lechfeld uͤberſchuldet erklärte: fo 
wird himit auf Donnerflag den Zoten Zuly d. J. 
ad producendum et liquidandum, und zum 
Verfuch der Güte; auf Donnerstag den 27%" 


Auguſt eventuell ad exeipiendnm; ad conclu- 
dendum aber, und zwar zur Replit auf Doms 


nerfiag den zof" September; zur Duplif auf 
Donnerftag den a4" December jeweils fruͤh 
9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angefeßt, 
daß die Ausbleibenden nach dem deffalls beftes 
benden Geſetzen behandelt, die verfpätet oder 
nicht continuirlich Liquidirenden hingegen, um 
Geld geftraft werben. 

Am erften Edictötag wird zugleich das Ans 
wefen, in einem fehr guten Haus, daun Wurz⸗ 
und Gradgarten pr. 1/4 Tagw. beftchend, dem 
Meiftbiethenden uͤberlaſſen. 

Schwabmuͤnchen am 4" Zuly 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





363.) (Bekanntwachung.) 
Joſeph Remmele, Bauer von Pleß, 
jetzt zu Trunkelsberg, erhielt am 3ort Sept. 
ıBı2 von dem damaligen königl. baier. Lands 
gericht Babenhaufen als Pleſſiſchen Waiſen⸗ 
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Caſſe⸗ Adminiſtratlen Obligationis loco einen 
Rechnungs s Extraet auf 132 fl. 24 Ir. Capital, 
und 128 fl. Zinsräditand lautend. ro 

Diefes Document foll verlohren gegangen 
feyn, und wird von genannten Remmele auf 
Ausftellung einer neuen Obligation über fein 
noch in 110 fl. 4ı fr. Zinsrädftand beſtehendes 
Guthaben: angebrungen; der allfällige Beſitzer 
dieſes Rechnungs » Ertractö wird daher aufgefors 
dert, Binnen 6 Wochen denfelben anber zu pros 
enviren, und feine allfälligen Anfprüche auf dies 
ſes Guthaben machzuweifen, widrigens er mit 
diefen am die Pleſſiſche Waifen: Cafe auöges 
ſchloſſen werden wuͤrde. BT Ze, 

Babenhaufen den 6" July 1818, 

Könige, Baieriſches Fürftl. Fuggerſches 
Er Herrichaftsgericht. 
v. Braunmähl, Herrfchaftörichter. 





364.)  (Amortifations: Edict.) 
Nachdem fich mit dem unterm ag" Nov. 
1817 ausgefchriebenen Ungerbrief über die Jos 
bann Gottlieb Burkhard'ſche Wieſe, 
Grundprotokoll 8. p. 89. Niemand gemeldet, 
oder ſolchen vorgewieſen hat; ſo wird nunmehr 
gedachter Angerbrief für kraftlos erklaͤrt. 
Augsburg den gt July 1818. 
Königlich Baierifches Kreis: u, Sadtgericht. 
9. Cafpar, Director, 
Enflin, Acceſſiſt. 





865.) Gekantwachung.) 

Nach hoͤchſtem Referipte vom 7" dies Mo: 
nats fol der Holzbedarf pro 1810/19, wel⸗ 
cher in 15 Klafter Birken-, und 261 Klafter 
Zichten⸗Holzes beſteht, auf dem Wege eines 
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bffentlichen Alkordes an den Wenigfinehmenden 
salva ratificatione verfleigert werben, 


ı Bu biefer eventuellen Verhandlung wird nun 


Montag der 27 Zuly d. 5. Vormittags 10 bis 
12 Uhr beftimmt, wozu die Afforbluftige hie⸗ 
mit eingeladen werden. 
Augsburg den zı“t July. 1818, 
König, Adminiftration der parit. Armens 
Verforgungs ; Anftalten, 
Mayrhofer, Adminiſtrator. 





366.) (GläubigersBorladung.) 


Die Wittwe und Shlönerin Therefe Ries 
gerinn zu Zufamzell hat um Liquidation 


ihrer Schulden nachgefucht, um fich wie immer 


mit Ihren Ständigen im Vergleihungs = Wege 
abfinden zu koͤnnen. 
Es werden daher alle jene, welche an bie 


Wittwe Thereſe Riegerin Forderungen zu mas 
‚chen haben, zur Liquidirung ihrer Forderungen 


auf Freitag den Zꝛten July 1818 früh 8 Uhr 
unter dem Rechts-Nachtheile des Ausfchlußes 
im Nichterfheinungs = Falle in hiefiger Landge⸗ 
richtö = Kanzley zu erfcheinen, vorgeladen. 
Nach der Liquidation wird der verfammel« 
ten Gläubigerfchaft das Weitere eröffnet werden. 


Mertingen den aten July 18316. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





367.) (Bekanntmachung.) 

Da das auf das Söldanweſen des Fos 
ſeph Thomamiller von Meftendorf ges 
fhlagene Anboth A 500 fl, von ten Glaͤubigern 
nicht genehmigt wurde; fo wird ſolches wieder— 
hohlt unter Beziehung auf Die Beylage zur 
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Moy'fchen Zeitung Nro. 119 auf Domterftag 
den azien diefes zum Verkauf ausgefchrieben, 


. wobey Kaufufige mit den noͤthigen Zeugniſſen 


verſehen bis Früh 9 WR zu erfcheinen eingela⸗ 
den werben. 


Wertingen den g" July 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





368.) (Fruchtverkauf.) 

Am Samſtag den Bi Auguſt d. J. Nach⸗ 
mittags ⸗ Uhr wird in der Rentamts-Kanz⸗ 
Ley zu Lindau der auf dem Nebenhauſe des 


Joſeph Milz im Baade bey Opfenbach 


befindliche drarialifhe Haber = Vorrath 
gegen 140 baierifhe Schäffel betragend pars 
thienweife die Parthie zu 5 Schäffeln an den 
Meiftdierhenden im Aufſtreiche verkauft. wers 
den, welches hiemit bekannt gemacht wird, 
damit die Kaufeliebhaber auf bemeldte Zeit in 
der Rentamts-Kanzley ſich einfinden fons 
nen, wo ihnen ein Mufter davon vorgezeigt 
werden wird, 


Lindau den oft Yırly 1818, 
Königlich Baieriſches Mentamt, 


Noch, Rentbearuter, 





(Gant:Edbict.) 


Krefcentia Wagner Wirtwe, and He 
Banme zu Eppishaufen bat fich infolvent 
erklärt, und um Feilbiethung ihrer Soͤlde im 
Meg des Gantverfahrens geberhei. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an 


“ gedachte Wittwe Erefcenz Wagner eine Forderung 


zu machen haben, hiedurch gerichtlid), und pers 
emptorifch vorgeladen, am Donnerjlag den asten 
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July Vormittags q Uhr in dieffeitiger Gerichtss 


Kanzley ihre Forderungen zu fiquidiren, am Dons 


neritag ben 13!" Auguſt zu ercipiren, und am 31'® 
Yuguft zu concludiren. 

Bei der te" Taasfahrt wirb auch der Verkauf 
ber Shlde auf das Meiſtgeboth ausgerufen 
werden, 

Das Soldgut beftehtin Haus, daran gebau⸗ 
tem Stabdel, Garten, und Gemeindögerechtigkeit, 
nebft einem Halbhoͤfel mit q Fauchert Acer, und 
8 ı fa Tagw. Maad, welches alles beftandbar iſt. 

Dann an eigenen Aeckern 3 Ichrt. , ı ıfa Brtf, 


und 1/2 Tagwı Maad. Die daranf haftende Abs 


gaben werden bei der EUR den 
Käufern vorgelegt werden, 


Kirchheim am Zr" Zuli 1818. 


K. 5b. Gräfl, Fuggerſches Herrfchaftsgericht, 
Eſchey, Herrfchaftsrichter, 





370.) (Amortiſations⸗Edict.) 

Der verwittibten Maria Anna Schwarz 
von Landholz Pfarrei Legan ift eine Staatde 
Dbligation von r sub Nro. 3, in Verlüurſt 
gefommen, 

Auf Anfuchen derfelben wird der unbefannte 
Innhaber diefer Obligarion aufgefordert, diefe 
binnen dem peremptorifchen Termin von 6 Mo⸗ 
naten bei dem K. Landgericht zu produzieren, und 
fich über den rechtmäßigen Beſitz derfelben auszus 
weifen, wie im widrigen diefelbe amertifirt, und 
für kraftlos erfiärt werden wird. 

Gröneubach den a6" Juni 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Luzzenberger, Landrichter, 
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Bes Königlid: 


Dberdonan- 





Fntelligensblatt 


Baieriſchen 


Kreiſes. 





Augsburg, N” 15. den 320 July 18016. 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Oberguͤnzburg, 
nach Steuerdiſtricten vorgetragen, 


1. Steuerdiſtrict Aitrang. 

Aitrang, (Pf.D.), Erst. Alban, (E.), 
Binings, (W.), Ghrwangs, (W.), 
Müngenried, (M.), Umwangs, (W.). 

11. Steuerdiftrict Apfeltrang. 
Ayfeltrang, (Pf.D.), Königsberg, 
(B.), Wenglingen, (Etl. D.). 

111. Steuerdiftrict Ebersbad. 
Algers, (W.), Ebersbach, (PM. D.), 
Gfaͤll, (W.), Gfaͤllmuͤhl, E.), Haus 
prechts, (29.), Heipen, WR), Hofe 


— 
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IV. Steuerdiſtrict Frieſenried. 


Aſchthal, (W.), Bloͤcktach, (gr. D.), 
Brandlen, (2H.), Frieſenried, (Pf.D.), 
Haid, (E.), Haslach, (E.), Maͤder⸗ 
ſchach, (W.), Salenwang, (D.) Weißen, 


(W.), Weite, (29.). 
V. Steuerdifteice Geiſenried. 


Engeratsried, (W.), Geißenried, 
( Pf. D, Hattenhofen, (H.D.). 


VI Steuerdiſtriet Hopferbad, 


Bremberg, (WB.), Hopferbad, (PF.D.), 
Hufſchlag, (W.), Langenthal, (W.), 
Moosmuͤhl, E.), Oſterwald, (zH.), 
Schellenberg, (29.), Schmalzholz, 
(W.), Schwanteln, (W.), Seifried, 
(E.), Simmerberg, (W.), Stoͤcken, 
(W.), Weihermuͤhle, (W.). 


manns, E.), E bermelden, (E.), Reihe VI. Steuerdiſtriet Huttenwang. 


holz, (E.), Rufen, (29.), Untermels 
den, (29.), Wielanos, (W.). 


49 


Huttenwang, (P.D.), Neuenried, 
(D.), Wolfyolz, (W.). 


601 


VOL Steuerbiftrict Kemnath. 


Kemnath, (Schloß, u. Weiler), Klein 
Femnat, (PH. D.). 


IX. Steuerdiftrict Oberguͤnzbuurg. 


-I* Section. 
Dbergingburg, (Markt, Pfarre, Sit des 
k. Landgerichts, und Rentamts). 

I* Section. 
Albrechts, (M.D.), Autenried, (M.), 
Eggenbuͤhl, (W.), Gunzach, (W.), 
Immenthal,(D.), Mittelberg, (l. D.), 
Rohr, (W.), Sellthärn, (.D.), All 
gey, (E.), Heimhalden, (W.), Rubds 
warz, (W.), Schellhorn, (W.), Staig, 
(W.), Stodadh, (E.), Thal, (W.), 
Upratsberg, (W.). 
I“ Section. 
Berg, El. D.), Bichtholz, (E.), Burgs 
fall, (€), Burg,(fl. D.), Freyen (M.), 
Greggen,(29.), Habersberg, (M.D.), 
Liebenthbann, (W.), Seeſen, (W.), 
MWolfartsberg, (W.). 
X. Steuerbiftrict Oberthingau. 


Aichelſchwang, (MW), Beilſtein, (MW), 
DOberthingau, (Pf. D.), Defchenau, 
AE.), Ried, (1. D.). 
x. Steuerdiſtriet Ronsberg. 
Birkach, (2 H.), Buchſtock, (W.), Din 
gisweiler, (W.), Grueb, (W.), Holz 
heu, (E.), Kapelhof, (E.), Letten, 
(2 H.), Meyren, (WM), Neuenried,(M.), 
Oberweiler, (kl. D.), Oberſchochen, 
(W.),Ronsberg, (Markt u. Pfarre), Gigs 
mairs, (W.),Unterweiler, (W.), Wolfe, 
(2 9.), 3adels, (M.). 
XU. Steuerdiſtriet Unterthingau. 
Te Section. 
Haugen, (W.), Heuwang, (W.), Jägers 
mähpliE.) Unterthingau, (Markt, u.Pf.). 
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II Section, 
Berleberg, (W. ), Kraftisried, (gr.DY, 
Luigemähl, (E.), Reigers, (W.), 
Schweinlang, (D.), Wefterried, MB). 
Il® Section. 


Gruͤneck, E.), Kipfenberg, (W.), Rein 
hardtsried, (gr. D.), Schotten, (2.9.). 


XIU. Steuerbiftrict Untrasried, 


Engelwarts, E.), Eſchers, (M.D.), 
Freltags, (E.), Habranz, (M.), Horn, 
E.), Hueb, (2H.), Maneberg, (M.), 
Niederſchwang, (E.), Oeſch, (2 9.), 
Oſterried, (W.), Remelsberg, (W.), 
Sonderried, (W.), Untrasried, Pf 


D.), Beißenrieb, U. D.). 
AIV. Steuerbiftriet Willofs. 


Balers- aub Bayrisried, Pf. D.), 
Beſchaunen, (M.), Bihls, (M,), Pins 
fenhofer, W.), Blnmenried, (M. ), 
Eglofs, (W.), Lausbipl, (E.), Mayıs, 
(29.), Mantis, (W.), Mindelberg, 
(L.D.), Mindelmäpt, (E,), Reihards: 
ried, (W.), Schoͤnlings. (WM), Son: 
derhof, (e H.) Stehlings, (W.), 
Volken, (W.), Webams, Wi), Wil⸗ 
dofs, (D.). 
— — 


Bon der £, Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 


tion. Oberhaufen wurden extradirt: 
XXXVIT. u 
An das K. Landgericht Wertingen: 


Die Stiftungen 
A) des Eufcus: 


1.;n®ffaltern, das Vermbg. der pfartüche; 
2. -Aſpach, ⸗ ss» Sapelle; 


603 


—— —n. 


3, zu Binswangem, d. Vermbg.der Pfarrtirche; 


4. 


5. » Bliensbad, 


29. »s Wortelftetten, 
30. s Zufamaltheim,s = 


31. 


5 a 5 


40 * 


s 
⸗ 
⸗ 


s 
® 
⸗ 
2 


= 
ee. 
5 
6 


- 6. s» Buttenwiefen, 
9. » Frauenftetten, 
8. »Gottmaunshofen,: 
9. s Hegnenbad, s 
10, s Herbertöhofen, 
11. 3Hirſchbach, — 
12, »Killentbal, ⸗ 
13. ⸗Oberthuͤrheim, 
16. = ⸗ ⸗ ⸗ 
15. ⸗Oſtendorf, — 
16.⸗Pfaffenhofen, 
17. #8 BE Ze ⸗ 
16.⸗ s..38 ⸗ 
19. ⸗Sontheim, ⸗ 
20, süUnterthbärheim, — 
81.8 5 sis 
27, = [1 . g 
23. = ⸗ . 5 
#4. »Billenbab, = 
25. s Wengen, ⸗ 
ab. sMWeftendorf, = 
27. # 5 * ⸗ 
28. ⸗— ⸗ ⸗ 


.s 


uw nr. 


s Kapelle; 
= Pfarrfirche; 


».,_ nn nn » % 


nanwene 
ee 


$ 
= Kapelle; 
s Kilialfirche; 
s ewigen Lichts 
Stiftung; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Armen⸗; See⸗ 
len⸗Stiftung; 
⸗Filialkirche; 
= = 825 
s Srühmeßs 
Sriftungz 
⸗Seelenmeß⸗ 
Stiftung; 
⸗ewigen Lichts⸗ 
Stiftung; 
⸗Pfarrkirche; 
* EZ Ei 
« s [3 
⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 
Bruderſchaft; 
s Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗ Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 


8 
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32. zuzuſamalthe im, das Verm. der Fruͤhmeß⸗ 


Haus⸗Ban⸗Stiftung; 
33. ⸗ ⸗ ⸗ 


.e e  sBrubderfchaftz 
34. = Zufammzell, « s 5 Pfarrkirche, 
Ferner: 


die Fuͤrſtlich Fugger'ſchen Stiftungen 

35. zu Biberbach, das Vermdg. der Pfarrkicche; 

36. sEifenbredrshofens = = 275 

37. sBeigenhofen, = = Filialkirche; 

38. sfangenreichen, = # = Pfarrkirche; 
* 


39.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Stephaus⸗ 
Kirche; 
40.⸗Markt, s 8chloßkirche; 
4i.e ss «€ e 5 »MDeits- Pflege; 
49,» Prertelshofen, =: # . Pfarrlirche, 


B. Des Unte rrichts: 
zu Pfaffenhofen, das Vermdgen der Made⸗ 
riſchen Stiftung. 


C. Der Wohlthatigken 
u zu Biberbach, das Vermdg. bes herrfchafte 


lichen Armenfonds; 
a.⸗ Wen gen, es ber Treflerifchen 
Stiftung; > 


Bon der K. Adminiftrarion der Pathotifchen 
Cultus⸗, und Schuffonde-Stiftungen 
in Augsburg, 

AXXVM. 

An das K. Landgericht Briedberg: 


Die Stiftungen 
d>»r Cultus. 
zw Kiſſing, das Vermoͤgen der Pfarrkirche; 


Pr u 3 ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung. 
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Bon der Königl. Stiftungs:Aöminiftration 
Meuburg: 
XXXIX. 


An das K. Landgericht Donauwoͤrth: 
| Die Stiftungen: 
a.) des Eultus: 


1. zu Altesheim, das Vermdg. der Pfarrfirche; 
2. ⸗-Asbach, Pr ⸗ ⸗ u wu’ 


3. ⸗æAuchſesheim,-— ⸗ ⸗ ⸗23 
4. ⸗Baierfeld, — ⸗ ⸗ ⸗—23 
5.⸗⸗ ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
6.⸗Baͤumersheim, — ⸗Filialkirche; 
7. ⸗Berg, s 3» Parrlirdhe; 
8, :Buchdorf, = Ce 23 
9.8 8 ⸗ ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 


Bruderſchaft; 

10. ⸗Erliugshofen, Pfarrkirche; 
a1, s®enderlingen, = = ..3; 
12, sQungenhbeim, =» = s Wahlfahrtes 

kirche; 

s Pfarrkirche; 

s Kapferfchen 
MeffenStiftung ; 
⸗Fillalkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


2 
E 
a 4 ⸗ 
⸗ 


13. ⸗æHafenreuth, = » 
14. » ⸗ ⸗ [| 


18 : Häufesheim, 
16. ⸗Lauterbach, 


17. : Märtingen, 23 
18, » ee # Rofenfranz- 

Bruberfchaft; 
19. «Riedlingen, = « ⸗Pfarrkirche; 
20. ⸗⸗Afrasſcheerer⸗ 


fen Meſſen⸗Stiftungen; 
a1. ⸗Schaͤfſtall, = = ⸗Pfarrkirche; 
a2. -Sulzdorf, ⸗Pffarrlirche; 


uw —ñ— 


boß 


23. zu Wornitzſtein, d. Bermoͤg. der Pfarrkirche; 
24. ⸗æZirgesheim,-— ⸗ s ..8. 


b.) Des Unterrichts: 
zn Buch dorf, bad Vermbgen bes Schulfonds. 
— — — 


( Xxxui.) 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Den Satz des weißen Gerſtenbiers für den Mio: 
nat Julius betreffend.) 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 


Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Julius in der Gtabdt 
Augsburg auf 3 fr. 3 pf. per Maas, 
einfchlüffig des Lokalaufſchlags, in ben 
Bezirken. des vormaligen Oberdo— 
naus, und des vormaligen far 
Freifes, welche zudem nunmehrigen Obers 
bonaufreis gehören, auf 3 fr. 2 pf. per 
Maas, und in den Bezirken des 
vormaligen Sllerfreifes, welche dem 
nunmehrigen Oberdonaufreife zugetheilt find, 


auf 3 Er, ı pf. per Maas vom Ganter aus 


feſtgeſetzt. 

Augeburg den 14" Julius 18:8, 
König. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Brepbert bon Gravenreuth. 

Raifer, 


coll. Thalhauſer. 
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(CXXAXIV.) —A 
Bekanntmachung. 

Cadſchlags Zahlung am den Kriegefgulden Vlier Klaſſe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom zı'" Febr, d. J. wurde den Unterthanen im 
Landgerichte Mindelheim an ihrer Kriegsfoderung in VI Klaſſe von 1800/10. aus ber 
koͤnigl. Zentral: Peräquations Kaffe eine Abfchlags » Zahlung von 6000 fl. allergnädigft 
bewilligt. 


Nah Verhäftniß des beftehenden Steuerfußes hat das koͤnigl. Landgericht Mindels 
heim diefe Summe unter die betheiligten Gemeinden auf nachftehende Weiſe vertheilt: 


An die Gemeinde Altenfleig. © +» . 97 fl, 16 fr, 2 ph 
⸗ ⸗ Apfeltrach Er > 155 ⸗ 6:5: 35 
⸗ Darberg Er Sa en 62 ; 415 1 8 
⸗ ⸗ Dirlewang .218 #3 —⸗ 1a 
— ⸗ Dorſchhauſe4 51⸗ 29 ⸗ Le 
s ⸗ Egelhofen 54 ⸗ 32 ⸗ 1 
⸗ ⸗ Erisried . . . 89 + 33 3 L 5 
⸗ ⸗ Euttenhauſen . . 60 3 14 3 3 + 
⸗ ⸗ Gernſtal j F 44 : 59 » — 
⸗ Haßberg —— 1705 47 ⸗ 3 ⸗ 
⸗ ⸗ Haußen 185 ⸗ 49 ⸗ 2 5 
⸗ ⸗ Heimenegg x . . 3 8° 24 8 — ⸗ 
Helchenried ri Te me 
⸗ ⸗Kirchdorf 147 ⸗ 35 + —⸗ 
⸗ ⸗ Koͤngetsried 113 ⸗ 36 ⸗ 2» 
⸗ ⸗ Loppenhauſen 295 5 52 38 2 5 
⸗ ⸗ Mindelau — 63 ⸗ 39 ⸗ —⸗ 
⸗ ⸗ Mindelheim . . . 845 ⸗ 11⸗ 2 ⸗ 
Muſſenhauſe. 35: 5% Fr 
s s. Maffendeuen . . . 243 ⸗ 56 ⸗ 3 + 
‚ » Drum 0% 45 21⸗ 3 ⸗ 
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An die Gemeinde Oberkamlach .... 2431 


fl 25 ke. 3pf. 
Oberrieden 2377 3493 3 ⸗ 
⸗ Pfaffenhauſen .. 274 ⸗ 29 + 3 ⸗ 
se 8 Preitenbeum 2 Be 42 ; 2 5 
⸗ ; ee, 2 77 2 149 ⸗ 238 
⸗ 21. Galgen “ *: «190 5 Ir 3.» 
8... #21 Baufengrein et .e,- 3-8, 55 5 —⸗ 
hi Schoͤneuberg182384 2⸗ 
⸗ ⸗ Stetten | 09 ⸗ 50 s 2.8 
4. ⸗ Unteraurbach . 69: 38⸗ 3 ⸗ 
— ⸗Uerlamlach . 193 ⸗ 3 ⸗ 2: 
⸗ ⸗ Unterrieden .. . 181 5 17 5 2 3 
⸗ 2Warmisried 136⸗ 49 ⸗ Is 
rn er Melbad ;:: 0.0... 065-5 148. 23 
r Weſternach un. Se 133 ⸗ 39 ⸗ ls 
x Winzer re er, EEE 45 —⸗ 
=. Bedbemu 0. 0. 0. 265 + 19 # 2» 
em 6000 fl. Bar RE 


Da bie — der ——— Herrſchaft Mindelheim eben Deingenbe 
Kriegsfehulden abzuführen hatten; fo haben. die übrigen Gemeinden des Pandgerichts auf 
fünftige Abrechnung hin auf ihre Ancheile verzichtet, wo fonach die Ausgleihung hier: 
über bei der nächftfolgenden Abfhlagszahlung bewerfftellige werden fol, 


Solches wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß — 
Augsburg den 14” Juli 1818, 


Königlih Baieriſche Wegierung des Oberdonaukreiſes. 
| | ar von: Orabenreuth. 
= Kaifen Graf v — 


eoll. Thalhauſer. 
bt 


Gas) 


(CKXXV.). BT on ga.‘ eh 
Bekanntmachunmg. 

(Legate des Jakob Kriſta von Fuͤßen betreffend.) 
Hm Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Könige. 

‚Der in Füßen verftorbene ledige Zim⸗ 
mermeiſters Sohn Jakob Kriſta hat in ſei⸗ 
nem Teſtamente von 27" April d. J. nach⸗ 
ſtehende ftromme Anordnungen getroffen: 

1. Beſtimmte er für Meß—⸗ 
’ ftipendiennach Abrechnung 
der Schulguart 
2. für Paramente in der Feld⸗ 
kapelle bei Füßen eben ſo 275 
3. für bie Hausarme in Fuͤßen 30⸗ 
4. für die Schule rofl, und | 
Auart Ergänzung 5fl. 15° 
zufammen 100 fl. 
Dan bringt dieſe frommen Anordnungen 


wohlgefällig zur oͤffentlichen Kenntniß, 
- Augsburg, den 21" Juli 1018, 


auf soft, 
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— — 


Koͤniglich Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyhert von — —— 
Raiſer. 


—E F 
Betanntmachung. 
¶ Die Erledigung bes Kazlanei:Benefiziums zu Sties 
feahofen beireifend. )- 
Im Namen Seiner. Majeſtaͤt 
des ‚Königs. 
Das KapfaneisBenefizium zu Stiefen— 


ho fen iſt erledigt worden. Daſſelbe liegt 


ſen. Jene Prieſter, we 


‚soll. D — 
* De mu (OXXXVH) 


6ı * 


in. der Didzeſe Konſtanz im t. Landgerichte 
Immenſtadt. 

Die Verpflichtungen des Veneſiaten 
beſtehen in vollſtaͤndiger Aushilfe im Pfarr⸗ 
amte in der Pfarrei Stiefenhofen nah Anz 
deutung des Pfarrers, dann in der Vers 
Hindlichkeit, 42 gefliftete Meſſen des Jah⸗ 
zes über zu leſen. 

Der damit verbundene Ertrag befteht in 
der Benägung einer Wohnung im eigenen 
Benefizjachaufe, im Widdum, Zehent, und 
Stollgefaͤllen. Derſelbe wird auf 178 ſl. 


- ohne die Freimefjen berechnet, 


Mebrigens wird demfelben von dem jeweis 
tigen Pfarrer durch Uebereinkunft wegen der 
Aushilfe im Pfarramte noHMehreres überlafs 
welche an diefem Kaplanei⸗ 
Benefizium apqgeſtellt zu werben wuͤnſchen, has 
dem füch mit ihren Borftellungen, und Zeugniſ⸗ 
fen innerhalb 4 Wochen hieher zu wenden, 

Augsburg, den au" Zulisaßıß, 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
Zreyberr von — 


N 133* 
sol, Dr. Mayer. 


— 


Bekanntm ach un g. 

Das Beneſizlum zu Miedetn betreffend 
Im Nomen Seiner Majeftät: 
des ni. 

Durch Befdrderung des bis heri gen Be, 
nefiziaten wurde Das ige nie be r 
erledigte u. © 30 au urn 


t ‚Hi ü [| 


* 
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Diefes Tiegt in der Dibzefe: Augsburg, 
im k. Landgerichte Sonthofen; der Benefi: 
ziar hat Die Verbindlichkeit, in dem zur Pfarrei 
Hindelang gehörigen Filiaforte Niedern, 
oder Unterjoch, welches in einem Umfange 
von zwei Etunden 220 Seelen, und eine 
Schnle enrhäfr, alle pfarramtlichen Funk⸗ 
tionen auszuüben. 

Der Ertrag berechnet fih auf 337 fl. 
52 Pr. nebft der Wohnung in einem eigenen 
Benefiztarhaufe; die jährlichen eng beftchen 
in 7 fl. 8 kr. 

Augsburg den 3" Juli 618. 

Könige. Baierifche Regierung ded 

Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





(CXXXVIL.) 
Bekanntmachung. 
¶ Die Aufnahmeprüfung ptoteſtantiſcher Pfarramts- 
Kandidaten fuͤr den Herbſttermin 1818 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der Anfang der diesjährigen Herbſtauf⸗ 
nahmspruͤfung proteſtantiſcher Pfarramts⸗ 
Kandidaten iſt von der unterzeichneten koͤnig⸗ 
lichen Prüfungs Kommiſſion auf den 12 
September feſtgeſetzt worden. 

Diejenigen Kandidaten ter Theologile, 
welche im dieſem Termine der Prüfung ſich 


r ro... 
——— | — 
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ju unterwerfen verpflichtet find, werden dar 
her aufgefordert, ‘ihre Anmeldungen zeitig 
hieher einzufenden, ihrem Aufnahmsgefuche, 
welhes mir einfach einzureichen ift, for 
gleich ihren Furzgefaßten Lebenslauf 
doppelt, und ihr Taufgezeugniß im 
Driginal, und ingehörig beglaubig— 
ter Abschrift. unfehlbar beizufegen, ihr, 
Unverfitäts:Abfolutorium aber, nebft 
der erforderlichen vidimirten Abfchrife 
davon, nah uͤberſtandener alademifchen 
Endeprüfung, yerſchloſſen, nachholend bei 


zubringen. 


Die Gefihe, und die fänfichen Bei: 
fagen müffen auf das geeignete Stems 
pelpapier ausgeferfigt werden 


Denjenigen PETER welche ihre An: 
meldungsgefuche, auf die hier geforderte Wei⸗ 
fe belegt, einreichen, wird gleich nach dem 
Empfange ihre Zulaffung zue Prüfung, ums 
ter Bekanntmachung des Tertes jur auszuar⸗ 
beitenden Probepredigt bewilligt, hingegen 
auf folche Geſuche, welchen obige Erforders 
niffe fehlen follten, gar feine Ruͤckſi icht ge⸗ 
nommen werden. 


Ansbach den 7" Jull 1810. 
Koͤnigliche Kommiſſion zur theologiſchen Auf 
nahmsprüfung. 

v. Luz. 
Bayer. Fuchs. Roth. 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 
Fo Frung 

des Perfonal: VBerzeichniffes, 

X. Landgerichtsbezirk Höhftäde, 


1.) K. Landgeriht in Höhtäbt: 
Landrichter: Titl. Johann Chriſtoph Bloͤßt. 


ser Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Benedikt 
Hehl. 

ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl, Philipp 
Adam Schaͤffer. 


Landgerichtsdiener: Fran; Mittermayer. 
2.) K. Rentamt Hoͤchſtaͤdt (in Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt.) 
Nentbeamter: Titl. Daniel Wiedemann. 
Rentamtsdiener: Georg Ehrenbramd. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
gandgerihtsarzt: Ziel. Dr. Johann Baptift 
Brey in Hoͤchſtaͤdt. 
Landärzte: Ziel. Carl Burger in Stein 
heim, 
« Sofeph Heindl in Blind⸗ 
beim. 
(Der Bezirk Unterliezhein iſt noch unbefegt.) 
Thierarzt: Tiel, Andreas Schuler in Hoͤch⸗ 
ftir. 
4) 8. Diſtricts— Stiftungsadminis 
ſtration. 
(fir die Landgerichts-Bezirke Hochſtaͤdt, und 
Nördlingen.) 
Vdminiftrator: Ziel, Franz Anfelm Schaf 
berger in Hbcehſtaͤdt. 
Amtsdiener: Martin Wagner. 


5.) K. Straſſen-, und Waſſerbau— 


Inſpection: 
(S. Donauwoͤrth.) 
41 


— — —— — 
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6.) K. Forſtperſonal: 
Forſtamt Hoͤchſtaͤdt: (S. ala 
“  wörth, p. 406.) 
Revier Liezheim: 
Revierförfter: Dtl. JZohams. Silbermann 
in Liezheim. 
Forſtwarte: Auguft Seemiller in Ober 
Sinningem 
Borftgehäülfen: Jakob Niegel in Liezheim. 
Johaun Hirbner daſelbſt. 
Revier Tapfheim: 
Revierfdrfter; Titl. Franz v. Fabris zu 


Tapfheim. 
Forſtgehuͤlfe: Joſeph Guͤnzer in Wolperts 
Revier Zoͤſchingen: 


ſtetten. 
(S. Landgericht Lauingen). 
Revier Bergheim: (S. Landgericht 
Dillingen p. 436.) 
7.) 8. Difirietsfhulinfpector: 
Zitt, Joſeph Roͤckl, k. Lycaͤums-Profeſſor, und 
Schulcommiſſaͤr zu Dillingen. 
8.) Briefſammlung in Hoͤchſtaͤdt. 
Poſtbothe: Johann Binswanger. 
9.) Advocaten: 
(Keine.) 
XL) Landgerichtsbezirk Ihller— 
tiſſen. 
1.) K. Landgericht in Illertiſſen: 
Landrichter: Titl. Anton Carl, dofelbit prov. 
st Landgerichtsaſſeſfor: Til. Joſ. Matt. 
Unbeſetzt. 
gandgerichtäbiener: Franz Xaver Worz. 
2.) Königl. Rentamt in Illertifſen. 


Rentbeamter: Titl. Fidel Los. 
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Mentamtsdiener: Wunibald Flaig. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
RER ne Titl. Dr. Michael Sorg 
i in Illectiſſen. 
Landarzt: Til. Joſ. Lindermayr in Obers 
| rothz piev. 
Thierarzt: 
tiſſen. 
4.) K. Diftriersftiftungs: Adminis 
ſtration: 
(Adminiſtrator: Titl. Chiſtian Kayer in 
Menuningen,) 
5.) 8. Straffen: „u. Waſſerbau⸗In— 
ſpektion. 
( S. Kempten.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Memmingen.) 
Revier Illertifſen: 
Reblerfoͤrſter: Titl. Anton Wiegand In 
Illertiſſen. 
Forſtwarte: Thomas Kraus in Bellenberg. 
Joſeph Vanderburg in Oberroth. 
Forſtgehuͤlfer Franz Vohrenberg in Il— 
lertiſſen. * 
7.) 8. DiſtrietsSchulinſpector: 
ziel. Zofepp Maria Bernard, Pfarrer in 
Herrenftetten. 
8.) Mautftationen an der Iller: 


a.) Zum 8. Obermaut:, u. Hallamt 
Memmingen gehörig: 

Station: Fellheim: (Herrfchaftsgerichts 
Babenhaufen,) 
Stationift: Ferdinand Roßner. 

Station Kellmänz: (Herrfchaftsgerichts 
Illeraichen,) 

— Joh. Nepom. Engelbrecht. 


— — —— 


Titl. Chriſtopph Sorg iu Iller⸗— 
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Station Illerailchen: 
Stationiſt: Martin Jaͤger. 


b.) zum Obermautamte Neu⸗Ulm gehörig.) 


- Station Au: (Landgerichts Illertiſſen,) 


Stationift: Paul Maydeubauer. 

Station Dv, (uUntergerichts Weiſſenhorn,). 
Erationift: Wolfgang Winkler. 

Gehuͤlfe: Benedikt Haindl, 

Station bei der Wiblinger Ueberfahrt 
(Polizey⸗Conmiſſariats⸗Bezirks Neu⸗ Ulm,) 
Stationiſt: Ludwig Fetzer. 

8.) Koͤnigliche Poſtexpedition im 

Illertiſſen: 

Titl. Joh. Nepomuck Eberle. 

9.) Advocaten: 

Seine, 





Berichtigung ad pag. 579. Der Salzbeamte 
zu Günzburg ift Tief. Johann Mündler. 
—N— — 
Durch allerhoͤch ſte Enſchließung vom 1 6'* 
Juni d. J. iſt die erledigte Stelle eines Lands 
gerichtsarztes zu Immenſt adt dem bisher 
rigen Landgerichtsarzte zu Sonthofen, Dr. 
Felix Bernhardt Anton Zr in definitiver 
Eigenschaft allergnädigft verfichen worden, 


Unterm 16° Juni d. J. wurde 
1.) dee IT Aſſeſſor bei dem Landge— 
richte Lindau, Georg Mihar Schmied, 
welchem der Rang eines I" Aſſeſſors durch 
allerhöchftes Reſeript vom zo" April 1315, 
vorbehalten war, zur, Vorruͤckung in die et 


fedigte IF Aſſeſſorsſtelle bei dem — 
te Lindau; und 


vıy 


a.) zum II" Landgerichts-Aſſeſſor das 
ſelbſt der functionierende IL'* Affeffor zu Weis 
fer Auſelm Gaßner allergnädigft decretirt; 
ſofort 

3.) zum II" Aſſeſſor bei dem Landge⸗ 
richte Weiler der Rechtspraktikant Anton 
Hartmann von Augsburg allerguädigft 
senannt, 


— ——— — —— 


Bekanntmachungeu der aKreisbehoͤrder. 


871.) (Gekanntmachung.) 

Zufolge einer zwiſchen dem Joſe ph Schneis 
der ſogenanuten Uhlbauern zu Rohrbach, 
und feinem Eheweibe, dann feinen gerichtlich 
bekannten Släubigern gefchehener Webereinfunft 
foll das gefammte Schneider'ſche Anwefen ver: 
tauft, und mit den Gläubigern eine gittliche 
Uebereinkunft getroffen werden. N 

Es wird daher zur Öffentlichen Verſteigerung 
Diejes Anwefens beftehend im einem durchgehends 
folid, und bequem gebanten ganz gemauerten 
MWohnhaufe, derley Statel, und Crallungen, 
Magenremif, Waſch-, und Badhaus, 3 Tagw. 
3 Dec. Hofraitung, und Hausgarten, 86 Jchrt. 
60 Dec. Aeckern in den 3 Feldern, ı4 Ichrt. 
ı2 Dec, Wiefen, und 33 Ichrt. 61 Dec, Wal⸗ 
dung, nebfi den vorhandenen Haus⸗, und Baus 
mansfahrniſſen, Montag der 10 Auguſt feſt⸗ 
gefest, am welchem Tage Kaufsliebhaber bei 
dieſſeitigem k. Landgericht zu erfcheinen, und 
ihre Angebothe ad’ Protocollum zu geben haben. 
Zugleich werden alle noch unbefannte Gläus 
biger der Schneider'ſchen Eheleute vorgeladen, 
an gedachtem Tage in Perfon, over durch bins 
länglih bevollmaͤchtigte Anwaͤlde um fo mehr zu 
erſcheinen, und ihre Forderungen zu liquidieren, 


au ® 
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als fie ſich alle durch ihr Ausbleiben entſtehen—⸗ 
den nachrheiligen Folgen fonft ſelbſt beizumeſſen 
haben wrirden. 
Friedberg am not Juli aBıB, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
2. Carron du Val, Landrichter. 





372.) (Gant:Edict.) 

Da die Berlaffenfchafts:Maffe des Wende 
linMauferzufangenerringen überfchuls 
det, und von defien Sinteftaterben darauf vers 
zichter iſt; fo wird hiemit auf Samstag den sat" 
September ad producendum, et liquidandum, 
und zum Verſuch der Güte; auf Samstag den 
not" October ad excipiendum ; ad eoncluden- 
dum aber, und zwar zur Replif auf Samstag 
ben a4" Detober, zur Duplik auf Samstag 
ben „tm November d. J., jeweils früh neun 
Uhr, hierort& Tagfahrt mit dem angefert, daß 
die Ausbleibenden nach den beffalls beftehenden 
Geſetzen behandelt, die verſpaͤtet, ober nicht 
continuirlich Liquidirenden hingegen um. Geld 
geftrafet werben. on 

Das Unwefen, in Haus, ıfa Tagwerf Garten, 
Gemeindsrecht, und 7 Jchrt. Aecker, danı Hands, 
md Baumaunsfahrniſſen beftehend, wird am ers 
ſten Edierstage dem Mehrftbierhenden uͤberlaſſen. 


Schwabmuͤnchen am hr Zuly 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter, 





373.) (Borladung.) r 
Peter Haslach, gebohren 1767 ein Schneis 
bergefell aus Gunzeiried, iſt ſeit bald 30 Fahr 
unwiſſend wo, landabweſend, ohne daß uͤber ſein 
Leben, oder Tod auch nur das Geringſte in Er⸗ 
fahrung gebracht werden konnte. 


Gaı 


Diefer Landabweſende ift num bei der Wer: 
Inffenfhafts-Berhandlung feines Bruders Lufas 
Haslach von Immenſtadt, der mit Hinserlafe 
fung eined Teſtaments ſtarb, intereſſirt. 

Daher wird derſelbe, oder ſeine rechtmaͤßige 
Deſcendenz anmit oͤffentlich vorgeladen, ſich 
binnen drey Mongt & dato um fo gewiſſer hier— 
orts zu melden, und feine Erklaͤruug in der bes 
fragten Verlajjenfchaftsiache abzugeben, als im 
Nichterfcheinungsfall nach den Geſetzen fürges 
fahren, und diefe Sache brendigt werden wurde. 

Smmenftadt am 10 Juli 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
In Abweſenheit des k. Landt ichters. 
Koneberg, Aſſeſſor. 
374.) (Eonvocationd: Edict.) 

Der hierortige Bürger, und fogenannte Sifs 
Berfrämer Joſeph Kretz gieng bereits am „tm 
Mail. J. mir Tod ab. . 
+. Um mn deffen, wie innmer fontrahirten Schul⸗ 
den genau zu erheben, und hierauf die fowohl 
für das Intereſſe der ruͤckgelaſſenen Familie, als 
auch der betheiligten Gläubiger weiters geeignes 
sen Mansregeln treffen zu Fonnen, wird zur Mufz 
‚nahme ber Kregifhen Pafiven ein 6 wochents 
licher Termin vom Tage der Einruͤckung gegen: 
‚wärtiger Aufforderung au gerechnet mit dem Des 
drohen Öffentlich anberaumt, daß nach Verlauf 
diefer präfigirten Friſt keine ſpaͤtere Forderungs⸗ 
anmeldung mehr gewilfdiget, fondern jeder deös 
fallfige Ereditor präcludirt werden wird, 

Burgau am ı! = July 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
v. Reiſch, Aſſeſſor. 


875.) (Belanntmachung.) 
Das Santanwefen der Wittwe Afra Baus 
meiſter dahier, beftehend in einer bürgerlichen 





— —— —— 
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Behauſung sub Nr. 116. auf der Blaiche, zwi⸗ 
ſchen Leonhard Fiſcher, und Anton Kiderle geles 
gen, nebjt einem Murzgärtel, a Krautſtrangen, 
ıf2 Ichrt. eigenen Ackers, und ı/a Tagwerk 
Maads, muß nach dem bittlichen Antrage der 
betheiligten Creditorſchaft einer wiederhollten df⸗ 
fentlichen Steigerung unterworfen werden. 

Hiezu iſt nun Termin auf Donnerſtag dem 
Zolen Juli 1. J. beſtimmt, nnd ed werben bie 
allenfalljigen Kaufsliebhaber hievon mir dem Ana 
hange verftändiget, daß die Eröffnung der Kaufs⸗ 
bedingniffebei der Kaufe: Verjieigerungspandlung 
fett finden wird. 

Burgau am Sen Inli 1818, 


Königlich baierifhes Landgericht. 
R. Landrichter abweſend. 


v. Reiſch, Afefor. 


376.) (Gant-Proclam. ) 


Da der Pafioftand den Activſtand des ſich 
flühtig geinachten Nicolaus Bawier vom 
Woritmgen bedentend überſteigt; fo wurde wis 
der denſelben der Cencurs erkannt, Zu Folge 
deſſen wird der erſte Edietstag ad liquidandum 
auf Donnerftag den bien Anguſt d. J.; der ate 
auf Montag den tr September ad excipien- 
dum, und der 3 auf Mittwoch den iR Detde 
ber ad concludendum feſtgeſetzt. 

Die fümtliche Ereditoren des gedachten Nis 
eolaus Bawier haben an den beftimmten Tagen 
perfdnlich, oder durch Bevollmaͤchtigte bei Etrae 
fe des Ausfihlufes dahier zu erſcheinen. 

Unbei wird bemerft, daß am Liqnidationstag 
zugleich der Hof des Nicolaus Bawier, bejtes 
bend in Haus, Stadel, und Stellungen unter 
einem Dach, 14 3/4 Ichtt. Aecker, und Wiefen, 
famt Baumannsfahrniffen, und fonftigen Effecten 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden wird; was 
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bei fich Nuswärtige mit gerichtlichen Bermoͤgens⸗ 
und Leumunds » Jeugniffen zu verfehen haben. 
Zugleich wird Nicolaus Vawier vorgelaben, 
ſich nad) Haufe zu begeben, und an obigen Edicts⸗ 
tagen zu erſcheinen, wie im widrigen ein Contra» 
dietor Comunis ex officio beftellt werden fol, 
welcher ihn Bawier gegen die Gläubiger im 
Eoncurfe zu wertresten haben wird. 
Groͤnneubach am 7° Juli 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luszenberger, Landrichter, 





377.) (Ganteund Verkaufs-⸗Edict.) 

Gegen Mathias Schoͤbel Soͤldner in 
Geffertsbaufen wurde die Gant erkannt. 

Die KAreditoren des benannten Shlönerd wers 
den daher in Perfon, oder durch Bevollmaͤchtig⸗ 
te unter Strafe des Ausſchluſſes auf nachftchens 
de Banttage jedesmal frühe g Uhr hieher vor— 
geladen: auf Dienftag den gt Auguft l. J. zur 
Liquidation, und Production, auf Montag den 
a1 Auguſt 1. J. zur Erceptien; auf Mittwoch) 
deu Boten September l. J. zur. Concluſion. Am 
Sreitage.den Zt. M., wird das Ganigut in 
Geſſertt hauſen der difentlichen Verfleigerung aus⸗ 
geiegt, und Kauféluſtige find dazu eingeladen, 

Das Sodldgut bejtehr in Haus, und Stadel 
unter einem Dad), ıfa Tagw. Grasgarten, 
63/4 Ichrt. Ackers, ı ıfa Tagw. iefen, ıfa 
Ichtt. Holzgrund, und der GemeindösGerechs 
tigkeit. 

Ursberg den Bir Juli 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Kandrichter, 





38.) 4Bekanutmachung.) 
Zum Zwecke der Erbffnung nach ber geſetz⸗ 
lich vorgezeichneten Form wurde heute in dem 


ER — 
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Concursprozeſſe uͤber den Verlaß des Audreas 
Thenn, Rindmezgers in Augsburg, dieNf: 
figirung des Prioritärg-Erfenntniffed ad valvas 
publicas Curise dekretirt. 
Dies bringt man nun zum Kenntniß der Schuld⸗ 
foderungs⸗Betheiligten. 
Augsburg den gi* July 1818, 
Königlich Baierifches Kreis: u, Sadtgericht. 
v. Gafpar, Director. 
Eußlin, Acceſſiſt. 


379.) (Edictal⸗Ladung.) 

Nachdem der Kaufbrief uͤber das in dem Grund⸗ 
Protokoll pag. 17. beſchriebene, ehemal von Anton 
Dirheimer , dann Johann Michael Liegle, ends 
lich Frauz Ezarfch,, Schloffermeifter befepene 
Haus verlohren gegangen ift; fo wird der der⸗ 
malige Beſitzer dieſes Hausbriefed biemit aufs 
gefordert, denfelben binnen 6 Monaten. von heu⸗ 
te an, um fo gewiffer bei dieffeirigem koͤnigl. 
Stadtgerichte vorzuweifen, als derfelbe widrie 
genfalls für kraftlos erflärt werden würde. 
Augsburg den at" July 1818, 

Königlich Baierifches Kreis:n. Stadtgericht, 
‘ v. Eajpar, Director. 
Schwenmer, Prot. 





80.) (Edictal:2abung.) 


Nahden Franz Fof. Schmid Chyrurg 
zu Heimenkirch fih von Haufe entfernte, 
und deſſen Aufenthalt dermalen unbekannt ift, 
inzwijchen aber fein Eheweib Therefia Schmis 
din das mit ihm gemeinfchaftlich beſitzende Anwe⸗ 
fen verfaufte, und das eventuell erzielte Kaufse 
Anbeth pr. 1640 fl. auch von den Greditoren ges 
nehniiget worden ; fo wird hiemitbenannter Franz 
Sof. Schmid edictaliter vorgeladen , fich binnen 
3o Tagen a die inserti um fo gewiffer dahier 
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Guts-Verkauf abzugeben, ale widrigenfalls nach 
Verlauf dieſes Termins derfeibe mir Feiner Eis 
wendung mehr gehoͤrt, und ſehin diefes Anweſtn 
dem Kaͤufer gerichtlich zugeſchriehen werden wuͤrde. 
Weiler, am gien July 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


351.) (Anweſensverkauf.) 
Nach dem ausdruͤcklichen Verlangen der Per 
ter Hiemüllerfchen Kreditorſchaft wird das 
Hiemuͤllerſche Amvefen dahier, wie folches a) in 
der Augsburger Moyfchen Zeitung — vielmehr 
Beilage vom ıy? September ıBı5,. Nro. aa24. 
b) dam im Iſarkreis⸗Intelligenzblatt Stuͤck 33. 
ddo. 14! ® Auguſt 1816. pag. 716. 717. beſchrie⸗ 
ben ift, wieberholt plus lieitando, und vors 
bebaltlich der Ereditorfchaftlichen Genehmigung 
am DE Yuguft I. J. verkauft; wozu Kaufs⸗ 
luftige eingeladen werden. 

Friedberg, am ger Juli 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 

Let. Earron du Val, Landrichter, 
382.) (Borladun g.) 

Michael Schropp von Oberguͤnzburg 
gieng vor 29 Jahren als Strumpfweber auf 
Wanderſchaft, und man erhielt ſeit dem keine 
Nachricht von ſeinem Leben, oder Tode. 
Derfelbe, oder ſeine rechtmaͤſſige Leibes— 
Erben werden vorgeladen, ſich inner Jahres 

Friſt um fein unter Pflegſchaft befindliches Vers 

mögen pr. 120 fl. zu melden, widrigenfalls fols 
des feinen Gefihwillern gegen Caution abge: 
folgt werden würde, 

Dbdergänzburg den zoftt July 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Payr, Landrichter, 





Ju dem Schuldenwefen der Maria Mit 
ler, Soͤldnerin zu Ortelfi ngen bat man bey 
der Unzulänglichkeit bes Vermdaens auf Andrine 
gen des Hypothekar-Glaͤubigers die Vorladung 
den Gläubigern zum Verſuche gütlicher Nach⸗ 
laß-Verhandlung, und in derer Entſtehungẽ⸗ 
Falle das Gantverfahren beſchloſſeu. 

Zu dieſem Ende werben folgende Edictsta— 
ge feſtgeſezt: Montag der a7te July ad produ- 
cendum et liquidandum; Freytag der 28° Au⸗ 
guſt ad excipiendum ; Montag der adte Sept, 
ad replicandum et coneludendum; an welchen 
Zagen alle diejenige, welche aus was immer 
für einer Urfache eine Forderung an die Maria 
Müller zu machen beglaubt find, andurd vote 
geladen werden, entweder in Perfon, oder-durch 
binlänglich Bevollmächtigte unter den nad) den 
Geſetzen beſtimmten Nachteilen zu erſcheinen, 
und das Weitere zu gewaͤrtigen. 

Nordendorf ven aatm Juli 1818, 

Königl, Baier. Gräfl, Fuggerſches 
Untergeriht. 
Gerhaufer, Unterrichter. 





384.) (Belanntmadung.) 


Durch den Tod des Chyrurgen Nägele zu 
Miffen if der biöher unbefegte landaͤrztliche 
Diſtriet Knottenried erlediget worden. 

Da nun feine Beſetzung wegen der zu wei⸗ 
ten Entfernung von Immenſtadt der Chyrurgi⸗ 
ſchen Hilfe halber dringend nothwendig iſt; ſo 
fordert man alle diejenigen Chyrurgen tr Klaſſe, 
und gepruͤfte Landaͤrzte, die eine ſolche Auſtel⸗ 
lung ſuchen, auf, — ſich bald moͤglichſt bey dem 
dieſſeitigen Landgerichte zu melden, und fich dber 
ihre Faͤhigkeiten, Sitten, und beſtandene Pruͤ⸗ 
fung legal auszuweiſen, damit die Anjielunges 
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gefache der k. Keglernug des Oberdonaukreiſes 

zur hoͤchſten Entſcheidung vorgelegt werden 

fonnen. 

Immenſtadt den 13%" July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
In Adwelendeit Des f, Landrichters. 

Koneberg, Aſſeſſor. 

885.) (Gant⸗Edict.) 

Der vormals Graf Banmgartnerlſche Braͤu⸗ 
bausverwalter Karl Häusler von Dfteret: 
sringen nunmehriger Gütsrbefiger zu Großs 
aitingen bat zu Gunften feiner Gläubiger fein 
Dermdgen abgetreten, und um Einleitung des 
Konfursverfahrens angefurht. 

In Folge deſſen werden nun folgende Edictds 
tage feſtgeſetzt: ad liquidandum; Montag der 
„7° Auguſt; ad excipiendum: Dieustag ber 
15% Sept.; od replicandum: Dienstag ber 
13% October; ad duplicandum; Dienstag ber 
3 November 1818. — 

Mer nun, aus was immer für einem Grun⸗ 
de, an Karl Häusler, ehemaligen Verwalter 
gu Ettringen eine Joderung zu machen hat; wird 
biedurch vorgeladen., an ben obenbefiimmten 
Evictötagen Vormittags g Uhr jedebmal in hies 
figer Landgerichtskanzley ennveber ſelbſt, oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erſcheiuen, 
feine Foderung zu Protokoll zu geben, ihre Kich— 
tigkeit ſowohl, als ihr allenfallſiges Vorzugs⸗ 
recht zu beweiſen, und uͤberhanpt nach der bes 
ſtehenden Gerichtssrdnung unter Vermeidung der 
darin ausgeſprochenen Rechts-Machtheile zu 
handeln, 

Buchloe am 1a" July 1810, 


Königlih Baierifches Landgericht, 
Ya Ertramtungsfalle des loniglichen Landrichters. 
Reitenbaur, Aſſeſſor. 
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366.) (Bantebdbict.) 

Der Schutz⸗, und Handelsſud David Bur—⸗ 
gauer zu Icheuhauſen, hat ſich zahlungsun⸗ 
fähig erklaͤrt. 

Es werden daber deſſen ſaͤmtliche Glaͤubiger 
auf Mittwoch den 6" Augnſt ad liquidandum 
et producendum; auf Mittwoch den a3" Spt, 
ad excipiendum; und auf Mitnvoch den a1! 
Octhr. ad replicandum et dapheandum jebeds 
nal früh g Uhr, entweder in Perfon, oder durch 
geſetzlich Bevollmichtigte bei Strafe ded Aus⸗ 
ſchluſes von der Sant, und bey Verlurſt der 
mir jeder diefer Handinngen verbundenen Rech⸗ 
te in dieffeitiger Gerichtskanzley zu erfcheinen 
vorgeladen. 

Ichenhauſen den iSen July 1818, 
Koͤnigl. baier, Freyherrl. v. Stainiſches 
Hereſchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrſchaftsrichter. 


387. Oeffentliche BVorladung.) zumatenmal 
Das konigl. baier. Appellationsgericht des 
Oberdonaukreiſes ais Kriminal Strafgericht Ir 
Inſtanz bar gegen den fluͤchtiggegangenen ns 
quift Sofephb Sachs von Neuburg auder 
Sammel das Ungehorſams Verfahren unterm 
aten Yannlt v. J. wegen vorhandenen Diebſtalls 
Anſchu digungen erkannt. 

Da Joſeph Sachs im erſten Termin nicht 
erſchienen iſt; fo wird derſelbe wiederhohlt vors 
geladen, binuen Friſt von. 3 Monaten ſich zu 
ſtellen, und ſich zu verantworten mit der Ware 
uung, daß uach Verlauf dieſes Termins wider 
benfeloen, als gegen einen Ungehorfamen den 
Geſetzen gemäß verfahren werden würde, 

Badenhaufen am 16 July 1818. 
Koͤnigl. Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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388.) (Befauntmacdung.) 


. Anton Wiedemann, verwirtibter Aus— 
trägler in Hennhofen ift in der abgewiche⸗ 
nen Nacht mir Hinterlaffung einer leisten Wil⸗ 
lens Difpofition in Meiringen gefiorben. Alle 
diejenige, weldye aus was immer fir einer Urs 
farbe beglaubt find, an deffen Nachlaffenfchaft 
einige Forderung machen zu föunen, werben ans 
durch vorgeladen, Donnerstags den zo" Auguſt 
d. J. dahier zu erfcheinen, und ihre Zorderuns 
geu zur weitern Einleitung anzugeben. 

. Mordendorf den ızt" Suly 1818, 

K. b. Freyherrl. von Schnurbeinifhes 

Ortsgericht Meitiugen. 


Gerhaͤuſer, Unterrichter zu Nor⸗ 
dendorf als temporärer 
Ortsrichter. 


389.) (Betaunntmacung.) 

‚Auf gemeinfchaftlich geſtelltes Gefud ber 
Wittwe Euphrofima Kobel von Schwabs 
münden, und fämtlicher befannten Gläubiger 
wird das von jener befigende Anweſen, nemlich 
a) eine Edlde mit halkgemauertem Wohnhaus 
An der Straffe mitten im Markte gelegen, ıfa 
Tagw. Garten, ganzer Gemeindögerechtigfeitz 
b) ıfı Erblehen mit 4 ıfa Ichrt. Aecker, und 
eirca 5 Tagw. Maad; c) = Ichrt. eigenen 
Aders, und d) 7 Tagw. Albormaad größtem 
theils mit Holz angeflogen, alles im guten baus 
lichen Iuftande mit der heurigen Erndte; e) 
zwei Kühe, und die ganze Handeinrichtung im 
Gängen oder theilweife am Mittwoch den zat 
Auguft d. J. Vormittags g Uhr im dieſſeitiger 
Landgerichtskanzlei an den Meijibiechenden vers 
ſteige rt. 

Kaufsliebhaber kounen dieſes Anweſen täg- 
do beſichtigen, und werden zur Mirfteigerung, 
Huswärtige aber mit hinlänglichen Vermoͤgens⸗ 
eudtweifen verfehen, vorgeladen. 
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Zugleidy werden alle jene, welche aus was 
immer für einem Grunde an be Maffe Forde— 
rungen zu haben glauben, aufgefordert „ diefels 
be an diefem Tage zu liquidiren, widrigenfalls 
fie nicht mehr berädfichtige werden koͤnnten, bee 
fonders da die Sache nad) dem Antrage der Glaͤu⸗ 
biger durch Nachlaßvertrag beendet werden 
dürfte. 

Schwabminden am ıBtr Yuly 18:8, » 

ai Baieriſches Landgericht. 
2. Braunmähl, Laudrichter. 


390.) (Soldenverkauf.) 

Auf Andringen der Hypothekar-Glaͤubiger 
wird dad Anweſen des Schreiuers Jo ſe ph Hobr⸗ 
mann von Altesheim, beſtehend im einem 
Wohnhaus famt Stadel, und Stalfung unter 
einem Dach, nebft 1/4 Tagwerk Garten, 3 ıfa 
Ichrt. Aecker Gemeindenugung, und 2 Tagıw. 
Wieſen, in vim Exeeutionis Mittwoch dere ı nten 
Auguſt h. J. in der hiejigen Landgerichtsfanzlei 
bffemtiich verfleigert, wobei die Maufslichyaber 
(Unbekaunte mit gerichtlichen Vermögens: , und, 
Leumnunds⸗Zeugniſſen verfehen), ſich einzufinden. 
habeır. 

Donanwoͤrth am ıgta July 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter.. 


391.) (Bekanntmachung.) 


Donuerſtag den 6% kuͤnftigen Monats Anguſt 
werden in der hieſigen Rentamtölanzlep Nach⸗ 
mittags = Uhr an den Meiſibietheuden bffentlich 
verjteigert in Heinen, und größeren Partheyen, 
wie es die Käufer wuͤnſchen, eiven 1136 Schäfl. 
Veeſen, und 197 Se = häffel Noggen, 

Kaufsſluſtige werden hiemit eingeladen, und 
die Kaufsdedingniſſe vor der Verſteigerung vers 
nebmen. 

Dirobeuren den a1" Juli 1818, 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamser. 





Shrannen - Andzeige 


. Ddber- Donal- Sreifeß 


fir 


den Monat Juny und July 1818. 
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Intelligenzblatt 


a BR Bareriſchan— 





des Königlids 


Oberdonau— 








Augsburg, N” 16. den. x" Auguſt 1818, 


Befanntmahungen But (BYrr ten. (aD), Bünsene, 
Koͤnigl. Oberften Kreisſtellen. IEl. 2), Huers, (W.), Karlins, (W.) 
rel 1 A r AÜRFAPFTUNG, (€), Lampolz, (W.), Nols 
Drisverzeihniß des 8. B. Achte), Dberrehberg, (E.), Obers 
Landgerihts DOttobeuren, ee — Oberwaldmuͤhle, 
* — E.)Oſterberg, (W.), Pfaudels, (W.) 
nah Stewerdijtrieten vorgetragen, | Ehegglius,(&),Crbden, (M) Thal 
1, Steuerdiftriet Amenbdingen. len, (MW), Unterrechberg, (E.), Unters 
(Batrimonialger. zum Ortögericht Eifenburg.). waldmiühle, (E.),Un te rwarlins, (W.), 
Amendingen, (Pf.D.), Gruͤnenfurth. Weſterried, (E.), Wieß, (W.). 


U. Steuerdiſtriet Attenhauſen. VI Steuerdiſtriet Dachsberg. 





— — 








Attenhauſen, (Pf.D.). Dachsberg, (D.), Moßmuͤhle, (&), 
UI. Steuerdiſtriet Benningen. VI Steuerdiſtriet Eggander Guüͤnz. 

Benningen, (Pf.D.), Riedmuͤhle, (E.). Egg ander Guͤnz, Gf. D.), Wesbach, 
IV. Steuerdiſtrict Bezısrıed. (M.). 


Bezisried, (D.), Hofs, (W.), Gut, Vill. Steuerdiftrict Engetried. 
kE.), Dberbasia, (M.),: Debeim, Bruderhof,(29.), Engetried, (Pf.D.) 
(t.D.), Deibrehts, (2.9.), Rempolz, Griesthal,(M,D.), Haglenberg,(39.), 
(2,2), Unterhaslad, (B) . 7 Kitbrakof,(ad.), Linden, (MW.),Ried, 
V. Steuer iftere: Dochen, (WB), Rohrhof, (2H.), Speckgreu, (W.), 
Boehen, (Pf. D.), Berg, MB), Brands Stein, (W.), Wieneden, (D.). 
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IX. Steuerdifteict Eifenburg. 


Zum Drtögericht Eifenburg. ( Fteyherrl. v. Her⸗ 


maͤnniſch in Memmingen.) 


Eiſenburg, (Schl.u.D.), Schwaighau— 


fen, (D.), Unterhart, (kl. D.). 

X. Steuerdiſtriet Erkheim. 
Dankelsried, (M.), Erkheim, (Pf. D. 
kat. u. evang.), Erleuberg, (zH.), Knaus, 
(W.),Lerhenberg, (29.), Schlegels⸗ 
berg, (D.). 

XI. Steuerdiſtriet Frechenried. 
Altisried, (M.D.), Frechenried, (Pf. 
D.), Krautenberg, (E.). 


XU. Steuerdiſtriet Frikenhauſen. 


Arlesried, (Pf. D.), Bezenhauſen, 


(29.), Frickenhauſen, (Pf. D.). 
XI. Steuerbiftrict Gottenau. 
- Hrlisberg,(29.), Erlis, (W.), Gots 


tenau,(D.), Hinterbuhenbrunn, (W,), , 


Hochholz, (W.), Lanenberg,(H.AdIn 
Meubuchenbrunn, (29.), Neuburg, 

- (2 9.), Oberburg, (29.), Paradieß, 
(E.), Unterburg, (29.), Vorderbus 
chenbrunn, (W.), Windenberg, (W.). 

XIV. Steuerdiftrict Günz. 
Guͤnz, (Pf. D.), Oberholzgünz, (D.), 
Rumelzhauſen, (D.), Unterholzguͤnz, 
(Pf. D.). 

XV. Stenerdiſtriet Guggenberg. 
Dennenberg, (W.), Eggisried, (W.), 

Frobhlins, (2H.), Guggenberg, (kl. D.), 
Gumpratsried, (W.) Hammersberg, 
(W.), Langenberg, (W.), Stephbanss 
ried, (H.D.), Wald, 9), Wezlins, 

(2 9.) 

xvi Stenerdiſtrict Haizen. 


RR 
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lind, (&), Haigen, (29.), Heffen, 
(29.), Höhe, (W.), Leupolz, (W.), 
Oberried, (W.), Ollarzried, (Pf. D.), 
Reutti, (kl. D.), Schaden, (E.), Schel⸗ 
lenberg, (W.), Schrallen, (2H.), 
Schoren,(29.), Unterſchochen, (E.), 
—Vogelſang, (W.), Wolferts, (E.). 
XVII. Steuerdiſtriet Hawangen. 
——— ( Pf.D.), Untermußbach, 


20 


— Steuerdiftrict Laden, 
Albishofen,(M.D.), Aymuͤhle, (2H.), 
Buͤhl, (E.), Goßmanshofen, (W.), 
Herbishofen, (Pf. D. mit Lachen), Hez⸗ 
linshofen, (kl. D.), Lachen, (Pf. D.), 
Niebers, (W.), Obermußbach, (W.), 
Schießen, (E.), Theinſelberg, (W.). 

XIX. Steuerdiſtriet Lauben. 
Lauben, (Pf. D.), Lauberhart, (W.). 

XX. SteuerdiftrictMemmingerberg. 
Galßhof, (2a9.), Künerberg, (W.), 
Memmingerberg, (D.). 

XXI Steuerdiſtriet Miederdorf. 
Boßarts, (W.), Dietratried, (D.), 
Kleßen, (E.), Niederdorf, (Pf. D.). 

XXU. Steuerdiftriet Niederrieden. 
Glashof, (E.), Niederrieden, (Pf. D.), 
Dtterwald, (B.), Rieden, (W.), Wei: 

XXIII. Steuerdiftrict Ottobeuren. 

Ottobeuren, (Markt u. Pfarre, Sitz des 
k. Landgerichtö, voriges Reichöklofter Bene—⸗ 
diktinerorbend. ). 

XXIV. Steuerbiftrict Rettenbad, 

Rettenbach, (Pfarrort mit Marktrechten. ). 


Biebelsberg, (ÜD.), Boͤglins, (E.), XXV. Steuerbiftrice Sontheim, 


Boſchach, (E.), Bruͤchlins, (kl. D.), 
Baͤhl, (2H.), Daßberg, (W.), Geiß— 


Grabus, (2 H.), Laubers, (E.), Sont⸗ 
heim, (Pf. D.). 
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XXVI. Steuerdiſtriet Steinheim 
5 (2.9.), Oberbart, (Landgut u, 
€.), Staigmüple,(E,), Steinheim, 

(Pf.D.). 

.KXVI. Steuerdiftrict Trunfelsberg, 
Truntelöberg, (D., Patrimonialgerichtl.). 

XXVII.SteuerdiftrictUngerhaufen, 
Ungerbaufen, (Pf. D.). 

XXIX. Steuerdiftrice Umteregg. 
Bitrenau,(W.), EBmühle, (W.), Obers 
099, (DI), Rappen, (W.), Shlotters 
miüpfe, (E.), Unteregg, Dr. D.). 

XXX. Steuerdiftrict Weſterheim. 
Et. Barbara, (E.), Oberwefterheim, 
(D.), Unterwefterhbeim, (Pf. D.) 

XXXL Stewerdiftrict Wolfert 

ſchwenden. 
Wolfertſchwenden, (Pf. D.). 
— wen 
—A der extradirten 
Stiftungen. 
Von der koͤnigl. —— 
Neuburg wurden 
XL. 
an das k. kandgericht Neuburg eingewieſen: 


⸗ 


Die Stiftungen 


a.) des Eultus: 


. zuAttenfeld, das Vermdg. ber Filialfirche; 
a, ⸗Ambach, un s Pfarrkirche; 


3. s Bergen, ⸗2 ee SE ww 
ss 8 s ⸗ ⸗ Schaftianss 
Kapelle; 


5, s Bergheim, = « s Pfarrkirche; 

6, sBittenbrunn, ⸗ s 3 

7, ⸗òBurgheim, » ⸗ ⸗—23 
42° 


—— — —⸗ — 
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8. zuBurgbeim, das Verm. ber Bruderfchaftz 
9 »Düntelshaufen, s s Pfarrkirche; 
10, » Ehefirden, s . u. 3» 
1. » Ellenbrunn, s s Filialkirche; 
12.:Dütting, ⸗ s Pfarrlirche; 


5 

s 

s 
13.» Joshofen, = ⸗ ⸗ ER DR 
14. .» Leidling, ⸗ ⸗ ⸗ 6.433 
15. sDOberhaufens 6 s Pfarrfirche; 
16. sDrtlfing, ss 5  s Bilialfirchez 
17. ⸗Sechenſand,⸗ e ⸗ —V 3 
ı8. ⸗Seiboldsdorf, = s Pfarrlirhez 
19. » Unterftall, = ⸗ ⸗ 2235 
20 sWagenhofen, s ⸗ a —3 
a1, Weichering, s ⸗ ⸗ 3 
as. El 5 ;.® se Mofenfranz- 
Bruderſchaft; 


Ferner an daſſelbe Landgericht, Rentamtsbe⸗ 
zirkes Reichertshofen: 


23.⸗Baar, :. 5 s Pfarrfirche; 
24. : Hagau, ⸗ ⸗ ⸗Filialkirche; 
25. ,Karlöfron,s = ⸗Pfarrkirche; 
26. »Karlshuld, = ⸗ ⸗ ⸗—3 
27. -Lichtenau, = = « ber Euratie; 
8. sMandhing, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
29. sMiederftimm, = ⸗Filialkirche; 
30.-Oberſtimm, = = = Pfarrlirhez 


31. sPichel, | 
32. sReiherzbofen, = 
33. s Starferzhofen, = 
34. sUnter:Marfeld, > 


⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
s proteftantis 


ſchen Kirche; 
35. «Winden, = > ⸗Filialkirche; 
36.⸗Zuche ring, > ⸗ ⸗Pfarrkirche. 


b. Des Unterrichts: 

zu Burgheim, das Vermoͤgen des Schulfonds; 

so ss — der Stipendien⸗ 
Stiftung; 

sWeidhering, = #® = Br Rh 
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c. Der Wohlthaͤtigkeit: 
zu Burgheim, das Vermdgen bes Armenfonds ; 


’ 
sBergen, Cr —— s : .; 
sEbenhaufen,e- = = 5 ⸗ .; 
sEhefirdhen, s° = '* ⸗ ⸗ 23 
⸗Manching, =’ = 5 . ‘ee 23 
sünterftall,s = :  « .» 0; 
PRISEIE? ai Ei. 

— 
XLI. 


An das Graͤflich von Taſſiſche Orts⸗ 
gericht Rohrnfels. 

zn Rohrnfels, das Vermdgen ber Pfarrkirche; 

s Bayern, das Vermögen der Siliafkirdie 


XL. 


An das Freiherrfih von We wech Dis 


gericht Sinnind: ; 

zu Sinning, das Bermigen ia 
» Degenader, a ER 

s Fernmittenbaufen, = 

s » Nähermirtenhaufen, :» 

XLIII. 
An das Kurfuͤrſtliche Maria Leopoldiniſche 
Ortsgericht Steppberg. 

im Stepperg, das Vermdgen der Pfarrkirche. 


a? 


XLIV. 
An das von Gilbermannifche Drtsgericht 
Straf. 
zu Straß, das Vernidgen der Pfarrkirche; 
sBiding, das Vermögen der Filialtirche. 


V 


XLIV. 
An das K. Landgericht Wertingen. 
Das Vermögen ber Cultusſtiftung. 
zu u Aha oder Vorderried, das Vermd— 
gen. der Filialkirche. 


u 


"er 
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(CXXXIL)- 12iıfidrau 
Deffentliche Bekanntmachung; > 
(Die Fleiſchtaxen betreffend, ) , 
Im Namen Seiner we jet it 
des Koͤnigs. 
Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe üe 
den Monat Auguft wurden reguliet, wie folgt : 
Für die Stade Augsburg: 
auf ıı fr. pr.ib. des gemäfterenDchfenfleifches, 
Auf rı Er. pr. ib. des Kalbfleiſches 
auf 9% fr. pr. 16. des Schaffleiſches, 
auf 15 # fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 
Für Immenftadt, und. den dahin 
zugetheilten Däftriet: 
auf 10 I fe, pr.i5. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 74Pr, pr. 16. des Kalbfleiſches, 
auf 7.4 fr, pr. i5. des Schaffleifches , 
auf 15 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches. 
Bir Kempten, und den dahin zur 
getheilten Diftrict: 
auf 10a kr. pr. Bh. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf7 kr. pr. 5. des Kalbfleiſches, 
auf 7 & kr. pr. tb. des Schaffleiſches, 
auf ı5 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 
Fuͤr Neuburg, und den dahin ar 
getheilten Diſtrict: 
auf 10 I fr. pr.ik.d. gemäftetenDchfenfleifches, 
auf 10 fr. pr. tb. des Kalbfleifches, 
aufg fr. pr. 1b. des Schäffleifches, 
auf 15 fr, pr. tb. des Schweinfleifches. 
Für Memmingen, und den dahim 
zugetheilten Diftrice: 
auf os fr.pr.ib. d.gemäfteten Ochfenfleifches, 
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auf 74 kr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 

auf 7 * fr. pr. 16. des Schaffleifches, 

auf ı5 fr. pr. 5. des Schweinfleifches. 

Für Günzburg, und den dahin zu⸗ 

getheilten Diſtrict: 

auf ıı r.pr.iß.des gemaͤſteten Ochfenfleifches, 

auf gr. pr. 1. des Kaldfleifches, 

auf 8 fr. pr. 1. des Schaffleifches, 

auf ı5 fr. pr. 1b. des: Schweinfleifhes. _ 
"Augsburg, den zn" Auguſt 1816. 


Königl, Baierifhe Negierung des 
DOberdonaufreifed. 
Kammer des Innerm - 


Freyhert von Gravenreuth. 
Raiſer. 


‚coll. Budingham 
X 





(CL.) 
Befanntmadhung. 

(Die Prüfungen ber Ober: Gymmalals "iafen an ben 
Stubien:Auftalten des Oberbonaufreifes betref⸗ 
fend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pruͤfungen der Ober⸗-Gymnaſial⸗ 
Klaſſen an den Studien-Auſtalten des Ober⸗ 
donaukreiſes finden an folgenden Tagen ſtatt: 
am 20" Auguſt in Augsburg; 
am ag 5 din Neuburg; 
am zıt? in Dillingen; und 
am 3" September in Kempten. 

Die wird für diejenigen Individuen, 
welche keine Öffentliche Studien Anftalt bes 


Lat) 


fucht, fondern fih duch Privat:Unterricht 
auf die Univerfität, oder das Lyceum vor: 
bereitet haben unter Hinweiſung auf bie 
hierüber beftehende Verordnung vom 22‘ 
Detober 1814 (Regierungsblatt 1314 Stuͤck 
LXV.S, 1654 — 1660) hiermit zur Keunt⸗ 
niß gebracht, 
Augsburg ben 11" Auguft 1818, 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 





® m Y 1370 
V coll. Buckingham. 
(CLL) | j 
An Ans —* Polizelbehoͤrden bes 
ua 3 1; Mderdonaufreifes, 


(Die RE fimtliher Vrandaſſekuranz⸗ 
Veränderungen, oder Zu⸗, und Abgaͤnge pro 
1817/18 betreffend. ) 

Km Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 


Nachdem fich das Aſſekuranzjahr 1831718 
feinem Ende nähert; fo werden fäntliche 
Polizeibehörden des Dberdonanfreifes erins 
nert, bis Ende September I, J. die in der 
Brand: Verfiherungs- Verordnung anbefohs 
fene Znfammenftellung fim ticher Brandaffes 
furan; Zus, und Abgänge pro 1817/18 
nach der beifofgenden Tabelle verfaßt hier 
vorzulegen, 


r 


170 


Obwohl das vorgefchriebene Formular 
das dem Zwecke Möthige von felbft ſchon 
angiebt; fo will man dennoch, um jebem 
allenfallſigen Zweifel, und Anftande bei dieſer 
Zufammenftellung auf einmal zu begegnen, 
und damit jedes Elaborat richtig, und brauch), 
bar zur Vorlage komme, diesfalls folgende 
nähere Beftimmungen ertheilen : 

"Der Zweck diefer Jahres: Arbeit ift das 
ſummariſche Reſultat zu liefern, wie viele 
Haupt, und wie viele Mebengebäude von 
einem jeden Orte, und vom ganzen Amts; 


bezirke pro 1816/17 aſſekurirt, und wie 


hoch dieſelben verfichert waren ? — dann wie 
siel Haupt:, und Nebengebäude pro 1817/18 


am Ende Auguft I. 3. aſſekurirt ſeyn wer⸗ 


den? — ferner um wie viel ſich das Al, 


feturanz: Kapital von ıg16/17 buch neuen 
Eintritt, dder Erhöhung pro 1817/18 vers 
mehrt, umd um mie viel es fih durch 
Austritt, oder Verminderung pro 1817/18 


gemindert, und endlich wie hoch fich Das totale ' 


Aſſekuranz⸗ Kapital jeden Orts, oder Kata; 
ſters, und des ganzen Amts-Bezirks nad 
Zu:, und Abrechnung befagter Zu⸗, und Abs 
gänge pro ıgı7fı8 geftellt Habe? 


Dadurch wird alfo beftimmt, daß bie 
3° Rubrick des vorgejchriebenen Formulars 
die Summen fämilicher pro 1816/17 afles 
kurirt gewefenen Haupt: , und Nebengebäude 
jeden Orts, und des ganzen Amts; Bezirks, 
die 4’* Rubrik die Summen der für 1317/18 


——ꝰ 
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beſtehenden aſſekurirten Hauptr, und Neben⸗ 
gebäude, bie 5" Rubrick den Affefuranz: Aus 
ſchlag pro 1816/17, von welchen die Affes 
Furanz Beiträge bereits ausgefchrieben, und 
erhoben find, dann die 6%, und 7" Kur 
brief die pro 1817/18 angezeigten, gültigen, 


und Kataftrirten Zw, und Abgänge, und: 


die 8“ Rubrtick den durch die vorgehenden 3 
Rubricken 5, 6 et 7. ausgemittelten Kapir 


tal:Anfchlags pro 1817/18 , wovon die Bei: - 


träge feiner Zeit erhoben werden, enthals 
ten müße. 


Man verficht ſich num zu fämtlichen Pos 
lizeibehoͤrden, daß fie bei diefer fo genauen 
Bezeichnung die ihnen obliegende Zuſam⸗ 
menftellung richtig, und innerhalb dem be: 
ſtimmten Termine diefforts vorlegen werden, 
und gemärtiger zugleih auch die Anzeige 
ber für 1318419 wirkſam werden follenden 
Brandaffefuranz:Austeitte, oder Verminde⸗ 
rungen um fo gewiffer, als nah Abflug die 
fes Termins jede Abgangs: Anzeige zuruͤckge⸗ 
wiefen werden müßte, 

Augsburg den zı'" Julius 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer bes Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


coll. Buckingham. 
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(CL) 


Befanntmahbung. 

(Die proviſoriſche Verweſung bes Rentamtes 
Dillingen während der Abweſenhelt dee k. 
Reutbeamten Hartmauns betreffend, 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Unter Beziehung auf den $. VI. des Res 
gierungssBerchluffes vom 30" Apeil-v. J. 
(Kreisblatt Nro. 6. Seite 104.) wird hier 
niit befannt gemacht, daß der Pönigl. Rent⸗ 


beamte Hartmann einen dreyſigtaͤgigen 
Urlaub erhielt, und mit dieſſeitiger Geneh⸗ 


migung ben Dberfchreiber Karl Friedrich 
DM egger zur proviforifchen Amtsverwefung 
beftellt habe. _ ... . ———— 
Augsburg den 6" Anguf 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
‚Oberbonaufreifes 
Kammer der Finanzen. 
Ör. 9, Armansperg. 


coll. Mittl, 





(CL1ll.) 
Befanntmahung. 
(Die zeitlibe Verweſung dis Rentamts Tärk: 

heim betreffend, y 
Am Namen Seiner Site: 

des Königs. 

Auf den Grund des Regierungsbeichluf; 
fes vom 30" April v. J. wird hiemit durch 
das Kreis: Zntelligeneblatt befannt gemacht, 
daß der k. Rentbeamte Stahl zu Türk 


u wu — 
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heim den Oberfehreibeer Roppold mit 
dieffeltiger Genehmigung aufgeftellt habe, 
um während feiner vierzehntaͤgigen Abweſen⸗ 
heit vom Amte zu perzipiren, und amtlich 
zu quittiren, 

Augsburg, den. 6" Auguſt 1818, 
Königl, Baierifche Negierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Graf von Armansperg. 
coll. Mittl. 





(CLIV.) | 
Deffentlihe: Bekanntmachung. 


— (Die frommen Vermaͤchtuiſſe der Rofalia de 


Bungs in Augsburg betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Rofalia de Rungs in Augsburg 
hat in ihrem Teſtamente vom ı2 Juni d, 
I nachbemerkte fromme Vermaͤchtniſſe an⸗ 
geordnet: 
1.) dem hieſigen allgemeinen Kranken⸗ 
hauſe⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 400 fl. 
2.) dem kath. Waiſenhauſe dahier 100; 
3.) den Armen der ehemals Domkapit- 
liſchen Ortſchaften 500: 
welche der vonder Erblaſſerin ernannte Teſta⸗ 
ments-Erefutor der k. Geiftt. Rath, Dekan, 
und Dompfarrer Pichler dahier in der Are 
ju verwenden, u. zu vertheilen hat, daß davon 
arme gutgefittete Töchter mit einer Eleinen 


: 2 


6% 


AYusfteuer , oder arme Yüngfinge bie etwas 
erlernen wollen, mit einer ähnlichen feinen 
Unterftügung hiezu begabt werden follen; 
4.) dem Facholifhen deutſchen Schul: 
fonde dahier = 008 
5.) den Witwen, und Waiſen der 
domfapitlifhen Beamten, und 
Diener, welche wahrhaft arm, 
und von chriftficher Aufführung 
find. + ⸗ ⸗ ⸗ 300⸗ 
Dieſe Summe hat gleichfalls der oben— 
bemerkte Teſtaments⸗Exekutor zu vertheilen. 
6.) Zur Vertheilung bei der Beerdi⸗ 
gung der Erblaſſerin durch den 
Teftaments-Erelutor 5: ‚6ofl. 
Durch vorftehende fromme Vermaͤchtuiſ⸗ 


fe hat fih die Erblaſſerinn ein bleibendes - 


Denkmal geftiftet, und man bringee fofort 
diefe edle Dispofition mit befonderm Wohls 
gefallen zur Öffentlichen Keuntniß. 
Augsburg, den 7'" Auguft ı8ıB. 
Koͤnigl. Baieriſche „Regierung. des 


Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr bon —— 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 
(CLV.) 
Befanntmadhung. 
Die Jahrtagsſtiftung der Erben des Fran) Wie 
bemann von Hochwang betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die Erben des Franz Wiedemann 


von Hochwang, Landgerichts Günzburg 
43 


— — 


100 fl. 
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haben für ihren Erblaffer einen Yahrstag- mis. 
7ofls geftifter, wovon 35 fl. dem Kirchen, 
und die übrigen 35 fl, dem Lefal:Schuk, 
und Armen: Vermögen zuwachſen. 

Dan bringe diefe fromme Handlung hies 
durch zur oͤffentlichen Kenntniß. 

Augsburg, den 7" Auguft 1818, 
Königlich Baieritihe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Rai ſer. 
coll, Dr, ig 





(eva) NT 

Belauntmahung. 

(Die Beifhaffung der. Jahbrsbüder der Be: 
feßaebung beireffeud,) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Auf das Anfuchen der Herausgeber ber 

Jahrsbuͤcher ber Nechtspflege, und Gefegs 

gebung im Königreihe Baiern fanden Sich 


- Seine Eönigliche Maseftät bewogen, den 


koͤnigl. Stellen, und Aemtern die Beiſchaf— 
fung diefes Werfes in fo. weit zu geftatten, 
als die Koften dafür aus der Regie ohne 
diefelbe zu überfchreiten, befteitten 
werden fönnen, 

Dieß wird hiemit duch das Kreis: In⸗ 


telligenzblatt zur Kenntniß der Aemter des 


Dberdonanlceifes gebracht. 

Augsburg den 12°" Auguft ıBıB. 
Koͤnigl. DBaierifche Dealer des 
Oberdonaufreifes 
Kammer der Finanzen, 
u. von Gravenreuth. 

Gr, v. Armansperg, 
coll. Mittl. 


(CGVIE) 


Bekanntmachung. 


(Abſchlagt zahlung zum Landgericht Zusmershauſen an ben Kriegefoderungen Vlter Klaſſe von 
ıBog/io betreffend, ) 


gm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Als Abſchlagszahlung am den Kriegsfoderungen VI" Klaffe aus den Jahren 190g 
und 1810, wurden den fämmtlichen Gemeinden des Landgerichts Zufmarshaufen 
duch allechöchtes Refeript vom 31" März diefes Jahrs 6000 fl, bewilliget: 

Nah Einverftändniß der Gemeinden verwenden biefelben biefen Geldempfang zu 
Abzahlung von Gemeindsfhulden, die Geſammtſumme aber wurde von dem £, Tandges 
richt an die einzelnen Gemeinden auf folgende Weiſe vertheilt. 





Betrag | Betrag 
bed Geld Slide ßelb | 
I. te fe TE. 
Melsrid. “el 5363 Hauſen mit Oggenhof. 58 
Keuichen mit Engelshof . 1.723 | Etteleied mit Tirolerhof . 156 
Bonftetten R . 129 | Unried mit Engertshofen . 86. 
Agawang mit Oberneferied 123 Fiſchch. . 91 
Romelsride . 83 Willmetshofie. 54 
Unternefsried. 4: Gabelbach mit Kleinride. 91 
Altenmuͤnſter mit Welbishof. 139 | Vallried , R A a 63 
| Eppishofen .. 4° | Grünenbaindtte . . 96 
ns A Se. 27T | Gabeldahergreu - . — . 59 
| PSPRENe 47 9 © 73 der mit Neuhaͤder ,. 
Kied mit Rühbah » = 1? — aa 
Linda . + D . 79 
Schoͤnenbach . ” i 106 . 
Holjara -» a i . 44 Schemppach . 47 
Dinkelſcherben.  » 21 m 139 
Yu Er 2 P ‘ . 79 Bieſelbach J . 41 
Deubach. — 35Herpfenride 14 


Willishauſen . wi 43 1 Shifls. . . » 38 










|Benennnng der Gemeinden. | des Gelb 
: Empfangs. 





Kuzenhaufen. mit Kagenloh und] 
Brummen. + 0. 












und Ofterfühbah . . 
| Aretsried 






















Buch mit Boſchhorn 
Meumuͤnſter mit Violau. JMoͤdishofe... 
Unterſchoͤnenberg eo... | Heimberg i ä R 
Oberſchoͤnenberg mit Giefens we 
wang W Welden. 
Uttenhofen Reutern. 
JSaulach. . . . | Wollishaufen . . . 
Stud +. Reitenbuh 
Reifen +» | Mayengeind! . ., . 
Steinefirh mit Ellmisſchwang I Wörtefchiwang , » ä 
Sleindaufen » + | "N Zufmarshaufen mit Galen: 
| Streitheim mit Ehegatten » ; 


Gh .. 
Aurbach mit Lindgraben » 5 
Horgauergreuth mit Weiler: 








of . + . . 126 
j Solches wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Augsburg, den 28" Zufy 1818, 
Koͤniglich Baieriſche Diegierung des Oberdonaukreiſes. 
Kammer e8 Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
—Graf v. Armansper 000° v. Günther. 








am j . ; eoll.Dr. Mayer, 

N Wahlen längftens bis zu Ende des lau 

C Befanntmagung, > — F ticpe un — Anfang * 
nt in N „ſaͤmtliche Wahlge e aber mit dem 

Sm Na af es — maje ſtaͤt Schluſſe des darauf folgenden Monats Sep 


Andurch wird zur allgemeinen oͤffentü⸗ tember allenthalben geendigt ſeyn ſollen. 
chen Kenntniß gebracht, daß — in Folge eines Augsburg, am 14" Auguſt ıBıB, 
auf Art. 38. der Fön. Verordnüng vom 5'" Königlich Baierifche Regierung des 
die im Betreff der allgemeinen Germeinds Dberdonaufreifes. 
Wahlordnung begründeten allechöchften Refs Frevherr Bon Gravenreuth. 
eripts vom gien dies, Seine koͤnigl. Mas Raiſer. Gr.v. Armansperg. 
jeſtaͤt beſohlen haben, daß die Gemeinde coll. Buckingham. 

43 RER 
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(ux) 
Bekanntmachung. 


(Die Vergutuug ad ı7076jl. ab tr. für im Landgerihte Main verpflegte vaterländifhe Truppen betreffend. € 


Im Namen Seiuner Majeſtaͤt des Königs, 


Das koͤnigl. Landgericht Rain. hat für die im Jahr ıgr5/16. und ıgı6fı7. dem 
pflegte vaterläudifche Truppen eine Vergütung von 17076 fl. 26 fr, baar erhalten, 
welche Summe bdasfelbe laut eingefendeten Ausweiſen unter uachbenaunte Gemeinden 


repartiet, und auf folgende Weiſe hinausbezahlt hat, als 


Gemeinde Batdilind een Bf as kr. 
Eindde Agarhazell . . J . . . 44 5 50 $ 
Gemeinde Bergndurf 0 0 ee. . 196 + 8 5 
—⸗ Bonſal 226— 58 3 

, Bud a . . . * —W— 284 93 48 38 

⸗ Ebentied » — . . 140 # 69 
„Echsheim.. 375 248 -⸗ 

N Eſchliug Pa . .- » . “ 198 5 566 » 

ev“ Elting -. . 00. . + . — 290 8 25% 

⸗ Feldhein » . . . er . . 179 9 os 
SGSempfing. .:e met wet "or to. 386.5, Ars 

s  Hagenheim . W . 63 + 14 98 

’ Haſelbach. * 263 ⸗ 23 34 

⸗ Heimpertsdorf. — — —— 190 5 3a » 
„Hemmerten.. 4 DDR BET Bus 
BSR ee ER 

» - Sohn oe oo ee ao 

” Kunidng + .- — '. . s2ı 8 21 98 

‚ Sldorf + . . . —W eo m: :1475,08.:.18 6 

s»  Rengloh — — FE ee a En ss 

. Miele 6 0 *330 38 

r Diünfter, » . . . eo eo .0.: 893 3 a3 
Neubkirchen — . 4 . eo 376⸗ 16 » 

’ ⸗ 18 + 


Miederfhönenfed - « . . . 0. . 67 


..... 
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—— Moͤrdling. 


# 
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Oberpeiching 
Oſterzhauſen 
Peſſenburgheim 
Reicherſtein 
Riedheim . 
Sallach . 
Schaimbach 
Schoͤnesberg 
Schorn — 
Stadl. 
Staudheim 
Thierhanpten 
Ueberader . 
Unterpeihing 
MWagefenberg 
Woldta . 
Wallerdorf 
MWächtering 


Wenden mit Hurſt 


Sit Rain — 


Die Patrimoniafgerichtsorte von Primus 


* 


Die Geritsorte von Baar 
Marktigemeinde Poͤttmes 


Poͤttmes Patrimonialgerichtsinnhaber * 
Baar Ortsgerichtaherrſchaft. 

Schorn Patrinouialgerichtsinnhaber 
Walda Pairimonialgerichtsinuhaber 


Einoͤde Brunnen — 


3 


⸗ 
⸗ 
2 


Hauſen 


Hoͤlzlarn 


Holzmuͤhle - 
Koͤnigebrun -» 


0 


* 


* 


* 


* 


1198 
425 
316 
411 


246 


190 
361 
1082 


190 


276 
190 
448 
700 
212 
ı38 

89 
276 
397 
246 
315 
853 
852 


927, 
800 


179 


123 


a. wen * 
nn mm m wu een un m 


anne nur an nn u na 22227 
” 
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Eindde Kopfmühle . . 

; Löchlingszel . . 4 £ 
Modena . 
Kid . 2 n : i 
Strauppen . ® I 
Stuben . Fi — ©. 
Sul - e ’ A 2 
Todenheim . } Bi R 
Töding — a 
Winden . . R R 
Wörhen . -. R 2 
—— Many =. 0. +. 
Weiden Weiler 4 


* 


Er - w w Ey ” En 


welches den obigen Betrag abwirft mit 
Diefes wird hiemit zue Wiffenfchaft oͤffentlich befannt gemacht, 


Augsburg, den 4" Auguft 1818. 
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17076 fl. 26 Fr, 


Könige. Baieriſche Megierung des Oberdonaufreifes, 


Kammer ded Innern, und der Finanzen, 
Freyhett von Gravenreuth. 


Raiſer. 


(CLX.) 
Bekanntmachung. 
(Guͤrt Eindienung betreffend.) 
Im Namen Seiner Daietat 
des Koͤnigs. 
Seine koͤnialiche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſtes Reſceript vom 7" d. M. aus⸗ 
nahmsweiſe zu bewilligen geruht, daß jene 
Unterthanen, welche in den Jahren 1816, 
oder 1817. Elementarſchaͤden erlitten, oder 
ſonſt eine ſchlechte Aerndte gemacht haben, 
fo daß fie kaum ihren Bedarf an Saam⸗, 
und Speifegetreid erbauten, und diefes durch 





Graf. Armansperg. 
coll, Seel. 


gerichtliche Zeugniße darthun, geſtattet ſeyn 
ſoll, ihre ruͤckſtaͤndige Gilt, jedoch von jetzt 
an bis zum 30%" September d. J. in natura 
einzudienen. 

Dieſe für die Unterthanen aͤußerſt wohl⸗ 
thaͤtige Beſtimmung, wird durch das Kreiss 
Intelligenzblatt zur algemeinen Kenntnif 
gebracht. 

Augsburg, den 1a" Auguſt 1818, 
Koͤnigl. Baierifhe Kegierung des 
Oberdonaukreifes. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Gr. v. Armansperg, 

coll, Mittl. 
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(CLXL) 


reise 
(Den Sat des weißen Gerftenbiers für deu Monat 
Huguft betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Anguft in der Stadt 
Augsburg auf 3 fr. x pf. per Mans, 
einfchlüffig des Lokalaufſchlages; in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
naus, und des vormaligen Iſar— 
Freifes, welche zu dem nunmehrigen Ober; 
bonaufreis gehören: auf 3 fr. per Maas; 
und in den Bezirken des vormalis 
gen Sllerfreifes, welche dem nunmeh: 
rigen Dberbonaufreife zugerheilt find: auf 
at. 3 pf. per Maas vom Ganter aus, 
regulirt. 

Augsburg, den zı'" Auguft 18168. 

Könige. Baieriſche Regierung des 


Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer, 
coll. Buckingham. 
(CLXM.) 


Befanntmabung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Kahenhochſtadt 
"betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch den Tod des Seniors, und Pfars 

vers Roth ift die Pfarrei Katzen hoch—⸗ 


rn ur 
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ftade im Defanate Weifenburg, derer Er—⸗ 
trag bei der jüngften Erledigung im Jahr 
1811. auf 174 fl, angegeben war, neuer⸗ 
dings erlediget worden. 
Ansbach den 16" Juli 1818, 
Königl. —— Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General⸗Dekauat bes 
Oberdonaukreiſes. 
Freiherr von — 
v. Lutz. 
coll. Bruͤgel. 





(CLXTI.) 
Belanntmauung | 
(Die Erledigung der evangel. Pfarrei Buhbronn 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Elericusnah Wettelsheim, ift bie evanger 
. Pfarrei Buhbronn im Landgerichte 

Kigingen, und in dem Inſpectionsbezirk 
Keinlangheiim des Untermainkreiſes erledis 
get worden, 

Diefe Pfarrei mit der Filial Pfarrei 
Stepperndorf, wo abwechfelnd mit Buch- 
bronn der fonntägige Gottesdienft gehalten 
wird, zählte 850 On, und gewährt einen 
Dienftertrag von 5or fl. 

Ansbach den 7" Auguft 1818. 

König. men: —— des 


— nn Innern, 
als proteftantifches General Defanat des 
Untermainfreifes. 
Grafv. Drechſel, Präfivent, 
v. Lu; 


coll. Donner. 
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(CLXTY.) 
Befanntmahung. 

(Die Pfarrei Wattenmeiler betzeffend.) 
Im Namen Seiner Meajeftät 
des Königs. 

» Die durch WVerfeßung des Pfarrers 
Ploͤſch erledigte Pfarrei Wartenweiler 
liegt in ber Diözefe Augsburg, im Pandger 
richte Günzburg, Sie enrhält 623 Seelen 
mit Einfluß eines Filialortes; — der Er: 
trag dieſer — aus Klofter, Gütern’ dotirten 
Pfarrei beläuft fih an firem Gehafte, und 
verfchiedenen Nutzungen auf ırgofl., die 
Laften betragen 23 fl. 59 3fg'kr. 

Augsburg den 24" Juli 1818, 

Könige. Baierifche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer des Inuern. 
Bender bon Gravenreuth. 
v. Günther, L.D. 
coll. Buckingham. 


— 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 
Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichnifſes. 
x.kandgerichtsbezirk Immenſtadt. 


1.) K. Landgericht in Immenſtadt: 
Zandrichter: Titl. Johann Benedikt Erb, 





ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Rupert 
Koneberg. 

at Landgerichts aſſe ſſor: Titl. Joſ. Simon 
Schmied. 


Landgerichtödiener: Anton Mayer. 


——— — 


zBIRGENAIE: 
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2.) 8. Rentamt in Immenſtadt. 
MRentbeamser: Titl. David Asmus. 
Reutamtsdiener: Joh. Nepom. Hdf. 
3.) Aerztliches Perfonaf:; 
Landgerichtsarzt: Zitl, Dr. Bernhard Tr 
in Immenſtadt. 
Landbärzte: Die, Bezirfe Fiſchen, Im— 
menftadt, Anottenried, un 
Staufen find noch unbeſttzt.) 
Thierarzts Til, Joſeph Gebhardt in Im— 
meujtadt, : 
4) 8. SEELEN 
ſtration. 
(S. Kempten.) 


5.) 8. Straffens, und Waffeisan 
Inſpection: 
(5. Kempten.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum K. Forſtamte Neſſelwang.) 
Revier Immenſtadt: 
Revierfoͤrſter: Titl. Nic. Chriſtmann in 
Immenſtadt. 
Forſtwarte: Mich. Walch in Knottenried. 
Georg Schwab in Staufen, 
Joſeph Böll in Fiſchen. 
Euſtach Walch in Immen— 
ſtadt. 
7) K. Diſtrietsſchulinſpector: 
Titl. Joſeph Breyer, Dekan, und Pfarrer in 
Stiefenhofen. 
8.) 8. Salz: Dber: Faftorie Im 
menſtadt. 
Oberfaktor: Titl. Georg Frankl. 
9.) (Zum K. Obermaut⸗, u. Hallamte 
Kempten.) 


Beymauthamt Immenſtadt: 
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Beymautbner: Titl. Joſeph Pfaller. 
Beymauthamt Staufen: 
Beymauthuer: Titl. Joh. Nepom. Raith. 
Amtsdieuer: Andreas Mayer. 
10.) Königliche Pofterpebition in 
Immenſtadt: 

Poſtexpeditor: Titl. Jacob Welz. 
11.) Advocaten: 

(Keine.) 


x.) K. Bahdgesigissegiet sur 

beuren, 

1.) 8. Landgericht in Kaufbeuren: 

Landrichter: Til. Thadaͤ Had. 

‚tr Landgerichtsaſſefſor: Unbefegt. 

smtanbgerintöaffefter: Titl. Georg Wil⸗ 
helm Girbert. 


Gunetionierenber Yrfeffor: Titl. Nicolaus 
Urban... 
Gerichtsdiener: Franz Anton Kuiſel. 
2.) Königl. Rentamt Kaufbehren 
in Irſee: 
Rentbeamter: Titl. xaver Meſſerſchmied. 
Rentamtsdiener: Lulas Mayer. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr.Seraphin Thabä 
Benz in Kaufbeuren. 
Braktifcher Arzt: Titl. Dr. Ulrich Benedikt 
Buͤchele, daſelbſt. 
Landaͤrzte: Titl. Philipp Boͤhheim in Kauf— 
beuren. 
⸗Anton Dopfer in Irſee. 
(Er verſieht auch den Diſtrict Dbſingen.) 
Thierarzt: (Unbeſetzt.) 
4) K. Diſtrictsſtiftungs-Admini— 
ſtration: 
(S. Mindelheim). 


—— — — — 
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5.) K. Straſſen-, u. Wafferbaus Ya 
ſpektion. 
(S. Kempten.) 


6.) 8. Forſtperſonal: 


Forſtamt Kaufbeuren: 


Dberfdrfter: Til. Michael Dauner in 
Raufbeuren. 
Amtögehälfen: = Samuel Winter, bermal 
bei der Forſtbuchhaltung des 
Dberdonaufreifes, 
» Wilhelm Richflein in 


Kaufbeuren, 


‚ a) Revier Retttenbach: (Logts. Shers 


dorf, u. S. Buchloe pag. 385.) 
b.) Revier Frankenhofen: (Lgts. Buchloe.) 
Revierfbrfer: Ziel. Peter Ara er in Ofters 
zell. (Landgerichts Kaufbeuren, > 


a Paul Schopp, dafeldit. 


(Die Forſtwarte in Koneberg, u. Leder; 
u S. Landgericht Budloe,) 
ec.) Revier Irſee. (Lodgts. Kaufbeuren.) 
NRevierförfter: Titl. Joſeph D eat Ale 

in Irſee. 
Forſtwart: Ludwig Sponfel m Irſee. 
Forſtgehuͤlfe: Ignaz Walch in Bairsried, 
(Landgerichts Oberguͤnzburg.) 
d.) Revier Sriejenried: (Ldgts. Obers 
günzburg,) 
2) 8. Diſtriets-Schulinſpection: 


Diſtrietsſchulinſpector ber katholiſchen 

Stadtſchule in Kaufbeuren, und ſaͤmt— 
licher Schulen des Logts. Kaufbeuren: 

Titl. Andreas Aiiner, Pfarrer in Baisweil, 

Diftrietsfchulinfpector der esangelifchen 
Stadtſchulen in Kaufbeuren: Titl, Joh. 
Wohrniz, Decanatsverweſer, und Stadt⸗ 
pfarrer in Kaufbeuren. 


665 


8.) K. Ober Hallame Kaufbeuren: 
Oberbeamter: Titl. Joſeph Bauer, 
Eontrolleur: = Johann Baptiſt Kegel, 
Dffiziant: ⸗Dionys Gattinger. 
Amtsdiener: Nicolaus Keijtle. 
9.) Königliche PARSSMANNE in 
Kaufbeuren: F 

Moftverwalter: Titl. Heinrich Bader, 

Poſtſtallhalter: Eonrad Hang. 

20.) Advocaten: 

Ziel. Sebaftian Heß im Kaufbeuren, 

.s Anton Biechel, bafelbit. 

—N 1 
Fuͤr den Oberdonaukreis wurde das zur 

Direction, und Verwaltung des Forſt-, und 

Jagdweſens bei den Kreis-Regierungen Kam: 

mer ber Finanzen erforderliche höhere, und 

niedere Dienftperfonal unterm 27°" July 

d. J. folgendernaffen allergnädigft ernannt: 

2.) zum Kreises Forft : Referenten: 
Freiherr v. Redtwitz bisheriger Forſt⸗ 
rath im Unter: Mainfreife, 

2.) Zum Kreis: Forfi-$nfpector: ber 
bisherige Oberförfter zu Günzburg: Gotts 
lieb Greyers. 

3.) Zum Kreis: Forft:Eontrolleur: 
der bisherige Hauptmann im Jaͤger: Bas 
taillon zu Burghaufen Daniel Egloff. 

Dann wurde zum Kreis: Forfl:-Con: 
trolleur im Obermainfreis befördert: 
der bisherige Nevierförfter zu Stoffenried 

Forſtamts Günzburg: Carl Martin, 


Unterm 27" July d. J. ift der k. Rent⸗ 
deamte Auguſtin Pappenberger zu 
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Schrobenhauſen, anftare auf Walds 
münchen, auf das Rentamt Oberdorf, 
und der dortige Fönigl, Rentbeamte Conrad 
Schanzenbach, auf das Rentamt 
Schrobenhaufen verfegt worden, 


Vermöge allerhoͤchſter Eutſchließung vom 


21" July d. J. wurde dem Il" Aſſeſſor 


bei dem Landgerichte Roggenburg, Joſeph 


Hauſer die nachgeſuchte definitive Beſtaͤt⸗ 


tigung auf feiner dermaligen Stelle allers 


gnädigft ertheilt. 


Unterm 7°" Auguſt d. J. ift der Thiers 
arzt Kaver Ritzer von Holjheim Landges 
richts Dillingen nah Neuburg verfegt worden, 


— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


392.) (Borladung) 


Auf Anfushen der Verwandten wird der feit 
30 Jahren landabwefende Paulus Gelzle 
von Eppisburg hiedurch vorgeladen, daß ders 
felbe, oder deſſen allenfallfige Descendenten, 
wenn er, oder fie im Innlande find, binnen 3 
Monaten, — binnen 6 Monaten aber, wenn er 
oder fie im Auslande feyn follten, um fo ges 
vwiffer bei unterzeichnetem Landgericht ſich zu 
fielen haben, als nach Umfluß diefes Termins, 
beffen in 290 fl. beftchendes Vermoͤgen unter 
feine Verwandte gegen Gaution vertheilt wer⸗ 
ben würde, 

Dillingen am Ben July 1818, 


Königlich Baterifches Landgericht. | 
Schill, Landrichter. 
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393.) (Gant: Edich.) 

In der Schuldenfadye der Wittwe Catha⸗ 
rina Lippert zu Mertingen mußte der alls 
genteine Gonfurs der Gläubiger erfannt werden. 


Zu den Verhandlungen find nachflehende Edikts— 


tage beftimmt worden: Freytag der ad! Auguſt 
laufenden Jahrs zur Production, und Liquida⸗ 
tion, dann Ausführung der MWorzugsrechte ; 
Montag der 28'* September zur Anbringung der 
Einreden; Mittwoch der ad! Detober zur Abs 
gabe der Replik; Dommerdtag der zwblfte No⸗ 
vernber zur Duplithandlung, 

Die fäntlichen Gläubiger der Catharina Lips 
pert haben an diefen Tagen in eigener Perjon, 
oder durch genugfam Bevollmächtigte zu erfcheis 
nen, Die Verfäaumung des erften Edictstages 
bar den Ausſchluß von gegemwärtigem Conkur⸗ 
fe ; die Verfäumung der übrigen Edictätage aber 
den. Verlurft der jedesmaligen Gerichtd-Hands 
lung zur Folge. 

Am erften Edietötage wird auch das Anwe⸗ 
fen. der Gatharina Lippert verfteigert. Es bes 
fteher in einem einſtoͤckigen Haufe, Stabel, 8 
auchertenGemeindesNußung theils Aecker, theils 
Wieſen, 11 cher. Holzgrund, /8 Jchrt. Aecker, 
und ı 1/2 Tagwerk einmaͤdige Wieſen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einſehen, und die darauf haftenden 
Laſten bei dem kodniglichen Rentamte zu Kaiss 
- heim erfahren. 

Dounauwoͤrth am ıgtt Juli 1BıB, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 
894.) (Bekanntmachung) 

Nach den Normen vom Bott September 1817. 
(Regierungebtärr Eric LXVII. pag. 1577. et 
sequent.) werden nachſtehende Staats-Realitaͤ⸗ 
ten an den Meiſtbiethenden bffentlich verfteigert, 


44 * 


—— — i— 
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4. Montag den age Aug, im Boſchach. 

‚tens Der Kammeralhof allda, ein: halbe Stunde 
von Ottobeuren gelegen, beftehend in einem 
gut gemauerten Gebände, worinn eine ges 
räumige Wohnung, Stallung, Stadelthens 
ne, alles unter einem Dach mit Ziegelplats 
ten gedeckt, Hofralthe 3/4 Tagwerk ı7 Rus 
then, Krauts, und Grasgarten am Haus 
ıfa Tagwerf 114 Ruthen, Wiefen 100 Tagw. 
3o Ruthen, Ackerfeld 71 Jauchert 30 Rurben, 
jufammen in 173 ıfa Tagwerk in einem 
ſchoͤnen Arrondiffement. 

atens Dad Benninger Zehendmaad zunächft obi⸗ 
gem Hofe gelegen, welches y Tagw. halter. 

gend Das dafeldft liegende Buͤhlmaad pr.3 Tagw. 

tens Der fogenannte Sommerbuͤhl, an die Grunde 
ftüde des Bofchachhofs anitoffend, welcher 
10 3/4 Tagwerk 116 Ruthen Aderfeld , und 
16 1/4 Tagwerf, 106 Ruthen Mäder, zu— 
fammen 27 ıf4 Tagw. 87 Ruthen in ſich 
begreift. 

B. Dienſtag den asten Auguſt im Wirths— 
hauſe zu Hawangen. 

Die Ziegelbrennerey allda, beſtehend in einem 
ſeparitt ſtehenden Wohngebäude, ſammt Stal: 
lung, und Stadel unter einem Dach, einem abs 
gefönderten Ziegelftadel, Brennofen, dann eis 
nem größeren, und dem fogenannten Vorrath⸗ 
Stabel, 19 ııfıa Tagwerk Grundſtuͤcken incln- 
sire des Laimbodes, und die baar abzuidfent 
Zieglerey⸗Requiſiten. 

C. Mittwoch den ahten Auguſt im Wirths— 
hauſe zu Sontheim. 

Die Ziegelbrennerey alldort, wobei Feine 
Wohnung iſt, und ihre Beſtandtheile folgende 
ſind: Ein gemauertes Ofenhaus, ein Ziegelſtadel, 
oder Laughaus, eine alte, und neue Feldhütte, 
ein Anſtoß an das Langhaus, eine Steinpütte, 
3 Tagwerk Grund zum Zaimgraben, 
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Die. aud) baar abzulbſenden Siecleov· a⸗· 
quiſiten werden mitverſteigert. 
Die Verſteigerungen beginnen an jedem Tage 
9 Uhr Morgens, die Kaufsluſtige koͤnnen inzwi⸗ 
ſchen Die Objefte in Augenfchein nehnien, wer: 
den am Tage der Verfteigerung mit den näheren 
Bedingniffen bekannt gemacht werden, und Aus⸗ 
wärtige ‚oder Unbekannte haben ſich mit legalen 
Vermoͤgens-Zeugniſſen zu verfehen. 
Dttobeuren den a1" Juli 18:8, 
.. Baierifihes Rentamt. 
Durocher, ——— 





395.) (Bekauntmachung.) 

In Gemaͤßheit gnaͤdigſten Regierung-Befehls 
vom Bier [, IR. wird die k. Exbjchäferey am 
Sonderhof bejtehend:, 

a.) in einem gemauerten Schäfpaus ſanmt 
Stallung 

b.) in 30 6/8 Tagwerk Wieſen, und 

e.) in den dazu gebdrigen MWaidrecht, mit 
allen Nutungen, und Laften in dem k. Nentamtöds 
Buͤreau den 1!" September I. 3. entweders nad) 
den beitehenden Verkaufs-Normen bffentlich wers 
firigert, oder auf weitere 6 Jahre an den Meifts 
bierhenden verpachtet; diefes wird mit dem Ans 
bang zu Jedermanns Wiſſenſchaft bekannt ge— 
macht, daß Fremde, und Unbekaunte ſich über 
ihr, Vermögen mit legalen Zeugniffen auszu: 
weijen haben, 

Kaisheim den 2aten Juli 1818, 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamtter. 


396.) (Edict) 

Da fi) der Bauer Leonhard Bunf von 
Sriftingen, fonft auch Buͤchele genannt, wes 
gen Ueberſchuldung dem Gantverfahren unters 
warf, fo werden hiemit beffen ſaͤmtliche Gläue 





— — — — 
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biger aufgefordert, unter Strafe des Ausſchluſſes 
von der Gantmaſſa ihre Forderungen am derſel⸗ 
ben entweder ſelbſt, oder durch hinlänglic bes 
vollmächtigte Rechröfreunde bei dem dieſſeitigen 
Landgerichte rechtsgenuͤglich einzuflagen, zu wels 
chen Ende hiemit folgende Tagfahrten im dies⸗ 
ſeitigen Landgerichtslokale angeſetzt werden, 
nemlich adliquidandum, et producendum Frey⸗ 
tag der abte k. M. Auguſt ;ad excipiendum Frey⸗ 
tag der aöt* September d. Fu ad, replieaudum 
Freytag der 23 Drtoberd. F.,; und ad-duplican- 
dum et concludendum Freytag der a0‘ Novem⸗ 
ber d. J. Zugleich wird aud unter Worbehale 
der Ratififation der Giäubiger am aBm f, M, 
Auguft der Verſuch gemacht: werden, das Leons 
hard Bunkiſche Geſammt⸗Anweſen au det Meifts 
biethenden zu verkaufen, wohey man bemerkt, 
daß dies beträchtliche „amd ſich im beften Zuſtand 
befindende Gantanmorfem zu Friitingen beſtehe. 
a.) in einem gebundenen, bemairten, zum 
Hofpital in Hoͤchſtaͤbt beſtandbaren Hofgute, 
mit einem gemiauerten Haufe, . Stadel, 
Pfruͤndhaͤuſel, Stallungen, zwey Wurzgaͤt⸗ 
teln, Gemeindstheilen, 283 / Jauchert Uder, 
amd 16 1/2 Tagw. Wieſen, 
b.) in 383/4 Jauchert eigenen Aeckern an y 
Stuͤcken, 
©.) in 17 Tagw. eigenen Wieſen an 5 Stuͤcken. 
d.) in. dem vorbandenen Vieh, Futter, ek 
treid, Haus, und Baumanusfahruiſſen. 
Kaufsluflige haben daher am bemerkten Tage 
ihre Angebothe beym Landgerichte zu Protocoll 
zu geben, und jich über genügendes Vermoͤgen, 
und guren Leumuth durch Be an 
auszuweiſen. 
Dillingen den aoten Juli 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 


Schill, Kaudrichten, 
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897.) Bant:Ebict. 
Das Ganterfenntniß gegen den Bauer Fas 


ver Gehele zußangenerringen ift rechts⸗ 


fräftig geworden, und wird hiemit auf Dons 
nerstag den ao" Anguſt ad producendum, et 
liquidandum, und zum, Verfuch der Gite; auf 
Donnerstag den 17% September ad excipien- 
dum, ad concludendum aber, und zwar zur 
Replik auf Montag den ad" September, zur 
Duplik auf Donnerstag den 15" October, je: 
weils fruͤh Neun Uhr,  bierorts Tagfahrt mit 
dem angefegt, dad vie Ausbleibenden nach den 
deßfalls beſtehenden Geſetzen behaudelt, bie 
die verſpaͤtet, ober nicht continnirligp Liquidi— 
rendew entgegen, um Geld geftrafet werden. 
Am aoten Yuguft d. J. wird zugleich das Gants 
gut, beſtehend in „aus, und Stadel, Pfruͤnd⸗ 
haus, 1/4 Tagw. Garten, GSemeindsnußgen, 
DomprobfteisHof pr. 36 Ichtt. Ackers, und 3ı 
Tagw. MWiefen, dann einem weiteren Höfl pr. 
ad. Ichtt. Ackers, und 14 1/2 Tagw. Maad, 
dem Meiſtbietheuden augelaſſen. 
Schwabmuͤnchen den a1 July 1818, 
Königlich Baieriiches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


398.) (Gant:Edict.) 

Der Ruͤcklaß des verſtorbenen Soͤldners Ja⸗ 
kob Sailer zu Mertingen reichet zur Be⸗ 
friedigung feiner Gläubiger nicht bin, welches 
Verhaͤltniß das Konkurs-Verfahren nothwendig 
machet. 

Dazu find folgende Edictstage beitimmt: als 

Dienſtag der 1" September d, J. zur Produktion, 
and Liquidation, Donnerstag der 1* Ditober 
zur Ausführung der Einreden, Montag der 2* 
Movember zur Ubgabe der Replik, Montag ber 
s6:t November zur Duplifpandlung, 
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Die ſaͤmtlichen Gläubiger des verlebten Sold⸗ 
ners Jakob Sailer haben an dieſen Tagen 
felbft, oder durch genugfam Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheinen, widrigenfalls fie fich bei Verſaͤu—⸗ 
mung des erften Edictötages den Ausfhluß vom 
Konkurfe, durch Berfäumung der übrigen Edicts⸗ 
tage aber den Berlurfi der jedesmaligen Hands 
lung zuziehen wuͤrden. ; 

Am erfien Edictötage wird aud) dad Anmwe- 
fen des Jakob Sailer berfteigert. Daſſelbe 
bejiehet in einem Haufe nebit Scheune, uud 
Pferdftalle, in a2 afa Jchrt. gebundener , gültz, 
handlohn⸗, und zum Theile zehentpflichtiger 
Grundſtuͤcke, dann in 4 1/2 Ichrt. Judeigener 
zehentpflichtiger Aecker, und 2 Tagw. ludeige⸗ 
ner einmädiger Wieſen. 

Weber die auf diefem Anwefen haftenden La 
ften wird das koͤnigliche Rentamt zu Kaisheim 
Kaufsliebhabern nähere Auskunft ertheilen. 

Donauwoͤrth, am a4" July 4816. 

Königlich Baiertſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 





399.) (Belfanntmacdung.) 

In der Gantfache tes Johann Georg 
Ruchte von Berg wird deſſen Aunweſen, bes 
ftehend 

a.) in einem MWohnhaufe, und Stallung uns 
ter einem Dad); 

b.) s einer realen Dehlmühlen-Gerechtfame 
mit 16 dazu gehdrigen Srämpfen, und = 
Preſſen⸗ 

©.) einem Garten, und 3 Ichrt. Feld, um 
das Anweſen herum gelegen; 

d.) = dem Nutzen an einem Waaſenmoos, 


‚Montags den 24" kommenden Monats salva 


ratificatione Creditorum in loeo Heimenfich 
beym Engelwirth Riß verfteigert werben, 
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Kaufsluftige haben fih am benannten Tage 
früh 8 Uhr in Heimenfirch einzufinden, und ihre 
Kaufs:Anbote zu Protocol zu geben, wo ihnen 
zugleich die näheren Bedingniffe werden bekannt 
gemacht werben. 

Weiler den az Zuly 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





400.) (Bekanntmachung.) 


Unten beſchriebener Stumme wurde als Ba: 
gant aufgegriffen, und da fein Geburts-, oder 
Mohnort unbekannt ift, fo wird diefer Menfch 
bier verwahrt, und dieß zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht, damit jene Behörde, in deren Ber 
zirfer gehbrt, benfelben hier abzufodern in Stand 
gefet werbe. 

Diefer Stumme ift etwas über 5 Schuh 
groß, von ziemlich ſtarkem Körperbau, hat 
Braune Haare, graue Meine Augen , eine blaffe 
Geſichts⸗Farbe, viele Blatternarben, eine ftum: 
pfe Nafe, weiten Mund mit aufgeworfenen 
Lippen, und breiten Vorderzähnen. Er trägt 
einen kurzen blau und weiß geftreiften Kittel, 
lange zwilchene zerlumpte Beinkleider mit einem 
levernen Hofenträger, ber über eine alte Weſte 
von ſchwarzem groben Tuche gefchlungen ift, 
ein abgetragenes ſchwarzſeidenes Halstuch, und 
einen runden ganz abgetragenen Filzhut; und 
bat weder Schuh noch Struͤmpfe. 

Bei fich trägt er eine runde hohe Blecherne 
Büchfe, worin er in alten ledernen Beuteln eis 
ne ziemliche Anzahl Eleiner Silber, und Kupfer:: 
Münzen verwahrt, die er zuſammen gebettelt 
zu haben andeutet. 

Auf Befragen nach feinem Namen, zeichnete 
er mit Kreide die Buchſtaben B. W. I. ,- und 
folgt dem Zurufe: Benedikt, Durch Zeichen giebt 
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er zu verſtehen, er ſey a6 Fahr alt, welches 
auch fein Ausfehen zu beftättigen ſcheint. 
Dberdorf den 18!" July 1318, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Wegen Verbinderumg des Verſtandes. 
Entreß, Affeffor. 


401.) (Bekanntmachung.) 


Auf allerhbchſte Anordnung des k. Staatk: . 
miniſteriums der Finanzen erfcheint auf ordinärz, . 
und hollinder Drud:, dann Holländer, und 
Velin-Schreibpapier die Verfaffungsurs 
kunde des Königreichs nebit allen Beilagen, ” 
und dad Ediet Über das Gemeindewe— 
fen in fehr gefälligem Tafchenformar. 

Diefes Merk wird bei der Foniglichen Zers 
tral:Verwaltung des Geſetz⸗, und allgemeinen 


Sutelligenzblattes um die billigften Preife auss 
gegeben. 





402.) (Bekanntmachung.) 


Nachtraͤglich zu der Ankündigung, welche ich 
über die Herausgabe meines Real-Fuder untern 
15 des v. Monats erlaffen, und in den ſaͤmt⸗ 
lichen Kreis⸗Intelligenzblaͤttern ‚ bamı in Num. 
103. pag. 793. des Kameral:Korrefpondenten 
von umd für Deutfchland, aufnehmen lief, bes 
merke ich noch, daß zur gedachten Herausgabe 
unterm a7ten des v. Monats die allergnädigfte 
Immediat s Genehmigung Seiner Königlichen 
Majeſtaͤt von Baiern erfolgt ift, und daß, bei 
den eingefommenen vielen Nachfragen wegen bals 
diger Erlangung jenes Werks, der Drud deſſel⸗ 
ben, ohne Abwartung der Anzeigen von der Zahl 
der ſubſeribirten Exemplare des Real: Snder, 
jet fchon feinen Anfang genommten babe; daß es 
aber gleichwohl bei dem — bis Ende Augun ſt 
d. J. feſtgeſetzten Subferiptions-Termin verblei⸗ 
be, derſelbe jedoch nicht weiter verlaͤngert werde. 
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Die Herrn Subferkbenten- Sammler, welche 
in der Eingangs gedachten Ankündigung nas 
mentlich angegeben find, haben bereit3 vom 
Mbdrude des erften Bogeus jenes Werks Probe: 
bögen erhalten, um hievon den Herrn Subjeriz 
benten einftweilen Einjicht nehmen laffen zu 
Tonnen. 

Für die mdglichfte Befchleunigung des Drucks 
dieſes Geſchaͤftsbuchs wird übrigens alle Sorge 
getragen, und fo bald daffelbe die Preffe ver: 
laffen bat, die Abfendung der beſtellten Erems 
plare fogleidy au die Herren Kommiffionäre res 
alifirt — hievon aber demjenigen, welche hierauf 
fubferibirt haben, im den nemlichen Blättern, in 
welchen meine Ankuͤndigung euthalten ift, zus 
gleich Nachricht gegeben werden. 

Ausbah, am 16" Julius 1818, 

Dörrer, k. b. Regierungsrath. 


403.) (Ediect.) 

Da Michael Brandel Zimmermeifter 
von Wittislingen fich infolvent erflärte, auch 
bei vorgenommener gerichtlicher Recherche befs 
fen Ueberfchuldung fich zeigte: fo wurde auf 
Erdffnung des Gantverfahrens gegen benfelben 
erkaunt. 

Diefem zufolge werden folgende Edictötäge 
feftgefegt: und zwar 1.) zum Berfuche gätlis 
her Ausgleihung, und in deſſen Zerſchlagung 
ad liquidandum, et producendum ber a8'* 
Yuzuft 1.9; 2.) ad excipiendum ber 25'* 
September: 3.) ad concludendum resp. rep- 
licandum der a3'* October, und 4.) ad dupli- 
eandum der aote November d. J., welcher Tag 
zugleich ald terminus ad quem erſcheint. 

Sämtliche bekannte, und unbefannte Gläus 
biger des Michael Brandel, welche an den⸗ 
felben aus was immer für einem Grunde For⸗ 
derungen zu machen haben, werben biemit 
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an ben genannten Edictötagen in bieffeitis 
ger Landgerichtsfanzlei früher Gerichts⸗Zelt ent⸗ 
weber in Perfon, oder durch hinlänglich bevoll⸗ 
miächtigte Anwälte zu erfiheinen unter dem Präs 
judize vorgeladen, daß das Verſaͤumen des ers 
fen Edictötages den gänzlichen Ausſchluß von 
der Maffe, — bad Ausbleiben an ben übrigen 
beftimmten Tägen aber den Werlurft der vor⸗ 
zunehmenden Handlung zur Folge hat, 

Zugleich wird am erflen Edietstage am „Ute 
Auguft unter Vorbehalt Erevitorfchaftlicher Ges 
nehmigung der oͤffentliche Berkauf des Braus 
del'ſchen Auweſens beſtehend 1) aus einem 
gemauerten Haus, ſamt Stadel, Stall, und 
Hofraithung, nebſt 3/8 Ichrt. Gras-, und Wurzs 
Garten, wobei ſich 2) zwei Ichrt. 2 ıfa Vrtl. 
Gemeindötheil, 3) drei Morgen, und ıfa Jchrt. 
eigene Aecker, — dann 4) ſechs Krautftrangen, 
und einiges Futter befinden, verfucht werden. 

Kaufsliebhaber haben daher am bemerkten 
Zage bei unterfertigtem Landgerichte ſich zu 
melden, und ihre Angebothe zu Protofoll zu 
geben, Auswärtige aber hiebei auch über bins 
reihendes Vermdgen , - uud guten Leumund ſich 
auszumeifen, 

Dillingen den a3! Juli 1810. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 


494.) (Borlabung nud Verfteigerung.) 

Das in Rechtskraft erwachfene Erfentniß 
gegen Anton Winkler, GSöloner, und Schneis 
ber zu Bliensbach wegen Verkaufs feines 
Anwefens macht nothwendig, feine Gläubiger 
zufammen zu berufen. 

Es werden daher alle jene, welche an bes 
fagten Anton Winkler etwas zu fodern haben, 
auf Montag den 24" Auguft «818, früh 8 Uhr 
zur Kiquidirung ihrer Forderungen, unter dem 
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Nechts:Nachtheile des Ausfchluffes im Nichters 
ſcheinungs⸗Falle, in hiefiger Landgerichtskanzlei 
zu erfiheinen hiemit geſetzlich vorgeladen. 

Wann nicht ſchon Vermittags eine gürliche 
Ausgleichung bewirft werden kann; fo wird das 
Weitere verfügt, und baum fogleich Nachmit— 
‚tags. das Soͤldauweſen, bejiehend in Haus, 
Eradel, Garten, Geneindönugen, 43/4 Ichrt. 
ecker, und ı Tagw. Holz an ben annehm— 
baren meiftbierhenden Käufer gegen baare Zah⸗ 
Kung unter Vorbehalt der Glaͤubiger-Genehmi⸗ 
gung feilgebethen, und jeder Kaufslujlige hier 
zu eingeladen. - 

Mertingen den art July 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





x) (Gläubiger: Vorladung.) 

Johann Baptiſt Kuhn Baader, und 
Soͤldner zn Emmersacker ſtarb, und feine 
Wittwe Franziska Kuhn ſtellte die Bitte, ihren 
Schuldenſtand liquid herzuftelfen, um mit ihren 
Glaͤubigern einen fir fie vortheilhaften Vers 
gleich eingehen, und alle Nachforderungen mies 
derſchlagen zu koͤnnen. 

Es werben daher alle Gläubiger bes ver— 
Asrdenen Baaders, und Shldners Zohan Bap⸗ 
it Kuhn, und feiner Mittwe Franziska zur 
fermlichen Liquidirung ihrer Forderungen auf 
Sanısrag den a2! Augnſt ı8ı8, früh 8 Uhr 
in die hieſige Landgerichts-Kanzlei unter den 
Vechtsnachtheile des Ausſchluſſes im Nichters 
fheinungsfalle zu erfcheinen hiedurch gefeglich 
vorgelagen. 

Wertingen den agten Zuly 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


dv. Nheinl, Landrichter. 
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406.) (Santebdbiclt.) 


Saͤmtliche Greditoren des in Concurs vers 
fallenen Jacob Kolb Kraͤmers von Ober 


reite haben Montags den Zıter Auguſt ad Hi- 


quidandum, et producendum, Montag dem 
ad September ad exeipiendum, Montag den 
abten October ad replicandum et concluden- 
dum in Perfon, oder durch hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigte um fo gewiffer dahier zu erſcheinen, 
als die am erfien Edietötage Ausbfeibenden dem 
Audſchluß von der Mala, die au den Übrigen 
Edictätagen aber nicht Erſcheinenden, den Ver— 
lurſt der betreffenden Handlung zu befahren 
haben wirden. 

Zugleich wird am erften Edigtötage noch 
einmal der Verfuch der Güte gemacht werden, 

Weiler, am aj" July 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Gimmi, Ländrichter. 





407.) (Verkaufs-Edict.) 

Zum gerichtlichen Verkaufe des Nloys 
Millerfhen Unwefens zu Minfterbaufen, 
beftchend in einem Wohnhanfe nebit Stall, und 
Stadel, und Gemeindegerechtigkeit, danit 2 3/4 
Ichrt. Ackers,“ und 2 1/a Tagw. Wiefen, hat 
man auf Mittwoch ben a7!" Auguſt l. J. Tagss 
fahrt angefeßt. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, am 
genannten Tage Vormittags 9 Uhr in biefiger 
Landgerichtöfanzlei fi) einzufinden, wo fie die 
Kaufsbedingniffe vernehmen, und ihr Angeboth 
zu Protocol geben Fönnen. 


Ursberg den z6* Zuli 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Randrichter. 
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408.) 


(EdicetalsEitation.) 
Die beede ‚Gefhwiftrige Joſeph Anton, 


und Therefie Wildbühler beede von Sta⸗ 


dels haben fich bereits. vor mehr als ao Jah⸗ 


zen von Haufe weg begeben, und ſeit diefer 


Zeit konnte man von ihnen nichts mehr in Ers 
fahrung bringen, Auf Anrufen ihrer Schweiter 
Victoria Wildbuͤhler vom Altensberg werden un 
diejelbe, oder ihre allenfallfige Leideserben hie⸗ 
mit edictaliter vorgeladen, binnen einer peremps 


toriſcher Friſt von 6 Monaten a die inserti um 
fo gewiffer bier zu ſtellen, und ihr befiendesz, 


für jedes in-8g fl. 22 fr. befichendes Vermögen 
in Empfang zu nehmen, wibrigenfalls daſſelbe 
ihrer Schweiter Victoria Wildbühler gegen Cau⸗ 
tion würde ausgeautwortet werden. 
Meiler den aut" July: 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
9. Gimmi;, Landrichter. 





409.) (Befanntmadhung.) 

Zufolge höchften Referipts der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes ddo. at" Zuli I. J. ſoll 
in dem Forſtamts⸗Bezirk Mindelheim, Forſt⸗ 
Revier Schönegg , Fort: Huth Breitenbrunn das 


. fogenannte Schhneberger- Eier im In⸗ 


* 


— 


halt' von 2 3/4 Jauchert, und das Mittel 
zieder:Eicher vom » 3fa Jauchert 59 O Kur 


"then zunaͤchſt bei Breitenbrunn liegend, bffents 


lich verfteigert werden. 
Zu diefem Verkauf iſt Tagfahrt auf Dienſt⸗ 


tag der stm Auguſt anberaupmt, und die Kaufs⸗ 
buſtigen haben fidy am beſtimmten Tag in ver 


Fruͤh 9 Uhr beim unterm Wirth in Breitenbrunm 


einzuftuden, wo ihnen die Derfaufs-Bedingums 
gen werden bekannt · gemachte werdem. 


Wenn Kaufsluſtige vor der Verſteigerung die 


Wald⸗Parzellen noch im Augeuſchein nehmen wol⸗ 


45 
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len; fo ift ſich deßwegen an den k. Forftwarth 
Daifer in Breitenbrunn zu wenden, welcher hies 
zu beauftragt ift. 
Am 1m Auguſt 1818. Fr 
K. B. Forſtamt Mindelheim, und Rentamt 
Illertiſſen. 


Martin, Oberförfter. Loe, Rentbeamter. 





410.) 6GBekanntmachung.) 

Am art dies in der Fruͤh g Uhr wird in 
Gemaͤßheit hoͤchſter Anbefehlung im Wirthshaus 
in Simnach die in der Forſt-Revier Tuͤrckheim 
liegende Wald-Parzelle Huhlloh unfern 
Simnach, Flaͤchen-⸗Inhalt von 7 ıf4 Jauchert, 
ır DO Rutheu, beſtockt mir Fichten, und Bir⸗ 


ken au den Meiſtbiethenden im Wege dffent⸗ 
licher Berſteigerung salva ratificatione verdufs 
ſert, 


wozu Kaufsluſtige 
werden. 

Diejenigen, welche die Parzelle vor dem 
Verkaufe in Augenſchein zu nehmen wuͤuſchen, 
wollen ſich an dem koͤnigl. Revier⸗Foͤrſter Kleins 
benne in, Tuͤrlheim wenden. 

Am aten Auguſt ı8r8,. 

K. B. Forſtamt Mindelheim, und Rentamt 
Tuͤrkheim. 
Martin, Oberfoͤrſter. Stahl, Rentbeamter. 


hiemit eingeladen 





411.) (Gekanntmachung.) 

Auf hoͤchſte Weiſung, und mit Vorbehalt 
der Genehmigung der k. Regierung des Ober⸗ 
donaukreiſes werden in der hieſigen Landgerichts⸗ 
Kanzlei 8bis g Centner Kupfer vom Das 
che des Kirchenthurms zu Ertringen Mittwochs 
den „tn September I. J. Vormittags, im Gaus 
zen oder Parthienweife an den Meiſtbiethen⸗ 
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den gegen baate Bezahlung bffentlich verſtel⸗ 
gert, und Kauſsliebhuber hiezu eingeladen. 
Tuͤrkheim am a’ Auguſt ıBıd. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Yu Abweſenheit des & Landristers, 


* Dijant, Aſſeſſor. 


— 
Au) Ban t:edict.) 

Nachdem das gegen den hieſtzen buͤrgerl. 
Beinringler Joſ eph Funk erlaſſene Concurs⸗ 
Erkenntniß die Rechtskraft beſchritten hat: ſo 

werden folgende Edietstage feſtgeſetzt: und zwar 
; x) ad producendum, et liquidandum ber a'* 
‚ Sept. 2) ad excipiendum der 3* Ditober, 3) ad 


concludendum der 3 November d. J. wovon - 


die erſte Hälfte ad replicandum, die zweite 
“aber ad duplicandum beſtimmt tft. 

. Es haben daher die ſaͤmtliche Glaͤuber des 
Pr bemerkten Zunfd an biefen Evickötägen" Hinter 
den befannten Rechtsnachtheilen {A erſcheinen, 
und ihre Rechts⸗Nothdurften zu beſergen. 
Zugleich wird am am eriten Edietgtag das 
“ nachbefchriebene Anweſen des Gautierers an den 


WMeiſtbiethenden mir Vorbehalt krediterſchaft⸗ 


licher Genehmigung verkauft, wozu Raufslus 
flige eingeladen werden. ; 
Anwefend: Befhrieb, 
Diefes Anweſen beftcht: 1) in einem ziveis 
gädigen, ganz gemaurten, freieigenen Haus, 
mit einer Heinen Hofraithung, und einem 
Graßgaͤrtel, 2) in einem zweimädigen Flecken 
bel der Gemeindemuͤhl, welches freieigen ft, 


und 78 Decim. enthält; 3) in einem Geineinz 


de: Holz Autheil in wer Oed pr. » Jauchert. 
- 38 Decim: 4) in einem ditto im Altholz pr. 
auchert 43 Decim. 
= Frievberg am 31 Auguſt 1818, 
Königlich Baleriſches Landgericht. 


.. .... 
u — 
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413.) c6(Berkaufs⸗Ediet.) 
Nachdem das unterm Zum vorigen Mönıte 
anf das Shldanmwefen des Mathias Schobel 
in Geſſertshauſen gefchlagene Meiftgeborg 
von deſſen Kreditorfchaft nicht genehmigt, ſon⸗ 
dern vielmehr um eine neuerliche Verſteigerung 
gederben wurde: fo wird zu dieſein Webufe 
wiederholt Tagsfahrt auf Freitag den aut". An⸗ 
guſt angejeit, und Kaufsliebbaber unter Hin⸗ 
weiſung auf die Ausſchreibung in. der Mopfchen 
Zeitung Nro. 173. hiezu vorgeladen, 
Ursberg am art Auguft 1818, 0° 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
J Ott, Laudrichten 
414.) (Delauntmadung.) 
Das Gantamwefen des Thaddaͤ Efer Faͤr⸗ 
bers von Weſteudorf beftehend in, Haus, 


‚und Garten wird wiederholt zum Verkauf auss 


gefhrieben, und Kaufsliebhaber werden anf 
Donnerdtsg den oft dieſes bis frühe ,g Uhr 
mit den ‚ndrhigen Zeugniſſen verſehen zu em 
ſcheinen eingeladen. j 
Wertingen den Str Auguſt 1818, .. | 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter; 





415.) (Edictalsfadung.) 
Auf. die Zujolvenz:Erklärung der vermisse 
weten Baͤurin Maria Uhl von Lichtenau 


werden die ſaͤmtlichen Gläubiger derjelben une 


ter Strafe des Ansſchluſſes auf Montag dem 
Zıten Yuguft ad liquidandum, und zum Wer—⸗ 
fuche einer Nachlaßs Verhandlung; im Falle 
aber biefe fich zerfchlagen wilrde,, auf Donnerde 
tag den ag“®. September ad excipiendum, und 


ho vom 
Ri), Garron du Bat, Londrichter. . auf. Donnerstag den a2" Detober d. J. ad 


eoneludendum, jedeömal Vormittags g Uhr ende 


weder perfönlich, ober darch gefehlih Brooks 
mächtigte dahier zu erjcheinen vorgeladen. 
Zugleich wird befannt gemacht, daß am 


Donnerstag den 7!" Huguft d. J. das zum - 


blefigen önigl. Rentamte grund⸗, und beftands 
Bare Anweſen der Gemeinfihaldnerin , beftehend 
H in einem fehr geräumigen Hauſe mit Sta⸗ 
del, und Stallung unter einem Dache, b.) in 
einem am Haufe befindlichen großen, mit meh» 
zern Obſtbaͤumen verfehenen Grasgarten, €.) 
in 2 ıfa Jauchert Gemeindigränden, d.) in 14 
Zaucherten beftandbarer Meder, e) in 5 Tags 
‚werten folchen Maads, uud ſ.) in 2 ı/a Jaus 
cherten Holzgrundes mittelſt öffentlicher Verſtei⸗ 
gerung an den Meiſtbiethenden, vorbehaltlich 

der Ratifieasion der Glaͤubiger werde verkauft 
werben. 

Kaufsliebhaber, wovon Ansmwärtige mit Tes 
galen Vermdgenss, und Leumunds:Zeugniffen 
verfehen ſeyn muͤſſen, haben fich an der Ver— 
ſteigerungs-⸗Tagefahrt Im Lichtenau einzufinden, 
and ihr Angeboth zu Protocoll zu geben, 

Mindelheim, den Sten Auguſt 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mater, Landrichter. 


Hr.) (Bekanntmachuns.) 
Es faͤllt nach der Actenlage nothwendig, den 

Schulbdenſtand der Appolonia Heißin vers 
wittibten Guͤtlerin von Rinnenthal zu erhes 
ben, und zugleich mit den Glaͤubigern den Weg 
der Guͤte zu verſuchen. 
Es werden demnach ſaͤmtliche Glaͤubiger 
derfelben aufgefedert, am 7ien September l. J. 
fruh 9 Uhr hierorts zu erſcheinen, und ihre 
Foderungen fummarifih zu liquidiren. > 

+, Sollte an diefer Tagsfahrt eine girliche 
Ausgleichuug zu Stande kommen, fo werden 
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6 
die anöbleibenden befannten Gläubiger der Stim⸗ 
mens Mebrheit beigezählt, die nichterſcheinen⸗ 
den unbefannten Gläubiger aber haben fid) ſelb⸗ 
ſten die allenfalls für fie, wie immer —— 
hende Nachtheile zuzuſchreiben. 

Friedberg, am Sien Yuguft 1818, 24 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht... 

Let. Carron du Val, Landrichter. 
417.) (Bekaunutmachung.) 

Auch beider zweiten Steigerungs-Tagsfahrt 
des Anweſens der Wittwe Afra Baumeifter 
von Burgau, beftehend in einer bürgerlichen 
Behauſung Nr. 116. mit biebei ſich befindlichene 
Wurzgärtel, und Kraurftrangen ıfa Jauchert eis 
genen Ackers, und ı/2 Tagwerk Maads fand 
fich kein Kaufsluſtiger hiezu. 

Es wird nun nach dem neuerlich erhobenen 


bittlichen Antrage der Kreditorſchaft zum dritte 
maligen Verſuche Termin auf Samstag den 
sy L M. anberaumt, wozu bie allenfalfigep 


Kaufsliebhaber anmit eingeladen werden. 
Burgau am Sten Yuguft 1818, 
Königlich baieriſches Bandgericht, 
Ä Gebhard, Landrichter, 
418.) (Borladung.) 
Johann GStettberger von Wörnißs 
kein Kandgerichtd Donamwdreh bat im Jahre 
1309 ais Gemeiner des K. B. 7’ Linien: Yus 


fanterie Regiments den oͤſterreichiſchen Feldzug 


mitgemacht, iſt jeicher als vermißt vorgetras 
gen, und wid von feinen näbften Anverwand⸗ 
ten fir todt gehalten. 

Da nun dieſe über fein elterliches Vermb⸗ 
gen pr. zoofl. Kapital, und 70 fl. Zinfen als 
gefegliche Erben zu difponiren fuchen, und deß⸗ 
balb gebeten haben, ihn geeignet vorzuladen; 


fo will man deuſelben, wenn er noch am Leben 
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ſeyn follte / oder deffen Erben hiemit aufge ſo⸗ 
dert haben, binnen 4 Monaten a Nato ent: 
weder perfönlich, ober durch einen Mandatar 
GH um fo gewiffer dahier zu melden, als aufs 
ferdem fein Vermögen an die befaunten Erben 
gegen Caution ausgefolgt werden würde, 
Donaumbrth am bien Auguſt 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





419.) (Belanntmadung.) 
In Gemäßheit hoͤchſter Anbefehlung wird die 
An der Forftrevier Oberkammilach, Forſtwartey 
Darberg, liegende Kammeralwald-Par— 
zelle, der Darberger Eichelgartei, im 
Slächeniuhalt von 4 3f4 Jauchert SOR., anr 
Zıter dieſes Monats, früh um g Uhr im Orte 
Darberg, am den Meiftbiethenden int Wege bfr 
fentliher Verffeigerung salra ratificatione vers 
äuffert, wozir Kaufeluffige hiemit eingeladen 
werden. 
Diejenigen, welche die Parzelle vor den Vers 
Taufe in Augenſchein zu nehmen wuͤnſchen, wols 
len fich am den K. Revierföriter Heiß zu Ober: 
Fammlach wenden, 
‚Mindelheim dem 6" Auguft 1818. 
Königlich Baieriſches Forſt- und Rentamt. 


‚Martin Oberforſter. Erb, Rentbeamter. 





420.) (Bekanntmachung.) 

Durch das hoͤchſte Reſcript der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes Kammer der Finauzen, dd. 
Augsburg den 27‘ Juny I. 3. Nro. 6467. wurde 
den unterfertigten Behörden der gnaͤdigſte Aufe 
trag ertheilt, die Verfteigerung ber Berköjligung 
der Sträflinge im k. Strafarbeitshaus dahier df⸗ 


— —— —— 


fentlich bekannt zu machen, und mit dem Wenigſt⸗ 
nehmenden einen Aklord unter Vorbehalt m 
hoͤchſten Ratifikation abzuſchließen. 

Daher werden alle diejenige, welche Luft has 
ben, die Verköftigumg der Sträflinge in Akkord 
zu nehmen, eingeladen, Donnerſtags den aytrdieß 
Dormittags ro- Uhr in dem Geſchaͤftszimmer ber 
biefigen Strafarbeitöbausverwaltung ju erſchel⸗ 
nem, wo fehim durch die unrerfertigten Behdrden 
die Bedingniffe der Ausfpeifung, dann das Kos 
ffenregulatio bekannt aentachr, und mit dem⸗ 
jenigen ein Kontrakt abgefchloffen werden wird, 
weicher ſich zur Annahme der Verköftigung am 
billigſten herbeyläßt.. ü 

Buchloe, den bien Auguſt 18:18, 
Königliches Rentamt, und Königliche. 
"Strafarbeitshans: Verwaltung allda, 
Let. Schwarz, Rentbeamter, 
Dögele, Verwalter. 





Aar.) .  (Belanntmahung.) 

Bei dem hieſigen Untergericht find drey ger 
fundene filberne Löffel depmirt. Da dieſelben 
bezeichnet find, fo wird der Eigenthuͤmer aufs 
gefordert, ſich über fein Eigenthum auszınveifen, 
und dafjelbe gegen Köjtenerfag in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalls damit nad) der allerhoͤch⸗ 
ften Verordnung vom 2F7 Nov. ıBıö, nn. 
werden wird. 


Glört den rıt m Auguſt 1818, 
Koͤnigl. Baierifhes Gräflih Fuggerifches 
Untergericht. 


In legader Abwelenheit des k. Unterrichters. 
Stocker, Aſſeſſor, 


Intelligenzblatt 


bes Königlid: 


Dberdonau 


Augsburg, 7 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B— 
Landgerichts Main, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 


1, Steuerbdiftrict Aindling. 
Aindling, (Markru. Pf), Pach, (W.), 
Sand, (W.), Todtenweis, (Pf. D.). 

1. Steuerdiftrict Baierdilling, » 
Baierdilling, (P.D.), Satlad, (D.), 

11. Steuerdiftriet Bud. 
Bonfal,(Pf.D.), Bud, (Df. D,), a 
firden, (Pf. D.) Ja 

IV. Steuerbiftriet Ehsheim. 


Eıhöheim, (Pf. D.), Kaͤhnhauſen, 8), J 


— —— 

V. Steuer diſtriet Etting. 

Brunnen, (E,), Eſchling, (W.), Et: 
46 








N“ 17. den 3." AYuaufl 1818, 


— — —— — — — — 





— —— 
ting, (D.), Hirſch, (E.), Kopfmuͤhl, 
E.), Tbding, (W.), Wengen, (D.). 

VL Steuerdifteict Feldheim. 

2 “Belobeim, (PRD), Kloftermäpte, (€), 
Niederſchoͤneufeld, (Pf. D., Sit des kon. 
Meuntamts, ehemaliges Fraueuflofter.), Wörs 
then, inden (4.E.E.), Lechbruͤcke, (a9.), 

VII. Steuerdiſtriet Gempfing. 
Gempfing, (PD), Kunding, (D.). 

VIII. Steuerdiſtriet Holzheim. . 


Holzheim, (Pf. D.), Lehmuͤhle, (E.), 
Stadel, (D.). 


IX. Steuerdiſitiet Illdorf— 
Illdorf, PD), Lenglohe, (W.). 

X. Steuerdiſtriet Muͤnſter. 

Hemerten, (W.), Königsbrun, (25.) 

Minfter, (PD), Sulz, (29.). 

-XI. Steuerdiftrict Neukirchen. 


Hoͤlzlarn, (W.), Neukirchen, (Bf.D.), 
Spärbersed, E.). 
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XI. Steuerbdiftriet Oberbaar. 
Matrimonialgerichtlich.) 
Dürnberg, (Schwaige, a9.), Oberbaar, 
(Pf. D.), Unterbaar, (D., u. Schl.). 


XIII. Steuerdiſtriet Dberpeihinge 


DOberpeihing, (D. mit einer Euratie.), 

Saͤgmuͤhle, (E.), Unterpeiching, (D.). 
XIV. Steuer diſtriet Oſterzhauſen. 

Ebenried, (Pf. D.), Oſterzhauſen, 
GOED), Stuben, (W.). 


XV. Steuerbiftriet Peffenburgheim. 
Peffenburgheim, (D.). 
XVI. Steuerdiftrict Pichl. 
(Patrimonialgerichtlich.) Es 
Binnenbad, (N.), Evenhanfen,'(D.), 


Eifingersporg,(D.), Pichl, (SchLu.D.) 


XV. Steuerdiftrict Poͤttmes. 

“ (Patrimonialgerichtlid).) 
Yumäple,(E.), Dießmuͤhle, (E.), Gumte 
penberg, (WA, Immendo rf, (D.), Mit⸗ 
termäuͤhle, (E.), Obermuͤhle, (E.), Pbtts 

mes, (Markt, Schloß, und Pfarre), Schlo fs 
muͤhle, (E.), Untermühte, (E.), Was 
gefenberg, (W.). 


XVM. Steuerdiftrict Rain. 


Abdederswohnung, (E.), Hammet: 
muͤhle, (E.), Heilinggeiftmüähle, (E.), 
Kuͤttelmuͤhle, (E.), Rain, (Stadt, und 
Pfarre, Sit des k. Landgerichte), Scileif: 
müple, (E,), Walkmuͤhle, (E.). 


XIX. Steuerdiſtriet Rehling. 
Matrimonialgerichtlich.) 


Aline ing (MD), Au, W.), Gamting, . 


(E.), Sungiterten, (E,), Hartbof, (E), 
Ober ach, M.), Rebling, (Pf. D.), Rohr: 
bad, (E.), Saͤgmuͤhl, (W.), Scherneck, 


— —— 
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(Schl. u. W.) Shintl, (€), St. Ste 
phag (E.), Unterad, (D.). — 
XX.Steuerdiſtriet Riedheim. 


Bergendorf, (D.), Riedheim, (D.), 
Todenheim, E.). ae 


XX. Steuerdiſtriet Staudheim. 
Mittelſtetten, (D.), Staudheim, 
(Pf. D.), Ueberader, (2,). 

XXI. Steuerdiftrict Threrhauptem: 


Thierhaupten, (Pf. D., ehemaliges Bence 
diktinerflofter), Weiden, (B.), Winden, 
(€.). i 


XXL Steuerdiftrict Walt, 
Matrimonialgerichtlich 7 00777 


Abenberg, (E.), Auhof, (EE.), Moden 

2 bach, (E.), Pleighof,tE.), Ried, (Wa), 
Schaimbach, (D.), Schoͤnesberg, 
PD),E born, (Pf. D.u. Schl.), Walta, 
PM.Dn.Schl.).. - 


XXIV. Steuerdiftrict Wallerdorf. 


Agathenzell, (E.), Baſtelmuͤhle, (E.), 
Hagenheim, (W.),Hauſen, E.), Hol z⸗ 
muͤhle, (E.), Nördling, (W.), Straups 
pen, (2H.), Wallerdorf, (D.), Weds 
tering, (D.), Widesmühle, (EI. 


XXV. Steuerdiſtriet Weidorf. 
Haſelbach, (Pf.D.), Weidorf, (D.). 
XXVI. Steuerdiſtrict Wiefenbad, 


Haimperflorf,(D.),Lehlingszeil,@®.), 
Oberpe:T mähle, (E.), Unterperlss 
muͤhle, E.), Wieſeubach, (Pf. D.). 


— 7;ꝰ7,ꝰ7 
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Fortſetzung der extradirten 
Stiftungen. 

koͤnigl. Stiftungs⸗Adminiſtration 

Neuburg wurden weiter 

XLV. 

an das koͤnigl. Landgericht Rain extradirt: 


Von der 


Die Stiftungen 
a.) des Euftus: 
1.30 Baierbilling, das Verm. d. Pfarrkirche; 


2.8 3 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 

3.:Bonfal, = 8 s Pfarrkirche; 

4 =: Bud, ⸗ ⸗ ⸗ 23 
5. ⸗Ebenriedee⸗ ⸗Ú3 

6. ⸗Echsheim, = ⸗ : Filialkirche; 

7. ⸗Eſchling, = = ⸗ ⸗23 

8. » Erting, ee — ⸗ ⸗23 

9. ⸗æFeldheim,—⸗ Fi ⸗MPfarrkirche; 
10.⸗Gempfing,⸗ £ ⸗ ⸗ me 3 
2. shajelbad, s = a. 
12. s Heimpersborf, — -Filialkirche; 
13. Holzheim, ⸗ e Pfarrlirche; 
24. ⸗Holzkirchen,⸗ . ⸗ Dauer 247 
16.⸗Illdorf, e s ⸗ CET 7; 
26. ⸗JImmendorf, ⸗ ⸗Filialkirche; 
27. ⸗Kunding, = ⸗ ⸗ ..0.; 
"8, ⸗Lengloh, ⸗ s ⸗ 23 
39. s Mittelftettem, 5 Eee 5; 
20. « Müänfter,. =  s ⸗Pfarrlirche; 
a1. ⸗Neukirchen, = N ER: 
22. sNördling, » ⸗ Silialfirche, 
3. ⸗Oberpeiching,  s s Silialfirde; 
a4. sOflersbaufen, = ⸗Pfarrklrche; 
a6. sPefenburgbeim, » Er Br Bu 
26. ⸗Schaimbach, ⸗ ⸗Filialkirche; 
27.⸗Sallach, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Ú3 
a8, s&tabel, :s 9 Ber er Zu 


46° 
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29.zu Staudheim, das Vermdg. der Pfarrkirche; 
30, s Thierbaupten, = ®: es: 
31. sTbding, = ⸗ 
32. süUnterpeiding, — 
33.:Walta, er | 
34 : Wächrering,k — 
2 
62 


> 
⸗ Silialfirche; 
# = :. 5 
+ Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 


u. Me 
E3 [u — 


3. = Walberdorf,s | 
36, s Wengen, ⸗ 


53 





b. Des unterrichts: 
zu Feldheim, das Vermdgen des Schulfonds; 
⸗Meukirchen, = ⸗ ss = 


5 — — =» ber Stipendien, ’ 
Stiftung, 
(CLXIV.) | 
Bekanntmachung. 


(Die momentane WBerwefung des Rentamts 
Friedberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Daß der koͤnigl. Rentbeamte Dirnber⸗ 
ger zu Friedberg den Oberſchreiber Preu 
mit dieſſeitiger Genehmigung zur momenta⸗ 
nen Amtsverweſung waͤhrend feines ſechs⸗ 
wochentlichen Urlaubs bevollmaͤchtiget habe, 
wird hiemit auf. den Grund des Regie⸗ 
rungsbeſchluſſes vom 20" April 1817 buch 
das. Kreis: Intelligenzblatt befannt gemacht, 

Augsburg, den i2'" Auguſt 18:8. 
Koͤnigl. Baierifche Megierung des 

DOberdonaufreifes. 
Kammer dei Finanzen. 
Greyherr von Graventeuth,. 
Zr Gr. v. Armausperg, 
- coll. Mittl. 





(CLXV.) © 0.) zu einem -Jahrtage #» = roofl,- 
Deffentliche tn b.) für die Schule, und die Yemen 50: 


( Frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

‚Die verſtorbene Kaufmannstochter Kreſ⸗ 
tem Pfifterer zu Augsburg hat in ihrem 
Teftamente vom zz!" November v. J. 

a.) für Meßenftipendien ⸗ s  . ıoofl. 
b.) für das kathol. Waiſenhaus 25: 
c.) in. jede kathol. Pfarrei für. bie. 
Hausarmen 100 fl., zufammen 500 # 
d.) jeder Bruderfchaft, derer Mit 
glied fie war ss 5 5 
vermacht. * a 
U Man bringt vorftehende frommen Lega⸗ 
te wohlgefälfig zur Öffentlichen Kenntuiß. 
Augsburg den 18" Auguft 1618. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Junerm 
Freyherxr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Se 


10 3 
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(CLXVL) | 
Deffentliche NE 
(Ein fremmes Vermaͤchtuiß betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Peter Sibin ger, Curatbeneſiziat zu 
Oberlauterbach, des koͤnigl. Landgerichts 


Schrobenhauſen, hat in ſeinem Teſtamente 
vom 22" Mai d. J. 


legirt. 
Man bringt dieſe fromme TEEN 
mit Wohlgefallen zur oͤffentlichen Kenntuiß. 
: Augsburg den a5" Auguſt 1818, 


- Königlich Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr vom Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 





(cuxvu.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
( Irommes Vermaͤchtniß betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 


Michael Gallenmülfer von Fri⸗ 
fin gen hat in feiner: fegtwilligen Dispo: 
‘fitton vom r6'" Febr. v. J. einen Jahrtag 
mir 150 fl. in der Kicche zu Friſtingen ges 
Fiftet, wovon die Armen, und Schul:Qua 


dem Armen⸗, und Schulfonde zuwaͤchſt. 


Augsburg den 25 Auguſt 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Sammer des Innern, 
Grepherr bon Gravenreuth. 
R aiſer. 
coll. Seel, 
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(era) T 
Befanntmahung. 
C Die Erledigung der Pfarrei Anrieh betreffend.) 
Im Namen Seiner Maijeſtät 
des Königs. 
Durch Beförderung bes bisherigen Pfarr 
rers zu Anried ift dieſe Pfarrei etlebigt 
worbden. A ee 
Dieſelbe Liegt in der Didzeſe Augsbutg, 
‚in dem Landgerichte Zus mars haufen, im 
Drtsgerichte Ettelried ; fie enthaͤlt 1758er: 
Ten, hat eine Schule, und Bedarf keines 
Hilfsprieſtess. > 
Der Ertrag wird gröftentheils aus Wid⸗ 
Dunisgütern, und. Zehen: Rechten bezogen, 
und berechnet. fih auf 1254 fl. 38 fra 
Die Laften betragen jährfich 6x fls 42fk,, 
auch hafter- ein Baureluitions⸗Kapital von 


2150 fl. auf derfelben, wovon jährlich 50 fr 


abzuführen farbe 52 > 
Augsburg den 14" AugaftıBıd, 
Könige; Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
pr Railer. : 
2* go Se. 


s 8 


(CLXIX.) * 

Bekanntmachung. 
¶ Die, Pfarrei Batzenh ofen betreffend. ) : 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
— des Koͤnigst 


Durch Befdrderung des bisherigen Pfar⸗ 
rers zu Batzenhofen wurde dieſe Pfar 
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ret erlediget; fie enthäft 307 Seelen, hat 
drei Filialorte, eine Schule, und wird ohne 
Hilfsprieſter verſehen. 

Die Erträgniffe derſelben beſtehen groͤß⸗ 
tentheils in firer Kompetenz an Geld, und 
Getreide, - und werden auf, 778 fl. 23 fr. 
berechnet, wovon 54 fl, 49 Pr, jährliche 
Laften abzuziehen find. 

Augsburg den U" Yuguft 1818. 

Königl. Baierifche Megierung des 


Dberdonaufreites. 
Kammer des Innern. 


Freyherr ven. Gravenreuth. 
’ Raiſer. 


coll. Buckingham. 
(CLXX.) . j 
Bekanntmachung. 
(Die allgemeine Konkurs- Pruͤfung der Schuldienſt⸗ 
dhraparanden berreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Anm ag‘ des kommenden Monats Sep⸗ 
tember, tind an ben folgenden Tagen wird 
die allgemeine Konkurs: Prüfung derjenigen 
Schuldienft: Präparanden, welche feit ihrer 
förmlichen Aufnahme als Präparanden dem 
Iweijaͤhrigen Lehrkurs in dieſem Jahre vol 
lenden, hier in Augsburg gehalten werden; 
welches hiernut zur Darnachachtung bekannt 
gemacht wird. 
Augsburg, am 29" Augnſt 1816. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
0 Oberbonaukreifed. 
.  »: Kammer des Innern. 
Greyherr bon Gravenreuth. 
aifer. 
coll. Thalhauſer. 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perfonals Berzeihniffen 


XIV. Polijeicommiffartats:, und 
gandgerichtsbezirf Kempten. 

1.) 8. Stadtgericht in Kempten: 

Stadtrichter: Titl. Liz. Bernhard Kellerer. 

Sradtgerihtönffejioren: Ziel. Wilbelm 

. Ignaz v. Wenger. 
ziel. Joſ. Aloys Leeb. 
Prorokollift: Tiel. Jo Bude, 


—— Titl. Heinrich 
— 
e gIſaias B——— m 


Stadtgerihtädiener:, Wilibald Zub. 
Eifengerihtödiener: Johannes Mair. 
2.) Königl. Polizeieommiffarige in 
Kempten. 
Polizeicommiffär: Titl. Ir. Raver v. Ein. 
Actuar: (unbefebt.) 
———— ziel. Johann Nepomugt 
Breper. 
⸗ Mar. Heydolph. 
s &acob Zorn. 
Polizeirottmeiſter: Earl Meßger. 
6 Polizeidiener, Namens: Michael Blend, 
Thomas Stolch, Johann Gefer, Nicgs 
laus Königsberger, Joh. Vochetzer, 
und Benedikt Rohrer. 
3.) K. Landgericht in Kempten: 
Landrichter: Titl. Georg Henne. 


„ter ANNEHMEN RILLLEN Ziel. Aloys Ras ' 


ſtenmayr. 
tr gandgerichtsaffeffor: Titl. Sof. 3äns 
gerle, functionirend, 


— 
— * - 
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Landgerichtsdiener: Joſeph Bocheter. 
4.) K. Rentamt in Kempten. 
Reutbeamter: Titl. Nicolaus Güllmann. 


—— MagnusTanfrarss 
.E bofer.- 
Joſeph Schmied. 
8. — Kempten. 
Kaſtenbeamter: Titl. Joſeph Volk. 
Koftenborhe; Michael Licht euſteiger. 
Kaſtenknecht: Daniel Dorn. 
6.) Aerztliches Perfonal: 
Sandgerichtsarzt:, Titl. Dr. Johann Georg 
Lunz in Kempten. 
Sandant: Bernhard Huber, in Wiggenss 
bad. 
(Die Bezirte Buchenberg, Halbenwähg, 
und Sulzberg find unbefege.y 
—— Kl, Maug Kreutzer in. We 
ffenried, (Steuerdiſtriets 
| Wiggensbadh). 
7) 8 DiftrictsBeiffungsanminy 
ſtratioen. — 
—— Titl. Wolfgang Ballwis; 
(für den Stadt, und Landgerichtöbezirf Ke m⸗ 
pten,-und für die Laudgerichtsbezirke Gr bs 
nenbad, Oberguͤnzburg, und Im⸗ 
menſtadt.) 
Amtsdiener: Joh. Michael Sommer, 
8) K. Studten⸗ Anſtalten: 
A.) Gymnaſium in Kempten. 
Rectorat: Titl. Dr. Leonhard Bbhm, Rector. 
Ditl. Alops Nil, ater Rectoratsaſſeſſor. 
⸗Memig. Geiſt, ater Rectoratsaſſeſſor. 
Profeſſoren: Titl. Dr. Leonhard Böhm, an 
der Obergymuaſial. Claſſe (S. oben.) 


Profefforen: Tiel. Moss Nil, an den beiden 

Mittel-Gpmnafial:Elaffen.(&.oben.) 

» Mid. Billmapyer, an der 

Unter:Gymnafial:Elaffe, 

Kehrer der Ober: PrognmnafialsElaffe: 

Ziel, Remigius Geift. (&, oben, ) 

Lehrer der Unter:Progymnafial:Elaffe: 
Titl. Audreas Kammerer. 


Sprach⸗, und Kunſtlehrer: 
Franzdſiſcher Sprachlehrer: Titl. Otto 


Philipp Muͤndler. 

Zeichnnuglehrer: Titl. Ludwig Weiß. 
Muſiklehrer: = of. Hoͤrger⸗prov. 
Schreiblehrer: J Joſ. Anton Geiſt. 
B.) Lateiniſche Vorbere itungs⸗ 

Schule, 

Lehrer der obern Abtbeilans⸗ Titl. — 
Grieſer. 
⸗ der untern Adtheilang ⸗Martin 
— Riß, prov. 
Siigs, und Schreiblehrer: Titl. Joſeph 


Hoͤr ger, u. Joſ. Anton Geift (f: oben.) 

Venen der beiden Studienanſtalten: 
Joſeph Uhl. 

9.) 8. Straſſen⸗, und Waſſerbau—⸗ 

Inſpection. F 2 

Baminfpector: Titl. Job. — v. Fans 
‚gemmantel. . 

(Zür die Gerichtsbezirke Liudau, Meiler, 

Smmenjtadt, Sonthofen, Kempten, 

Groͤnenbach, Obergänzburg, Otto— 

ve beuren, Babenhauſen, Memnmtngen, 

Buxheim, Illeraichen, und Illertiſ— 


Hen, für den: Haven zu Lindan und den 


Flußbezirk der Iller, daun die kleinern 
Fluͤſſe feings, Bezirks. 
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Rehunngsführer: Ziel, Fr. Mi Schick. 
Wegmeifter: Florian Wetter in Kempten, 


10.) 8. Forfiperfonal: 
Forftamt Kempten: 


Dberfdrfter: Ziel. Andreas Seyler in 
Kempten. 
Umtögehülfer = Joſeph Gaper. 
a.) Serfrenier Bucenberg: ( Landgerichts 
Kempten.) 
Revierfbrfter: Ziel. Franz Anton Henne in 
Buchenberg. 
Serpwasth: Joſeph Wald in Hellengerft 
(Steuerdiftrietd Rechtis.) 
Forfigebälfe: Joh. Boy, in Bucdenberg. 
b.) Serkreviei Wiggensbach:? (Landges 
richts Kempten.) 
Revierförfter: Zitl. Anton Klemer in Wig⸗ 
gensbad. 
Georg Kirhmaper in 
Kempten, „, 
Johann Geiger in Kirnach, 
Steuerdiſtricts Wiggensbach. 
Forſtgehuͤlfe: Joſ. Walch in Wiggensbach. 
c.) Forſtrevier Kimratshofen, (f. Logt, 
Groͤnenbach, oben p. 576. des Ar. J. Bl.) 


4.) Forſtrevier Obergünzburg. (S. Lögt, 
Oberguͤnzburg.) 
Der Forſtwarth PaulıDiepold iſt in Wagr 
fi; egg, Steuerdiſtricts Haldenwang, 
(Ldgtd. Kempten.) 
— Forſtrevier Bodelsberg: 
Mevierfdrker: Titl. Chriſt. Coppin Durach. 
Forſtgehuͤlfen: Benedikt Kliebenſchaͤdet, 
Franz Anton Kornes, und Gabriel Oſtler, 
in Bodelsberg, Stenerdiſtriets Durach. 


£.), Revier Lindau. (ſ. Landgericht Lindau.) 


ZForſtwarthe: 


ya 


11.) 8. Diftrietsfhulinfpector: 
Titl. Joh. Mang Glägle, Pfarrer im Bezigau. 
12.) 8. Salz⸗Ober⸗Faktorie Kem— 
pten: - 
Oberfaktor: Ziel. Franz Jofeph v. Kolb. 
Amtsfchreiber: Titl. Leonhard Kaſtner. 
13.) 8. Dbermauth:, und Hallamt 
Keupten.) ; 
Oberbeamter: Titl. Anton Langenmantl. 
Sontrollenr: ⸗Stephan Schmied. 
Haliverwalteri- Mar. Ziegelmaper. 
Waagmeifter: » Jakob Wolf. 
Dffizianten:e = Earl Prummer, 
« Clemens Erler. 
Amtsdiener: Michael Pettenkofer. 
Joſeph Widemann. 
Joh. Baptiſt Partl. 
a.) Beymauthamt Nellenbruck: 
Beymauthner: Titl. Anton Blalm. 
Controll⸗Offiziant: Georg Keſſel. 
Amtsdiener: Sebaftian’Saureiner. 
Stativn Nellenberg: Stationiſt: Mar⸗ 
tin Ducher. 
b.) Benmanthamt Immenſtadt. 
(f. Logt., Immenftadt oben pag. 663.) 
ec.) Beymauthamt Gonthofen. 
(f. Ldgt. Sonthofen.) 
d.) Beymauthamt Staufen, 
( S. Logt. Immenftadt, oben pag- 663.) 
(Die Stationen find in den Landgerichten Grds 
nenbab, Sonthofen, u. Weiler.) 
14.) Koͤnigliche Poftverwaltnng 
Kempten. vr 
poftmeifter: Titl. Franz Joſeph v. Kolb. 
Yushälfsofficial: Titl. Fr. Xaver Riſt. 
Briefträger, und Pader: Ulrich Dorn. 


7 


— — — — 


15.) Advocaten in Kempten: 


Titl. Joh. Baptiſt Mayr. 
Joſ. Alps Welz. 
⸗Felix Zimmermann. 


XV.) K. Landgerichtsbezirk Lauin— 
gen. N 
1.) 8. Landgericht in Lauingen; 
Landrichter: Ziel. Franz Borgias v. Ott. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Jof. Kims 
mierle. 
ater Landgerichts aſſeſſorz Titl. Jakob 
F Strobel, - 
Landgerichtödiener: Gafpar KRuifel. 
2.) Königf. Nefitanrt in ealingen: 
Rentbeamter: Titl. Carl Dekudi 
Rentamtsdiener: Chriſtoph Sauer. 79° 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Mang Sauter 
in Lauingen. 
Landärzte: Titl. Georg Ring in Gundelfürgen. 
- 2 Ipfe Auton Hackenmuͤller 
in Lauingen. 
(Die Bezirle Haunsheim, u. Zoͤſchingen 
find unbeſetzt.) 
Thierarzt: Ziel. Michael Scyeiblinger, 
rt Am Haufen bei Laningen. ‘ 
4.) 8. Difteictsftiftungs: Adminis 
Etatlon: — 
Gu Guͤnzburg. S. oben pag.577.), 
5.) K. Straſſen⸗, u. Waflerbaw Ins 
"im fpeftion. IRRE LEE BE 2 7 E3; 


.. (In: Donaumwbdrtb.:&. oben pag- 486.) 


6.) K. Sotfiverfonaf: 
(zum 8. Forſtamte Hoͤch ſtaͤdt.) 


J 
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Forſtrevier Zöfhingen: 
Revierfdrfter: Ziel. Anton Maper in 36» 
ſchingen. 
Zorſtwarte: Michael Haas in Sktaufen. 
Michael Bayer in Viehhof 
bei Staufen. 
Euſtach Stuhlmuͤller in Guns 
delfingen, zugleich Stadt 
Gundelfingiſcher Foͤrſter. 
Forſtgehuͤlfen? WMoys GeigerinZoͤſchingen. 
Hubert Stuhlmuͤller in Gum 
L delfingen. 
7.) 8. Dber:-Maut:, und Hallamt 
Lauingen. 
Oberbeamter: Titl. Carl Ludwig Warro. 
Til. Franz Seraphin Schou, Mitglied des 
Verdienftordens der baier. Krone, 
Hallverwalter, u.Waagmeifter: Tirl.Jof. 
Etiegelmapyer, 
Dffiziant: Til, Martin Fenueberg. 
Amtsdiener: Joh. Evangeliſt Sigl. 
Beymauthamt Medlingen: 
Beymauthner:? Titl. Joſeph Graſer. 
Gontrolloffizianr: Titl. Valentin Stadler, 
Umtsdienerz Johann Kohlhitter, und Ges 
baftian Schmid. 
Mautflation Baͤchingen (am der Brenz); 
Etationiit: Jeſ. Bauer. 
Mautſtation Stock (bei Bachagel); 
Stationiſt: Johann Georg Willer. 
Mautſtation Staufen; 
Stationiſt: Chriſtian Heinrich Kloſter. 
Mautſtation Dattenhauſen; 
Stationiſt: Andreas Dieler. 
Mautſtation Mödingen (Ldgts. Dillingen.) 
Stationiſt: Abraham Kopp. 
8.) Briefſammlung. 
Doſtbothe in Lauingen: Martin Wdruhbr, 
47 
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9.) K. DiſtrietsSchulinſpeetoren? 
Titl. Joſeph Rockl, Lycaͤums Profeſſer, und 
Schulcommiſſaͤr zu Dillingen. 

Titl. Samunel Troͤglen, Stadtpfarrer, und Dis 
ſtrietsdekan in Leipheint (Logts. Guͤnzburg.) 

10.) Advocat. 

Titl, Maximilian Stich in Lauingen. 

| —ñ— — 


Durch allerhöchſtes Reſcript vom Zoff 
Juli d. J. wurde die durch den Todfall des 
vorigen koͤniglichen Landrichters v. Proͤdl er⸗ 
ledigte Stelle zu Türfheim dem bisheris 
gen Landrichter zu Negenftauf Aloys Fchrm. 
von Donnersberg; — die Landrichterss 
feele zu Regenftauf im Regenkreiſe dem 
bisherigen I" Landgerichtsaffeffer zu Kemp⸗ 
ten Bernhard Schöllhorn; die It Aſſeſ— 
forftelle bei dem Larrdgerichte Kempten dem 
bisherigen II" Affeffoe bei dent Landgerichte 
Zußtmarehanfer Aloys Kaftenmdier; und 
die IN Affefforsftelle bei dem Landgerichte 
Zußmarshaufen dem bei dem Landgerichte 
Tuͤrkheim zeitlih functionirenden Aetuar 
Ignaz Hefner allergnaͤdigſt verliehen, 


cr 





Mach weiterer allerhoͤchſten Verfügung 
vom 24" die verbleibt Schr. von Dow 
nersberg auf die Vorſtellung der Marfe, 
und Gerichts-Gemeinden von Negenftauf, 
und nach ber hierüber abgegebenen eigenen 
Erffärung als Landrichter zu Regenſtauf, 
dem Bernhardt Shöllhorn zu Kempten 
aber wurde unter einem die Landrichtersſtelle 


30% 


in Türfheim ſtatt jener in Regenſtauf at 
fergnädigft verliehen. 


Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
za" Auguft d. I. haben Seine Königl. 
Majeftät die erledigte Landgerichts 
Arztes:Stelle zu Sonthofen dem bis: 
berigen Armenarzte, und Affiftenten des 
Stadtgerichts: Arztes zu Amberg Dr. Johann 
Fröhlich allergnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term 16°" Juli d. J. dem 73 jährigen koͤnigl. 
Saljbeamten Johann Miündler zu Güny 
burg zum Beweife der allerhöchften Anerkeu— 
nung feiner Verdienfte, und zur Erhöhung 
er Feyer feines Dienftjubildums die golde: 
ve Eivil: Verdienftmedaille allergnädigft zu 
verleihen geruht, welche demfelben am 29" 
Juli d. J. als an dem Tage der Feyer ſei— 
ner Sojährigen ruͤhmlichen Dienflleiftung 
von dem königlichen andrichter Wochinger 
in Günzburg, aus Commitierung von der k. 
General:Salinen:Adminiftration in München 
unter allgemeiner Theilnahme auf eine feier: 
liche Weiſe behändiger worden ift. 


Durch allerhöchften Beſchluß vom 1 5'" 
uni d. J. wurde die Pfarrei zu Wallen 
haufen Landgerichts Roggenburg dem bis: 
berigen Pfarrer zu Wattenweiler, Prie 
ſter Hieronim, Ploͤſch allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 27" Juli d. J. wurde die Pfar⸗ 
rei zu Weil Landgerichts Landsberg dem 
bisherigen Pfarrer zu Anried, Landgerichts 

ußmarshaufen im Dberdonaufeife, — dem 
tiefter Johann Baptift Ertinger; unterm 
80" ejusdem die organifirte, vereinte Pfar⸗ 


— — — —— — 


706 

rei zu Echenbrunn, und Faimingen 
Landgerichts Lauingen, dem bisherigen Pfarr⸗ 
vicar dafelbft, Prieſter Franz Albert Utz, 
ehemaligem Auguſtiner zufauingen; — unterm 
zien Auguſt d. J. die Pfarrei zu Wetten 
haufen Landgerichts Burgau nach der Claſ⸗ 
fififationsreihe der im Jahr 1809 zu Augss 
burg geprüften Eprreligiofen dem Priefter 
Bernhard Neumayr Erprämonftratenfer 
des aufgelößten Klofter zu Schäflarn Hilfes 
priefter zu Stoffen Landgerichts Landsberg ;— 
sub eodem die Pfarrei zu Dietershofen, 
Landgerichts Illertiſſen, dem bisherigen Pfars 
rer zu Altenmünfter Priefter Franz Ka 
ver Minderer; —unddie hiedurch erledigte 
Pfarrei zu Altenmünfter Landgerichts 
Zußmarshanfen nach der Elaffificationgreihe 
der im Jahr 1813. zu Eichftäde geprüften 
Pfarrkandidaten dem Priefter MW oys Stöt 
zer, Cooperator an der Dompfarrei in 
Eichſtaͤdt; — unterm 5" Auguſt d. J. die 
Pfarrei zu Großaitingen, Landgerichts 
Schwabmuͤnchen dem 44 Pfarrer zu 
Oberſtdorf, Prieſter Fr. Raver Thoma, und 
die Dadurch erledigte Pfarrei zu Oberſtdorf 
Landgerichts Sonthofen dem Priefter Wen— 
delin Ried, Kaplan zu Legau; — und ums 
term zo" Auguſt d. J. die Mfarrei zu 
Baindlfirhen, Landgerichts Friedberg, 
dem bisherigen Pfarrer, und Difiricts:Schuls 
Anfpeetor zu Deimhauſen Priefler Joachim 
v. Schiltberg mit der Diſtriets-Schul—⸗ 


Inſpectorsſtelle allergnädigft verliehen. 


Unterm 9'" Auguft d. J. geruhten Geis 
ne Königliche Majeftat die von dem Herrn 
Fuͤrſten von Dettingen: Wallerftein ausger 
ſtellte Präfentation für den bisherigen Pfars 
rer zu Reichertehofen, Priefter Franz Anton 
Bauerauf die Pfarrei zu Ried Landgerichts 
Zußmarshaufen allergnaͤdigſt zu beſtaͤttigen. 


— — 
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ie Kuaft:, und Induſtrie ausſtellung in Minden 
betreffend.) 


Program. 


Der unterzeichnete Innhaber der Kommiſ— 
fions-Niederlage fiir den baieriſchen Kunſt⸗, und 
Gewerböfleiß beabfichtet, diefes Jahr eine Aus 
ſtellung der vorzuͤglichern Kunſt-, und Ge: 
werb& = Erzeugniffe zu verfuchen, und hofft durch 
thätige Teilnahme, und kraͤftige Unterftügung Die 
Ausführung diefes Vorhabens zu erreichen. 

Der erfte Anfang wurde zwar ſchou im vers 
gangenen Jahre gemacht; allein die Kürze der 
Zeit hinderte die Ausfuͤhrung. — Auch war ver 
Drt, wo das Wenige, was eingefandt werden 
konnte, und auch ausgeſtellt wurde, der Natur 
diefes Gegenftandes nicht angemeffen. Die dieße 
malige Ausſtellung foll deßhalb in einem anges 
meffenern , geräumigen Lokale, im Oftober, acht 
Tage hindurch ſtatt haben, 

Sämtliche Fabrifanten und Manufakturiften 
bes Reichs, — alle Klaffen der Staatsbuͤrger, 
die nißliche Gewerbe treiben, — jeder Dille— 
tant, unter deifen Händen etwas Vortreffliches 
sed aus dem Gebiete der Kunſt erwaͤchſtt, — 
wird gebeten, Antheil am diefer Ausſtellung zu 
nehmen, und foldye zu befbrdern. 

Jedes ausgezeichnete Prod uft, es fen Ges 
fpinnft, oder Gewebe, — Stroh-, Papier =, 
Holz⸗, oder Metallarbeit, — prachtvolle Topos 
graphifche ‚ Lytographifche, oder andere dahin ges 
hörige Werke, Maſchinen, kurz alles was dem 
Kunft und Gewerböfleiß Ehre, dem Vaterlande 
Ruhm bringen, die Fabrik», oder Gewerböver: 
wandten zur Nacheiferung weden kann, beurfuns 
de von Fahr zu Jahr in diefer Ausitellung von 
den Fingebohrnen , und dem Ausländer, wie 
weit die Induftrie auf vaterländifchem Boden gez 
diehen fey, und muntere zu neuen, noch gläns 
zendern Fortſchritten auf. 
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Demnad werben hiemit fämtliche Fabrik⸗, 
und Gewerbtreibenden Klaffen des Reiches ge— 
ziemend aufgefodert, zu dieſer Ausſtellung, ſo⸗ 
bald als möglich, ihre ausgezeichnetern Erzeug⸗ 
niffe in die Kunft =, und Gewerbö = Niederlage zu 
München zu ſchicken. — Der unterzeichnete Juns 
haber diefer Niederlage wirb auf das gewiſſen⸗ 
hafteſte für das Empfangene Sorge tragen , und 
das Verfaufte berechnen, (in foferne der Verkauf 
gewunfchen wird,) das Zuruͤckgebliebene nach der 
Meifung des Einfenders entweder in die Niebers 
Inge deponiren, oder an die Eigenthuͤmer zuruͤck⸗ 
ſchicken, und ihren Vortheil, alöwäre es fein eis 
gener, handhaben. 

Der polgtechnifche Verein in Baiern, Fein 
muͤſſiger Zufchaner diefer Ausitellung des Beſ⸗ 
fern, was die National = Induftrie erzeugen 
kann, wird als Ffompetenter Richter, und als 
pflichtmaͤſiger Befoͤrderer der Landes-JInduſtrie 
im Kunſt-, uud Gewerbsfache jedem Verdienſte 
Gerechtigkeit widerfahren laſſen, und durch zweck⸗ 
maͤſſige Aushebung des Beſſern dem kaufsluſtigen 
Publikum, ſowohl dem Einzelnen, als dem Hans 
deltreibeuden Theile den Weg zur Fabrife, oder 
zur Werkſtaͤtte zeigen, wo Geſchmack mit Zweck⸗ 
maͤſſigkeit und Dauer ſich vereinen, und wo das 
inlaͤndiſche Gute bey billigen Preifen das oft theuer 
Bezahlte aus dem Auslande entbehrlich macht. 

Unrerzeichteter ſchmeichelt ſich, daß diefe Auf⸗ 
forderung, die an den edlern Theil aus jenen 
Klaſſen aus reinen Geſinnungen gerichtet iſt, 
ihre Abſicht nicht verfehlen, ſondern lebhafte 
Theilnahme, und Unterſtuͤtzung finden werde. 

Da die Zeit zur Ausftellung nicht fehr ents 
ferne ift; fo erbirtet er fi) die Einfendungen mit 
genauen Verzeichniffen, forgfältig verpadt, und 
portofreg, fpäteftend bis gegen Ende Septem⸗ 
bers, damit fämrliche Gegenftinde geordnet, und 
auf die vortheilhaftefte Art unter die Augen bes 
vublikums gebracht werben Fhunsy, 
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Auſſer dieſer Ausſtellung wuͤnſchte der Un: 
terzeichnete zur Erweiterung des Magazins noch 
eine Sammlung von natuͤrlichen Muſtern von als 
lem demjenigen, was in Baiern fabrizirt, und 
als Erzeugniß in den Handel gebracht wird. 
Diefe Muſter follen in gläfernen Echränfen 
forgfältig aufbewahrt, und ſyſtematiſch geordnet 
werden. — Hiedurd fonnte nach und mach ein 
Kabinet des baierifhen Kunſt-, und Gewerb— 
fleißes, das dem Ausländer wie dem Inlaͤnder 
in einem Magazin geöffnet wäre, entfichen. 
Möchte auch dieſe Abficht durch gefaͤllige, 
amd thärige Theilnahme unterſtuͤtzt, und zur 
Wirklichkeit gebracht werden, 
Münden im Anguft 1818, 
J. ©. Zeller, Inhaber des Mas 
gazins für den baleriſchen Kunſt-, 
uud Gewerbs-Fleiß in Nuͤuchen. 





be “. 
Die Kunft:, und Juduſtrie-Ausſtellung in Yugeburg 
betreffend.) 

Kine hohe Fonigliche Regierung hat den Vor: 
ſchlag: mit der diesjährigen Kunſtausſtellung auf 
dem hiefigen Metzgerhaufe auch eine Aus tel: 
lung der Erzeugniffe desKunftfleif 
fe 8 zu verbinden , zu genehmigen geruht. Der 
Zweck diefer hier neuen Ausſtellung iſt ein 
doppelter: Sie ſoll erſtlich durch Zuſammenſtel— 
lung der Erzeugniſſe der Manufakturen, Tabri— 
ken-, und Gewerbe Augeburgs zeigen, ob nicht 
Manches, was bisher aus dem Auslande bezo— 
gen wurde, bier eben fo gut und wohlfeil zu 
finden jey ? fie ſoll zweitens die hohe induſtrielle 
Wichtigkeit der uralten Pflegeftadt der Kuͤnſte, 
Augsburg, neuerdings berhärigen. Man fh meiz 
&elt fih, daß auch jene HH. Fabrikanten, des 
sen Namen durch ganz Drutjchland zu befanat 
find, als das diefe Ausſtellung ihren Ruhm vers 
mehren koͤnnte, dennoch diefelbe, ihrer patrio— 
tiſchen Zwecke wegen durch Mitiheilung ihrer 


yı. 


Erzengnüffe verherrfichen wollen. Es werden dem⸗ 
nach fimtlihe HH. Wollen», Seiden- , Baums 
wollen =, und Leinen = Gefpinnft- Fabritanten , 
und detto Weber; HH. Epizen=, Band», Bors 
ten=, und Strumpf-Wirker, und Etider; die 
GH. Eigenthimer von Kattunz, Seiden-, und 
Zeugdrudereien von Türkifchrorh =, von Wollen, 
Seiden-, Baumwollen =, nnd Leinfts Färbes 
rein; alle HH. Kuͤnſtler-, und Gewerbe , wels 
che im Gold, und Silber, in andern Metallen, 
in Glaß, Thou, Horn, Wachs, im Keder, Pers 
gameut, und Yapier, oder in Holz arbeiten ꝛc. 
welche phpfifalifihe, mathematifhe, und muſi⸗ 
kaliſche Inſtrumente, Uhren Arbeitswerkzeuge, 
Präparate, Modelle, Maſchinen, Möbeln, Gas 
lanteriewaren verfertigen ꝛc.; ferner die Indus 
ſtrieſchulen und Befchäftigungeanftalten feierlich 
eingeladen, ihre zur Ausftellung ges 
eigneten Erzeugniffe bis Ende Septem— 
bers bereit zu halten, um fie an den noch zu 
beftimmenden Tagen aufdas Metzgerhaus an Uns 
terzeichnete zu ſenden, welche beauftragt find , die 
gelieferte Gegenftände gejen Schein in Em: 
pfang zu nehmen, und nach geentigrer Nusftels 
lung zurädzuftellen. Die Namen der HH. Vers 
fertiger werden nebft dem Preife auf Zetteln dem 
Erzeugniſſen angekeftet. Es bedarf keiner Ers. 
innerung, daß Die Ausſtellung den HH. Ausſtel⸗ 
lern durchaus feine Koſten verurfachen wird 

Man ſchmeichelt ſich, daß für die HH. Kuͤnſt⸗ 
fer und Kunſtliebhaber dieſe feierliche Gelegens 
heit ein Beweggrund mehr ſeyn werde, die Auss 
fiellung der bildenden Künfte mit zahlreichen Beis 
trägen zu beehren. 

Augsburg, den 16. Aug. 1818, 


Im Namen des zur Kunſt-, und Zeidhe 
wungsanftalt verordneten Augfchufjes, 


Rugendas, Direktor, 
Dr. Bivdenaun, 


NS Ns 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 
424.) (Gant:Edict.) 


Die Kinder des verlebten Gafwirthes Miz, 


chael Schimp zu Mertingen haben um Eins 

leitung ded allgemeinen Concurſes ihrer Gläubis 

ger gebeten. Es werden daher folgende Edikls⸗— 
tage feſtgeſetzt: 

Freytag der ı8* September gegenwärtigen 
Fahres zur Production und Liquidation; Monz 
tag der ıgt* October zur Anbringung der Einres 
den; Dounerstag der 19° November zur Replic 
handlung; und Donnerstag der 31 Dezember 
zur Abgabe der Dupfic. Die ſaͤmmtlichen Gläus 
‚biger des verlebten Gnftwirthes Michael Schimp, 
und feiner Kinder haben an diefen Tagen entz 
weder felbit, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗— 
tigte bey Vermeidung der gefeglichen Nacıtheile, 
nemlich des Ausfchluffes vom Concurſe bey Ber: 
ſaͤumung des eriten Edictötages, und des Ders 
luſtes der jedesmaligen Handlung bey Verfäne 
mung der übrigen Edietötage, zu erfcheinen. 

Am erſten Edictötage wird auch das Michael 
Schimp'ſche Amweſen dffentiich verkauft. 

Daſſelbe beſteht in folgenden Realitaͤten: 

a.) An Gebaͤuden: in dem Gaſthauſe, mit ber 
Kraus, und tafern Gerehtfame, dann Braus 
hauſe, einem beſondern Stadel, Pferdſtalle, 
und Schweinſtaͤllen. 

».) an Grundſtuͤcken: 

sin a ıfa Tgw. Garten, 36 Ichrt. Aecker, 

Miefen, und Holz, alö doppelte Gemeins 
denuͤtzung, 53 Ichet. Acker, 13 1/2 Taw. 
zweymaͤdige und 27 Tgw. einmädige Wie: 
fen, ſaͤmmtlich gebunden, handlohn-, 
gült:, grundz, zius-, und id zehentpflichtig; 
dann 
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b.) in Nna Ichrt. walzender zehentpflichtts 
ger Aecker. Kaufsliebhaber Fonnen dies 
ſes Anwefen zu Mertingen einfeben, und 
die daranf haftenden Laften bey dem 
kdnigl. Rentamt zu Kaisheim erfahren: 

Donauwörth, am aaten Auguſt 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter 


433.) (Borladungs:Edict.) 
. Ferdinand Weber feiner Profeffion ein 
Weber von Kronburg Freyherrl. von Weſter⸗ 


nach. Parrimonialgerichts it ald Wanderer uns 


wiflend wo feit 50 Jahren abweſend. 

Auf Anfuchen der nächjten Anverwandtew 
wird nun Derfelbe, oder feine allenfalljige Leis 
bes:Erben aufgefordert, fi binnen dem per» 
entptorifchen Termin von 6 Monaten bei dem 
biefigen Landgericht perfdnlich, oder durch hin⸗ 
zeichend Bevollmächtigte zu melden, oder zu 
gewaͤrtigen, daß nach fruchtloſem Umfluß dieſes 
Termins ſein in 140 fl. 20 kr. beſtehendes Ver⸗ 
mögen an die naͤchſten Abinteſtat⸗ Erben würde 


ausgefolgt werben. . 


Gronenbach am ag" Zuly 1818, 
Koͤni glich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 





424.) (Belanntmahung.) 

Unten befchriebener Anton Schmid, Sold⸗ 
ner von Leichertshofen d. ©. von Profeſſion 
ein Mahlmiller wurde von dem Tonigl. Uppels 
lationögerichte wegen Diebftahls in die Etrafe 
bed Pa me durch zwei Fahre verurtheilt, 
und hat ſich nach geſchloſſener Unterſuchung fluͤch⸗ 
tig gemacht. Man erſucht deßhalb alle Ge— 
richts-, und Polizeibehbrden, dieſem Verbrecher, 
der als ein Muͤller wahrſcheinlith irgendwo‘ als 
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Mahlknecht fich verdinget haben wird, fürgfäls 
tig nachzuſpaͤhen, und foldhen auf Betretten 
wohlverwahre anher abzuliefern. 
Beſchreibung. 

Anton Schmid gebuͤrtig von Stetten 
Landgerichts Mindelheim, und als Soldner zu 
Keichertöhofen anfällig, ift 48 Jahr alt, mißt 
5 ıfa Schub baierifh, hat graue Augen, hell: 
braune abgefchnittene Haare, ein längliche runs 


des braͤunlich gelbes Angeſicht, länglichte fpigige 


etwas gebogene Naje, gewöhnlichen Mund, und 
ein etwas fpigiges Kinn. 

Seine Kleidung befteht in einem langen hell; 
grau tilchenen Weberrod mit weiß metallenen 
Knoͤpfen, ſchwarz feidenem Halstuch „ einer We⸗ 
fte von gelb und weiß geftreiftem Pers, langen 
dunkelgrau tuͤchenen Beinkleidern über kalbleder⸗ 


ne Stiefel, und einem runden ſchwarzen Filzhut. 


Doch mag der entflohene Schmid feine Kleis 
dung wie immer auf feiner Flucht verändert haben. 
Befonderd kennbar wirb berfelbe durch eine 
lange Narbe auf dem linken Kinbaden, bie 
von einem Biffe herrühren fol. 
Oberdorf den ag" Zulius 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
. In Berbinderung. des Vorſtandes. 

Entreß, Affeffor- 





4.5.) (Ausſchreibung.) 

Am ıg vorigen Monats Juli Haben ſich 
zwei unbefannte Juden, derer Gignalement bier 
nachfolgt, durch Kauf zweier dahier geftohlenen 
Augsburger Leihhauszettel, derer Nummern nicht 
ansgemittelt werden konnten, eines Diebftahls 
mitſchuldig gemacht, welcher zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird, 

Der eine diefer Leihhauszettellautete auf ıBfl,, 
der andere auf 24 fl, ; gegen welche zwei ſilber⸗ 
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ne Schnürfetten in Verfaß gegeben wurden , des 
rer Befchrieb unten beigefügt ift. 

Der eidlich fatierte Mehrbetrag über die Vers 
fagfumme befteht in 58 fl. h 

Die ſaͤmtlichen koͤniglichen Polizei-Behdrden 
werden erſucht, auf dieſe Juden wachſame Spähs 
beftellen, und folche im Betrettungsfalle fiher 
bieher audliefern zu laffen. 

Signalement 
ber zwei Juden, 


Der eine war alt, hatte ſchwarzgraue 
Haare, und einen bis an den Schluß des Kiuns 
reichenden Badenbart, er trug einen runden 
Filzhut mit einem Stahlſchnaͤlchen, und einem 
fhwarz feidenen Bändchen, am Halfe ein grün 
ausgefranztes Halstuch, am Leibe einen grüne 
tuͤchenen Frak mit von gleichen Tuche überzos 
genen Andpfen, und ift ftarf blatternarbigt, 

Der andere Jud war noch fehr jung, glat⸗ 
ten roͤthlichten Geſichts, hatte fihwarze Haare, 
trug einen runden Hut mit langen Haaren, ein 
ſchwarzes Halztuh, und war mit einen ziem⸗ 
lich abgetragenen brauntuͤchenen Mantel bedeckt, 
hatte zur Auszeichnung am rechten Zeigfinger 
einen goldeuen Allianzting mit 3 Brillanten 
beſetzt. 

Das Fuhrwerk dieſer Juden beſtand in ei⸗ 
nem gruͤn angeſtrichenen Bernerwaͤgelchen, mit el⸗ 
nem engliſirten braunen Pferde beſpanut, der Sig 
ruͤckwaͤrts am Wägelchen hatte an der Lehne in 
der Mitte eine roth gemahlte Rofe, und war 
mit einen Sprizleder verfehen. 


Befchreibung ber Schnürfetten. 

Die eine iſt vom Silber, and mag wenig 
ſtens 5 ıfa baierifche Ehle halten, an derfelbee 
bängt ein Schaßgeld, worauf fich der heilige 
Michael befinder, welches wegen feinem großen 
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Dehr fehr Teiche durch die ganze Kette gefchöben 
werden kann. Un diefer Kette hänge auch noch 
ein filderner Ming, woran ein jilberner Stift 
angebracdır it. 

Die a mag eben fo lang als die obige 
fen, iſt ebenfalls von Silber, und hat einen 
filbernen Stift, und Obrenlöffeldyen; dieſe iſt 
jedoch etwas geringbaltiger, als die erite. 

Friedberg, am g’ Auguſt 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

er. Carron du Bal, Kandrichter, 


426.) (Belanntmachung. ) 
Schon im Februar d. J. iſt das unten bes 


fchriebene Mädıhen von Haus entlaufen, und 


bisher nichts mehr von demfelben in Erfahrung 


gebradyt worden; es wird daher gebeten, zu 
Yusfindigmachung, und Einlieferung dieſes Maͤd⸗ 
hend an hiefiges Oberamt mittelft dffentlicher 
Defanntmachung gefällig beizutragen. 
Befchreibung. 

Maria Zaiſch, vom Schloß Kaltenburg bey 
Gtetten , dieffeirigen Oberamts, ı1 Fahre alt, 
noch Hein und ſchwaͤchlich, mir einem etwas großen 
Kopf, falbichten Haaren, länglichtem Angeſicht, 
etwas fpigiger Nafe, blauen Augen, großen Mund, 
weißen Zähnen und etwas fpigigem Kinn. Sie war 
beffeider mit einem ſchwarz zeugnen Kittel, einer 
Haube mit rothen Blümchen, und Bändeln, einem 
ſchwarz baummollenen Halstuch, einem grün =, 
und rothgedrucktem Zug:Goller, einem grau zeuges 
nen Mieder, einem grauen wollenen Rod, einem 
Blau und rothgeftreiften Schurz, blauen Struͤm⸗ 
pfen , und Bundſchuhen. 

Könige. Würtembergifches Oberamt, 

Den g'" Yuguft 1818, 
Albeck. von Baldinger. 
ant-Edict. 
ar le Te Weiber 
Schujter zu Muͤnſterhau ſen bat fih als 
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inſolvent erflärt; e8 wurde ſonach das Gant⸗ 
verfahren gegen benfelben eingeleitet. Demnach 
werden alle diejenigen , welche an genannten Alois 
Miller aus was immer für einem Grunde etwas 
zu fordern haben, hiemit vorgeladen, an folgens 
den Ediktstagen, als: 1.) ad liquidandum, und 
zum Verfuche eines gütlihen Nachlaſſes Mitt 


wochs den g’" Sept. laufenden Jahrs; 2.) ad 


excipiendum Mittwochs den 7’ Oktob., und 3.) 
ad replicandum , et concludendum Mittwochs 
den ze" Novenb. d. J. entweder in Perfon, 
sder durch hinlaͤnglich Bevollmächtigte jedesmal 
Vormittags 9 Uhr in hiefiger Landgerichts— 
‚Kanzlei sub poena praeclusi zu erfcheinen , und 
ihre Forderung, resp. Nothdurftverhandlungen 
in rechtlicher Form vorzubringen. Bemerkt wird 
anbei, daß in der Zwifchenzeit mit Vorbehalt 
der Frebitorfihaftlichen Genehmigung das Anwes 
fen des Gantiererd verlauft werden wird. 
Ursberg am 4" Yuguft ıBı8, 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
. Dit, Landrichten. 


428.) (GBerkaufs-Edikt.) 

Da das unterm of d. M. auf das Ulrich 
Aumaͤniſche Gantanweſen zu Muͤn— 
ſterhauſen gelegte Kaufsanboth von den Kre—⸗ 
ditoren nicht genehmiget, und um wiederholte 
Verſteigerung desſelben gebeten worden iſt: ſo hat 
man hiezu Tagsfahrt auf Mittwoch den te" Oktob. 
1.5. angeſetzt. Kaufsluſtige werden demnach uns 
ter Hinweiſung auf die dießfallſige erſte Ausſchrei⸗ 
bung vom ı6'" Zulil, J., auf ben genannten 
Tag bis Vormittags 9 Uhr im hiefige Landges 
richts = Kanzlei vorgeladen. 

Ursberg den 12% Yuguft 18:8, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Dit, Landrichter. 
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429.) Bant:Edift.) 

Da wegen Ueberſchuldung der Erbömaffe bes 
Sofephs Kobel, deſſen Ehewirthiun Euphros 
fina, und die übrigen Kriditoren auf Erdffnung 
des Konfursverfahrens angedrungen haben: fo 
wird hiemit auf Mondtag den  Eept. 1. J. 
ad producendum , et liquidandum , und zum 
Berſuch der Güte; auf Mondtag den Sten Oktob. 
d. Gad exeipiendum ; ad conceludendaom aber, 
und zwar zur Repfif auf Mo idtag ten 16" OB 
sober d. J., zur: Duplik auf Mondtag den „ot 
Movemb. d. J., jeweils fruͤh 9 Uhr, biers 
orts Tagfahrt mir dem angeſetzt, daß die Aus— 
bleibenden nach den deßfalls beſtehenden Geſetzen 
behandelt, die verfpäret oder nicht continuirlich 
Liquidirenden hingegen, um Geld geftraft wer: 
der. Zugleich wird das Maſſavermbgen, nem: 
lich die Shlde mir Wohnhaus mitten im Marfte 
an der Strafe gelegr, ı/ı Tagw. Garten, 
ganze Gemeindsgerechtigkeit, 1/4 Erblehen ad 
4 ıfz Jauch. Aecker, und circa 5 Tagw. Maads, 
3 Jauch. eigener Ackers, und 7 Tagw. Alboͤr⸗ 
maads, 2 Kuͤhe, und die ganze Hauseinrichtung 
im Ganzen , ober theilweife verfauft, und hiezu 
Kaufsliebhaber vorgeladen. | 

Schwabmuͤnchen den zart Auguſt 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmühl, Landrichter. 


430.) (Betanntmadhung.) 

Weil die Gläubiger der Nifola Mayer 
boferfhen Gant zu Hauſen das auf dies 
ſes Gut gelegte Anboth nicht genchmigten; fo 
wird dasfelbe am Dormerstag den ı7!“ Sept. 
d. 3. wiederholt zum öffentlichen Verkaufe aus: 
gebothen, und Kaufsliebhaber aufgefordert, au 
befagtem Tage zur frühen Gerichtszeit ihre Aue 
bothe dahier vorzubringen. Das Maverhofers 
Ehe Anweſen zu Haufen befleht aus einem new 
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gebauten Haufe, Stadel, und Stallaug, ıfa 
Zagw. Garten, der vollen Gemeindnugung , 
36 1/4 Ichrt, Ueder, 15 1/2 Tagw. Wiefen, 
8 1/2 Ichrt. Holzgrunde, und den vorhandenen 
Oekonomie-Geraͤthſchaften. 
Zusmarshauſen den z7ten Auguſt 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Bed, Landrichter. 
431.) (Borladung.) 

Das Ganterfenntniß des Simom Mozer 
Unterbauern in Wilmershofeniftin Rechts, 
kraft erwachfen. Es werben daher ſaͤmtliche 
Gläubiger des benannten Mozet in Perfon , oder 
durch genägend Bevollmächtigte unter Strafe des 
Ausſchlußes vorgeladen, ihre Forderungen, Rech⸗ 
te, und Anſpruͤche an folgenden Ganttagen 
geltend zu machen, und auszuführen: Mond— 
tags den zıt® Sept. ad producendum, et lie 
quidandum ; Mondtags dem ıgfn Oktob. ad’ex« 
eipiendumz Samstags den a4en November ad 
replicandum ; Samstags dem 14 Dezemb. ad 
duplicandum. 

Zusmarshanfen dem 17 Muguft 1918, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Bel, Landrichter, 
432.) (EdictalsCitation.) 

Es iſt der Hausbrief über das inder Mine 
tergaffe gelegene mit Lit. A. Nro. 52 bezeichnete, 
im Grundprotokoll Seite 425 befihriebene , ehe 
vor von Obwereriſche Haus verlohren gegangen, 
Der dermalige Inhaber diefer Urkunde wird dar 
her aufgefordert, ſolche binnen 6 Monaten vor 
heute an bei dem bieffeitigeu Fonigl. Kreis», und 
Stadtgericht um fo gewijfer vorzulegen, als dies 
felbe widrigenfalls für kraftlos erflärt wuͤrde. 

Augsburg am a7ten Yuguft 1818, 

Königle Kreisr, und Stadtgericht. 

d. Kaſpar, Direltor. von Langenmantel, Pirat, 
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433.) (Bekanntmachuug.) 
Titl — Nepomuck Eberle, Pfarrer in 
Großaitingen farb ohne Hinteriaffung einer letzt⸗ 
willigen Anordnung. Wer an dem Ruͤcklaß des: 
felben aus was immer für einem Rechtötitel ei⸗ 
nen Unfpruch zu haben glaubt‘, hat diefen binnen 
30 Tagen praͤkluſiver Friſt daher anzubringen. 
Augsburg den 17" Auguft 18:18, 
Königl, Kreis⸗, und Stadtgericht. 
» Cafpar Direftor. v. kangenmantel hc 


434.) Ymortifation, 
. Vermbg Schreibens der kduigl. baierifchen 
Spezial: Staats: Schulden » Fiquidariond = Kom: 
miſſion des Rezatz, und Oberbonaufreifes dda. 
Anshach den ay® März l. J. an die hiejige 
Fonigl. Stiftungs - Adminiftration, und von leg: 
tere mitteld Schreibens vom arten Zuni 1, J. 
anher mitgetheilt, haben zu dem Donaumoos⸗ 
Aulehen im Sabre 1803, die Kirche Ambach 
100 fl., die Kirche Beyren 100 fl., Diüns 
kelzhauſen 100 fl., Dezenaler. 200 fl., 
Ehefirhen 300 fl., Nähermittenhau:s 
fen 100 fl., Ellubrum 100 fl., Josho— 
fen 200 fl., Ried ensheim 300 fl., und 
Sernmitrenhaufen 100 fl., — in Summa 
1500 fl. hergefchoffen , über weldye Summe feine 
Kafa : Quittung vorhanden ift. Der unbekannte 
Inhaber diefer Kaffe » Quittung wird aufgefodert, 
felbe von heute am in einem Zeitraume 'von 6 
Monaten dahier vorzuweifen, und feine allen: 
fallſigen Anfprüche hierauf geltend zu machen, 
aufferdem felche nach Ablauf dieſes Termins für 
traftlos er 
‚gehört werden würde. 
"Neuburg den 18m Auguſt 1818, 
Königlich baierifches Landgericht. 
‚ Earl Theodor Bed, Landrichter. 


48 


* 





erklaͤrt, und der Inhaber nicht mehr 
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435.) Baut:Edict. 

Joſeph Bräuer Muffelinhändler von 
Büßen bat ſich vor mehrern Fahren mit Hin⸗ 
terlaſſung eines bedeutenden Schuldenſtandes vom 
Haufe entfernt, ohne ſeither vom feinem Auf⸗ 
enthalt etwas hoͤren zu laſſen. Auf das Ans 
dringen feiner Kreditoren wurde gegen ihn der 
Konkurs erlannt, und zur Verhandlung desſel— 
ben nachfolgende Edikrötage beftimmr: a.) Mond- 
tag ber 5’ Qftob. ad producendum, et liqui- 
dandum ; b.) Dienjtag der art DOftob, ad ex- 
eipiendum; ce.) Mondtag der ade November 
ad replicandum et concludendum ; wobei ſaͤmt⸗ 
liche Kreditoren des benannten Bräuers um fo 
mehr in Perfon, oder durch hinlaͤnglich Bevoll⸗ 
mächtigte ihre Rechtsanfprücye zu beforgen Has 
ben, als, die am erjten Ediktstage nicht Erfcheis 


nenden den Ausfchluß von der Maßa, die an den 


übrigen Ediktstagen Auöbleibenden aber den Vers 
lurft der betreffenden Handlung zu befahren has 
ben wilrden. 
‚ Meiler den at" Auguſt 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
i dv, Gimmi, Landrichter, 
436.) Baldpverfauf. 


Zufolge höchiten Auftrags der koͤnigl. Regie 
rung des Oberdonaufreifes vom agten Juli follen 


‚nachftehende ifolinirte Kameral⸗Walddiſtrikte vers 


fteigert werden; und zwar: in der Revier 
Leipheim, Rentamts Günzburg, Monde 
tags den 14" September wird 
ıjtend der Walddiſtrikt Rufbaum von Fı 
Tagwerken 288 Rutheun zwifibem den Orte 
ſchaften Wafferburg, Großfbg, und Bubes⸗ 
heim gelegen , veriteigert ;bis 10 Uhr iſt die 
Verſammlung imWirchöhaufe zuBubesheim. 
Dienſtags den 156n Sept. wird ferner 
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“ atens bas Stdkelle bei Schnefenhofen mit 
5 Tagw. 38h Ruthen gleichfalls bis 10 Uhr 
Morgens in dem Wirths hauſe zu Bubesheim 
verlauft werden. una 

Die Kaufsliebhaber werden die befondern De: 
dingungen, ‚unter deuen diefe Realitäten vers 

Auffert werden, an Dit und Stelle, wo fie ihre 

Angabe zu Protokoll geben, vernehmen, und 

eonnen von dem einfchlägigen Revierfdrfter in 

Leipheim, an welchen fie ſich zu wenden haben, 

die nörhigen Lokalkeuntniſſe erlangen. 

Günzburg den aten Septemb. 1818, 

Königl. Rentamt Koͤnsli. Forftamt 

Günzburg. Hohenadel , Forſt⸗ 
Gietl, Rentbeamter. amtöverwefer. 


3), Waldvertauf) 

Zufolge höchften Auftrags der Fhnigl. Regie: 
rung des Dberdonaufreifes vom a3" Yuli wird 
Freytags den nalen September der in der Re: 
vier Ursberg Rentamts Ursberg zundchft Kent: 
nat gelegene Walboiftrift Sa ugehau von ıı 
Jauchert 315 Ruthen verfteigert werden. Die 
Zufammenkunft ift bis 9 Uhr in dem Wirths— 
haufe zu Kemnat. Die Raufsliebhaber werden 
die befondern Bedingungen, unter denen diefe 
Realitäten veräußert werden ‚/an Ort und Stelle, 
wo fie ihre Angabe zu Protokoll geben, verneh— 
men, und konnen von dem einfchlägigen Forſt— 
wart Miller in Münjterhaufen, an welchen fie 
ſich zu wenden haben, die nöthigen Lokalkennt⸗ 
niſſe erlangen. 

Günzburg den ad!" Auguſt 1818. 

Koͤnigl. Rentamt Königl.Forflamt 
Ursberg. Günzburg. 
Bauhof, Rentbeanter. Hohenadel, kdnigl. 

Forſtamtsverweſer. 
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439.) (.(Befanntmarbung) h. 
- Das Bantamvefen des Ebrigl. Advokaten 
Karl -Hänfßlers zu Oro fairingen, ba 
ftebend ;8.); im einigen Hause und: Baumanns⸗ 
fahrniffen , b.) vimeinem gemaurten Wohnhauſe 
mir gut:gebanten Orfonnmiegebäuden ;ıe.)ziveien 
Gemeinde: Gereibtigfeiten ,.d.) einem Dbft: und 
MWursgarten zu 3/ı Tag. ee) in a8 Ichrt. 
Aecker, f.) 4 ıfa Tagw. Anger, und a5’ Tagw. 
zweimädigen Wieſen, endlich g.) in. 34 Ichre. 
Waldung mit dem 12!" Antheile an dem bei 200 
bis 300 Ichrt. enthältenden ſogenanunten Stock⸗ 
achholze zufammen im Anſchlage zu 6689 fl. 
a6 fr. ‚ welche Realitaͤten theils freieigen „ theils 
bodenzinsbar, und theils gält«, und befland- 
Bar find ; wird anf Regtifition des Fönial. Lands 
und Gant: Gerichts Buchlde auf Mondtag den 
gen Sept. I. 5. Vormittags von 8 bis 12 Ahr 
in biefigem Landgerichts: Lokale mit Vorbehalt 
der kreditorſchaftlichen Genehmigung an den 
Meiftbierhenden verkauft. "Rene 
Guͤnzbdurg am auter Muguft 1810, Tupac 

Koͤniglich Baterifches Landgericht. 

Im BVerhinderungetale des F, Larteridtere. 
ProbſtAſſe ſor. 
49.) (Edictal-Vorladung.) 

Mer immer, aus was immer fir cinem Ti⸗ 
tel am dem Nachlaß ver zu Burgaun derſtorbe⸗ 
nen Aleräander Langs Mitte, eine Kor 
derung machen zu konnen ofaubt, wird aufges 
fordert, bei der auf den 7" September 1818 
angefesten Tagsfahrt feine Forderung bei dem 
unterzeichneten k. Ländgeriht anzumelden, und 
zu erweifen, oder zu gewaͤrtigen, daß Feine Rüds 
ficht mehr darauf genommen, und diefe Berläfs 
fenfchaftsmaffe vertheilt werde, de 

Zugleih wird das in diefem Nachlaß fich 
befindende Real: Dermdgen, beftehend im einen 





ras 


halben Haufe Ar. Iso mit haibem Gemeindörgeit, 


am 5" September dies Jahrs Vormittags 8 Uhr 


in der Kanzley des imterzeichneten Landgerichts" 


an den Meiftbiethenben salva ratificatione bffentz 
lic) verfleigert werben. 


ee. am zgren Auguſt 1Bı8, 


ı 


3 ide 

Mo) Bo rladung) 
- — gegen den Sdldner Alois ‚giant: 
zu Hafenbofen einge kommene Schuldklagen, 
Aund deſſen eigenes Schuldengeſtaͤndniß machen 
eine gerichtliche Erhebung "feines Schuldenſtan⸗ 
des nothwendig. Es wird daher zur Liquida⸗ 
tion und zum, Berfuch eines guͤtlichen Vergleiche 
auf Dienftag dei aut September Tagefahrt 
anberaumt. 

Ale diejenigen, weldhe an. den —— 
aus wel! immer fuͤr einem Rechtstitel Forderun⸗ 
gen machen Tonnen, werden daher oͤffentlich und 
—8 poena — vorgeladen, au, dieſer 
Tassfahrt entweber perſbnlich, oder durch ges 
nugſam, und zugleich zu einem guͤtlichen Ders 
gleiche bevollmaͤchtigte Anwälde in der Unterges 
richtslanzley dahier zu erſcheinen, und ihre Foͤr⸗ 
derungen vehröbchörig 3 liquidiren. N 
j Auch wird auf Anſichen des Schuldners 
** den aufn September deſſen Anweſtn, 
beſtehend in Haus, daran gebautem Stadl, mit 
| Garten, ‚und ‚Geineindegerchtigkeit, dann ı 5f8 
4 Hcırt. Aders in allen 8 Feldern, in dem Wirthẽ⸗ 
hauſe zug) Hafenhpfen 'salya ratifieatione eredi- 
kn on ſpuuchen Berkaufe ausgebol en 


n j 


t0runı 
werden. | 
Kaufeliebhaber haben fih daher an pbigem 
Tage alldort zu melden, Die Saufeberiignf, 


2 


io | | u 





— —— 


"> Gebhard, — * 
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und. bie auf dem Anwefen baftenben Laften, und 
‚Befchwerden zu vernehmen, und Auswärtige ſich 
durch gerichtliche Vermdͤgens⸗ und Leumunds⸗ 
Zeugniſſe auszuweiſen. 
Gloͤtt am zo" Auguſt 18:8, 
„Königt Baierifches Graͤflich Sungeifges 
Untergeriht. " 


In Mpwefenheit des F. Unterrichters. 
Stocker, Affeffor. 


a) (Borladung. ) 
EYLAE : David Prüll's Wirtib, Schutziuͤdiun wog 
Buttenwfeftn hat fich zahlungsunfaͤhig erflärt, 
Alle diejeriigen, welche aus was.immer fiir einem 
Grunde Korberungen an 'felbe zu" mache han 
Fe werdeg, auf Dontjerſigg dein ‚nofn Septe 
er unter der Strafe des Ausſchlußes El 
in eigner Perſon— odet mitkels hlalaͤnglich B 
vollmachtigten bis früh g Uhr zur Eu 
su erfcheinen vorgeladen. 

Wertingen den z0'" Auguſt NT 
| SAnBHeh Baieriſches — 
BREI RE ———— Rfeint, Landrichten, 


’ 





f 
4 


Miu ? 

.y  @orladung): : 
Iſrael Haas, Schutziud von Butten⸗ 
wieſen "hat fich zadluugsunfaͤhig erklaͤrt. Es 
werden daher alle jeite , weiche aus was imm 
uͤr einem Rechtstitel eine Forderung an. ſelb 
u machen, haben, unter der. Strafe des, Aush 

chluſſes auf Donnerſtag dem not" Septembet 
entweder in eigner Perſon, oder mittels binlänge 
lich Bevollmaͤchtigter bis fruͤh 8 Uhr. zur Kir 
quidation ihrer oo; Br erſcheinen —* 
eladen.. ’o | 
| 3 





3 


MWertingen den —2* Anguſ 1818, 
Koͤniglich Baieriſches kLandgericht. 
v. ne a Landrichter. 


5 
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443.) > Amorkifationds@nikt, ; . und. nah 
Da bei der K. B. Diftrictd-Stiftungs-Nopminiftration Dillingen von den in der angefuͤgten 

Tabelle bemerkten Staaspaſſiv⸗Kapitalien theils die Schuld», theils die Zeſſions⸗Urkunden abgaͤngig 


find; fo werden auf Anrufen der bemeldten Kt. Diſtriets · Stiftungs⸗ Adminiſtration die unbefannten 
Innhaber dieſer abgaͤngigen Obligationen, oder Zefiond-Urfunden hiemit aufgefordert, dieſe Urkun⸗ 
den um fo gewiſſer binnen 6 Mondten a dato bei de 
fonft diefelben für kraftlos erflärt werden wilrden. 


m dieffeitigen Laudgerichte vorzumweifen, als 



























Datum 
ver DHligation, 


Name des 
urfprüngli- 
chen Glaͤu⸗ 





Name des 









hauſen. 

runs ch. 
us iu Dil⸗ 
lingen. 











uͤrſtl. Hof: 
Kammer in 
Dillingen. 





thenfels. 





‚ Großairin: 
gen. 
Seelenbrus || Seelenbru: 
derſchaft im, derfchaftin 
Holzheim. || Holzheim. 














ı Domlapis 
tel ſches 
Bursamt 
Augsburg. | 


Kollegiats Erhard Ru: Bereinigte 
Stift St. || prechtifche safe md 
i 


| Perer in ;; Stiftung. Kaffe in Dil 
Augsburg. ngen. 
: Pfarrkirche || Pfarrfirche 
1 
1 











— 





Domfapi- || Marquard || Deutfcher 
tel'ſches v. Vergifchel] Schulfond 
Bursamt Stipendien: in Dillingen. 
Augsburg. || Stiftung. 


⸗ ⸗ Andre 
Schmidtſche 
Stiftung, 





⸗ ⸗MNoſeph Leis) = ⸗ 
manniſche 
Erifrung. 


| 
= Yislingen. || Aislingen. 
| 


⸗ ⸗ Konrad ⸗ ⸗ 
Adelmaͤnniſ. 
Stiftuug. 


4 Studien: 





N 4 Stiftung. 





v j baufen. 
Kaſſe des || Priefters 
$. Udalriei.)) Dillingen, 


Obwerer in in Dillingen’ 


ofzwinger⸗Hofzwin⸗ 
Buchs ſtif⸗ gerbuͤchsſtif 4 
tung in Dil⸗ſn Dillingen. 


> mW 
— nn: 
wnon 
‚nun. 


gien Anguſi 1818, 
Königlich Baieriſches BUNT. 


—⸗ 
— ———⸗— 


Dillingen. 











Stipenb 


ot Jotepb-, 











Seruernʒab⸗ 
en 











Holzheim. —— 


Prieſterſem. 
Pfaffen⸗ 


Seminar in 
2 — 

⸗ ⸗ 
Prieſterſem. 
vormals in 


Pfaffen⸗ 
hauſen. 












er ee yo 


a 3eo 


h | — 
gro 
tralberg N 


n } | 
4 130 Jul ı 5). 
4 — ⸗ * 
































































| mangelt 
die Oblig. 


gar wien 
3 Sept | mangelt 


die Cof: 


4 Je Sul. Iions:Ur: 


Funde. 


— unter. | » » 


| 





mangelt 
| ie Oblig. 


= z 
mangelt 
vieOblig. 
und Ceſ⸗ 
ſionb⸗Ur 
| kunde; 
mangelt 
ieOblig 
| — 
| ⸗ ⸗ 
RR 
| 








* E42 
J manselt 


0029 
5 1 S@efanntmahung,) 


u 
; 
| 





n. ‚Gemäßpeit gnädigiten —— 
ſehn dom. 237 Juli l. 3: praes. 6% Auguſt 


lerhoch en Yerak in Lei ein Juftändigen dreh⸗ 

ſtoͤckigen Schloͤſſels 

pelle, dann zweiſtdckigen Velwwalter Hau 

rk haltenden Gras⸗ und Wurʒ⸗ 

34 öffentlicher Verfteigerung 
Rea täten: Verkaͤufen beites 

wiederholt verfuchen. j 


P 


bei f- 


—* ormen, 
pihr 
ea, nebſt dem Garten mit vielen der ſchoͤn⸗ 
fien darin ſtehenden, "tragbaren Baunmen don den 
auserlefenften Obſtgattungen, liegen an det Dos 
nau ʒwiſch Mubu nud — — 
der ängene mſten genden. | 


Die Verſteigerung wird in Reiheim am 


age —88 1. 3. vor fich gehen, fi) Nach: 


rn 


mittags 3 Uhr enden, und. ſodann kein Nach⸗ 


geboth mehr angenommen werden. N 


| 


k 


E 


— WE a — — 


Dieſes wird 3 zu jedermanns Wiſen⸗ 


ſchaft mit dem Anhang befannt gemacht, daß 


ſich Unbekannte uͤber ihr Verſnbgen, und Zah⸗ 


lungsfaͤhigkeit mit legalen Zeugniſſen Pa 


weijen haben, 
Kaisheim am anım Huguft 1818, 
Krigig Beieriſche⸗ Rentamt. 
ul, Rentbeamter, 





5). @erladung.) 
Johann Eb chatd jum. buͤrgerl. Bäder 

„babier, vulgo Dickbek — hat ſich hierorts 

als zabtumgsunfäbig fliese zu lei) ges 

beten „ feine Gläubiger zu 

noch ſyrderſaſt aniemmaen zu beat 

4 


5 
1" %w 


— — 


dem⸗ al⸗ 


er dazu sehr Ka: 
und | 


in dem beſten Zuſtand ſich befindliche | 


— — — 


Kan ei tägl 
gr — 538 burg ‚di 
Verſuch der Güte Rs 


an aeno 


r en m - - 


E⸗ werden daher fäummtl. ‚Gläubiger 
Ran aufgefordert, am zatı Sept: II Y. 
morgend 9 Uhr hierorts zu erſcheinen, ihre a 

allſigen Foderungen einzudingen, und fin 
ch zu (iquidiren, fohin ſich uͤber Na 
und Friſtenzahlungs ⸗Annahme zu erklär 

Sollte dieſer GuͤteVerſuch gelingen, ſo 
werden die ausbleibenden bekannten ® 








der Stummens Mehrheit Beigegähft werden; d 
ausbleibenden un efannten) Gläubiger habe ſich 


l ur 
„| 


‚jene Nachtheile lbſten 3 


neffen, 
‚aus fiRfie, wie hmnier, enfflehen: 


ben: 





Er 


Briebberg, am ı8'n n Huguft 26016. ick N 


— 















45* kLandgeri 
on Nam mt Earron du Dal, Land d 
A Be anna 
Da in ber dieffeitigen 
mit, dein (re Detober * Man, Ur 
zu Ende geht, fo fol ng hoͤch ſten 
Re feripts vom rg d; M. Nr. A530. auf 
Wege der öffentlichen Verfteigerung nd 
Atkord mit dein Wenigſtnehmenden unter 
behalt der höchften Gench 8 LE 
werden, wozu Mittwoch der:\gt. Spt. d; 
Vormittags g bie 1a Uhr hiedurch feſtgeſetzt — J 
Artkordliebhaber, welche fidy, ‚zu, die ſem 
ſchaͤfte befaͤhiget glauben, und ſich räctfihrlich 
ihres Leumuths durch poltzeiliche Zeugniſſe ass 
weifen, ſo wie, die dorgeſchriedene Kadrion 4 
bringen Fonnen, werden nun zu diefer Werbahde 
lung in der die ſeitigen Kanzlei A. dı6 
dem Zuſatze eingeladen, daß fi fi e die Akllord⸗ 
ae | das Koſt > Reglement ei 
— ‚fon > 
en aa ‚Yuan 1818, 
ga dex patitäuifchen u 
Berſ orgunge® — 
„Maytodfer ar) ‚ Aominiftr 


auf 


"gs 


er dı Fund 4 11y0 Pat & 


hin 300 u gie 


anſnentꝰ Mid 


‚si 
447.) (Befanntmachdng.) 


Das vondem Fonigl. Oberappellationsgericht 
als Criminalgericht zweiter Juſtanz über den 


Küchtigen Fidel Sohem von Witzagmanu, 


gefaͤllte allerhöchite Erkenntniß wird hiemit in 
Kolge des Art. 425 des Ötrafgefegbuches öffent: 
Gh bekaunt gemacht. 


Kindau den au July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dollacker, Landrichter. 





Seine Kdnigliche Majeſtät 
erkennen in der Unterſuchungsſache gegen 
Ildel Sohem, ledigen Zimmerwaunsgeſellen von 
Ditigmann, kduigl. Landgerichts Lindau, we⸗ 
Jen Diebſtahls zu Kecht 4 
Juquiſit ſey eines ausgezeichneten Diebſtahls, 
serüst an dem Eigenthume des Mathias Hehle, 
Bauern zu Niederwangen, feiner Ehefrau Ne 
nata Hehle, und feiner Schwaͤgeriun Karoline 
Kuhn, ſchuldig, und deßwegen eiugeſchlofſen 
den weitern Ruͤckfall, zu einer Urbeits haus ſtrafe 
von fuͤnf Jahren, und drei Tagen mit dem An⸗ 
hange zu verurtheilen⸗ Taf Inquiſit nach übers 
fandener Strafe auf vier Jahre nuter poli jel⸗ 
liche Aufſicht geſtellt werden ſolle. 
So viel der Gegeuſand der Eutſchaͤdigung 
der Damnifitaten betrifft „ wird das von Arm 
lonigl. Appeltationsgeriibie für den Oberdonatis 


Kreis als Kriminalgericht erſter Juſtanz am 


az Mai d. J. erlaſſene, und. den 5’ Juni 
hierauf oerlnudete Etlenutniß in der Art beitäs 
rigt, daß Inquiſit den Erfag der Baarſchaft, 
reſpect. Efſelten, derer Entwendung er geſtaͤndig 
war; ven Beſchaͤdigten zu leiten habe, wogegen 
hinſichtlich des nicht als mit entwendeten zuge⸗ 
ſtandenen Theils der Vaarſchaft und Effekten, 


“rd 


15a 


die Beſchaͤdigten an den Gerichtöfland des Be⸗ 
ſchaͤdigers zur cinifrechtlihen Verhandlung an⸗ 
gewiefen werden. Im Koſtenpunkte endlich wird 
das vorige Erfenutniß lediglich beſt ͤigt. 

+ Mäuchen den ao" Fu'y 1818. 


K. DOberappellationsgericht des Königreichs 
Baiern. 


(L.8.) Graf v. la Rofee, Präfident. 
—ankl, Sekretär, 
448.) ; (Bant:Edict.) zum art mal. 

Der Rüdlaß des verftorbenen: Shlonerd Ja⸗ 
tod Sailer zu Mertingen reicher zur Bes 
friedigung ſeiuer Gläubiger nicht hin, welches 
Verhaͤltniß das Konkurds Berfahren: nothwendig 
machet. — ir) put ann 

Dazu find folgende Edictätage beſtimmt: als 
Dienfiag der y*, Septeniber d. J. zur Produktiom, 
und Liquidation, Donnerstag der n'* Drröber 
zur Ausführung der Einreden,. Montag der at 
November zur Abgabe der Replik, Moytag det 
‚ab Ironenaher jun Dyplilpandfung, U 7 - 

Die ſaͤmtlichen Gläubiger des nerlebten Sold⸗ 
ners Zalob Sailer haben an diefen Tagen 
feibft, oder durch genugfam Bevollmaͤchtigte 
zu erjheinen, widrigenfalls fie fich bei Verſaͤu⸗ 
mung des erſten Edictstages den, Ausſchluß vom 
Konlurſe, durch Verſaͤumung der uͤbrigen Editts⸗ 
‚tage aber den Verlurſt der jedesmaligen Hand⸗ 
fung zuziehen würden. I TR 
Am erſten Evicrötage wird auch das Anwe⸗ 
‚Ten des Jakob Sailer werfteigert, Daifelbe 
beſtehet in einem Haufe nebft Scheune, un» 
Pferdſtalle, in.aa uf Ichrt. gebundener , gült , 
handlohn⸗, und zum Theile zehentpflidhtiger 
Grundſtuͤcke, dann in 4 ı/a Ichrt ludeigener 
zehentpflichtiger Heer, und a Tagw. kıdeiges 
ner eiumaͤdiger Wieſen. 
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Ueber die auf dieſem Anweſen haftenden La⸗ 
ſten wird das koͤnigliche Rentamt zu Kaisheim 


Kaufsliebhabern naͤhere Auskunft ertheilen. 
Donaumwdrrh, am 24" July 1616. 


Königlih Baierifhes Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 
449.) (Gants Epict.) zum atenmal. 


In der Schuldenſache der Wittwe Catha— 
rina Lippert zu Mertingen mußte der all— 
gemeine Conkurs der Glaͤubiger erkannt werden. 
Zu den Verhandlungen find nachſtehende Edikts— 
tage beſtimmt worden: Freytag der a8 Auguſt 
laufenden Zahrs zur Production, und Liquidas 
tion, dann Ausführung ber Worzugsrechte 5 
Montag der ad* September zur: Anbringung der 
Einredenz;. Mittwoch der. a8 Detober zur Abs 
gabe der Replif; Donnerstag der zwblfte Nos 
vernber zur Duplifhandlung. 

Die fämtlichen Gläubiger der Catharina Lip⸗ 
pert haben an diefen Tagen in eigener Perfon, 
oder durch genugſam Bevollmächtigte zu erfcheis 
nen... Die Verſaͤumung des erften Edictötages 
bat den Ausfchluß von gegenwärtigem Conkur⸗ 
fe , die Verſaͤumung der übrigen Edictötage aber 
den Verlurſt der jedesmaligen Gerichts-Hand⸗ 
lung zur Folge. i 

Am erften Edictötage wird auch das Anwe—⸗ 
fen der Eatharina Lippert verſteigert. Es ber 
ſtehet in einem einftodigen Haufe, Stadel, 8 
Jaucherten Gemeinde⸗Mutzung theils Aecker, theils 
Wieſen, ıı Ichrt, Holzgrund, ı[B Jchrt. Acker, 
und ı »/a Tagwerk einmaͤdige Wieſen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einſehen, und die darauf haftenden 
Laſten bei dem koͤniglichen Rentamte zu Kals— 


heim erfahren. 
Donauwoͤrth am ıgtm Juli 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Scafberger, Landrichter. 
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450.) (Bekauntmachung.) 


Der unter dem 23" July anögefloffenen 
höchsten Eutſchließung zufolge werden die in dem 
Forft= Revier Oberfchönefeld, Nentamts Göggins 
gen ifolirt liegenden MWaldparcellen, als: 

a) das untere Stoder ı6 1/4 Tagwerk, 

b). das mittlere Stoder 6 3/, Tagwk. 

c) das obere Etoder 6 3/4 Tagık, 

d) das Weyherhölsle 3 ı/2 Tagwf. 

e) dad Ottmiarsbölzfe 17 ı/a Tagwk. 

f) das Bogrehblzle a 3/4 Tagwk. 

g) der Huppertöberg 9 Tagwk. 

h) der Seyberg 15 1/4 Tagwf. 

1) der Reitenberg +3 fg Tagwk. 
dem öffentlichen Verkauf unterfielle und zur Licis 
tation der 19* September I. 5. feſtgeſetzt. 

In termino praefixo haben fich dann Kaufe: 
luſtige früh um: g Uhr in der Kanzley des Fönigl, 
Rentamtes einzufinden, ihre, Angebothe zu Pros 
tofol zu geben, und salva ratificatione eines 
baldigen Abfchlußes zu gewaͤrtigen. 

Damit fich die Aaufsluftigen von den Malds 
parzellen überzeugen und Einficht nehmen Fonnen: 
fo haben fie fich dieferwegen an das konigl. Forft: 
amt Gbggingen zu wenden,. 

Pferſee den Zoken Auguſt 1818, 

Koͤniglich Rentamt Goͤggingen. 


Vorbrug, Rentbeamter. 





451) (Belanntmadhung.) 

Nachdem fich bey der unterm heutigen ſtatt⸗ 
— Verkaufs-Tagfahrt des Anweſens der 

aria Miller, Soldnerin zu Ortlfingen, wel: 
ches in der Augsburger Moy'ſchen Zeitung Nr.ıgg 
des Nähern befchrieben, Fein Re gemelder bat, 
fo wird daffelbe nach dem Freditorfchaftlichen Ans 
trage zum wiederhohlten Verkaufe ausgefchries 
ben, umd hiezu Mondtag den aBn Sept. I. %. 
Tagfahrt anberaumt, wozu die Kaufsluftige zu 
erjcheinen eingeladen werden. _ 

Nordendorf den ag" Yuguft 1818, 


Könige, Baieriſches Gräflih Fuggerifches 
Untergericht. goeriſch 


Gerhauſer, Unterrichter. 


185 —— 


Fntelligenzblatf 


des Königlid: 


Oberdonau— 








Augsburg, N 18. den 15" September 1818, 








Bekanntmahungen. Oberried, (M.D.), Tafertspofen, 
der Königl, Oberften Kreisftellen — * 
a — on i 
Ortsverzeichniß des K. B. Fug⸗ 
Landgerichts Roggenburg, ger⸗-Weiſſenhorniſchen Unterthanen), Hetts 
in Verbindung mit dem Media Iſhwang, G.). : 


# 


gerichte Weiffenhorn, J 
oo eröhaujen, NNattenhauſen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen Seifert eh 
1. Steuerdiftrice Beuren. berg, (f.D.), Zäiertshofen, (Pf. D.). 
Beuren, (D. mit einer Curatie), Nied er⸗ Steuerdifiriet Obenhauſen. 
haufen, (D., gemifcht mit Gräfl. Fugger.⸗ (S. Mediargeriht Weiffenhorn.) 
Meiffenhornifchen Gerichtsangehdrigen, bie VI. Steuerdiftrict Oberwieſenbach. 
Mehrzahl it k. unmittelbar.). Dberegg, (D.), Dberwiefenbag, 
II. Steuerdifteict Biberachzell. (P.D.), Saufenthal,(29.), Unters 
Afch, (W.), Biberad, (Pf.D.), Biber wieſeubach, (D.), Waldhaufer-, auch 
ABl (PER); en Glaferhof, (E.). 
nteregg, aud Edegg, AL. D.), Untere VII. GSteuerdifirict Re 
eggermuͤhl, (E.), Wenenden, aud Chr Ebersbad, en arten 
wenden, (E.). Sriefenhofen, (W.), Halpertshof,(®.), 
111. Steuerdiftriee Breitenthal. Krifterzhofen, (Pf. D.), Norbholz, 
Breitenthal, PD), Fluͤßen, (W.), (D.), Rennerzhofen, (Pf. D.). 
49 
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VIO. Steuerbiftriet Noggenburg. 
Hochbuch, (E.), Ingſtetten, (D.), 
Kloſtermuͤhl, (E.), Meßhofen, (D.), 
Roggenburg, (Schl. Pfarre u. W. — Sitz 
des k. Landgerichts und Rentamts. — Ehema⸗ 
liges Primonftratenfer Reichskloſter). Schle⸗ 
buch, (kl. D.). 

Steuerdiftrice Sillheim. 
( S. Mediatgericht Weiſſenhorn.) 

IX. Steuerdiftrict Stoffenried. 
Haufen, (D.), Hilbertshaufen, (2H.), 
Riedmuͤhl, (E.), Stoffenried, (Pf.D.). 

X. Steuerbiftrice Wallenhaufen. 

Balberghofen, (D.), Biberberg, (D.), 


(Pr. 

XT. Steuerdiftriee Weiffenhorm, 
Grafertöhofen, (D. ungemifcht, Graͤfl. 
Fugger⸗Weiſſenhorniſch) Oberreihenbad, 
(Pf. D. gemifht, — die Mehrzahl Graͤflich 
Zuggers Weiffenhornifh) , Unterreihens 
bach, (W. — eben fo), Weiſſenhorn, 
(Stadt, Schl., Pfarre, und Sitz des Graͤfl. 
Fugger-Weiſenhoru. Mediatgerichts Weifſen⸗ 
born. — Die Mehrzahl ek. unmittelbar.) - 


Gräfl. Fugger Weiffenhornifches Medlatger. 
Weiſſenhorn, 
in Verbindung mit dem k. Landger. Roggenburg. 


IL Steuerdiſtriet Attenhofen. 
Attenhofen, (Pf. D. gemiſcht, die Mehr: 
zahl graͤfl. Fugger⸗Weiſſeuhorniſch), Heg e l⸗ 
hofen, (Pf. D.). 

I. Steuerdiſtriet Gerlenhofen. 

(Vergl. oben die Orte des Landgerichts Iller⸗ 

tiffen, p. 246. adB ) 
Aufbeim, (Pf. D. gemifcht, Mehrzahl E. 
immediat, zum k. Kaudgerichte Illertiſſen), 





nn en “ 


Oberhauſen, (Pf. D.), Wallenhaufen, 
2.) 
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Ay, oder Oy, (D.), Gerlenhofen, (D., 
gemifcht, Mehrzahl Fuggerifch), Luſthaus, 
(E.), Senden, (Pf. D.), alte Zollhaus 
bey Senden, (E.). 

II. Steuerdiſtriet Illerberg. 

(Vergl. ibid. p. 247. adB.) 
Illerberg, (Pf. D. gemifcht, Mehrzahl 
Fuggerifh), Thal, (D. eben fo). 

IV. Steuerdtfirter Dbenhaufen. 
Bubensaufen, (D, ungemifcht Gräfl. Fug⸗ 
ger-Welffenbornifh), Dietershofen, (D. 
gemischt, Mehrzahl Fuggeriſch), Gaunertse 
bofen, (Pf.D. ungemifchr Fugger. Weiſſeuh.), 
Obenhauſen, (Pf. D. u. Schl. Freiherrl. 
v. Verger'ſches Patrimonialgericht — zum 
Landgerichte Roggenburg gehbrig.) 

V. Steuerdiftrice Pfaffenhofen. 
Diepertshufen, (W., ungemifcht Fugg.), 
Erbishofen, (D., gemischt, Mehrzahl 
Buggerifh), Volkerts ho fen, (D., chen fo), 
Pfaffenhofen, (Pf. D., mit Marktrechten, 
eben fo). 

VI Steuerdiftrict Roth. 

Berg, (Ober-, nm. Unter:), (W., gemifcht, 
Mehrzahl Zuggerifch), Hürbishofen, (M., 
gemifcht, Mehrzahl k. immediat), Kadels⸗ 
bofen, (Pf. D., gemiſcht, Mehrzahl Fugger.), 
Zuippen, (E., patrimonialgerichel.), Res 
meltöhofen, (CH. D., ungemifcht Gräfl. 
Fugger.), Roth, (D., gemifcht, Mehrzahl 
Buggerifch). 

vu. Steuerdiftricte Silheim. 

“ Raunerzhofen, (D., gemifcht, Mehrzahl 
koͤnigl. unmittelbar), Silheim, (Border m, 
Hinter), (2 W. W.) (Eben fo). 

VIU. Steuerdiſtriet Wullenfterttem | 
Hittiiterten, (D., gemifcht, Mehrzahl 
Bugger.), Sllerzell, (Pf. D., ungemiſcht, 
Gr. Zuggerifh), Wigigbaufen, (Pf. D., 
eben jo), Wullenſtetten, (Pf. D., eben fo.) 

a — 
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(CLXXT) 
| Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Das Vereeth des audwärtigen Lottoſpiels betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Allerhoͤchſter Anbefehlung gemaͤß — wird 
das republizirte Verboth wegen des auswaͤr⸗ 
tigen Lottoſpiels anmit durch das Kreis⸗In⸗ 
telligenzblatt zur oͤffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 

Augsburg, den 14" September 1816. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth, 

Raifer. 
eoll, Thalhaufer. 
Abdruck. 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Es iſt zu Unſerer Kenntniß gekommen, 

daß ungeachtet der beſtehenden Verbote in 


auswärtigen Lotterien geſpielt, und für dies 


felben heimliche Eollecten angeſtellt werben; 
insbefondere aber, daf von den Eoliectoren 
auswärtiger Claffen : Rotterien häufig ber 
Unfug getrieben werde, daf fie vielen Der: 
fonen verfchiedenen Standes Lotterie; Looſe 
auf der Poſt zuſenden, und dieſelben zur 
Einlage reitzen. 

Wir wollen daher Unſere Allerhoͤchſte 
Verordnung vom 14!" Auguft 1810, hier 
mir neuerdings zur allgemeinen Kenntniß 

49° 
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gebracht haben, und weiſen alle Unſere 
Stellen und Behörden hiermit ernſtlich an, 
über den genauen Vollzug dieſes Geſetzes 
zu wachen, und in vorkommenden Fällen die 
barinn feftgefegten Strafen unnachlaͤßig in 
Anwendung zu bringen. 

Insbeſondere verordnen Wir, daß jeder: 
mann, welchem Loofe auswärtiger Claſſen⸗ 
Lotterien zugeſendet werden, dieſelben ohne 
Verzug der vorgeſetzten Polizey⸗Behoͤrde 
uͤberliefere, um ſolche ohne weiters zu ver⸗ 
nichten. 

Dieſe Unſere Allerhoͤchſte Beſtimmung 
mit Unſerer Verordnung vom 14" Auguft 
1810. iſt im Allgemeinen Inrelligen;:Blarte, 
und in fämmtlichen Kreis: Intelligenz: Bfärs 
tern bekannt zu machen. 


Tegernfee den 7" September 1818, 
Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ſtatt des General⸗Secretaire, 
von Melzl. 


— — — 
Abdruck der Altern allerhbchſten Verordnung 
in obigem Betreff pag.674 - 676. 
des Rggs. Blatts 610. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern, 
Obgleich bereits aͤltere und neue Ver⸗ 
ordnungen beſtehen, durch welche das Spiel 
in auswaͤrtige Lotterien, das Kollektiren fuͤr 
dieſelben, das Unternehmen einer Privat⸗ 
Lotto⸗Anſtalt, oder eines ſogenannten Werk 
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Komtoirs, und das Ausfpielen von Gütern, 
oder Effecten durch die Lotterien, in Unfern 
Staaten verboten ift; fo haben Wir doch 
aus mehreren zu Linferer Kenntniß gebrachten 
Vorfaͤllen wahrnehmen müfen, daß dieſe 
Verordnungen theils wieder in Vergeſſen⸗ 
heit gekommen, theils nicht überall, befon: 
ders in den neu erworbenen Theilen Unſeres 

teiches, Hinlänglich befannt find, und ans 
bei in ihrer Vollziehung wegen Unvollftäns 
digkeit zu Anftänden Anlaß geben. 

Wir finden Uns daher Kewogen;tnach 
vorläufiger Vernehmung Linfers: geheimen 
Mache, — — — 
zu erlaſſen. ur 51532 

I. Das Spiel in \ ausländifce Lotterien, 
das Kollektiren fuͤr dieſelben, das Unter—⸗ 
nehmen einer Privat⸗-Lottoanſtalt, oder eines 
fogenannten IBett:Komtoirs, und das Aus; 
ſpielen von Gütern, oder Effeften durch irgend 
eine Lotterie ift und bleibt ohne Unſere aller: 
hoͤchſte Bewilligung in Unferm Reiche Jeders 
mann verboten. 

II. Auf die Webertretung diefes Verbotes 
werden nach Verfchiedenheit der Fälle fol: 
gende Strafen gefegt: 

1) Derjenige Unferer Unterthanen, wel: 


her ſchuldig befunden wird, in einer aus: 


ländifhen Lotterie gefpielt zu haben, wird 
mit 25 Gulden, oder wenn er wegen Dürf: 
tigkeit dieſe Geldſtrafe nicht bezahlen kann, 
mir achttägigem Gefängniffe geftraft. 

2) Derjenige Unferer Unterthanen,, wels 
eher überführt wird, in Unſerm Reiche für 


— — — — 


As 


auswärtige Cotterien Kollekten übernommen, 
oder das Spielen in denfelben durch Verſen⸗ 
dung der Loofe, Spielliften, oder wie im 
mer befördert zu Haben, foll mit 50 Gulden, 
oder bei Zahlungs» Unvermögenheit, mit 
vierzehntägigem Gefängniffe befteaft werben, 

Der naͤmlichen Strafe follen auch die 
Ausländer unterliegen, welche in Unferm 
Reiche mit Kolleftiven für ausfändifche Lot; 
terien, ober mit Beförderung des Spielens 
in denfelben betreten werden. 

3) Wer in Unferen Staaten eine Privat 
Lottoanftalt, oder. ein. fogenanntes Wett⸗ 
Komtoir anf die Ziehungen anderer Lotterien 
unternimmt, fol mit 100 Gulden, oder mit 
vierwochentlichem Gefängniffe geftraft wer⸗ 
ben, Diejenigen hingegen, welche in einer 
ſolchen Privat: Lortoanftalt fpielen, folfen 
der Strafe unterliegen, welche aufdas Spie⸗ 
fen in auswärtigen Lotterien gefeßt if, 

4) Wer ohne vorläufige höhere Autoris 
fation ein Gut, oder was immer für Effek⸗ 
ten auf die Ziehung „irgend einer Lotterie 
ausfpielen läßt, foll eine Geldftrafe, diedem 
vierten Theile des Werthes des ausgefpiels 
ten Objektes gleichkommt, oder einer vers 
haͤltnißmaͤſſigen Gefaͤngnißſtrafe unterliegen. 
Diejenigen hingegen, welche an einem ſolchen 


Svpiele Antheil nehmen, ſollen mit den drei⸗ 


fachen Geldbetrage der von ihnen abgenom⸗ 
menen Looſe, oder ebenfalls mit verhaͤltniß⸗ 
maͤſſigem Gefaͤngniſſe geſtraft werden. 

III. Gegen diejenigen, welche gegenwaͤr⸗ 
tiges Verbot im irgend einem Punkte auf 


— a 
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eine, und die namliche Weiſe öfter uͤbertre⸗ 
ten, folfen die im vorgehenden $. auf eben 
dieſelbe Art der Uebertretung feftgefegtenStras 
fen vor jedem neuen Mebertretungsfalle ver⸗ 
doppelt, und nach Umftänden noch hoͤher ge⸗ 
ſteigert werden. 

IV. In allen Faͤllen, wo es ſich um Ue⸗ 
bertretung der gegenwaͤrtigen Verordnung 
handelt, ſoll die Judikatur in erſter Inſtanz 
den konſtituirten Polizei: Behörden, ſohin in 
Städten den Polizei: Direktionen, oder Polts 
zei: Kommifferiaten, und auf dem Lande, fo 
wie in Fleinern Städten den Landyz ober 
a zuftehen, 

V. Bon den Untergerichten findet in eis 
nem präffuß ven Termine von 75 Tagen, bie 
Appellation zu den einfchlägigen Generals 
Kommiffariaten ftatt, welche in weiter und 
letzter Inſtanz erkennen. 

VI. Erreicht die Strafe die Summe von 
400 fl,, fo geſtatten Wir dem Verurtheil—⸗ 
ten in einem Termine von 30 Tagen ben 
Rekurs an Unfern geheimen Rath. 

VI. Das richterliche Verfahren in Uns 
terſuchung und Aburtheilung der ftrafbaren 
Handlungen, wodurch diefer Verordnung 
entgegen gehandeft wird, iſt ſummariſch. 

VIIL Von den angefallenen Geldftrafen 
foll ein Drittheil dem Anzeiger, oder Des 
nunzianten, ein Drittheil dem Lofal: Arınens 
fond, und ein Dritcheil der Kaffe der Ges 
neral⸗Lotto⸗Adminiſtration zufallen, und aus⸗ 
gehäntiger werden. 
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= IX. Alle Obrigkeiten, beſonders aber alle: 
Polhzeibehdeden werden hiemit nachdruͤcklich 


beauftragt, uͤber die genaue Beobachtung 
dieſer Verordnung ſitenge zu wachen. Bei 


gegruͤndetem Verdachte, daß derſelben ents 
gegen gehandelt werde, ſind ſie ermaͤchtigt, 
Haus ſuchungen anzuftellen, alle auf das vers 
botene Spiel Bezug habenden Papiere und 
Gelder in Befchlag zunehmen, und bie Vers 
dächtigen bet wahrfcheinlicher Gefahr der 
Entweihung zu arretiven, Wo aber diefe 
legte Maasregel norhwendig erachtet wird, 
muß bie Unterfuhung Tängftens innerhalb 
48 Stunden nach der Arreticung ihren Aus 
fang nehmen, Finden die Behörden eime 
Milperung der ausgefprochenen Strafe oder 
eine Verwandlung bderfelben in eine auſſer⸗ 
ordentliche hinreichend motiviert; fo haben 
fie die Gründe Unferm Minifterium des Ju: 
nern mittels Berichts vorzulegen, und bie 
— zu gewaͤrtigen. 

Dieſe Verordnung ſoll durch das Regie⸗ 

rungsblatt kund gemacht werden. 

Muͤnchen den 14" Auguſt 1810. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗Secretair 
G. Geiger. 


CLXXII.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
( Die Fleiſchtaren fuͤrden Monat September betreff. ) 


Sm — Seiner Majeftät 
Königs. 
Die ——— im Oberdonaukreiſe fuͤr 


den Monat September wurden mit Bar; 
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fihtigung, daß nad) den eingegangenen Do: 
tizen die Preife der Schlahtochfen, und der 
Schweine im ganzen Kreife geſunken find, 
regulirt, wie folgt: 

Für die Stadt Augsburg: 
auf ro ft. pr.tb. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf ıı fr. pr. 6. des Kalbfleiſches, 
auf 9 kr pr. tb. des Schaffleifches, 
auf 1.4 Akr. pr. 16. des Schweinfleifches, 
Für Immenftadt, und den bahin 

zugetheilten Diftrict: 

auf 1ofr. pr. tb. desgemäfterenDchfenfleifches, 
auf gäft. pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf 7 4 fr. pr. 16. des Schaffleiſches, 
auf 14 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 


Für Kempten, und den dahin zw; - 


getheilten Diftrier: 

auf 10 fr. pr. B.des gemäftetenOchfenfleifches, 

aufg J fr. pr. tb. des Kaldfleifches, 

auf 7 4 fr. pr. 16. des Schafflsiiches, 

auf 14 fr. pr. tb. des Schweinfleifches, 

Für Meuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 

auf 10 fr. pr.1b.desgemäfterenDchfenfleifches, 

auf 104 fr, pr. ib. des Kalbfleiſches, 

auf 8 & fr. pr. 15. des Schaffleiſches, 

auf 14 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches, 

Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 

auf 1ofr.pr.tb. des gemäftetenDchfenfleifches, 

auf 84 fr. pr. tb. des Kalbfleifches, 

auf 7 4 fr. pr. 1b. des Schaffleifches, 

auf 14 fr. pr. Bi. des Schweinfleijches, 
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Den Meßgern in der Stadt Lindau 
ift wegen nachgesiefenen befondern Verhäfts 
viffen der Verkauf desSchaffleifches um 8 fr, 
pr. B. für biefen Monat geftatter worden, 
Für Günzburg, und den dahin zu; 
getbeilten Diftrier:. 
auf 10 2 fr.pr.tb.d.gemäfteren Ochfenfleifches, 
aufgtfr. pr.ib. bes Kalbfleifches, 
auf 7: fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf ı4 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den 11" Gept. 1658. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 

(x) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Den propiſoriſhen Winterblerſatz für das 


braune Bier für den Monat September 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


In Gemäsheit der Föniglichen allerhoͤch⸗ 
ften Entſchliehung vom 7” vorigen Monats 
(Allgemeines Intelligenzblatt für das Könige 
reih Baiern Stüf XXXX.) wird der pro⸗ 
viforifhe Winterbierfag für den Monat 
September nach den — im vorigen Jahre 
gebildeten Diftriften hiemit reguliert, wie 
folgt: 
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Fuͤr den a" Diſtrikt; welchen bie 
koͤniglichen Polizeitommiffariate Neuburg, 
und Neuulm; die önigliche Landgerichte 
Aichach, Burgan, Dillingen, Dos 
nauwörth, Günzburg, Hoͤchſtadt, 
Eauingen, Neuburg, Rain, Schro— 
benhauſen, Wertingen, die Unterge— 
richte Gloͤtt, und Mordendorf, dann 
die Herrſchaftsgerichte Affing, Ich en⸗ 
haufen, und Sandizell bilden, —auf 
4 fr. 2 pf. per Maas vom Ganter aus. 


Für den art Diſtrikt; welchen bie 
Föniglichen Polizeilommiffariate Kempten, 
Eindau, und Memmingen, die fönigs 
lichen andgerichte Buchloe, Friedberg, 
Büffen, Göggingen, Groͤnenbach, 
Jllertiffen, Immenftadt, Kauf 
beuren, Kempten, Lindau, Mindel 
heim, Oberdorf, DObergünzburg, 
Drttobeuren, Roggenburg, Schwab: 
münden, Sonthofen, Türfheim, 
Ursberg, Weiler, und Zusmarshaus 
fen, die Mediatgerichte Edelftetten, 
und Weiffenhorn, dann die Herrfchaftss 
gerihte Babenhaufen, Buxheim, 
Illereichen, Richhein, und Thanns 
Haufen bilden, auf 4 fr. 3 pf, für die 
Maas vom Ganter aus, 


Für den zit Diſtrikt, welchen bie 
Stadt Augsburg bilder, auf 5 fr. per 
Maas vom Ganter aus, und mit Einfluß 
bes Lokal⸗Aufſchlags. 


nu ” 
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Die koͤniglichen Polizeibehoͤrden haben 
dieſe regulirten proviſoriſchen Winterbier⸗ 
Taxen fuͤr den Monat September in ihren 
Diſtrikten gehoͤrig bekannt zu machen, und 
darüber pflihtmäßig zu wachen, daß das 
dem Publikum um dieſe Preiſe gereicht wer⸗ 
dende Winterbier von geſunder, und guter 
Qualitaͤt ſey, weshalb von Zeit zu Zeit die 
vorgeſchriebenen Viſitationen vorzunehmen, 
und die faͤllig befundenen Braͤuer, und 
Wirthe ohne alle Machſicht mit den mandat⸗ 
maͤſſigen Strafen zu belegen ſind. 

Augsburg den 1" September 1810. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Grabenreuth, 
Raife r. 
coll. Seel, 


(CLXXIV.) 


Bekaunntmachung. 
(Den Satz des welßen Gerſtenbiers für den 
Monat September betreffend.) 


ImNamen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. | 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
wird für den Monat September in der 
Stadt Augsburg auf 3 fr. per Maas, 
einshlüfig des Lokalaufſchlages; — in den 
Bezirken bes vormaligen Oberdos 
naus, und bes vormaligen Iſar— 
freifes, welche zu dem nunmehrigen Obers 


donaukreiſe gehören: auf 2 fr, Zpf.per Maas; 


79 
und in ben Bezirfen bes vormalis 
gen Jllerfreifes, welche dem nunmehr 
eigen Oberdonaufreife zugerheift find: auf 
28. 2 pf. per Maas vom Ganter aus, 
regulirt. 

Augsburg, den zı" Sept, 1818. 

Könige. Baieriſche Regierung des 


Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
Srepherr von Gravenreuth. 
Raifer, 
coll. Buckingham, 

(CLXXV.) 

Befanntmahung. 

(Die Cinführung des Geſangbuchs für bie protejtans 
tiſche Gefammt:@emeinde des Königreiht. Baiern 
betreffend.) j 

m Namen Seiner Majeſtaͤt 

Des Könige. 
Da die Einführung des Gefangbuchs für 


Die proteftantifche Geſammt / Gemeinde des .. 


Königreichs Baiern bisher in vielen Ge: 
meinden wegen der Zeitumftände Anftand 
gefunden hat, diefe fih aber nun gluͤcklich 
geändert ‚haben; fo werden bie proteflantis 
ſchen Pfarrämter, in deren Gemeinden das 
gedachte Geſangbuch noch nicht eingeführt 
äft, Hiermit angemwiefen, daſſelbe mit dem 
kommenden neuen Kicchenjahre einzuführen. 
Ansbah den 2g“" Auguft 1848, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 


als proteſtantiſches General: Dekanat des 
Dberdonaufreiies. 
GSrafv. Drechfel, Präfident. 
v. Lug, 
Donner, 


gun 
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Berichtigung. - j 
(Die Erledigung ber Pfarrei Wattenweiler 
Randgerihte Günzburg betreffend. ) 


Km Namen Seiner Majeftdt 
des Könige. 

Der Ertrag der — im XXXIX. Stud 
des allgemeinen: , und pag. 661. des Kreiss 
Intelligenzblattes ansgefchriehenen Pfarrei 
Wattenweiler beträgt nur 875 fl.— wel 
es hiemitnachträglich befannt gemacht wird, 

Augsburg den 4" Sept, ıdıB, 


— — — — 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 








Fortfegung 
des Perfonal: Berzeichniffes. 


XVI Polizeicommiffariats:, unb 
Landgerichtsbezirk Lindau, 


2.) Königl.Polizeicommiffariat in 
Lindau. 
Polizeicommiffär: Titl. Leonhard Dolls 
acer, zugleich Landrichter. 
Polizeiactuar: Titl. Ludwig v. Ehrne⸗ 


Melchthal. 


Polizeioffiziant:e ⸗— Leonhard Red. 


4 Polizeidiener. 
2.) K. Landgericht in Lindau: 
Landrichter: Obiger Titl. Leonh. Dollader. 
ser Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Georg Nis 
chael Schmied. 
„er Landgerichtsaffeifors Titl. Anſeln 
Gaßner. 
Serichtsdiener: Joſeph Streitl. 
3.) K. Rentamt in Lindau. (zugleich 
für den Landgerichsbezirk Weiler.) 


u wu wu u 
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Mentbeamter: Titel. Albrecht Roth. 
Rentamtsdiener: Martin Unterberger. 
4.) Aerztliches Perfonal: 
Polizeicommiffariatd:,utandgerichtss 
arzt: Titl. Dr. Ebleftin Herberger 
in Linda. 
Praktiſche Aerzte: Titl. Dr. Gabriel Folie, 
zugleich provif. Garnifonsarzt In Lindau. 
Titel. Johanm Ludwig Weber, quiefe. Stadt: 
Phyſikus in Lindau, 
Ziel, Johann Georg Nachher in 
Aeſchach. 
(Die Bezirke Hergensweiler, Lindau, 
und Mitten find unbeſetzt.) 


Landarzt: 


Thierarzt: Keiner. 
5.) K. DiſtrictsStiftungsadmini—- 
ſtration. 


(für die Stadt, und das Landgericht Lindau, 
und den Landgerichtsbezirk Weiler.) 

Adminiftrator. Titl. Georg Fridr.Kinkelin, 

Amtödiener: Jacob Wbhr. 

6.) Lateiniſche Vorbereitungsfchu: 
le, u, Diftricesfchulinfpector 

Kehrer der lat, Vorbereitungs:Schule: 
Ziel. Johann Michael Fuchs in Lindau, 

Diſtr. Schulinfpector der kathol. Schus 
len: Zitl. Carl Anton Mayer, Dekan, 
und Pfarrer in Hergensweiler. 

Diſtr. Schulinfpector der evang. Schu: 
len: Zitl. Dr. Ph. Joh. Karrer Stadt: 
pfarrer in Kempten, 

7.) 8. Forſtperſonal: 

(zum Forſtamte Kempten.) 

Revier Lindan: 

Revierfdrfier: Titl. Jacob Koch in Lindau. 

(proviſoriſch.) 
50 
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Peter Stadtmuͤller in 
Mollenberg. 
Johann Schmied in Hochſt raß. 
Forſtgehuͤlfe: Carlstadtmuͤllerin Lindau. 
8.) K. Straſſen-⸗, und Wafferban: 
Inſpection. 
(S. Kempten p. 699.) 
Wegmeiſter: Joſeph Berthold, (für ben 
Bezirk Lindau.) 

9.) 8. Salzamt in Lindau: 

Salzbeamter: Titl. Anton Pleybner. 

Amtsfchreiber: = Ferdinand Laumer. 

Salz» Conducteur, und Stabdelmeifter: 

Ziel. Joſeph Gelb. 

10.) 8, Ober⸗Maut⸗, und Hallamt 

Lindan. 

Dberbeamter: Titl. Anton Sedlmayer. 

Controlleür: ⸗Aloys Wagner, 

Hallverwalter, Let, Titl. Anton Braam. 

UIlter, Mathias Funk. 
Waagureißer: Titl. Nicolaus Kilian, 
Manualführer: Let, Titl. Joſ. Finkenauer. 

Ile, Carl Joſ. Bergauer. 
III, Bened. Kreitmaier. 
IVer, » Unton Hoͤsle. 

5. Amtsdiener: Namens; Kaver Groͤniſch, 
— Joſeph Bruder, — Benno Glid,— 
Joſeph Ddter, u, Franz Euler, 

0.) Beymauthamt Seelände, 

Beymautbner: Ziel. Joſ. Maria v. Spigel. 

Umtsdiener: Anton Herd, 

b.) Beymauthamt Monnenhorn. 

Beymauthner: Titl. Thadaͤ Dettenhofer, 

Amtsdiener: Xaver Lang. 

Stationen: Nonnenhorn (am Bodenfee): 

Michael Zimmermann. 

Neubauß: Leoubard Onz. 

Hergaz: Peter Scheuchenpflug 


Forſtwarthe: 


— 
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(Die Starionch Steingaden, Weiler, , 3.) Aerztlihes Pirfonal in Mem 


Miederjtaufen, Nidenbach, und Zie⸗ 
gelbaus; ©. Landgericht Weiler.) 
ı1.) Königlihes Poſtamt Lindau: 
Poftmeifter: Titl. Fr. Zap. Frhr. v. Feurp. 
Dfficiale: Titl. Leopold v. Germersheim. 

= Sr. Kaver Schmalbofer, 
Doftftallmeifter: Titl.Fried.3aggelmaper, 
Packer, und Briefträger: Johaun Greiff. 
12.) Advocaten in Findan: 
Zitl. Ambros Lingg. 
s oh. Georg Schlatter. 
s Martin Ott, (Prokurator.) 


XV) 8. Polizeicommiffariatsbe: 
ziek Memmingen, 
1). Stadtgericht in Memmingen 
Stadtrichter: Tirl. Joſeph Anton Bayr. 
Stadtgerichtsaffefieren: Te; Til, Sch. 
Grerg von Scheilhorn. 
Uter; Titl. Joſeph Frhe.v. Schatte. 
Protokolliſt: Dr. Heinrich Moritz. u 
Stadtgerihtefhreiber: Titl. Joh. Chris 
ſtoph v. Hartlieh. 
Titl. Joſ. Leander Kolb. 
Stadtgerichtsdiener: Markus Hering. 
Eiſengerichtsdiener: Matthaͤus Wegmann. 
2.) Königl. Polizeicommiſſariat in 


Memmiugen. 
Polizeicommiſfaͤr: Titl. Joſeph Dilg. 
Polizeiactuar: ⸗Johann Schießer. 


Polizeioffizianten: Titl.Gabriel Müller, 

Titl. Joſeph Earl v. Gimmi, 

6 Polizeidiener; Namens: Johann Georg 

Wannenwetſch, — Gabriel Rehm, — 

Johann Miller, — Joh. Georg Rehm, 
Johann Blank, u, Wilhelm Metzeler. 


mingen. 
Stadtgerichtsarzt: Titl. Dr. Gottlieb o. 
Ehrhart. 
Praktiſche Aerzte: Titl. Dr. Caſpar Wachter, 
Phyfikats⸗Aſſiſtent, u. Stadt⸗Armenarzt. 
Titl. Sigmund Wolgau. 
Landarzt: Titl. Johann Baͤchele. 
Thierarzt: =» Heinrich Widmann. 


4) K. Diftrieesftiftungs: Adminis 
firation in Memmingen. 

(Fir die Stadt Memmingen, u. die Land⸗ 
gerichtsbezirke Ottobeuren, Roggen⸗ 
burg, a. Silertiffen.) 

Adminiffrator: Titl. Ehriftian Kayer. 
Amtödiener: unbeſetzt. 
5.) Studienfhule in Memmingen, 
Subrector: Ziel, Martin Stählin, zugleich 
Progpmmafial:keprer, 
Lehrer ver lateinifihen Vorbereitungss 
Schule: Zirl, Jacob Friedrich Unolp, 
Frauzoͤſiſcher Spradlebrer: (unbefegr.) 
Einglehrer: Zi. Thomas Brad. 
Schreibe, u. Zeichnunglehrer: Titl. eb, 
Gabriel Hermann. 
6.) 8. Forſtamt Memmingen. 
Dberfödrfer: Titl. Sram Martin in 
Memmingen. 
Amtsgehuͤlfe: Ziel. Georg Autter, daſelbſt. 
a.) Revier Oſterwald: (f. Landgericht Grbz. 
nenbach, chen pag. 576.) 
b.) Revier Ottobeuren: (ſ. Landgericht Dts 
tobeuren.) 
e.)n,d.)Reviere Frechenrieden, u. Unger⸗ 
hauſen, (ſ. Landgericht Öttobeuren.) 
e.) Revier Jllertiffen, (©. Logt. Iller— 
tiffen, oben p. 017.) 
. 
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7.) 8 Salzamt Memmingen: 

Salzbeamter: Ziel. Fr. Anton v. Lohmapyr. 

Amtsſchreiber: = Michael Ziegler. 

&Salzeondurteur: = Gran, Kaver Ritter, 

(Salzfaftorie zu Mindelheim.) 

8.) 8. Obermauth-, und Hallamt 

in Memmingen.) 

Oberbeamter: Titl. Joſeph Frhr.v. Pflum⸗ 

mern. 

Controlleur: = Paul Hemauer. 

Hallverwalter:s Meldior Mündler. 

Maagmeifter: = Kranz Gilardon, 

Mannalführer:is Anton v. Freudenthal. 

⸗Andreas Seebald. 

Offiziant: ⸗Binzenz Yuer. 

Amtsdiener: Joſeph Hager, — Joh. Bapt. 

Felir Mayer, u. Wilhelm Pfeiffer. 
Station Lautrach (Landgerichts Groͤnen⸗ 
bach, oben p. 577.) 

Benmauthämter Ferthofen, u, Egl⸗ 

fer. (S. kogt. Ditobeuren.) 

(Die Mautftationen an der Fler; f. obenp.617.) 

g.) Koͤn. Poftverwaltung in Mem— 

mingen. 

Yoitmeifter: Titl. Ludwig Frhr. v. Berchem. 

Offiziale: s Stephan Maper. 

» Clemens Vorhoͤlzer. 
Poſt-Stallmeiſter: Titl. Carl Koͤpf. 
Briefträger, und Pader: N. Hötzl. 
Eonducteur: Adam Wolf. 

10.) Weegmeifter des zur nfpeftion Kems 
pten gehörigen Bezirfs Mem— 
mingen: 

zit. Heinrich Unold, 

5o * 


— — — 


36 
11.) Abvocaten in Memmingen, 
Titl, Ariedrih v. Ehrne. 

s Luowig Hobenegger. 

⸗Franz Mozart. 
EV. KR, Landgerichts Bezirk Mine 

delheim. 

1.) K. Laudgericht in Mindelheim; 


Landrichter: Titl. Marimiktan v. Mader. 
“er Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Wilhelm 


Uber. 
ar Sandgerichtsaffeffer: Zi. Joſeph 
Gumbinger, 


2.) 8. Rentamt in Mindelheim: 
Rentbeamter: Titl. Adam Zriebrih Erb, 
Rentamtsdiener: Sebaftian Eifen. 
Gehülfe: Xaver Kurker. . 
3.) Aerztliches Perfonaf; 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Conrad Guge 
gemos in Mindelheim, 
Landarzt: Ziel, Joſeph Ulrich in Pfaffens 
» hofen 
(Die Bezirke Dirlewang, Mindelheim, 
und Oberrieden find urbefegt.) 
Thierärzte; Titl. Zofepy Geiger in Mine 
delheim; und 
Titl. Zaver Lefar in Pfaffenhaufen. 


4) 8, Diftriets: Stiftungsadminis 
firation: 

(Fir die Landgerichtöbezirfe Mindelheim, 
Zürfpeim, Buchloe, Kaufbeuren, - 
Shwabmänden, und Urfperg.) 

Adminifirator: Titl. Franz Kaber Bach 
Amtsdiener: Joſeph Kern. 
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5.) 8. Difteietsfhulinfpector: 
Titel, Zaver Aſcan Eiſenſchmid, Erconventual 
in Mindelheim. 
6.) 8. Straſſen-⸗, u. Waſſerbau⸗In— 
ſpektion. 

(Zur Inſpektion Augeburg gehörig.) 
71.) Salzfaftorie in Mindelheim: 
(zum K. Salzamte Memmingen gehörig.) 
8.) 8. Forftperfonal. 

Forſtamt Mindelheim. 
DOberföriter: Ziel, Theodor Martinin Mins 

delheim. 
Amtsgehuͤlfen: Ignaz Heiß, und Albert 
Mayer, daſelbſt. 
a.) Revier Oberkamlach: 
Revierfoͤrſter: Titl. Jakob Heiß in Ober: 
kammlach. 


Forſtwarthe: Joſeph Streitel in Darberg. 


Leopold Hleringer in Eridried. 
Sorfigehälfe em Rich ſtein in Ober; 
kamlach. 
b.) Revier Kirhdorf: - 
Revierfoͤrſter: Ziel, Johaun Scheer in 
Kirchdorf. 
Forſtwarthe: Joſeph Vogel in Dorf: 
haufen. 
Johann Scheer in Dirlewang. 
Forſtgehuͤlfe: Auguft Streitel in Kirch— 
dorf. 
ec.) et d.) Revier Türfheim, und Angels 
berg. (f. Landgericht Tuͤrkheim.) 
Forſtwarth in der Nevier Angelberg: Johann 
Hertelin Salgen. (Logts. Mindelheim.) 
e.) Revier Ehbnegg. (Ldgts. Jllertiffen.) - 
Nevierförfter: Ziel, Johann Rorhhammer 
in Oberfchbnegg. 


— “—,,— — i 


0 


Forſtwarthe: Benedikt Daiſer in Brei— 
tenbronn, (Logts, Mindelheim.) 
Aloys Breitenthaler in Kloſter— 
beuern? (Herrſch. Ger. Babenhauſen.) 
Forſtgehuͤlfe: (unbeſetzt.) 
9.) K. Poſtexpedition in Mindel— 
heim: 
Poſtexpeditor: Titl. Franz Raver v. Ems 
merich, charakteriſirter Poſtverwalter. 
Poſthalter: Titl. Pankraz v. Dreer. 


10.) Advokaten in Mindelheim. 


Titl. Carl Friedrich Hurth. 
e Boys Oppert. 


— —— 

Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
zı" Auguſt d. J. iſt der bisherige I Aſ— 
ſeſſor bei dem Landgerichte Fuͤſſen Franz XRa⸗ 
ver Daffenreiter als" Aſſeſſor bei dem 
koͤniglichen Landgerihte Illertiſſen er 


nannt worden, 


Der bisherige Kanzlift bei dem koͤnigl. 
Appellationsgerichte des Oberdonaukreiſes 
Ehrijioph v. Walk wurde unterm 23’ 
Auguft d. J. zum fanftionivenden Regiſtra⸗ 
tor bei dem k. u in Würzburg 
alfergnädigft ernannt. 


Durch alferhöchftes Reſe Reſcript vom zı'" 
Auguſt d. J. wurde das Eurarbenefiziun zu 
Dberlauterbac, Landgerichts Schroben: 
haufen, nach der Claſſifikationsreihe der im 
Jahre 1811. in München geprüften Pfarr: 
fandidaten dem Priefter Jafob Kanımerer, 
Cooperator zu Söllhuben, Herrſchafts— 
gerichts Hohenaſchau allergnädigft verliehen. 
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Unterm zu" September d. J. murde 
Anton Obermaier von Pfreimdt, Land: 
gerichts Nabburg im Regenkreiſe zum and: 
arzt in dem Diſtrikte Knottenried Land— 
reichte Immenſtadt ernannt. 


— — — —— — — —— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


452.) (E dictal»:Eitationm.) 

Gegen den landesflächtigen Johann Baps 
tift Hungerbüäbler, MülervonBißenbos 
fen ijt wegen des ibm zur Schuld fallenden vers 
brecherifihen Angriffs auf das Anfehen feiner Lanz 
des » Obrigkeit ducch Herausgabe einer Schmaͤh⸗ 
fchrift, vol der frechiten Ligen, und Injurien, 
ſo wie überhaupt wegen feines der birgerlichett 


Ordnung zuwiderlaufenden Betragens das eri“ 


wminal» Verfahren eingeleiter, 
Deßnahen, und nad vergeblicher Anwen⸗ 


dung des Mittels der ordeuntlichen Requiſition 


am Orte feines bisherigen Aufenthaltes, ergehet 


hiedurch unter Androhung der Ausſchlieſung vom 


dieſſeitigen Buͤrger⸗, und Heimats-Rechte, und 


ber weiter angemeſſenen Polizey⸗, und Rechts⸗ 


Maaßnahmen auf den Fall des Ungehorfams — 
dffentlich die Auffoderung an ihn: ſich innerhalb 
einer peremterifhen Frijt von 4 Wochen allhier 
zu ſtellen, um dem Griminalgericht J. Inſtanz 
zur Unterſuchnug, und Beurtheilung uͤbergeben 
zu werden. Zugleich find ſaͤmtliche ſchweitzeri—⸗ 
ſche, und ausländifihe reſp. Polizenftellen fir 
gefällige Notignahme bievon der Folgen, der 
zu. gefahren habenden Heimatslofigkeit des Hun⸗ 
gerbühlers halber, ſodann die ſchweitzeri⸗ 
ſchen Polizey = Behörden noch befonders filr Bes 
ftellung genauer Acht auf diefen Menfchen, und 
für konkordatsmaͤßige Auslieferung desfelben im 


—ñ — — —ñ— u 
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Betretungsfalle, geziemend erſucht, weßnahen 
auch ſein Signalement hier angehaͤngt wird. 
Gegeben zu Frauenfeld den ıytm Heumonat 


1818, 
(L.S.) 
Auf Auftrag des Feinen Raths, 


die Staats-Kanzley des Gans 
tons Thurgau. 
Signalement. 

Johann Baptiſt Hungerbähler, Müller 
von Bißenhofen, ift 40 Jahre alt, verheurathet, 
katholiſcher Religion, mißt 5 Schub 4 Zoll frans 
zoͤſiſches Maaß, hat blonde und nur wenige 
Haare, Augenbraunen, Bart und Badenbart 
von der nemlichen Farbe, hohe Etirne, blaue 
Augen, große Nafe, mittelmaͤßigen Mund , runs 
des Kinn, and Geficht, gefundes Ausſehen, ift 
übrigens von jtarfem Körperbau, und redet den 
Thurgauer Dialect. 





453.) Deffentliche Borladung zum aenmal.) 


Das Fonigl. baieriſche Appellations = Ges 
ficht des Oberdonaukreiſes als Criminal: Straf: 
gericht L Inftanz hat gegen den fluͤchtig gegan⸗ 
genen Inquiſit Jofepb Sachs von Neu 
burg an der Kammel das Ungehorfamss 
Verfahren unterm 14%" Aug. v. J. wegen vor: 
handenen Diebitahls = Anfchuldigungen erkannt. 

Da Joſeph Sachs im erften Termin nicht 
erfchienen iſt: fo wird derfelbe wiederholt vor— 
geladen, binnen Frift von 3 Monaten ſich zu 
Rellen, und zu verantworten, mit der Warnung, 
daß nah Verlauf dieſes Termins wider denfels 
ben alö gegen einen Ungehorfamen den Gefegen 
gemäß wuͤrde verfahren werden. 

Babenhauſen den ar" Yuguft 1818, 
Fuͤrſtl. Fugger⸗Babenhauſiſches Herrfchafte; 
gericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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454.) (Befanntmahung.) 

Ueber den Nachlaß des verflorbenen Advo— 
Faten Mathes dahier, wird das Sant =? und 
Konfure: Verfahren erbffnet, und es werden ben: 
nach felgende Ediktstage ausgefihrieben: nem: 
li ad produeendum, et liquidandum „ Don: 
nerötag der =. September; ad exeipiendum, 
Mittwoch der zı® Ditch.; ad replicandum , 
Mittwoch der 18% November; und ad concln- 
dendum Montag der aut Dezember. Ulle je⸗ 
ne, welche aus was immer fir einem Grunde 


an dem bejagten Nachlaß eine Koderung zu maz 


chen haben, werben daher vorgeladen, an den 
befagten Ctstagen kei dem unterzeichneten ds 
nigl. Landgerichte zu erfcheinen, ihre Anfpris 
che gehörig zu Miquidiren, und ihre weiter 
Rechtsauſpruͤche zu Defergen, indem Diejenigen, 
weiche am erſten Ediktstage nicht erfcheinen , 
von der Maffe präcludiert werden, das Nicht: 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber den 
Berlurft der betreffenden Rechtshandlung zur 


Folge haben wird, Zugleich wird befaunt ger 


mahr, daß das zur Konkurs-Maſſe gehbrige 
ganz von Seinen gebaute zwei Stockwerk hohe 
Haus, beſtehend ih 11 heizbaren und einem ums 
beizbaren Ziumer, 3. Küchen, 2. Holzlegen , 
3 Kellern, und dem Dazu gehörigen Nebenhaͤuſel, 
mir Pferdſtall, und einem Wohnzimmer, uebſt 
ıfıö® Tagw. Garten, a Gemeindstheilen, (jeder 
zu 1/8 Tagw.) an obgenaunteniten Edikts— 
tage , nemlic) Donnerötag den a4un Eoptemb, 
offentlich an den Meiftbierhenden verkauft wer: 
des wird, Es haben demmach die Kaufsliebha⸗ 
bei, welche ſich über ihre Zahlungs faͤhigkeit, und 
fonftigen Erforderniffe zur Anfäßigmachung aus: 
neifen fonnen, an den genannten Tagen mors 
gens B Uhr bis Abends 6 Uhr ihre Anbothe in 
dernn konigl, Landgerichts » Bürean bei dem koͤnigl. 


— — — 
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Landgerichts⸗Aſſe ſor Schmid gehbrig zu Protokoll 
zu geben. Schließlich werden alle diejenigen, 
welche zu dem Nachlaß etwas ſchulden, bei 
Verlurſt der Doppelfoderung aufgefodert,, an 
Niemanden etwas zu zahlen, als au das un- 
tetzeichnete koͤuigl. Landgericht, oder an deu 
aufgeſtelten Maſſa⸗Kurator Advokat Dr, Earl. 
Neuburg den a7". Yuguft 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Karl Theodor Beh, Landrichter, 





455.) (Mühlgurs :Berfteigerung.) 

- In Gemäßpeit böchften Muftrags der fünigl. 
Regieraug des Oberdenaukreiſes wire das une 
ten befchriebene untere Wü hlgut zu Bo⸗ 
bingen unter Vorbehalt der alulerhbchſten Ras 
tiſtdation Mondtags den as? September I, J. 
bei dem Wirth Araufheimer in Bobingen a 
sweierlei Weife, nämlich als freies unbelaſte⸗ 
tes Eigeuthum, und als emphiteutiſches Gut 
nit den bisherigen im Beſchriebe enthaltenen 
Laſten an den Meiſtbietheuden entweder im Gate 
zeu, oder in Abtheilungen verfauft werden. 

Kaufsliebhaber , welche nähere Auskunft hier⸗ 
über zu erhalten wuͤnſchen, tunen diefelbe täge 
lich bei dem hieſigen Rentamte erholen, 

Uebrigens haben ſich jene tizitanten, welche 
im Amtsbezirke nicht anfäfig find, ober keinen 
annehmbaren Bürgen fielen töumen , mit gericht 
lichen Zeugniffen über ihre Vermögens = Werhäfte 
niſſe vor der Lizisations « Kommifion gehbrig aus⸗ 
zuweiſen. 

Beſchreibung 
des ben zıur Sept. I. J. verfauft werdenden 
untern Mühlgutes zu Bobingen im 
Ponigl. Lundgericht, und Sentamte Schwab⸗ 
muͤnchen. Dieſes Gut liegt in dem von Augdr 
burg, und Schwabmünchen gleichweit entferne 
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ton Dorfe Wabingen an der Hochſtraſſe, und 
beſteht aus folgenden einzelnen Mefigungen: 
A. Das Müplgut 

in einem gemaurten , und mit Ziegel gebediten 
MWeohnzans, werin ich der Muͤblbau hefinder ; 
feruer im einem abgefbuderten, mit Stroh ges 
decktem Stadel ſamt Pferde, Wiebe, und Schwein: 
ſtalen, endlich im eimer gemaurten Bachkuͤche. 
Die hiezu gebbrigen Srundſtuͤdde betragen ach 


geometrifcger Bermeffung 
2» Tagw. 8845 1’ Garten; 
al * 7781 » Gemeindötheile; 
20 750⸗ einmaͤdige Wieſen; 
⸗200⸗ ziwelmädige Wieſen; 
ur ıf — — 683” s Wederfelder, 


Das vorbefchriebene Gut ift nach feinem 
biaberigen Zuftende bei Veraͤnderung mit 8 fl. 
aufs, und abfährtig , und reicht iaͤbrlich 

..) Zum Rentamt. 
Grundzins fl. 17 fr. a hl. 


Dozieizi up ‚ 1 > 59 — — 

Muͤhlgilt 354. 5Mz. 3 BD. 3 3/, 5; Kern; 

Vogiglie en — 1» 33 e,. Ken; 
»210— 1, 33/485. Hader; 


b.) Zur Pfarrkirche. 
Fer e = 115355. Roggen, 
und ı Laib Brod. 
B. Das fogenannteKifilerlehen: 
Enthaͤlt nach geometriicher Bermeflung 
a7 ıfü Fchrt. nogd DD Ackerfelder; 
ıB — ; 22310 = Movewiefen,, und 
ı2 1/4 — a 3495 = Lechfeldwieſen. 
Solches ift dem ‚Staatöärar erbrechtäweis 
Grund: ‚ud bei Beränderungen mit 10 procto. 
beſtaudbar. Die jährlichen Abgaben von dieſem 
Gute find folgende : 
a) Zum Rentamte 


Vogteizins +» »- 


1 — 


fe 
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Getreidgilt: 
s Sch. — M. à B. A ©. Roggens 
4» ke 2—2 af, x Veeſen; 
4» Hs 2 = 21% : Haber. 
ſtaͤndiger Zehend 
ee ar he Re 
— 85 a u: 


: 3/4 = Haber. 
b.) Zur St. Servati — im 
Augsburg. 
Beſtaͤndiger Zehend: 
—:5:.1:36;. Sem; 
— :d:1:3 = Haber. 
©) Zur Pfarrkirche Bobingen. 
— 1:3: — ; Roggen ; 
3 Leib Kirchbrod. 
C. Das Franeulapell-Gätl, 
Beſteht in 3 3/4 Ichtt. 1295 D Aeckerfeld, 
und reicht jaͤhrlich 
a.) Zur Frauenkapell in Bobingen 
— Sch. M 2 B. — ©. Siem; 

— 2 — ⸗* 3- — -— Roggen, 
D. Das Sohftiftifche Lehen. 
Beſteht nach geometriſcher & ermefſung in 

ib IJchrt. gg DO’ len; 
27 3/1 — 5 241 eimaͤdigen Wiefen; 
15 —-9753 ⸗ zmeimaͤdigen Wieſen. 
Dieſes Gut iſt Sr. Königl. Majeſtaͤt 
von Baiern lehnbar, und die Allodifikations— 
Stumme wid fich auf betlaͤufig 1000 it. — 
berechnen. 
Die jaͤhrlichen Abgaben Bievon find: 
a) Zum Rentamt: 
Der Großzehend von der Hälfte der Weder, 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 
— Sch. — M. 3 V. — 6; Roggen; 
3 Leib Kirchbrod,. 
Dagegen hat der Defiger dieſes Lehens aus 
einer Shlde zu Bobingen jährlich 45 fr, Grunde 


zins zu beziehen, 


765 
E Dasleibfällige Gut. 
Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 Aecker; 
ı ı1f4 — 1999 e amädige Wiefen, 
und den vierten Theil von einem ungemeffenen 
Maldgrund , woraus jeder Theilhaber jährlich 
40 bis 50 Klafter Brennholz erhält. 

Diefes Gut ift Staatögrundbar, und reicht 
bei Veränderungen 10 procto, von dem wahren 
Werth pro Laudemio. Die jährlichen Abgaben 
hierauf betragen : 

a.) zum Nentamte 


Wiesglt . af. mn 4 hl. 
Vogteizins. ih R 8 
Pippeles: Steuer. —39 «» 6 = 
für ı Seine — 12 0 ⸗ 

— 12100 — —⸗ 


Schaarwerk. 
Getreidegilt. Re. 


ı&h aM. 3%. 3 34 S3. Kern; 


ı s as 3» 33 * MRoggenz. 
— 5 — 3 3dfh.r: Gerfton; 
a0 5: 3. 3ıf s: Habe. _ 


b.) Zur Pfarrkirche Bobingen 
befegten Zehend 
— Sch. 9 Mz. 3 W. — Ez. Rem; 
| Ic Be — 5 Moggen; 
— ee 3. 3% Haber. 
Kreuzroggen ⸗—⸗⸗ 1 = 2 s Roggen; 
ı ıfa Laib Kirchbrod. 
F, Die Baindt. 
Ein ludeigenes Doppelmaad von ı Tagw. 
1025 DI 
G. Der Krautgartenm. 
. * Ein ebenfalls Iudeigenes Krautland von — 
Ichrt. 1083 Do’. 
H. Ein Gemeindplag, 


Ein zweimädiger ludeigner Wiefboden von 
ıfa Tagw. 400 (77, weldyer von der Gemeinde 
erfauft wurde, 

Es enthält demnach der ganze bisherige Gutes 
Complex 


— 


——— — — — — — 
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ı Tagw. 8845 OD’ Gärten; 


2 1/4 e 8804 « Gemeindägründe ; 
71 ıfae 886 = einmädige MWiefen ; 
37 ıfa « 5592 = zweimädige Wiefen; 
77 » 8546= Xederfelver, 


Sufam, ı8g 1/4 Ichtt 7673 0° Griinde, nebſt dem 
ungemeffenen Waldgrund, und dem Anfpruch 
auf die noch unverrheilten Gemeiudsgrinde, 

Die auf diefem Gute haftenden ordentlichen 
Staatlaften find folgende : 


ad A. Jahres-Grundſteuer 15 f.. 56 fr. a hl. 
Gewerböftener von der Mahls 

und Schneidtmihgl . . 12 — ⸗— ⸗ 
ad B. Grundfleur „, » » 10: 56 = ahl, 
ad C. Grunditeuerr . , » 28, 3ı sh. 
ad D. Grumdfteuerr . . ». 23: 43 sı = 
ad E. Grundfteuer . ,„ » 10: 56 zahl. 
ad F. Grunditeur . 2. — a. 54 :3 
ad G. Grundfeuer 02 . * = 8 1 = 7 — 
adH. Grundſteuer.. —.e 58 ; 


ı $ 
Nach diefem Steuermaafe reguliren fich auch 
bie Familienfteuern , und die ertraordinaire Eteus 
erbeifchläge. 
Schwabmänden am art" Auguſt 1818, 
K. baieriſch. Rentamt. K. baier. Landgericht. 
Groſmann, Rentbeamter. v. Braunmuͤhl, Landr. 


46.) (Gant-Evitt.) 


Emanuel Kronheimer zu Oſterberg 
hat wegen feiner zu großen Ueberſchuldung die 
Inſolvenz- Erklärung abgegeben , und um das 
Gantverfahren angefucht. Es werden ſonach 
dejien ſaͤmtliche Gläubiger unter Strafe des Hußs 
ſchluſſes in Perſon, oder durch Bevollmächrigte 
zum Liquidations-Akte auf Mittwoch den Zoten 
Sept. bieber vorgeladen , und zugleich als weis 
tere Ediktötage adexcipiendum der aut Dfrob,, 
und ad concludendum Mondtag der 23 op, 
d. J. bejtimmt; wobei die Glaͤubiger unter aleiche 
mäßigem Verlurſt der ihnen zuſtehenden Rechts⸗ 
handlungen zu erſcheinen haben. 

Illerreichen am 4" Sepr. 1016. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
i v. Kolb, Landrichter. 
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Intellig 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 


Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Schwabmuͤnchen, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


J. Steuerdiſtriet Bobingen. 
Bobingen, (PF.D.), Neuhaus, (2 H.). 

II. Steuerdiſtriet Gennach. 
Gennach, (Pf. D.). 

II. Steuerdiſtriet Graben. 
Graben, (Pf. D.). 

IV. Steuerdiſtriet Großaitingen. 
Großaitingen, (Pf. D.). 

V.Steuerdiſtriet Großkizighofen. 
Großkizighofen, (Pf. D.). 

VI. Steuerdiſtrict Hardt. 
Eggerhof, (E.), Hardt, (HM, D.), 
Reinhardtshofen, (D.), 

51 


u a ge 





768 


enzblatt 


* 





N” 19. den 30" September 1818, 





VIL Steuerdiftrict Kleinaitingen, 
Kleinaitingen, (Pf. D.). 

VILSteuerdiftrictKteinfizighofen. 
Kleinfizighofen, (P.D.). 

IX. Steuerdiftrice Klimmach. 
Birkach, (D., Patrimongerichtl.), Fro ſch⸗ 
bach, (W.), Guggenberg, (29.), 
Klimmach, (Pf.D.), Leitau, (®.). 

X. Steuerdiftrict Langenerringen. 
Burghoͤfe, (W.), tangenerringen, 
(P.D.), Weſtererringen, (M.), 

X]. Steuerdifteice Mifhanfen, 
(Patrimonialgerichtlih Bis anf die Orte 
gaiberer, u. Rieger.). 

Altishof, (W.), Münfter, (D.), 
Mikhauſen, (Schl.u. Pf.D.), Laibes 
rer, (29.), Rieger, (WB), Rielbos 
fen, (E.D.). 

XI. Steuerdiftriet Ottmarshaufen, 
(auf dem Lechfeld.) 


709 


Ottmarshauſen, (Pf. D. gemifht, Pa- 
trimonialgerichtlich.). 


XUL Steuerdiftrict Schwabmün: 
"oem 
Mirtelftetten, (D.), Schwahmmm: 


dien, (Mast u. Pfarre, Sitz des k. Lands 
aerichtd w. Nentamts.) 
XIV. Steuerdiftriet Shwabmühl: 
haufen. 
Shwatmühfhanfen, (MD), 
Schwabaich, (W., Patrimontalgerichtl.). 
XV. Steuerdiftrict Siegertshofen. 
(Natrimenialseritirlich bis auf den Weiler 
- zodenjütäule). \ 
"Keeuzanger, (U D 
fen, 
Tronneröhofen, (M.D.), VBbgele, oder 
Itzlinshofen, (FM. D.). 
xvi. Steuerdiſtriet Straßberg. 
Straßberg, (D.). 
Xxvi. Steuerdiſteet Untermeitins 
gen. 
Biefenburg, (B., Patrimon. gerichtl.) 
Lechfeld, (D.), Untermeitingen, 
(Pf. D. u. Schl. Patrim.gerichtl.). 
XV. Steuerdiftrice Wehringen, 
Wehringen, (Pf. D.). 
—ñN — 
(CLXXVI.) 
Bekanntmachung. 
( Die Prüfung der zum Finanzdlenſte adſpirirenden 
Kameraltandidaten betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die unterzeichner Stelle hat befchloffen, 
am 20" Oktober dleſes Jahrs, und an ven 


D.), Siegertöhh: 


— — — 


(Pf. D.), —— ( W.), 
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darauf ſolgenden Tagen eine Prüfung der 
zumFinanzdienſte adjpıricendenKammeralfans 
idaten vorzunehmen, 

Indem man dieß durch das Kreis: Intel— 
ligenzblatt zur allgemeinen Kenntaiß bringt, 
wird bemerkt, Das jene Kaudidaten, welche 
dieſe Prüfung be Hehe ni — die Rechts— 
ſtud?en, und Rannmeralwiſſenſehaften'auf einer 
vateriändiici,en Unive Mi ‚abyefstmt, und 
bey einem toniglı yin augemeinen Rentamte 
wenigſtens ein Zahr lang prabktizirt haben 
mögen; die Zeugniſſe bierüber, fo wie über 
ſitelichrs Betragen, figb vor dem 12!" Ok⸗ 
tober der unterzeichneren Stelle vorzulegen. 

Die Examinanden haben ſich den 19" 
Oktober morgens 9 Uhr im Sefrerariate der 
Finanzfammer zu melden, wo ihnen die weis 
teren Beſtimmungen eröffnet werden, 

Augsburg den 16" September 18:8, 

Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mitt, Sekretaͤr. 
(CLXXYVII ) 
Befanntmadhung. 
(Den proviforiinen BWinterbierfap jür den Mo: 
nat Oftober betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In Gemäsheit der koͤniglichen allerhoͤch⸗ 

ſten Eutſchlieung vom 7" vorigen Monats 


am 


(Bilgemeines Intelli genzblatt für das Koͤnig⸗ 
retch Baiern, Ei XAXX.) wird der pros 
viſoriſche Winterbierſatz für den Ülomat 
Dftober nah) ben — im vorigen Jahre 
gebildeten Diſtrikten biemit regulirt, wie 
folgt: 

Für den Ir Diſtrikt; welchen bie 
königlichen Polizeikonmiſſariate Neuburg, 
und Neuulm; die koͤnigliche Landgerichte 
Aich ach, Burgau, Dillingen, Dos 
nanwörth, Günzburg, Hoͤchſtaͤdt, 
Yaningen, Neuburg, Rain, Schro— 
benhauſen, Wertingen, die Unterges 
richte Gloͤtt, und Mordendorf, dann 
Us Herrfchaftsgerichte Affing, Ichen 
hanſen, und Sandizelf bilden, —auf 
str. fir Maas vom Ganter aus, 


Ste den I" Difteife; welchen die 
koͤniglichen Poltzeifommiffariate Kempten, 
Zindan, und Memmingen, die föniy 
licheu Landgerichte Buchloe, Friedberg, 
Füffen, Göggingen, Öröhenbad, 
Sikertiffen, Immenftadt, Kauf 
beuren, Kempten, Lindau, Mindel— 
beim, Dberdorf,. Obergünzburg, 
Ottobeuren, Roggenburg, Schwab: 


münden, Sonthofen, Türfheim,' 


Ursberg, Weiler, und Zusmarshaw 

fen, die Mediatgerichte Edelftetten, 

und Weiffenhorn, dann die Herrfchaftss 

gerichte Babenhaufen, Buxheim, 

Sllereichen, Kirchheim, und Thanns 
* 


— 
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haufen bilden, auf 4 fr. x pf, für die 
Maas vom Ganter aus, 

Und fürden II” Diſtrikt, welchen 
die Stadt Augsburg bildet, auf 4 fr. 
srH die Maas vom Ganter aus, und mit 
Einſchluß des Lokal-⸗Aufſchlags. 

Augsburg den aa" September 1016. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Ju Abweſenheit des k. Megierungs : Präjidenten. 
Raifer, 


Schr. von Pflunrerm, 
coll. Seel. 





(CLXXVAL.) 


Belanntmahung. 


(Die Erichigung der Pfarrei Sch eppach Landge: 
. richte. Burgan betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maierät 
bed Königs. 


Durch den erfolgten Tod des Dekans, 


und Pfarrers Johann Michael Steiner zu 


Scheppach iſt dieſe Pfarrei erlediget. 
Dieſelbe liegt im der Dioͤzeſe Augsbure g, 
in dem Dekanate Jettingen, und in dem 


Landgerichte Burgau; fie enthaͤlt das Dorf 


Scheppach, mıd die Orte Unterwald— 
bach, und Allerheiligen. 

Ihre Seelenzahl belauft ſich auf ı00r, 
das jährliche Erträgniß aber auf 1299 fl. 
40 1/2 kr., und die Laften incl. des bends 
thigten Hilfspriefters auf 335 fl. 45 fr. 
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Wegen der eingepfarrten Curat⸗Benefi⸗ 
zien Haldenwang, eine Stunde —, und 
Konzenberg, ı 1/2 Stunde von Schepr 
pach entfernt, liegt der ein einer Puris 
fierun; g tor. 

Augsburg, dem zı" September 1018. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. . 

Kammer des Junerm 
Freyherr bon Grabenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 


(CLXXIX.) 


TE 
(Die Erledigung des Fruhmeß⸗Beneftziums In Uns 
terftall, Landgerichts Neuburg betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige... 

Durch den erfolgten Tod des Fruͤhmeß⸗ 
Benefiziaten Joh. Evang. Solafh in Un⸗ 
terſtall wurde diefes Benefizium erledigt, 
Daſſelbe liege im Landgerichte Neuburg, 
und in der Dioͤzes Augsburg. 

Das reine jaͤhrliche Einkommen, theils 
in Geld, theils in Naturalien beſteheud, 
belduft ſich auf 291 fl. 32 Er. 

Augsburg den 15" September 1818. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. | 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Seel. 
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menthal, 
ausgeſtellt wurden, als amortifirt, und 


74 
(CLXXX.) 
Amortifations-Erfenntniß. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
; des Könige. 


Nachdem auf das Amortiſations-Edikt 
vom 14" Auguft 1817, in Sachen der Eres 
Ditorfchaft des Elias Drach, von Wien, 
gegen dem Heren Grafen Fugger von Blu⸗ 
menthal, in der angefegten Frift von ſechs 
Monaten fih Niemand bei dem unterzeichs 
teten Königl. Appellationsgerichte gemeldet 
hat, fo werden nunmehr nachfolgende Oblis 
gationen 1.) Schuldverfhreidbung pr. Gier 
benzehntaufend Gulden vom 6%" Aug. 1801. 
2.) pr. Viertaufend Gulden vom 20" Okt, 
1801. 3.) pr. Dreytaufend fünfhundert 
neunzig Gulden vom ı3'* July 1802. 
4:) pr. Taufend Neunhundert vier und 
vierzig Gulden vom 20" April 1804. 
welche in Wien von der Frau Karolina 
Graͤfin Fugger, gebohrnen Gräfin von Rinds⸗ 
maul, und ihrem Gemahl dem Joſeph Maria 
Grafen Fugger von Dietenheim, igt Blu 
an. Elias Drach für Anleihen 


fraftlos erklärt. 

Meuburg den z1'" Gept. 1816. 
Königl, Appellationss Gericht für den 
Dberbonaufreis, 
ini von Baſſus, Präfident, 

Sek, Seelus. 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 


| Sortfegupg 
des Perfonal: Berzeihniffes. 





XIX. Polizeicommiffariatss, und 
kandgerichtsbezire Neublirg. 
1.) Rönigl.Polizeicommiffariat in; 

Neuburg. , 
(Daffelbe geht ist an ben Magiftrat dafelbft über, 
ber bisherige k. Polizelepinmiffar ift zum f. 
Commiffär der Stadt Heukure, er⸗ 
naunt worden.) 
Polizeicommifſaͤr; ige Fin. Commiffär: 
Til, Thadaͤ Freiherr v. Reigeröberg. 
Polizeiactwars:Ziel Alobs Streit. ı 
Polizeioffiziant: — Friedrich Beck. 
4 Polizeidiener: Namens Aloys Allgayer, 
— Caſpar Dutſcheck, — Johann Schil⸗ 
ler, u. Chriſtoph Schnappauf. 
2.) K. Landgericht in Neuburg: 
Landrichter: Titl. Carl Theodor Beck. 
‚tt Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Aloys 
Dillmann. 
gie Randgerichtsaffef ſor: Ziel. Ludwig 
Friedrich Schmied, 
Landgerichtsactuar: Titl, Franz Xaver 
Strobl. 
gandgerichtsbiener: Franz Sales Eifens 
hofer, 
3.) 8. Rentämter:; 
A.) K. Rentamt in Neuburg. (Für bie 
Stadt, u. den weftlichen Theil des Lands 


gerichts Menburg.) * 
*— Til. Joh. .. Biett in 
Neuburg, 


Rentamtödiener: Adam Schöpfer, 
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B.) K. Rentamt in Reicherts hofen. 


(Fir das Donaumoos, u. den oͤſtlichen 


Theil des Landgerichts Meuburg. ) 


Kentbenmter: Til, Aloys Meitinger in 


Reichertöhofen. 
Rentamtsdiener: Joſeph Scheurer. 
4.) Aerjtliches Perſonal: 


Stadt⸗, u. Landgerichts arzt: Titl. Dr. 


| Joſ. Mändl in Neuburg. 
Praftifche Aerzte in Neuburg: Titl. ‚Dr. 
Ioh. Baltbafar 'Rabacherie, 
Ziel, Paul: Wanfert,:E Medizinalvarh. ;. 
= Jof. Widnrand, Leibchyrurg der verwit⸗ 
tibten Fr. Churrfärftinn K. H. 
Landaͤrzte: Titl. Joſeph Earl Lindermayr 
in Neuburg. 
s 51 Aaber Bachmayr in 
i ‚Reichertöhofen. 
(Die Bezirke Earlötren, und Burgheim 
find unbefegt.)- En 
Thierarzt; Ziel. Xaver Niger in Neuburg. 
5.) K. Diftriets, Stiftungsadminis 
ftration: X 
(Für den Stadt-, u. Landgerichtsbezirk Neus 
burg, und die Landgerichtöbezirfe Rain, 
md Donaumdrtb, daun Monheim im 
Nezatfreife.) 
Adminiſtrator: Zitl, dianz Anton Reifſen⸗ 
egger. 
Amtsdiener: Jofeph Kern. 
6.) Studienanſtalten. * 
a.) Gymnaſium: 


Rectorat: Titl. Carl Reſch, Rector, und 


Director des männlichen Erziehungsinftituts 

in Neuburg, 
Til. Adam Guldener,, Ir Rectoratsaſſeſſor. 
#. Georg Anton Heigl, II Rectoratsaſſeſſor. 
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Srofefforen: | 
An JJ Titt. Adam 
Guldener (S. oben.) 
ao der ıuen Gomnafialkflaffe: = Georg 
.. Nam Heigl, (S. oben.) 
An der: Wen ditto. Titl. Joſ. Mittermapver. 
An der In Bitte, =. Joſ.Schallhammer. 
Lehret der Ober: Prognmnafialklaffe: 
Ziel. Anton Strohmayer. 
Lehrer der UntersProgpmnafialflaffe: 
Ziel. Johann Baptiſt Fehlner. 
Spradhs, und Kunftlehrer:. ’ 
grDrrt der mern Sprache: Zirt, 
Rudwig Kitel. 
Zeihnunglehrer: Titl. Franz Vogel, 
Singlebrer: Dbiger Titl. Joh. Bapt. Fehlner. 
Schreiblehrer: Til. Martin Hahm. 
Erercitien⸗ Meiſter: Titl. Georg Philipp 
Einer. 


byRateinifheWorbereitungsfehute. 

Lehrer. der obern Abtheilung: Titl. Wen: 

delin —— 

vehrer der untern Abtheilung: ⸗Franz 
Xaver — 

Kunſtlehrer. (Der Sing⸗, und Schreib⸗ 

lehrer, dann der Exercitienmeiſter, wie oben.) 


ec.) Das Seminär, oder männliche 
Erziehnugstnſtitut in Neuburg. 


Director: Titl. Carl Reſch. (8. oben.) 
präfeften: Titl. Anton Strohmayer; — 
Johann Baprift Fehlner; — u. Wendelin 
Burkhardt. (S. oben.) 
Muſiklehrer: Titl. Martin Hahn; — 
Mathias Hintermayerzu. Philipp Proͤbſt. 
Schreiblehrer: Titl. Ferdinand Pod. 
Erercitienmeifter: Dbiger Til, Georg 
Philipp Einer. 


— — 
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7.) K. Straffen-, u. Waſſe rbau⸗In— 
ſpektion. 
(Zur Inſpektion Donauwoͤrth.) 
Weegmeiſter des Bezirks Neuburg: Martin 
Egler in Neuburg. 
8.) K. Forſtperſonal: 

Forſtamt Neuburg. 
Oberfoͤrſter: Titl. Joſ. Lug in Neuburg. 
Amtsgehülfen: Georg Bauer, und Jacob 

Stegmayer daſelbſt. 
a.) Revier Bitrenbrünnt: 
Revierfdrfter: Til; Fr. Sof. Ernſt im Wit: 
tenbrunn. 
For ſth eh d Ife; derdinand Schmutterer, 


daſelbſt. 
b.) Revier Unterhaufen: 


— — Titl. Carl Nie derreut—⸗ 
ter in Unterhauſen. 
gorindrthr song Faiglin Ballerspeorf. 
e.) Revier Weichering: 
Revierfbriter: Titl. Zavẽe PeRallossi in 
Grünen. 
Forſtwarth: Jof. nis in’Wellheim. 
Borfigehülfe: Sof. Kaindl in Cusfeld. 
d.) Revier Kaißheim. (Ei Wgr. Donau 
worth, oben pag. 460.) 
9.) K. Diftrietsfhulinfpectoren: 
a.) Der kathohiſchen Schulen: 
ziel. Leonhardt Riegg, Pfarrer in Stepperg. 
s Adam Fechner, Pfarrer in Zuhering. 
b.) Der evangelifben Schufen: 
Titl. Ludwig Friedrih Kraus, Deran, und 
Pfarrer bei St. Ulrich in Augsburg. 
10.) R.Pofiverwaltungin Neuburg, 
Poftverwalrer: Titl. Simpert Georg. 
Poftitallpalter: Tiel. Anton Bräu. 
Briefträger, und Packer: N, Paier. 


% 
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11.) Advokaten in Neuburg. 
Ziel. Johann Baptiſt Orte. 
Joaann Baptiſt Stadelmaper. 
Aloys Schell. 
s Earl Braun, 
: Joſ.' Heinrich Carl. ° 
s Mathias. Geiftinger, 


und s Gajpar Brunner 


nursseess 


xvul. & Landgerichts⸗Bezirk EMS 


dorf. 
1.) 8. Landgericht in Oberborf: 


Landrichter: Ziel. Zof. Hermam Gramm. 
at Randgerihtsaffeffer: Titt. Aloys 
* Entreß. 
sit Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Benedikt 
Schneider. 
Kandgeri chtödiener: Anten Vahentı. 


2.) $. Keutamt in Dberdorf: — 

Kentbeamter: ziel, Auguftin Pappen— 
berger. 

Rentamtsdiener: Joh. Baptiſt Weininger. 


3.) Aerzthiches Perfonal::. 
—————— Ziel, Dr. Conrad Witt: 
wer in Oberdorf, ' 
Landarzt: Titl. Sebaſt. Taujch in Oberdorfi 
(Die Bezirke Sulzſchneid, u. Bidingen 
find unbefeßt.) 
Thierarzt: (unbeſetzt.) 
4) K. Difteicesftifeungs: Admini 
ftration. 
Adminiſtrator: Titel. Job. Ulrich —— 
in Fuͤßen. (S. oben pag. 526.) - 


— ⸗ 
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5.) 8. Straſfen⸗e, und ara uk he 
Snfpeetiom 
( Zur. Fufpestion Augsburg.) 


6) K. Forfiperfonal: 


(jum’ Forſtamte Kanfbeuren.) 
Revier Rettenbacdh. (f. Landgerüht Buche 
loſe. pag. 385.) 
Rettenbad Landgerichts 
Oberborf: Aloys Brenner. 


7.) Diftriersychulinfpector: 
ziel. Joh, Miyacl Erhard, Pfarrer in Zul 
ſchneid. 


4.) R. Pofterpebition in Oberdorf. 


Ei Ye in 


Eipeditor: Titl. Johann Baprift Jäger. 


ri Advocaten: 
9.) 


. (Keine.) 
— — 


Nachtrag zum Landgericht sbezirke Dil 
* ‚lingen ad pag. 436.) 
K. Poſtverwaltung in Dillingen. 
Poſtverwalter: Titl. Anton Huͤeber. 
Poſtbrieftraͤger, und Packer: Michael 
Maier. 
— Pa 

Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom ı3'" 
Sept. d. J. wurde der bisher bei. dem Land: 
gerichte Landsberg im Jfarfreife zugetheilt 
gewefene Steuerbiftrift Seeftall, weicher. 
die Drte Seeftall, Römerkeffel (das 
roͤmiſche Casiliacum), Hohenwarth, die 
Graß:, und Lechmühlen enthaͤlt, dem 
Landgerichte Buchloe im Dberbotaifieife 
zugetheilt. 


.. 
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Unterm 13" Sept. d. 3, haben fih 
Seine Königliche Majeftät bewogen ge: 
funden, den III" Secretartats:Eoncepiften 
bei der koͤnigl. Regierung des Negenfreifes 
K. d. J. Dr. Joſeph Karl v. Ahorner in 


Folge ſeines eigenen Anſuchens in gleicher 


Eigenſchaft an die Stelle des unterm 18" 
Auguſt d. J. zum Regierung; Affeffor K. d. F. 
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reu proviforifcher Mewierförfter ber Forſt⸗Re⸗ 


vier Diedorf, zum wirklichen Revierförfter 
diefer Revier allergnädigft ernannt, 


Am 1g" Auguſt d. J. iſt der bisherige 
Pfarrer zu Ech s he im, Landgerichts Rain 
Prieſter Maxmilian Vogt’ auf die Pfarrei 
zu Stallwang Landgerichts Mitterfeld 


bei der Kreis: Regierung in Augsburg befkg,, Yerfebt worden. .. 
derten Dr. Mares Mayer zur Regierung des“, Y Am 20°" Anguft 8. J. wurde die Par 


Dberdonanfreifes zu verſetzen. #: 


Durch allechöchftes Refeript vom 10" 
Sept. d. I. wurde der Rechtspraftifant Jos 
Hann Chrifioph Ketterle in Noggenburg 
zur Gefchäftsaushütfe als functionierem 
der Affeffor bei dem Landgerihte Gr bs 

nenbach beftimmt, 


Der quieszirte Straffen:, und Waſſer⸗ 
bau⸗Inſpektor Franz Winſcheid zu Mem⸗ 
mingen wurde unterm 217°" Auguft d. J. 
zum Kreis. Bau Ingenieur zu Zweibrücden im 
Rheinkreiſe allergnädigit beſtimmt. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 7" 
Sept. d. J. haben Seine Königliche Mar 
jeftät zu genehmigen geruht, daß dem Ars 
tuar der Kemptifchen Landtafel Dobler 
der Offiziant bei der Oberdonaufreisfaffe Co: 
lumban Hermann als Gehuͤlf mit feinem 
bisherigen Gehalt Beigegeben werde, 


Durch allerhöchftes Refeript vom ıı'" 
Sept. 1818. wurde Carl Leixel, feit 5 Jah⸗ 


vei zu Atten hauſen im Landgerichte Urs— 
berg dem bisherigen Fruͤhmeß-, und Spitall⸗ 
benefiziaten zu Allensberg Landgerichts His 
poleftein dem Priefter Kaver Müller, Er: 
religiofen des aufgelößten Stiftes zu Kaiss 
heim verliehen. 


Am 22" Yuguft d. J. erhielt der bis: 
herige Pfarrer zu Bächingen an der 
Brenz im Sandgerichte Lauingen Magifter 
Georg David Hanfer die Pfarrei Bu; 
benheim im Herrfchaftsgerichte Ellingen. 


Zufolge allerhöchfter Entfchließung vom 
6" Julind. J. haben Seine Königliche 
Majeftät die Refignation des Pfarrers 
Matthaͤus Heindlzu Hilgertshaufen zu ger 
nehmigen, und der von dem Frehherru 
von Freiberg ; Eifenberg für den bereits zu 
ber Pfarrei Obermeitingen allergnädigft ev: 
nannten Priefter Leonhard Hafer auf die 
Pfarrei zu Hilgertshaufen ausgeftellten 
Präfentation mit den von dieſem Priefter 
fregwillig eingegangenen Bedingungen einer 
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febensfängfichen Abfentreihnig mr dem res 
fignirenden Pfarrer, die allergnädigfte Ber 
ſtaͤttigung zu ertheilen geruht. 


Untermirgtt Sept, d. Bi haber Seine 
Königliche. Majeſtaͤt der — von der Frei’ 
frau ‚von Gumpenberg, als Vormuͤnderin 
ihrer. Rinder fuͤr den Kaplan au der obern 
Stadtpfarrei zu Neuburg Prieſter Joſeph 
Rieger, auf die Pfarrei zu Dezenacker 
aus geſtellte Praͤſeutation die allet hoͤch ſte Bes 
flättigung zu ertheilen geruht. 


— —— nn... nen 


Sſch Uul n achrich t en 


In der Stadt Lindan fehlte es bisher an 
einer eigenen Schule fir die katholiſchen Kin— 
ber der Stadt und Umgegend, 

Diefem Beduͤrfniſſe iſt nunmehr abgehol⸗ 
fen, und eine beſondere nd Schule — 
det worden. 

Dem jeweiligen Lebrer, der zugleich weß 
ner am ber dortigen kathol. Pfarrkirche ſeyn 
wird, wurde ein jährliches Einkommen von 
beiläufig 424 fl. nebſt freier Wohnung im 
Mefinerbaufe verfichert. 

In dieſem Haufe wird fogleih ein zweck— 
mäßiges Lehrzimmer hergeſtellt, und der Koften: 
Betrag von den betheiligren Elmwohnern der 
Stadt, und der Umgegend beftritten., 

Da reichlichere Beiträge floßen, als die 
im Voranſchlag zu 292 fl. 38 fr. berechnes 
ten Koſten betragen; fo. wird der Reit zum 
Anfang eines Kocals Echuls Fondes verwendet, 
amd als verzinsliched Kapital angelegt. 

Die Hälfte der baulichen Unterhaltung des 
Hauſes übernimmt dad Verarium, die andere 
Haͤlfte, ſo wie die gefammte Real: Erigenz, fo 
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weit ſolche nicht durch den Schul⸗Fond, und 
die Schul⸗-Caſſe gedeckt wird, die kath. Ges 
meindeglieder. 

Die aus gezeichnete Bemuͤhung des bortis 
gen: Stadbtpfarrers Baader zur Gewinnung 
einer eigenen kath. Schule, die Mitwirkung 
bed konigl. Polizei: Commiffariars, fo wie dig 
vorzügliche Theiluahme, welche die kath. Eins 
wohner am den Tag legten, haben das a. 
falfen der k. Regierung erregt, 





In Pferfee Pf. Lang. Goͤggingen 
hat fich die Gemeinde entfchloffen, ein neues 
Schul: und Meßnerhaus herzuſtellen. 

Mon den außer den Hand» und Spann⸗ 
dienten zu 854 fl. 28 fr. berechneten Baus 
Poften werden zoo fl, aus der Kirchenſtiftung, 
275 fl. aus dem Verkaufe eines Der Gemeins 
de gehörigen Stadeld, und das | Bißrige von 
der Gemeinde beſtritten. 





St Goͤggingen murde dad mene Schul⸗ 
haus mir zweckmaͤßiger Feierlichkeit eingeweiht. 





Zu Ach, k. Landg. Immen ſtadt, we 
bisher fein eigenes Schulhaus beſtand, wird 
das ehemalige Wohnhaus des Joſ. Fink, wel⸗ 
ches derſelbe an feine Mitgemeinder zur Er— 
leichterung der Erbauung, und Herſtellung eined 
beſſern Schul-Loecales um den billigen Preis 
von 200 fl. verfaufte, zu dem fragl. Zwecke 
umgeändert und der Koftenbetrag zu 538 fl. 
25 fr. von der Gemeinde übernommen, 

Eine befondere Wohnung für den Lehrer, 
und Meßner wird die Gemeinde darin fpäter 
herſtellen. 





Zur Gewinnung eines von der Wohn⸗ 
ſtube des Lehrers getrennten Schulzimmers in 
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Anried, k. Landg. Zusmarshauſeu if 
eine Reparatut des Schulz und Meßnerhauſes 
angeordnet wordeu. 
Bon den zu 249 fl. berechneten Koſten wird 
die Gemeinde einſchließlich der Hand- ımd 
Spanndienſte 62 fl. 39 fr, die übrigen 
»86 fl. 22 fr. bie Kirchenftiftung übernehmen. 





Zu Wörlefhwang Im vorher bezeiche 
neten Landa. iſt das Schulz und Meßnerhaus 
planmäßig gebant, und vollendet werden. 


Am) den Schulhaus » Bau in DOberbär 
hingen, k. Kante. Lauingen|har fih die 
freiherel, von Taͤnzliſche Familie viele Vers 
dienſte erworben, welche angerühmt zu werben 
verbienen. nu 

Der Freiherr vom Tänzl dafelbft leitete 
den Bau, leiſtete einen freiwilligen Beitrag 
von 235 fl., nahm das Defieit ber Rechnung 
von aı fl. auf fih, und gab 4 Eichen und 
andere Requifitenz der Freiherr v. Taͤnzl, Car 
pitular im Kempten gewährte einen Beitrag 
von 100 fl. nebſt einem Floß Vauhelz von 
24 Baͤumen und 30 Brettern, und die Frei⸗ 
frau von Taͤnzl, geborne von Dounersberg 
trug 25 fl. bei. 

Das Uibrige an der zu 2024 fl. 49 kr. 
bere hneten Bau⸗ Summe uͤbernahm mir Weg⸗ 
rechnung einer Heinen Erlde-Quote aus Spaͤ⸗ 
nen und Hohlziegel die Gemeinde nebſt Hand⸗ 
und Epanndienften. 





— 

Zu Elluho fen, k. Landg. Weiler wird 
an dem Schulhauſe eine zwedimäßige Verbeſ⸗ 
ferung vorgenommen, berem zu 106 fl. berech⸗ 
nete Koſten die Gemeinde freiwillig uͤberninmt. 





Durch die Unterſtuͤzung eines Schulfreun⸗ 
des gelang es in Bühl, k. Laudgs. Guͤn z⸗ 
burg ein beſſeres Schul⸗Locale herzuſtellen. 
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Derſelbe Hinterlegte nämlich zu dem bes 
zeichneten Zwecke 500 fl. nebft 100 fl, zur 
Anfhaffung von Büchern für arme Schulfins 
der aus dem jährl. Zinsberrage berfelben. 

Da die Herftellung des Schulhaufes 783 fl. 
8 !r, betrug; fo mußte Die eine Hälfte des 
Deficit Die Gemeinde, die andere Hälfte aber bie 
Kirche ald Eigenthuͤmerin, — bie Herrfchaft als 
Butäbefiher — und der Pfarrer ald Groß: Deyie 
matos zu :gleihen Theilen übernehmen, 





Im verfloſſenen Schuljahre kamen im 
Herrichaftegeriht Babenhauſen folgende 
Schulbauten zu Stande: 


Sn Fellheim bat bie. dortige aus 24 
Gemeindegliedern, 6 Beifaßen, und etlichen 
Pfründern beftehende Ehriftengemeinde ein ganz 
neues, und zwedmäßiges Schulhaus mit einem 
Koftenaufwande von 940 fl. 36 Er. ohne Eins 
rechnung ber Hand- und Spanndienfte erbaut. 


In Boos wurde dad Schulhaus ausge— 
beffert, und darin ein ganz neues Lehrzimmer 
hergeſtelt. Die Koften betrugen aus ſchließlich 
der Spann⸗ und Handfrohnen 700 fl, 


Deßgleichen bat auch die Gemeinde Heimers 
tingen ein ganz neues Lehrzimmer an das 
Schulhaus vom Grand aus erbaut, uud bie 
Baufoften zu 355 fl., die Hand» und Epanın 
dienfte nicht mitgerechnet, ganz aus eignen 
Mitteln beftrirten, 





Der freirefignierte Pfarrer von Fleins 
haufen, k. Xandg. Zusmarshbaufen Georg 
Geenbodck hat » ıfa Jauchert Ader fanınt 
dem im diefjährigen Herbfte verfallenen Pacht⸗ 
zinfe zu 6 fl. dem Schul-Foude in Fleinhau« 
fen mit der Beſtimmung abgetreten, daß bie 
eine. Hälfte des jährlichen Ertrages zur Um 


207 


ſchaffung der vorgeſchriebenen Schulbücher für 
-ple aͤrmſten Kinder, Die andere Hälfte aber 
zur Auſchaffung von Preifebücher, wozu. der 
Etifter vorzäglich dad neue Teſtament wuͤnſcht, 
verwendet werden, 


Sa Holzguͤnz, k. Landg. Ottobeuern 
HR der dortige Schul-Fond von 115 fl. 
a7 ıfa kr., welchen die Gemeinde durch einen 
Beitrag von 4 fl. 32 ıf2 fr, auf die runde 
Summe von 120 fl. ffelite, vermehrt worden 
a) mit einer Schenkung ber verftorbenen 
Hammerfchmiedin, Thereſia Goldbach 5 
12 fl, 





1) mit einer Schenfung des verſtorbenen Dienft: 


knechtes Andreas Rögele von Depfingen 
zu 12 fl., 


wozu 
€) der dortige Pfarrer Zettler, welcher eine 
gute Stimmung für die Schule anzures 
zegen, fich zur Angelegenheit macht, noch 
7 fl. freiwillig beitrug. 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 





457.) (Befanntmachung.) 


Auf Anfuchen der Julian Hartmännis 


fhen Wirthsleute zu Burggen dieß Ges 


richts, werden hiemit ihre ſaͤmmtliche befannte, 


und unbekanute Gläubiger auf Freitag den g® 
kaͤnftigen Monats October Vormittags 10 Uhr 
zum Verſuche der von jenen nachgeſuchten Zah— 
lungs⸗Friſten⸗Regulirung anher vorgeladen, und 
zwar mit dem Bedeuten, daß die Abwejenden 
ſich den Beſchluß der Mehrheit ber Anweſeuden 
gefallen laffen muͤſſen. 
Fuͤſſen den. September 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter. 

 — 


5, 
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458.) (Amortiſattons⸗Ediect.) 

Da dem Andrä Aſam, Bürger und Haus⸗ 
befier zu Briedberg, eine Stadt Augsburgifche 
Sublevarions » Obligarion vom Zoft November 
1796. per 500 fl. au porteur lautend sub Nro. 
507. zu Verlurſt gegangen iſt; fo wird der unde= 
kaunte Innhaber hiemir aufgefordert, Daß er diefe 
Obligation binnen 6 Monaten a dato bei dem 
unterzeichneten koͤniglichen Landgerichte vorweiſe, 


‚und ſeine Rechte hierauf geltend mache, widtis 


genfalis gedachte Obligation für felben als kraſt⸗ 
los erklärt werden würde, 
Friedberg am at® September ıBıB, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Lict. Earron du Val, Landrichter- 


459) (Befanntmadung) 
Diejenigen koͤnigl. Vehbrber, welche noch 





diesamtliche Targefaͤlle aus dem Finanzjahre 


18177 reſtiren, werden hierdurch aufgefordert, die⸗ 
ſelben binnen 14 Tagen um fo mehr zu berich⸗ 
tigen, als aufferdem die in der alferhöchiten Vers 
orduung vom isdien Mai 1009 (Reggs. Di. v. J. 
809 St. 36) vorgeſchriebene Exekution, ohne 
weitern Aufſchub, eintreten wüßte, 

Neuburg den agfer Sept. 18168. 

Königl, Appellationsgerihts> Taxamt. 

Weinrich. 

460.) (Bekanntmachung.) 

Die Behauſung des verſtorbenen Kupfer— 
ſchmids Michael Staißlinger Lie G. 
Nro. 16, und 17 dahier wird Dienſtags den 
bten Oltober dieſes Jahrs Vormittags von 10 
Bis 34 Uhr zum drittenmal zur Verſteigerung 
ausgeſetzt, wobei Kaufsluftige ihre Anbothe vors 
behalelich der kreditorſchaftlichen Genehmigung 


abzugeben haben. 
„ Augsburg den 21 Sept. 1818, 
K. Baterifch, Kreis s, und Stadtgeriht, 


v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 
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461.) (Amortifations»Ebift.) 
Nachdem die unterm Str Febr. dies Jahre 
ausgefihriebene Rififhen Haus», und Schuld: 
Hriefe über das im Grund: Protofoll u. ©. 363 
beſchriebene Haus bis jegt bei dem unterzeich- 
netent Gericht nicht vorgezeigt worden find; fo 
werden felbe hiemit für nichtig, und kraftlos 
erklaͤrt. 
Augsburg am art! Sept. 18:18, 
Koͤnigl. Bairiſch. Kreis⸗, und Stadtgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 


462.) Amortiſatious-Erkenntniß.) 
Nachdem der unterm it ausgeſchriebene 
Schuldbrief über das auf die Wittmännifche 
Barbierägerechtigfeit verhypothezirte Kapital der 
Frau Euſſana Barbara von Scheydlin ddto, 
Sien Novemb. 1794 bis jetzt bei dem unterfers 
tigten Gerichte nicht vorgelegt worden iſt: ſo wird 
derfelbe hiemit für nichtig und kraftlos erklaͤrt. 

Augsburg den auf Septeib. 261383. 
Koͤnigl. Baieriſch. Kreis: ‚und Stadtgericht. 

v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 
— 
463.) (Berfaufs: Edit.) 

Das in die Gaut gefallene Leonhard Bun— 
fifche Gefamtanwefen zu griflingen wird uns 
ter Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
abermal am az" Oktober d. J. dem Verkaufe 
durch das Meiſtgeboth ausgefest, zu welchem 
Ende die Kaufsluſtigen am beſagten Tage von 
Vormittags 8 Uhr bis Mittags ı2 Uhr in der 
hieſigen Landgerichtskanzlei zu erſcheinen, und 
ihre Angebothe zu Protokoll zu geben haben. 

Dieſes Anweſen beſteht: a.) in einem ges 
bundenen bemaierten, zum Hoſpital in Höds 
fihdt beranzdaren Hofgute, mit einem ges 
maurten Haus, Stadel, Pfruͤndhaͤuschen, Stal⸗ 
lungen, zwei Wurzgaͤttlein, Gemeindstheiſe, 
38 3/4 Ichrt. Aeckern, und 16 ı/2 Tagw. Wie⸗ 
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fen; b.) in 3 3/4 Ichrt. eigenen‘ Aeckern an 
9 Stüuͤcken; 0.) in 17 Tagw. eigenen Wiefen an 
5 Stüden;z und d.) in dem vorhandenen Vieh, 
Futter, Getreid, Haus», und Baumannsfahrs 
fingen den zn Sept, 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Schill, Landrichter. 


464.) (EdiftalsBorlapung.) 
Nachdem der Schuldenſtand des Thaͤdda 
Hartmans, Söldners in Rechbergreu— 
ten betraͤchtlich deſſen Vermoͤgen uͤberſteigt S fe 
wurde bie wirkliche Vergantung desſelben bes 
ſchloſſen. Dieſem zufolge wird der gt Oktob. 
db. 5. ad liquidandum, der 6° Movenb. ad 
excipiendum , der 20* Moveinb, ad replican- 
dum, umd ber 4 Dezemb. ad concluderndum 
feftgefegt. Es werden.daher alle Diejenigen , wel⸗ 
che an obbemeloren Schuldner aus was immer 
fir einem Rechtögrund Forderungen zu machen 
haben, vorgeladen, an ben oben angefegten 
Eviftalingensubpoena praeclusi entweder ſelbſt, 


‚oder. durch Bevollmaͤchtigte zu erfcbeinen. Au 


der auf den gt Oktob. angeſetzten Tagfahrt 
wird auch zugleich der Verkauf des Auweſens 
des Thaddaͤ Hartmans, bejtehend in Haus, 
Stadel, 3/3 Jchet. Lehengarten, ı/B Jchrt. Erds 
aͤpfelbett, nebjt dem Antheil an dem übrigen 
Grmeindsnugen, dann 8 ı/, Ichtt. mit ıw 
peto. beitand = gilt:, und zehendbaren Aeckern 
an g Stüden, 3 Tagw. Wiefen an 4 Etäden, 
und 3 Jcher Holz an 3 Stüden — vorgenoms 
men werben ; za welchem Ende Kauföluftige fols 
he näher im Angenfchein nehmen, und ihr 

Angeboth zu Protofell geben fonnen. 

Dilingen am af" Sept. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 

Schill, Landrichter. 


-————-—.— 
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45) (Ediftal:-Berladuug.) 
Johann Konrad Weller, Kauf: 
mann von Lindau, hat fich zahlungs- unfä- 
big erklärt, und ed wurde gegen felben das 
Gantverfahren erfannt. Dem zu Zolge werden 
«folgende Ediktstage zur Anbringung ber jedee- 
maligen Rechtsnothdurften beſtimmt: ad liqui- 
dandum, et producondum, der 15% Oktob. d. 
J.; adexeipiendum, der 12 Novemb. d. J.; 
ad coneludendum, der 15% Dezember; weld 
Icgterer Termin in zwei Hälften zerfällt, woron 
"dig eine Hälfte-ad replicandam , bie andere 
ad duplicandam hiermit beſtimmt wird. Alle 
jene , welche an das Johann Konrad Meilerifche 
Vermoͤgen irgend einen Anſpruch zu machen has 
ben, werben aufgefordert, an ben angezeigten 
Tagen entweder ſelbſt, oder durch hinreichend 
gerichtlich Bevollmaͤchtigte unter der Strafe des 
Ausfchlufes jedesmal fruͤh 9 Uhr in dieſſeitiger 
Landgerichts = Ranylei zu erſcheinen. 
Lindau den 12ten Sept. 1616. 
Koͤngl. Baieriſches Landgericht, 
Dollacker, Landrichter. 
466.) (Ediktal-Ladung.) 
Michael Thanner von Sibrazhofen 
dies Gerichts gebuͤrtig diente als Soldat unter 
dem kbuigl. baieriſchen 13" Linien: Infanterie⸗ 
Negiment, und wird nach den Reſultaten der 
gepflegeren amtlichen Korreſpondenz ſeit dem 
gen Deztib. 1612 vermißt. Auf Anſuchen ſei⸗ 
ner Inteſtaterben wird nun derſelbe hiemit 
ediktaliter vorgeladen, binnen 3 Monaten zer⸗ 
ſtoͤrlicher Friſt ſich um fo mehr zur Empfangss 
nahme feines in boy fl. 18 kr. 7 bi. beſtehen⸗ 
des Vermoͤgens hierorts zu melden, als widris 
genfalls dasieiße feinen naͤchſten Anverwandten 
egen Kautiru varabfelgt werden würde, 
Weiker Den nett! Sept. adıß, 
Koͤniglich Baieriſches Pandgeriht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


. 463.) 
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467.) Ediktal⸗Ladung. 
Blaſius Fehr von Siebers dies Ge— 
richts gebuͤrtig diente als Soldat unter dem 
königl. 11" Linlen-Infanterie-Regiment, und 

wird ſeit dem ıtm Oktob. 1814 vermißt. Auf 
Auſuchen feiner Inteſtaterben ergeht nun an den. 
ſelben die Ediktal-Citation, mit dem Auftra⸗ 
ge, ſich binnen drey Monaten zerſtdrlicher Friſt 
zur Empfangnahme feines in 773 fl. zo fr, 6 HL. 
befiehenden Vermögens um fo gewiffer hier zu 
melden, als widrigenfalls obiges Vermögen feis 
nen naͤchſten Anverwandten gegen Kaution wir; 
de verabfolgt werden. : 

Weiler den 12*0 Sept, 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

dv. Gimmi, Landrichten, 
468.) (Amortiſations-Edikt.) 

Zu dem Denau-Möoos Anlehen von 180% 
haben die klein Almoſen⸗-Stiftung zu Gundele 
fingen dies Gerichts 100 fl.,, und die Doftor 
Scheuerliſche Stiftung daſelbſt 200 fl., fohin zus 
ſammen 360 fl. concurrirt. — Hierüber mangel ı 
die = Kaffe: Onittuugen ; daher die unbefanuren 
Innhaber derfelben auf Aurufen der Eönigl, Dis 
ſtrikts⸗ Stiftungs⸗ Adminiftration Günzburg hies 
mis aufgefodert werden , dieſe Urkunden innerhalb 
6 Monaten a Date um fo gewiffer hier vor 
Amt zu erlegen, als fie auffer dem für kraftlos 
eifiärt werden wuͤrden. 

Lauingen den 15 Sept. 1810, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 

v. Ott, Landrichter. 
(Gant:Edict) 

Da Martin Geißler Ehlöner von 
Schwabmuͤnchen, fid zahlungsunfähig ers 
kaete, und wegen Ueberſchuldung bonis cedirte: 
So iſt die Eröffnung des Univerfal = Konfurfes 
nothweudig; demnach wird biemit auf Mitte 
wod; ben aıfem Dfrober ad producendum , et 


= 





293 


Equidandum , und’ zum Verſuch der Guͤte; auf 
Mittwoch den asten Novemb. ad exrcipiendum ; 
adconciudendum aber, ımd zwar zur Replik 
auf Mittwoch den 16!" Dezemb. d. J., zur 
Duplif auf Mittwoch den zo" Jaͤner 1019 je⸗ 
weils früh 9 Uhr hierorts Tagfahır mir dem 
angejeät, das die Husbleibenden nach den def: 
falls beſtehenden Geſetzen behandelt, die ver: 
fpätet , oder nicht continuirlich Liquibirenden 
Aingegen, um Geld geftrafet werden, 

Zugleich wird am kiquidationdtage ber Ber: 
Yauf feiner Shlde mit gemaurtem Hand unter 
einem Blattendache, ı ı/2 Tagw. Garten, 
Gemeindsgerechtigkeit, dann ı/4 Erblehen- mit 
4 ıfa-Schrt. Meder, und ben; 5 Tagw. Made, 
nebſt wenigen Fahrniffen vorgenommen, wozu 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Schwabmuͤnchen den 16" Sept. 1616. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Laudrichter. 


470.) (Deffentliche Vorladung zum at" mal.) 
Das Kbnigl. Baierifche Appellariond » Gericht 
für den Oberdonaukreis als Criminal» Straf: 
gericht I. Inſtanz bat gegen den flüchtig gegan: 
genen Ingifiten Joſeph Sachs von Neu 
Burg an der fammeldes Ungeborfams Ver: 
fahren unterm raf® Auguſt v. J. wegen vor⸗ 
bandenen Diebftahls = Anfchuldigungen erfannt. 
Da Fofepb Sachs im erften Termin uicht er 
fhienen iſt: fo wird derfelbe wiederholt vorge⸗ 
Iaden binnen Friſt von 3 Monaten fih zu ſtel— 
len, und zu verantworten, mit der Warnung , 
daß nach Verlauf diefes Termins wider den— 
ſelben als gegen einen Ungehorſamen den Ger 


fesen gemäß würde verfahren werden. 
Babenhauſen am 1b" Sept. 168106. 
Fuͤrſtl. Fugger Babenha ſiſches Herrſchafts⸗ 
gericht. 
Sm Abweſenne >» Gerrthaft’richtene, 
.- Mirtin, Eriminslabjuntt, 
— — — — 
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471.) (Betanntmädhung.) 
Monnerstags den ı5ta Dftob, dv. J. früß 


9 Uhr beginnt die Verfaufshandlung des ehehin 


Z.aver Gehrlifben Baurengutes zu 
&angenerringen an den ſich gehörig legitimi— 
renden Meiſtbiethenden. Es befteht in Haus, 
Stadel, Pfruͤndhaus, 1/4 Ichrt. Garten, voller 
Gemeindsnutzung, fogenamnten Domprobfteg- 
Hoͤfl pr. 36 Ichrt. Aeder, und 3ı Tagw. 
Miefen, daun einem weitern Hofgute zu ıB 
Ichrt. Aecker, und 14 ıfa Tagw. Maads. 

Die näheren Verhaͤltniſſe kͤnnen hier, oder 


beym Gutspfleger Joſeph Wehe in Langenerringen 


eingeſehen, und erhohlt werden. 
Schwabmuͤnchen am a7ten Septemb. 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braumuͤhl, Landrichter. 





472.) GBekanntmachung.) 


Der Kaufmann Johannes Rimmel 
ſtarb am Zoten Maid. J. zu Ancona. Die 
Fordernngen der Gläubiger, welche ſich bisher 
gemeldet haben, uͤberſte igen den inventirten Ruͤck⸗ 
laß. Auf das Andringen der gerichtlich befanne 
ten Glaͤubiger hat man den Konkurs beſchloſſen, 
und zu den geſetzlichen Gandverhandlungen fol⸗ 
gende Ediktstage beſtimmt, als den gt" Nov, 
1818 ad producendum, et liquidandum ; deu 
ze" Dezemb. ad excipiendum ; .ımb den zI® 
Sanuyar 1619 adeoncludendum in dem Maafe, 
daß der Konklufions: Termin bis zum Zien Februar 
1dıy laufe, und die eine Hälfte diefes Termind 
ad replicandum , und bie andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fen. Wer demnach 
aus was immer für einem Rechtsgruude Anſpruͤ⸗ 
de an die erwaͤhnte Berlaffenfchafts: Maſſe zu 
machen gedenft, wird hiemit aufgefodert, feine 
Rechtoͤnothdurft an den feſtgeſetzten Ediftire 
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‚gen in Perfon , odet durch einen genuafam bes 


Sollmächtigten Auwald sub poena praeclusi ans 
zubriugen. Zugleich wird befannt gemacht, daß 
das in der Kramergaſſe dahier gelegene, ganz 
gemaurte Wohnhaus, welches drei Stockwerke, 
und im, autern Stockwerke einen Laden enthält, 
wit Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
am aten Novemb. d. J. Nachmittags = Uhr ge⸗ 
sichtlid) verfteigert werben wird, wozu ſich Kaufs⸗ 
liebhaber dieß Orts einfinden mögen. 
Lindau den ao" Sept. 1818. 


Königlich Baiertiſches Landgericht. 
Dollader, Landrichter. 


473.) (GantsEdict.) 

Andreas Braun Stiimer in Attenh v⸗ 
fen bat ſich zahlungsuufaͤhig erklaͤrt, und durch 
Unterfnchung deffen Aftive, und Pafivftandes 
ift erfichtlich, daß Letzterer erftern überfteigt, 
In diefer Hinficht wird das Gantverfahren ges 
gen Andreas Braun befchloffen , und es werden 
folgende Ediktstage anberaumt, als: Dienittag 
ber 27° Oktob. d. J. zur Produktion, und Lie 
quidation; Donneretag der 26'* Novemb. zur 
Anbringung der Einreden; Dieuftiag der 15% 
Septemb. zur Replik; und Dienfttag der 20 
Dezemb. zur Dupplikhandlung. Sämtliche Gläus 
biger haben an tiefen Tagen emtweber in Pers 
fon, oder durch geſetzlich Bevollmaͤchtigte du 
hiefiger Gerichts » Kanzlei dis Vormittags g Uhr 
gu erſcheinen. Die Verſaͤumnng des erfien Edifte: 
tages zieht ben Aueſchluß vom Konkurſe, die 
Berſaͤumung der übrigen Evikistage aber den 
Verluſt der jedesmaligen Gerichtshendlung nach 
ſich. Am erſten Ediktstage den ayt" Oktob. 
d. J. wird zu gleicher Zeit das Anweſen des 
Undreas Braun ia einem eigenthuͤmlichen Soͤld⸗ 
gut mit Haus, und Stadel unter einem Dache, 
35 Raͤthen Garten, und Gemeinds-Serechtig⸗ 





N 
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Teit beſtebend, dann ı ı chrt.“ 

nen Ackers bffentlich a PR Here 

fonnen diefes Anmwefen zu Attenhofen einfeben 

—— er baftenden Laften bey dem bes 

urator Joha i 

dafelbit — — — 
Weiſſenhorn den aoft Septemb. 1818, 

Königl, Baierifches Gräflich Zuggerifcheg ! 


Mediatgericht. b 
Merklin, Mediatrichter, } 
474.) (Bekanntmachung.) 


Den ab" März l. J. wurde nachbeſchriebener 
unbefrnnte Leichnam im Lechfluß bei Lechhauſen 
vorgefinden? J 

Da man ungeachtet aller angewandten Mahe 
den Namen und Grand dieſes Unbekannten nicht 
ancfindig machen konnte; fo wird hiemit ſolchez 
dfientlich zur geeigneten Beruͤckſichtigung ſaͤmt⸗ 
licher Eöniglicher Amtsbehoͤrden bekannt gemacht, 
welche zugleich höflichft erfucht werden, im — 
treffenden Falle hieruͤber Auskunft unverziiglich 
anher mitzutheilen. 

Beſchrieb. 

Dieſer Leichnam war männlichen Geſchlechts, | 
ungefähr 5 bis 5 ıfa Schub groß, muthmaßlich 
eines Alters von 30 bis 36 Jahren, und mittel⸗ 
mäßig ſtarker Konſtitution. 

Uchrigens hatte er braune Haare, und alle Zähne, 

Näher kann diefer Leichnam nicht bezeichnee 
werden, weil derfelbe fchon längere Zeit im Waſ⸗ 
fer gelegen, fohin beinahe ganz in Faͤulniß übers 
gegange:: war. 

Die Kleidungsſtuͤcke beftanden : 

a) in einem blautüchenen alten Zanker, oder 
Spenzer mit einer Reihe gelb metallener 
Kndpfe, auf welchen die arabifche Zahl 3 
gleich einem militärischen Anopfe erhaben 
ftand; I 
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b) in einem ſchwarz feidenen alte Haldtuch 
mit einer weißen leinernen Unterbinde; 
2) ineinem mit ſchwarzen Heinen Dupfen vers 
fehenen kottunenen Leibl, oder Weſte; 
a) in langen weiß tuͤchenen Hoſen, und 
e) in alten Commid-Echuhen mit Riemen, 
Briedberg, am Boien Auguſt 1848, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Let. Carron du Val, Landrichter. 
475.) (Bekanntmachung.) zum aten mal, 
Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Advo⸗ 
Paten Mathes dahier, wird das Gant =, und 
Konkurs: Verfahren erbffuet, und es werden dem: 
» nad) folgende Ediktstage ausgefchrieben: nem: 
lich ad producendum, et liquidandum , Done 
nerätag der 24'* September; ad excipiendum, 


Mittwoch der aıtt Dftob.; ad repliecandum „ 
Mittwoch der 18° November; und ad conelu- 


dendum Montag der art Dezember. Alle je: 


ne, welche aus was immer für einem Grunde 


an dem befagten Nachlaß eine Foderumg zu ma— 
chen haben, werden daher vorgeladen, an den 
Befagten Ediftstagen bei dem unterzeichneten bs 
nigl. Landgerichte zu erſcheinen, ihre Anforde 
che gehörig zu liguidiren, und ihre weitern 
Mechtsanſpruͤche zu beforgen, indem diejenigen, 
welche am erſten Ediktstage nicht erfcbeinen, 
von der Maſſe präcludiert werden, das Nichte 
erjiheinen an den übrigen Cdiltäragen aber den 
Verlurſt der betreffenden Rechtshandlung zur 
Folge haben wird, Zugleich wird bekannt ges 
macht, daß das zur Konkurs-Maſſe gehörige 
ganz von Ereinen gebaute zwei Stodiwerf hohe 
Hand, bejichend in 11 heizbaren umd einem un— 
heizbaren Zimmer, 3. Küchen, 2. Holzlegen, 
8 Kellern, und dem dazu gehbrigen Nebenhäufel, 
mir Pferdſtall, und einem Wohnzimmer , nebit 
z/ı6* Tagw. Garten, 2 Gemeinderheilen, (jeder 
zu 5" Tagw.) am ebscnanntemtt Edikts— 
tage, nemlich Donnerstag den ag" Septemb. 


476.) 
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bffentlich an den Meifibiethenden verkauft wer: 
ben wird. Es haben demnach bie Kaufsliebha— 
ber, welche fich über ihre Zahlungsfähigfeit,, und 
fonftigen Erforberniffe zur Anfaͤßigmachung auss 
weifen fönnen, am ben genaunten Tagen mot 
gens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr ihre Unbothe in 
dem koͤnigl. Landgerichts = Bihreau bei dem Fbnigl. 
Landgerichts⸗Aſſeſſor Schmid gehdrig zu Protokoll 
zu geben. Schließlich werben alle diejenigen, 
welche zu bem Nachlaß etwas ſchulden, bei 
Verlurſt der Doppelfoderung aufgefodert, an 
Niemanden envas zu zahlen, ald an das um 
terzeichnete Tönigl. Landgericht, oder an ben 
aufgefteliten Maffa » Kurator Advokat Dr, Earl, 
Neuburg den az" Auguſt 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Karl Theodor Be, Landrichter. 


(Amortiſation.) zum at mal, 
Vermög Schreibens der koͤnigl. baierifchen 
Eprzial: Etaate: Schulden : Yiquidationg - Roms 
miſſton des Rezat-, und Oberoonaufreifes ddo. 
Ansbach den ag" März l. 3. an die biefige 
königl. Etifiongs- Adminiftration , und von letz⸗ 
terer mittels Echreibens vom a7 Zuni l. J. 
anher mitgetheilt, haben zu dem Donaumoos⸗ 
Aulehen im Jahre 1803. Die Kirche Ambach 
soo fl., die Kirche Beyren 100 fl., Düns 
kelzhauſen 100 fl., Dezenafer 200 fl., 
Ehefircchen 300 fl., Nähermittenbaus 
fen soo f., Ellubrun »00 fl., Josh o⸗ 
fen 100 fl., Riedensheim 3oo fl. , und 
Fernmitteuhauſen zoo fl., — in Summa 
1300 51, hergeſchoſſen, über welche Summe feine 
Kaſſa-Quittung vorhanden tft. Der unbekaunte 
Inhaber diefer Kafa-Quittung wird aufgefodert, 
felbe von heute an in einem Zeirraume von 6 
Mon-ten Dabier vorzimveifen, und feine allens 
fellfigen Anſpruüͤche bierauf geltend zu machen, 
anfierdem jeiche nach Ablauf dieſes Zermins für 
fraftios erklärt, uud der Inhaber nicht mehr 
gehört werden wilde, 
Meuburg dep 18" Auguſt 1818, 
Königlich baſeriſches Landgericht. 
Carl Theovor Bel, Laudrichter. 
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Augsburg, 


Bekanntmachungen 7 


ber Königl, Oberjten Kreisftellen, 





Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Schrobenhauſen, 


nah Stewerdiftricten vorgerragen, 





Steuerdiſtriet Alberzelt, 
Alberzell, CD), Einfaßen, (W.), 
Garberrspaufen, (W.), Hitern, (E.), 
Hörzell, (€), Kraham, (E.), Meis 
nertöhaufen, (E.). 


1. Steuerdifteict Arefing, 


Arefing, (P-D.). 2 


II. Steuerdiſtriet Berg im 1 Gau. 


(Patrimonialgerichtlid) ). 

Altenaich, (MM. D.), Berg im Gan, 

(P.D.), Dettenhofen, (D.), Dirfche 

hofen,(D.), Eppertshofen, Ekl. D.), 
53 " 


% 





N” 20. den 15 October 1818, 





— — — 


Lampertéhöofen, ( W.), Oberarnbach, 


(tl.D.), Sifhofen, (kl. D.). 
IV. Steuerdiſtriet Brunnen, 


‚ (Batrimonialgerichtlich). 

Brunnen, (D.); Gerſtetten, (2 5), 
Kaltenherbera, (B.), Niedergru⸗ 
bad, (Schl. u. D.), Shahhöfe, (W. 


V. Steusrdiftrict Diepoltshofen. 


Altenburg, (E.), Ammersbere, (@.), 
Diepsltshofen, (D.), Kothmähle, 
(29.), Raheldbad, (D.), Weisen: 
ried, (B.), Weſterbach, (W.). 


VI Steuerbiftrict Gahenbad. 


Deinberg, (E.), Gache nbach, (D.). 


VII. Steuerdiſtriet Gerolsbach. 


Aichmuͤhle, (E.), Bergern, (29.), 
Branſt, (E.), Breitfameten, (E.), 
Daͤrrenthal, (E.), Durchſchlacht, 


Boı, ger 
(3.9.), Eggern, (2a9.), Felbern, (E.), 
Finkenzell, (E.), Forfterh, (€), Fürs 
holzen, (E.), Gerenzhaufen, (M.), 
Gerolsbadh, (Pf. D.), Großs:Palm: 
berg, (E.), Grub, (E.), Hilmer, (E), 
Hof, (E.) Hudlhub, (E.); Kleine 
bub, (E.), Klein: Palmberg, (E.), 
Kohlſtadt, (W.), Labersberg, (M.), 
Lichthauſen, (W.), Riedern, (2 H.), 
Sappensberg, (E.), S aulbach, (2H.), 


Schach ach, (W.), Scharbling, (8), 


Schleichern, (W.) Siebenaid, (E.), 


Eingern, (2.9), Sommersberg, (Ey 


Stockhauſen, (29.), Weichſelbaum, 
(2 H.). 


— 


VIII. Steuerdiſtriet Hirſchenhauſen. 


(Vatrimonialgerichtlich ). 
Badertöhaufen, (M.), Ed, (W. ), 


Hirfhenhaufen, (PH.D.). Kremshef- 
(2 9.), Priel, @. ), Schernberg, (29.), 
Thalhof, (E.), ‚Boglfang, (&), 
Bolfersporf, (Pf. De). 
IX. Steuerdiftrict Hörzhaufen, 
Hals bach, El. D.), Hörzhaufen,(Pf.D.). 
X. Steuerdiſtriet Hochenwart. 
Hochenwart, (Mark, u. Pf.) Hoch⸗ 


ſtadtmuͤhle, (E.), Klofterberg, (D.), 


Marktsmuͤhle, (E.). 

XI. Steuerdiſtriet Klenau— 
Arezried, (W.), Forſthof, (E.), Has 
ſenhof, (E.), Junkenhofen, (D.), 
Klenau, (Pf.D.), Wuͤſtersberg, (E.). 





— 
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XII. Steuerdiſtriet Lauterbach. 
Hennthal, E.), Lauterbach, (Ober⸗) 
(Pf. D.), Niverdorf, (ti. D). 

— Steuerdiſtrict Muͤhlried. 
Aumuͤhle, (E.), Hoͤgenau, (2 H.), 
Koͤnigslachen, (D.)„Muͤhlried, (D.), 
Ried, (W.), Rinderhof, (E.), Sand— 
hof, (W.), Weil, (E.), Wöhrhof, 
(E.) Ziegelſtadel, (E.). 

XIV. StenerdifrietDenthenhaufen. 

„Habertshaufen, (D.), Oſter ham, (M.), 

Peuthenbaufen, (D. I, Wefterham, 

HD 

xv. Steuerbiftrict — 

—uuttenzell, (De), Rettenbad, (D.) 


XVI. Stenerdiſtrict Saretendau⸗ 

ſen. 

Altenfurth, (29.), Arnolds muͤh— 
le, (E), Mantelberg, (&), Schro— 
benhaufen, (Stadt, Pfarre, Ei des k. 

"Randgerichtd, u. beö’f. Rettthmts.) 

XV. Steuerdiſtriet Singenbad. 
( Semifcht Patrimonialgerichtlich.). 
Ankertéhauſen, (E.), Dallach, (E.), 
Duckenriev, (2 9), Eulenthal, (W.), 

"Reithen, (E.), Oberbuch, (E.), Ober: 
zell, (29.), Pisthof, (E.), Singens 
bach, (Pf. D., u. Schloß), Weilerau, 
(29), Wolfertshaufen, (M.), 3a: 
derhof,(E.). 

XVIII. Steuerdifteiet en 
(Patrimonialgerichtlich.), 

Steingrif, (D., u. Schl. ). 
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XIX. Steuerbdiftrict Strobentied, 


Bockhof, (E.), Grbbern, (W,), Gi: 
teröberg, (2 9.),Harreß, (E.), Kreut, 


(E.), Dberwengem, (zHASacheubach, 
(E.), Spielberg, (E) Strobenried,. 
(D.), Thalern,(E),Unterwe gen, (E.).- 


XX. Steuerdiftrice Wangen. 
(Gemifcht Patrimonialgerichtlich. ). 


Grbbern, (W.), HaidamRain, (2 9.),: 


Kaifed, (29.), Fang, (2 9.), Mer: 
gertsmühl, (E), Wangen, (D.). 
XXI. Steuerdijtrict Weillach 
Birglbach, W.),Hardt,(2H.), Ried,(la. 
H)Sattelberg,@®.)Beilla, @dF.D.). 
XXI. Steuerdiffric: Weillenbach. 


Slammensbah, (E.), Gürersherg,- 


(B.), Labersdorf,. (29.), Dezl: aud 
Ebelberg, (E.), Oberweilenbah, (W.), 
Spitalmühle, (E.), Weillenbad, 
(Untere), (D.). 

‘ — — 


(ELXXXL) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Das Aufpören der f. Poligeycommiferiate M em: 
mingen, Neuburg, Kempten, und tin 
dau, und die Masifrate die ſer Eradꝛe betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner mejekät:. | 


des Königs, | 


Es wird anmit zum allgemeinen Wiſſen, 


und zur Nahachtung in Beziehung auf die 

einfchlagende Gefchäftsbehandlung fund iges 

macht, daß — nad) bereits erfolgter Eins 
53 * 


— 


—— — 


weiſung der gewaͤhlten, und beſtaͤttigten Ma— 


giſtrate in den nachſtehenden 4 koͤniglichen 
Städten II" Claſſe des Dberdonaufteii, $: 
Memmingen, Neuburg, Kempten, 
und Lindau; — die bisherigen dortigen 
f. Polizeicommiffariate als Orisbe— 


hörden aufgehört haben, und daß fich ſomit 


in den betreffenden Gegenftänden der Orts: 
Molizei nunmehr an die erwähnten Magi— 
ſtrate dieſer koͤnigl. Städte zu men: 
den fen. 

Zugleich wird nach Vorſchrift Art. 63, 
ber Gemeinde: Wahlordnung vom 5" Auguft 
d. J. das Nominal:Verzeihniß der — inden 
Städten Memmingen, Neuburg, un) 
Kempren'gewählten Magiftratualen, 
und Bevollmächtigten in dem nach: 
folgenden WBerzeichniße — bekauut 
gemacht. 

Augsburg, den 38 Bü 181, ı 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern, 
Greyherr von. Gravenreuth. 
Raiſer. | 
coll. Dr. v. Ahorner. 
„4 3: I. 
— der Stadt Memmi nr en. 


Bürgermeifer ! 
Tobias von Wacht er, vormaliger Verwaltungs: 


"Bor 
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Rechtskundige Magiftrassrärhe:, 


I. Ehriftian Kajer, bisheriger fon. Stiftungss 
Adminiſtrator. 
a. Jakob Friedrich Ruprecht, voriger Eonmu⸗ 
naladminiſtrator. 
Buͤrgerliche Magiftratsrärhen ! 
ı. Philipp Jakob Zobel, bisheriger Manich 
palrath. 
. Georg Onophriud von, Paris, vormaliger 
Senator und Viertelsmeiſter. 
Jakob von Zoller, Großhaͤndler. 
. David Anton Kuͤner, Kaufmann. 
. Kaspar Hammel, Kaufmann, 
. Jakob Bilgram, Kaufmann. 
Johann Georg Schiderle, öhedger Mus 
nicipalrath. Re 
8. Konrad Jakob Huber, Goldarbeiter. 
9 Johann Jodokus Knoll, Baͤukondukteur. 
10. Johann Stetter der Juͤngere, Gerber. 


.uwaeu> 0 


ı Erfagmänner des Magiftrars: , 
1. Jakob Stählin, Kaufmann. 
2. Georg Gottfried Claus, Kaufmann. 
3. Johann von Heuß, Gutspefiger und Groß⸗ 
händler. 
4. Jakob Friedrich Piebk, Kaufmann. 


Gemeinde: Bebbilmachtigte: 


1. Benediet Freyherr v. Hdrmann, Gutsbe⸗ 


ſitzer, (gewählter Vorſtand derſelben.) 


. Johaun Georg Zobel, 


2. Voriger Jakob Friedrich Plebit, Kaufmann. | 
3. Jakob Be Tr Kayfınann. — 

4. Tobias Erhard Kaufmann. 2" 

5. Dbiger Georg Gottfried Clau f, Kaufmann. 
6. Michael Fries, Kaufmanii. 

7. Andreas Schwartz, Kauſmann. 

8 Kankiter. 


Bu6 


%, Daniel Brandmiller, Strumpffabrifant. 
10, Jalob Staͤhliu, Kaufmann 

ır, Erhard Auguſt Bed, Kaufmann. 

12. Andreas Seyler, Apotheker. 
‚43: Johann Albrecht Mayer, Kaufmann. 
14. Johan Chriſtoph Kerler, Sailer. 
15. David Thomas, Weinhaͤndler. ) 

ı6. Mihael Amman, Pofamentirer, 

ı7. Konrad Keim, Kaufmann. 

28. Joh. Jakob von Wachter, Großhändfer. 
"19. Hieronymus Bruder, Zimmermeijter. 

20. Job, Leonhard Rupp reiht, Viertelömeiiter, 
ar. Gabriel Hail der Juͤngere, Schoͤnfaͤrber. 
a2. Jakob -Dollinger, Sailer. 

23. Zobarı Löwenftein, Weiß: Ochfenwirch. 
24. Johannes Köberle, Weber. 

25. Johanu Georg Gradmann, Kaufmanı. 
26, Dbiger Johann von Heuß, Gntöbefiger, und 

Großhaͤndler. 

a7. Johann Georg Keller, Nadler. 

20. Johaun Sigmund Mayr, Kaufmann zum 

Kaufhaus. 
29 Chriſtoph von Hartlieb, Zarator; 
30. Joh. Schwarz, Wirrh zum goldenen Kreuz. 


Erfagmänner der Gcmeindebevollmächtigten: 


1. David Mindler, Buchhalter, 
2. Johann Jakeb Gradmann, Kaufmann. 
„de Jakob Bilgram, Bäder, und Ten 
ber Qolhe- : .; 
4. Tobias Claus, "Kaufmann, 
de. Johann Amman, Rothgerber zur Liude. 
6. Johann Giorg dv. Stott Landwehrkoͤm⸗ 
mandänt. 
7, Khrifioph Buder, Hanbelögärrner, 
B. Jehann Buͤch ehe, Kfioner. 
9· Ehriſtoph Maͤller, Knuſthaͤudler. 
ao. Joh. v,Grimmel, vorwaliger Buͤrgermeiſter. 


Bar 


FE M. 
Magiſtrat der Stadt Neuburg. 


Bürgermeifter: 
Sof. Kettner, bisher. Kommunalabminiftrater. 


Rechtskundiger Magiſtratsrath: 


Franz Pirkel, bisher Verwalter mehrerer 
Ortsgerichte. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
ı, Joh. Baptiſt Holderegger, Silberarbeiter. 
2. Joſeph Stroͤbl, Weingaſtgeber. 
3. Joſeph de Crignis, Handelsmann. 
4. Wolfgang von Tein, Spitalverwalter, und 
Leihhaus-Mitunternehmer. 
5. Zofepb Haunſchild, Sattler. 
6. Joſeph Graſſegger, Handelsmann. 
7. Martin de Crignis, Handelsmann. 


Erfagmäuner des Magiftrats: 
3. Michael Blank, Lebenfifcher. 
2. Georg Gärtner, Eifenhäudler. 
3. Felix Grießmaier, Buchdruder. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 

.Joſeph Bierl, Realitätenbefiger. 

. Michael Schufter, Tafernwirth. 

.Sales Maier, MWeingaftgeber. 

» Anton Bögler, Landbaumeijter. 

..Kaver Gldzle, Handelömann. 

+ Zafob Hummel, Uhrmacher, 

. Franz Joſeph Kugler, Bierbräuer. 
Dbiger Michael Blank, Lehenfifcher. 
9. Johann Schneider, Bierbräuer. 

10. Johann Georg Köllnfperger, Bierbräuer. 

s1ı. Zaver Heimbucher, Bierſchenk. 

12. Melchior Epllorio, Handelsmann. 


a. Ga 5 -* 
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13, Anton Kugler, Bierſcheuk. 

14. Stanislaud Delagerra, Gärtner. 

15. Dbiger Georg Gärtner, Eifenhändler, 
16. Xaver Schindele, Vergolder. ee 
17. Zofeph Storch, Gärmer.| 

18, Ferdinand Karl, Lebzelter, 
19. Simon Dreier, Bierbräuer, . 
20, Anton Brugger, Schreiner. 

a1, Andreas Burkhard, Wagner. 

aa. Joſeph Burkhard, Wagner. 

23. Joſeph Polfter, Mesger. 

24. Georg Ströbel, Mezger. 


KErfaßmänner der Gemeindebevollmächtigten: 


1. Thadaͤ Glasmann, Bierſchenk. 

2. Xaver GbR, Kaminkehrer. 

. Dbiger Felir Grieömaier, Yucdruder. 
. Rupert Appel, Bierſchenk. 

. Alone Scheidl, Schreiner. 

. Lorenz Wild, Mesger. 

. Zofeph Maier, Bierbräuer. 

8, Fidel Wolf, Nagelfchmib. 


ya ww 





II. 
Magiftrat der Stadt Kempten. 





Bürgermeifterz 
Georg Matthias von Kdnig. 


Rechtskundiger Magifiratsrarh: 


Selie Zimmermann, biöher fbnigl. Advokat. 
Bürgerlihe Magiftratsräche: 
ı. David Roͤhlin, bisheriger Municipalrath. 
2. Heinrich Schniger, bisheriger Nunicipals 
rath. 
3. Franz Bach, Schenkwirth. 
4. Martin Leicht le, Gutsbeſitzer. 


Bog 


5. Matthäus Guit ſch, Kaufmann. 

6. Tobias Dannheimer, Buchhändler. 

7. Joſeph Weidenberger, Schuhmacher. 
8. Georg Paul Bent, Großhändler, 


Erfagmänner des Magiftrats: 
3. Leonhard Sch achenmayr, Gutsbeſi iger... 


a. Joſeph Horner, Landarzt. 
3. Johann Georg 3ſcherpel, 


Gemeide Bevollmädtigte: 
1. Chriſtian Abrell, bisherig. Municipalrath. 
a. Joſeph Koͤſel, bisheriger Municipalrath. 
3. Johann Jakob von Jen iſch, koͤnigl. Rath, 
und Großhaͤndler. 
4. Joh. Jakob Stetter, Rothgerber. 
5. Johann Jakob Lichtenfteiger, Sailer. 
6. Johann Poda, Poſtwirth. 
7. Obiger Joh. Georg 3f berpel, Kaufmann. 
8. Joachim Heydeder, Kaufmann. 
9. Johann Baptiſt Riedmiller, Melber. 
20. Johaun Miller, Glafer. _ 
11. Zatob Kohler, Drechsler. 
12. Johann Georg Flach, Bierbräuer. 
23. Benedikt Preiftel, Schenfwirth. 
14. Fidel Bohlinger, Glaſer. 
15. Johann Baptift Steger, Krämer. 
16. DObiger Joſeph Horner, Landarzt. 
17, Joſeph Scha ul, Schenkwirth. 
18. David Ade, Bäder. 
19. Kaver Weinhard, Meter. 
20. Matthäus Kühne, Kaufmann. 
21. Franz Joſeph Berchtold, Krämer, 
aa. Johann Georg Pfeiffer, Stadtwirth. 
23. Johann Daniel Müller, Chirurg. 
24. Ehriftopp Adam Scheibl e, Weißgerber. 


Erſatzmaͤnner der VBeme imd ahevollmachtigin 
2, Joſeph Zech, Bierbraͤuer. 


Kaufmann. 
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2. Simon Kremſer, Eiſenhaͤndler. 
3. Joſeph Blank, Schneider. 

4. Johann Georg Guhl, Mechanikus. 
5. Karl Ebbefe, Papierfabrikant. 
6. Heinrih Zorn, Nagelſchmid. 

7. Leonhard Föhr, Kaufmann. 


8 Martin Gebhard, Melber. 
— — 


(CLXXXIL) 
Deffentliche Bekanntmachung. 


(Die Städte, und Maͤtkte des Oberbonaufreifes mit 
magijtratifher Verfafung betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

In dem DOberdonaufreis beftehen mit 
alterhöchfter Genehmigung vom 10%" Auguſt 
d. J. folgende Städte, und Märfte mit 
magiftratifher Verfaſſung: 

A. AlsStadt1 Elaffe:dieKreishaupts 
ftade Augsburg, mit 6700 Familien, 

B. X1. Städte II“ Tlaffe, nemlich: 
1.) Memmmingen, mit 1594. Familien. 

2.) Neuburg, mit 1380, 5 5 
3.) Kempten, (die vereinte vormalige 
Reichs-, und Stifte, oder Alt⸗, 

und Neu⸗Sttadt Kempten) 

mit 1156. ⸗ 4 

4.) Lindau, mit 13. 8 5 
(Diefe 4. Städte hatten bisher eigene 
fön. Polizei: Commiffariate.) Dann die 

Landgerichts⸗Staͤdte: 

5) Kaufbeuren, mit 


1031. 22 
6.) Lauingen. mit Bon. 4 
7) Günzbarg, mit „71. : 
8.) Dillingen, mit 7ım. 2 > 


g:ı 


9.) Hoͤchſtaͤdt, mit 630.» ?: 
10.) Donauwörth, mit 610. 5 5 
u. 11.) Gundelfingen, (Ldg. Lauingen,) 
mit 5b2. 3 3 
©. Nachdem das Staͤdtchen Wertingen 
fich unter die Rural-Öemeinden einge 
reicht hat, 
X. Städte IIT* Elaffe, nemlich: 
1.) Süßen, nit 432. Familien. 
2.) Dlindelheim, mit 430. ⸗ — 
3.) durgan, mit 403. 8 # 
4.) Friedberg, mit 346. — * 
5.) Leipheim, (Landgerichts Günzburg) 


mit 366. s# : 

6.) Weifenhern, (Landgerichts Rog— 
genburg mit abo. 5 5 
)Schrobenhanfenmit 257. 5 5 
8.) Aichach, mit 245. 5 ? 
9.) Rain, mit 207. 5 #5 
u. 10.) Immenftadt mit 159. # # 


D, Die nachftehenden XL. Märkte: 
1) Shwabmänden, (Lig. Schwab: 
münchen) mit 550, Familien, 
2.) Ichenhauſen, (9. ©. Ichenhaufen) 

mit 468. s : 

3.) Dttobeuren, (Log. Drtobenren) 

mit 347. # # 

4.) Altomuͤnſter, (Ldg. Aichach) 

mit 283. s : 
-5,) Ihanhanfen, (9. G. Thanhaufen) 
mit 260. ss 


6.) Krumbach, (Lbg. Ursberg) 
mit 234, : 3 


— EEE 


Ba 
7.) Hohenwarth, (Lg. Schroben 


haufen ) mit, 229. # : 
8.) Burgheim, (Lg. Neuburg) 
mit 206. s + 


9.) Dbergüngburg, (Edg. Obergünzs 
burg) mit 202, 5 » 

10.) Zufmarshaufen, (Log. Zußmars⸗ 
_ marshaufen) mit 180. : s 

u, 11.) Yindfing, (Log. Rain) 

mit a2, 2 5 

Die gewählten Magiftrate, und Bevoll⸗ 

mächtigten diefer Städte, und Märkte wers 


den auf den Grund des Art. 63. der Wahl: 


ordnung vom 5" Yuguft d. J. in den nächs 
fien Kreis-Intelligenzblaͤttern Öffentlich be; 


kaunt gemacht werden, 


Augsburg am 188 Detober 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des. 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. v. Ahorner. 
(CLXXXII.) | i 
An ſaͤmtlich koͤnigliche Behörden des Ober; 
donaufreifes. a 
(Das Verfahren In Etempel:Defraubationd: Fällen bes 

treffend. ) 


Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da man die Erfahrung gemacht hat, 
daß die beftehenden allerhöchften Werords 
nungen, vermög welchen den Kreis:Siegel; 
ämtern bie Judicatur als erfte Inſtanz im 
allen Stempeldefraudationen zufteht, nicht 
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gehörig beobachtet, fondern bei Entdeckung 
von Kontraventionen die Strafen pon ans 
dern Unterbehörden feldft fogleich ausgefpros 
hen werden; fo werden ſaͤmtliche koͤnigl. 


Behörden des diefjeitigen Kreifes in Folge . 


alterhöchften Befehls vom rg" v. M. an: 
gewieſen, fich diefes nichtigen Verfahrens zu 
enthalten, und für die Zufunft jede gegen 
das Stempelmandat entdeckte Kontraven: 
tion dem Kreis:Giegelamte zur kompetenz⸗ 
mäßigen Judikatur anzuzeigen. 

Augsburg den g'” Detober 1818, 


Könige. Baierifche —— des 
Oberdonaukreiſes 


Kammer der Finanzen. 


Freyherr bon Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg. 


coll. Baumann, 


(CLXXXIV.) - 
Deffentliche Befanntmachung. 
(Die Fleifhtare für den Monat Oftober betreff.) 
"Sm Namen Seiner Maijeftät 
Des Königs. 

Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe fuͤr 
den Monat Det. werden regulirt, wie folgt: 
Für die Stabt Augsburg: * 
auf so 4 fr. pr.ib. d.gemäfterenOchfenfleifches, 

auf 11 fr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
auf gfr pr. ib. des Schaffleifches, 
auf 14 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 
Für Neuburg, und den dahin zu: 
gerheilten Diftriet:. _ 
- auf ro fr. pr.ib.des gemäftetenDchfenfleifches, 
auf zı fr, pr. ib. des Kaldfleifches, 


——— — 
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auf 9 fr. pr. tb. des Schaffleiſches, 

auf 13 fr. pr. tb. des Schweinfleifches. 

Für Günzburg, und den dahin zu: 
getheilten Diftriet: 

auf 10 fr.pr.t5.d.gemäfteten Ochfenfleifches, 

auf 9 fr. pr. tb. des Kaldfleifches, 

auf 74 fr. pr. 1b. des Schaffleifches, 

auf 13 fr. pr. 16. des Schweinflrifhes. 

Für Memmingen, und den bahin 
zugetheilten Diftrict: 

auf 10 kr. pr. BW. des gemäftetenÖchfenfleifche®, 

auf 9kr. pr. wW. des Kaldfleifches, 

auf 7 3 fr. pr. 1b. bes Schaffleiſches, 

auf 13 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 

In der Stade Lindau hat die Tare 
für Schaffleifh ausnahmsmeife in g fr. pr. 15. 
zu beftehen, . 

Für Kempten, und den dahin zu— 
getheilten Diſtriet: 

auf ro fr. pr.tb.des gemäfteten Ochfenfleifches, 

auf 9 fr.pr. ib. bes Kalbfleiſches, 

auf 7 4 fr. pr. 15. des Schaffleifches, 

auf 13 kr. pr. 1b. des Schweinfleifches. 

Für Jmmenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 


auf 10 kr. pr. tb. desgemäfterenOchfenfleifches, 


auf 9 Pr. pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf 73 Er, pr. ib. des Schaffleifches , 
auf 13 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Aug Br den 13" Oktober 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Öberbonaufreites. | 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Geovenseusp. 
Raifer. 
coll. Bukingham, 


8:15 \ 


(CLXXXV.) 
Befanntmahung. 
An ſaͤmtliche Pöniglihe Polizeibehörden 
des Oberdonaukreiſes. 


(Den Sab des weifen Gerſtenbiers für ben 
Monat Detobder betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
in dem Monat Dctober bleibt für alle Dis 
ftrifte diefelbe, welche für den Monat 
September feitgefeßt wurde; welches hiemit 
ben fämtfichen koͤnigl. Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes zur — und Nach⸗ 
achtung eroͤffnet wird. 

Zugleich werden diejenigen koͤnigl. Pos 
Mizeischirden, in derer Diſtrikte ſich ihnen 
untergeordnete Städte, und Märkte mit bes 
reits konſtituirten Magiſtraten befinden, auf 
den $. 68. des Gemeinde, Edifts, gemäß 
welchem in folhen Städten, und Märfren 
der Magiſtrat die Ortspolizei nach den in 
dem Edikte über die qussherrfiche Gerichts: 
barfeit für die polizeilichen Verrichtungen ger 
gegebenen Vorſchrifien auszwüben hat, und 
auf den $. 70. des gutsherrfihen Edikts, 
nach welchem die allgemeinen Verfügungen 
der obern Stelle den Patrinroniafgerichten , 
und alſo auch dem besceffenden Magiftraten 
durch dief, Bandgerichte, und Polizeibehoͤrden 
mitgetheilt werden follen, mit dent Anhange 
hingewieſen, daß die im dieſem Falle befinds 
Eichen Magiſtrate auch von dem über die 

54 


— nun 


8:16 


tichtige Einhaltung der Biertaren, und 
über die Vifitationen des Biers erlajfenenen 
früheren befonderen Beitimmungen in Kennt: 
niß geſetzt werden muͤſſen. 

Augsburg, den 13°" October 18318. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CLXXXVI.) 

Bekaunntmachung. 

An ſaͤmtliche koͤniglichen Polizeibehoͤrden 
des Oberdonaukreiſes. 


(Den Sat des proviſoriſden braunen Winter 
biers für den Monat November betreffend, ) 


gm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Tore für braunes Winterbier 
im Monat Movember bleibt für alle Di: 
firifte diefelbe, wie fie für den gegenwärtis 
gen Monat regulirt wurde; welches den 
fimtlichen koͤnigl. Polizeibehörden des Ober⸗ 
douankreiſes zur Wiſſenſchaft, und Nach— 
achtung hiemit eroͤffnet, und wegen der Mit⸗ 
theilung dieſer Beſtimmungen an die Mar 
giſtrate jener Staͤdte, und Maͤrkte, welche 
einem Land⸗, oder Gutsherrlichen Gerichte 
nutergeben find, ſich auf dasjenige bezogen 
wird, was in der Entſchlieſſung vom heu⸗ 
tigen Tag „den Satz des weißen Gerſten⸗ 
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biers für ben Monat Oktober betreffend‘ 
deßhalb verfüge worden if. 

Augsburg den 13" October ıBıd, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Sreyherr. von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CLXXXVIL.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Anhauſen Landge: 
richts Goͤggingen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den Todfall des Pfarrers Yofeph 
Steiner in Anhaufen ift. diefe Pfarrei 
in Erledigung gefommen. . 

Diefelbe liege im Landgerichte Göggins 
gen, und in der Didzefe Augsburg. 

Sie enthält 574 Seelen, hat eine Fis 
fiole, und zwei Schulen, 

Die jährlichen Einfünfte diefer Pfarrei 
betragen 600 fl. 59 fr., und die Ausgaben 
aı fl. 54 fi 

Augsburg den Zr Dftober 1618. 

Königl. Baierifche Negierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
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Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XXI. K. Landgerichtsbezirk Ober— 
guͤnzburg. 
1.) K.Landgerichtin Oberguüͤnzburg. 
Landrichter: Titl. Ignaz Payr. 
zier Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Jacob 
v. Hörmann. 
ae Landgerichtsaffeffor: Ziel. Friedrich 


Schneider, 

gandgerichtödiener: Andreas Alingens 
fteiner. 

” 8. Rentame (Siehe Kempten, 
oben p. 698.) 


(Das Rentamt in Kempten begreift auch 
den Landgerichtsbezirk Obergünyburg.) 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Nepom. 
Pfanner in Oberguͤnzburg. 
Landarze: Titl. Ignaz Manftmiüller in 


Nonsberg. 

(Die Bezirke Friefenried, u. Unterthins 

gau find unbejett.) 

4.) Die 8, Diſtriets⸗Stiftungsad— 

minifiration war jene in Kempten, 
(S. oben‘p. 690.) 

5.) 8. Steaffen:, und Wafferbau: 

Inſpeetion. 
(Zur Inſpection Kempten S. oben p. 699.) 
6.) K. Forſtperſonal: 

— zum Forſtamte Kaufbeuren.) 
(oben p. 664.) 


dig 


In der Revier Drfee: 
Korfigehälfe: Ignaz; Walch, in Baierds 
2* ried. 
Revier Frieſenried: 
Revierfoͤrſter: Titl. Franz Anton Mei: 
tinger in Sriefenried, 
Anton Echlang in Frans 
fenried. 
Joſeph Grumbacder in Grünegg, 
(E.), (IM Section des Steuerdiftriets 
Unterthingau.) 
Sorfigehälfe: Sebaftian Meitinger in 
. Sriejenried, 
(B. Zum Forftamte Kempten:) 
(oben pag. 700.) 
- Revier Oberguͤnzburg: Tirl. Wilhelm Ro— 
mer in Obergünzburg. 
Sorfiwarth: Paul Diepold in Wagegg, 
( Landgericht Kempten. ) 


Sorfiwarthe: 


Sorftgehälfe: Ehriftian Diepold in Ober: 


günzburg. 
7.) K. Diftrictsfchulinfpector: 
Til. Jof. Guggemos, Pfarrerin Unterthingau, 
3.) 8. Pofterpepdition., 
Erpeditor: Titl. Michael Schellborn in 

Oberguͤnzburg. 

9.) Advocaten: Ä 
( Keine.) 





XXU. 8. Landgerichts: Bezirk Otto 
beuren, 


1.) 8. Landgericht in Ottobeuren: 
Landrichter: Titl. Anton v. Kolb. 
„ter Randgerihtönfiefior: Titl. Let. Joh. 
Nep. Blum. 
at Landgerichtsaffeffor: Titl. Joſeph 
Albrecht. 
54* 





3.) Aerztliches Perfonal: 


820 


Landgerichtsdiener: Benedikt Heß. 


2.) K. Rentamt in Ottobeuren: 
Rentbeamter: Titl. Friedrich Wilhelm 
Dürocher. 
Rentamtsdiener: Rupert Hiemer. 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Raphael Salb 
in Ottobeuren. 
Landaͤrzte: Titl. Thomas Buͤchele zu Mein⸗ 
mingerberg. 
s Bernhard Gebele in Dolzs 
günz 
s gran Scharf in Drtos 
beuren. 
(Die Bezirke Rettenbach, u. Wohringen 
find unbefegt.) 
Thierarzt: Theodor Geromiller in Otto— 
beuren. 
4:) Die K, Diftriersftiftungs: Ads 
miniftration war in Memmingen, 
(S. oben pag. 754.) 
5.) 8. Straffen:, u Wafferbaus Js 
fpeftion, 
(Zur Inſpektion Kempten.) 
(S. oben pag. 699.) 
6.) 8. Forftperfonaf: f 
(Zum Forftamte Memmingen.)- 
a.) Revier Ottobeuren: 
Revierförfter: Tirl. Georg Walchner in 
Dttobeuren, 
Sorftwartb: Martin Rauch in Engetrieb, 
Forfigehülfe: Martin Schette in Ot to— 
. -beuren. 
b.) Revier Frechenrieden: 
Nevierfdrfter: Titl. Nepomuk Höggenftals 
ler in Frechenrieden. 
Forſtwarth: Joſ. Oftler in Unteregg. 


“ 


u 


Baı 


Forſtgehaͤlfe:? Mar. Kiermaier in res 

chenrieden. 
e.) Revier Ungerhauſen: 

Revierfdrfier: Titl. Joſ. Schmied in Uns 
gerbaufem 

Forftwarthe: Matthäus Huber in Anımes 
bingen, 

Euſtach Fiſcher in Eag. 

Foͤrſtgehälfe: Gabriel Schmied in Unger: 

haufen. 


IR. Diſtrietsſchnlinſpektoren. 
a.) Der katholiſchen Schulen: 

Titl. Theodor Clarer, Pfarrer in Ottobeuren. 
b.) Der evangeliſchen Schulen: 


ziel, Michael Rehm, Diacon bei St. Martin 
in Memmingen, 


8.) Pofterpedition: (Keine.) 
9.) Advofaten: 
Titl. Aloys Praͤndl in Drtobeuren, 


F 


XXIII. K. Landgerichts-Bezirk Main. 


2.) Koͤnigl. Landgericht in Rain, 
Landrichter: Zitl. Karl Kaifer. 
yier BRENBEELDUSRLEIER. ziel. Gebaftian 
Mufignan, 
Titl. Thadaͤ 
Gietl. 
Gerichtsdiener: Joſeph Federkiel. 
2.)8. Rentamt iuNiederſchoͤnenfeld. 
Reatde amter: Titl. Friedrich Daniel Jon. 
Ammon. 
Rentamtsdiener: Michael Baumann. 
3.) Aerztlihes Perfonal. 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Georg Aloys 
Schreyer in Main. 
Landarzt: Titl. Michael Hudler in Thiers 
haupten. 


ar seen 
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(Die Bezirke Pottmes und Rain find unbefegt.) 

Thierarzt: Mich. Schlehuber in Rain. 

4.) Difteictsftiftungs : Adminiftras 
tion war jene in Neuburg. (SG, oben 
p: 776.) 

5.) 8. Straffens, und Waſſerbau— 

Inſpection. 
(Zur Inſpeetion Donauwoͤrth.) 
6.) Koͤnigl. Forſtperſonal. 
Zum Forſtamte Aichach. 
Revier Thierhaupten. 
Revierforſter: Titl. Moritz Steinheil in 
Thierhaupten. 

Forſtwarth: Fran Manuhardt in Guns 

delsdorf (Herrfchaftsgerichts Affing.) 

Forſtgehuͤlfe: Joſeph Kaindel. in Tbiers 

haupten. 

7.) 8. Diftrietsfhulinfpector, 

Ziel. Joſeph Anton Adler, Benefiziar zu Rain, 

8.) K. Poſtexpedition. (Keine. ) 

9.) Advokaten: 

Ziel Anton Holzſchuh in Rain. 

F — — 

Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 2gien 
Sept. d. J. ſind folgende koͤnigl. Com— 
miſſarien bei den groͤſſern Staͤdten I, 
und IT" Klaſſe des Oberdonaukreiſes allers 
guädigft ernannt worden: 


Bey der Stadt Augsburg: 
Dr. Ludwig Wirfchinger, biöheriger k. Por 
lizeidireftor in Augsburg. 
Bey der Stade Memmingen: 
Friedrich Willhelm Roth, bisheriger Polizey⸗ 
Commiſſaͤr, und Titular Polizeydirektor in 
Ingolſtadt. 
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Bey der Stadt Neuburg: 
Det biöherige Pelizeicommiffär, und Titular 
Polizepdirektor daſelbſt Thadaͤ Freyherr 
v. Reigersberg. 
Bey der Stadt Kempten: 
Der dortige k. Landrichter Georg Henne, 
Und bey der Stade Kindau: 
Der dortige k. Landrichter Leonhard Dollader. 


Unterm 3" Juni d, 3. genehmigten Se. 
koͤnigl. Majeftät die Eintheilung des Ober 
Donaukreiſes in XI. Wegmeifters: des 
zirke, nemlich 

J. fuͤr die Inſpektion Augsburg 
in die 4 Weegmeiſters⸗Bezirke Friedberg, 

Augsburg, Türfheim, mb Oberdorf; 

U. für die Infpection Kempten 

in die 4. Weegmeifterd: Bezirke Lindau, 

Kempten, Weiler, und Memmingen; 
u. DIT. für die Infpeetion Donaumdrth 


in die vier Wergmeifteräbezirte Gänzburg, 


Donauwörth, Neuburg, und Aichach. 
Zugleich murden folgende Weegmeifter 
für dieie Bezirke allerhoͤchſt nominirt: 
sı,) für Friedberg: Jakob Ynold, 
2.) für Augsburg; Euftah Ritter. 
3.) für Türkheim: Lorenz Wetter. 
4.) für Oberdorf: Johann Buͤhrlen. 
5.) für Lindau: Joſeph Berthold. 
6.) für Kempten: Flerian Wetter. 
7.) für Weiler: Johann Späth, 
8.) für Memmingen: Heinrich Unold, 
9.) für Gänzburg:-Johann Haller. 
10.) für Donaumbdrtb: Johanı Raab. 
11.) für Neuburg: Martin Egner, 
n.12.)für Aich ach: Anton Dorf. 


845 


Weiter wurde in bee Ynfpertion 
Augsburg die Aufftellung eines eigenen 
MWerfmeifters in der Perfon des bisheris 
gen Werkmeifters Sendel allerhoͤchſt be⸗ 
ſtaͤttigt. 


Unterm 19" September d. J. wurden 
a.) zum Mauth:, und Halloberbes 
amten in Augsburg, ber birheris 
ge Mauth⸗, und Halloberbeamte zu 
Mürnberg Joſepyh Alons Paner; 

b.) zum Controlleur des Mauth, und 
Hal: Amtes ins Augsburg der bisheris 
ge Mautinfpeetiong: Revifor in Nürns 
berg Johann Anton Edert; 

- €.) der bisherige UI Hallverwalter 
in Augsburg Sofeph Enslin zum IT; 
I 2* 

d.) der bisherige Mauthamts-Controlleur 
zu Mittenwald Karl Landsberger 
zum I" Hallverwalter in Augs— 
burg allergnädigft ernannt. — 


Unterm 27‘ Sept. d. J. wurde das 
Benefizium zum heiligen Geift in Mindels 
beim dem Feühmeh : Benefiziaten zu Lnters 
thingan Jakob Mayer allerhöchft verliehen, 


| 
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Schulnachrichten. 


Der zu Schwarzenbach, der Pfarrei 
Rieden kduigl. Landg. Fuͤſſen verſtorbene Baus 
er, Joſeph Steiger bat ein Kapital von 
00 fl. zur Pfarrfchule in Rieden mit der 
Beſtimmung vermacht, daß der jährliche ins 
davon zu 5 fl. mach dem Ermeſſen ber Lokal⸗ 
Schul» Infpöktion zur Zahlung des Schulgeldes 
für arme Kinder, und zur Auſchaffung der nds 
thigen Schulbilcher ꝛc. für diefelben verwendet 
werden folle. 








8.5 


In Derhing, kdnigl. Landg! Fried: 
berg ift num für eine ſtaͤndige Pfarrfchule , und 
für einen ordentlichen Lehrer bleibend geforgt. 


Durth die ansgefpröchene Bereinigung der 
Schulſtelle mit dem Mefinerdienfte hat fie ein 
Gefamt: Erträgnif von beiläufig 297 fl. Da 
jedody der dortige Mefner nicht Faͤhigkeit be: 
fisr, die Schule planmäßig zu halten ; fo wird 
für diefe einſtweilen durch Aufitellung eines Schul: 
Verweſers geforgt,, weldyer von dem Mefner freie 
Berpflegung , und. 25 fl,, vom der Gemeinde 
gleichfalls 25 fl. jaͤhrlich nebſt dem zu 25 fl. 
berechneten Schulgelde erhält. 


Der dortige Pfarrer Ihler, welcher fich die 
fette Gründung einer. ordentlichen Schule zur 
Angelegenheit machte, das Zufamenwirken der 
Behbrden, und der Gemeinde hat die Zufries 
denheit der fonigl. Regierung erhalten. 





In Poͤttmeß, koͤnigl. Langerichts Rain it 


heuer die erjte Preifevercheilung gehalten worden, ' 


Eine vorzäglihe Ehrenerwaͤhnung verdient 
hierbei der dortige .prov. Pfarrer Feil, wel: 
. her jene mir einen Koftenaufwand von 70 fl. vers 

anſtaltete/ und bie ſchon früher von dem geiſtlichen 
Rathe, und Hof-Kaplan Mozler zu Schul—⸗ 
preifen vermachten 24 baieriſche Thaler zu eis 


nem Anfange eines Lokal = Schul» Fondes auf: 
behielt. 


— — am 





In Hellengerk, Eonigl.. Landgerichts 
Kempten bat fich der dortige Pfarrer Erris 
bei anheiſchig gemacht, die dortige Schule auch 
noch im naͤchſten Jahre unentgeldlich zu halten. 


nt 


Dirftigen Lehr = Zudiviouen Unterfiägungen 
zu gewähren, bothen ſich auch im Ichten Vier⸗ 
teljahre mehrere Gelegenheiten bar, 


we 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


478.) (Befanntmabung.) 

Anna Maria Doblerium Kieferöwitt: 
we zu Meiler hat auf Abfterben ihres Eheman— 
nes um Cinfeitung einer guͤtlichen Schuldenbe: 
handlung das Aufuchen geftellt. Zu Entfpredung 
diejes Geſuchs werden num alle jede, welche aus 
was immer -für einem Grunde Forderungen an 
die Verlaffenfchaft ihres verfterbenen Ehemanns 
Anton Dobler geweſſenen Kiefers dabier , 
zu haben vermeinen, biemit aufgefodert, zur 
vorläufigen Liquidation ihrer Forderungen, dann 
zur Abgabe ihrer Erklärungen über die von 
der Wittwe m Vorjchlag zu bringeuder Zah: 
lungs > Auträge, und zu ertheilenden Schulden: 
nachlaß bei der zu diefem Eude auf den ⸗6ten 
l. M. Dftob, angefegten Tagsfahrt um fo mehr 
dahier zu erſcheinen, als die Nichterfchienenen jes 
nem würden als beigetreten geachtet werden, 
was dießfalls durch die Mehrheit der erfchienes 
nen Kreditoren beſchloſſen werden wird. 

Weiler den zo" Sept. 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 


479.) Verkaufs-Bekauntmachung.) 
Das freieigene Anweſen des Kaſpar Schmid 
ſogenannten HYabneuwirths in Rain wird 
fammt den vorhandenen Dauss, und Ba 
maunsfahrniffen nad) dem Antrag der Konkurds 
Kreditoren zum Verkaufe gebracht. Diefes Ans 
wefen beiteht a.) in der Behaufung Nro, 108, 
famr Stadel, Stallung , Hofraithe, und Gärtl, 
amd bafter auf der Behaufung eine Bier-, und 
Brantweinſchenke, danu Kochgerechtigkeit; b.) in 
9 ı/a Ichtt. Aecker in den 3 Feldern ; ec.) in 
ı Zagw, Miefen in ben neuen Aengern; d.) in 
ı/2 Tagw. Gemeindsfleck auf der alten Bleiche ; 


dar 


e.) in 3/4 Tagw. Gemeindötheil in der Feldheis 
mer Gemeinde ; f.) in ı/B Tagw. Holztheil ; umd 
g.) in a Krautbetten. Die nähern Verhaͤltniſſe 
dieſes Auwefens, fo wie die hieranf haftenden 
Laften koͤnnen bierörts eingefeben, und erfahren 
werden. Der Verkauf gefcbiehbt mit Vorbehalt 
der Genchmigung der Kreditorſchaft, und. des 
Gerichts. Zur Verfteigerung dieſes Anweſens 
ſamt Fahrniſſen wird Freitag der 30 Dfrober 
Vormitags 10 Uhr beftinumt , um welche Zeit 
die Kaufsluftigen in hiefiger Landgerichts x Hans: 
lei fi einzufinden, und ihre Ungebotie zu les 
gen hiedurch eingeladen werden. 

Rain den agten Sept. ıdıB, 

Königlih Baierifhes Landgericht, 
Kaiſer, Landrichter. 





480.) (Deffentlibe Borladung: ) 
Mihael’Sustervon Gfhwend dies 
Gerichts gebürtig diente ald Gemeiner unter dem 


Fonigl. nilen Linien: Jnfanteries Regiment, und 


wurde jeit dem ruffifchen Feldzuge als vermißt 
in den Liſten aufgeführt. Auf Anfucyen feiner 
Sefchwiiterten um Ausantwortung feines unter 
Euratel ſtehenden Vermögens wird num derjelbe 
sorgeisden, binnen 3 Monaten a die inserti 
um jo gewiffer bier jich zur Empfangnahme ſei— 
ned Vermögens zu fteilen , als auffer dieſem das— 
felbe feinen Geſchwiſterten gegen Gaution würde 
ausgequtwortet werden. 
Weiler den abten Sept. 1818. J 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





1)  (Belauntmachung.) 

Da die Bisherige Kaufsanborhe aufdas unterm 
2oten Auguſt ıBı8 zur Verſteigerung ausge: 
ſchriebene Unwefen nos Alois Malchfer, 


Stiftwirths zu Lindau von den Glaͤubigern nicht, 


— — 


— — 
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genehmiget wurden :.fo wird dieſes Anweſen am 
zen Novemb. 1818. wiederholt zum Verkaufe 


ausgeſetzt, und Kaufsliebhaber hiezu — 
Lindau am 30" Sept. 1810. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 
492.) (Ediktal: Citation.) 

Gegen Georg Hurler bürgerlichen Lehns 
rdfiler von bier iftder Gant-Prozeß erkannt. 
Als Ediftstage find bejtimmt : der az“ Dftob, 
ad liquidandum , der 23 Movember ad exci- 
piendum , der ı9'* Dez. ad replicandum, und 
der 20° Dez ad duplicandum. Sämtliche Gläus 
biger des Georg Hurlers werden sub poena 
pravelusi aufgefodert, an den benannten Edikts— 
tagen zu erfcheinen, und ihre — anz, 
und auszuführen. 

Lauingen den ıter Oktob. BB. 

Königlich) Baierifches Landgericht. 

v. Dr, Landrichter. 
493.) (Berkanfs-Edikt.) 
Am arte Oktob. l. J. wird unter Vorbe⸗ 
halt der kreditorſchaftlichen Genehmigung zum 
zweytenmale der- Öffentliche Verkauf des Mi— 
back Brandel’fcben :Anwefens in Wit— 
tiölingen, beftebend a.) aus einem gemauere 
ten Haufe fanıt Stadel, Stall, und Hofreis 
thung nebit 3/B Gras:, und Wurzgarten, 1008 
bei ſich b.) = Ichrt. 2 ıfa Viertel Gemeindss 
theil, e.) 3 Morgen, und ı/a Fchrt. eigene Aecker, 
d) 6 rautſtraugen, und einiges Futter befin— 
den, verſucht werden. Kaufsliebhaber haben 
daher au befagtem Tage bei unterfertigtem Lands 
gerichte ſich zu melden, ımd ihre Angeborhe zu Pros 
tokoll zu geben; Auswärtige aber hiebei auch über 
binreichendes Bernbsen,, und guten — 
ſich auszuweiſen. 

Dilingen am ien Dftob. 15316. 

Königlich Baieriiches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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44.) Gekanntmachung.) 
Das Gantweſen des koͤnigl. Advokaten Karl 
Häusler zu Großaitingen, beſtehend a.) 
in einigen Haus-⸗, und Baumanndfahrniffen, 
b.)eimem gemaurten Wohnhaufe mit gut gebaus 
ten Defonomiegebäuben , ©.) zwei Gemeindsge⸗ 
sechtigfeiren, d.) einem Obft -, und Wurzgarten 
von 3/4 Tagw., e.) in 28 ıfa Ichrt. Aeder, 
£.) in 4 Tagw. Anger, g.) in 34 5/8 Tagw. 
zweimädige Wieſen, und b.) in 34 Ichert. Wal: 
Dung mit dem aa" Antheile an dem bei 200 bis 
3oo Ichrt. enthaltenden fogenannten Stockach— 
holzei, zufammen in Anfchlage von 6,989 fl. 46 fr. 
welche Realitäten theils freieigen, theils boden 
zinsbar , theils guͤlt- und beftandbar find, wird 
auf Requifition des Fönigl. Land», und Gants 
gerichts Buchloe Samstags den Zıt® Oktob. I. 
5. im hiefigen Umts = Lofale mit Vorbehalt fres 
disorfchaftlicher Genehmigung zum zweiten Male 
an ben Meiftbierhenden zum Kaufe angeborhen, 
nachdem das erfte Anboth von 500 fl. richt 
geuehmiger worden: ift. j 
Schwabmuͤnchen ben ab" Sept. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Braummilhl, Landrichter. 
485.) (Bräuhauus: Verpachtung.) 
Freytags den Zoten dieß Monars wird in Ger 
maͤßheit herrſchaftlichen Auftrages das hieſige 
herrſchaftliche Braͤuhaus, welches erſt inr ver⸗ 
floſſenen Jahre mit allen zum Schank⸗, und 
Sudwefen, aud) Brandweinbrennen notwendigen 
Requifiten ganz neu eingerichter, und mit einer 
binlänglichen Quantität großer Lager » Fäffer 
verfehen worden iſt, übrigens aber wege dem 
daranftoffenden Luſtgarten, und der Schiefitätre 
zahlreich. befucht wird, famt den vorfindlichen 


guten, und geraͤumigen Kellern, mit Zugabe 


von 13 3/8 Tagw. Doppelmaͤdern vorlaͤufig auf 


— — 
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fünf Jahre an ben Meiftbiethenden in Verpach⸗ 
tung überlaffen. Pachtluſtige, welche ſich über 
ihre Kennrniffe in diefem Fache, fo wie über 
ihren Leumund, und Vermdgei legal aus zuwei— 
fen haben, werben eingeladen, an diefem Tage 
frühe g Uhr fich in biefiger Kanzlei einzufinden, 
bie Bedinguiffe zu vernehmen, und ihre Ange— 
bothe zu Protofoll zu geben. 

In der Zmwifchenzeit ſtehet es jedem Pacht⸗ 
llebhaber frey, die Lokalitaͤt und die Einrichtung 
in Augenſchein zu nehmen. 
K. B. Freiherrlich von Aretiniſche provif. 

Gerichts⸗, und Gutsverwaltung. 
Kolb, prov. Gerichtsverwalter. 


486.) (Inftitutdös: Anzeige) 

Mit den Prüfungen, welche den a6 und 
arzt Auguſt in meinem, unter dem allergnädigs 
ſten konigl. Schuge ftehenden Privat: Untere 
richts⸗, und Erziehungs Fnftirute ſtatt gefun⸗ 
ben haben, ſchloß ſich wieder der Jahres-Kur⸗ 
fus ſowohl der Klaſſen, als der beſondern Faͤcher 
die ſer Auſtalt. Der Jahrs⸗Bericht hieruber iſt 
wieder im Drucke erſchienen, und darf von den 
ihn winfchenden Aeltern, und Vormiludern vom 
mir nur gefälligft verlangt werden. 

Nach der auf meine unterthaͤnigſte Bitte al- 
lergnädigft mir erstheilten Entlaſſung von der 
dffentlichen Lebrjtelle an der hiefigem hoͤhern Bılrz 
gerſchule wiedme ich mich meinem Berufe der 
Erziehung und des Unterrichts im Privat: Wer: 
haͤltniſſe als Vorficher meiner Anftalt mum wieder 
ganz allein, und freue mich ſehr der fhönen Hoff⸗ 
nung des fortgeſetzten Berrrauens, und der Theil: 
nahme an derfelben. Um den neuem Jahres— 
Kurfus im Monat Oktob. vollſtaͤndig beginnen zur 
un — ich mir bald moͤglichſt die gıle 
tigen Anzeigen in Betreff der neu aufzune 
den. Zöglinge. or * — 

Im Monat Sept; Bi 
Dr. Rried. Hörner, Vorſteher des 
Pr. U. n. E. Inſtituts in Lindau. 
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Augs bur 9; N” 21. den 31“ Detober 1810. 
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Bekauntmachungen IV. Steuerdiſtriet Hindelang. 


Bachel, (E.), Brul, (W.), Gailen: 
berg, El. O.), Groß, (W.), Henne: 
muͤhle, (E.), Digle, (€), Hindelang, 
PM. D.), Hinterfiein, (D.), Holz⸗ 
ſchwanden, (&), Kemeltsried, (€) 
Liebenftein, (W.), Lixenmähle, E.) 
Mdsle, E.), Oberdorf, (D),;, Res 
Kenberg, (W.), Riedte, (2.9), Steis 
nenberg, (E.), Unterjod, (D.), Bor: 
berbindelang,(D.), Borderjod,(tt.D.) 


V.Steuerdiftrice Maifelfein. 


der Königl, Oberſten Kreisftellen. 


Drtsverzeichniß des 8,2. 
Landgerihtd Sonthofen, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, 


3. Steuerbiftrict Aftftetten. 
Altfketten, (Pf. D.), Beilenberg, (D.), 
Hinnang, (D.), Hohenmweiler, (W.). 

U. Steuerdiftrict Burg. 

(Auch Rettenberg vor des Burg genannt.) 


‚Ader, (B.), Batzers, (B.), Bitter 
lis, (W.), Band, (E.), Burg, (Markt), 
Burg, (fl. Pf. D), Ellegg, El. D.), 
Emgreis, El. D.), Gerard, (W.), G'ſes, 
(E), Keller, (B.), Morgen, (W.), Ries 
ber, (Wi), Schloß, u. Brackenberg, (W.) 


M. Steuerdiſtriet Burgberg. 


Agathazell, (W.), Burgberg, (Pf. D.), 
Haͤuſer, El. D.), Ortwang, El. D.). 
55 


Au, E. patr. gerichtl), Egg, (€. patr, 
gerihtl.), Freydorf md Bellen, (D.), 
Gindels, (W.), Goymoosmähle, (G) 
Sreggenhofen, (kl. D. Humbach, (W.) 
Maiſelſtein, Pf. D.), Rguchenzell, 
Echl. u. Fl. Pf. D. patr. gerichtl.), Rot 
tach, (D.), Rottachmuͤhle, (E.), Wol⸗ 
fis, (. 


VI. Steuerdiftrice Mittelberg. 


Bachtel, (D.), Buben, (W.), Suhl, 
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(2. H.), Eldermuͤhle, (E.), Zaiftenoy, 
(D. Fehren, u. St ich, (W.),Guggemos, 
(El. D.), Haag, (kl. D.), Haslach, (D.) 
Kroͤſſen, El. D.), Lochmuͤhle, (E.), 
Mittelberg, (Pf. D.), Multen, (2.9.) 
Oberzollhaus, (W.), Oy, (Du DObr 
muͤhle, (E.), Reinen, (W.), Schwar— 
zenberg, (dad hintere, mittlere und untere 


Dorf), (3.D.D.), Unterzollhaus, (M.D.) - 


Wangen, (W.), Bafenmüplen, (a. 2), 
Wertach Müple, (E.). 

VII. Stenerdiftrict Moosbach. 
Albis, (W.), Geigers, (W.), Hin: 
termbuch, (W.), Hurft, (E.), Kohlens 
‚berg, (W.), Korreute, u.aufm Bud, 
(B.), Moosbach, (Pf. D.), Raichen, 
(W.), Schorrenmühle, (E.), Steis 
nad, Er), Unter der Gaffen, (W.), 
Untermoos, (W.), Wachſenegg, 
(2.2.), Waizis, (WB), Winfel, (M.). 

VII. Steuerdiftriet Oberftdorf. 
Burgsoy, (E.), Ennatsbach, (M.), 
Baldenbad, (2.9), Gerfiruben, (W.) 
Gruben, (M.), Gundsbach, (&), 
Jauchen, wReute, (MD), Kornau, 
(D.), Kuͤhberg, (E), Oberſtdorf, 
(Markt, u. Pf.), Rautb,(E.), Schwand, 
(E.), Spielmannsau, (fl. D.). 

IX. Steuerdiftriet Ottakers. 


Bechtris, (W.), Horben,(E.), Hurſch, 
G.), Kuͤhbach, (W), Lanzenberg, 
(W.), Ottakers, (Pf. Weiler), Rap⸗ 
polz, (W.), Ruchis, (W.), Schmi— 
deu, (W.), Wohlfahrts, (W.). 

X. Steuerdiſtriet Petersthal. 


Bienzeler, (V.), Binſeroy, (W.), 
Burgkranzek, (W.), Feld, El. D.) 
G'ſchwend, (W.), 3 Hblzer, (W. W.), 


Joſereite, (WB), Kdollen, (W.), 


„Memmenh,n. Schicken, (D,), Mit⸗ 


bichel, (B.) Oberreite, u. Binzen, 
(B.), VPerersthal, (PF. D.,), Ried, 

(W.), Riedis, (EM. D.), Schwanden, 
(W.), Uthenbichl, (W.), Wengen, u. 
Deihle, (W.), Wieſen, (2. 9.) 


XL. Stewerdiftrict Rettenberg, 


(oder Stephans s Nettenberg.) 

Arad, (MW), Buchenberg, (W.), 
Bichl, (W.), Bommen, (MB), Breis 
tenftein, (2.9.), Engelbolz;, (M.), 


Kalchenbach, (W.), Kranzegg, (D.), 


Moosmuͤhle, (E), Obernberg. (fl. D.) 
Reihen, (W,), Rettenberg, (Pf. D.), 
Riefen, (E.), Sterklis, (W.), Tbans 
nen,(2.9.), Bagnerig, (D.), Wey—⸗ 
ber, (®.) 


XI. Stenerdiftrict Säöllang. 


Ya, (W.), Burgegg, (2.5), Geis⸗ 
alpe, (W.), Oberthalhofen, (W.) 
Reichenbach, (D.), Ruben, (D.), 
Schbllang, (Pf. 2* Unterthalgos 
fen, (Rh). 


XIII. J— Sortbafen. 


Berghofen, (D.), Binswangen, (D.) 
Breiten, (W.), Fluchenſtein, (E.), 
Fuchs muͤhle, EE.), Galgenmuͤhle, (E.) 
Hofen, (MW), Imberg, (D.), Koͤgel— 
muͤhle, (E.), Margrethen, (El. D.) 
Mengelsmüuühle, (E.), Oberried, (W.) 
Rieden, (D.), Sonthofen, (Markt, 
Pfarre, Sitz des Landgericht, und Rentam⸗—⸗ 
tes), Staig, (W.), Tiefenbach, (D.) 
Unterried, (B.) Walten, (W.), 
Winkel, (l. D.). 


XIV. Steuerdiftrict Wertach. 


Bihl, (D), Enhalb der Ad, (W.), 
Gereite, (W.), Igglobach, (W.), Hin: 
terreite, (kl. D.), Hinterſchnaid, (W.), 
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DOberellegg, El. D.), Schleifmäpte, 


(E.), Shray, (W.), Unterellegg, (W.), 
Vorderreise, (D.), Borderfhnaid, 
(B.), Wertach, (Pf. D.). 
— — 
IV 


Magiftrat der Stadt gauingen. 


Bürgermeifter: 
Franz Kaver Schell, bisheriger Buͤrgermei⸗ 
fter, und Kommunal Adminiftrator. 
Rehtsfundiger Magiftratsrarh: 
Sram; Xaver Zeller, bisher Rechtspraktikant 
— bey dem konigl. Landgerichte Lauingen. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 

3. Aloys Alban Bauer, Handelsmann. 

2. Melchior Wirth, bisheriger Municipalrath. 

3. Anton Lechner, Eiſenhaͤndler. 





4. Nepomuk Muͤhlberger, bisheriger Muniz 


cipalrath. 


5, Anton Horrmann, bisheriger Municipal 


rath. 
6. Leonhard Hartmann, Wirth, 
7. Kaspar Kißling, Färber, 
8. Albert Maier, Sattler. 


Erfagmänner derMagiftratsräche;, 


ı. Marr Hofmann, Wachszieher. 
2. Georg Wanner, Bräuer. 
3. Anton Zenetti, Handelömann, 


Gemeinde s Bevollmädtigte: 
». Alban Voglfang, Seiler, ’ 

2. Albert Pröller, Wirth, 

3. Michael Gerfimaier, Wirth, | 
4. Peter Fiſcher, Sattler. En, 
5. Michael Griesmaier, Wirth, 
6. Nepomuk Wanner, Wachszieher, 


f. 


’ 


7. Joſeph Edert, Baͤder. 
55 * 
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8. Leonhard Baader, Mirth. 

9. Anton Sigert, Kupferfchmidt. 

‚0. Nikolaus Wiedemann, Gfafer. 

ı1. Obiger Georg Wanner, Bräuer. 

2, Obiger Anton Zenetti, Handelömann, 

13. Obiger Marx Hofmann, Wachszieher. 

14. Anton Guggenberger, Wirth, 

15. Bernhard Mayr, Rotbgerber, 

16. Leonhard Mayr, Huder, 

7. Wolfgang Strehle, Krämer. 

18. Georg Ulmer, Färber. 

19. Johann Ulmer, Faͤrber. 

20. Georg Pröller, Bleicher. 

a1. Jalob Niklas, Wirth, 

22. Georg Wagner, MWeißgerber, 

23. Benedikt Mayr, Wirth, 

24. Leonhard Ertl, Schiffmeiſter. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten 

ı. Sebaſtian Mair, Burſtenbinder. 

2. Joſeph Kitzinger, Schiffmeiſter. 

3. Kaspar Eglinger, Ansſchnittmeiſter. 

4. Ehriftoph Maier, Wirth, 

5. Georg Marsı Brenner, Mesger. 

6. Jakob Ranzenberger, Bortenmacher. 

7. Leonhard Frank, Schuhmacher. 

V. Kaspar Warter, Hafnermeiſter. 
— 


| V. Ä 
Magiſtrat der Stadt Günzburg, ' 


Bi rgermeiſter: 
Alban Haan, biöheriger Municipalrarh, 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 


Johann Georg Steichele, bisher Rechtsprakti⸗ 


kant bey dem konigl. Landgerichte Guͤnzburg. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
3. Franz Anton Mofauer, Haudelsmann, 


2. Damian Schmied, Geometer, E 
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3. Johan Grasl, Handelsmann. 
4. Georg Chevery, Weinhaͤndler. 
5. Karl Parmeffano, Friſeur. 
6. Johann Nuffer, Seifenfieder. 
7. Joſeph Frauk, Lodweber. 

8 Michael Schrotz, Chirurg. 
Erſatzmaͤnner der Magiſtratsraͤthe: 
1. Zaver Hoͤzl, Schuhmacher, . 

2. Johann Nuffer, Gerber. 

3. Seraphin Forfter, Kanditor. 


Gemeinde : Bevolimädtigte: 
ı. Johann Baier, Buchdruder. 
a. Leonhard Zimmermann, Bräuer, 
3. Joſeph Anton Fleiner, Müller, 
4. Martin Kindig, Beindreher. 
5. Joſeph Boͤck, Bäder. 
6. Joyaun Arab, Lodweber. 
7. Beorg Hbdzl, Bäder. 
8. Karl Neidlinger, Schuſter. 
9. Nepomuf Kammerlander, Zärber. 
ı0. Georg Bofer, Bräuer.. 
rı. Dominif Rebay, Handeldömann. 
ı2. Georg Fuch dohr, Dredsler. 
13. Matthias Nuffer, Gerber. 
14. Fauſtin Maierhdfer,, Goldarbeiter. 
15. Joſeph Pfefferle, Bäder, 
10. Zaver Hipp, Schneider. 
17. Matthiad Krdner, 'Eijenhändler, 
18. Johann Haͤule, Lodiveber. 
19. Johann Haffner, Bretterhändler. 
20. Joſeph Nuffer, Bräuer. 
a1. Fronz Joſeph Niederbofer, Erben. 
a2. Euſtach Ludwig, Rechenmacher. 4.5 
23. Karl Blank, Handelsmann. 1— 
24. Johann Pfefferle, Daden 
Erjagmänner.der Gemeindebevellmächtigten:: 
1. Ignaz Maier, Chorregent. 
a. Joſeph Liudl, Braͤuer. 


J 
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3. Xaver Deininger , Schneider. 
4 Georg Steichele, Oekouom. 
5. Enftady Heinle, Bäder. 

6. Joſeph Wat, Buchbinver. 
7. Nepomuf Schäfer, Mesger. 
8. Seraphin Reimann, en 


Be; — 
Magiftrat der Stadt Dillingen. 


Bürgermeiftert 
Johaun Nepomuk Wiefer, Handelimaun, 
und bisheriger Bärgermeiffer: 
Rechtsfundiger Mägiftratsrarh: 
Sofeph Sar, bisherigerfönigl. Stiftungsadmi⸗ 
niftrator. ' 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Martin Dobler, Weinhänbler. 
2. Zofeph Bogner, Rorbgerber. 
3. Joſeph Kleinle, Fiſcher. 
4. Zaver Zenetti, Handeldmanı. 
5. Nikolaus Bratſch, Handelömann. 
6. Zaver Kammerer, Chirurg. 
7. Joſeph Pfeifer, Knopfmacher. 
8. Wilyelm Senrmelbaner, Apotheler. 
Erſatzmänner der Magiftratsräthe: 
ai Ludwig Nieger, Gajtgeber. 
a. Fohann Leible, Handelsmann. 
8, Andreas Reith, Handelömann. 


Gemeinde s Bevoltimägtigee: 


s. Moriz Bratfch, Handeldmann. 
9. Aloys Groß, Lammwirth. 


! ... 


3. Obiger Johann Teible, Handelsmann. 


4. Georg Schittiſch, Spenglet. 
5. Joſeph Kohler, Wleth. | j 
b. Kaver Kammerer, Meiger. — 
7. Joſeph Mayer, Hahdelömann. 

8, Dbiger Ludwig. Rieger," Bafigeber. 


9. Zofeph Kurz, Bäder. 

. Leopod Schmid, Bloßer. . 

. Kaver Wengermaier, Mezzer. 

. Sales Mayer, Kandelömanı, 3 
Georg Geiger, Glaſer. * gu 

. Dbiger Andreas Reith, Hand: Ismann. 
.Joſeph Senning, Lehrer, * 
Thaddaus Dt, Telonöm. 

. Pbilipp Wengermaitr, Bäler, 

. Zaver Köninger, Bäder. 

Johaun Waier, Wagner, 

. Kaver Brigl, Schreiner. 

a1, Anton Hartler, Schuſter. 

23, Anton Schorer, Bäder. 

a3. Jakob Grund, Seifenſieder. 

24. Yandolin Schuid, Kupferfchmid. | 
Erſatzmänuer der Öemeindebevollnrichtigten 
. YUuton Mad, Wirth. | 
. Johann Hedel, Zimmermeifter 

» Zofepp Hanf, Oekonom. 

. Undreas Popp, Schäjier. 

Maitthaͤus Hocdreifen, Bäder, 

. Antoh Preintner, Schuſter. 

Auguſtin Sch uhimaier, Schornfteinfeger. 
. Zofepy Wagner, Oekonom. 


ee) au. ob » 
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madiſtrat der Stadt O zonddt 


X Bärgereißedst 
Leopold Eurtius, Handelömann, und biebe⸗ 
riger Bürgermeiften 1; - 


Rechtskundiger Magikrassrarh: 
ran; Auſelhn Schafberger, — tonigl. 


9 Stiftungẽ⸗Admini ſtra 3 
Bargerliche Maginrassräihe: 5 
1. Johann Ruf, Altlehwirth. — 


a. Jakob ‚Krämer, Sternwirth. 
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3. Paul Feierle, Sonmmenwirth. 

4. Georg Hoͤhnle, Rothgerber. 

5. Johann Gugg enbe rger, Brantweinbrens 
ner. 

6. Ulrid) Markmiller ‚ Eifeihäudler. 

7. Zaver Schönherr, Maurermeiiter. 


8. Zaver Winter, Bäder 


Erfagmänner der Magiftratsräthe: 
1. Zaver Wegmann, Weber. 

s. Paul Budmaier, Zäher. 
3. Zaver Sallinger, Wachszieher. 

Gemeinde: Bewollmädtigtr: 

2. Michael Märkel, Sailer, 

a. Leonhasd Ruf, Wirth, 

3. Georg Zeh, Krämer. 

4.. Johaun Weider, Sailer, 

5. Obiger Paul Buchmaier, Fächer. 

6. Leonhard Eggert, Bräuer. 

7. Anton Diftl, Biden 

8, Obiger Zaver Wegmann, Weber. 

9. Michael Winter, Bäder. 

10. Dbiger Zaver Sallinger, Wachszieher. 
11, Joſeph Roͤſſch, Brantweinbrenner. 

ı2. Sebaſtian Buch ele, Brautweiubreuner. 
13. Jalob Sewald, Chirurg. 

14. Philipp Haas, Kaffetier. 

15. Zaver Ruf, Brantweinbrenner. 

16. Zobanı Roc, Schneider. 

ı7. Johann Rip, Bäder. 

18. Autoͤn Winter, Bäder. 

19. Joſeph Autom Fed, Krämer. 

20. Johann Gleiber, Bäder. 

a1. Andreas Schwertſchlag, Wirth, 

22. Joſeph Hiern, Siebmacer. 

23. Zaver Shwertfhlag, Wirth. 

24. Georg Ruf, Wirth. . 
Erfagmänner der GemeindeBevoflmäghrigten: 
1. Joſeph Guggenberger, Wirth. ' 


2. Johann Dttinger, Wirth. 

3. Joſeph Roͤßle, Wirt, 

4. Anton Ertel, Bleicher, 

5. Joſeph Demeter, Wirth. 

6. Joſeph Lipp, Weber. 
7. Thaddaͤ Markmuͤller, Wirth. 
8. Xaver Hänle, Sädler. 

— nn nn 


vın. 
Masgiftrat der Stadt Gundelfingen, 


Bürgermeifter: 

Auguftin Flemifch, Handeldmann,  ° 
Rechrsfundiger Maniftratsrath: 
Nikolaus Kollmann, bisher Rechtöpraktifant 

beym fönigl. Landgerichte Dillingen. 
Bürgerlihe Magiftratsrärhe: 
ı. Balthaſar Hopf, Burger und Defonom. 
2. Anton Engelhard, Eiſenhaͤndler. 
3. Balthafar Klaiter, Müller, 
- Johann Bahmann, Schuhmacher. 
- Fofeph Ebner, Drechsler, 
. Georg Ring, Landarzt. 
. Xaver Galler, Delonom. s 
. Anton Bauer, Bürger, und Oekonom. 
Erfagmänner der Magiftratsrärhe: 
1. Joſeph BbId, Gärtner. 
2. Joſeph Saufler, Weinwirth, | 
3. Hyacinth Ri, Kreuzwirth. 
Gemeinde » Bevollmädtigte: 
. Voriger Hyacinth Riß, Kreuzwirth. 
. Anton Blatter, Floßer. 
» Zofeph Adelgeiß, Gerber. 
» DObiger Jofeph Boͤld, Gärtner, _ 
. Joſeph Harthmuth, Bäder. 
Anton Paulin, Engelwirth. 
.Obiger Joſeph Saufler, Weinwirth. 
.Balthaſar Burkart, Müller, 
9. Ultich Stockhammer, Weber. 


oa ne 
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10. Balthafar Blatter, Meber, 

2. Joſeph Gurbrod, Metzger. 

ı2, Nifolaus Wolff, Handeldmann, 

13. Vincenz Sailer, Mile. 

24. Johann Geiger, Kronemwirth, 

15. Jofepb Blatter, Webermeifter, 

ı6. Zaver Aubete‘, Neumilter, 

17. Joſeph Wolff, Schneidermeifte, 

18. Georg Bucher, Bürger. 

19. Anton Saufler, Bleicher, 

20. Zofeph Boch, Webermeiſter. 

21. Joſeph Dölle, Schuhmacher. 

a2. Georg Web, Huͤfſchmid. 

23. Georg Blatter, Fiſcher. 

24. Joſeph Ritter, Metzger. 

Erſatzmaͤnner der Gemeind ebevollmaͤchtigten: 

1. Aloys Bundſchuh, Bäder. 

. Anton Jörg, Schuhmacher... 

Joſeph Ortlieb, Schreiner, 

. Johann Burghard, Chirurg. 

. Anton Burg bard, Huffhmid, 

.Joſeph Fedler, Bräner. 

Biucenz Widemann, Schloffer, 

. Jofeph Streble, Weber. 
— ⸗ — 
Berichtigung. 

Im XXcen Stuͤck des Intelligenzblattes iſt 
pas. bo7 · beim. Magiſtrate der, Stadt 
Neuburg Gottfried Geyer, Wachs ʒieher, 
als vierter buͤrgerlicher Magiſtratsrath eins 
zuſchalten. 


(cLXXXVIII) 
Bekanntmachung. — 

(Die erledigte Pfarrei Eh #5 eim,betreffend.) ' 

Im Namen Steiner Maeſtat 
ns des Königs, 3 
Die durch Beförderung 


des bisherigen 
Pfarrers 


erledigte Pfarsei Ech o heim Liege 
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in der Didzefe Augsburg, im Defanate 
Main, und koͤnigl. Landgerichte Rain, Sie 
paſtorirt darinn, und in der Filiale Reichers 
ftein, nebſt 3 — von Wieſenbqch, 
341 Seelen. 
Das Einkommen aus Pfarrgeüuden, 
Bülten, und Zehenden wird mit den Stohl⸗ 
gebühren bis 400 fl. — beilaͤufig betragen. 
Laiten find auffer dem Didzefanderband® 
zu r fl. 48 fr, — feine auf der Pfarrei, 
Augsburg, den 1b" Detober ıBıd, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
ale von ©ravenreuth, 
2 Raiſer. 
— Thalhauſer. 





KCLXXXIX.) 


rennt mahung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Reunertés hofen 
Landgerlchte Moggendburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
0, des Könige. 
Durch Die Reſi ignation des visherigen 


— — —— — N — 


in 17 fl. Ar. ° 


(oxc) 
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De Ertrag dieſer aus Kloſterguͤtern os 
tierten Pfarrei befteht an firem Gehalte, 
und Naturalien in 801 fl. 19 kr., die Laſten 


Augsburg den a6" Oktober 1666. 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Thalhaufer. 





Befanntmahung. 


(Zeitliche Reutamts⸗Werweſung zu Dberborf betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät 
| des Könige. 

Daß der Fönigl. Rentbeamte Pappens 
berger zu Oberdorf den Oberfchreiber, 
Joſeph Haͤußler, mit dieſſeitiger Geueh⸗ 
migung zu momentquer Amtsverweſung waͤh⸗ 
rend ſeiner legalen Abweſenheit bevollmaͤch⸗ 
tiget habe, wird hiemit auf den Grund des 


Regierungsbeſchluſſes vom.20" April 1817. 


durch das Kreis⸗NJntelligenzblatt bekannt 


Pfarrers iſt die Pam Renneckts bofe n gemacht. 


erledigt worden. 

Sie liegt in der Didjeſe Augsburg, 
im Bandgerichtsbezirfe Roggenburg, ihr Ums 
fang beträgt ı ıf2 Stunde, zu ihr gehören 
3 Filialen, in einer derfelben iſt wöchentlich 
eine, Meffezu Tefen, 

Die Schufe ift im Pfarrorte, die Pfar⸗ 
rei wird ohne Hilfspriefter verfehen, 


Augsburg am 28 "-Dctober ıBıB, 


Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen, 
Freyherr von Gravenreuth. 


Gr. v, Armansperg, Direct. 
coll. Mittl, Sekret. 





85. 
Dienf-, und Kreisnotizzen. 


Gortfegung 
des Perfonals Verzeichniffes. 


XXIV. 8, Landgerichts » Bezirk 
Schrobenhanfen. 
1.) 8, Landgericht im Gürstentan 
fen. 
Sandrichter: Titl. Thadaͤus Ramſauer. 


z* gandgerihssaficiior: Titl. Carl Dons⸗ 
berger. 
air Landgerichtsaſſeſſor, functionirend: 
Titl. Felix Andreas Stich. 
Landgerichtsdiener: Thomas Eiſeuhofer. 
2.) K. Rentamt in Schrobenhaufen. 
stenibeamter:- Titl. Comad Schanzenbad.- 
Kentamtödiener: Mathias Scdelmaper. 
. 3.) Die K. Diftriers-Stiftungsads 
mwiniſtration war jene in Aichach. 
(S. oben p. ;84-) 
4.) Aerzthiches Perſonal: 
Laundgerichtsarzt: Til. Dr. Philipp Meire 
ner ir Schrobenhaufer. 
(Die Landärztlien Bezirke: Berg 
«im Gau), Gerolzbach, und Schroben: 
hbanfen, — fo wie bie Thierarztſtelle 
find noch unbefeßt.) 
5.7; 8. Straffens, und Bafferbau 
Inſpection. 
(Jene in Augsburg.) 


6.) 8. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Aichach.) 
Revier Shrobenbaufen: 
Rerterfdt ſterr Ziel. Karl Goͤtze in Schro— 
beuhasfin- 


un — — 
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Revierwarte: Sof Kiermaier in Hohen— 

warth. 

Andreas Kammer in Schildberg; 
(Randgerichts Aichach.) 


Forſtgehulfen: Johanu Lorter, und Joſeph 


Heiß in Schrobenhauſen. 
77 8. Diftriertsfhulinfpector: 
Tiel. Eaver Eajetan Ritter v. Schmid, Pfarrer 
in Langenmooſen. 
8) K-Poferpebition in Schroben: 
haufen. 
Erpediror: Titl. Thadaͤus Trapp. 
9.) Advocat: 
Paul Kreismann in Schrobenhauſen. 


IEEEEEEIPIE LS 


XXV. 8.tandgerigisbejirt Sowab— 
münden, 
1.) En Landgericht tm Bass 


gandrichter: Titl. Anton v.Braunmiähl. 


„tr —— Titl. Michael 
Prob ſt. 

ater — ———— Zitl. Jeſeph 
Barıid. 


Gerkhsädiener: Mathias Spa$. 
2.) K. Rentamt in Shwabmünden, 
Rentbeamter: Titl. Georg Großmann. 
Rentamrsdiner: Franz Rieger. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Tirl. Dr. Johann Baprifk 
Rainer in Schwabmiuchen. 
.. Titl. Mathäus Mayeriu Großs 
aitingen. 
⸗ Joſeph Anton Diem in 
Schwabmuͤnchen. 


i⸗ Bezirke Langenerringen, u. Midr 
hauſen find unbefegt.) 


Thierarzt: (unbefegt), 
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4.) Der K. Diſtrictsſtiftungs-Ad— 
miniſtrator war jener in Mindelheim, 
(S. oben p. 756.) 
5.) 8. Straffen:, u, Waſſerbau⸗In—⸗ 
fpeftioh, 
(Zur Infpeftion Yugsburg.) 
6.) 8. Forftperfonal: 
(Zum Forftamte Gdggingen.) 
a) Zur Revier Schoͤnefeld: 
Forſtwarth: Joſ. Springhardtin Straßs 
berg. 
b) Zur Revier Erckhauſen: 
Forſtwarth; Franz Bauer in Siegerts— 
hofen. 
7.) K. Diftrifts: Schul: Infpektor: 
Ziel, Dr, Carl Egger, Pfarrerin Kleinaitingen, 
8) 8. Pofterpebition in Schwab: 
münden, 
Expeditor: Ziel. Jofeph Gaftl. 
9.) Advocat: 
Ziel, Earl Heißler zu Großaitirigen. 


XXVI 8. Landgerihtsbezirt Sont— 
hofen. 

1.) K. Landgericht Sonthofen. 

Landrichter: Titl. Blaſius Schaflitzl. 

zur Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Anton 
Braun. 

atr Landgerichtsaſſeſſor: Johann Georg 
Stoͤckl. 

Gerichtsdiener: Franz Joſeph Mayr. 

2.) K. Rentamt in Sonthofen, 

Rentbeamter: Til, Fran Meßmer, 

Rentamtödiener; Leonhard Proll. 

3.) Aerztliches Perfonal. 

Landgerichtsarzt: Zitl, Dr. Johan Frdh⸗ 

lich in Sonthofen, 
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gandärzte: Ziel, Friedrich Feder le in Oberſt⸗ 
dorf. 
⸗ Balthaſar Kegelin Oy. 


Die Bezirke Hindelang, Rettenberg, 
( und Sonthofen find unbefeßt.) x 


Thierarzt: (unbefegt.) 


5.) Der 8, Diftrifrffiftungs-Abmis 
niftrator war jener im Rüben. 
©, oben p. 526.) 
5.)K. Straffens und Wafferbaus Ins 
fpeftion, 
(Zu jener in Kempten; ©, oben p. 699.) 
6.) 8. Forſtperſonal. 
Zum Forftamte Meffelwang, 
a) Revier Burgberg. 
Revierfdrfter; Titl. Franz Anton Luß in 
Burgberg. 
.» SRafpar Agerer in 
Dindelang. 
s Joahim Huber in 
Dberfidorf. 
Forſtgehülfe: Joſeph Scheidnagel in 
Burgberg. 


Forſtwarte: 


b) Revier Wertach: 
Revierfdrfter: Titl. Joſeph Anton Preſtel 
in Wertach. 
Forſtgehuͤlfe: Johann Preſtel daſelb ſt. 
7) K. DiſtriktsSchul⸗Jnſpektor. 
Titl. Jacob Braun, Pfarrer in Sonthofen. 
8) K. Salz⸗Ober⸗Faktorie: 
(zu Hindelang.) 
9.) K. Berg⸗u. Huͤrtenamt zu Sont⸗ 
hofen. 
Oberfaktor: Titl. Ignaz Pindl. 
Controlleur: = Martin Sponfeldner. 
10.) (Zum K. Ober⸗Maut-⸗ u, Hall⸗ 
amt Kempten.) 


dig 


Beimautamt Sonthofen. 
Beimautner: Til Felix Welzl. 
Amtsdiener: Kafpar Prim. 
Station Oberſtdorf: Stationift: Phis 
lipp Müller, 
2 K. Pofterpedition. (Keine.) 
11:) Advbokaten. (Keine.) 
wel 

Seine Könige. Majeftät fanden fih 
llergnädigft bewogen, den bisherigen Re: 
gierungsfanzfiften, und funktionierenden Ger 
eretaire bei dem koͤnigl. Generalkommiſſariate 
bes Oberdonaukreiſes Joſehh Hoſemann 
zum ſupernumeraͤren Sekretaire bei der 
Regierung des DOberdonaufreifes, Kammer 
des Innern, zu ernennen. 
Vermoͤg allerhöchfter Refcripte vom 23°" 
Dftoberd. Z. wurden Thadaͤus Böd als 
fiebenter Rehnungsrevifor bei der koͤnl. 
Regierung des Oberdonau Kreifes, Kammer 
ber Finanzen; — der quittirte Quartiermeiſter 
Kalb, und der Bisherige Nechnungsdinenift 
Raimund Veit aberals Zuftififanten bey 


der Rechnungs + Retardaten s Komumifjion 
beffelben Kreifes ernannt. 
Unterm 23°" September d. J. erhielt 
ber bisherige Pfarrer zu Ertölried, .Landge— 
richts Zußmarshauſen Priefter Yof. Anton 
Seichtenbeiner die Pfarrei Reimlin— 
gen Landgerichts Nördlingen; und unterm 
27” deffelden Monats ber bisherige Verwe⸗ 
fer Joh. Georg Friedrich Roth die Pfars 


ee, und Schullehrerfielle zu Untermap 
Feld im Landgerichte Neuburg, und protes 


flantifchen Dekanatsbezirks Augsburg. 


m 
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Dem Prieſter Domini? Matterer, 
Katehern zu Simmerberg, Fönigl. 
Landgerichts Weiler wurde das erledigte 
Kaplanei + Beneficium zu Stiefenhofen 
im Landgerichte Immenſtadt verliehen. 


— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


487.) (Berfauf.) 

Zum gerichtlichen Verfaufe des Alois Mil 
lerifchen Anwefens zu Münfterhaufen, 
beitehend in einem Wohnhaufe nebft Stapel, 
Stall, und Gemeindögerechtigkeit, dann a 3/4 
Ichrt. Aecker, und a 1/2 Tagw Wiefen hat man, 
nad) dem das legte Anborh nicht ratifizirt wors 
ben, wiederholt auf den ı7tm Novemb. L J. 
Tagsfahrt augeſetzt. Kaufsluſtige werden da- 
ber eingeladen, am genannten Tage Vormittags 
um 9 Uhr in der Landgerichts = Kanzlei fich eine 
zufinden, wo fie die Kauföbedingniffe vernehmen, 
und ihr Anboth zu Protofoll geben können. 

Ursberg den 14keu Dftober 1816. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Det, Landrichter, 
488.) . (Ediftalstadung.) 

Zu Gemäßbeit des hoͤchſten Erkenntnißes von 
bem Fönigl. Appellariong = Gerichte für den Ober: 
bovaufreis in Neuburg de dato zı" Sept. 
d. J. wird bie Urfula Oranderinn, eine 
verheurathete, und reifende, fonft in Baireuth 
wohnende Fruͤchtenhaͤndlerin hiemit vorgeladen, 
innerhalb drei Monaten vor unterfertigtem Un: 
terfuchungs s Gericht zu erſcheinen, und fidy we: 
gen der wider fie vorhandenen Anfchuldigungen 
der Betrügerei zu verantworten. 

Augsburg den Sn Dftob. 1818, 

K. Baierifch. Kreis +, und Stadtgericht. 
v. Kafpar, Direktor, Mielach. 
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489.) (Gant:Ediet.) x 
Auf Infoloenz = Erklärung des bürgerlichen 
Färbermeifters Johann Nepomud Klaus 
zu Mindelheim wird gegen benfelben das 
Konkuröverfahren erbffnet, und folgende Ediftös 
tage angeordnet: auf Donnerstag den ag" d. 
M.- ad- producendum,- et liquidandum, auf 
Montag den Zorn Novemb. d. J. adexcipien- 
dum , auf Dienftag ben ı5'" Dezemb. ad re- 
plicandum , ımd auf Mittwoch den ot" Dez. 
ad duplicandum, Diefemnach werden alle dies 
jenigen,, welche anden Färber Johann Nepomud 
Klaus Forderungen machen zu Fönnen glauben , 
unter Strafe des Ausſchluſſes vorgeladen , an 
den beftimmten Ediktötagen in der hiefigen Lands 
gerichts: Kanzlei zu erfcheinen, und ihre Anz 
fprüche entweder in Perfon, oder Durch hinlaͤng⸗ 
lich Bewollmäcdhtigte geltend zu machen. 
Mindelheim am 7" Oktob. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


490.) (Guts⸗Verkauf.) 

Da ber erſte Berkauf des Johann Niko— 
taus Bawierſchen Gutes zuWohringen, 
beſtehend in Haus, Stadel, Stallungen unter ei⸗ 
nem Dache, der eirca 14 4/3 Ichrt. Aecker und 
MWiesgränden , famt vorhandener Fahrniß, nicht 
genehmigt werben Fonnte; fo wird anmit zum Ver⸗ 
Taufe diefes Anmwefens eine zweite Tagsfahrt 
auf Montag den gi" Novemb, feſtgeſetzt, und 
alle Kauföluftige eingeladen, mit Vermögens», 
und Leumunds = Zeugnijjen verfehen, am be—⸗ 
fagten Tage hiezu in hiefiger Gerichtd » Kanzlei 
zu erſcheinen. 

Grdnenbach den 17! Dftob. 1818, 

Königlich baieriſches Landgericht. 
Zuzzenberger , Landrichter, 


’ 
° 


— —“ 
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491). EEdiktal⸗Vorladung.) 

In dem Schuldweſen des Saifenſieders J o⸗ 
ſeph Sollers dahier hat man unter heutigem 
die Gant beſchloſſen, und will daher folgende 3 
Ediktstage beſtimmt haben; ad producendum, 
et liquidandum Dienflagden 24" Nov, 1818 ; 
ad excipiendum Dienftag den aaten Dez, 1818;- 
dann adconcludendum Dienftag den ıgten Yan, ' 
18:19, und zwar in dem Maafe, daß als ber 
terminus ad quem hinſichtlich der Konkluſion 
Mittwoch der 3° Febr. 18,9 feftgefeßt fey, inner 
welchem Konflufions = Termine die eine Hälfte‘ 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. Es werden fos 
hin alle diejenigen, welche an diefer Gantmaße 
eine rechtliche Foderung haben, hiemit aufges 
fodert, an eben erwähnten Ediktstagen entweder 
in Perfon, oder durch genugfam bevollmächtigte 
Anwaͤlde jedesmal um 9 Uhr Vormittags bey 
unterzeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre 
Sorderungen nebft dem Vorrecht rechtögeniigend 
anzubringen, als fie auffer deffen nicht mehr da⸗ 
mit gehört, fondern ipso facto praͤlludirt ſeyn 
follen. 

Augsburg, ben abten Oktob. 1818. ’ 
Könige. Baierifches Kreiss,u, Stadtgericht. 
v. Eafpar, Direktor. Mielach. 


492.) Gekanntmachung.) 

Zur oͤffentlichen Verſteigerung des Ja kob 
Motzet'fhem Hauſes Lit. A. Nro, 421. 
wird auf Dienſtag den zoten Novem. I, J. Nach⸗ 
mittags von 3 bis 4 Uhr Tagsfahrt anberaumt, 
und biezw jeder Kaufsluftige in das diesſeltige 
Amtslofal eingeladen. 

Augsburg dem asten Dftob, 1818, 
Koͤnigl. Bairiſch. Kreis:, und Stadtgericht. 
Schmid, Direktor. Mielach. 
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493.) — Mmortifationd- Edit. (Zum,ettmaf,) 

Dabei der K. B. Diftricts-Stiftungs-Adminiftration Dillingen von den ku der angefügten 
Tabelle bemerften Staaspaffiv- Kapitalien.theils-die Schulde, theils die 3efions-Urfmden abgängig 
find; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Diftricts-Stiftungs-Adminiftration die unbekannten 
Innhaber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeffions-Urfunden hiemit aufgefordert, diefe Urkun⸗ 
den um fo gewifler binnen 6 Monaten,a dato bei dem dieffeitigen Kandgerichte borzumeifen, als 
fonft diefelben für kraftlos erffärt werden würden. * 
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Koͤniglich Baierifhes Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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494.) (Muͤhlguts-Verſteigerung.) 
(Zum ꝛtenmal.) 

In Gemaͤßheit hoͤchſten Auftrags der kduigl. 
Megierung des Oberdonaukreiſes wird bad un: 
ten befchriebene untere Muͤhlgut zu Bo⸗ 
bingen unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Ras 
tififation Mondtags den aıt® September I. J. 
bei dem Wirth Kraufheimer in Bobingen auf 
zweierlei Weife, nämlich ald freies unbelaftes 
ted Eigentum, unb als emphiteutifches Gut 
mit den bisherigen im Befchriebe enthaltenen 
Raften an den Meiftbiethenden entweder Im Gans 
zen, ober im Abrheilungen verkauft werben. 

Kaufsliebhaber,, welche nähere Auskunft hiers 
über zu erhalten wünfchen , fönnen diefelbe tägs 
lich bei dem hiefigen Mentamte erholen. 

Uebrigens haben ſich jene Lizitanten, welche 
im Antöbezirfe nicht anfäfig find , oder feinen 
annehmbaren Buͤrgen ftellen Fünnen „ mit gerichte 
lichen Zeugniffen über ihre Vermögens = Verhält: 
niſſe vor ber Lisitationd- Kommifton gehörig aus⸗ 
auweifen. 

Beſchreibung 
des den 2iten Sept. I. I. verkauft werdenden 
untern Muͤhlgutes zu Bobingen im 
tbnigl. Lundgericht, und Rentamte Schwab: 
muͤnchen. Dieſes Gut liegt in dem von Augs⸗ 
burg, und Schwabmuͤnchen gleichweit entfern⸗ 
ten Dorfe Bobingen an ber Hochſtraſſe, und 
befteht aus folgenden einzelnen Befigungen: 

A. Das Mühlgut 


in einem gemaurten , und mit Ziegel gebedten 
Wohnhaus, worin fi der Muͤhlbau befindet ; 
ferner in einem abgefönderten, mit Stroh ges 
decktem Stadel famt Pferd, Vieht, und Schweins 
fällen, endlich in einer gemaurten Bachkuͤche. 
Die hiezu gehdrigen Grundftüde betragen nad 
geometrifcher Vermeſſung 


— — — —— 
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» Ragw, 8845 DI‘ Garten; 


2 1 s 7721 = Gemeindätheife; } 
29 s 7:50 = einmäbige Wieſen; 
1 ıf * 200 = zweimaͤdige Wieſen; 
ır 1a = 682 s MWecerfeider. 


Das vorbefchriebene Gur it nach feinem 
bisherigen Zuftande bei Veränderung mit 8 ft. 
aufs, und abfährtig , und reicht jährlich 

a.) Zum Rentamt. 
Srundzins . af ır uch 
Vogteizinus. 12:59 2 — ⸗ 
Mihlgit 8Sch. 5Mz. 3 B. 234 Sz. Kemz 
Bogteigilt » » 33, Sz. Kern; 
. ® 3 3/4 55. Haber; 
b.) Zur Pfarrfirde. 
ee 2.2 — a». 11/385. Roggen, 
und ı Laib Brod. 
B. Das fogenaunte Kiftlerlehen: 
Enthält nach geometrifcher Vermeffung 
27 ıfa Ichrt. 1098 TI’ Ackerfelder; 
16 —⸗ 2210 > Mooswieſen, und 
12 1/4 — = 3495 = Lechfeldwieſen. 

Solches it dem Staatsaͤrar erbredhtsweis 
Grund: ‚und bei Veränderungen mit 10 proeto. 
beitandbar. Die jährlichen Abgaben von dieſem 
Gute find folgende : 

=) 3um Rentamte 
Bogtejind . . - ı a kr. — 


ı 28 


Getreidgilt 
5 Sch. — M. :B ıı/% Sy. Rosgen; 
4.» As 2 = 20f, = Veeſen; 
4 s 4s 2 = aı% = Haber. 
ftändiger Zehend 
— ⸗ 2 — ⸗ ı3 » Sen; 
—⸗ vs — =: 23 s SHaber. 


b.) Zur St. Servati Stiftung im 
Augsburg, 
Befländiger Zeheud: 


869 = 


SH. — M. 5 B. 1:36. Ken; 
— 5 ss 1:93 > Haber. 


e.) Zur Pfarrkirche Bobingen. 
— — 3—⸗— ce Rogge; 
3 Leib Kirchbrod. 
C. Das Frauenkapell-Gütl. 

Beſteht in 3 3/4 Ichrt. 1295 DAeckerfeld, 
und reicht jährlich 

a.) Zur Frauenkapell in Bobingen 
_ Sch. ı M 2 B. — ©. Ken; 

— ui: 3: s Moggen. 
D. Das Hochſtiftiſche Lehen. 
Beſteht nach geometrifcher Vermeſſung in 

ı6 Ichrt. gögı DI’ Aeckern; 
29 3/4 — = 241 einmaͤdigen Wiefen ; 
15 — + 9758 + zmeimädigen®Biefen, 

Diefes Gut it Sr. Kbnigl. Majeftät 
von Baiern lehnbar, und die Allodifikations⸗ 
Summe wird fi) auf beiläufig 1000 fl. — 
berechnen. 

Die jährlichen Abgaben hievon find: 

a.) Zum Rentamt: 
Der Großzehend von der Hälfre der Aecker. 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 
— Sch. — MID. — 6. Roggen; 
3 Leib Kirch brod. 

Dagegen hat der Beſitzer dieſes Lehens aus 
»einer Sdolde zu Bobingen jäyrlich 45 fr. Grund: 
zins zu beziehen. 

E. Das leibfällige Gut. 
‚Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 C’ Aecker; 

1 ıfa — 1999 = 2maͤdige Wieſen, 
und dem vierten Theil von einem ungemeffenen 
Waldgrund , woraus jeder Theilyaber jährlich 
40 bis 50 Klafter Brennholz erhält, 

Diefes Gut ift Staatögrundbar, und reicht 
bei Veränderungen 10 procto. von dem wahren 
Werth pro Laudemio. Die jährlichen Abgaben 
"hierauf betragen : 
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. 2) Zum Rentamte 
Miet . . 1 8 Fr A hl. 
Vogteizins . » — hs 12 « 
Pippeles:Stur. —3g9 = 6 = 
für ıSgeme .„ — i2 ⸗ — ⸗ 
- Schaamel. . . 120: — 5 
Getreidegilt, 
ı&h. =M. 3%. 33% &. Kern; 
15 2 e 3. 33% s MRoggen;z 
— 5: 3. 33 s Gerften; 
2 e«e 5»: 3s Bıfa = SHaber 


b.) Zur Pfarrkirche Bobingen. 

beſetzten Zeheud 
Sch. 3 Mz. 3 v. — — Sz. Kern; 
|- sI de 5 Moggens 

— 3: 3: — s Haber. 
Kreugroggen = — = 1 = 2 5 Roggen; 

a ıfa Laib Kirchbrod. 
F, Die Bainbt. 

Ein Tubeigenes Doppelmaad von ı Tag. 
1205 0% 

G. Der Krautgarten. 

Ein ebenfalls Indeigenes Krautland von — 
Int. 1083 Do’. 

H. Ein Gemeindplag. 

Ein zweimädiger Indeiguer Wießboden von 
ıfa Tagw. 400 c, welcher vom der Gemeinde 
erfauft wurbe, 

Es enthält demnach der ganze biöherige Guts⸗ 
Complex 

ı Tagw. 8845 o' Gärten; 

a ıf4 s (8804 » Gemeindögrüände ; 
mııfsz 886: einmädige Wiefen; 
37 ıfa = 5592 = zweimaͤdige Wieſen; 
7 s 3546 = Uederfelder. 


Zuſam. 189 ıfa Ichrt 7673 0° Gründe, nebft dem 
ungemefjenen Waldgrund, und dem Anſpruch 
auf die noch unvertheilten Gemeiudsgruͤnde. 
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Die auf dieſem Gute haftenden ordentlichen 
Staatlaſten ſind folgende: 


ad A. Jahres-Grundſteuer 15 


fl. 56 fr. a hl. 
Gewerböftener von der Mahl⸗ 


und Schneidmäfl „+ 262 — ⸗—⸗ 
ad B. Grundfteur „ » » 120: 56 » » bl. 
ad C. Grundftuer . » » 2. Iı «hl. 
ad D. Grundfteur „ » » 23: 43 »ı = 
ad E. Grundſteuer . - » 105 56 = hl. 
ad F. Grundfteuer . + —: 5 €: 3: 
al G. Grundſteuer . . —⸗ 1.7 % 
ad H. Grundfiuer . . —⸗ 5Berı 5 


Nach diefem Steuermaafe reguliren ſich auch 
die Familienfteuern , und bie ertrasrdinaire Steu⸗ 
erbeifchläge. 

Schwabmuͤuchen am 27!" Auguſt +818. 
8. baierifch. Rentamt. K. baier. Landgericht. 
‚Grofmann, Rentbeamter. v. Brauumuͤhl, Landr. 


495.) (Belanntmahung.) 

Da auf die unterm ıat Juni I. J. ergans 
gene bffensliche Auffoderung zur Am anda Tas 
nigliſchen Verlaſſenſchaft ſich Niemand weis 
ter gemeldet hat; ſo wird die Maſſe an die ſich 
angemeldeten Glaͤubiger der Taniglin demnaͤchſt 
vertheilt werden. 

Hoͤchſtaͤdt den ar Oktob. 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bloͤßt, Landrichter. 





496.) (Borladung.) 

Hohann Wiedemann Sdldner von Be 
fiendorf hat fich zahlungsunfähig erklärt. 

Es werden daher alle diejenige, welche aus 
was immer für einem NRechtötirel eine Korderung 
an felben zır machen haben, auf Dienflag den 
az" November unter der Strafe des Ausfchluf- 
ſes bis Frühe g Uhr in dieffeitiger Kanzlei eut⸗ 


— — —— 
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weders in eigener Perſon, oder mittels hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmädhtigter zur Liquidation ihrer For⸗ 
derungen zu erjcheinen vorgeladen. 
MWertingen, den ao" Dectober 18:8, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


497-) (Belanntmahung.) 

Das Anwefen des in der Gant befindlichen 
Mirthes Georg Waldmann von Led 
brud wird am gr Movemb. in Lechbrud mit 
ber noch vorhandenen Mobiliarfchaft an den 
Meiftbiethenden unter Vorbehalt der Ratifilas 
tion der Kreditorfchaft dffentlich verfteigerg. Das 
Anmefen beiteht in einem Haufe mit der Bräus 
fladt, Stadel, und Stallung, zwey „Gärten, 
fa Ichrt. Acker, 3 2/3 Tagw. Anger, ı2 ıfe 
Tagw. Wiesboden, und ohngefähr Tagw. Mals 
dung, ſaͤmtlich als freies Eigenthum. Die Haufds 
liebhaber haben fich bis so Uhr Vormittags in 
Lechbruck vor der koͤnigl. Landgerichts: Konimiſ⸗ 
fion einzufinden,, und dafelbit ihre Kaufsanborhe 
zu Protofoll zu bringen. 

Füßen den gen Dftob. ıBı8, * 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Bol, Landrichter. 


498.) (Belannutmabung.) 

Huf weiteres Anfuchen der Mihael Reu— 
terfchen Kreditoren von Kruichen wird defr 
fen beftandbares Hofgut, befiebend in Haus, 
Stadel, Garten, und Gemeindönugung,, 30 
Sschrt. Heer, 7 Tagw. Anger, und 11 Tagw. 
Holzwiefen, am 6" Nov. I. F. im Orte Krui⸗ 
hen noch einmal bffentlidy vrrfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Zusmarshaufen den 13" Oktob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Be, Landrichter. 








499.) (Edifralsfadung.) 

Jofeph Hochſtetter Bater, nd Far 
kob Hoͤch ſtetter Sohn, beede Schutzjuden 
von Hirbiem haben um Ehrleitäng) eines gäts 
lichen Machlaßverfahrens mit ihrer Krepisorfchaft 
die Bitte auher geftelle, welcher auch flatt ges 
geben wurde. Dieſem nach werben daher fAmts 
liche Gläubiger der gedachten Höchftetter hiemit 
dffentlich vorgeladen, ihre aus was inuner filr 
einem Mechtsgrunde am biefelber zu mache ha⸗ 
bender Forderungen am Mittwoch den zöten Non, 
d. J. entweder in Perfon, oder durch genugs 
fame bevollmaͤchtigte Wertretter um fo gewiffer 
zu liquidieren, und die Beweismittel zur Her: 
fellung der Liquiditaͤt, und des allenfallfigen 
Verpfandrechtes zu übergeben, als bei einent zu 


erzielenden Machlafi = Vergleich die Ausbleiben 


den den Befchlüffen der Mehrheit der Anweſen— 
den für Beigetreten gehalten, in deſſen Ent: 
ſtehungsfalle aber mir ihrem Foderunger pris 
kludiert werben. wuͤrden. Die Verhandlung nimmt 
frühe Morgens Uhr ihren Anfang. Sollte hier 
bei fein güeli 


lich das weitere fbrmtiche Gantserfahren eintrer: 


ten nulffem; ſo werden die weifern Termine ad 


excipiendum , et eoncludendum am Tage der 
Liquidation», und Nachlaß- Verhandlung ber 
lannt gemacht werden.. 


Uröberg „ dem-15'" Oktob. 181, 
se DBaierifches Landgericht. - ; 
Dre Landrichter. 


PR (ediftate) 
Nachdeni das Ganterkenntniß wider Ra ve er 

Sämid von Horgen im Rechtskraft übers 
- 57 





rVergleich ersieler werden, folge ' 
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gegangen iſt, werben ſaͤmtliche Glaͤubiger des bes 
nannten Schmid in Perfon, oder durch Bevolls 
mächtigte anter Strafe des Ausſchluſſes vorges 
Baden, ihre Anſpruͤche, Forderungen, und Rech⸗ 
te an deu Gantierer, und die Maffe an fols 
genden Ganttagen gelrend zu machen; Montags 
den aten Nevemb. ad liquidandum, et produ» 
cendum ; Dienftags den ı" Dezemb. ad excipi- 
endum ; und Domnerſtags den Irten Dezemb. 
#818 ad eoneludendam. Am erſten Ediktͤtage 
wird das Gantgut, befichend in Haut , Srabel, 
hy Tagw. Garten, Gemeindsnutzen 3 Ichrt. 
Heer, und » 1/2 Klefter Forftrecht zu 800 fl, 
geſchaͤtzt, verſteigert: welches zur Einladung der 
Kaufsluftigen , und Kenntwiß ver Gläubigerbies 
mem mag. i 
Zußmarshauſen der aten Oktob. 1818, 
Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 


Beck, Landrichter. 





501.5 (Deffentlihe Vorladung.). 


Yırton Haller von Dbenhanfen. im 
Jahre 1752 gebürtig, feit 5ı Jahren von der Hei⸗ 


math abweſend, und gemäß erhaltener Ausſa— 


ge beim ehemaligen k. k. dfterreichifchen Megie 
mente Bender ald Gemeiner geftanden, wird auf 
UAnfuchen des k. baierſch. Freiherrl. Verger'ſchen 


Ortsgerichts Obenhauſtwaufge fodert, Daß er, oder 
‚feine Deſcendenten ſich in Zeit von 6 Mona⸗ 
tem zum Empfang: eines Vermoͤgens von 130 fr. 
Kapital , und mehreren noch zu liquibirendem, 
Jahrsziuſen hey vorgenannten Ortögerichte Oben⸗ 


hauſen um: fo gewiffer zu melden habe, ald nach 
Umluß des geſetzten Termins deſſen Vermbgem 
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an feine nächften Verwandten gegen eallau⸗ 
tion ausgehaͤndigt werden wuͤrde. 
Roggenburg, den 15" Oktob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Puͤndter, Laudrichter. 





502.) (Gant:Edict) 

HafHaarburger zu DOfterberg bat 
fich inſolvent erflärt, umd nachdem bei der ge⸗ 
richtlichen Unterfuchung ſich wirklich eine Webers 
ſchuldung zeigte; wurde gegen benfelben das 
Gautverfahren erfanut. Dieſem zufolge werben 
a.) Freitag der 27 Novemb, ad liquidandum, 
b.) Montag der 14'* Dezemb. ad excipiendum; 
und c.) Montag der 28* Dizemb. ad conelu- 
dendum feſtgeſetzt, und ſaͤmtlich deifen Gläubiger 
werden daher in Perſon, oder durch Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewifler zu erſcheinen vorgeladen, als 
die am erſten Ediktstage nicht Erſcheinenden von 
der Maſſe, an ben folgenden aber von der ih— 
nen zuftehenden, Rechtshaudlung ausgeſchloſſen 
werben müßten. 

Illereichen den 15ken Dftob, 618. 


Koͤnigl. Baieriſch. Zürftl, Schwarzenbergi⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht. 


v. Kolb, age 





503.) ..(Befan ntmacbengy. 
Die kbnigl. baierifche Staats-Schuldentil⸗ 
gungs + Kaffa - Obligatien Nro. 26768 pr. 85, ff. 
auf Fakob BeherersKinderson O fter: 
ried ausgeſtellt, am a!" Sept. zu 4 proct. 
verzinslich, iſt werlöhren gegangen. “Der Inn⸗ 
haber wird aufgefordert, ſich binuen b Monaten 


| 


505.) - 


| 366 
über ben rechtlichen Beſitz derfelben auszumei- 
fen, widrigeufalls die Urkunde als kraftlos ers 
Härt wird. 
Dbergüngburg am 6 Oktob. 10180. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr, Landrichter. 





504.) (Gekanntmachung.) 

Da der Schuldenſtand des Mich ael Wahl 
Wirths von Gruͤneube in da betraͤchtlich deſſen 
Vermoͤgens⸗Staud Überfteigt; fo wurde, die 
Eröffnung des Univerfallonfurfes gegen ihn bes 
ſchloſſen, und gemäß diefem auf Donnerftag den 
aaten Novemb. ad producendum, et liquidan- 
dum, amd. zum Guͤteverſuch in -deffen Zer⸗ 
ſchlagungsfalle aber auf Donnerstag den - nor 
Dezemb. adexcipiendum, und Dann ad con- 
eludendum , und zwar zur Replik auf die Hälfs‘ 
te, zur Duplif aber auf Donnerstag ben ren 
Säner 1819 Tagsfahrt anberaumt, mit der Er: 
Öffnung, daß die hierbei wicht, Erſcheinenden 
nach den bießfalls beſtehenden Gefegen behan⸗ 
delt ‚ die. verſpaͤtet, oder nicht kontinuitlich Liqui⸗ 
diereuden aber um Geld geftraft werden wärden, 

Zusmershaufen den 16m Oktob. 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

VBeck, Landrichter. 
C(Ediktal⸗Vorladung.) 

Die Walbu rga Streber, bürgerliche 
Melbers Wittwe in Schrobenhaufen ift - 
ohne Hinterlaffung, einer letztwilligen Verfuͤgung 
geſtorben/ und hat ein’ bedeutendes Dermögen 
‘zurädgelajfen: Mer am dieſer Rädlafenfhaft, 


‚dor 
and. was immer file einem Titel einen Anſpruch 
‚geltend machen zu Fonnen glaubt, bat folches 
Binnen drei Monate bei diesſeitigem Amte bei 
Bermeidung der Präflufion, nud Gewärtigung 
des rechtlichen ordentlichen weiten Berfahrend 
anzubringen. 

Schrobenhaufen „ ben tm Oltober Bi 


— Baieriſches Landgericht. 
Ramiſauer, Landrichter. 





506.) ( Amortifationd » Ebifr.) zum aten mal. 
Da dem Andraͤ Afam, Bürger, und Pauss 
Befiger zu Friedberg eine Stadt Augsburs 
giſche Sublevationd » Chligation vom 3ot" Nom; 
1796 per 500 fl. au porteur lautend sub Nro. 
507 zu Verluft gegangen iſt; fo wird der uns 
befaunte Inhaber hiemit aufgefordert, daß er 
biefe Obligation binnen 6 Monaten a dato- bei 
dem unterzeichneten koͤn igl. Landgerichte vorwei⸗ 
fr , und feine Rechte hierauf geltend mache, 
widrigenfalls gedachte Obligation für felben: als 
Epaftlos erklärt werden wuͤrde. | 
Friedberg den aten Septemb. 1010. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Lict. Carron du Val, Landrichter. 





507.) -(VBorlabumg.) 

Joh ann Schuſt er Bauernknecht von Bib: 
vachzelld. G. ſeit mehr als 30 Fahren von 
der Heimath abweſend, ohne daß von deſſen 
Leben oder Tode bisher Kunde zuruͤck kam, bes 


figt ein. ererbtes Vermögen. von 151 fl..3ar kr. 
Kapital , und von mehrern. Jahren noch zu lie 


quidirender Ziufe- Da. nun deſſen naͤchſte Ver⸗ 
” 
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wre nt Aushuͤnvigung des erwaͤhnten Ders 
moͤgens angefucht haben; fo wird Johann Schue 
fler oder deſſen allenfallfige Deszendenz aufger 
fordert , fi) im Zeit 6 Monatenhierorts zu mels 
den, indem mad fruchtlofem Ablauf des 
gegebenen Termind deifen Dermrögen den nächfter 
Verwandten gegen Kaution überlaffen werden 
wird, 
Roggenkurg den sm Oktob. 1818, 
König lich Baieriſches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 





508.) (Drtanntmadnug) 

Es find auf ein zur Pflegichaft des abwer 
fenden biefigen Bürgerfohns Jofeph Pre ſt e⸗ 
be gehbriges Wohnhaus im Zr Viertel unter Bis 
fer 266. 500 fl. geboten worden, Zur Verſtei⸗ 
gerung desſelben ift num auf ben Montag beim 
agten Pinftigen Monats Novemb. der Termin 
feſtgeſetzt, in welchem: fich alfo Kaufeliebhaber 
einzufinden, andwärtige Käufer aber mit Vermd⸗ 
gend =, und Leumunds Zeugniffen — 
fen haben. 

Kaufbeuren den It Oktober 1016. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 





ag Landrichter. 
509.) GBekanntmachumg.) 
Der Kaufman Johannes Rimmer 


ſtarb am Zolen Mai dies Jahrs zn Ancona. Die 
Forderungen ber Gläubiger, welche ſich Bisher: 
gemeldet haben „ überfteigen den. inventirten: 
Raͤcklaß. Auf das Audringen der gerichtlich bes 
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Tannten Gläubiger Hat man den Konkurs ber 
ſchloſſen, und zu ben geſetzlichen Gantverhand« 
Inugen folgende Ediktstage beftimmt: als den 
a Novemb. 1618 ad producendum , et li- 
sjuidandum; den 4% Dez ad excipiendum; 
und den zit Januar 1019 adconcludendum 
in dem Maafe, daß ber Konflufions » Termin 
bis zum 3" Febr. 189 laufe, und die eine Hälfte 
diefed Termins ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fep. 


Mer demnah aus was immer für einen 
Rechtsgrunde Anfprüce an die erwähnte Ber: 
laſſenſchafts⸗ Maſſe zu machen gedenkt, wird 
hiemit aufgefordert, feine Rechts: Nothdurft 
an den feſtgeſetzten Ediktstagen in Perfon, oder 
durch einen genugfanm bevollmädhrigten Anwald 
sub poena praeclusi anzubringen. Zugleich wird 
bekannt gemacht, daß das in der Kramergaſſe ba: 
bier gelegene , ganz gemaurte Wohnhaus , wel: 
ches drei Stocdhwerfe, und im untern Stodwerfe 
einen Baden enthält, mit Vorbehalt der Genehmi— 
gung der Gläubiger am 2°" Nov. d. J. Nachmit⸗ 
tags = Uhr gerichtlich nerfteigere werden wird, wos 


zu fid) Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen,, 


Lindau den got" Sept. 1016. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Dollader, Landrichter. 
610.) (Belanntmadung.) 


Der Fruchtvorrach bey dem unterfertigten 
Amte beſteht in ungefähr ho Sch. Roggen , und 


5 Sch. Gerſte, welche Früchten auf dem Aera⸗ 
trial = Kaften zu Buchloe liegen. Da nun biefe- 


Früchten in Gemäßpeit hoͤchſten Befehls der 


z — — 
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Ponigl. Regierung des Oberdonaukreiſes K. d. F. 
vom a1 dieß zum Verkaufe gebracht werben 
muͤſſen; fo wird der 13° des naͤchſtkommenden 
Monats: November als Berfteigerungstag fefts 
gefegt , und Kaufsliebhaber, die fich täglich von 
ber guten Qualität diefer Früchten überzeugen 
fönnen, zu dieſer Tagsfahrt eingeladen. 
Buchloe den au Dftober 18:8, 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 


Let. Schwarz, Rentbeamter. 





511.) Bekauntmachung. 


Nachdem die Pfandglaͤubiger des ehemaligen 
Kupferſchmieds Joſeph Vogelbacher das 
hier geberten haben, den verpfänderen Hands 
werfzeug , welchen Vogelbacher gemaͤß der pro: 
sofolarifchen Erklärung vom ıBt" Januar 1617. 
ſchon inmerhalb 14 Tagen einzulbßen verſprochen 
bat, gerichtlich zu veräußern; fo wird zu diefer 
bffentlichen Verſteigerung Tagsfahrt auf Don⸗ 
neretag den +9" November I. J. feſtgeſetzt, an 
welchem Tage Kaufsluftige im Gefchäftszinmmer 
der unterferfigten Behbrde ihre Angebothe zu 
Protofoh geben konnen, und das Weitere zu 
gewärtigen haben. 

Donauwdrth am Zote" Dftober 18168. 
Königliches Landgericht. 


. Schafberger, Landr. 





512.) Belanntmahung. 

Auf Andringen des Hauptgläubigers wird 
das Umvefen ber in Konkurs geratbenen Maria 
Müller, Sbldnerin und Schmidtin zu DOrtls 
fingen (mie foldyes in der Mopfchen Zeitung 


—— u 
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Nro. 199. bes nähern beſchrieben iſt, wiederholt 
“ zum Berfaufe ausgefchrieben, und hiezu Tage 
fahrt auf Mondtag den 3of" November anbes 
raumt, wozu Kaufslnftige zu erfcheinen einges 
laden werben. j 


Nordendorf den aBtr Oktobr. 1818. 


Könige. Baieriſch. Graͤflich Fuggerfches 
Untergericht, 


Gerhaͤußer, Unterrichter, 





513.) Belanntmadung. 

Mittwochs den a5" des Fünftigen Monats 
Movember d. J. werden die in die Gaut vers 
fallenen Güter der verftorbenen Mahlmuͤllerin, 
Maria Müller zu Thalhofen, welche 
nad) der vorgenommenen Guͤtervereinbdung: 

1.) in einem beftandbaren Merarialgur von 
6 3/4 Jaucherten Heer, 6 ı/a Tagwerlen Wie⸗ 
fen, famt Haus und Stadel, dann 

2.) in einem Kirchengut von 11 3/4 Jau⸗ 
cherten Aecker, und 13 Tagwerken 73 Strangen 
Wieſen beſtehen, einer abermaligen Berfieiges 
rung auögefeßt. 

Saͤmmtliche Kaufsliebhaber werben eingela- 
den, bey diefer Verhandlung , welche an ermeld» 
tem Tage Nachmittags = Uhr bei diefem Land: 
‚gericht vorgenommen wird, ſich puͤnktlich eine 
zufinden. 

Oberdorf am aqten Oktober 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Laudrichter. 
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514.) Eodiftal- Ladung. 


Aus Anlap mehrerer eingelaufenen Schuld: 
Hagen, und da Joſeph Steinle Wirth zu 
Buchenberg nad) der Landtafel mit bedeuten; 
den Schulden beladen iſt, wurde deffen Innſte— 


ben approximativ unterfucht, woraus ſich das 


Refultar ergab, daß defien Paffivfland das 
Vermögen bedeutend überfteige, 


Weil aber benanuter Schulöner nadhhin wieder: 
holt fich erfiärte, er habe nicht nur noch mehrere 
in Vermoͤgensſtand nicht eingerechnete Activ— 
foderungen, fondern fchulde bey weitem bie 
Anfäge nicht mehr, welche in der Landtafel 
noch aufgeführt wären: fo iſt auf Samstag 
den ade Fünftigen Monats November eine 
Zagfahrt zur Liquidation des Steinlifcyen 
Schuldenweſens, und zu einem Bergleichsverfuch 
angefegt, woben alle befannte und unbekannte 
Gläubiger an obenbefagtem Tage früher Ges 
richtögeit unter dem Präjudiz des Ausfchluffes 
dabier zu obenbemerften Zweden zu erfcheinen ' 
biemit aufgefodert werben. 


Kempten den zum Dftober 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Henne‘, Laudrichter. 





515.) Befanntmahung. 


In Folge Höchften Auftrags der Föniglichen 
Regierung des Oberbonaufreifes ddo. Augsburg 
den zıtm Oktober 1818, Nro. 1051. wird ber 


— Vorrath an--vorjährigen Getraidfrüchten auf 
hieſigen Rentamtsfäften, als? circa 6 Schaff 


Kern, #6 Schff. Veefen, und 59 Schff. Ger: 
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Ren Domterdtags dem ꝛaten November l. J. gegen 

“fogleih baare Bezahlung wach dem allgemein 
befannten Befiimmungen dffentlich verſteigert 
werben: wozu ſich Hauftliebhaber in der Rent: 
amtskanzlei allhier einzufinden haben. 


Drtobeuren den at November 1016. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Durocher, Rentbeamter. 





516.) (Edictal:Citation.) 
Gemäß höchften Vefchluffes des Ehnigl. Ups 


pellationsgerichts für den Oberdonaufreis in Neu⸗ 


burg vom g*, infinnirt am zo" October ıBı8, 
wird Barbara Hirler Schweizerstochter von 
Mädingen kdnigl. Landgerichts Dillingen durch 
Edictalcitation vorgeladen, innerhalb drey Mos 
naten vor Gericht zu erfcheinen, und fich wegen 
der wider fie vorhandenen Anfchuldigungen eines 
Diebitahlss Verbrechens zu verantworten. 


Augsburg, ben aatın Detober 1818, 
Königlichen Kreis, und Stadtgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. v. Rehling. 





517.) (Beranntmechung.) 


In Folge hoͤchſter Anbefehlung der Foniglichen: 


Regierung des Oberdonaukreiſes K. d. F. von 
air" dieſes Monats, den Verkauf der Aerarial⸗ 
Srüchte betreffend , 


aM‘ 
G 8 


Roggen 
Waizen 


314 Sch. 
I a 


ö m——— — 


werden vom bießortigen 
Amts ſpeicher nachftehende: Fruchtforten, und zwar- 


‚Bi 


Gerfte . 27 Sch. Mz. 

Feeſen 2» 5. 
fommenden Samstagben 7!" folgenden Monats 
Novenber im Wege bffentlicyer Verſte igeruug an 
den Meiſtbiethenden im Ganzen, oder kleinern 
Parthien, mir Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung, 
und gegen baare Bezahlung, dann ſchleunigſter 
Abfuͤhrung, veräuffert. 

Kauföluftige werden demnach hiemit eingela= 
ben, an obbeſtimmtem Tage früh 9 Uhr im diefs 
feiriger Fönigl, Rentamtskanzley ſich einzufinden, 
bie gute Qualität des erwähnten Getreid:Borz 
rathed in Augenſchein zu nehmen, und ihre 
Kaufs Aubothe zu Protocol zu geben. 


Aichach, den ablen October 188. 
Königliches Rentamt Aichach 
Scheffer, Rentbeamter. 





518.) (Bekanntmachung.) 


In Folge hoͤchſten Auftrags der fönigl. Re⸗ 
gierung des Oberdonaukreiſes Kammer der Fi⸗ 
nanzen zu Yugsburg dd. 7! et praes. 24ten dieſes 
Monats werden nachſtehende Staatö-Realirätem 
nach den Normen vom Zur September ıBıı. 
(Regierungsblart Stuͤck LXVI. pag. 1577. et 
seg.) neuerdings einer: bffentlichen Verſtelgerung 
ausgeſetzt. A.) Montag: den: ad Mov. d. T 
in Boſchach, 1.) der Kammeralhof allda, eine 
halbe Stunde von Ottobeuren gelegen, beſtehend 
in: einem: gut gemauerten Gebäude, worin eine 
geräumige Wohnung, Stallung, Stabel,. Thenz - 


nen, alles unter einem Dach mit 3iegelblatten: 
gedeckt, Hofreite, 3/4 Tgw. 17 Ruthen; Kraute 
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und Geasgarten am Haus ıfa Tgw. 114 Ruthen; 
Wiefen 100 Tgw. 30 Ruthen .— Ackerfeld 71 3/4 
Tgw. 30 Ruthen; zufammen in 173 1/2 Tgw. 
in einein fchbnen Arrondissement. 2.) Das 
Benninger Zehendmad zunaͤchſt beim Hofgelegen, 
welches gTgw. Hält. 3.) Das daſelbſt liegen⸗ 
de Buͤhlmand pr. 3.Tgw. 4.) Der fogenannte 
Sommerbuhl an die Grundſtuͤcke des Boſchach⸗ 
hofs anftoßend, welcher 10 3/4 Tgw, 116 Ruth. 
Aderfeld, und 16 1/4 Tgw. 1obRuthen Mäbder, 
zitfammen 27] 1/4 Tgw. 87 Ruthen im fich bes 
greift. B.) Dienflag den 24" November d. J. 
int Wirthshaus zu Hamwangen die Ziegelbren: 
neren allda, beftchend in einem feparirt ſtehen⸗ 
den Wohngebäude ſammt Stallung und Stadel 
unter einen Dach, einem abgeſoͤnderten Ziegels 
ſtadel Brenndfen, daun einem grbſſeren und 
dem fogenannten Vorrathſtadel, 19 ııfı2 Tgw. 
Grundftäden inclus. des Leimbodens, und die 
baar abzuldfende Zieglerey «Requifiten, 


c.) Mittwoch den a5" November d. J. im 
Wirthshaus zu Sontheim, die Ziegelbrennerey 
alldort, woben Feine Wohnung ift, und derer 


Beſtandtheile folgende find: ein geindutrtes den, und as Ichrt. Ackerfeld. 


Ofenhaus, ein Ziegelſtadel oder Langhaus, eine 
alte und neue Feldhuͤtte, ein Anſtoß in das Lang⸗ 
haus, eine Steinhuͤtte, 3 Tgw. Grund zum 
Leim graben; — die auch baar abzulöfenden 
Zieglerey Requifiten werden mit verfleigert. 


Die Verfteigerungen beginnen an jedem Tas 
ge 8 Uhr Morgens, die Kaufsinftigen Fönnen 
inzwiſchen bie Objecte in Augenfchein nehmen, 
werden am Tage der Verfleigerung mit dem nis 
heren Bedinguiffen befannt gemacht werden, und 
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Auswaͤrtige oder Unbekannte haben ſich mit le⸗ 
galen Bermbgens-Zeugniſſen zu verſehen. 
Ottobeuren, den a7" October ı8ı8, 
Königlih Baierifhes Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter! 
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519.) (Belanntmadung.). Ze! 
Nach einem kdnigl. Regierungse Befchluß 
vom asten Octbr. d. J. follen die in dem Bezirke 
des koͤnigl. Rentamtes Kaufbeuren‘ entlegencır 
entbehrlihen Staatd:-Realitäten zur Veraͤuße⸗ 
rung gebracht werden. Diefe Realitäten find 
folgende: 1.) Das Rentamtöhaus mit befon- 
derm Stabel und Stallung, dann Wafchfche, 
und 3/4 Tgw. Grass, und Wurzgarten, und 
mit einem Guͤterkomplex pr. 17 1/4 Tgw. An⸗ 
gerboden, und 15 Ichrt. Uderfeld =.) Das 
Revierföriterehaus mit Stadel und Stallung un: 
ter einem Dad), nebſt ı/d Tgw. Wurzgarten, 
und einem Güterfompler pr. ı2 ı/2 Tgw. Anz 
gerboden, und 14 Ichrt. Aderfeld. 3.) Der 
Neubau nebit Stallung und Heuboden, und eis 
nem Glterfompler pr. 126 ı/2 Tgw. Angerbo— 
4.) Das Gar: 
tenhaus mit ı 174 Tgw. Garten, 6 Tgw. An: 
gerboden, und 9 Jauchert Aderfeld. 5.) Die 
Mahlmuͤhle mit 4 Gängen, nebit einem Gäter: 
fompler pr. 13 ıfa Tgw. Angerboden, und 6 ı/a 
Ichrt. Aderfeld. 6.) Die Sigmähle nebft 4 Tgw. 
Augerboden. 7.) Der Ziegelitadel mit 2 Tgw. Bo⸗ 
den zu Gewinnung des Materials. 
Einzelne Verkaufs-Objecte: 
5. Tgw. Unger bei Leinau 
——— ⸗ ⸗Maurſtetten, 
8 5 s Saufbeuren. 


Die Bedingniffe ine Allgemeinen. richten: ſich 
nad) dem Inhalte der allerhoͤchſten Verordnung 
vom Furt September 1811. (Meg. Blatt ıBıı. 
Seite 1577.) Der Verkauf ift auf den aqten 


nächftfolgenden Monats November beſtimmt, 


und. wirb: im dem Rentamts + Locale zu. Irrfee 
vorgenommen. Indem dieſes zur bffentlichen 
Kenutuig gebracht wird, muß ruͤckſichtlich frem⸗ 
der: und unbelannter Käufer bemerfr werben , 
daß ſich felbe mir Leumunds⸗, und Vermoͤgens⸗ 
Zeugniſſen auszuweiſen haben. 


Jrrſee den a7" October 1648. 
Koͤnigliches Rentamt Kaufbeuren. 


Meſſerſchmidt, Reutbeamter. 


878 
S20.% ..(Befanntmedung.) 

Das ſchon unterm xy" Yuni [ J. unter 
Nro. 79. ber allgemeinen. Zeitung, 157 der 
Augoburger Drdinaire Pofgeitung,  Nro. 168. 
des Korejpondenten von uud für Deutſchlaud, 
Stuͤck 27. des Lindauer Intelligenzblattes, und. 
Mro. ı4. pag. 592. bes allgemeinen Amtsblat⸗ 
tes näher beſchriebene Delonomiegut Guggens 
berg wirb hiemit, da das darauf gethanene 
Anborh von der Kreditorfchaft nicht genehmiget 
worben, zum zweitemnal zum: Verkauf ausge⸗ 
borhen, zu dein Ende auf Freytag. ben ⸗0ten 
November Vormittags 9 Uhe Commiſſion ans 
beraumt, und biezu die Kaufsliebhaber einges 
laden. 

Yugöburg am ab Dftober 1818, 

Königliches Kreis: und Stadtgericht. 
Schmid, Director. 


Schrannen -Auszeige 


Dber- Donau-Kreiſes. 


fuͤr 


den Monat September und October 1818. 
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Intelligenzblat 


des Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 


—⸗ 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Tuͤrkheim, 
nach Steuerdiftricten vorgetragen. 


1. Steuerdiftrict Angelberg gemöhns 
fiher Tuffenhaufen. 
Angelberg, (Burgfchloße, u, E.) Tuffens 
haufen, (Markt, u. Pfarre), Zeiferts 
hofen, (Pf. D.). 

I. Steuerpiftrict Ettringen, 
Ettringen, (Pf. D., mit der Mühle, der 
Kalkbrenn- u. Ziegelyätte), Ofterettrins 
gen, (Schwaige, u. E.). 

I. Steuerdiftrict Hiltenfingen. 
Hiltenfingen, (Pf. D.). 

IV. Steuerbiftrice Mattfies, 
Mattfies, (Pf. D., u. Mühle), Matt: 
fies, Gergſchloß u, E.). 

58 





U E 






ß r A’ - \ 
ö | 
a & 
0 2 
UT EN Se 
& J 





t 


Baieriſchen 
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Kreifeh 





N” 22. den 14" November 1818, 
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V.Steuerdiſtriet Mittelneifnach. 
Bleßnau, (E.), Buchhdfe, (3. H.), 
Grimoldöried, (PD), Kbpfingen, 
(E), Kelchsried, (MD), Mittels 
neifnad, (Pf. D.), Schweinbad, (E.), 

VI Steuerdiftrict Scherrftetten, 
Berghoͤfe, 3.9), Bruderhof, (E.), 
Erfhaufen, (l. D.), Hippoltöberg, 
(B.), Konradspofen, (Pf. D., mit der 
Mühle, u. dem Ziegelftadel), Scherr ſt et⸗ 
ten, (Pf. D.). J 

VIL Steuerdiſtriet Schwabegg. 
Koͤnghauſen, (E,), Schwabegg, (D., 
mit einer exponirten Caplauey, u. Schloßrui⸗ 
nen). 

VIII. Steuer diſtriet Sibnach. 
Alletshofen, (W.), Forſthofen, (W.), 
Georgenberg, (W.), Mittelhoͤfen, 
(E.), Oberhoͤfen, (E.), Sibnach, 
PD), Traunried, (l. D.), Unter: 
hoͤfen, E.), Ziegelſtadel, (D.). 


B8ı 


IX. Steuerdiſtriet Türfheim, 
Berg, (W.), Gernhdfe, (2.9.), Türk: 
heim, (Markt, Pfarre, Sig des l. Lands 
gerichts u. Rentamts). 

X.Steuerdiſtriet Unterrammingen. 
Oberrammingen, (D.), Unterrams 
mingen, (PH. D.). 

xl. Steuerbiftrict Wald, 
Anbofen, (kl. D.), Bärgle, (W.), Im⸗ 
melfterten, (Pf. D.), Oberneifnach, 
(D.), Schnerzhofen, (El. D.), Steine 
kirch, (W.), Wald, (Markt, Schloß, u. 

Pfarre). 

XII. Steuerdiftrict Weit. 
Bekſtetten, (Pf. D.), Irrfingen, (au 
Ober :), (PD), Stodheim, Pf. D.), 
Unterirrfingen, €@.), Weit; (PF.D.). 

zu. Steuerdiftrict Wiedergeleiw 

- gen. 

Amberg, of, »., u. Schloßruinen), ies 
dergeltingen,. mit der Mühle, ER 

XIV. Steuerdiftrict Wörishofen. 
Hinterhartenthal, (2.9.) „Ober⸗ 
gammenried, (We), Shhnefhad, (W.) 
Untergammenriedb, (W.), Vorder— 
bartenthal, (2. H.), Wörishofen, 

FD) 
mt 

Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs. 

( Regulativ zur Sefchäftsführnug ber Verwaltungen in 

den Rural » Gemeinden.) 

In dem nachfiehenden Abdrucke wird das 
Regulativ zur Gefchäfrsführung der Verwal⸗ 
tungen in den Muralgemeinden vom 24* 
Septemb, d. J., — weil nicht alle neufors 





— — — 
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mirten andgemeinten bas allgemeine In⸗ 


telligenzblatt fuͤr das Koͤnigreich Baiern hal⸗ 
ten, — auch durch das Kreis: Intelligenz 
blatt allgemein befannt gemacht. 

Augsburg am 12°" Movemb. 1818, 
Königl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Freyherr yon Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 


Abdruck: 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wir haben Uns bewogen gefunden, zur Ge⸗ 
ſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltungen in den Rural⸗ 
Gemeinden ein beſonderes Regulativ zu ertheilen, 
und daſſelbe hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß 
bringen zu laſſen. 

Wir befehlen zugleich, daß die bezeichneten 
Verwaltungen bey ihrer Einweiſung in den Ge⸗ 
ſchaͤftskreis, und bey ber bevorſtehenden Ertra⸗ 
dition des Stiftungs-Vermoͤgens auf dieſes Re⸗ 
gulativ aufmerkſam gemacht, und zu deſſen Bes 
folgung angehalten, von Seite Unſerer Regies 
zungen aber diejenigen Maßregeln, welche zur 
uungehinderten Anwendung des erwähnten Negus 
Satived noch erforberlicy find, unverzüglich ers 
griffen werben follen, 

München den 24" Septemb. 1818, 


Mar Zofeph. 
Graf von Thürheim. 
Auf Föniglichen Allerhöchften Befehl 
der General» Secretaire, 
ſtatt deſſen: 
von Grimmeiſen. 
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Regulatip 
zur Gefchäftsführung der Verwaltungen in 
ben Ruralgemeinden. 


1. Gefhäfts-Vertheilung. 


ı« I 


Die Dienftes Obliegenheiten bed Vorftes 
bers einer Rural: Gemeinde beftehen nach Ins 
balt der Verordnung über die Verfaffung und 
Berwaltung der Gemeinden vom ı 7" May ı818 
überhaupt in ber feitung ber Gemeinde: Berwals 
tung und der Gemeinde: Verfammlungen, dann in 
der Berfündung und Handhabung der Kbniglichen 
Befehle und Verordnungen, befonders aber 

a) in der Fuͤhrung und Bewahrung des Gemein⸗ 
bebuches, des Inventariums, ber Concurs 
renz= Rolle, und des Lagerbuches; 

b) in ver Aufbewahrung von Duplicaten der 
Taufe, Zraus und Sterb» Regifter; 

c) in der Ausübung der Dorfs- und Feld⸗ 
Polizey; 

d) und in der am Schluße eines jeden Quar⸗ 
tals bey dem Land = oder gutöherrlichen Ge: 
richte abzulegenden Rechenfchaft über die 
perſonlichen Dienfte, und über die Geſchaͤfts⸗ 
führung des Gemeinde = Ausfchuffes, 


I. 2 
In den einem Patrimonialgerichte untergebes 
nen Gemeinden, in welchen die Gerichtähalter 
ſelbſt ihren ftändigen Wonſitz haben, richten fich 
die Dienftes = Obliegenbeiten eines Gemeinde: 
Morfteherd nach den Beſtimmungen bed Edictes 
über die gutöherrlichen Rechte vom 26 May 


1818, 
$. 3. 
Der Gefchäftskreis des Gemeinde Ausfch ur 
Bes umfaßt 
a) bie eigentlichen Gemeinde: ⸗ Angelegenheiten, 
wie dieſelben in den 99. 101 und 102 ber 
58* 
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Verordnung vom 17" May 1818 aufger 
zähler find, 
b) das Strafrecht der geringeren Dorfe: und 
Feld = Polizenfrevel,, 
ec) und das Bermittlungsamt bey Streitigfeis 
ten der Gemeinde = Glieder unter ſich. 


9 4 
Die Gemeinde » und Stiftungs» Pfleger 
beforgen vorzüglich die Angelegenheiten des Ge: 
meindes und Stiftungs » Vermögens , wobey bie 
Gemeinde = Bevollmächtigten erforderlichen Falles 
gehbrig mitzuwirken haben, 


5. 5. 

Dieſer Geſchaͤfts⸗Ausſcheidung ungeachtet 
kann jedoch der Gemeinde-Vorſteher in ſeinen be⸗ 
ſondern Dienſtes⸗ Obliegenheiten den Beyrath und 
die Mitwirkung des Gemeinde-Ausſchußes er— 
holen und verlangen, fo wie dagegen dem Letzten 
die Einficht und der Gebrauch aller dem BVorjicher 
anvertrauten Documente zufteht, und zugleich 
geftattet ift, den Vorftcher auf wahrgenommene 
Gebrechen in der Dorfs- und Feld = Polizey aufs 
merkfam zu macen, umd deren Abftellung zu 
bewirken. / 


II. Gefhäfts: Dedandiuns, 
6. 6. 

Wie die Gemeinde » und Lagerbuͤcher, die Inne 
ventarien und Concurrenz = Rollen geführt werden 
follen, dariiber wird eine befondere Infiruction 
mit dem Zeifpuncte ercheilet werben , mit welchem 
die angeordnete Necherche über den gegenwärtigen 
Stand diefer Documente vorgenommen, und das 
abgeforderte Gutachten zur zwedmäßigen einfa= 
en Behandlung des Gegenftandes eingefommen 
ſeyn wird, 





6. 7 
Die Dorfes und Feld s Polizep wird von dem 
Gemeinde: Vorſteher nach Anleitung der $$. 107 
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bis 116. ber Verordnung vom a7? May 1818 
unter Uffiftenz der Dorfs⸗, Nacht und Flurwa⸗ 
he, und in befondern Fällen unter Affiftenz eini- 
ger oder fämmtlicher Gemeindeglieder nad) bishe⸗ 
riger Hebung mehr durch perfonliches Einfchreiten 


und mündliches Verfahren als durch Schreibereyen 
vollzogen. 


$. 8. 

Die eigentlichen Gemeinde» Angelegenheiten, 
welche in den $$. 101 und 102. der Verordnung 
vom 17" May 1616 bezeichnet find, muͤſſen in 
der Berfammlung der zum Gemeinde : Ausfhuß 
gehdrigen Glieder, unter der Leitung bes Vorſte⸗ 
hers, orbnungsmäßig verhandelt werben, . 


$. 9. 

Wenn Gegenftände der Orts- oder Gemeinde⸗ 
Stiftungen, der Schule und der Armenpflege in 
ber Verſammlung des Ausſchuſſes zur Sprache zu 
bringen find, fol der Ortöpfarrer hierzu befonders 
eingeladen werden, welcher dann den erſten Pla, 
jedoch den Befugnißen des Gemeinde- Vorftehers 
unbefchadet, in der Berfammlung einnimmt, 


$. 10. 
In welchen Zälen eine Verfammlung aller 
Gemeindeglieder zu veranftalten ift, wird durch 


den $. 104. der Verordnung vom 17°" May 
1818 beftimmt, 2 


6. 11. 

In Gegenftänden der Dorfs: und Feld: Pos 
lizey werben die ſchriftlichen oder muͤndlichen Aufs 
träge an die Perfon des Gemeinde = Vorftehers 
gerichtet. 

Zufchriften in den eigentlichen Angelegenheit: 
ten der Gemeinde find an die Gemeinde: Verwal: 
tung zu richten, und dem Vorſteher einzuliefern, 
welcher jedoch die Das Bemeinde = oder Stiftungs⸗ 
Vermoͤgen betreffenden Producte an die Pfleger 
abgiebt. F 


— 
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Die zu ten Gemeinde⸗ oder Stiftungs⸗ Caſſen 
gehdrigen Gelver follen an die treffenden Pfleger 
gefendet, und, wenn fie an den Gemeinde - Vor: 


fteher zuerft gelangen, jenen unfehlbar zugeſtellt 
werben, s 
$. ı2, 


Wenigſteus alle 14 Tage ein Mahl ſoll ſich 
der Ausſchuß in dem Gemeinde: Haufe, im der 
Wohnung des Vorficherd oder an einem andern 
ſchicklichen Orte, verfammeln, um die Gemeindes 
Ungelegenheiten zu berathen, die erhaltenen Zu⸗ 
ſchriften zu erledigen, die erforderlichen Schluͤſſe 
zu faſſen, und das Polizey-Strafrecht, daun das 
Vermittlungs⸗Amit auszuüben. 

6. 13. 


Ein jedes Mitglied des Ausſchuſſes fuͤhrt in 
der Verſammlung den muͤndlichen Vortrag in 
denjenigen Gegenſtaͤnden, welche ſeiner Obforge 
vorzugsweife anvertraut find, 
$. 14. | 

Menigftens zwey Drittheile des Ausſchußes, 
und in ben unter 9, 104, der Verordnung vom 
7" May 1818, bemerkten Fllen wenigftens 
zwey Dritcheile der Gemeindeglieder müßen vers 
ſammelt feyn, wenn ein gültiger Schluß des 
Ausſchuſſes oder der Gemeinde gefaßt werden fol, 


6. 15. 


Alle Gefchäfte werden in der Verſammlung 
bes Ausfchufjes fowohl, ald der Gemeinde ſelbſt 
in der Regel muͤndlich abgerhan; die Stimmens 
Mehrheit der Anwefenden beſtimmt den Beſchluß, 
welcyer in ber Sashe gefaßt, und die Maaßregel, 
welche ergriffen werden fol. 

Zür die Verhandlungen des Ausfchuffes wird 
ein Protocoll erdffnet, im welches deſſen Beſchluͤſ⸗ 
fe, befonders über wichtige Gegenftände, und 
bie von diefen Befchlüffen abweichenden Stimmen 
einzelner Glieder des Ansihufes aufgenommen 
werben Ebnnen, 
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Die Beſchluͤſſe der Gemeinde werden in das 
biefür eigends zu haltende Buch in Kürze einges 
tragen‘, und durch die Unterfchrift des Vorſte— 
hers, dann zwey Bevollmaͤchtigter bektaͤftiget. 
Fuͤr die Schreibereyen bey den Verſammlun⸗ 
gen des Ausſchuſſes und der Gemeinde, wird der 
Schullehrer als Gemeindeſchreiber geeignet ver: 

wendet. 
6. 16. 

Entſteht in der Verſammlung eine eldhei 
der Stimmen, fo iſt jene des Vorſtehers als 
Überwiegend und entſcheidend zu berrachten, ' 

$. 17. | 

Wenn in Folge des gefaßten Schluffes , und 
nach Beichaffenheit der Sache eine fchriftliche 
Ausfertigung erforderlich if, fo wird dieſelbe vom 
dem Gemeindefchreiber —— and ind Reine 
gefchrieben. 

Die Ausfertigung enthaͤlt die Unterſchrift⸗ 

Verwaltung der Rural Gemeinde (Benen⸗ 

nung des Ortes). 

In Berichten oder Vorſtellungen der Ge— 
meinde⸗Verwaltung werden ihrer Unterſchrift 
bie Worte: gehorſame, unterthänig gehorſamſte 
oder- alferunterthänigft= treu gehorfamfte, vor⸗ 
angeſetzt, je nadydem das Product an ein lands 
oder gutöherrlicheö Gericht, an die Koͤnigl. Re⸗ 
gierung , oder an Seine Königliche Majeftät 
gerichtet wird. 

"Die nämliche Ausfertigung wird- von dem 
Gemeinde = Vorfteher, in Gegenftinden der Stif: 
tungen, der Schule und der Urmen Pflege, zu: 
gleich von dem Pfarrer, und in wichtigen Ange⸗ 
Tegenheiten, von allen ——— des Aus⸗ 
ſchuſſes unterzeichnet. 

$. 18. 

Ueber die erfannten Polizenftrafen wird eiu 
befonderes Etrafbuch geführt, welches den vers 
übten Poligenfrevel, und die auferlegte Strafe 
fummarifh narhweifen fol, 


— — 
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$. 19. 1 

Den Berwaltungen ber Rural; Gemeinden 
iſt geſtattet, ein Siegel zu führen, welches je: 
bed) nur die Inſchrift 
* Verwaltung der Rural: Gemeinde 

(Benennung des Orts) 
euthalten ſoll. 

Dieſes Siegel wird von dem Gemeinde s Bors 
Pe — 

$. 20, 

Alle Amtspapiere werden iu einer befondern 
Kiſte mit einem fortlaufenden Verzeichniſſe in 
dem Gemeindchaufe oder, bey dem Gemeinde: 
Vor ſteher unter gehoͤriger Vorſicht hinterlegt, 

ene ausgenommen, welche dem Gemeinde, und 
tiftungs⸗Pfleger zur Rechnungs: Anfertigung 
erforderlich fi find, . 
$. a1. 


Gefchäfte, deren regelmäßige Behandlung 
entweder befo.dere Kenntniffe voraugjegt, oder 
welche den Gefegen gemäß von den ordentlichen 
Gerichten beglaubiget und beftätiget werden 
muͤſſen, Fonnen zwar in dem Gemeinde » Yus: 
fchuffe eingeleitet, und befprocdhen, dann die 
Beichlüße hierüber gefaßt werden, hierauf aber 
find zwey Glieder des Auefchuffes, vorzuͤglich die 
Gemeinde und Etiftungspfleher, und die bey 
dem Gefchäfte berheiligren Privaten an ben Siß 
des berreffenden Gerichtd abzuordnen, um Die 
geeignete Verhandlung zu bewirken. ' 

Hieher gehdren vorzüglich 

a) Verträge Über Darleihen aus dem Stifs 
tungd= oder Gemeinde Bermdgen; 

b) Tauſch, Kauf und Verkauf, dann Pach⸗ 

tungen von -Reafiräten, nutzbaren Rechten 
und Gewerben; * 

c) Eonfenfe zur Veräußerung oder Belaſtung 
eines zum Gemeinde » oder Stiftungss 
Bermögen grumdber gehdrigen Guts ua 
einzelnen Grundftüdes; 


Bög ⸗ — — — 
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d) Ablöfungen bes Ober: Eigenthums; 
e) Laudemials Verhandlungen ; 
f) Gefuche um Moderationen fändiger Reich⸗ 
niſſe an Geld oder Naturalien;_ _ 
g) Eontracte über Paifio = Auleiben ‚der Ger 
meinde ſelbſt, u. dgl. 
6. 22. 

Da die Lande, und gutäherrlichen Gerichte 
in den bezeichnenden Gegenftänden, und in als 
len denfelben gleihartigen Fällen zugleich die 
niedere Euratel auszuiben haben, jo verſteht 
es ſich von felbit, daß fie die zwifchen dem Ger 
meinde: Ausfhuß und dem berheiligten Privaten 
eventuell getroffene Uebereinkunft modificiren, oder 
gänzlich aufheben fonnen und müffen, wenn hierz 
aus dem Gemeinde: oder Stiftungs : Vermögen 
ein Nachtheil zugehen würde, und daß diefe Ge: 
richte auch bey der Zuläßigkeit der eventuellen 
Webereinfunft vorerft die Genehmigung der 8. 
Megierung im denjenigen Füllen zu erholen ha 
ben, welche im $. 128, der Verordnung vom 
17. May 1816, mit Bezug auf den °$.' ‚23, 
bezeichnet find. 

6. 23, 


Das Gemeinde- und Etiftungs - Vermögen 
der Rural: Gemeinden wird in ftreitigen Rechts⸗ 
fachen durch ‚dffentliche Anwälte vor Gericht 
vertreten, 

Die Kbnigl. Regierung derjenigen Kreife, in 
welchen eine entiprechende Einrichtung diesfalls 
noch nicht befteht, haben daher zu verfügen, 
daß bey einem jeden Stadt- Land» und Herrs 
fbhaftögerichte, dann für ein jedes Patrimonials 
gericht. eriter Elaffe ein Rechts » Anwalt benennt 
werde, welcher alle bey bemfelben Gerichte vor— 
kommenden flreitigen Rechtöfachen des Gemeins 
de: und Stiftungs » Bermdgend, und zwar ohne 
Unterfchied, ed mdgen die betheiligten Gemeine 
den und Stiftungen in demfelben oder in einem 
“ anderen Gerichtöbezirke gelegen feyn, ordnungs⸗ 


Byo 


mäßig beforgen, und dafür die zur Aufrechnung 
geeigneten Deferviten beziehen wird. 

In gleicher Weife ſoll aud) am Eige eines 
jeden Appellationsgerichtes ein oͤffentlicher Ans 
walt benennt werden, welder das. Gemeinde: 
und Stiftungs-Vermbgen der Rural: Gemeins 
ben ohne Unterfchied der Kreife, in welchen bie 
Gemeinden gelegen find, bey dieſem Appellationds 
gerichte gehdrig vertreten wird, 

Der sam. Sitze des Appellationdgerichts in 
Minchen aufgeſtellte Rechts Anwalt kann zur 
gleich Die Bertrerung des bezeichneten Vermoͤ— 
gend bey dem Dberappellations = Gerichte übers 
nehmen, 


$. 24. 

Sobald die Gemeinde » Verwaltungen zum 
Rechtsſtreit veranlaft werden, haben fie die Cache 
bey dem vorgefegten Land = oder gutöherrlis 
chen, Gerichte ald der niedern Guratel muͤndlich 
anzubringen, und dieſe Euratel ift verbunden, 
vorerft näher zu würdigen, ob der Confens zum 
Streit ertheilet werden fünne oder nicht ? 

Im erften Falle haben die naͤmlichen Cura⸗ 
telcn den Conſens fogleich auszufertigen, die Bes 
helfe zum Streit zu fammeln, und zu ordnen, 
und fämmtliche Producte unter fchriftlicher Dars 
ftellung der Sad = Verhälrniffe dem treffenden 
Rechts⸗Anwalte zuzuftellen. 

Im zweyten Falle hingegen find die Ger 
meinde s Berwaltungen über den Ungrund ihrer 
vermeintlihen Rechts » Anfprüce - zu belehren, 
und mit dem Gefuche um den Eonfens zum Erreit 
abzumeifen, 

Wenn die Gemeinden hiebey ſich nicht berus 
higen wollen, ift denfelben geftatter, den befrags 
lichen Conſens bey der Königlichen Regierung 
nachzufuchen, 

$. 25. 

Wenn die Gemeinde - Verwaltungen gegrüns 

bete Urfachen vorbringen, aus welchen fie dem 


⸗ 


Byi; 


aufgeſtellten Anwalte die Fahrung eines Rechts⸗ 
ſtreltes nicht anvertrauen wollen, oder wenn 
ſouſt Colliſionsfaͤlle eintreten, kaun den Gemeln⸗ 


de⸗Verwaltungen die eigene Wahl eines bffent· 


lichen Anwaltes überlaffen werden, 


6. 26. 1 

Da die Stiftungen groͤßten Theils bey Gant⸗ 
Verhandlungen betheiliget ſind, die wenigſten 
Mural-Gemeinden aber diejenigen dffentlichen 
Blaͤtter beſitzen, durch welche die Creditoren eines 
Privaten vor Gericht geladen werden, ſo wird 
es den Land- und gutsherrlichen Gerichten zur 
beſondern Pflicht gemacht, auf ſolche Vorladuns 
gen von Curatelwegen aufmerkſam yu ſeyn, und 
das Erforderliche zeitig zu verfügen. 


$. 27. 
Wenn Aetiv⸗-Ausſtaͤnde an Renten des Bes 


meinde⸗ oder Stiftungs⸗Vermoͤgens durch rich⸗ 
terliche Huͤlfe beygetrieben werden ſollen, ſo iſt 
zu unterſcheiden, ob der Reſtant bey dem Ge-⸗ 


richte der betheiligten Gemeinde oder Stiftung, 

oder bey einem anderen Gerichte Belang wers 
den muͤſſe? 

. Sm erften Falle ſoll der Gemeinde: oder 


Stiftungss Pfleger die Ausftände bey dem. Ges - 


zichte mündlich zum Protocol einklagen, mr 
deren Beytreibung nachfuchen. ° 

Sm zweyten Falle aber, und Sefonders, 
wenn die ordentliche Gerichtöbehbrde des Reſtan⸗ 
ten bedeutend entfernt ift, ſoll das Gehbrige 
durch die niedere Euratel, und durch den m. 
ftellten Anwalt beforgt werden. 

$. 28. 


Streitigfeiten der Gemeinde: Glieder), oder 
verſchiedener Gemeinden unter fi), wobey die 
Vertreter des Gemeindes oder Stiftungs = Vers 
mdgens weder als Kläger noch als Veklagte 
erſcheinen, werden nach bisheriger Uebung be⸗ 
handelt, ohne daß dlie ſtreitenden Theile an das 


— — — —— —— 


nen ſich zu halten. 


au, 1. .@affe ; 
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oben bezeichnete Verfahren, oder an eiten be⸗ 


ſtinimten Anwalt gebunden ſind. 


$. 29. 
Uebrigens find die Verwaltungen dei Rus 


rals Gemeinden fowohl, alö die mit der niedern 
'Guratel- beauftragten Land» und gutäberrliche 


Gerichte verpflichter, in allen die Bewirthſchaf⸗ 
tung des Gemeinde» und Stiftungs⸗Vermb⸗ 
gend betreffenden Gegenftänden an die einfchläs 
gigen Verordnungen, Regulative und Zuftructios 





und Rechnungsweſen. 


$. 30. 


Zu den Befonderen Dienſtes « Obliegenpeiten 
des Stiftungsd>Pflegerd gehdren: 


4) Die ‚Perception der Geld⸗ -und Natural: 


: Renten aus dem Stiftuugs + Bermdgen übers 

‚ ‚haupt, der Suftentationd » Benträge,, der zus 

ruͤckbezahlten Activ⸗Capitalien, der Erxlöfe 
für veräufierte Realitäten uud Gewerbe, und 
der aus neuen Zundationen, Regaten, Echens 

Fungen, oder Erbſchaften anfallenden Ver⸗ 

moͤgenstheile; 

b) Die Beſtreitung aller Ausgaben auf Per— 
ſonal⸗ und Real⸗ Erigenz der Eriftunges 
zwecke, anf Staats⸗ mid Communal⸗Aufla⸗ 
‚gen, und auf den Dienſt der Verwaltung; 

"c) Die Anfficht anf Gerärhfchäften, Gebäude, 
und Grundftüde der Stiftungen, 

d) und die Rechnungs Ablage über ſammtuiche 

Einnahmen und Ausgaben des — 

e 6. Fr.) 

Da bie Aetiv = Eapitalien der Stiftungen 
des offenen Lanbestheiles in den Vorzeiten, theils 
unter der jüngften confolidirten Verwaltung ges 
wöhnlich aus Coenkurrenzen mehrerer oft zahlrels 
her Etiftungen gebildet worden find, wodurch 
bie nunmehr erforderliche Partial- Zahlung und 
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Perception der Zinfe für die Schuloner ſowohl 


als für die Stiftungd Pfleger erjchweret ift, fo 


wird geftattet, daß im denjenigen Kreifen, in 
welchen eine Nachhuͤlfe dießfalls erforderlich iſt, 
zur Zeit, und bis die Geſchaͤfte in einen regels 
mäßigen Gang gebracht find, befondere Agenten 
fuͤr die Stifrungep der Rural: Gemeinden in 
den Hauptſtaͤdten, und am⸗ Sitze der Staats⸗ 
Schulden⸗Zilgungs⸗ Caſſen — werden. 


$. 32. 


Die Obliegenheit diefer Agenten foll — 
beſtehen, die Zinſen von den bey Staats : Schul⸗ 
den-Tilgungs⸗Caſſen, und. auf Realitaͤten der 
Privaten in Hauprfiidten anliegenden Capitas 
lien der Stiftungen beſtimmter Gemeinden und 
Gerichtsbezirke zu perzipiren, diefelben in trefs 
fenden Raten an die einzelnen Stiftungs s Pfles 
ger, gegen Quittung zu verfenden, hierüber 
jährliche Rechnungen zu Stellen, und. biefe den 
einſchlaͤgigen Lands und gutsherrlichen Gerich⸗ 
ten zu dem Ende zu uͤbergeben, damit. ſie revi⸗ 


dirt, und hiernach Die Rechnungen der Stiftungs⸗ 


Pfleger controllirt werden koͤnnen. 

| a, 

An die nämlichen: Agenten mögen andy bie 
Sinfen ‚derjenigen größeren Capitalien, welche 
adeliche Gutöbefiger den Stiftungen des offenen 
Landes haften, in fo fern entrichtet werben, 
als die Gelder am Site des Agenten zu erhes 
ben ſiud. 

6. 34. 


Die Wahl der Agenten wirb ben: Königlis 
chen Regierungen uͤberlaſſen, es foll jedoch die 
befondere Ruͤckſicht auf ſolche Individuen genom⸗ 
men werden, welche die erforderlichen Kennt: 
niſſe diefes Gefchäftes zuverläßig beſitzen, und 
Au andern Beziehungen das volle Zutrauen ver— 
‚Bienen, 

Die Remuneration ber Agenten fi nd am 


rn — — — — 
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Schluße des erften Jahres ihrer Function naͤher 
zu bemeffen, und dann für. diefes Fahr ſowohl 
als für die Folgezeit auf eine Tantieme von den 
eingehobenen Zinfen feftzufegen. 


$. 35. 


Die Land = und gutsherrlichen Berichte find 
verpflichtet, den Etiftungs = Pflegern in ber Per: 
ception ber Renten, aus entfernten Orten oder 
vom Auslande allen erforderlichen Beyſtand 
theils durch. mindliche Anleitung, theils durch 
Eorrespondenz mir den Gerichtsbehdiden der ent: 
fernten Schuloner zu leiſten. 


⸗ $. 36, 


Die Stiftungecafe wird zwar von bem Pfle⸗ 
ger geführt, fie fol jeboch zwifchen diefen und 
einem Gemeinde » Bevollmächtigten unter ges 
meinfchaftliche Sperre gefeßt, und nach Umftäns 
‚den entweder bey dem Pfleger felbjt, in dem 
Gemeindehaufe, oder in ber Kirche aufbewahrt 
‚werben, 

$. 37. 


Der Stiftungspfleger muß neben dem xegi⸗ 
ſter der Rentenpflichtigen ein beſonderes Caſſe⸗ 
Tagbuch nach dem allgemein bekannten einfachen 
Formular unter Beyhuͤlfe des Gemeindeſchreibers 
Führen; dasſelbe in jeder Verſammlung des Aus⸗ 
ſchuſſes vorlegen, und nicht nur alle zur Ergaͤn⸗ 
zung oder Erweiterung des Fundirimgs = Vers 
mdgens gehdrigen Baarfchaften, fendern and) 
jeden die Summe von fünfzig . Gulden Äberftei: 
genden Handreſt in die Stifrungd = Eafje ab: 
liefern. 

Sind bedeutende Ausgaben auf Bauten, Ein: 
kaͤufe, neuerliche Capitals s Anlagen u. dgl. zu 
beftreiten, fo wird die erforderliche Summe aus 
der Etifrungs = Eaffe erhoben, und dem Pfleger 


zur geeigneten Berwendung zugeftellt, worüber die 


Nachweiſe in der nächiten Verfammlung des Aut: 


ſchuſſes unfehlbar vorgelegt werden muͤſſen. 
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6 38, 

Activ Obligationen, mnd andere, bad Ber: 
mögen der Stiftungen betreffende Docamente find 
in der Stiftungs : Gatfe (ergfältig zu verwahren, 
und in einem fortlaufenden Serzeichniffe mit 
Ab= und Zugängen ſummiariſch — 

$. 39. — 

Uls beſondere Obliegenheiten des Gemein⸗ 
de⸗Pflegers werden bemerkt: 

a) die Einnahme aller aus dem Gemeinde 
Bermdgen fließenden Geld- und Natural 
Renten, der indirecten Local: Auflagen, ‚und 
der ordentlichen ſowohl, als der außerordents 
lien Gemeinde: Umlagen; _° - 

: 5) die Leiſtung aller Ausgaben . auf Befriedis 
gung der Gemeinde = Bedilrfniffe, und Erfuͤl⸗ 
lung ihrer Berbindlichfeiten, auf die Kaften 
bed Vermögens, und bes Dienftes; 

e) und bie jährliche Rechnungs „Ablage. 

J. a0. . 

Die in ER np 6. 35, 36, 37 und 
38 hinfichtlich des Eriftungs = Vermögens ertheile 
ten Beftimmungen follen auch fir das Gemein⸗ 
des Vermdgen analog in Vollzug geſetzt werden. 

$. Ar, , 

Am Schluße des Etats = Jahres fitten der 
Gemeinde: und der Stiftungs » Pfleger unter 
Aſſiſtenz des Gcmeindefchreiberd ihre Rechnuns 
gen, wofilr das vor dem ı. Octbr. 1807 in den 
erften ſechs Kreiſen des Reiches beftandbene, und 
das im Unter» Mainfreife fpäter eingeführte; bes 
fondere Formular iv fo fern beybehalten werden 
kann, als die in der Verordnung.über die Extra— 
dition ded Communal: und Etiftungs « Ber: 
mbgens vom 5. Eeptember 1818 Art. VI 
diesfalls vorbehaltene Eutſchließung eine Abaͤu⸗ 
derung hierin nicht * wird. 


> 
- Die gefertigten Redmugen erden nach 
59 


— — — — 
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Borfchtift des 9. 105. der Verordnuug Kom 
27. May 1818, dem Ausſchuſſe und ver gan⸗ 
zen Semeinde vorgelegt, und hierauf mit der 
Unterfcprift der lieber des Wusfchuffes verſe⸗ 
ben, au dad vorgefegte Laud⸗ oder gutsherrli⸗ 
he Gericht zur Kevifion abgegeben, 
$. 48. J 

Die Rechnungen über das Wermdgen ber 
Stiftungen des äffenrlihen Cultus ſollen auch 
Bon dem Dris : Pfarrer eingefehen, und die Erin⸗ 
nerungen bieräber an das treffende Laud= oder 
gutöberrliche Gericht abgegeben, oder, wenn 
feine Erinnerungen vorzubringen find, die Rech⸗ 
nungen. felbft von dem Pfarrer unterzeichnet 


werden, 


$. Ab. 
Am 1. Jaͤnuer eines jeden Jahres müffen 
die Gemeindes und Stiftungs : Rechnungen ben 
der vorgefegten Behörde eingereicht ſeyn; nach 


‚Berlauf diefes Termined ſoll die Execution gegen 


den ſaͤumigen Pfleger umfehlbar verfügt werden, 
45, 

Den Fand» und gusäherrlihen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Wonaten zur Revifion 
der Rechnungen zugeſtanden, dic Auſtaͤnde gegen 
die Kechtung werden. in ein Protocoll aufge 


nommen, und im Monate März eines jeden 


Jahres find der Gemeinde: und Stiftungs-Pflo⸗ 
ger, — ein Gemeinde: Besolmächtigter an 
den Gig des Gerichtes zu berufen, wo die Res 
vifions⸗ Protocpie abgekfen, ‚und Die Pfleger 


über die aufgeiaßten, Auftände fogleich ur Ders 


antwortung gezogen werben follen, 


$. 46. 
Sind bie Erläuterungen der Pfleger genuͤ⸗ 
gend, fo wird diefes jur Seite des Protocolls ſo⸗ 
gleich bemerkt; im emtgegengeiegten Falle aber 
beſtehen die Bedenken, und der Gemeinde: Bee 


vollmaͤchtigte uͤberninmt das Protocod mit ber 
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Verbindlichkeit, dasſelbe dem Ausſchuſſe bey ber 
naͤchſten Rerfammlung heil zur Keuntniß, theil® 
zu dein Eude sorzulegen, damit von dem Gemein: 
des Worfieher für den Vollzug ber im Prorocoll 
enthaltenen Aufträge pflichtmaͤßig geſorgt, und 
ein alenfallfiger Erſatz in bie Eaffe fogleich ers 
holet werde. 
nr $. 47- 2 
Weber Gebrechen in der Form ber Rechnuns 
gen, und ihrer Belege find ‚die Pfleger mündlich 


zu belehren, ohne diefelben in das Revifions⸗ 
Vrotocoll aufzunehmen. zur ne > 
‘ $. 48. 1. 


Sobald die Reviftond -Unftände vdllig ge⸗ 
hoben, und die Rechnungen richtig gefteller find, 
wird dem Gemeinde» Uusfchuffe, deffen ſaͤmmtli⸗ 
che Glieder für deu materiellen Theil der Rech: 
nungen verantwortlich find, das Abſolutorlum 
durch das Land» oder gutsherrliche Gericht et» 
kheilet, und den Pfleger ein Duplitat hievon zu 
ihrer beſonderen Legitimatlon zugefertiget. 

Minden den 34. September 1618. 


u er a 


»(@XOL. ) N u net nina 
a Belanntmahung. 2 
(Das Uufhören Der ‚bisherigen kin. Yoligeydireftion 
Augseturg, und den DRaglitrat 
Hanptftadt betreffend.) - 
Im Ramen Seiner Majeftät 
neh Koͤnigs. 


Es wird anmit zur Öffentlichen" Kenatniß 


gebracht, daß — nachdem Seine koͤnigl. 
Majeſtaͤt unterm 26 v. M. die Gemein⸗ 
de Wahl⸗Handlungen der Stadt Augs⸗ 
burg allerguädigft zu beftätigen gesuht ha⸗ 
ben, und der neue Magiſtrat unterm. zo 


dieg in feinen gefeglichen MWirkungsfreis : 


— 


Diefen Rice 


eingefegt worben iftz bie bisherige Fön. 
Polizeidirektion in Augsburg nun 
mehr zu fungiven aufgehört Habe, und die 
betreffenden Gegenftände mit Ausnahme ders 
jenigen,, welche gach den allerhoͤchſten Bes 
ftimmungen vom 15!" Sept. d. 3. — „bie 
Verhaͤltniße der k. Kommiffarien der Städte 
Te und 1 Klaſſe zw den Magiftraten bes 
treffend’ —diefem k. Kommiffariate 
der Stade Augsburg zufiehen, nun 
mehr an den Magiftrat der k. Stadt 
Augsburg zu dirigiren ſeyen. 
Zugleich wird in dem untenftehenden 
Konſpekte das Verzeichniß ber gewählten, 
und unterm as" Oft. d. J. Allerhöchft: bes 
ſtaͤtigten Magiſtratualen der Kreishauptftgdt 
Augsburg andurch bekannt gemacht. 
Augsburg, den 12" Mov. ıBıd, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 

Wreyherr von Gravenreuth. 
— —— ’- Baifen 

coll. Thalhaufer. 
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Magiſtrat der koͤnigl. Kreishauptſtadt 
des Oberdonaukreiſes Augsburg. 
ER | | * 
Buͤrgermeiſter: 
I. Johaun Nepomuk von Kaſpar, bisheriger 
* t. Kreis⸗, und Stadtgerichtsdireltor 
in Augsburg. Re 
IL. Philipp Franz Kremer, k. Wechſelgerich 
Aſſeſſor, und Kaufmann, 
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Rechtskundige Magifiratsräche: 
1. Joſeph Geift, Doktor der Rechte, und bis— 

heriger'Dberrechitungscommiffär bei der 


2 


2" (in Megiening‘ des Oberdoñaukreiſes, 


8.0.3. | ” 
1. Panl von Rad,’ bisheriger IL Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor in Gbggingen.  ® 


TU. Thomas Mayrhofer, Diöheriger Let 
tungs « Aominiffrator —ni en 
Yrmenverforgungs:Anftälten der 
Augsburg. — 
XV. Karl Weiler, bisheriger k. Adminiſtrator 
der paritaͤtiſchen Krankenanſtalten der 

Stadt Augsburg. ee 


Tehnifher Bauraph;a /.. 


Balthaſar von Hbplin, bisheriger Stadt 
Augẽeburgiſcher Communal· Baudirektor. 


Buͤrgerliche Magiftrarsräthe: 


1, Georg Deuringer, blöheriger Mimizipdle 


Rath, und Gaſtwirth. 


3. Nitolaus Doll, biöheriger Munizipaichth, i 


und Buchhändler. 
3. Johann Mathiad Hederer, Kaufmann, 
4. Philipp Schmid, Junhaber einer Tabacks⸗ 
Fabrik. | 
5. Thomas Pedrome, füplirender F. Wechſel⸗ 
gerichtöaffeffer, und Kaufmann. 
6. Wilhelm Rugendas, bisheriger Muniziz 
palrath, and Kaufmann.· =  ® 
7 Carl Kafpar-Wobat, Büberärbeiter. 
8. Lorenz Big, Kaufadaum. ) mind 
9. Carl Sriehle,, Diſtilleteut. D (> 
10. Gedrg Gotifricd A agner, f. Wechſelge⸗ 
. richtsaffeffor , und Banquier. 
"de. Samuel Frommel, Kaufmann, und 
12, Mihach Drerelzdanguterit isn as of 
59” 





vädt | 


go 
—Stadtkaͤmmerer: 


Vcenziat Andreas Ott, bisheriger Kommunale 
Admiriſtrator. 

Erfagmänuer der Maͤgiſtrats räthe: 

. Agnaz Welzhofer, Muͤller. 

3. Nikolaus Memminger, Oekonom. 

3. Chriſteph v. Stahl, Apotheker. 

4. Peter Anton Zenetti, Kaufmann. 

Bevrollmaächtigte: 

1. Gewaͤhlter Vorſtand derſelben: Johann 
LorenzSchaͤzler, k. Finanztath um» 

Banquier. 


2. Johann Ludwig Troͤltſch, Kaufmanun. 


9, Earl Dominit Carli, k. Finanzrath, und 
Wanquier. 
4. Friedrich Diez, Oberſt des Landwehr Res 
giments der Stadt Augsburg, und Kaufe 
. .. mann. 
5. Bernhard Sartor, Churfärftl. Trierfiher 
hfaln Hofra 6, und Advokat. 
6. Ibhaun Georg Werner, J. Advokat. 
J. Obiger Ignatz Welzhofer, Miller. 
"8, Paul Felde, k. Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 
und Banquier. 
9. Heinrich Swinner, Kaufmann. 
10. Johann Gottlieb Suͤßkind, k. Wechſelge⸗ 
— richteaffefinr , und Banquier. — 


den * 


rn. Nikolaus. Sabbad ini, Kaufmann. 


12. Franz Joſeph Bader, Faͤrber. 
13. Ferdinand Siulini, Kaufmann. 
14. Obiger Chriſtoph von Stabl, Apotheler. 
15. Aaber Graßbey, k. Poſtſtallmeiſter. 
64 Johann Baptiſt Tamera, Raufruadm, 
17. Dr. Joſ. Anton Munding, praftijcher Atzt. 
ı8. Jofeph Herramhof, Kaufmanuısı 
19. Ygabitus Hubinger, Glockengieſſer. 
„Ro. Dienidy Erzberger, Bauquier. 
31. Obiger Perer-Anton-Zenetti, Kaufmann. 





zor 


as. Johann Anton Bänoni, Mechfelfenfal. 
23. Ludwi Pe einer Tabacks⸗ 


25. Honorat Caſſella, Falfmaun. 

35. Johaun Walch, Aunſtverleger. 

26. Joh. Nepomuck Gloͤgger, sl: 
a7. Sühon Geneve, Gutsbeſitzer. 

26. Huton Bollinger, Kunftgärmer. 


29. Kranz Geld, Maurermeifer. © N 
* Sottfried Hartmann, Innhaber einer 
Zitzfabrik. „fl ei] | 


Zu Earl. Joſeph Vollmuth, Banquier. 

3a, Bernhard Wuͤnch, Wachsmacher. 

38, Johann Baptift Gullienerti, Kaufmann. 
34. Thomas Unkauf, Leinwandhändler, und 
35, Martin Wilhelm, — 


(cxcu y 
Bekanntmachung 


(Die Erledizung des Schul-Otgel⸗ und Mefnets 
dienſtes in Noggenburg betreffend.) 


Im Namen Geiner Majeſtaͤt 
j Des Koͤnigs. 
Der Schul: Orgel; und Menerdienft 
in Roggenburg, defjen Geſamt-Ertraͤgniſſe 


beifäufig zu 500 Gulden — wer⸗ 


den, iſt erledigt. 

Diejenigen Lehrer, welch⸗ ſich um den⸗ 
ſelben zu bewerben gedenken, haben ihre Ges 
Tuche laͤngſtens binnen 4 Wochen anher eins 
zusenden. 

Augsburg ben 27" Detober 18184 
Konig. ee se em de 
Freyberr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
_ coll. Buckingham. 
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Dient, und Kreisnntigen. 





"Zortfegung. | 
bes Perfonal: Verzeichniffen, 


KXVI. 8, Landgerichts » Bezirf 
Türfheim, 


I.) K. kandgericht in Tartheim 
Land rich ter: Titl. Bernhard Schoͤllhorn. 
ar Landgerichtsaſſeſſor: Ziel, Emerich 
Blſani. 
ater Landgerichts aſſeſſor: ⸗Carl Steck. 
kandgetichtsdiener: Joſ. Anton Sedel⸗ 
maper. 
2.) K. Rentamt in Tuͤrk heim. 
Wentbeamter: Titl. Joſ. Anton Stahl. 
Nentamtsdiener: Joſ. Anten Kircher. 


3.) Aerztliches Perſonal: 


Sandgerichtsargt; Titl. Dr. Joſeph Anton 


Reiſcher in Tuüͤrkheim. 
Landarzt: Titl. Friedrich Perkhammer in 
Tuͤrkheim. 

(Die Bezirke Ober⸗Neufnach, u. Stods 

heim find unbeſetzt.) 
Thierärgter» Moys Keller fi Ettringen. 
a a Kobel in Wald. 
⸗Contad Steigenteſch in 
Tuſſenhauſen. 
4.) Die R Difkricts- Stiftungsads 
minifiration, war jeue in Mindel— 
beim. (GS.obenp. 756.) 


5.) 8. Sıräffen: und Waſſerbau— 


Juſpection. 
(Zur Infpection in. — 
Weegmeiſter: Loren;z Wet ter. 
© 
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6.) R. Forſtperſonal: a — 
(Zum Forſtamte Mindelheim.): 

a) Revier Tuͤrkheim. 
Wevierfdrfter: Til. Yloys Kleinhenne in 
Tuͤrkheim. 
Zorſtgehülfen: Joham Hasmann, und 
Joſeph Wolfram daſelbſt. 

5) Revier Angelberg. 


Mevierförfter: Ziel. Anton Unterberger 
in Angelberg. 


Joh. Hartel in Salgen 
(Landgericht Mindelheim.) 
Anton Gayer in Zaiſerts⸗ 
hofen. 
Forſtgehülfe: Lorenz Kolb in Angelberg. 
7.) 8. Diſtrictsſchulinſpectoren: 
Titl. Georg Luidl, Pfarrer in Sibnach. 
Wilhelm Rees, Pfarrer in Wiedergels 
tingen. 


korſtwarthe: 


8.) K. Poſtexpedition. 
(Keine.) 


9.) Advocaten: 
(Keine.) 


ν— 


IXVIII. K. Landgerichtobezirk Urs 
ſperg. 

1.) K. Landgericht in Urſperg. 

Landricht er: Titl. Maximilian Ott. 

* Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſeph 
Bauer, 

ar Landgerichtisafjeffor: Zi. Johann 

Georg Hertel. 

Gerichtödiener: Joſeph Gieger. 

2)K. Rentamt in Urfperg, 

Mentbeamter: Zitl. Jofepb Anton Bauhof, 

Kentamtsdiner: Gabriel Wader, 

Kaſteuknecht: Anton Prob, 


4 


3:) Aerztlihes Perfonal: ı - - 
Landgerichts arz te itl. Dr. Anſelm Zimmepe 
mann in Krumbach. 
Titl. Dr. Joſeph Klee in 
| Urfperg. 
Landarzt: Til. Ignaz Miller in Krums 
— bach. 
(Die Bezirke Balzhauſen, Neuburg an 
ber Kammel, Urfperg, und Jiemetss 
baufen find ‚unbefegt.) 
Thlerarzti: — Hilar Herzog in Billen: 
Die K.D kiftanges aha 
) Die K. Difteiftsfliftungs:-Admis 
22 freien nes jene in Mindel, 
heim, ST 
5.) K. Straffens nd Wafferbaus: Ins 
fpeftion. 1 
(Zu Infpeftion Augsburg.) 
6.). K..Forfiperfonal, Peer 
| Zum Forftamte Günzburg, , 
Revier Urfperg. — — 
Revierfbrſter: Titl. Wilhelm Hohenadel 
in Urſperg. 
» Gebaftian. Milter in 
-Münfterhaufen. 
3 Kavır Miller in Ar: 
“2 tenbaufen. 
orfigepälfen: Raver Wiedemann 
a Anton Müller in Nor 


Praktiſcher Arzt: 


Forſtwarthe: 


ſperg. 
7.) K. Diſtrikts⸗Schul⸗Inſpektor. 


Titl. Ambros Lerchner, Exconventual in Urs 


ſperg. 
2.) Poſthalter in Krumbach. — 

Michael Vollkardt. 
9.) Abvocat: 

Heinrich Shwinghammer in Krume 
bad. 
Drudfehler adpag. Bai. des Kr. Int, Blatta 

Mufinan ſtatt Mufignam. zu 


——— * 





908 


Durch allerhoͤchſtes Mefeript vom 16" 
Oelbr. d. J. haben Seine koͤnigl. Maje⸗ 

tät den bisherigen Megierungsaffeffor bei 

e Finanzfammer des Oberdonaufreifes 

Merinilian v. Barth in gleicher Eigen⸗ 
ſchaft zu jener des — zu verſetzen 
geruht. 

Unter demſelben Datum iſt das Rent⸗ 
amt Toͤlz im Iſarkreis dem Rentbeamten 
Franz Mes mer in Sonthoſen, und das 
Rentamt S onthofen: im Oberbonaufreife 
dem Ten Kechnungsfommiffäre der Finanz 
kammer bes Iſarkreiſes Chriftop Ammers 
bacher allergnädigft verliehen worden, 

Seine koͤnigliche Majeftät Haben un 
term 24.” October d. J. dem’ Rechtspraftis 
kanten, und functionivenden Pandgerichtsaf: 
ſeſſor Joſeph Zängerle die II Aſſeſſors⸗ 
‚Stelle bei. dem Landgerichte Kempten in 
definitiver Eigenfchaft zu verleihen geruht. 
NR RR u ir — 


Unterm 23°" Ortbr. d. %. haben Seite 
+ Föntgliche Majeftät die beiden Rechtsprak⸗ 
tikanten, und Funktionaͤrs der II” Aſſeſſors⸗ 
. Stellen bei den Landgerichten Aichach und 
„Burgau Andreas Felir Stih, und 
: Martin Sepp, definitio — erftern bei dem 
ELandgerichte Aichach, zweiten bei dem 
Landgerihte Burgan als I“ Landgerichts: ' 

Aſſeſſoren allergnädig gſt zu ſt zu beftättigen geruht. 


Dur allerhöchftes R Referipe vom zıt* 
‚ Dktober d. J. wurden den k. Commiſſaria⸗ 
" sen ber Städte IF, und IE Klaſſe des 


tragen. 


weni 


: gu6 
Dberbonaufreifes: nachftehende Indibiduen 
als Dffizianten beigegeben: 

1.) dem Commiffariate in der Stadt 
Augsburg ber bisherige Polizeyr 
Dffiziansl“ Klaffe daſelbſt, Joſeph 
Deyerler; 

2.) dem Commiſſariate in der Stadt 
Neuburg, ber. bisherige Polizey: 
Dffizianell" Klaffein Augsburg, 
Wolfgang Küfner, 

3.) dem Eommiffariate in ber Stadt 
Memmingen, ber bortige Polis 
zey⸗Offiziant Joſeph Earl von 
Gimmi. 

4.) dem Commiffariate in der Stadt 

Kempten ber bisherige Polizey 
Dffiziane dafelbft Ich. Nepomuck 
Brener; und 

5.) dem Commiſſariate in ber Stade fi 
dau der dortige Polizenoffiziant 
Johann Nepomuk Red, 

Zur Aushülfe bei dem Commiffariate im 
der Stadt Augsburg wurde zugfeich Als 
ferhöchft genehmiget, bag hiezu der bisherir 


‚ge Polizeyoffiziane 1 Klaffe in 


Augsburg Franz Auguft Eſchenbach 
verwendet werden dürfe. 

Unterm 26 Oftbr. d. J. geruhten Ge, 
Königl. Majeſtaͤt das erledigte Forftamt 
Günzburg dem quieszierenden Kreisforft 
rathe Ludwig Balbier in Augsburg nah 
feinem allerunterthänigften Anfuchen zu über: 
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Unterm zer How, d. A wurde bie durch 
Beförderung des. bisherigen Revierſoͤrſters 
Earl Martin zum Kreis Forficontrollenr 
im Obermainfreife in Exfedigung gefommene 
Forſtrevier Stoffenried im Fo r ſt⸗ 
amtsbezirfe Günzburg dem bisherigen 
Mevierförfter Franz v. Babris zu Wolper⸗ 
ſtetten, — und die durch dieſe gebethene 
Verſetzung in Etledigung gelommene Fo r ſt⸗ 
Revier Wolperſtetten im Forſtamts⸗ 
Birke Hoͤchſtaͤdt dem Lieutenant im. II’ 
Kiger: Bataillon Heinrich Jakobi allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen. 


EEE ar SET 
Die erfedigte Forſtwartey Welden 
Korftamts Weiſſingen iſt unterm 3" Nov, 
d. J. dem Forftamssgehilfen zu Mindelheim 
Ignaz Heip verliehen worden, 


Durch allerhöchftes Reſcript vom, 5° 
Oktober d. J. wurde ber Strafen, und 
Wafferbaus Infpeftion Donaumdrth 
wegen ihrer Ausdehnung und Wichtigkeit 
ein Infpektionsingentene beigegeben, und 
hiezu der bisherige Funktionaͤt zu Bamberg 
Michael Frank Auerhoͤchſt beſtimmt. 


—— 
Ducch allerhoͤchſte Reſeripte vom ag 
Oetober d. J. haben Se. koͤn. Majeftät 
1:) die erledigte Profeffur der Dogma⸗ 
tie an dem Pnceum zu Dillingen dem 
Boftor der Theologie, und bisherigen Pfar, 
rer zu Rieden im Sandgerichte Füßen Alois 
Buchner, und 
2.) das erledigte Rektorat nebſt der kehr⸗ 


En . 


8 
ſtelle an der Oberklaſſe des Gymnaſiums ku 
Paffau dem bisherigen Profeſſor an dem 
Gymnaſium zu Meuburg, Georg Anton 
Heigl allergnädigft verliehen. Unter eben 
demfelben Tage wurde 2 

3.) der bisherige Dberprogymnafialleh: 
rer Angelus Schrott zu Augsburg zum 
Profefjor der dritten Gnmnafialfiaf 


fe zu Würzburg, und 


4.) ber bisherige Worbereitungs Lehrer 
Johann Baptift Haggenmüller zu 
Dillingen zum Untergymnaſial⸗Lehrer 
zu Würzburg befördert; an beven Stelle 
aber und zwar —A 

5.) als Oberprogymnaſial-Lehrer 
in Augsburg ber bisherige Unterpror 
gymnafiallehrer in. Kempten: Ans 
felm Andreas Kammerer; ſtatt deſſen 

'6.) ber . bisherige erſte Vorbereitungs⸗ 
Lehrer in Kempten Johann Georg Grie 
fer, und J 

7.) als Vorbereitungslehrer an ber Stu⸗ 
dienfchule in Diklingen der bisherige pros 
viforifche Lehrer in dem Erziehungs: nftieu; 
te zu Münden Mich ael Heckner aller⸗ 


gnadigſt ernannt. 


Unter dem zo Oktbr. d. J. geruhten 
Se. Koͤn. Majeſtaͤt weiter dem Lehrer an 


der unterm Worbereitungsflaffe zu Neuburg 


Fr. XRaver Heindl an die Studienfchule in 
Augsburg zu verfegen, die hledurch, und 
durch die Beförderung derProfefforen Heigl 


"and Mittermahyr erledigten Pehrftellen 


an der Studien, und Erziehungsanſtalt zu 
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zu Neuburg aber auf folgende Art zu be⸗ 
ſetzen: 

a) an die Stelle des Profeßors Heigl 

den Profeſſor Richter in Amberg, 

b) an die Stelle bes Profeffors Mitterr 
manr den Obers Progymnaſiallehrer 
Strohmahyr in Neuburg , 

e) an das Oberprogymnaſium den bortis 
gen Unterprogymnafialfehrer Fehluer, 

d) an das Unterprogymnaſium den dortis 
‚gen Borbereitungsiehrer Burfard, 

e) in bie obere Vorbereitungsfchule den 

Kaplan Baumgartner zu Tirfchen: 

reuth; u. 

£) im die untere Vorbereitungsſchule Mir 
chael Fiſcher aus dem Priefterhaufe 
zu Landshut, 

Der Profeffor Strohmenr wurde zu— 
gleich zum Inſpector, und-bie beiden Pro: 
gummafiallehrer, dann die beyden Vorberei— 
tungslehrer als Präfecten in dem Erziehungs 
. zu Meuburg ernannt, 





Nach einem allerhoͤchften Veſchlaſe porn 
- „s'” November d. J. wurde der bisherige Pro⸗ 
feffor an dem Lycaͤum zu Dillingen, Auton 
Müßlein, zum Profeffor der theores 
tiſchen, 
Aſchaffenburg, und der Profeſſor Jo⸗ 
ſeph Kirchner in Augsburg zum Pros 
‚feffor der Obermittelklaſſe an dem 
‚ Oymnafum zu Afchaffenburg — zum 
DProfeffor der Philofophie an dem 
Eycaͤum zu Dillingen aber der bisherige 


- 


und ‚peaftifchen Philofophie :zu 


nn 
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Studienlehrer Marx Furemaire zu Augs⸗ 
burg allergnaͤdigſt ernannt; — in die Pros 
feuer der I" Gymnaſialklaſſe zu 
Augsburg rüdte der Profefor der Ir 
Gpnmnafialflaffe Joh. Heincich 
Schmied vor; die erledigte naͤchſt höhere 
Gymnaſialklaſſe erhielt der nach Augsburg 
ernannte Ober: Progpmuaftallehrer 
Andreas Camerer; — als Ober: Pro: 
gymnaſiallehrer rückte fofort ber Uns 
terprogpmnafiallehrer Dr, Carl Fries 
drih Dotel vor, — und beffen bisherige 
Stelle erhielt der proviforifche Lehrer des 


Progymnaſiums in Schweinfurt Ferdinand 
Haberſack aus Würzburg. 


Unterm 21" Juni d, J. wurde bie 
Pfarret Aindling, Landgerihts Rain, 
dem bieherigen Bibliorhrfar Pr, Earl Will 
heim Neymeyr in Meuburg ehemal. 
Fuͤrſtl. Kemptiſchen Rath, und Hoftkaplan 
allergnaͤdigſt verliehen. 





Der Curatprieſter Franz Schieber zu 
Augsburg ‚it durch allerhöchfte Entfchlie: 
ßung vom 4*" October d. J. von dem An: 
teitte des DBenefiiums in Fünfftetten 
dispenſirt worden. 





Unterm ı 7" Octob. d. J. wurde bie Pfarrei 
zu Pferſee, Landger. Goͤggingen, dem 
Prieſter Johann Benedict Rigler, bishe⸗ 


rigem Fruͤhmeß-Beuefiziaten zu Wertingen; 


— und unterm 27° October d. J. die 


Pfarrei Batzenhofen Landger. Goͤggtn⸗ 


— ——— — 


9u1 


gen, dem Prieſter Fr. Raver Wolf, bie: 
herigem Pfarrer zu Staufen, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt; — dann die hiedurch erfedigte 
Pfarrei Staufen dem Priefter Micolaus 
Rapp, Kaplan zu Fünffterten Landger. 
Monheim allergnädigft verlichen. 


Durch allerhoͤchſten Befchluß vom zu!" 
Detober d. J. wurde die Pfarrei zu Anz 
tried, Landgerichts Zußmarshaufen dem 
bisherigen Profefjor an dem Gymnafium 
zu Bamberg Priefter Raymund Sales 
alfergnädigft verliehen. J 

— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


5s1.) Derfaufö » Edict. 

Da laut Gant-Edicts vom auf" September 
d. J., den Undbread Braun vor Atten— 
bofen betreffend, unterm a7!” October fid) 
zum Erkauf des Brammifchen Anweſeus Feine 
Käufer eingefimden haben; fo wird auf Anfus 
&en der Gläubiger, und vorbehaltlich derfelben 
Naerificarien diefed Gantanwefen den asten No— 
wernber I. J. im Ort Attenhofen felbji, wieders 
holt bffentlich verfteigerr werden. 

Das Anweſen beſtehet: a.) in einem zinsbas 
ren Shlödgut mit Haus und Etadel unter einem 
Dadhe, 85 Rutben Grad: und Baunıgarten, 
und ber Gemeindsgerechrigfeit, zu welch letzterer 
3 Kraut: oder Grundbirn =» Theile, 3/4 Ichrt. 
ı 3/, Uderfeld „und ı »/B Zagw, Maad gehbs 
ren, b.) in r 1/2 Ichrt. grundeigenen Aders an 
4 Stüden gelegen. 

Kaufsluftige haben fi mit den Zeugniffen 
über ihr Wermdgen, und Leumund am genann⸗ 
ten Tage bis Vormittags g Uhr in Attenhofen 
eine zu Ben wofeldft fie auch bey dem beftell: 

o 
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ten Curator Joh. Nepomuk Buchmiller dieſes 
Anweſen einſehen konnen. 
Weiſſenhorn den aufn October 1818, - 
Gräfl, Zuggerifch. Herefchaftsgericht, 
Merklin, Mediatrichter. 


— 

522.) (Betanntmaduıg.) 

Sn ber Verlaffenfchaftsfache des Anton 
Dobler von Weiler, wird deßen ruͤckgelaſ⸗ 
fenes Beſitzthum, welches in einem ı/3tt Hau⸗ 
fe, Sommer- und Wintergarten, und einem 
einen Stuͤcke Feld, und einigen Hausfahrnif- 
ſen beſteht, auf kreditorſchaftlichen Antrag 


Mittwochs den asten November dffentlich verſtei— 


gert werden. 
Kaufsliebhaber haben ſich frühe 9 Uhr auf 


dem Anweſen ſelbſt einzufinden. Zugleich wer: 
den alle jene, welche bisher ihre allenfallſigen 


Auſpruͤche an die Debitmaſſe dahier noch nicht 
lianidirt haben, aufgefordert, dieſelbe bis zu 
dem Verfaufstermin um fo mehr gehörig einzu: 
Hagen, und nachzuweiſen, als fie aufferdem 
von jedem Antheil an ber Debitmaffe ausges 
fchloffen würden, 
Meiler, den ag" Dctober 1818. 
Königlich Baierifhes Landgericht, 
von Gimmi, Landrichter, 





523.) (Befanntmachung.) 

Der Ruͤcklaß der verftorbenen Urfula Schi 
fter von Dallendorf, bejtehend im ı/2 Haus 
No. 15., Garten, Holz, und einigen Kleidungse 
ſtuͤcken, und andern Hausfahrniffen wird Don⸗ 
nerftags den a6" November Vormittags 9 Uhr 
auf Ereditorfchhaftlichen Antrag im Orte Dallen: 
dorf dffentlich verfteigert werben. 

Gleichzeitig fest man zur Liquidation der bis— 
her noch nicht angemelderen Forderungen am die 


Berlaffenfhaftsinaffe bis a5" November d. J. 
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den Ichten Termin unter dem Rechtönachtheile 
des Ausſchluſſes von der Maſſe feft. 
Weiler, den zgt® Detober 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
von Gimmi, Landrichter. 


524.) (Ediktal⸗Citation.) 

Da ſich der fluͤchtig gegangene Anton Tries 
benbadher, vulgo Fägerbaur von Uns 
termaurbacd fbnigl. Landgerichts Aichach un: 
geachtet der erften Vorladung vom ı6'" Fuly 
d. J. wegen Mord, Diebftahlsverbrechen, und 
Körperverlegung ald Vergeben, hierorts nicht 
verantwortet hat; fo wird berfelbe wiederholt 
biezu binnen einem dreymonatlichen Termin a 
dato mit der Warnung aufgefordert, daß nach 
abermaligem Berlauf diefes zweiten Termins im 
Nichtverantwortungsfalle wider ihn, ald gegen 
einen Ungehorfamen den Gefegen gemäß werde 
verfahren werben. 

Friedberg, den ıfen November 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
2. Earron Duval, Landrichter. 


825.) (Borladung.) 

Leonhard Liebbert Kuglerbaur von Lan⸗ 
genreichen ftellte die Bitte, feine ſaͤmmtliche 
Gläubiger gerichtlich vorjulaben, um mit ihnen 
ein gütliches Arrangement treffen zu fonnen. 

Es werben daher alle diejenigen , welche aus 
was immer für einem Rechtstitel eine Forbes 
rung an denfelben zu machen haben, unter der 
Strafe des Ausfchluffes auf Donnerftag ben 
abten dieſes bis Frühe 8 Uhr entweder in eiges 
ner Perfon, oder mitteld hiulaͤnglich Bevolls 
mächtigten zur Liquidation ihrer Forderungen zu 
erſcheinen vorgeladen, 

MWertingen, den Zn Moveniber 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
von Rbeinl, Randrichter, 











-—— ! 
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526.) (Evitraf:Borladung.) 

Der Floſſer Sinefins Gränwald ven 
Gelben, ver Pfarren Lezau hat ſich als zah⸗ 
Iungsunfähig erklärt. In Folge des gegen ihn 
eingeleiteten Konkurs s Verfahrens werden ans 
mit, folgende Edictötäge, ale: Montag der 
goten November zur Liquidation; — Montag 
ber 14° Dezemberzur Exception ; — und Mons 
tag der ad" Dezember d. J. zur Conclu⸗ 
fion feftgefegt, und alle diejenige, welche aus 
was immer filr einem Rechrägrund an ihm ets 
was zu fordern haben, amınit vorgeladen, an 


‚ben genannten Tagen bey Strafe des Ausſchluſ⸗ 


ſes bey der jedesmaligen Verhandlung in Pers 
fon, oder durch Bevollmaͤchtigte dahier zu ers 
ſcheinen. 

Zugleich wird am erſten Edictstage, Montags 
den Zoten dieß das Gantweſen, beſtehend in eis 
nen zweyſtockigen, mit Landern gedeckten, gut 
unterhaltenem Leerhauſe zu Felben nebſt dazu ges 
hbrigen 10 Ruthen Garten an den Meiftbier 
thenden verfauft werden, wozu man Kaufslu— 
flige einladet. 

Grönenbacdh den rn November 18:18. 

Königlich Baierifheo Landgericht. 
Wegen Erfrantung des Barstandes 
Zimmermann , Bifefer. 
537.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem der Verkauf des Gantanweſens des 
buͤrgerlichen Faͤrbermeiſters Johann Mepo: 
mul Klaus zu Mindelheim (ſiehe Beyla—⸗ 
ge Nro.251, der Moyiſchen Zeitung) die kredi⸗ 
torfchaftliche Begnehmigung nicht erhalten har; 
fo wird daſſelbe auf Anfuchen meuerbings bem 
Verkaufe ausgefeht, und hiezu Tagsfahrt auf 
Montag den Zoten d. M. fruͤh 9 Uhr anberaumt, 

Mindelheim den 4 Nonember 1616. 

Könige, Baieriſches Landgericht. 
von Mader, Landrichter. 
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538,) (Borladung.) 
Die Ynteflaterben des verftorbenen Banern 
Emannel Friedrih von Langenerrin— 
gen haben um fbrmliche Liquidation mit den 
Droffagläubigern, und um Einleiting eined Nach: 
dafvertrages gebethen. Demnad) werden alle 
biejenige, welde aus was immer für einen 
Grunde an den Emanuel Friedrich Forderangen 
machen wollen, hierdurch vorgeladen biefelben 
am Montag den Zoft® dieß Bormittagd g Uhr 
dur Produktion der Schuldurfunden, um fo 
gewifler entweder in Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmaͤchtigte, die aber auch zu Abſchluß 
eines Nachlaßvertrages authorifirt werben milfs 
fen, anzumelden, als bey den mißlichen Wer 
mögensverhältniffen widrigens auf die Richter⸗ 
ſchienene keine Rädfichf genommen, umd fie mit 
ihren Forderangen won der Maffe ausgefchleffen 
werden wilrden. 
Schwabmünchen den 4" November 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





829.) (Belauntmabung.) 

Das Gut des verganteten Bauren Gregor 
Heider gu fang enerringen mit Einrichs 
tung , und beftellten Feldern wird Dienftags den 
sten Dezember d. 3. dem Meiftbiethenden ans 
gelaffen. 

Es befteht in Haus, Stabel, Garten, Ges 
meindörecht, und 54 SJaucherten Ader, dann 54 
Tagwerken Maads. 

Schwabmänden den St" November 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Brannmähl ‚ Randrichter. 





530.) (Belanntmadung.) 
Zu Folge hoͤchſten Auftrags ber oniglichen 
Regierung für den DOberbonaufreiö, ſollen bie 


— nn 


— 
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dem allerhoͤchſten Aerar angehdrige 7 ı/B Tag⸗ 
wert Wiefen bey der fogenaunten Dchfen- 
ftelle, im Bezirke Neu Ulm nad) ben ber 
ftehenden höchften Normen im Wege bffentlicher 
Verfteigerung veräuffert werben. 

Diefer Verkauf wird am Donnerftag den 191® 
dieß Monats Morgens q Uhr in dem Schiigens 
baufe zu Neun Ulm vorgenommen, wozu Kaufs⸗ 
luftige hiemit vorgeladen werden. 

Günzburg den Kt" November 1818. 

Königlich Baierifches Rentamt. 
Bietl, Rentbeamter. 





531.) Belanntmabung. 

Simon Konrad, Leerhaͤußler von Greis 
ters, der Pfarren Regau, if gezwungen, zu 
Befriedigung feiner Paffiven fein befigendes 
Leerhaus zu verfaufen. Es wirb daher 2.) zum 
Berkaufe dieſes Auweſens auf Dienſtag deu 
aten Dezentber db. J. Tagsfahrt angeſetzt, amd 
alle Kaufsliebhaber eingeladen, zu dieſer Ver⸗ 
handlung in hieſiger Gerichts⸗Kanzley zu er⸗ 
ſcheinen; und da derſelbe auch dieſſeits unbe⸗ 
kannte Paſſiven haben duͤrfte: ſo wird 2.) auf 
denſelben Tag, nemlich auf at" Dezember Tags⸗ 
fahrt zurkiquidation feiner Paffiven angefegt, und 
alle diejenige, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde eine Forderung am ihn zu haben vermeinen, 
anmit vorgeladen, felbe am bftererfagten Tage 
dahier bey Strafe des Ausſchluſſes zu liquidies 
ren, und bad weitere zu erwarten. f 

Grönenbach den HM November 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
(Wegen Erkrankung des Berfiandt:! 
Zimmermann, Afeffor, 





532.) (Belanntmarhung.) 
Ein neuerliches Refcript der Ehniglichen Res 
gierung des Dberbonaufreifes ald Kammer det 
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‚Finanzen von adren vorigen, erhalten am fen 
diefes Monats befishlr den wiederholten Verkauf 
der Kloftergebäude zu Klofterbeuren im 
Föniglichen Rentamtsbezirke Illertiſſen, da der 
ein? tendirte Verkauf diefer Gebäude wegen Un— 
zulänglichteit des Angeboths die hochſte Geueh⸗ 
migung wicht erhielt, am Dem zum zweytenmale 
anberaumten Verfanfstage aber keine Liebhaber 
erſchienen find. 

Die Verkaufsohjefte find folgende : 

A.) Un Gebäuden. 

».) Der fürzere Traft des Kloftergebäudes 
gegen Suͤden bis zum Stiegenhaus 85 ı/a Schuh 
lang, und 53 ıfa Schub; breit; dieſer begreift 
in ſich a.) dem untern und obern Etod, worin 
die Küche, Keller, danır Defonomie des Kloſters, 
das große Speifezimmer und »3 Zellen enthals 
ten find. b.) Den Getraidboden. 2.) Der läns 
gere Theil gegen Oſten mit Stiegenhaus, und 
Gewoͤlben, dann Im zweyten Stod mit 6 Zins 
mern, und a» Zellen nebft Boden 177 ıf Schuh 
tang, 46 ıfa Schuh breit. 3.) Das gemauerte 
Waſchhaus, 4.) der Fiſchbehaͤlter, 5.) die Holze 
bitte, 6.) die Ringmauer. 

B.) An Gärten, 
1) Der Graögarten, resp. Hofraum im In⸗ 
nern der Gebäude, Flächeninnbalt ı3gooQ Schuh, 
2.) Der Wurzgarten mit Hoframır hinter dem 
weſtlichen Theile des Kloſters, 25,064 D Schub; 
3.) der Auffere Wurzgarten bey dem Meßnerhaus 
10,908 0 Schuß. | 

Der Verkauf gefchieht nady den Normen der 
alterhöchften Verordnung vom 3ot" September 
aßıa und wirb dem a3 diefes Monats im 
Wirthshauſe zu Klofterbeuren vorgenommen 
werden. 

Kaufsliebhaber Finnen in der Zwifchenzeit die 
Realitäten einfehen, und werden am beſtimm⸗ 


— —— u — — 
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tote Tage zur Verſteigerung, welche Morgens 9 
Uhr deginnt, mit Vermoͤgenszeugniſſen verſe— 
her, hiemit eingeladen. 
Illertiſſen den a" November 1818. 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Loe, Rentbeamter. 





633.) (Berkauf.) 

Auf den Antrag einiger Gläubiger in der Jo⸗ 
hann Riediſchen Gaut wird das in Tau: 
nenberg befindliche Umvefen am aten Dezember am 
die Meiftbierhenden unter Vorbehalt der Ratifitas 
tion der Gläubiger öffentlich verſteigert. 

Das Gantanweſen befteht in einem zunm hiefigen 
K. Rentamt mit_ro pCt. beftandbaren Gute, 
nämlid einem Haufe, Garten, 4 ıfa Jauchert 
Acer, und 10 Tagwerf Wiesboden, dann ferner 
gu 4 1/4 Ichrt. Uder „und g ıfa Tagwerk Wied: 
boden freies Eigenthum. i 

Die Kauföliebhaber haben ſich bei ermeldter 
Tagfahrt bid 10 Uhr Vormittags hier einzufinz 


den, und ihre Kaufs-Anbothe zu Protokoll zu 


geben. 
Fuͤſſen am Zt November 2818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


534.) (Boriadung.) 

Saͤmtliche Glaͤubiger des Bauren Auton Lau 
von Wolferrshofen werden unter Strafe des Aus: 
fhluffes von der Maffe zur formlichen Liquidation 
ihrer Forderungen, Dann zum Guͤteverſuch auf 
Montag den 7" Dezember andurch bffentlich 
vorgeladen. 

Weiler am Zuten Oftober 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 
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Intelligenzblatt 


des Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 








Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Ursberg,“ 
nah Steuerdiftricten vorgetragen, 


1. Steuerbiftrict Aichen. 
Aichen, (Pf. D.), Bernbach, (W., Pat: 

rim. gerichtl.), Geßertshauſen, EGber-), 
(Pf. D., gemiſcht, Patrim. gerichtl.), Ruhe: 
felden, auch Aiblingen, (W.). 

u. SteuerdiftrierAlershaufen, Pat: 

h rim. gerichtl. 

——— Pf. D.), Haupelts ho⸗ 
‚ten, (D.), Wafferberg, (W.).- 


11. Steuerdiftriet Attenhauſen. 


Attenhauſen, (Pf. D.) Edenhaufen, 


D.), Krumbad, (BGaad, u. W.). 
61 





Baterifden 


greife 


ee 
va 


den 3o" November 1818, 


— — — — — — 


IV: Steuerdiſtriet Balzhauſen, 
(Patrim. gerichtl. und gemifcht mediat, 
zu Edelſtetten). 


Balzbaufen, (PM. D., theils Patrim. 
gerichtlich ; ; theild medine zu Edelfterten), 
Burk (D. mit einer Curatie), Kiroberg, 
C(W. mediat Edelſtetten'ſch.) Nertersbam 
jen (fl. D.). 


V. Stenerdifirier Behlingen, Pa 
trim. gerichtl. 


Behlingen, (Pf. D.), Keufblingen, 
(W.), Ried, (bei Bchlingen), (D.). 

VI. Steuerdiftrict Billenhaufen. 
Billenhaufen, (PM. D.). 

VO. Sieuerdiftriet Deiffenbaufen, 
Deiffenbaufen, (auch Theuſtuhau— 
fen), Pr. D.). 

VIH. Steusrdiftriet Hohenraunaz. 
Hohenraunau, (D.) 


* 
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IX. Steuerdiftrict Hürben, 
Hürben, (D.). 
X. Steuerdiftriet Krumbach— 


Krumbach, (Markt mit magiftrarifcher Vers 
fafung, und Pfarre). 

XI. Steuerdiftrict Langeneifnad, 

groͤßtentheils Patrim. gerichtl, 

Bucherhof, (E.), Ellmiswang, (E.), 
Habertoweiler, (fl. D.), Laugencif: 
nach: (obern Dorfö), IF. D., Par. gerichtl.) 
Langeueifnach: (untern Dorfs), (D. ges 
mifcht, auch immediat), Eteigerhof, (E.), 
Unterrotban, (WB.), Wollmeröhos 
fen, (D.). 

xu. Steuerdiftrict Bangenhafag. 
Langenhaslach, (Pf. D., zum Fi 
Theile Patrim. gerichtl.), Naichsoder Erch⸗ 
hͤfe, (der obere, mittlere und untere, erſte⸗ 
re a heißen auch die Poftbdfe, legterer der 
Eckhof), (3 Höfe; die Poftyöfe mediat zu 
Eoelftetten). 

Xi. Steuerbiftricte Memmenhaus 
fen. 
Hellersberg, (fl. D.,, Patrim, gerichtl.), 
Lauterbach, (D., Patrim. gerichtl.), 
Memmenhauſen, (Pf. D.),. Nah ſtet⸗ 
ten, auch der Anſtetter-Hof, (E.). 

XIV. Steuerdiftrice Mindelzell. 
Mindelzell,(Pf. D.), Ziefenried, (D.), 

XV. Stenerdiftriet Münfterhaufen, 
Hänferhof, (E.), Miünfterhaufen, 
(Markt, Schloß, und Pfarre), Reidhertss 
ried, El. D.). 

Xıil. Steuerbdiftriet Meuburg, Pats 

tim. gerichtl. 

Erisweiler, (2a9.), Halbertöhofen, 
(D.), Haldenhof, (E.), Neuburg an 
der Kammel, (Markt, Schloß, uud Pfarre.) 


De 
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Steuerbiftriete Niederrau— 
nau, Patrim. gerichtl, 


Fofephöluf, (E.), Niederraunan, 
(Pf. D. und Echlof). 
XV11.Steuerdiftrictlinterbleichen. 


Nordhofen, (M., Patrim.⸗ und mediatges 
richel.), Oberbleichen, (D., Patrim. ges 
richel.), Unterbleihen, (Pf. D.). 

AlX. Stewerdiitrict Ursberg. 
Baierdried, (D.), Premach, (D.), 
Rohr, gewöhnlicher Ober: Rohr, (D.), 
Thesweiler, (E.), Ursberg, (PM. D., 
Sitz des fonigl. Landgerichts, und Reutamts, 
vormaliged Benediltiner ⸗Reichskloſter). 

XXL Steuer diſtriet Walkertshofen. 


Gumpenweiler, (W.), Helden, (W.), 
Oberrothan, (fl. D., Patrim. gerichtl.), 
Reichertshofen, (Pf. D., gemiſcht Pas 
trim. gerichtl), Schweitzerhof, E.), 
Walkertshofen, (Pf. D.). 

XXI. Steuerdiſtriet Ziemets hau— 
fen, bis auf Schattenbach, Pas 
trim. gerichtl, 

Bauhofen, (D.), Muttersbofen, (D), 
Roppeltéhauſen, (W., und Muͤhle), 
Schellenbach, (vorder⸗), (D.), Schellens 
bach, (hinter), (MH. D.), Sevfriedäberg, 
(E., und altes Bergſchloß), Wesperbild, 
(Mallfart mit einem Benefizium, u. W,), 
Ziemershaufen, (Markt, u, Pfarre), 
ne 


IX 
Magiftrat der 


XV 


Stadt Füßen, 
Bürgermeifter: 
Adarı Frank, bisheriger Bürgermeifter , und 
Hutmacher. 
Buͤrgerliche Magiſtratsrathe: 
1. Andreas Kummer, Handelsmann. 
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a. Matthias Ott, biöheriger eo 
und Gteinmeg, 

3. Philipp Hbllgett, Goldſchmid. 

4. Eoriftian Kaffar, bisheriger Municipals 
rath, und Steinhauer, 

5. Eblefiin Daifer, Maurer. 

6. Karl Geifenhof, Schmiedt. 

Erfagmänner ber Magifirarsräche: 

1. Aloys Scheirtler, Sattler. 

s. Mang Seelos, Weber, 


Gemeinde; DBevollmädtigte: 
2. Georg Leder, Faͤrber. 
s. Matthias Leder, Färber. 
3. Ehriftian Ihrenberger, Wirth, 
4. Zohann Oſtheimer, Metger. 
5. Bernhard Burnhauſer, Bäder, 
6. Ignaz Linder, Wirth. 
7. Paul Schwarzenbah, Bäder, 
8. Obiger Aloys Scheitther, Sattler, 
g. Andreas Hörrmann, Wirth. 
Joſeph Fenneberg, Gipsmuͤller. - 
Andreas Eberle, Rothgerber. 
12. Konrad Seiter, Wirth. 
. Obiger Mang Seelos, Weber, 
Karl Kriß, Med. Doct., und Landgerichts⸗ 
phyſilus. 
Meinray Horrmaun, Uhrmacher. 
sb. Xaver Rift, Pofterpediter, 
»7. Johann Fenneberg, Wirth, 
10. Johaun Schieder, Mpothefer. 
Erfakinänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
-». Leonhard Kummer, Handelsmanu. 
2. Konrad Miller, Hunnader. 
3. Mang Anton Meß, Hutmacher. 
4 Franz Böhm, Bäder, 
5. Leonhard Schuh, Papiermillfer. 
6. Lorenz Depfer, Handelömann, 





—— 
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X. 
Magiftraf der Stadt Mindelheim. 
Bürgermeifter: 
Moys Pernar, biöheriger Municipalrath, und 
Haudelsmaun. 


Bürgerliche Magiftrarsräthe: 

1. Johann Baptiſt Jochum, bisheriger Ma— 
nicipalrath, Handelsmann, and Wachẽ⸗ 
zieher. 

a. Ambros Rebholz, bisheriger Municipal: 
rath und Weißgerber. 

3. Michael Lauterer, biögeriger Municipal: 
rath, und Wirth, 

4. Thaddaͤuns Burghart, GSlafer. 

5. KZaver Hinterfirdyer, Apotheker. 

6. Nepemuck Stollreiter, Chirurg. 

Erfagmänner der Magiſtrats raͤthe: 

», Aleys Braun, Handelsmann. 

=. Johann Dreer, Wirth. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
». Ignaz Kleinheinz, Handelsmann. 
2. Bernard Weinald, Nagelſchmid. 
3. Aloys Fadler, Bäder. 
4. Pankraz; Dreer, Wirth. 
5. Lorenz Scheppach, Braͤuer, und Wirth. 
b. Obiger Aloys Braun, Haudelsmann. 
7. Johann Baptiſt Beringer, Braͤuer. 
8. Raver Mohrhart, Braͤuer. 
9. Philipp Goͤrz, Handels mann. 
so. Aleys Oppert, Eönigf. Advokat. 
13. Johann Baptiſt Franzinetti, Handels⸗ 
mann. 
12. Paul Rager, Baͤcker. 
13. Obiger Johann Dreer, Wirth. 
14. Joſeph Miller, Braͤuer. 
15. Xaver Einfiedler, Caffétier. 
16. Georg Schorrer, Schloſſer. 
64* 
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17. Joſeph Fiſcher, Gerber. 

18. Georg Braunegger, Schuhmacher. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
Anton Schuſter, Bildhauer. 

Aloys Hölzle, Dreher. 

Andreas Naͤgele, Bäder. 

Michael Troner, Troͤdtler. 

.Michael Maͤdisbacher, Schuelber. 

. Anton Gut, Huder. 


= ur wu“ 


XI. Ä 
Magiftrat der Stadt Burgau. 


Bürgermeijter: 
Hilar Gerfimaier, biöheriger Komunalad— 
minijtrator. . 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Sylveſter Heichlinger, Delmäller. - 
a. Johann Kunz, Ziegler. 
3. Joſeph Hochſtein, Chirurg. 
4. Johann Nepomud Bemmer, bisheriger 
Bürgermeifter, und Pofterpeditor, 
5, Michael Link, Kaufmann. 
6. Anton Gay, Schäffer. 
Erfaßmänner des Magiſtrats: 
1. Anton Leible, Baͤcker. 
a3, Kaſpar Lang, Hutmacher. 


Gemeinde » Bevollmädtigte: | 
1. Johann Maifch, Fleifcher. 
a. Joſeph Miller, Gerber, 
3. Franz Anton Egitein, Bräuer, 
4. Urih Nachbauer, Poſthalter. 
5. Zaver Müller, Untermuͤller. 
6. Joſeph Birzele, Färber. - 
7. Johann Mair, Bäder. 
8. Chriſtoph Niederhofer, Bräuer. 
9. Franz Joſeph Metzger, Kupferſchmid. 
o. Obiger Auton Leible, Baͤcker. 
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11. Johann Scheppach, Gerber, 
12. Anton Egftein, Seifenſieder. 

13. Obiger Kaſpar Laug, Hutmacher. 
14. Philipp Müller, Gerber. 

15. Nepomud Engelhard, Präuer. 
16. Jſeph Schwarz, Geifenficder, 
17. Audreas Scheppach, Gerber, 
18. Xaver Hoch ſtein, Chirurg. 
Erſazmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Georg Gay, Wagner. 

2. Johann Scherer, Oekonom. 

3. Kafpar Auen, Chirurg. 

4. Matthias Gay, Ölafer. 

5. Joſeph Egitein, Wirch, 

6. Georg Hering, Sattler, 





xl 
Magiftrat der Stadt Friedberg 


Blirgermeifter: 
Sranz de Paula Heckl, bisheriger Municipal 
rath, und Gaftwirtb, 
Bürgerlihe Magiftratsräche: 
. Marchäus Lechner, Uhrmacher. 
. Johann Erhard, Bäder. 
. Georg Kirhdorfer, Färber. 
- Georg Rauch, Weißgärber. 
. Mar Hartl, Bierbräuer. 
. Joſeph Kayfer, bisheriger Municipalrath, 
und Bäder. 
Erfagmänner bes Magiftrats: 
. Sofeph Seidl, bisheriger Municipalrarf, 
und Wachszieher. 
2. Zrany Doppler, Huder. 
Öemeinde : Bevollmädtigte: 
1. Erbaftian Lug, Mesger. 
9. Andreas Reidl, Bierbraͤuer. 
3. Kaspar Mudenthaler, Kupferſchmid. 


am wu ww 


937 


4. Aloys Schildhammer, Rothgerber. 
5, Auton Weſterm ayr, Krämer. 
6. Philipp Lutz, Koch. 
7. Anton Halter, Hutmacher. 
8. Michael Oberbucher, Krämer. 
9. Matthias Weſtermayr, Bierbräuer, 
on Benedikt Ruppp, Ubrmachen 
a1. Taver Halter, Rotbgerber. 
ı2. Georg Boͤßmiller, Welßgerber. j 
14. Unten Pracher, Weinwirth. 
14. Chriſtian Aigſtner, Zimmermeiſter. 
15. Joſeph Lachnit, Belfenfieder. 
16, Michael Baur, Uhrmacher. 
v7. Norbert Spennesberger, Bierbräuer, 
18. Johann Riel, Schuhmacher. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmächtigten: 
1. Ehriftopb Versmann, Apotheker. 
a. Franz Schub, Kirſchner. 
3. Paul Schittmann, Kiſtler. 
4. Adam Sommer, Schmied. 
5. Franz Lechner, Uhrmacher. 
6. — Hag, Bierbraͤuer. 


XIII. 
Magiſtrat der Stadt Leipheim, 
(Landgerichts Guͤnʒburg. ) 


Bürgermeifler: 
Andreas Bidenbach, Färber. 
Dürgerlihe Magiftratsräthe: .. 
. Anton Weiß, Brantweinbrenner, 
. Mattbiad Sailer, Geiler, 
. Johann Hagmeffer, Binder. 
. Bernhard Echufter, Sattler. 
. Michael Rupprecht, Seifenſieder. 
. Veit Mayer, Bäder. 
Erfaßmänner des Magiftrats: 
ı. Johann Glozbieger, Hufſchmid. 
2, Lorenz Vetter, Schreiner, 
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‚Gemeinde s Bevoflmädtigte:. " 
1. Johann Martin Zeiher, Weber. 

2, Michael Sailer, Rothgerber. 

3. Michael Zeiher, Muͤller. 

4. Chriſtian Schleicher, Bierbraͤuer. 

5. Johann Fiſcher, Schreiner. 

b. Friedrich Kuͤmmel, Bierbraͤuer. 

7. Andreas Fiſcher, Weber, 
8. Johanu Binder, Bäder. . 
9. Peter Miller, Bäder, j 
10. Johaan Bernhard Bührte, Bierbräuer. 
v1. Obiger Lorenz Vetter, Schreiner, 

ı2, Andreas Bühler, Meber. 

13. Chriftian Ott, Wirth. 

14. Konrad Ruͤhle, Schuhmacher. 

15. Johann Defchler, Weber 

16. Wilhelm Rupprecht, Kanbitor, . 
»7. Johaun Martin Kohler, Bierbraͤuer. 

ı8, . Nuffer, Bierbräuer, und De 

konom. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
ı. Konrad Schufter, Oelmuͤller. 
2. Johann Georg Ott, Geiler, 
3. Michael Maier, Müller, 
4. Iobann Berg Schmid, Studführer, 
5. Jakob Banghof, Maurer, 

6. Johann Adam Knapp, Saͤcler. 


XIV. 
Magiſtrat der Stadt Weißenhorn, 
(Landgerichts Roggenburg.) 


Buͤrgermeiſter: 
Leonhard Kohler, bisheriger Buͤrgermeiſter, 
und Kirſchner. 
Buͤrgerliche Magiſtratsräthe: 
1. Georg Raffler, Weißgerber. 
2. Matthias Maier, bisheriger Municipal: 
rarh, und Kupferfchmid, 
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3. Valentin Epegele, Glaſer. 
4. Karl Stecher, biöheriger Municipalrath, 
und Hutmacher. 

5. Chriſtian Erhardt, Gärtner. 

6. Joſeph Schmiedt, Handelemann. 
Erfagmänner des Magijirats: 

ı. Kader Bauer, Gihtler. 

2, Anton Zeller, Weinwirth. 


Gemeinde s Bevollmädhtigte: 

1. Voriger Anton Zeller, Weinwirth. 
a. Anton Benegger, Revierjäger. 
3. Matthias Klatz, Bierbräuer. 

4. Franz Lußenberger, Loderer. 

5. Johann Klatz, Bierbräuer. 

6. Joſeph Engelhardt, Müller. 

7. Dbiger Zaver Bauer, Guͤrtler. 
8. Anton Berchtold, Sädler. 
9. Thomas Nespler, Braͤuer. 
20. Thomas Madthaler, Bäder. 
11. Euſtach Huberes, Bildhauer, 
»2. Zaver Reisler, Seifenfizder. 
»3. Valentin Bader, Wirth. i 
14. Karl Kreuger, Nagelſchmid. 

25. Georg Kircher, Geiler. 
16. Johann Kurz, Rothgerber. 
»7. Joſeph Hartung, Bierbräuer. 
18. Andreas Humbaner, Krämer. 


Erfaßmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
». Nepomuck Bader, Metzger. 

2. Aloys Muͤller, Krämer, 

3. Franz Weißenborn, Bäder. 

4. Bernard Spegele, Bäder. 

5: Unton Kaft, Bäder. 

6. Matthias Maierhanfer, Schreiner. 
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| . XV. Ä | 

Magiftrat der Stadt Schroben- 
haufen. 


Bürgermei ſter: 
Sebaſtiau Bohn, Apotheler. 
Bürgerliche Magiſtratsräthe: 
1. Willibald Friſch, Handelsmaun. 
2. Karl Pollath, Nadler. 
3. Kajetan Schwarz, Handelömann. 
4 Paul Krbner, bisheriger Municipalrath, 
und Lebzelter. 
6. Johann Dichtl, Handelsmann. 
6. Johanu Sedlmayr, bisheriger Municis 
palrath und Bierbräuer. 
Erfasmänner des Magiftrats: 
1. Georg Mayr, Uhrmacher. 
2. Jofeph Bruder, Echreiner. 


Gemeinde s Bevollmädsigte: 

2. Klement Ernſt, bisheriger Mimicipalrarh, 
und Saͤckler. 

». Michael Schirmbbick, Vräuer. 

3. Obiger Georg Mazr, Uhrmacher. 

4. Kaver Herfer, Melber. 

5. Jaleb Gerhauſer, Melber. 

6. Johaun Schredinger, Weinwirth. 

7. Joſeph Anuton Schonacher, Braͤuer. 

B. Franz Bergmayr, Sehleifer. 

9. Andreas Kansberger, Nagelſchmid. 

0. Max Hbgenauer, bisheriger Municipab 
rath, und Kraͤmer. 

sr. Kaspar Widmann, Silberarbeiter. 

ı2. Sebaſtian Bauer, Kupferſchmied. 

23. Wolfgang Wohfrum, Rothgerber. 

14. Jaleb Schätihern, Maurermeiſter. 

16. Kafımir Roßher, Notbgerber. 

ab. Jakob Bergmaier, Milder, 

»7. Matthias Dellmayr, Bräuer. 
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dB. Kajetan Schlager, Handelsmann. 


Erjagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 
ı. Martin Haas, Schloſſer. 

*. Anton Schweninger, Weißgerber. 
Anton Bogner, Chirurg, 

Dbiger Jofepy Bruder, Schreiner. 
Noman Bruckböck, Nothgerber. 

Jakob Neugſchwender, Seiler. 


XVI. 
Magiſtrat der Stadt Rain. 


Buͤrgermeiſter: 
Johann Gott, Lottokollekteur. 
Buͤrgerliche Magiſtrats raͤthe: 
ı. Johann Mayr, Rothgerber. 
2. Georg Leinfelder, Hucker. 
8. Ulrich Schluderer, Lebzelter. 
4. Kaspar Fink, Zinngießer. 
5. Aloys Samweber, Hucker. 
6. Aaver Weber, bisheriger Municipalrath, 
‚und Nabdler, 
Erfagmäner des Magiftrats: 
». Joſeph Miller, Rotbgerber. 
3. Rihard Meitinger, Chirurg. 
Grmeinde s Bevollmädtigte: 
- Zofeph Ei rmbdd, Braͤuer. 
» Bareholomdus Streitberger, Braͤuer. 
. Kranz Lindermavpr, Braͤuer. 
4. Karl Riedl, Kraͤmer. 
5. Ignaz Muggenthal, Kraͤmer. 
6. Obiger Joſeph Miller, Rothgerber. 
7. Aleys Baumann, Braͤuer. 
8. Jakob Muckenbeck, Maurermeiſter. 
9. Obiger Richard Meitinger, Chirurg. 
10. Kaspar Lauter, Metzger. 
11. Joſeph Karl, Weber. 
12. Johann Moßmann, Bäder. 
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13. Mihael Wanner, Muller. 

14. Ignaz Baumann, Bäder, 

15. Anton Reitinger, Sattler. 

16. Sana; Muggenthal, Uuffchläger. 
17. Matthias Foͤrg, Schäfer. 

18, Anton Hol zſchuh, kdnigl. Advokat. 


Erſatzmaͤnner der Geme indebevollmaͤchtigten: : 


ı. Kaspar Balerl, Metzger. 

2. Michael Ziegler, Muͤller. 

3, Xaver Shirmbbd, Braͤuer. 

4. Paul Bauſtaͤtter, Bäder. 

5. Andreas Lener, Buchbinder, 

6. Joſeph Rogesmiller, Schreiner, 


XVII. 
Magiſtrat der Stadt Immenſtadt. 


Buͤrgermeiſter: 
Aloyps Heim, Chirurg. 


Bürgerlihe Magiftratsräther 
1. Branz Anton Hoͤß, bisheriger Municipals 
rath, und Bräumeifter. 
2. Andreas Raab, bisheriger Municipalrath, 
und Handeldmann. 
3. Fidel Hagenauer, Handelemann, 
4. Thomas Lipp, Weißgerber. 
5. Johann Georg Reitemann, Wirth. 
6. Fidel Roth, Bäder. 
Erfagmänner des Magiftrats: 
». Johann Nepomud Speifer, bisheriger: 
Municipalrath, und Strumpfwirker. 
2. Thomas Schmid, Huffchmied. 
Gemeinde: Bevofllmädtigte: 
-n. Ignaz Halbreiter, Hafner. 
a Sebaſtian Mahler, Uhrmacher, 
3. Ignaz Hoͤſt, Wirth. 
A Georg Herz, Faßmahler. 
5. Thomas Bechteler, Kiefer, 
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6. Unten Heim, Schloffer. 

7. Franz Joſeph Fiſcher, Wirth. 

8. Obiger Johann Nepomuk Speifer, bis 
beriger Municipalrath, und Strumpf⸗ 
wirker. 

9. Jakob Welz, Wirth. 

10. Michael Bbgelhe, Fuhrmann. 

11, Obiger Themas Schmid, Huffchmied. 

12. Kranz Joſeph Hagfpiel, Rorhgerber. 

13. Franz Joſeph Heimhofer, Bürger, 

14. Franz Joſeph Miller, Echufter. 

15. Joſeph Mägerle, Bäder. 

16. Zohann Baptift König, Hanbelömann. 

17. Leopold Sigler, Bürger, 

18. Joſeph Heim, Barbier. 

Erfagmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 

a. Xaver Suftermann, Apotheker. 

a. Joſeph Berktold, Scufter. 

3. Joſeph Sprinkart, Hucker. 

4. Anton Goͤhl, Baͤcker. 

5. Anton Zumſtein, Handelsmann. 

6. Georg Bechteler, Kiefer. Ze 


Berihtigung. 

Adpag. 902. des Kreis-Jntell. Blatts: Unter 
die Gemeindebevollmädtiaten. der 
Stadt Augsburg fümmt Nr. 34. (ald auöges 
laffen) zu fegen: „Johann Georg Gerber, 
Kaufınann.” Wo fodann Unfauf, umd 
Wilhelm ald Nr.35. et 36. folgen. 


—ñN ñez; 
(oxciui.) 





An ſaͤmmtliche koͤnigl. Polijzeybehoͤrden des 


Oberdonaukreiſes. 
(Bie Erhebung eines vorläufigen Brand: Ufeluranze 
- Beitraged pro 1617416. berreffenb. ) } 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 
Mittels allerhöchfter Entfchlieffung vom 
ar" October l. J welche bereits durch das 


— — nn — 


24 
allgemeine Jutelligenzblatt für das 8 Königs 
reich Baiern Stüf LIV. ©. 1255. jur öfr 
fenslichen Kenntniß gebracht iſt, — al⸗ 
lergnaͤdigſt beſſimmt, daß zur Ergänzung 
des Vorſchußfoude, und zur Tilgung der 
Ruͤckſtaͤnde an Erſatzleiſtungen für Brands 
fhäden vom Jahre ıg17[18. ein vorläuft 
ger Beitrag zu drei freuzern vom Hun— 
bert des Aljeturanz: Kapitals pro 1817/18, 
fehleunig erheben werden fol, 

Sämmtlihe Pelizenbehördeu des Ober 
Donaufreifes erhalten daher den Auftrag, 
ben bereite zu erheben angeordneten vorlaͤu— 
figen Beitrag à Zr, vom 100 fl. des Aſ— 
fefuranz » Kapitals ungefäumt einzuheben , 
mit diefer Perzeption zugleich auch jene der 
verordneten Vorfhußfonds: Beiträge zu ver 
binden, und mit diefem Gefchäfte fich. fo zw 
beeifen , daß bis Ende des Monats De 
zember d. J. alle Beiträge ohne Abgang ers 
hoben ſeyn werden, und jede hierauf afjige 
nirt werdende Zahlung ohne Auſſchub geleis 
fiet werben koͤnne. 

Nach Beendigung dieſes Perzeptions⸗ 
Geſchaͤftes iſt der erforderliche Anzeigsbe⸗ 
richt hieher zu erſtatten. 

Augsbutg, den 20" Mov. 1818, 

Königl. Baieriſche Regierung, des 

= Oberdonaufreifes. i 

- Kammer des Innern 


_ Brepperr bon. Gravenreuth. 
Raifer, 


, coll. Buckiugham. 
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(CKXCIV:) 
Bekanntmachung. 


(Den provlſotiſchen Winterbier⸗ Satz für ben Mor 
nat Dezember betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 

Der proviforifche Sag für basbraune 
Winterbier für den Monat Dezember 
wird hiemit regulict, wie folgt: 

Für den erften Difteife, melchen die 
Stade Neuburg, das Polizey —— ariat 
Neuulm, die Laudgerichte Aichach, Dur: 
gau, Dillingen, Donauwoͤrth, Günzburg, 
Hoͤchſtaͤdt, Lauingen, Neuburg, Rain, 
Schrobenhauſen, Wertingen, die Unterge—⸗ 
richte Gloͤtt, und Nordendorf, dann die 
Herrſchaftsgerichte Ichenhauſen, und San⸗ 
dizell bilden, auf 4 fr, pr. Maaß vom Ganter 
au. 

Für dem zweiten Diſtrikt, welchen die 
Städte Kempten, Memmingen, und Lindau, 
die Randgerichte Buchloe, Friedberg , Füffen, 
Göggingen, Groͤnenbach, Illertiſſen, Jms 
menftadt, Kaufbeuren, Kempten, Lindau, 
Mindelheim, Dberdorf, Obergünzburg, Ot⸗ 
tobeuren, Roggenburg, Schwabmünden, 
Sonthofen, Türfheim, Ursberg, Weiler, 
und Zußmarshaufenr, dann die Herrſchafts⸗ 
Gerichte Babenhauſen, Buxheim, Iller— 
eichen, Kirchheim, und Thannhauſen bil 
den, auf 4 er. für die Maaß vom Ganter aus, 

Für dem dritten Diſtrikt, welchen bie 
Stadt Augsburg bildet, auf 4 1/2 fr. pr- 
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Maaß vom Ganter aus, und mit Einfchluß 
des Lofalaufjchlages, 


Augsburg den ao" November 1818. 
Koͤnigl. Baierifhe Kegierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 
Raifen 
coll. Budingham, 





(CXCY.)y 
EEE TEN 
(Den Sah des weißenGerſtenbiers betreffend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 
Es wird hiemit beſchloſſen, daß nach den 
im vorigen Monate beſtandenen Gerſten⸗ 
preiſen das weiße Gerſtenbier um aft 
3 pf. in der Stade Augsburg, in allen üb; 
rigen Orten des Oberdonaufreifes aber um 
2 ft. 2pf. pr. Maaß vom Ganter aus bis 
zur Regulierung der Biertaxe für’ den Mor 
nat Dezember verkauft werden fol, . -; 
Augsburg am 20" Movemb. 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Rexybetr von Grabenteuth, - 
Raiſ er. 
coll. Buckingham 
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(CXCVI.) 
Bekannt machun g. 
(Die Erledigung des Iren gariauei-Beneft: 
iume gu kaningen betrefend ) ‚ 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch das — am ge" November erfolgte 
Hinfcheiden Des Priefters, und bisherigen 
Kaplanei⸗ Beneficiaten Feßmaunn ift das 
zweite Kaplaneis denefizium iu 
Lauingen erledige worden, 


Diefes Benefizium iſt als eine der 
Stadıpfarrei Rauingen untergeordnete Hilfs⸗ 
prieſter / Stelle zu betrachten; der Benefi⸗ 
ziat hat ſich daher allen jenen pfarrlichen 
Funktionen zu unterziehen, welche ihm ver⸗ 
moͤge der — bei der Pfarrei ar 
Drönung zugeiheilt werben. 


Die Erträgniffe fließen aus firen Geld⸗, 
und Natural Bezügen, aus Realitäten, und 
Theilnahme au den Stolgebühren, — eins 
fhlüffig freier Wohnung in einem, befonderu 
Haufe, mit Garten, und Gemeindstheilen 
werben fie zn Geld auf 444 fl. jaͤhrlich ber 
rechnet, wovon 6 fl. 46 fr. Laften jährlich 
zu beſtreiten find. 


Da das landesherrliche Mominations⸗ 
recht zu diefem Benefizium durch die koͤnigl. 
Regierung ausgeuͤbt wird; fo haben fich die 
allenfallfigen Kompetenten hierum, mit ih: 


taste nu 


"digen fowohl, 


938 
sem durch Zeugniffe belegten Geſuchen in: 
nerhalb vier Wochen hieher zu wenden. 
Augsburg den 20" Novemb. 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Dberdomaufreifes. 
Kammer des Innern 
Freyherr bon Grabenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CXcvIn.) 
Befanntmadhung. 


(Die Erfebinung des Aurat:Benefizinme is 
gangenerringen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maiefät 
des Könige. — 

Am Zr Movenber wurde duch Hinfcheir 
den des Priejlers Joh. Georg Pantele 
das Kurarbenefiziuminfangenerringen, 
einem-— in. der Didzefe Augsburg im Lands 
gericht Schwabmuͤnchen liegenden Pfarrder: 
fe erledigt. 


Der Benefiziat Hat Wochentlich drei ger 
ftiftere Meffen zu lefen, uud durch Pre 
als übrige priefterliche Funk⸗ 
tion dem Pfarramte Aushilfe zu leiften, 

= Der Ertrag des Beneſiziums befteht in 
dem Genuffe eigener Wohnung mit Garten, 
279. an Geld, dann in befonderm Bezu⸗ 
ge von 60 fl., welche die Gemeinde für die 
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Sonn⸗, und Feiertägkiche Fruͤhmeſſe bezahlt, 
endlich den uͤbrigen Freimeſſen. 
Augsburg den af" November »81B, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 





(CLXXXVI.) 
Bekanutmuhung. 


- (Das neue proteftantifhe Gefangbuch für das Koͤ— 


nigreih Balern betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Den ſaͤmtlichen proteftantifhen Pfarr: 
autern, und Schufinfpectionen bes Rezat⸗, 
und Oberdonaufreifes wird hiermit zu ihrer 
Wiſſenſchaft und Nachachtung eröffnet, daß 
iu Folge einer neuen, mit dem Buchhaͤnd⸗ 
fer Kommerzienrärh Seidel in Sulzbach 
über die Verlags:Schriften der allgemeinen 
Pfarr: Wittwen⸗Kaſſe getroffenen Ueberein⸗ 
kunft durch ein allerhöchftes Mefeript vom 

Zorn Octbr. d. J. verordnet worden fei: 


1.) daß das proteftantifche Geſangbuch für 
das Königreich Baiern von num an nicht 
anders, als mit dem Anhange von Ges 
bethen verfanft werden ſoll; weshalb ber 
Preis deſſelben fir das Eremplar 

im groben Drucke auf 55 ft., 
im Mitteldrudfe auf 47 fr, 


inklater Schtift auf⸗ BIETEN 
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2.) daß der Anhaug von Evangelien und 
Epiſteln in den Schulen für die höheren 
Kiaffen als Lefebuch eingeführt, und von 
den Geiftlichen bei dem Religions-Unter— 
richte zur Wiederholung der Predigt ber 
nüßt werden fol; und 

3.) daß die Pfarrer die gedruckten Gieberios 
feln zur Bequemlichkeir derer, welche die 
anfgeftellten Nummern in der Entfernung 
nicht fefen Pönnen, im den Kirchen einzur 
führen haben. 

Ansbach den nat Nov, 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General-Dekanat fuͤr 
den Rezat⸗, und Oberdonaukreis. 
Graf v. Drechſel. 
vr. Buß. 
eoll, Bruͤgel. 
—ñN 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Forrtſetzung 
des Perſonal— Verzeichniſſes. 


XIX. K. Landgerichts-Bezirk 
Weiler. 


1.) 8. Landgericht in Weiler. 


Landrichter: Titl. Joſeph v. Gimmi. 


zir gandgerichtsaffefior: Titl. Joſeph 
v. Loßl. 

ater Landgerichtsaſſeſſor:— Anton Hart 
„mans, 

gandgerichtödieners Michael Immler. 


ai 

2.) Das K. Rentamt dieſes Bezirks iſt 
in Lindau. ©. oben p. 750, 

3.) Aerzthiches Perfonal: 


Landgerichtsarzt : Ziel, Dr. Balthafar 


Minter in Weiler. 

(Die Landärztlihen Bezirke: Gris 

nenbab, Mittelbofen, DOpfens 

baby, Scheidegg, u. Weitenau find 
unbefeßt.) 

Tbierärzte: s Johann Vatter In Eie 

bers. 


4.) Die 8. Diftriets:Stiftungsads 
miniftration war jene in Lindau. 
5.) 8. Streaffen:, und Wafferbaus 

Inſpection. 


(Zur Infpection in Kempten.) 


Meegmeifter: Johann Spät, 
6.) 8. Forftperfonal: 
(Zum Forftamte Kempten; ohne 
Bezirks: Revier. ) 
7.) 8. Diftriersfchulinfpectoren: 
Titl. Franz Joſeph Ruch te, Pfarrerin Geſtraz. 
3.) K. Salz -Faktorien. 
in Simmerberg, und 
in Melatz. 
9.) Zum 8. Ober» Mauth und Halk 
amt Lindau. 
Station Neubaus: Stativnift: Leons 


hard On z. 
Station Hergaz: — — Peter 
Scheuchenpflug. 
Station Weiler: — dh, 
Daniel Boch. 
Station Ridenbad: — — Job. 


Kenpel. 


— 2⸗ X 
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Statlonziegelhaus: Stationiſt: Provi. 
Offic. Bened. Kreitmeyr. 
StatiouNiderſtaufen: — — Michael 
Schamberger. 

Station Ad: — — 5. 


Deffner, (zum O. Mauth-⸗, 
u. Hallamt Kenıpten. 


10.) Hüttenamt Schuͤttendobl. 
Faktor: Ziel. Wilhelm Kraus. 
21.) 8. Pojterpedition in Roͤt hen— 
- bad, 
Pofterpeditor: Ziel. Hermann Milz. 
12.) Advocaten: | 
(Keine) _ 


Berichtigungen: 


Ad pag. 905. bie Funktionaͤrs Andreas Felir 
Stich, und Martin Sepp find ale are 
- Landgerichtöaffeggoren bei den K. Landgerich⸗ 
ten Aichach, und Burgau definitiv ers 
nannt worden. 


Ad pag. 904. Joſeph Klee in Urfperg iſt nur 

Chirurg. J 
Ad pag. 879. bei Angelberg ſtatt Burg⸗ 
ſchloße ließ Bergſchloß. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 17" Nov. d. J. den bisherigen Aps 
pellattonsgerichtsrarh des Dberdonaufreifes 
Alois Neeger zu Neuburg zum Oberaps 
pellations-Gerichts-Rat he zu befoͤr— 
dern, — die hiedurch erledigte Raths ſtel⸗ 
fe bei dem genannten Rppellations ge— 
richte dem tempordr quieszirt geweſenen 
Mathe des Appellationsgerichts im Unter: 
Donaufreife Michael Zehentmayer zu 
übertragen geruht. 





Durch allerhöchfies Refeript vom 3 
Nov. d. J. haben Seine Königl. Majes 
ftät die bei dem Kreis, und Stadt 
gerichte Augsburg durch den Austritt 
Bes bisherigen I" Kreis:, und Gtadtges 
richtsdireetors Joh. Nep. v. Caſpar, und 
Beſtaͤttigung deſſelben als I" Biürgermeifter 
in Augsburg erledigte I* Directorsftel 
fe auf fein hierum geftelltes Geſuch dem 


bisherigen Ober; Appellations;Berichts. Rathe - 


-Georg v. Silberhorn allergnädigft zu 
verleihen, — dann dem II" Director diefes 
Kreis:, nnd Stadrgerihts oh. Conrad 
Schmide nebft Bezeugung der vollen Zus 
friedenheit mit feiner nüglichen Dienſtlei— 
fiung feit 44 Jahren mit Belaffung feines 
Kanges, Tirels, und Gehalts, dann ter 
bisher begleiteten DVorftandsjtelle bei dem 
Wechfelgerichte in Augsburg die nachge ſuch⸗ 
te Ruheverſetzung zu bewilligen ; und unterm 
17" Nov. zum U Direktor bei dem 
Kreis:, und Stadtgerichte in Aug; 
burg den vormaligen Stadtgerihts:Direftor 
zu Windsheim, und nachherigen erften Kreise, 
und Stadtgerichtsrath zu Baireuch, Johann 


Joachim Strampfer zu ernennen geruht. 





Durch allerhöchftes Refeript vom 6" 
Mov. 8. J wurde der bei dem Kreis, und 
Stadtgerichte in Memmingen angeftellte Rath 
Joſeph Freiherr von Schatte in glei 
her Eigenfchaft, ale XIV" Rath zu dem 
Freis:, und Stadtgerichte in Muͤn— 
chen verſetzt; feine hiedurch erledigte 11 





IH 
Rathoſtelle beidem Kreis⸗, und Stadt 
gerihte in Memmingen aber wurde 
dem bisherigen Affeffor extra Statum bei 
dem Kreis:, und Stadtgerichte Augsburg 
Joſeph Bleiftein allergnaͤdigſt verliehen, 





Durch allerhöchftes Reſcript vom ıı'® 
Mov. wurde die II Aſſeſſoesſtelle bei 
der k. Regierung des Oberdonaufreifes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, dem III" Aſſeſſor Dr. 
Marcus Mayer, nad vie HI" Aifelforss 
ftelle bei diejer Kam.er Dem bisherigen 
Secretaite der Regierung des Obee a nfiehr 
fes Fran 9 Bräuning; — daın 

vermöze allerhöchfter Entſchlie zung vom 
16" Nov. d. J. die Stelle eines Dber 
zehnungscommiffärs bei dem Mech 
nungscommiffariate der Kammer des ns 
neru der k. Megierung des Oberdonaufreifes 
dem bieherigen extra Statum gefeßten I" 
Rehnungscommiffär des vorigen General 
commiffariats des Illerkreiſes Joſeph BÖLL 
allergnädigft verliehen, 





Der bisherige II" Landgerichts: Affeffor 
in Beilngries Ferdinand Herele iſt um 
term 27** Detober d. J. zum Advocaten 
in Augsburg ernannt worden, 


Seine Könige. Majeftät haben durch 
ein allerhoͤchſtes Refeript vom 14°" Moves 
ber d. 3. auf die von dem Profeſſor Rich: 
ter in Amberg geftellte Bitte allergnätigft 
bewilliget, daß dev genannte Profeſſor feis 


945 
ner Geſundheits⸗Umſtaͤnde wegen an ber Stu⸗ 
dienanftalt zu Amberg belaffen werde; bie 
demfelben zugedachte Profeffur an dem Gym⸗ 
nafium zu Neuburg aber wurde dem Pros 
feffor Sommer in Amberg allergnäbigft 
verliehen, . 

Nach einem allerhöchften Referipte vom 
z5tn November d. J. wurde die Lehrers, 
und Prifeften:Stelle an der Studien:, und 
Erziehunge-Anftale zu Neuburg, welche bem 
Alumnus Michael Fifher im Seminar zu 
Landshut verliehen war, der aber diefelbe, 
da er feine theologischen Studien noch nicht 
abſolvirt hat, noch nicht übernehmen kann, 
den Cooperator Ludwig Ofterrieder in 
Holzkirchen bei Vilshofen proviforifh übers 
tragen. 

Unterm 31" October d. J. wurde bem 

bisherigen Profeffor am Gymnaſium zu 
Dillingen Priefter Franz Kaver Berger 
das Kraufifhe Beneficium n Müns 
hen; — dem Priefter Nazariug Auer 
hammer, bisherigen Pfarrrer in Steppach 
die Pfarrei zu Wattenweiler, Lands 
gerichts Günzburg; — und dem bisherigen 
Profeffor an dem Gymnaſium zu Bamberg 
Mriefter Rayımınd Sales die Pfarrei 
zu Anrie d, Landgerichts Zußmarshauſen; — 
dann unterm 14" November d. J. dem 
- bisherigen Pfarrer zu Gundelfingen Pries 
fter Coͤleſtin Hirner die Pfarrei zu Schep⸗ 
pad, Landgerichts Burgau allergnädigft 
verliehen, 





a kume 
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Am g "Nov. d. J. haben Seine Kö: 
nigl. Majeftät die von dem Fürftlih, und 
Gräflih Fuggerifhen Familien: Seniorate 
für den Kaplan zu Dinkelfherben Priefter 
Avis Thoma auf die Pfarrei zu Ettel— 
ried, Landgerichts Zußmarshaufen, aus: 
geftellte Präfentation Allerhoͤchſt zu beftättis 
gen geruht. 


Unterm a" Nov, d. J. haben Seine 
Königl. Majeftät allergnädigft zu bewillis 
gen geruht, daß dem emeritirten Schulleh: 
ver Joſehh Anton Hannes zu Mattſies, 
Landgerichts Türkheim ruͤckſichtlich feiner 
55 jährigen Dienftleiftung, wobei berfelbe 
duch Kenntniffe, Eifer, und ſittliches Ber 
tragen fich ausgezeichnet hat, die filbers 
ne Berdienft:Medaille am Jubelfeſte 
feiner 5o jährigen Ehe auf eine angemeffene 
Art zur Ermunterung für andere vorzüglich 
würdige Mitglieder des Schullehrev; Stans 
bes behändiger werde, 

—ñ—r ⸗— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





535.) (zum a"mal,) (Ediktal-Ladung.) 


Sin Gemäßheit bes höchften Erfenntniffes von 
dem Fonigl, Apvellationd = Gerichte fir den Obers 
donanfreis in Neuburg de dato zıfı Sept. d. J. 
wird die Urfula Brandnerinn, eine vers 
beurathete, umd reifende, fonft in Baireuth woh⸗ 
nende Srüchtenhändlerin hiemit vorgeladen, in: 
nerhalb drey Monaten vor unterfertigtem Un: 
terſuchungs⸗Gericht zu erſcheinen, und ſich we⸗ 
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gen der wiber fie vorhandenen Anfchuldigungen 
der Beträgerei zu verantworten... 
Augtburg den 5" Dich, 1818, 


Königl. Baieriſches Kreis »,u. Stadtgericht. 
v. Cajpar, Direktor. Mielach. 


336.) (Gant:Ediet) 

Da fihb Georg Schißler Bauer zu Uns 
termeitingen zahlungsunfähig erklärt hat: 
wird biemit auf Samstag den „2 Dezember 
db. 3. ad producendum et liquidandum, und 
zum Verſuch der Guͤte; auf Dienflag den 12!" 
Januar 1816. ad excipiendum, ad coneluden- 
dumm aber, und zwar zur Replik auf Donnerjtag 
den zn Februar, zur Duplif auf Donnerjtag 
den ‚den Februar, jeweils früh 9 Uhr, hierorts 
Tagfahrt mir vem angejegt , daß die Ausbleiben: 
den nach den deßfalls beitebenden Gefegen bes 
handele, Die verfpäret oder nicht kontinuirlich 
Riguidirenden entgegen, um Geld geſtrafet werden, 





Am Liquidarionstage wird zugleich dad Ban— 
erugut, befichend in Wohnung mir Stall und 
Stadel, Gemeinverecht ,„ 3/4 Ichtt. Garten, 37 
Fort. Aders, und 40 Tagwerk Maad beftands 
bar, dann 3 3fa Ichrt. grundbarer Aeder an 
den Meijtbierhenden nebſt Bieh, und Fahrnifs 
fen veräufiert. 

Echwabminchen den Stern November 1818. 


Königlich Baierifches Landgericht, 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





637.) (Borladung.) 
Johann Georg Linder ledigen Standes 
son Kirchheim an der Mindel ein Bäder 
von Profefjion , iſt fihon 15 Jahre landabwes 
ſend, ohne bisher von feinem Aufenthalte feis 
nen Eltern oder Gefchwifterten eine Nachricht 
ertheilet zu baben. 


u en 
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Da er aber nod) 300 fl. im Bermdgen befigt, 
und feine Geſchwiſterte ald Erben, un deſſen 
Ausanhvortung das Anfuchen geftellt haben ; fo 
wird diefer Johanu Georg Kinder, oder deffen 
allenfallſige Xeibeserben aufgefodert, ſich bey 
biefiger Gerichtöbehbrsde in Zeit eines Jahrs 
a dato anzumelden, und fich über dieſes Erb ge— 
börig auszuweifen, widrigen Falls nach Verfluß: 
biefer Zeit fein Vermögen an feine Geſchwiſter— 
te gegen Gaution ausgehändigt werben wilrbe, 

Kirchheim den bien November 1818, 


Graͤfl. Fuggeriſch. Herrſchaftsgericht. 
Eſchey, Herrſchaftsrichter. 





538.) (Borladbung.) 

Der Shlöner Heinrih Trautwein zu 
Hasberg hat feine Inſolvenz erklärt, und um 
Zufammenberufung feiner Gläubiger zur Liquis 
dation ihrer Forderungen, und Nachlafverfuch 
gebeten. 

Es werben baher fänmmtliche Kreditoren bes 
obigen Heinrich Trautwein sub poena praeclu- 
si anfgefodeıt: am Mittwoch den g" Dezember 
d. 3. ad liquidandum et producendum , umd 
falls bey dieſer Tagsfahrt Fein binlänglicher 
Nachlaß erzielt werden kͤnnte, auf Donneriag 
den ze" Jänner 1319. ad exeipiendum , und auf 
Monrag den Bien Februar ejasdem anni adcon- 
eludendum dahier zu erfcheinen,, und ihre For 
derungen entweder in Perfon, oder durch legal 
Bevollmäcdhtigte anzumelden. Die bey der erfien 
Tagsfahrt zum Nachlaßverfuche nicht Erſchei— 
nenden ſollen als der Stimmenmehrheit beyge— 
trerten erachtet werden. 

Mindelheim deu 7'*" November 1818, 


Königl, Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 
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#39.) Belanntmahung. 

Vermdg hoher Anbefehlung einer Fhniglichem 
Regierung des Oberdonaukreiſes K.d. F. de dato 
4" die ſes werben die fämmtlichen dienftrentämts 
lichen Fruchtvorraͤthe, welche vom dem Etats— 
jahre 1813 theild auf dem Kornprobfteyfaftei,. 
theild auf dem ſogenannten Salzfladel zu Augs⸗ 
burg aufliegen, und ohngefähr 
in 167 Echäffel Kern, 

e Bu ee 4 Metzen Roggen, bamır 

= 108 e3ıf =  Gerite beſtehen, 
Samſtags den a1! d. M. auf dem Kornprob- 
ftenfajten = Gebäude durch dem unterfertigten 
Rentbeamten dffentlich an den Meiſtbiethenden 
und chne Vorbehalt höchiter Ratifikation gegen‘ 
gleich baare Bezahlung verfauft „ wenn bey der 
guter Qualität der Frichte wenigftens ber 
mittere Gchrannenpreis des vorhergehenden 
Echrannentages erreicht wird. 

Kaufsliebhaber mögen ſich daher an ber fefle 
gefesten Tagsfahrt des Morgens 10 Uhr auf 
dem in dem erjten Stockwerk des Domfapitele 
ſchen Kaftengebäudes- vorjinden, dem Rentam— 
te Schwabmuͤnchen gebbrigen Getraidboden eins 
finden, und ihre Anbothe zu Protokoll geben, 

Indeſſen kann ein jeder derfelben die Qualiz 
tät der Früchte taͤglich auf dem betreffenden Ka— 
fen nach Gefallen beſichtigen, wenn er ſich am 
den Korumefjer Niklas wendet, weldyer ange— 
wiefen ift, die Früchten auf Verlangen: vorzu⸗ 
zeigen. i 

Schwabmünchen dem Str November 1818, 


Königlih Baierifhes Rentamt. 
Großmann. Rentbeamter, 





540.) (Befanntmadhung.) 


Der Kaufntann Johannes Rimel ftarb 
am 3ot Day d. J. zu Ancona. 


—— nn 
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Die Korderungen der Gläubiger, welche ſich 
bisher gemeldet haben, überfteigen den invene 
tirten Ruͤcklaß. 

Auf das Andringen der gerichtlich bes 
kannten Gläubiger hat man den Konfurs bes 
ſchloſſen, und zu den gefeglichen Gantverhande 
lungen. folgende Eviftstage beftimmt: als den 
zu Novemb. ı8ı8 ad producendum, et li- 
quidandum; den 4" Dez. ad excipiendum; 
und den 4" Januar 1819 adconcludendum 
in dem Maaße, daß der Konflufions - Termin 
bis zum In Gebr. ıBıg laufe, und die eine Hälfte 
diefes Termins ad replicandum, und die ans- 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fen. 

Wer demnach) aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Anſpruͤche an die erwähnte Ber: 
laſſenſchafts⸗Maſſe zu machen gedenkt, wird 
hiemit aufgefordert, feine Rechts-Nothdurft 
an den feſtgeſetzten Ediktstagen in Perſon, oder 
durch einen genugſam bevollmaͤchtigten Anwald 
sub poena praeclusi anzubringen. Zugleich wird 
befannt gemacht, daß das in der Kramergaſſe das 
hier gelegene , ganz gemaurte Wohnhaus , wels 
ches drei Stockwerke, und im unten Stodwerfe 
einen Laden enthält, mit Vorbehalt der Genehmi: 
gung der Gläubiger am at" Nov. d. J. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr gerichtlich verfteigert werben wird, wo⸗ 
zu ſich Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen. 

Lindau den aoten Sept. 1016. 


Königlich Baierifches Fandgericht. 
Dollader,, Landrichter. 





54:1) (Befanntmahung.) 

Auf Anfuchen der Bauerd: Wittwe Anna 
Maria Baverhof, gebohrnen Unſinn von 
Zeil, dies Gerichts, bat man zum Verfuche 
der Erwirkung eines Schuldnachlaffes Tags fahrt 
auf Montag den ızten f, M. Der. Vormittags 
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zo Uhr anberaumt, und es werben die Gläubis 
ger dazu unter dem Nachtheile zu erfcheinen 
vorgeladen, daß von den dort Nusbleibenden ihr 
Zutieren zu. den Beſchluͤſſen des Mehriheils der 
Erſchienenen angenommen wuͤrde. 

Fuͤſſen den aofe® November 1018, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Lairdrichter, 





542.) (Umortifariond:Ebdier. 

Da dem Andrä Aſam, Bürger und Haus—⸗ 
befiger zu Friedberg, eine Stadt Augsburgi⸗ 
ſche Sublevationd r Obligation vom Io" Nov. 
roh per 500 fl. au porteur lautend sul Nro.507 
zu Verluſt gegangen ift, fo wird der unbekannte 
Innhaber hiemit aufgefordert, daß er diefe Obli⸗ 
gation binnen 6 Monaten a date bey dem. mn: 
terzeichneren koͤnigl. Laudgerichte vorweije , und 
feine Rechte hierauf geltend mache, widrigenfalis 
gedachte Obligation für felben als kraftlos erklaͤrt 
werden wuͤrde. 

Friedberg den stm September 1018, 


Königlich Baierifches Landgericht: 
. 8. Carron Duval, Landıi chter. 





543.) Belanntmadungy 

Es erſchwert den Geſchaͤftsgang fehr, wenn 
die Behorden in ihren eigenem Requffitionen 
eder-in den Beantwortungen der bieffeitigem Ers 
ſuchſchreiben den Betreff der Perfor md 
Sache entweder unbeftimmt, oder gar nicht (in 
dent Conterte oder befonderd) anführen, indem 
auch das Datum bes veranlaffenden Schreibens 
oft gar nicht, oder ben einen geringen Verſe— 
ben unrichtig allegirt iſt, wodurch bey einem 
Gerichte von ausgebreiteter Correſpondenz noth⸗ 
wendig viele Zeit — — verſplit⸗ 
tert wird. = 

63 


— — 
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Man ftellt demnach am alle Behbrden ba 
freunpfchaftlihe Unfuchen in ihren Schreibe 
den Berreff der Perfon, ud Sache geman zu 
bemerken, übrigens auch wegen Erbebung ber 
Taren, Erholung der Jniinuariond « Dokumente, 
uud Frankirung der durch jenfeitige Partheyen 
veronlaßren Unsfertigungen die amtliche Unter— 
flügung zur Beſchleunigung der Geſchaͤfte zu ger 
währen. 

München den a7!" November ı8+8, 
— Bairiſch. Kreis- und Stadtgericht. 


Gerngros, Director. 
Schiedermaier. 





544.) Gekanntwachung.) 

Alle diejenige, welche an die Berlaſſen 
ſchaftsmaſſe des verſtorbenen Pfarrers The. 
mad Mavyrhofer zu Thannhaufen aus ir— 
gend einem Titel eine rechtliche Forderuug y& 
machen haben, werben aufgefordert, bey ber au 
Herftelung des Thomas Mayrhoferiſchen Yaiz 
ſtoſtandes auf Freysag den satt Jaͤner 181 
Fruͤh 4 Uhr vor unterzeichneten Herrfibafte. . 
gerichte zu erfcheinen, und ihre Korberungen um 
fo gewiſſer vorzubringen, als fie ſpaͤterhin bamir 
nicht mehr gehört werden würden. 

Thannhauſen den 3o, Dftober 1818, 


Könige. Baieriſch Graͤflich Stadioniſchee 
Herrſchaftsgericht. 
Rodt, Herrſchaftsrichter. 


545.) (VBertauf.) 

Auf Auſuchen der k. Stiftungs-Adminiſtra 
tion zu Dillingen wird das Ihr zugefallene Gu 
bes Georg Meßmer von Badwerk an 
aten Dezember unter Vorbehalt der Ratinkatir 
ber k. Etiftungs = Nödminiftrarion an die Mei 
biethenden öffentlich verlaufen, 
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Das ermeldte Gut iſt ein k. Freilehen, und 
befteht in einem Haufe mit daran gebauter Stal: 
lung, und Stadel, 16 Jauchert Meder, a 3/4 Tag: 
werk, zweis und 20 Tagwerk einmädiger Wiefen, 
dan in 7 1/2 Tagwerk Waldung. 

Die Kanfsliebhaber werden vorgeladen, ſich 
bey ermeldter Tagfahrt bis 10 Uhr Vormittag 
- bier einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu a. 

toholl zu geben. 
Fuͤſſen am tt Movember 1818, 


Königlich Baierifhes Landgericht, 
v. Bdck, Landrichter. 





546.) (Borladung.) 
Bey ber unterm aten Oktober l. J. auf ben 


20" ejusdem gefchehenen Vorladung einiger’ 


bekannten Glaͤubiger des Jo ſeph Berthold, 
ledigen Gerichtsſchreibers Sohn von Wertins 
gen hat fid) gezeigt, daß noch mehrere unbes 
fannte Gläubiger vorhanden feyen. 

Es wurbe daher eine oͤffentliche Ausfchreis 
bung befchloffen, um fein Vermbgen & 501 fl. 
40 fr. unter feine Gläubiger rechtlicher Ordnung 
nach zu vertheilen. Es werben daher fämmtlis 
che Gläubiger des Joſeph Berchthold unter der 
Strafe des Husfchluffes vorgeladen, Dienftag 
der @yisn 4818 bis Früh 8 Uhr entweder in eigner 
Perſon, oder durch VBevollmächtigte zu erfcheis 

nen; woben jedoch bemerkt wird, daß der jetzt 
ſchon befannte Schuldenftand bey 2000 fl. ber 
trage. Joſeph Berchthold wird felbft vorgelas 


den, am naͤmlichen Tage zu erfcheinen; außer. 


dem man einen Anwalt fir ihn ex oflicio aufs 
flelen würde, 
MWertingen, den bien Movember 1819. 
‚Königlich Baierifches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 





— — 


groͤßtentheils mit: Holz angeflogen „ 
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547.) ° (Belanntmadhung.) 

Auf Bitte der ſaͤmmtlichen Gläubiger wird 
das Joſeph resp. Euphrofina Kobel'ſche 
Bantanmwefen, nämlich die Ehlde mit halbge⸗ 
mauertem Wohnhaus an der Strafe mitten im 
Markte, ıfa Tagw. Garten, ganze Gemeinds- 
gerechtigfeit, »/4 Erblehen mit 4 aJa ehrt. 
Aecker, und circa 5 Tagw, Maad, dann a Jau⸗ 
chert eigenen Aderö, und 7 Tagw. Alboͤrmaad 
ferner 
3 Kühe, und die ganze Hauseinrichtung im Gan⸗ 
zen oder Theilweife Mittwoch ven abte" Dezem- 
ber 1. $. Vormittags 9 Uhr an den Meiftbie- 
thenden in hiefiger Landgerichtskanzley zum zweis 


teunmal verſteigert, wozu Kaufsliebhabe⸗ RER 


Iaden werden. 
Schwabminden den a 7ten November «818, 


Königlich Baieriſches Pandgericht. 
von Braunmähl, Landrichter, 





548.) (Borladunmg.) 

- Zur Aufnahme der Erebitorfdyaftlichen An⸗ 
träge, und mbglichen Berichtigung des Nachlaje 
ſes des am ag" v. M. verſtorbenen Eonigl. 
baier. freyherrl. von Freybergiſchen Ortsrichters, 


Joſeph Gauggenrieder zu Waizern, bat 


man auf Freytag dem zıt k. M. Dezember Bor: 
mittag 9 Uhr Tagsfahrt angejegt, wozu, wer 
immer an jenen Nachlaß einen Anfpruch ma: 
chen zu fönnen glaubt, unter dem Nachtheile — 
perfdnlich oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtig⸗ 
ten zu erſcheinen vorgeladen wird — daß im 
Falle feines Ausbleibens fein Zutritt zu den Bes 


ſchluͤſſen des Mehrtheils der Erfcheinenden anges 
. nommen werden würde. 


Fuͤſſen am zo" November 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 
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549.) (Berfauf.) 
Da die Kauföfumme von 2600 fl., welde 


bey der zum Verkaufe des Georg Waldman- 


x 


nifhen Anweſens zu Lechbruck auf dem 
gen dieß anberaumten Tagsfahrt geborhen wurs 
de, vom der Greditorfchafe nicht ratifiziert wor⸗ 
den ift, fo wird die dritte Verkaufs-Tagfahrt 
auf dem vor Dezember anberaumt, und die 
Kaufsliebhyaber vorgefaden, bey ermeldter Tags⸗ 
fahre bis 10 Uhr Vormittags bier zu erfcheis 
nen, und ihre Kaufsanbothe, worüber die Nas 
tificatiom der Ereditorfchaft vorbehalten wird, zu 
Protokoll zu geben. 

Das Gantanwefer beftehr im einem Haufe 
mit der Bräuftadt, Stadel, und Gtallung, zwey 
Gärten, 1/2, Jauchert Ader, 3a Tagw. Ans 
ger, ı2,1/2 Tagw. Wiesboden, und » Zagw. 
Waldung, ſaͤmmtliches freyes Eigenthum. 

Fuͤſſen dem aufm November 1818. 


— Baieriſches Landgericht. 
vor Boͤck, N 





550.) (Edittatstadung.) 

ueber dem Kauffchilling , welcher am asten 
May l. I. bey der oͤffentlichen Verſteigerung 
5:6 Anweſens des Anton Dürr zu Burten— 
bach erzielt wurde, iſt die Gant ausgeſprochen 
worden, weil derſelbe zur Befriedigung ber ſpaͤ⸗ 
wihin ſich gemeldeten Glänbiger nicht hintei⸗ 
chend ift. 

Zur Eindingung der Forderungen wird nu 
Dienftag der agtt Dezember d. J., und wenn 
fich die Gläubiger über die Liquidität, und die 
Vorzugsrechte ihrer Forderungen nicht gütlidy 
intereinander verftehen wirben, zur Erftattung 
der Einreden Samftag der 30'* Jäner, und zum 
© ylaßvırfahren der ayt* Febr, 1019 beſtimmt. 
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Die Gläubiger des Anton Duͤrr haben ar die⸗ 
fer Tagen perfbnlicy, oder durch bevollmächtigte 
Anwaͤlde unter dem Rechtönachtheil des Aus⸗ 
ſchluſſes zw erſcheinen. 
Burgau demsa rt November 1818, 
ne baierifches: Landgericht. 
i Gebhardt, Laudrichter. 


55+.) Gekanntmachung.) 

Das unterm aof® September b. J. zum Vers 
kaufe ausgefchriebene Wohnhaus des verftorbes 
nen Kaufmanns Johannes Rimmel in der 
Kramergaffe dahier entlegen, wird auf das An⸗ 
dringen ber Gläubiger am 24" Dezember d. J. 
wieberholr der Verfteigerung ausgeftellt. : 

Kaufsliebhaber mögen ſich an diejen Tage 
Vennittags 10 Uhr bey der umterfertigten Ber 
hoͤrde einfinden, und ihre Unboche zu Protofolf 
geben. 

Lindau den za tt November 1818, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Dollaker, Landrichter. 





552.) Bekanntmachung. 

Der Mathias Auderle, Weber dahier 
bat ſich wegen Ueberſchuldung für gantmaͤßig 
erklaͤrt. 

Diejenigen, welche an dieſes Maſſe⸗Vermb⸗ 
gen eine Forderung zu machen baden, werben 
aufgefordert, am 4" Chriſtmonat adliyuidan- 
dum, am aöt" Jaͤner 1619 ad exeipiendum, 
am 5m Hormung ad replicandum, und am 
er Maͤrz ad duplicandum, und als terminus 
ad quem, ad’ concludendum Bormittags y Uhr 
entweder in Perſon, oder durch Bevollnaͤchtigten 
dahier zu erſcheinen, als ſonſt das Aus bleiben 
bey der zen Tagsfahrt bie Präklufiom der For— 
63 * 


97 
derung, an ben übrigen Ediktstagen aber bie 


Praͤkluſion der Rechtszuſtaͤndigkeit nach ſich zieher. 
Hoͤchſtaͤdt den v6" November 18:8. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bloßt, Landrichter. 





553.) (Belanırtmadbung.) 

Das Unwefen des Bonaventura Stöhr 
dahier wird am =" Dezember 1.3. früb 9 Uhr 
bieramtd im Wege der Execution dffenrlich ver⸗ 
ſteigert. 

Das Anweſen beſteht in einem Söldhauſe, 
1/4 Tagwerf Garten, 3/4 Tagwerk Gemeinds: 
theil, 2 Kraut: und 4 Erdäpfel » Etrangen, 
dann in dem WUntheile am umpertheilten Ges 
meinde s Nugen, ferner in 2 7/8 Jauchert Sbld⸗ 
ader, ıfa Tagwerk Maad, weiter als Eins 
ſchreib⸗ Lehen in ı ı/a Jauchert Acker, und ı ıfq 
Tagwerk Maad. 

Kaufsluſtige von genuͤgendem Vermoͤgen, und 
gutem Leumund werden hiezu — einge: 
laden. 

Zusmershauſen ben ahten se 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Beck, Landrichter. 


454. (Gorladung.) 

Walburga Wengerin, Gnadenhaͤuslerin 
von Wertingen ſtellte die Bitte, ſowohl ihre 
Gläubiger vorzuladen, als auch ihren Hausvers 
kauf geridhtlid vorzunehmen, 

Es werben baber alle diejenige, welche an 
die Waldurga Wengerin Forderungen zu machen 
haben, unter der Strafe des Ausſchluſſes ents 
weder in eigner Perſon, ober mittels legal 
Bevollmächtigten auf Donnerftag den 17!" Dez. 
1. 3. zur Liquidation ihrer Forderungen bis 
fruͤhe 8 Uhr zu erfcheinen vorgeladen. 





— — 
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Zugleich wird benterft, baß derſelben Gna⸗ 
denhaus am naͤmlichen Tage verkauft werde, 
wozu Kaufsliebhaber mit den möthigen Zeug: 
wifjen- ausgeräftet, zu  erfcheinen eingeladen 
werden. 

Wertingen den a7ten Noveniber 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. - 


555.) (Bekanntmachung.) 

Die hierortige Schaafweide, auf welcher ges 
gen 300 Städe ausgefchlagen iverden Finnen, 
wird an den Neifthiethenden verpachtet. 

Die —— gejäncht Donnerſtags den 
10’ Dezember 1. $. frühe 8 Uhr, won Pacht⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

MWertingen den’ rt November 1818, 


- Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheiul, Landrichten 


556.) Aufruf) . 

an die Gewerkſchaft des Alaunwerfes zu Obere 

kreuth im Regenkreiſe, Eonigk- baierifchen Lands 
gerichtö Roding, 

Einen allerhörbften Befehle der Fonigl. Gene: 
rals Bergwerks : Apminiftration in München dd. 
ad" Det. et praes. 13" Nov. d. J. zu Folge 
werden die Titl. Gewerfen des im: Bezirke des 
fönigl, Landgerichts Roding im Regenkreiſe ger 
legenen Alaunwerkes zu Oberfreuth, und resp. 
deren Erben, Kraft diefes aufgefordert, fich bey 
dem unterzeichneten koͤnigl. Berg: und Hütten: 
amte a dato binnen einem peremtorifchen Ters 
mine von drey Monaten beftimmt, und unbes 
dingt fhriftlich oder muͤudlich zu erklaͤren, ob fie 

a) bemeldtes Alaunwerk in Eonformirdt des 
an fie bereits am ag" May 1808 erlaffenen 
Circulares wiederum in Betrieb ſetzen, oder 
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. b) ihre Gebäude ımd Werkzeuge an eine von 
ihnen in Untrag zu. dringende neue, bergords 
nuugsmaͤßig zu fonftituirende, Gewerffchaft, wels 
he das erwähnte Alaunwerk zu. betreiben fich 
verbindet, nach dem Artik. 93. der Bergordnung 
verkaufen; oder 

0) im entgegen gefeßten gällen veranlaffen 
wollen, daß das ganze Maunwertnsch dem Artik. 
105 der Bergorduung ind Freye e.flärt werde: 

Audem man man die. eine ‚oder die anbere 
kategoriſche Erflärungsabgabe binnen dem oben 
benannten bdreimonatlichen Termine zuverläßig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerft, daß 
fimmtliche Alaunwerksrechnungen revibirt, und 
erlediget, ſo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
biefigen Eonigl. Berg⸗ und Huͤttenamte bereit 
feyen; und daß der Paſſivſtand diefes Werkes 
den Activſtand um 2135 fl. 13 fr. überfteige: 
denn der Merth der Gebäude beträgt 844 fl.; 
jener der Merfzeuge und Requifiten 1349 fl. 
19 fr. zpf.; die Activen 2490 fl. 1 fr. 3pf.; 
zufammen 3683 fl. 21 fr. ı pf. Dagegen hat 
das königl. Bergärar, über Abzug.bereits nach⸗ 
gelaffener Zooo fl. für geleiftere Vorſchuͤſſe noch 
4297 fl. 2 kr., das Fonigl. Rentamt Malders 
bach 34 fl. 18 Er. 2 pf., und bie Privaten 
1487 fl. 13 fr, 3 pf., oder zufammen 5818 fl. 
34 fr. ı pf. zu fordern. 

Melches der Gewerffchaft des befagten Alaun⸗ 
werkes hiemit zu ihrer Wiſſenſchaft, und Nach⸗ 
achtung oͤffentlich bekannt gemacht wird, 

Robing den ıg'" November 1618. 

Königl. Baier. Bergs und Hüttenamt 

Bodenwehr. 
Waller, — 
557.) Gut: Verkauf. ) 


Auf Requifition des koͤnigl. Landgerichts 
Schrobenhauſen dd. gien praes. iaten d. M., 


u 


AU, 
.g60 - 


foll dad Gütchen bed Anton Irrenbaufer zu 
Steingriff bei Echrobenhaufen, an den Meiſt⸗ 
biethenden verfauft werben. 

Zu diefem Zwede wird Mittwoch ber 3of 
Dezember l. 3. beftimmt. Kaufsliebhaber mb⸗ 
gen fich an diefem Tage, mit Leumundss und 
Vermögens » Zeugniffen verſehen, bis früße 
9 Uhr im Wirthöhaufe zu Steingriff einzufinden. 

Der Qutöbefchrieb mir ben Landes und 
grundherrlichen Reichniffen kann N in bie: 
figer Kanzley eingefehen werben. 

Sandizell den ıyt" November 1818, 


Königl. Baieriſch. Freihertlich von Guggo⸗ 
moſiſches Patrimonial⸗Gericht Steingriff. 
Wuͤrdineer, p. t. Gerichtshalter. 





660.) Gekanntwmachung.) 

Nachdem gegen ben. obern Wirth Ra ver 
Joas zu Gloͤtt wegen eingetretener Ueberſchul⸗ 
dung die Einleitung des Gantverfahrens, vers 
bunden mit einem Verſuch zur Guͤte beſchloſſen 
worden iſt; ſo werden hiemit alle diejenige, wel⸗ 
che an gedachten obern Wirth, oder deſſen inha⸗ 
bende Guͤter ex quocumgue Titulo Forderungen, 
und Anfpräche zu machen haben, edictaliter vors 
geladen, Montags den zı m Fiinftigen Monats 
Dezember, welcher hiemit zum .erften Edictstag 
ad liquidandum auberaumt wird, beym biefigen - 
Untergericht entweder perſoͤnlich, aber durch — 
auch‘ zii einem. Nachlaßvergleich genugfant ber 
vollmächtigre Anwälte — sub poena Praeclusi 
zu erjcheinen, und ihre Gorberangen rchtebehb: 
rig zu liquidiren.. ? 

Da man am biefem Edictstag nad: berger 


ſtelltem Paffivſtand auch den. Werfirch zu einer 


guͤtlichen Ausgleichung dieſes Debit⸗ Weſens mar 
ben, und zu dieſem Ende auch Anbethe auf die 
obere Wirthſchaft, und die dabey ſich befindli— 


’ 968 


den Zeldgäter im Ganzen, eder theilmeife ans: 
nehmen wird: fo wird: dieſes mit dem. Anhange 
Öffentlich bekannt gemacht, daß in Entſtehnug 
einer guͤtlichen Uebereinfunft dad Gantverfahren 
rechtlicher Ordnung nach weiter fortgefegt, und 
die ferner Edieistage am Schluffe der Tags— 
fahrt feſtgeſetzt, und der Erebitorfchaft werden 
eröffnet werderr. 
Glött den oft Movember 1818. 


Koͤnigl. Bairiſch. Gräflich Fuggeriſches 
Untergericht. 


— 





569.) Bekanntmachung. 

Wegen ſtarken Schuldenſtands des Georg 
Mirth, Muͤllers zu Melden, wird deſſen 
fästuntliches Qlnmwefen „ beftehend in einem vom 
Steinen aufgebauren Haus mit der Mehlmühle, 
Stadel, Pferd, Kuh und Schweinftall, dann 
eigener Holz⸗ und Wagenſchupfe] derer oberen 
Stock zut Aufbewahrung von Deinfgerächfchafs 
tem verwendet werden kann, Samſtags den 
aten Dezember l. J. vor Morgens 9% Uhr bis 
Abeuds 5 Uhr auf dem Wege oͤffentlicher gericht» 
ticher Verfteigerung: losgeſchlagen, und koͤnnen 
ſich Kaufsliebhaber zu dieſem Ende an dieſem 
Tag im dene Orte Welden einfindeu, ſie haben 
fich hinzu aber mir dem ndrhigen aͤmtlichen Vers 
mbgend ⸗Zeugniſſen aus zuweiſen. 

Auf dem Haufe ruhe die Mahlmuͤhlgerecht⸗ 
fame, und ein Gemeindsrecht, es werden beym 
Einkauf felbft die nöthigften Hand» und Baus 
mansfahrniffe nach ne Inventar 
mit im den Kauf gegebem. 

Mach rentamtlichem asbeſchieb ſind lies 
gende Gründe. dabey: 3/4 Tagwerf: Gmten, 
ab ıfa Jauchert Yeder, 8 3/4 Tagwerk Wiefen, 
7 Jauchert Holz, » Krautftrangen, > Erbäpfels 


en 


Baugger, Unterrichter, 
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firangen, 'n Wichweidtheit, ‘ » Gemeinberbeil, 
Darauf haftende Laften aber find Auf- und 


‚Abfahrtgelo Sfl, 16 fr. 2 pf., dann kommen 


noch an das koͤnigl. Rentamt Zußmarshaufen 
zu entrichten: Herbfigefäle 5 fl. = fr ı bl 
An Roggen 3 Schäfl., 5 Megen, 3 1, B. — 
an Haber: 2 Schäfl. 3 Meter, ı EB. — 
Gewerböfteuer mit ı2.fl.„ und ein Steuerſimplum 
mit 2 fl. 20 fr. 

Zußmarshauſen am aoten November 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
j In Abwelenpeit des . Landritterk 


Boxler, Aſſeſſor. 


560.) (Borladung.) 

Auf Antrag der Wittwe Walburga Klee— 
Leichen Enratie wird von Eeite des ünterzeich- 
neten Euigl, Landgerichts zur Aufnahme der 
gegengedachten Euratien wie immer ſtehenden Fer⸗ 
derungen Zagefahrt auf Dienftag den ag!" des 
Monats Dezemder I. J. beftinmit; und diefe 
Beſtinmiung annrit, mit dem jur Pubfieirät ger 
bracht, daß, wer immer Anfpriche, und Fertes 
rungen gegen die Wittwe Walburga Alerie vor 
MWertenhaufen zu befigen glaubt, dieſelbe an 
gedachtem Tage um fo gewiffer dießorts anzur 
Bringen, und foͤrmlich zu bocumentieren babe, 
als jede fpätere — —— nicht mehr 
gehoͤrt werden wuͤrde. 

Burgau den zı' m November 1818. 


— Baieriſches Landgericht. 
Gebhardt, caudrichter. 





561.) (Bekanntmachung.) 
Die am Zoten dies. Monaths verfallende 
Zinſe von den bey der Stadt Augsburg noch 
anliegenden Sublevations⸗Obligationen werden 
am aut, aaten und adten des kommenden Dies 


* * 
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math6 Dezember jedesmal von 8 bis 17 Mtr 

Vormittags und von» bis 5 Uhr Nachmittags 

in der Stadtkaͤmmerey auf dem Rachhaufe pe 

zahle ; welches den Intereſſenten hiemit zur 

Wiſſenſchaft erdffner wird. 00: 
Augsburg den ao" Nov. ı8ı8. 


Magiftrat der koͤnigl. Baieriſchen Kreis: 
| Hauptſtadt Augsburg. 
9. Kafpar, Bürgermeijter. 
562.) (Belanntmadung.) 

Die Landesabwefenden Johann Chris 
topb, und Emanuel Maier, Edhne der das 
bier verftorbenen Kaufmaͤnnin Maria Bars 
bara Mauch, oder ihre allenfallfigen Leibes— 





Erben werden hiemit auf Anrufen der hieſigen 


Sntereffenten aufgefordert, fich inner peremtoris 
{chen Termind von 6 Monaten über die Anerken⸗ 
ung oder Nichtanerkennung des gerichtlich bins 
zerlegen Teſtaments ihrer Mutter sub poena 
agniti dep unterfertigter Juftizs Stelle Iegal zu 
erklären. 
Augsburg, den ad November 1818, 


Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 


Schmid, Direktor, 
Enslin, 





- 


563.) . Borladumg. 


Andreas Bauer, Gemeiner bey dem 
Königl. Bair. Mien Infanterie Regiment Her- 


zog Karl ift ſchon feit dem ruſſiſchen Feldzuge 
vermißt, und ließ die ganze Zeither gegen feine 
Gewohnheit nichts mehr von ſich hören. 

Da er aber noch ein Vermögen von 948 fl. 
53 Er, beſitzt, und fein rechter BruderJohann 


» 
— — — — 
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Bauer um beffen Ausfolglaſſung gebethen 
bat; jo wird diefer Andreas Bauer, oder feine 
alfenfalifige Leibeserben hiemit aufgefordert, ſich 
in Zeit eines Jahrs a dato au, bey unterzeich— 
neter Gerichtsbehbrde zu melden, und ſich zu 
diefem Etbe gefeglich zu legiticüreu, widrigens 
falls Andrens Baur als verfchollen erflärt, und 
fein Vermdgen an fein Bruder ausgeantwor⸗ 
tet werben würde. 


Kirchheim , den ad" November 1818, 


| Könige, Baier. Graͤfl. Fuggeriſch. Herr⸗ 


ſchaftsgericht Kirchheim. 
v. Eſchey, Herrſchafts-⸗-Richter. 





564.) Gläubiger Borladung. | 


Philipp Hbfle, Söldner von Marft 
und feine Ehewirthin Maria Anna wuͤnſchen 
ihr Anwefen au eine Stieftochter zu übergeben, 
ftellten aber das Anfuchen vor der Uebergabe ihre 


‚Gläubiger zur Liguibarion einzuberufen. Es 


werden daher alle jene, welche an die Philipp 
Hoͤfliſchen Eheleute in Markt unter welch immer 
für einem Titel eine Forderung zu machen haben, 
bei Strafe des PVerlufts Horgeladen , am „dt 
Dezember bei biefigem Landgerichte perfbnlich 
der durch hinlänglich Bevollmaͤchtigte zu ers 
ſcheinen, und ihre Forderung einzudingen, Am 
Liquidationstage wird ſich dad weiter Geeignete 
jeigen,, und den erſcheinenden Gläubigern ers 
Öffnet werben. 


MWertingen, den ao" November ıBıB, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
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565.) VBorlabung. 


Joſeph und Unton Flehſchuüͤtz, 
beyde von Dilingen, ſind bereits vor 30 
— a40 Jahren in die Fremde gegangen, und 
zwar eriterer ald Schuſters und letzterer als 
Schneidersgeſell. 


Da nun ihr Vater Peter Flehſchuͤtz, ge⸗ 
weßter Brieftraͤger in Dilingen, geſtorben, und 
jedem von ihnen ein Vermoͤgen von 671. fl. 
38 Pr. zugefallen iſt, fo werden beyde Fleh⸗ 
ſchutz oder ihre Deszendenten hiemit Öffentlich 
nrit beme vorgeladen, daß fie binnen 4 Mo: 
naten a dato erfcheinen, oder fich bei unter— 
zeichnetem Landgerichte um fo mehr melden fols 
len, als widrigenfalls nach Berfluß von vier 
Monaten ihr Vermdgen ber nod) vorhandenen 
Schweſter M. Anna gegen Caution folle gege⸗ 
ben und ausgehändigt werden, 


Dilingen am „tu November 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. - 
ei Schilt, andrichter. 





— 
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566.) (Bekanntmachung.) 


Das in Gant verfallene Anweſen der Mar: 
tin Hagfpiels Ehelente zn Witzigmänn, 
beftehend in Haus und Stadl umfer einen 
Dache, einer Hofraith und Sommergarten, es 
nem Garten mit Baͤumen, in Aecker in ber 
Binde, in einer zweimddigerMWiefe allda, in 
einer einmaͤdigen Wieſe dafelbit, einem Heinen 
Holz allda, alles beifammen in einer Einbde 
zu Witzigmaͤum, 6 6/8 Jauchert 7 Ruthen 
groß, dann in einem Hölzel im Meiher circa 
»/2 Jauchert groß, wird den aaten Dezember 
1818. Nachmittags a Uhr in dem Wirthshaus 
zu Böfenrentin Öffentlich an den Meiftbierbens 
ben veräußert werden. Die Kaufsbedingungen 
werden am Tage der BVerfleigerung erbffuet. 

Saͤmtliche Kaufsliebhaber haben ſich Daher 
am benannten Tag und zur geſetzten Stunde im 
dein Wirthshaus zu Bbſenreutin einzufinden. 

Fremde und Auswärtige haben ſich jedoch 
mit Vermbgens und Leumuths⸗ Zeugniſſen aus⸗ 


zuweiſen. 


Lindau, dem rate November 1818, 
‚Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dollaker, Landrichter, 





Shrannen -⸗-Auszeige 


Ober-Donau-Kreiſes 


für 
den Monat Detober und November 1818. 
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Intelligenzblatt 


Baberiſchen 





des Königlid: 


Oberdonau— Kreiſes. 











Augsburg, N” 24. den 15" Dezember 1818, 
Belanntmahungen Bengek, ®.), Brugg, (W.), Dallens 


dorf, (W.), Dinenfperg, (B.), Dos 
ber Koͤnigl. Dberfien Kreisfielfen.  genwaid, (MM), Eggen, (E.), Ehrr 


Sach, (MW), Gera, (Pf. D.), Grub, 
Drtsverzeihniß des K. B. (E.), Howstend, (B.), Horben, CM. 


Landgerichts Weiler, D.), Hubers, (2.9.), Ifuerberg, (ff. 


mpGtineräißristen u, eigenfperg GM.) Esivensie), 
I. Steu E Lanzenberg, (BW.), Lengerfau, (W.), 
- F —— nn Linden, (W.) Mallaichen, (E.), Meß: 
ifhläde, (M.), razhofen, (Pf- lers, (E.), Ringenberg, (MW), Raus 
DI, Gerfland, (By, Dobenegg, gun, (2.5), Reite, (2.9), Ried, 
ee an (W.), Rotbentöbele, (2.9), Rucgen, 
B.), Shätrenmühle, (EI), Shät m), Saarfenrbbele, (E.), Schmits 

“ teutobel, (W.), Staig, (W.), Unter: sen, (2. Hy, Schnatterw, (2. .), 


ried, (M.). : Ehweineburg, (B.), Staig, (M.), 
1. Steuerdiftricr Ellhofen. Stoffels, (W.), Straß, (W.), Than— 
Ellhofen, (Pf. D.). nen, (2.9.), Zwirkenberg, (B.)., 

II. Steuerdiſtriet Geſtraz. W. Steuerdiſtriet Gruͤnenbach. 


Acker, (2.9), Altenburg, (W.), Al- Biehlenberg, (W.), Bieſen, (W.), 
tensberg, (W.), Altringenberg, (W.), Birkach, EE.) Ehrhafts, (W.), Flu⸗ 
Auderhalbs, (W.), Beeren, (2. H.), den, (B.), Greit, EE.) Gruͤuenbach, 


04 | 


369 


or. D), Sfhwend, (3.92, Hammer: 
tobel, (E.), Happa, (2.P)- Heim ho⸗ 
fen, GW.), Hochberg, (B.), Hofftäts 
ten, (M.), Lukasreite, E.), Mayer 


(2, 9.), Neppen, (. 9), Raſchen⸗ 


berg, (2.9), Reite, (W.), Riedholz, 


(D.), Schanz, EE Schwarzen, (E.), 
Schweinebach, (W.), Spitalhof, E.), 
Stelnlishof, (E.), Stocka, (W.), 
Worbolz, (W.), Warmhalden, (2.H.), 
Wolfbuhel, EE.). 


V. Steuerdiftriet Harbazhofen 


Baldshofen, (D.), Berbruggen, (W.), 
Burkardshofen, (fl. D.), Sfhwend, 
(W.), Harbazhofen, (D.), Hertnegg, 
(2.9), Holzleuten, (MB.), Iſenbrez⸗ 
hofen, GB.), Jungenöberg, (tt, D.), 
Lautenberg, (W.), Mittelhofen, El. 
D.), Oberthalhofen, (D.), Ruez h o⸗ 
fen, (El. D.), Unterthalhofen, (l. D.). 
VI. Steuerdiſtriet Heimenkirch. 
Aspach, (E.), Berg, (D.), Bieſen⸗ 
berg, (W.), Drepheiligen, E.), Ens 
genberg, (D.), Geigersthal, (M.), 
Goßholz, (M.), Heimenkirch, (Pf. 
D.),H0f8, B.), Kappen, (E.), Mapps 
rechts, El. D.), Mekkatz, (D.), Mens 
zen, El. D.), Mothen, El. D.), Dbers 


häufer, (B.), Oberried, (MB.), Ried⸗ 


hirfc, (D.), Sirgenſtein, Schloß, u. 
E.), Unterried, GB.), Wolfertöhos 

fen, El. D.), 3wiefeln, El. D.). 

VI. Steuerdiſtriet Lindenberg. 
Ellgaſſen, (B), Goßholz, (D.), 
Haus, E.), Kollershueb, MB.) Lin 
denberg, (Markt, u. Pfarre), Manzen, 
(W.), Nadenberg, El. D.), Ried, (fl. 
D.), Wephers, El. D.). 


— — 


Ne 
VII. Steuer diſtriet Niederſtaufen. 


Abdelberg, B.), Burgſtall, (W.), 
Emögritt, (®B.),. Gaißlehen, (MW), 


, — Haggen, (M.), Haggenberg, (2.9.), 
höfen, (Pf. Dörfchen), Nagelringen, ° 8 ) 


Hölzlers, (W.), Immen, (MW), Im 
fangi(®.), Kargen, WB.) Kinbach, 
(W.), Kinberg, (W.), Leipfrig, IM.), 
Miederftaufen, (Pf. D.), Umgangs, 
(W.), Widum, (W.). 

IX. Steuerbdiftrict Oberreite. 
Bähen, (2.9, Beufem (W), Nie 
terſchweinhof, El. D.), Iehlingshee 
fen, (W.), Irſchengund, (D.), Krem m⸗ 
len, (WB.), Laugeuried, (l. D.), Oben 
reite, (Pf. D.), Oberberg, (E.), 
Schnellers, (W.), Schbneubiehel, 
(W.), Stadels, (D.), Unterreite, 
(B.), Vorderſchweinhof, (W.), Zel⸗ 
lers, (W.). J 

Fortſedung folgt 
—ñ— — 


(CXCIX.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


An fämtliche Pönigliche Polizeybehoͤrden bes 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Fleiſchtare für den Monat Dejember betreffend.) 
Km Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat Dezember wurden reguliert, wie 
folgt: , 7 

I. Für die Stadt Aügsburg. 
Auf 10 rfz fr. pr. W. des gemäjteten Ochſen 
fleifches, 2. 
Auf 10 ft.’ per ib, des Kalbfleiſches. 
AHufg fr. pr. B. des Schaaffleiſches. 
Auf 13 ıf fr. or. Ib. des Schiweinfletjches. 


37% 


H. Für Neuburg und den dahin zw 
getheilten Diſtrikt. 


Auf 10 fr. pr. W. des-gemäfteten Ochſen⸗ 


fleiſches. 

Auf 10 ft. per B. des Kalbfleiſches. 

Auf g fr. per ib. des Schaaffleiſches. 

Auf 12 ıfä 8r. pr. 16, des Schweinfleifches. 

II. Für Günzburg, und den dahin 
ingetheilten Diſtriet. 

Auf 10 Er. per ib, bes gemäfteten Ochſen⸗ 
fleiſches. 

Yuf 8 ıfa fr. per w. bes Kalbfleiſches. 

Auf 7 Ya kr. per B. des Schaaffleiſches. 

Auf 12 ıfa fr. per Ib. bes Schweinfleiſches. 

W. Sir Menrmingen, und ben ba 
hin zugetheilten Diftrift, 

* 10 fr. per 1b. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleeiſches. 

Auf 8 ıfa fr. periß, des Kalbfleiſches. 

Auf 7 uf2 Er. per W. des Schaaffleiſches. 

Auf 12 1f2 fr. per ib. des Schweinfleifches. 

In der Stade Lindau hat die Tare für 

Schaaffleifh ausnahmsweife in B.fr. 
per 15. zu beſtehen. 

V. Für Kenpten, und den dahin 
zugetheilten Diftrift, 

Auf 10 fr. per B. des gemäfteten — 

leiſches. 

Auf 7 kr. per 15. des Kalbfleiſches. 

Auf 7 1/2 fr. per B. des Schaaffleifches. 

Auf ı2 ıfa fr, per B. des Schweinfleiſches. 
64 * 


* 


u WWW 


9723 
VI. Für Immenſtadt, und den ba, 
bin zugetheilten Diftrift. 

Auf 10 fr. per fh. des ‚gemäflgten Dchfens 

fleifches. 


Auf 7 fr per. des Kalbfleiſches. 


Auf 7 ı[2 fr. per 18. des Schaaffleiſches. 
Auf 12 ıf2 fr. per B. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den 1" Dez. 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Jnunern. 
mann von Gravenreuth. 
v. Guͤnther 1. D. 
eoll, Dr. v. Ahorner. 





(CC.) . u 
Bekanntmachung. 


¶ Die Erledigung des Fruͤhmeß⸗Beneflbzhume 
zu Untert hingaun betseffend, 


Im RNamen Seiner Wajeſtaͤt 


des Koͤnigs. 
Durch die Verſetzung des Fruͤhmeß⸗ 
Beneſtziaten Jakob Mayer zu Unterthin⸗ 
gau auf das Benefizlum zum heil, Geiſt 
in. Mindelheim wurde erfieres Beneſizium 
erlediget. 

Das ſelbe befinder ſich im Landgerichte 
Oberguͤnburg, und in der Didzes Auges 
burg. Ein jeweifiger Beueſigiat har eine 
gewiße Anzahl Sriftungs s Mefjen, dann an 
Sonn ; und Feyertagen zur beſtimmten Zeit 


973 - 
die Fruͤhmeß zu leſen. Zur prieflerlichen 
_ Aushilfe ift er nicht verpflichtet. 

Das jährliche Einfommen beträgt an 
Kompetenz 202 fl., und das bei dem Bes 
nefizium befindfiche Widdum befteht in 5 a/2 
Jauchert zufammenhängender Feldungen. 

Die jährlichen Abgaben belaufen fich 
auf 7 fl. 51 fr. 

Augsburg deu 11%" Dezemb. 1618. 

König. Baierifche Megierung des 
Dberdonaufreifes. 


Freyherr yon Gravenreuth. 


v. Günther. 1: D. 
eoll. Dr. v. Ahorner. 





(CCL) 
Bekanntmahung. 
(Die Erledigung des Frühmeh« Benefiziums 
in Wertingen betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 

Durch Beförderung des Frühmeh : Ber 
nefiziaten Benedife Nigler zu Wertingen 
"wurde diefes Benefizium erlediget. 

Dasfelbe gehört zur Didzes Augsburg, 
dann zum kandgerichte, und Rentamte Wer⸗ 
tingen. 

Der jeweilige Beneſiziat hat wochent⸗ 
lich 2 Stiftungs⸗ Meſſen, und taͤglich die 
Fruͤhmeß zu leſen, danu dem Orts-Phfar—⸗ 
rer auf Verlangen im IE Aushilfe 
zu leiſten. 
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Die jährlichen Einkünfte belaufen fich 
auf 256 fl. 52 fr., und die Abgaben ber 
tragen jaͤhrlich ı fl. 55 Fr. 
Augsburg, den 11°" Dezemb. ıBıB, 
Königl. Yaierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Guͤnther. J. D. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(con) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der erften Kuaben Alafe an ber 
evaugelifhen Vollsſchule in Lindan betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftdt 
des Könige, 

Die Lehrftelle der untern Anaben Klafs 
fe an der evangelifchen Volksſchule in. Pins 
dau, womit ein jährlicher Gehalt von 300 ſl. 
nebft 25 fl. Remuneration fiir die Sonns 
und Feyertagsſchule verfnäpft ift, kam im 
Erfedigung. 

Bittwerber um. dieſelbe — haben ihre 


„gehörig belegten Geſuche binnen 4 Wochen 


hier einzureichen, 

Augeburg den af" November 810. 
Könige. Baierifche —— * des 
Oberdonaukreiſes. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll, Seel. 
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(CCIU.) 
Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Ebeuried betreffend. 
Am Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Könige. 

Durch den Tod des Pfarrers Quen— 
zer iſt dig proteftantifche Pfarrei Eb en⸗ 
ried im Bandgerichte Hilpoltſtein, und Der 
kanate Roth erlediget worden, 

Die Pfarrei, welche 147 Seelen zähle, 
hat weber-eine Filiafs Kirche, noch einge 
pfarrte Orte. Ihr Befoldungs; Ertrag ift 
auf 338 fl. 7 Er. berechnen, . 2 

Ansbach den 26" Non. 1819, - . 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 

Rezatkreiſes; —— 
Kammer bes Junern, 
“als proteftantifches General s Difanat, 
Grafv. Dredfe 
v. Lutz. 
coll Walmuller. 





(ccıV.) 
| Befanntmahung. 

Die proviforifge WVerwefung des Kentamts 

ürsberg) j 
Am Namen Seiner Majetät 
des Könige. 

Unter Beziehung auf den Regierungs: 
Beſchluß vom zo" April 1817. wird hie 
mit befannt gemacht, daf der in allerhoͤch⸗ 
ſten Dienftgefhäften abwefende Fönigliche 
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Rentbeamte Bauhof zu Ursberg die mo⸗ 
mentane Verweſung des Amtes dem Ober⸗ 
ſchreiber, und Kammeralfandidaten Eduarh 
Baldauf mit dießſeitiger Genehmigung 
übertragen habe. 
Augsburg, am 25" November ı8ıB, 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Rammer ber Finanzen, 
Freyherr von Gravenreutp, 
Ör. v. Armansperg, 
RT. coll. Mitt, 
(CCV) 
| Befanntmahung. 
(Die Erhebung der Steuern pro 1818/19 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 
In der Verfaßungs⸗ Urkunde vom zu‘ 
Mai .d. J. ift Titel VII. $. 5° die aus 
druͤckliche Beftimmung enthalten, daß. in 
dem Eratsjahre, in welchem die erfte Staͤn⸗ 
de: Verſammlung einberufen wird, — wels 
ches in diefem Verwaltungs + Jahre ber Fall 
iſt; — die in dem vorigen Etatsjahre erhobes 
uen Staats: Auflagen fort entrichter werden 
follen. 
Dieſer fonftitutionelfen Beſtimmung ge⸗ 
maͤß werben num bie k. Rentaͤmter beauf⸗ 
tragt, im gegenwärtigen Finauzjahr Die dis 
teften Staats: Auflagen in demfelben Maas 
Be, und in denfelben Zielen, wie im Jahr 
1817/18, zu erheben, und, zwar: 
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I. An Grund⸗, und Dominikalfteuren: 
Den 30" Movember 1818, den 15" 
Senner, den 15" Merz, den 15" Mai, ben 
a5" Auguftrgıg, jedesmal ein Simplum. 
11. An Hausſteuren: 
Den zo" Movember 1918: , den 15 
Mat, und str Auguft 1819, jedesmal 
ein Simplum.. 
iH. An Gewerbſteuren: 
Am. 15." Februar 1819. die erſte, umd 
am 15** Juli 1819. die zweite Hälfte, 
IV. An Samilienfteuren: 
Am 15" Juli 1819. die erfte bis ſech⸗ 
ſte, dann zehente Klaſſe; — am gg Au ⸗ 


guſt 1819. aber die ſi ebente, achte und 


neunte Klaſſe. 
v. An Zugbiehftenren : 
Solche am 15" Februat 1819, ganz. 
Hiernach iſt fich zu achten. | 
Augsburg am 27'" November ıBıB. 
' Königlich Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
"Kammer der Finanzen 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittl. 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 


Vermog allerhoͤchſten Reſcripts vom 1g'* 
vorigen Monats Nov. wurde der Bauinſpek⸗ 
tion Donauwoͤrth geſtattet, ihren Amtoſitz 
nach Dillingen verlegen zu doͤrfen. 

— ⸗ 





378 


Dem Med. Dr. Tronsberg, praft, Arzt, 
wurde vermoͤg allerhoͤchſten Reſcripts vom 
24 Febr, 1818, die Ausübung der medicinis 
ſchen Praris im Landgericht Immenſtadt be⸗ 
williget, and zu feinen SIE das Pfarrdorf 
Stiefenhofen angewieſen. 


Berichtigung. 
Das Jnrelfigen; ‚ Blatı des Oberdonau⸗ Kreis 
fes vom 30" Noveniber 1 grg. iſt Nro. 23, 


Bekanntmachungen de der Kreisbehoͤrden. 


567.) Anfündigung 


'eines Katechiſmus der Pduniglih Bai⸗ 

erifhen Gefehe, und Verordaungen 
jummpthwendigen Gebrauche fr 3i 
vile, und Militärs Beamte, Geifli 
be, Magiſtrats-Perſonen, Rechts⸗ 
anwaͤlde, Bürger, Gemeinde vorſte—⸗ 
ber, Lehrer, fo wie. für jeden Lands 
mann, und überhaupt für das ganze 
baierifche Bolt. 

Geſetze eines Staates werden in der Mes 
gel für atle Einwohner desfelben gegeben, fie 
follen alfo auch jedem, wenigftens fo viel ihm 
in feinen Verhaͤltniſſen betrifft/ bekannt fein, 

Nur bei allgemeiner Verbreitung der Gefete, 
und Verordnungen kann ihre Erfüllung vom Uns 
tertham gefördert, und dieſe auch nur dann von 
ihm geleiftet werden. 

Unfere allerhöchfte Regierung hat zwar durch 
die Regierungss,: und Inrelligenz: Blätter dies 
fen Zweck moͤglichſt zu erreichen gejucht ; allein 
theils ift nicht jeder Einzelne vermibgend, die bes 
deutenden Ausgaben für diefe Geſetz⸗, und Ber: 
ordnungs⸗Sammlungen zur beſtreiten, theils int 
die Mehrzahl der Verorduungen, und Geſetze in 
hoherem, nicht jedem leicht begseifbaren Style 
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abgefaßt, und vitle Werorbnnngen über einen 
einzelnen Gegenftand find in mehreren Regie: 
ruugs⸗ Blättern zerſtreut; daher ein folcher mır 
dadurch vollkommen verfianden werben kann, 
wenn eine zufaunmengefafte Behandlung aller 
einſchlaͤgigen Berordnungen gegeben wird. 

Wahres, laͤugſt gefühlte) , und mebrfältig 
offeutlich geaͤußertes Beduͤrfniß it daher ein 
Werk, durch welches jeder baieriſche Sraniöbürs 
ger den verfaflungsinäßigen Zuftand feines Va⸗ 
tirlandes, die abminifkrariven Vollsangelegenheis 
ten desfeiben, fo wie alle ihn zunaͤchſtberuͤhrenden 
befonderen Gejege, und Verordnungen kennen, 
derftehen, und nah feinem Bedarf mdg« 
Ühk anwenden lernt. 

Ein foldyes allgemein nüßliches Werk iftger 
genwärtig bei dem Uuterzeichneten In Verlag er: 
ſchienen. Es beſteht in einer Fatechets 
fbenDarftellung allergältigenbaies 
sifhen Geſetze und befannt gemach— 
ten befondern Verorbnungen, in ber 
einfachften , deutlichſten, und beftimmteften 
Schreibart, in vorausgeſchickte, zur Eute 
wicklung, und leichtern Begreifbarkeit des In— 
halts der Geſetze dienliche Fragen, und un— 


mittelbar darauf folgende, den Sinn derſelben 


getreu, und wörtlich enthaltende Antwors 
ten gekleidet. “ 

Keine Zuſaͤtze, oder Hinweglaffungen , und 
Leine Abänderungen an den Verordnungen ge: 
ſchehen hiebei. x, 

Jeder Haupt:Gegenftamd iin einem 
ein yelnen Hefte abgehandelt , und hiebei alte 
dahin einfchlägigen Verorbnungen zuſammen 


Die Verfaffungs =» Urkunde bed 
Reiches, mit allen dbaranf beziglis 
hen Edilten, die Poligei-,umd Finanz 
Gefege, die grundherrlichen Verhaäaͤlt— 
niffe, a8 Scharwerke, Narural 
Zehnte, Laudemien, und Giltreichniſſe, 


— — —— — 
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dann die: bürgerlichen Geſetze Über Werträge, 
Teftamente, Erbfolge x., fo wie jene. 
über die Gerichts⸗-, oder P rozeß⸗Ord⸗ 
nung, welche jedermann weſentlich nothwendig 
zu wiſſen ſind, werden nicht nur leichtfaßlich 
dargeſtellt, ſondern auch die darin enthaltenen 
vielfältigen lateiniſchen, und fremden Ausdruͤck⸗ 
möglichit in „unfere- Murterfprache überfegt. 

Je der Gegenſtand, von dem einmal ein 
Heft erſchlienen, wird, bis er gaͤnzlich vols 
leudet iſt, zuver laͤßig fortgefekt. 

Dieſes ausgebreitete muͤhevolle Unternehmen 
fand auch bei dem allerhoͤchſten Staats: Mir 
nifterium des Innern allergnädigfte Bil—⸗ 
ligung „ indem basfelbe mittels Reſeripts vom 
agten Fund heurigen Jahres zu entfchließen ger 
ruhte: 

„daß die Unternehmer gegen den Nachdruck 
„mad den beſtehenden Geſetzen gehdrig ge⸗ 
„ſchuͤtzt werden ſollen, und daß, was die Aus 
„ſchaffung für die Gemeinden betrifft, ſolche 
„dem eigenen Ermeffen derfelden überlafen 
„bleiben muͤſſe.“ 

Dieſes Werk Hat nicht nur für den minder 
gebilvderen Staatsbuͤrger, fondern auch felbft für 
jeven Geſchaͤftsmann ohne Unterfchied, die ent⸗ 
ſchiedendſte Brauchbarkeit. 

Es giebt zwar uͤber einzelne Gegenſtaͤnde 
bereits, Katechiömen; allein allen bieher erfchies 
uenen Werken diefer Art mangelt es an dem, 
was der gegenwärtig angekuͤndete Katechiſmus 
zum Haupt zwecke hat, nämlidy an der Bew 
feirigung aller fremden Ausdrüde, an ber Teiche 
ten Begreifbarkeit, und genauen Zufammens 
ſtellung aller zur einem Hauptgegenftande eine 
fiblägigen Verordnungen, und Gefege, 

Das gegemvärtige Volks-Werk kann daher 
nit Recht als des einzige feiner Art im 
Koönigreiche Baiernerifirend benannt 
werben, den es zeichnet fich nicht nur durch feis 
ne Vollſtaͤndigkeit und Deutlichteit , fondern au - 


vier Kreuzer gefeßt, 


gr 


durch feine Äußere Ehönheir , und beſoudere 


Wohlfeilheit vor jebem aͤhulichen aus. 


Sm Monat November heurigen Jahres ons 
wer bei dem Unterzeichneten,, und in allen folis 
den Buchhandlungen , din zwey erften Hefte 
äber dad Gemeiude:-Wefen,, und über die 
Gemeinde-Wahl-Ordnung abgelangt 
werden , welchen bald eim Heft über die Bran d⸗ 
Affeturanz, die Ständer Berfamme 
lung, und die Gerichts⸗-Ordnung folgt; 
und fo wird mit dem Drude der bereit liegen⸗ 
den Mannferipte allmählig fortgefahren. 


* Damit num jeder baierifche Staatsbuͤrger, 


ſelbſt der unvermdgliche im Stande ift, dieſes 


ihm wahrhaft unentbehrliche Werk anzukaufen, 
wurde felbes in einzelne von einander möglichft 
unabhängige Hefte getheilt, und der Preis fir 
jeden Drudbogen in groß Octav Sormat auf 
wornach alfo ein fols 
ches Heft immer nur auf einige Kreuzer zu flehen 
fommt; auch werden zu noch größerer Erleichs 
terung einzelne Hefte über einen einzelnen 
Gegenftand abgegeben, und die Abnahme eins 
Heftes begründet Leine Berbindlichfeirder 
‚Beifhaffung des ganzen Volks-Werkes— 
Bon der Empfaͤngllchkeit meiner Mitbuͤrger 
für alles Gute bin ich überzeugt, daß fie dieſes 
verdienſtvolle Beitreben ermunternd beguͤnſtigen, 
und diefönigliche Herren Beamten „ wie alle nach 
Bildung firebende Bolfs:&rände die Hers 
ausgabe dirſes Geſetz⸗Katechiſmus Hochg e⸗ 
neigteft unterſtuͤtzen werden. 
“ Kempten im. Detober 1818. 
Toblad Danıcheimer, 
Buchdruder, und Buchhändler. 


— — 
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568.) Edictal- Eitation. 

Da fi der fluͤchtig gegangene Anton 
Triebenbader vulgo Fägerbaur von Uns 
termaurbad, fönigl. Landgerichts Aichach, 
imgeachtet der erften Borladung vom zb” July 
h. J. wegen Mord, — Diebftahls : Verbrechen, — 
und Körperverlegurg ald Vergehen — hierorts 
nicht verantwortet hatz fo wird derfelbe wies 
derholt hiezu binnen einem drey monarlichen Ter⸗ 
min a dato mit der Warnung aufgefordert, daß 
nady mehrmaligem Verlauf dieſes zweyten Ter- 
mins im Nichtveranrwortungsfalfe wider ihn als 
gegen einen Ungehorfamen den Geſetzen gemäf 
werde verfahren werben. 

Sriebberg den zten November 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
8. Carron Duval, Landrichter. 
569:) EdicralsB®orladung. 

Maır hat gegen Joh. Heiunrih Sailer 
von Schoͤwa u den Konkurs erfannt. 

° Sämtliche Gläubiger beffelben werben hiemit 
vorgeladen , ihre Borderungen , und Rechte gegen 
beitannten Joh. Heinrid Sailer von Echbnau aır 


„muten berannten Tagen unter Strafe des Aus— 


ſchluſſes entweder ſelbſt, oder durch hinlänglicy 
Bevollmächtigee dießorts anzubringen. 

Ad liquidandum, etproducendum bat mar 
der 13 Jaͤnner 1019, ad excipiendum der 
raten Febr. 1819, ad concludendum den 12% 
März ıdıg mit dem Unhange befiimmt, daf 
der legte Edictstermin im zwey Hälften: zers 
falle, wovon die eine Hälfte ad’ replieandam; 
die andere Hälfte aber ad  duplicandam zu 
verwenden: if. 

Lindau, den 1ztt November 1818, 
— Baieriſches Landgericht. 
Dollater, Landrichter. 


570.) a  Mmortifationdse@bitn ' 

Da bei der K. B. Stiftung + Abminiftration Oberhanfen vom den im nachfolgender Tar 
belle bemerften Staaspaffis » Kapitalien theils die Schulds, theils die Zeffions-Urkunden abgängig 
find ; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Stiftungs = Aominiftration die unbekannten Innha— 
ber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeffions s Urkunden -hiemit aufgefordert, diefe Urkunden 
uns fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato bei dem dieffeitigen Landgerichte vorzuweifen, ale 
ſonſt diefelben filr kraftlos erklärt werden würden. 
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Königlich Baieriſches Landgericht. 
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Reiber, Landrichter. 
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574.) GBekanntmachung.) 


Das Anweſen des in die Gant verfallenen 


Johann Heinrich Sailer in Schdnau, 
beſtehend in einem von Holz gebauten Haufe 
mit Stadel unter einem Dach, einem Kraut: 
‚Baum: umd Grad: Garten beyſammen, in Schb- 
nau, dann im folgenden Grundftäden: enthaltend, 
ine einmädigeWiefe in der Lebereem — ein Baum⸗ 
plätle zu Unterbochem, — ı/3 Sauchert Ader am 
Entenberg, — 1/4 Ichrt. Ader im Mooßanger, 
— ein Baumplägle im Eggarten mit ı/ı6 Jchrt. 
groß, — ıfa Ichrt. Ader am Eggfeld der obere 
Theil, — 1/2 Ichrt. Acer am Eggfeld, — zwey 
Bert Reben am Ringoldöberg, — zwey Betr Mer 
ben im Holdergarten, — drey Bert Reben, die 
bintern, zu Taubenberg, — drey Bert Reben, die 
vordern, zu Taubenberg, — ein Bert Neben im 
Schbnauer, — ı/a Ichrt. Heuwachs im Schoͤ⸗ 
nauer, — ein Krautland allda, — ein Heus 
wächsle oder Länder daſelbſt, — ein Prül im 
Schduauer Pruͤl, — ein Prül dafelbit, — ein 
Präl wieder allda, — ein Streuewiesle beym 
Zehendſteeg im Hblzle in Bergholz, — ein 
Hblzle im Brigzele, — ein Heuwachs im Bres 
flenegg wird den Zaten Dezember 1818 Nach⸗ 
mittags = Uhr zu Schdnan im dortigen Wirths⸗ 
Haus an den Meiftbierhenden veräußert werben. 


Saͤmmtliche Kaufsliebbeber haben ſich das 
her an oben benanntem Tage, und Stunde zu 
Schoͤnau einzufinden, wofelbft ibnen fodann die 
Kauföbedingungen erbffnet werben, 


Fremde haben ſich mir Bermdgens s und Len⸗ 
mundszeugniſſen zu verſehen. 
Lindau den roter Nov. «BıB, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dollader,, Landrichter. 


— — — —— 
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572.) EpdictalsBorladung. 


Dem Gottlieb Hehl, Bauersfohn von 
Rangewang, ift burd den Tod feiner Eltern 
ein Vermögen von 350 fl. zugefallen, 

Da derfelbe bereitö vor 30 Jahren fich bey 
dem bfterreichifchen Militär engagieren ließ, und 
feitdem von feinem Leben, und Aufenthalte feine 
Nachricht einlief, feine nächften Verwandte aber 


die Nusnießung feines Vermoͤgens nachgefucht 


haben; fo wird Gottlieb Hehl oder deſſen ches 
lihen Erben hiemit aufgefordert, fich binnen 
6 Monaten um dad angefallene Vermbgen zu 
melden ; widrigenfalls folcyes feinen Verwandten 
gegen Kaution zur Nugnießung ee wers 
den foll. 


Süffen den abten November 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter, 





573.) (EdictaleBorladung.) 


Joſeph Schweighart, Wirth zu Wins 
ſterhauſen bat fich zahlungs— unfähig er⸗ 
Flärt, weßwegen gegen ihn das Santverfahren 
eingeleitet ift. 

Die Erictötage find folgende: Mittwoch der 
3uft Dezember ad liquidandum, und zum Vers 
ſuch gütlicher Behandlung ; Mittwoch der aote 
Jaͤner 1819 ad excipiendum; Mittwoch der 
10% Februar 1819 ad replicandum; Mittwoch 
ber 3 März 1819 ad duplicandum et con- 
celudendum, 


Wer immer an die Vermbgensmaffe des abi: 
gen Joſeph Schweighart aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Auſpruch machen zu koͤnnen glaube, wird 
hiemit entweder in Perſon, oder mittels eines 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigten unter Strafe des 
Ausſchluſſes an obigen Edictstagen zur Geltend⸗ 


— 


be 
machung feiner Rechte in hiefiger Landgerichts 
Kanzley zu erfheinen, hiemit vorgeladen, 
Uröberg den ab November 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 





574.) Borladung.) 

Auf Anfuchen des Gordian Steib, Pfans 
nenſchmieds, um gerichtl. Vorladung feiner Cre⸗ 
ditoren zu Behuf eines gärlichen Arrengements 
wird hiemit auf Donnerftag den 24" Died in 
loco Seltmans Tagfahrt angefegt, und 
fämmtliche Gläubiger deffelben hiezu unter dem 
Präjudiz nach Seltmanns vorgeladen, daß die 
Nichterfcheinenden dem Befchluffe der Mehrheit 
beygetreten geachtet werden wuͤrden. 

Weiler den Ste" Dezember 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenheit dest. Landrichters. 
Hartmann, Aſſeſſor. 





875.) (cGant⸗Ediet. 

Da ſich bey der geſtern abgehaltenen guͤtli⸗ 
chen Liquidation entdeckte, daß die Erbsmaſſe 
des Emanuel Friedrich, Bauern von Lan⸗ 
generringen, uͤberſchuldet {py, und fein Ber: 
gleich zu Stande kam, daher das Gantverfah⸗ 
ren erdffnet werden mußte: ſo wird hiemit 
auf Montag den rı" Jaͤnner 1819 ad produ- 
eendum et liquidandum, und zum Verſuch ber 
Güte; auf Montag den ı5t" Februar 1819 ad 
excipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replif auf Montag dem Bi März, 
zur Duplik auf Montag den ag" März ıdı9, 
jeweils früh g Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefet, daß die Ausbleibenden nad) den deß— 
falls beftehenden Geſetzen behandelt, bie vers 


* 
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fpätet, oder nicht comtinuirlich Liquidirenden ent⸗ 
gegen, um Geld geflraft werben. 

Zugleich wird am erften Edictötage das Maffes 
vermdgen, als das Beltand: , und giltbare Hofe 
gut mit Delonomie: Gebäuden, ı/a Tagıverz 
Garten, 29 Jauchert Acker, und 24 Tagwerf 
Maad, dann der ganze Gemeindörugen, ferner 
als Zubaugiter: 1/3 Bobinger Hdfl, gleichfalls 
Beſtand- und Giltbar, mit 18 Jchrt. Ader, 12 
Tagwerk Maad, und 1/3 Gemeindsnugen; dann 
das Katharina Feldlehen mit ı5 Ichrt. Ader, 
und aoTagw. Maad, 4 5/8 Jchrt. eigenen Aecker, 
a Ichtt. Lehendder, 4 Ichrt. Heiligen = Aecker, 
ı8 Ichrt. Holz bey Traunried, und 5 Tagw. 
Maads nebit allem vorhandenen Vieh, Gerreid, 
Stroh, Heu, dann fämmtlichen übrigen Hauss 
und Banumannäfabruiffen im Ganzen, oder Theils 
weife an den Meiftbierhenden. verfauft; wozu 
Kauföliebhaber, und zwar Auswärtige mit ges 
nüglichen Vermoͤgens-Ausweiſen verfehen, eins 
geladen werben. 


Schwabmuͤnchen den ıf m Dez. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





576) 6Gerkaufs-Edict.) 

Am Dienſtag den 29en d. M. wird unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gant » Gläubiger 
das Michael Brandel’fche Gantanwefen in 
Wirtislingen zum drirtenmale dem Berfaufe 
durch das Meiftgeboth ausgefegt. Diefes Ans 


weſen befteht: 


a) in einem gemauerten Haufe fammt Stas 
del, Stall, und Hofreithung nebſt 3/8 Gras: und 
Wuͤrzgarten; b) 2 Jauchert 2 ı/a Vrtl. Ger 
meindstheil, c) 3 Morgen ı/2 Ichrt. eigener 
Aecker, d) 6 Krautftrangen, und einigem Zutter, 
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j Kaufsluftige Haben am befagten Tage ihre 
Ungebothe in der dieffeitigen Kanzley zu Protos 
koll zu geben, Auswärtige aber ſich hiebey ind« 
befonbere über ein zureichended Vermdgen, und 
einen guten Leumund legal auszuweiſen. 
Dillingen am Zt" Dezember 1816. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


Schill, Lahdrichter, 





. (Bant:Ebdict.) 

Leber ben Nachlaß des Bernhard Hols 
landés, geweiten Schmieds zu Altenmuͤnſter, 
ift die Gant erfaunt, und dad Erkenutniß durch 
die Erklärung der Betheiligten Nechtöfräftig ges 
worden. Es werben bemnach ſaͤmtliche Gläus 
biger, die an die Hollandifche Maffe Forderun⸗ 
gen zu machen haben, in Perfon, ober: durch Bes 
vollmächtigte unter Strafe des Ausſchluſſes vor⸗ 
geladen, an nachbenannten Edietstagen ihre 
Rechte und Anfprüche auszuführen, und geltenb 
zu machen; und zwar am Montag den at Jaͤu⸗ 
ner ı8ıg ad producendum et liquidandum ; 
am Montag den xt" Februar ad excipiendum; 
und am’ Samftag den a7" Februar ad con- 
eludendum, 

Zusmerthaufen den zten Dezember 1816. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

(In Verhruderung des Landrichters.) 
Borler, Aſſeſſor. 


578.) (Berkaufs » Edict.) 

In vim Executionis wird nachftehendes Anz 
wefen bed Paul Graf, Häuslers zu Hbfa, 
an den Meiftbierhenden mit Vorbehalt gerichtl. 
Genehmigung dahier am 5" Jaͤnner naͤchſtkom⸗ 
menden Jahres verfanft. 

Kaufsluftige haben ſich daher hierorts eins 
zufinden, und mit gerichtl., uach ihren Verhälts 
niffen erforderl. Zeugniffen zu verſehen. 





—— — 
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Anwefensbefchrieb, 

1) Diefes zum Graͤflich Thrring » Seefeldi⸗ 
{ben Patrimonialgericht: Odlzhaufen frepftiftsr 
weife grundbare Anweſen befteht: a) in einem 
ganz hölzernen, mit Stroh gedecktem eingädigen 
Haufe; b) in einer hölzernen Holzhuͤtte; c) dem 
Hofraum, und dem zweymädigen Hausgarten 
ad 33 Dec.; 2) in einem Uder ad 57 Dec. ; 
welcher heuer mit Korn und Waitzen bebaut; 
3) in einem Uder ad ga Dec., heuer mit Rog⸗ 
gen bebaut; und 4) in einem Holztheil ad 
92 Dec. | 

Die sub Nro. 3,3, 4. vorfommenben Realis 
täten find Gemeindstheile. 

Die hierauf haftenden Laften beſtehen: 

a) in dem Steuerfimplum ad 2 fr. 55. b)in 
dem Klein» und Blutzehente, c) in dem jährl. 
Schaarwerfgeld um 52 fr. 4hl., d) in der 
jährl. Stift ad a fl. 32 kr., e) in dem Hands 
lohn a 7 ı/a p. e., f) in dem jährl. Leibgeld 
ad 5 fr. a bl, und g) in dem Natural: Schaars 
werfgeld, jaͤhrlich · Tage lang Handſchaarwerk 
unentgeldlich zu leiten, und in das Gejaid zu 
gehen, fo oft eö verlangt wird. ' 

Friedberg den Str Dezember 1818. 


Koͤnigl. Baierifhes Landgericht. 
8. Earron Duval, Landrichter. 


579.) (Gerkaufs-Ediet.) 

Im Wege der richterlichen Vollſtreckung wird 
das nachbeſchriebene Anweſen des hieſigen buͤr⸗ 
gerl. Uhrmachers Georg Schaͤflers am Sten 
Jaͤnner 1619 an den Meiſtbiethenden mit Vor⸗ 
behalt kreditorſchaftl. Genehmigung verkauft. 

Kaufsluſtige werden daher eingeladen, ſich 
an der beſagten Tagsfahrt hierorts einzufinden, 
und ſich noͤthigenfalls mir den hiezu erforderli— 
en gerichtl. Atteſten zu verſehen. 
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Zugfeich ‚werben fämmtl, hierorts noch uns 
bekaunte Gläubiger des obigen Schäflers aufges 
fordert, bis dahin ihre vermeintlichen Forderuns 
gen um fo gewiffer einzudingen, und fummas 
riſch zu liquidiren, als font, wenn die bekann⸗ 
ten Gläubiger bey einem vorliegenden annehn: 
baren Kaufsanborh forwohl unter ſich, als mit 
dem Schuldner fich guͤtlich verftehen, die hieraus 
entftehenden Nachtheile fie fich felbften beyzu« 
meffen- haben. 

Anwefensbefchrieb. 

Dieſes Unwefen bejteht: 

ı) a. in einem zweygaͤdigen ganz gemauerten, 
mit Ziegeln und Blatten gededten, ziemlich 
baufälligen Haufe ſammt daran gebauten Etas 
bel, alles unter einem Dache; b. in der Hof: 
reithung, nebſt dem hiebey fich befindlichen 
Wurzgärtl ad 10 Decim., welches ludeigen iſt; 
2) in einer ludeigenen zweymaͤdigen Wieſe, vr 
Flecken genannt, fo bey der Gemeindemühle 
entlegen it, ad 52 Decimalen; 3) in dem zur 
biefinen Pfarrkirche im Veränderungsfalle a5 p.c, 
beftandbaren zweymaͤdigen fogenannten St. Stes 
phans » Anger, woraus jährlich zur Stift 42 fr. 
5 hl. zu verreichen find, ad 65 Dezimalen ; 5) an 
Gemeinderheilen: a) in einem einmädigen Lech: 
feldtheil zu ı Tagwk. 53 Dec., b) in einem 
berley ad 19 Dec., ec) in einem weitern ad 
43 Dec., d)in einem Holztheile in der Dede 
pr. ı Jaucert a8 Dec., und e) in einem bers 
Iey im Altholz pr. ı Jauchert 62 Dec. 

Das Steuerfimplum befteht von biefem An⸗ 
wefen in ı7 fr. 4 bl. 


Friedberg den St" December 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
8. Earron Duval, Landrichter. 





— —— 
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580.) (Berladung.) 


Der Foniglich bairiſche Kämmerer, und qules⸗ 
zirende Kreisktanzley- Director Herr Clemens 
Frepherr von Burgan auf Griesbeckerzell ıc, 
ftellte dabier das Anfuchen, ben wahren Bes 
fand feines Activ⸗- und Paffiv » Vermögens ges 
richtlich zu erheben, damit derſelbe ſonach die 
erforderliche Sicherheit fuͤr ein neues Darlehen, 
womit er feine biäherige Glaͤubigerſchaft — 
digen will, anszuweiſen vermag. 

Es werden daher alle diejenigen, weiche aus 
was immer für einem Rechtötitel an den genanns 
ten Herrn Baron von Burgau eine Forderung 
rechtlich machen zu koͤnnen beglaubt find, hits 
nit unter dem Präjubiz, daß die Ansbleibenden 
auf das allenfallige Vorzugsrecht ihrer Fordes 
rungen zu Gunften des neuen Capital: Gläubis 
gers ſtillſchweigend verzichtet zu baben erachtet 
würden, borgelaven, bey der zur Rignidation 
ihrer Korderungen auf Dienftag den 9. Februar 
1919 Vormittags q Uhr angefesten Tagsfahrt 
bey unterzeichnetem Gerichte in Perſon, ober 
durch einen binlänglih Bevollmächtigten zu ers 
feinen, und die Liquidation ihrer Anſpruͤche 
vorzunehmen. 

Augsburg, den tt December 1818, 
Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 


von Eilberhorn, Direkter, 
Mielach. 





681.) Gekanntmachung.) 


Nachdem die von dem dießgerichtlichen Ger 
meinden dem verftorbenen Mathias Deißens 


Hofer; geweſenen Saͤgemuͤller in Augsburg, 


unterm ı5'" November 1799 auögeftellte Schuld: 
verfchreibung ad 3000 fl, zu Verluſt gegangen 
ift; fo wird ber unbekannte Innhaber der felben 
andurd aufgefordert, felbe in dem Laufe vom 


— 
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ſechs Monathen dahier zu produziren, und fein 
Eigenthumsrecht hierüber aus zuweiſen, wibrigens 
falls dieſelbe als ungültig, und unfräftig erklärt 
werden würde. 
Nordendorf, den zit Dezember 1818, 
Königl. Bairiſch. Gräflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
M. Gerhäußer, Unterrichter, 





582.) (Befanntmadhung.) 

Auf Undringen ber Theres von Korn 
ritt er ſchen Kreditorſchaft wurde auf die Erbff⸗ 
nung der Gaut über das fämmtliche Allodial⸗ 


Vermdgen erfannt. 


Alten denjenigen, welche aus was immer für 


einem Grunde bey der Theres von Kornritter'⸗ 
ſchen Allodialmaſſa etwas zu fordern haben, 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Mitts 
woch den a7!" Jänner 1819 der Liquidations⸗ 
Aet vorgenommen wird, zu weitern Edietstagen 
aber und zwar ad excipiendum ber ı'* März 
1819, ad replicandum ber 31 März, und ad 
coneludendum der 21" April künftigen Jahrs 
beſtimmt ſeyen, wozu ſaͤmmtliche Glaͤubiger un⸗ 
ter Strafe des Ausſchluſſes, und unter Verlurſt 
der ihnen zuſtehenden Rechtshandlungen entweder 
in Perſon, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen hiemit vorgeladen werden. 
Ursberg den zo" December 1818, 
Königlich baleriſches Landgericht, 
Ott, Landrichter. 


— D D 00D— 
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583.) (Amortifationds: Citation.) 

Am fm May ı8ı6 ließ Anton Hodıs 
wind gewefener Mdlerwirth von Erfheim, 
bey der dießfeitigen Behoͤrde auf den Johann 
Martin Schwarz in Memmingen eine Schuld« 
obligation von 300 fl. gerichtlid ausfer⸗ 
tigen. 


Diefe Schuldverficberungs = Urkunde foll in 
der Folge von dem Eigenthimer auf den Gigs 
mund May'r vom Schwanen in Menmingen 
cediert worden feyn. 


Da fich nun die erwähnte Schuldobligation 
nicht mehr in den Händen des Gedenten for 
wohl, als bes Ceſſionaͤrs befinden fol, und 
dem Nachfolger des Dbligations ⸗ Ausftellerd 
Anton Hochwinds, Leonhard Lug am dem 
rechtlichen DBeftehen, oder Nichebeftehen biefer 
Obligation wefentlich gelegen iſt; fo wird der 
Inhaber diefer Urkunde hiemit aufgefordert, 
diefelbe inner 6 Monathen bey der unterzeide- 
neten Behbrde vorzuweiſen, widrigenfalls diefe 
Schuld = Urkunde kraftlos erklaͤrt werden würde. 


Dttobeuern den zıtın December »818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Kolb, Landridhter, 





ntelligenzblatt 


des Königlid: 


Oberdonau— 








Augsburg, N” 25. den Zi" Dezember ı8ı6, 


rer Te nr ta 














Bekanntma chungen | lee une) 
Renterehofen,. (D.), thenbad, 

der. Koͤnigl. Dberfien Kreisſtellen. —————— 
Fortſetzung negaden, (WB), Vogelſang, (W.), 

des Ortsverzeichniſſes des K. B. Wigglis, (M.).- 


Al. Steuerdiſtriet Scheffaw, 
. Diehl, (W.), Ellersreite, (S), Hage 
fpiel, (2. 9); Kagenmüple, (€.), * 
Leimtobel, (W.), Lindenau,. (M.) 
Scheffau, (PD), Schirpfentobel, 


Landgerihtd Weiler, 
nah Steüucrdiftrietem vorgetragen, 
X. Stenerdiftrier Opfenbach. 

Beyren, (M.D.), Bleiben, (W.), Gb⸗ 


»ig, (MD), Hämmerle, (W.), Heis 
men, (D.), Lingereite, (W.), Lißis, 
(M.D.) Maͤ uchen, (W.), Mellag, D.), 
Miweiler, (W.), Opfen bach, (Pf.D.), 
Rabenberg, (W), Reitenen, (W.), 
Ruelands, (D.), Schrundholz, (W.), 
‚Spattweg, (2.9), Wigrag, (W.). 
Xl.. Steuerdiftrice Roͤthenbach. 
Auers, (D.), Bauſchwanden, (M.), 
Brertweg, (M.), Egg, (M.), Giefens 
berg, (W.), Harratried, (M.D.), 
— (B.), Kimpflen, (kl. D.) 


(2. H.), Unterftein, (W.).- 


X. Steuerdiſtriet Scheidegg. 


Ablers, (W.), Aißenreite, (2. 9.) 
Almansried, (B.), Bärfallen, (E.), 
Bieflings, (M.), Böfenfheidegg, 
(D.), Bronfhwanden, (2.9), Bus 
henbiehel,(W.), Buflingsried, (M.), 
Bur, (W.), Daͤnzenmuͤhl, (W.), Din 
then, (E.), Ebenſchwande, (M.), Forſt, 
(W.), Forſtenhaͤuſer, (W.), Fuͤrſten— 
muͤhle, (E.), Geißgaͤu, (2. H.) Greif— 
fen, (2.9.), Grettenmuͤhle, (E.), 


— — — — — 
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aus, (W.), Haͤuslings, (W.), Letz, 
W.), Neuhaus, (W.), Oberſchwen—⸗ 
den, (W.), Oberſtein, (W.), Reite, 
( W.), Rickenb ach, (W.), Rorgenmoos, 
(B.), Schalkenried, (W.), Scheid⸗ 
eg g, (Pf. D.), Unterſchwenden, (W.), 
Unterftein, (W.). 


XIV. Steuerdiſtriet Schinau. 


Heimhofen, (W.), Laubenberg, (2. 
H.patrimon. gerichtl.), Morzgarried, (W., 
patrimon. gerichtl.), Schinau, (D., patr. 
gerichtl.). 
XV. Steuerdiſtriet Simmerberg. 
Altenburg, (El. D.), Au, (E.), Bre⸗ 
menried, (El. D.), Dreßen, (W.), Ey 
enbach, (W.), Hagelſtein, (W.), Das 
ſenried, (l. Pf. D.), Hellers, (W.), 
Kapfreite, (W.), Kraͤhberg, (W.), 
Lachershof, (W.), Laͤngenen, E.), 
Nagelshueb, (W.), Ooberſcheiben, (W.), 
Obertrogen, (W.), Rieder, (W.), 
Riegen, (W.), Rothach, (W.), Rups 
penmanflig, (kl. D.), Salmarberg, 
(2.9), Salmars, E.)Schrecken⸗ 
manffig, (HM. D.), Simmerberg, 


 (Martı), Siebers, (Hl. D.), Tobel, (3.H.), 


Unterbuchenbiebel, (kl. D.), Unter: 
trogen, (W.), Untergugelberg, (E.), 
Unterfheiben, (W.), Weiffen, (W.). 
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fhattenhalb, (W.), Ritgenfonnen 
halb, (.D.), Selrmans, (W.), Si- 
bratshofen, (D.) Witerleipfrig, 
(B.), Waltrams, (D.), Weiler, (W.), 
MWeitenau, (Markt, und Pfarre). 


XVII. Stewerdiftrict Willhams, 


Aigis, (D.), Geratsried, (E), Wie: 
Derhofen, (D.), Willhams, (D.). 
— — ⸗ 


Magiſtrat der Stadt Lindau. 
Buͤrgermeiſter: 


Thomas Keller, bisheriger Kommunal⸗Admi⸗ 


niftrator. 


Rechtskundiger Magiſtrats rath: 
Friedrich Dieſel, bisheriger Rechtspraktikant 


beim kdnigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 
Thomas Beuther, Kaufmann. 
Georg Ludwig Baron von Rupprecht, 
Großhaͤndler. 


. Karl Rasco, Kaufmann. 


. David Schlatter, Weinhaͤndler. 


. Joh, Michael Humler, Kaufmann, 
. Ehriftoph von Pfiſter, Groshaͤndler. 


. Johann Friedrid Zagglmair, Gaſtwirth. 


oO, = um © 


. Johann Ludwig Küner, Kaufmann, - 


ErjaßmännerderMagiftratsräthe: 
. Johann Gottlob Lorenz Ritemaier, Kaufs 
manır. 
2. Thomas Seutter, Kaufmann, 
3. Bernhard Mittler, Bäder. 
Öeneindes Bevollmädtigte: 
1. Johann Ulrih Gloggengiefer, Schiffs 
meijter, 


2. Johann Konrad Stoffel, Sciffmeifter. 


= XVI Steuerdiftrict Weiler. 
Weiler, (Pf. D.). 

XVII, Steuerbdiftrict Weitnau. 
Biehl, (W.), Diethen, (W.), Eifens 
bolz, (MM. D.), Engelbirfh, (D.), 
Engelwarz, (fl. D.), Ettensberg,(D.), 
@erholz, (Hi. D.), Goßbolz, (W.), 
Has lach, (W.), Hueb, (W.), Moos, 
(B.), Dberleipfrig, B.), Oſter ho⸗ 
fen, (W.), Riedern, (W.), Riten 


—XR 


3. Karl Friedrich Augu ftin, Fellenhauer. 
4. Johann Jakob Häberlin, Baͤcker. 
5. Johann Stoffel, Kaufmaun. 
6. Martin Kinkelin, Gaſtwirth. 
7. Sebaſtian Bodler, Melber. 
8. Johann Seutter, Kaufınann. 
9. Rudolph Thomann, Mejzger. 
10. Ruprecht Adam, Schneider. 
11. Elifdus Gruber, Kaufmann, 
2. Johaun Pfeifer, Bäder. 


13. Johann Michael Spengelin, Kaufmann. | 


14. Michael Ruepprecht, Kaufmann. 
Johann Jakob Egg, Kaufmann, 
Gottfried Ganzmann, Upotheler, 
. Dbiger Bernhard Mittler, Bäder. 
. Kart Abraham, Fall, Kaufınann. 


maier, Kaufmann, 
. Nlerander Moll, Kiefer. 
21. Bernhard Zeiß, Chirurg. 
22. Kohann Martin Glatthaar, Metzger. 
23. Gottfried Jacob, Kaufmann. 
as. Zofeph Wieland, Güktler. 
Erfaßmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
Georg’ Walter Kader jun., Kaufmann. 
Mathaͤus Müller, Schuhmacher. 
Friebrih Rebmann, Kaufmann. 
Johann Wapp, Hufihmid. 
Kafpar' Rehſteiner, Faͤrber. 
Tobias Klein, Schneider, 
Johann Jakob Wieland, Rothgerber, 
Zeiß, Kaufmann, 


-PramP.r, 


* 


8, Leonhard 


Magiftrat der Stadt Kaufbeuren. 


Bürgermeifter: 


Johann Georg Heinzelmann, 
Büärgermeifter. 


bisheriger 


r - 
— nun 


oa au > @» 


Dbiger Johann Gottlob Lorenz Ritt⸗ 


2004: 


Rechtskundiger Magiftratsrarh: - 
Jakob Mayer von Dillingen, bisheriger 
Rechtspraktikant beym fbnigl, baier. - 
Landgerichte Ottobeuren. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 


u. Ignaz Probſt, Handelömaum:; 


.Joſeph Kempfler, Silberarbeiter, 

. Engelbert Sedler, Apotheker, 

. Georg Infamm, Gerber. 

. Ehriftopb Walch, Großpändler, 

- Yuguft Stehle, Handeldinann, 

. Jakob März, Handeldmann, 

. David Schäfer, Großhändler, 
Erfaßmänner des Magijirats: 


1. Joſeph Schniger, Weißgerber, 


a. Joſ. Anton Ko, Gerber. 


3. Joſeph Dopfer, Glafer. 


Gemeinde » Bevollmädtigte: , 
ı. Obiger Joſeph Schniger, Weißgerber. 
a. Gottfried Wiedemanu, Faͤrber. 
3. Melchior Elch, Großhändler. 
4. Anton Wintergerft, Yuchbinder. 
5. Johann Daniel Walch, Bierbräuer, 
6. Leonhard Martin de Crignis, Handelds 

mann. 

7. Johanmn Schneider, Bierbräuer, 
8. Mathäus Vetterler, Sailer, 
9. Thaddänd Dorner, Hutmacher. 
10. Auton Berhäufer, Nagelfchmied. 
11. Mathaͤus Lutzen berger, Lobweber, 
ı2. Martin Schmied, Rothgerber. 
ı3. Clemens Niefel, Wachszieher. 
14. Peter Schmied, Bierbräner. 
15. Karl Stech er r Maurermeiſter. 
1ib. Jonas Graf, Weber, und Kraͤmer. 
17. Georg Mayer, Uhrmacher. 
18. Andreas Schropp, Handelsmann. 
29. Michael Drechsler, Handeldmann; 
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zo. Jakob Daumuͤller, Handelsmann. 

a1. Joham Weidenbach, Eailer. 

22. Kafpar Gerhauſer, Nagelſchmied. 

23. Johann Merz, Gutsbeſitzer. 

24. Jalbb Mayer, Uhrmacher. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 


. Emanuel Wieland, Bleicher. 

. Obiger Joſeph Dopfer, Glaſer. 

. Andread Haag, Zimmermeiſter. 

. Georg Wiedemann, Blerbraͤuer. 

, Rucas Zeh; VBierbräuen. 

. Gottfried Schwener, Bierbräuer. 

. Joſeph Schegg, Hafuermeiſter. 

. Johann Wiedemann, junior, Müller. 


— ae) ri 
Magiftrat der Etadt Stadt Donauwoͤrth. 


Bürgermeift eifter: 
Johann Nepbomuck Rheiner, bisheriger Com— 
munal⸗ Adminiſtrator. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Joh. Baptiſt Schbn, ehemaliger Secretaire des 
Verwaltungsraths. 
Buͤrgerliche Magiſtratéräthe: 
1. Joh. Baptiſt Dellefant, Handelsmann. 
a, Franz Boͤhm, —— und bisheriger 
Municipalrath. 
3. Joh. Nep. Baudrerel, Buͤrger. 
4. Joh. Baptiſt Muff, Handelsmann. 
5. Franz Mayer, voriger, Buͤrgermeiſter. 
6. Peter Schufter, Lowenwirth, und Braͤuer. 
7. Johann Herbit, Loderer. 
8 Johann Sallinger, Wachsfabrikant. 
Erfagmänner bes Magiftrats: 
». Mathias. Wengenmapyer,. Weißgerber. 
‚3. Berahard Härpfer, Wirth. 
3. Georg Keller, Tuchmucher. 
Öemeindes Bevollmädtigte: 
3, Lorenz; Bair, Gattlermeifter, 


zes ann > WM m 


3. Joſeph Hdgel, 


tn 
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2. Joſeph Schoderer, Hanbelömann. 

3. Bernhard Bandrerel, Miller. 

4. Obiger Mathias Wengenmaper, Meiß: 
gerber.. ° 

. Benedist Angermayer, Chyrurg. 

. Leonhard Oßwald, Bleicher- 

. Sofeph Seiz, Loberer. 

.Johann Hartl, Wagner. 

9. Chriſtoph Scherer, Echifmeifter. 

10. Obiger Georg Keller, Tuchmacher. 

1». Mathias Weilheimer, Faͤrber. 

12. Aloys Gafteiger, Strider, 

13. Johan Eifenbart, Buchbinder, 

14. Unten. Burkhardt, Rothgerber. 

25. Michael. Frouhofer, Echmien. 

16. Obiger Leonhard Härpfer, Wirth. 


EI @ Cr 


17. Michael Beſſel, Loderer. 


18. Ignaz Elf, Glaͤſer. 

19. Michael Bratſch, Apotheker. 
20. Cajetan Ba yr, Hutmacher. 
21.. Bernhard Anzeuhofer, Braͤuer. 
22. Johann Klein, Bäder. 

23. Peter Dibell, Hanbelömann.. 


24. Criſpin Holdenrieder, Handelsmann. 


Erfagmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
ı. Joſeph Gaͤnßler, Haudelsmann. 

2. Jakob Bumm, Hanteldinann, 
Weißgerber. 

4. Mathias Sallinger, Eiſenhaͤndler. 

5. Joſeph Scheipel, Handelsmann. 

6. Joſeph Wuͤnſch, Knopfmacher. 

7. Sebaſtian Fiſſch er, Schufter; und 


B. Georg Adorfer,. Nagelfchmied. 





Magiſtrat der Stadt Aich ach. 
Buͤrgermeiſter: 


Johann Baptiſt Koch, bisheriger Municipal⸗ 
rath, und Lebzelter. 


zur 


a > um 


2. Zaver Geifenhof, Nagelfcmib, 


1007 
Boͤrgerliche Maptiftratsrärhe: 


2, Jotaun Schild Hauer, voriger Municipal⸗ 


rat), und Lehnroͤßler. 
. Eotifried Aber, Haudelsmann. 
.Egyd Wagner, Handeltmann, 
. Zohan Pollinger, Schueider. 
. Zofepp Schilk, Braͤuer. an 
. Zaver Brandmair, Kirſchner. 
Erfaßmänner des Magiſtrats: 
1..Xaver Harter, Haudeldinann.. 
a. Antou Uppel, Xoderer. 


Gemeinde : Bevollmäctigte: 
ı. Johann Nepomud Stadtleder, Guͤrt⸗ 
ler. . 


a. Bernard Walter, Handelsmann. 
3. Matthaͤus Eſter, Faͤrber. 


4. Anton Beller, voriger Munic ipalrath, und 


Uhrmacher. 

5. Joſeph Ach er, Braͤuer. 
6. Michael Bonaberger ; Loderer. 
7. Paul Reh, Seifenfieder. 
B. Dbiger Zaver Harter, Hanbelömann. 
9. Obiger Anton Appel, Xoberer. 
10. Franz Sedlmayr, Both. 
11. Jeſeph Deible, Glaſer. 
12. Anton Knrappich, Landarzt. 
13. Michael Gerhardinger, Braͤuer. 
14. Martin de Crignis, Handelömann. ; 
15. Johann Schildhauer, junier, Nadler. 
16. Erasmus Epielberger, voriger Muni⸗ 

cipalrath, und Sattler. 
ı7. Karl Gundelfinger, Apotheker. 
18, Bartholo maͤus Dojer, Zinngießer. 
Erſahzmaͤnner der ee ch ä 
1. Branz Bucdhberger, Poſthalter. 
a, Joſeph, Sailer, Melber. 


4 Michael Mair, Melber, 


wu 


5. Joſeph Walter, Nagelſchmid. 
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6. Auton Stoͤb erle, Faͤcber. 


(CCVT.) | 
Befanntmadhung. 

(Die Erledigung der Pfarrei Bliensba dh betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

‚ Die durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Hof, Anton Millers am 1" Mov. d. J. 
erledigte Pfarrei Bliensbacd liege in ber 
Diözefe Augsburg, und im Landgerichte 
Wertingen. Sie erſtreckt fich nebſt dem Pfarr: 
orte noch auf 2 Filialen. Ihre eidg 
beträgt 503 Serim, 

Die Pfarre hata Schulen, wovon eine 
an dem Sitze der Pfarrei, und die andere in 
demFilialorte Hohenteichen if. Diefe Schus 
len gehören unter 2. Diftrictsinfpertionen, 

Die Pfarre wird ohne Hülfspriefler vers 
fehen. Ihr Ertrag berechnet ſich auf 657 fl. 
26 fr. ; die Laſten auf gg fl. 30 1/4 ft. 

Miss, den 20" Movemb, 1818, 

Koͤniglich Baierifche Re 

Perle kreifene — 
Kammer des Innern. 
dreyderr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 





(covn.) 


Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Ettedbenrem betreffend.) 


Im — Seiner maieſtaͤt 


*5* Könige | 
Durch * Ti bisherigen Pfarrers 


2009 


Schulen. 


Martin Löwer wurde am 24” November 
d. J. die in der »Dioͤzeſe Augsburg, und 
dem Landkapitel Ichenhaufen gelegene Pfar: 
sei Ettenbeuren, Landgerichts Burgau 
erledigt. 

Sie enthaͤlt — im Umfreife von 2 Stuns 
den 1300 Seelen mit 7 Filialen, und 3 
Der am Eige ber Pfarre füh 
befindliche Fruͤhmeſſer ift zur Aushilfe im 
Pfarramte verbunden. Der Ertrag diejer 


- Pfarrei fließt aus Widdum, und Zehend, 
dann Stollgebühren, und Jahrstagsgefällen, 


und wird auf 722 fl. 24 fr. berechnet. „Die 
Steuer beträgt 76 fl. 32 fr. Zur Diözefe 
find. 2. fl. 52 fr. zu verreichen. 
ein Hülfspriefter gehalten. } 
Augsburg den 4" Dezember 18:8, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. j 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer. 
eoll. Thalhaufer. 





(ECvuL) 
Bekanntmachung. 
«Die Pfarrei Steppac im Landgericht Göygingen 
betreffend.) — — 
Im Namen Seiner Maieſſtaͤt 
— des Koͤnigs. 
Dieſe Pfarretiſt durch die Befordetung des 


bisherigen Pfarrers Naichu⸗ Auer ham⸗ 
—* 4— van 


“ 


ü 


u 


Auch wird . - -. 


rofo 


mers erfebigt worden. Cie gehoͤrt zum 
Archidiakonatsbezirke der Didzefe Augsburg, 
enthält 336 Seelen, — erträgt 520 fl. aı fr, 
— hat jährliche Laſten zofl. zo kr., auch haf⸗ 
ten noch 50 fl. Bau⸗Reluitionskapital auf 
derſelben, welche dem abgegangenen Pfarrer 
baar zu vergäten find. 
Augsburg ten 4" Dezemb. 1616. 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Thalhauſer. 





(CO0IX). 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
¶ Zle Vertheilung, und Verwendung don Kriegs: Pers 
aquations: Geldern im Herrſchaftsgerichte Kird= 
beim betreffend.) . 
Im Namen Seiner Majetät 
bes Könige, 


Durch alferhöchfte Reſcripte vom Gier 
Jult, und 6® Auguſt dieſes Jahrs wurde 
den koͤniglichen Unterthanen im graͤflich Fug⸗ 
gerſchen Herrſchaftsgericht Kirchheim au 
ihrer Forderung in der VI" Klaſſe der Krieges 
ſchulden von 1309, und ıgıo ala Abfchlagss 
iahlungen 109 fl. gofe., und wieder 1500fl. 
— zufanmen 2609 fl. 40 kr. — aus ber 
Föniglichen Zentrab s Prräquationg ; Kaffe 
allergnädigft bewillige, 
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Hieran empfiengen die Gemeinde 


Kirchheim, 348 fl. 47 kr. — hl. 
Doͤrndorf, 258: 16 5⸗ 
Moͤrgen, 167: 45 4 
Spöd, 1305 48: 7: 
Eppishaufen, 278: 121 3 5 
Hafelbad, 278, 123 9335 
Köngshaufen, 147: 36: 4; 


1609 fl, soft, — hl. 


welche fie zu Bezahlung ihrer dringendſten 


Gemeinde: Schulden verwendet haber.. 
Solches wird hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, 

Augsburg am ı5'" Dezember ıBıB, 
Königlih Baierifche Regierung des: 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, und der Finanzen. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. Gr. v. Armansperg. 





(CCX.) 


Befanntmadhung. 
(Das Frübmeh: Benefizlium in Donaus 
wörth betreffend. ) 


Gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Das fogenannte Genzingerfhe Fruͤh⸗ 


meßbenefizium zu Donauwörth, im 
Landgerichte gleichen Namens, und in der 
Diozeſe Augsburg ift erledigt. 
Der an ſolchem angeftellte Priefter hat 
die —— ‚ im Sommer um 5 Uhr, 
7 


coll. Budingham.. 


BL ” 
— 


1813. 


und im Winter um 2/2 6 Uhr in ber Frühe 


täglich Meſſe zu lefen, auch dem Stadt⸗ 
Pfarrer an feftlichen Tagen im Beichiſtuhle 
Yushülfe zu feiften. -. 

Deſſelben Ertrag befteht in 323 fl. an 
baarem Gelde, 3 Schäfl Roggen, ı Schäfl 
Kern, 18 Klaftern Holj, 300 Wellen, dann 


| bo fl, 22 ıf2 kr. für freyen Wohnungsgenuß, 


Augsburg den 4" Dezember 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
1 Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
FSreyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Thalhauſer. 





(coxi) 


Bekanntmachung. 


(Die Erledigung. der Stadtpfarrel Gundelfingen 
betreffend, ) s 


Im Namen Seiner Majefir 
des Königs, 

Durch Verfegung des Pfarrers Hirner 
iſt die Stadtpfarrei Gundelfingen erle— 
diget worden. 

Dieſe in der Didzefe Augsburg, und dem 
Sandgerichte Lauingen liegende Pfarrei ber 
greift auffer der Stadt die Filiale Weis; 
riedhaufen, und Peterswörch, dann 
4 Einoͤdhoͤfe; — in dem Filiaf Peterswörch 
ift befonderer Gottesdienſt zu haften, und 
deshalb ift ein eigener Huͤlfsprieſter noth⸗ 
wendig. 

"Die Auslage hiefuͤr wird durch den Er: 
trag dieſer Filiale gedeckt. : | 


1013 


Die ganze Pfarrei euthaͤlt ſonach 2564 
Seelen, der Gefamtertrag berechnet fih auf 
ın5rfl, Die Laften mir Ausschluß ber Bers 
bindlichfeit zu Haltung eines Hälfspriefters 
auf 87 fl. 3g’ fr. 

In Gundelfingen, md Peters 
wörchfind Schulen, 

Zur Unterftügung des Pfarrers befinden 
fich daſelbſt noch ein Kaplanei s Benefiziat 
wegen Weitriedhaufen, dann zwei 
Fruͤhmeß-Benefizien. 

Augsburg, am 22" Dezember rBıB, 

Königlich Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
- Kammer des Innern. 
— von Gravenreuth. 
Raiſer. 
zoll. Seel. 





(00xXIId 
Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Tamm betreffend.) 


Hm Namen Seiner Majeftät, 


des Könige. | 

Nachdem die Freyherren von der Ta bie 
MWiederbefeßung bes erledigten Diafonats 
in Tann, für diesmal, ohne eine ihrer 
feits einzureichende Präfentation ‚gefchehen 
laſſen wollen; fo wird diefe Erfedigung hier 
mit befannt gemacht. Da mit diefem Dias 
Ponat die Pfarrei Habel, und das Ree—⸗ 
torat zu Tann verbunden ift; fo haben 
die Bewerber nicht allein ihre Befähigung 
zum Kirchenamt, fondern auch ihre Anerken⸗ 


«CCXIM.) 
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mung als Studiens Lehramts s Kandidaten 
nachzuweiſen. 
Der Ertrag der oereinigten Stellen iſt auf 


389 fl. 19 Pr. angegeben. 


Ansbach den za’ Dezember 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General s Defanat des 
Rezat- Oberdonau:, u. Untermain-Kreifes, 
Brafv. Drechſel. 
v. Ruß. 
. coll. Wallmälter, 


Bekanntmachung. 
(Die Unterlehrers Stelle an ber Stadtſchale 
in Friedberg betreffend.) 
Hm Namen Seiner Majeftät 
des Königs 

An der Stadtfchule in griedberg wird 
ein ‚Unterlehrer , der zugleich ein geſchickter 

Sänger ſeyn fol, mit einem fihern Gehalte 
von 225 fl., und einer freien ans 
geſtellt. 

Bittwerber um dieſe Stelle Haben ihre 
gehörig belegten Gefuche Längftens öhınen 4 
Wochen anher einzureichen, 

Augeburg den 22" Dezember 1818. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreites. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll. Seel. 


MANN: 


“ 
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Dienf, und Kreisnotizzen. 


Fortfegun-g , 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 





XXXI. 8. Landgerichts: Bezirk. 
Wertingen, | 
1.) 8. Landgericht in Wertingen. 


Landrichter: Til Framz Taver v. Rheinl. 


nie Landgeriprsaffeifor: Titl. Arang 
Joſeph Bee 


at Sandbgericdhttaffeifer: Gilbert 
v. Ban 
Landgerichtsdiener: Anton Banz. 
2.) Kı Rentamt in-Wertingen: 
Rentbeamter: Titl. Joſeph Lindner. 
Rentamtsdiener: 
3.) Tie 8. Diftrifes: Stiftungsads 
miniffration war jene in Ober 
haufen, K. Landgerichts Goͤggingen. 
S. oben p. 5% 
4.) Aerztliches Perfonal: 
gandgerichtäar;t: Titl. Dr. Johann Nes 


pomuck Wohlwend in MWertingen. - 


tanbärgte: Til, Joſeph⸗Strehle ih Uns 
terthürheim. 

Joſeph Kaltenegger in 
MWertingen. 

Johann Baptift Engels 
barbtin Zufammaltheim. 


(Die Bezirke Biberbach, und N-ordens- 


dorf find unbeſetzt). 
5.) K. Straſſen- ud Wafferbau: Ins 
fpeftion, 
Zue Infpeftion Donauwörth, 
in Dillingen, 
67* 


-——— 


Moys Baurenfeind:- 


- 
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6.) Kı Forfiperfonats- 
Zum Forftamte Wetfingen,- 
Revier WDertingen: 
Mevierfdrfter: Kir. Gabriel Boglerin 
Wertingem 
Forſtwarthe: Mar. Thornbac in Eller⸗ 
bach, (8. Lande. Dillingen.’ 
Mifolaus Kolb in Hohenreichen. 
Ignaz Hans in Melden, 


Sorftgehälfens Clemens Bachhuber in 
Wertingen. 


Unten Stelzle in De 
nenba 
7.) 8. Difteifesfhulinfpeftoren: 


Titl. Bernhard Stegmüller, Pfarrer in Zur 
fammaltheim., - 


s GeorgSteinbeiß, Pfarrer in Biberbadh. - 
» Fr. Unton Widmer, Pfarrer in Allmans⸗ 
bofen , und Sapiteld: Kämmerer.- 
8.) K. Pofterpeditionen: 
Titl. Ignaz Fiſcher, Exrpeditor in-Wertine| 
gem. 
⸗Joh. Nepom. Fleiner, Expeditor im. 
Meitingen. 
Georg Fifcher, Expeditorin Biberbad.- 
9.) Advocat: 
Titel. Anton Walch in. Wertingen.- 


WNINIIIBEFTDE ES 


Am ayten Dezember d. J. wurden im ber: 


Donat s Kreis die Wahlhandlungen für die 
Abgeordneten im bie IIt Kammer 
der Staͤnde-Verſammlung nach ges 
fetzlicher Worfchrift vollendet, und es find’ 
dur die Stimmenmehrheit folgende In— 
dividuen gewählt worden: 

I. Zum Abgeordneten der abdeliden 
Gutsbefiger mit Gerichtsbarkeit von 
45 Wählern, wovon 43 ihre fchriftlichen. 
BWahlftimmen eingefendet haben, 


2917 


Titl. Ee: Exzellenz der Tonigl, Regierungspräs 
fident ꝛc. Earl Ernft Freiherr von 
Gravenreuth, als Gutsbeſitzer von Af⸗ 
fing (mit 15 Stimmen). 

Nach demfelben hatten in diefer Klaffe die meis 

ften Stimmen: 

Ziel. Eafemir Graf Schenk v. Caſtell zu 


Waal, als Gursbefiger von Waal, (mit 9 


Stimmen); und 

Ziel. Benedikt Freiherr v. Hermann zu 
Memmingen, als Gerichts» Ynnhaber, und 
Mirbefitter des Gütes Eifenburg, (mit 
5 Etiinmen). _ 

11. Zu den = Abgeorbneten bes Ober—⸗ 
Donau: Kreifed aus der Klaffe der 
katholiſchen Geiſtlichkeit wurden durd) 
die fchriftlih eingefendeten Wahlſtimmen 

ſaͤmmtlicher 34 Wahlmänner gewählt : 

1.) Zitl. Earl Egger, Ph. Dr., Pfarrer zu 
Kleinaitingen, und Diftriftöfhpulinfpeftor im 
Randgerichte Schwabmuͤnchen; (mit ı8 Stim: 
men). 

2.) Titl, Benedift Abt, Erreonventual von 
Et. Ulrih in Augsburg, und Gradtpfarrer 
ber Pfarrey St. Ulrih, und Afra; (mit 9 
Stimmen). ’ 


Nach denfelben erhielten bie Stimmenmehrs 


heit: 
a) Titel. Earl Nack, Pfarrer zu Truisheim, 


Landgerichts Wertingen. (Er erhielt 4 Stim⸗ 


men.) 

Megen Gleichheit von 3 Wahlflimmen durch 

weitere Mahl: 

b) Ziel. Joſeph Wödgele, Pfarrer in Kirch: 
dorf, Landgerichts Mindelheim. 

e) Titl. Martin Kdnigsdorfer, Pfarrer in 
Lutzingen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt. 

d) Titl. Joh. Philipp v. Baur, Pfarrer. in 
Dintelfcherben, Landgerichts Zusmarshaufen, 





— 
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e) Titl. Moys Beitelrod, Dekan, und 
Pfarrer in Taiding, Landgerichts Friedberg ; 

f) Ziel. Franz Seraphin Korfter, Stadtpfar⸗ 
rer in Dillingen. 


Die 4 Wähler der 4 proteftantifchen Decanate 
im Ober» Donau » Kreid concurrirten zur 
betreffenden Wahl der 3 Abgeordneten 
aus der Geiftlihfeit der proteftans 
tifhen Kirche für den Rezat⸗-Iſar⸗, 
und Obers Donau » Kreis bei der kdnigl. 
Regierung des Rezat: Kreifes. 

Ul. 3u den IV Abgeordneten der Städs 
te, und Märkte im Ober: Donau : Kreife 
wurben gewählt : 

A.) Zum Abgeordneten der 

Augsburg 

Til. Lorenz Schägler, kdnigl. Titular = Fir 
nanzrath, und Banguier, (mit 26 Gtims 
men). 

Nach ihm erhielt mit 19 Stimmen die Mehr: 

heit: 

Til, Joh. Philipp Kremer, ar Bürgers 
meifter, Fonigl. Mechfelgerichtsaffefior , und 
Handeldömann in Augsburg. 


D.) Zu den II. Abgeordneten der übrigen XI. 
Städte, und bes Markts Schwab: 
mänden, über 500 Familien, wurden 
von den perſoͤnlich am Site der Megies 
rung erfchienenen 21 MWahlmännern durch 
Stimmenmehrheit erwäßlt: 

1.) Ziel. Job. Gruber, Kaufmann von Lin: 

dau, (mit 11 Stimmen). 

2.) Titl. Chriſtoph Freiherr v. Aretin, 

Vicepräfident des koͤnigl. Appelkationggerichts 

‚zu Neuburg, (mit 9 Stimmen) ; und 

3.) Ziel. Tobias v. Wachter, Bürgermeifter 

der Stadt Memmingen, (mit 8 Stimmen) 


Stadt 


r019 


Hs Erfagmänner derfelben wurben gewählt: 

a) Titl. Joh. Georg Wagenfeil, Kottuns 
fabrifant in Kaufbeuren , (mit 6 Stimmen). 

b) Zitl. Hof. Strobel, Magiftratsrath, und 
Weingaftgeb in Neuburg, (mit 6 Stims 
men), und 

c) Peter Schufter, Magiftratsrath, und 
£bwenwirth in Donambdrtb, (mit 6 Stimmen). 


IV. Zu den VII. Abgeordneten aus ber 
Klaſſe der Landeigentbimer ohne 
Gerichtsbarkeit im Ober: Donau » frei 
wurden von den bis aufeinen am Giße der 
Fonigl. Regierung erfcjienenen y3 Wählern 
gewählt : 

».) Ziel, Franz Sales Schniger, Gutsöbefi- 
ger, und Wirth zu Härtnagel, Landgerichts 
Kempten, (mit 48 Etimmen). 

2.) Titl. Anton Haufer, Landbauer zu Gunds 
remmingen, Landgeridts Dillingen, (mit 43 
Erimmen). 

8.) Ziel. Earl Dietrich, Gutsbefiger, und 
Bierbräuer zu Thierhaupten, Landgeridyts 
Rain, (mit 36 Stimmen). 

8) Tel. Franz Anton HdB, Magiftratsrath, 
und Bräumeifter zu Inmenſtadt, beffelben 
Landgerichts, (mit 35 Stimmen). 

5.) Titl. Johann Kreg, Poſthalter, und Son: 
nenwirth zu Weifenhorn, Landgerichts Rog: 
genburg , (mit 3o Stimmen). 

6.) Titl. Franz de Paula Hedel, Bürger: 
meifter, und Wirth zu Friedberg, beffelben 
Landgerichts, (mit 3o Stimmen). 

7.) Titel. Anton Eggftein, Wirth, und Bier 
bräuer zu Burgau, deffelben Landgerichts, 
(mit 30 Stimmen); und 

8.) Titl.Aloys Schmied, Wirth, undBierbraͤuer 
zu Steinekirch, Landgerichts Zusmarshaufen, 
(mit 29 Stimmen). 


. —— 
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Als Erfaguräamer hatten die weitere Stim⸗ 

menmehrheit: 

a) Titl. Georg Ludwig Freiherr v. Rup⸗ 
precht, Großhändler zu Lindau, Gutsbeſi⸗ 
Ger im Landgerichte Lindau, (mit 27 Stims 
men). 

b) Zitl. Zaver Efer, Vofthalter, und Gaſt⸗ 
wirth zu Buchloe, beffelben Landgerichts, 
(mit 26 Stimmen). 

c) Ziel. Kaver Ott, Pofterpeditor, und Bafts 
wirt) zu Neffelmang, Landgerichts Fuͤſſen, 
(mit 19 Stimmen) ; und 

d) Zitl. Kafpar Reitfhufter, Pofthalter , 
und Gaftwirch zu Iusmarshaufen,, deſſelben 
Randgerichtö, (mit +18 Stimmen). i 

(Das Verzeihuiß der Wahlmänner wird in 

den naͤchſten Blättern folgen, ) 
— — 


Durch diepag. 942. des Kr. Intelligenzbl. 
vorgetragene Beförderung des fönigl. Appella⸗ 
tionsgerichtsrarhs Aloys Neger zu Neuburg 
zum k. Oberappellationsgerichtsrathe find bei 
dem koͤnigl. Appellationsgerichte des Oberdos 
naufreifes Die Raͤthe Joſeph Freiherr v. Leo⸗ 
prechting, Sriedeih Graf v. Hollms 
fein, und Juſtin Voraus in die Ir, 
IU* und IV®, die Näche Fran; Xaver u, 
Linder, Aloys Ulrich, Auguft v. Kolb, 
und Wolfgang v. Spigt in die Ve, ‚VIr, 
VIT*, und VII. Rathöftelle vorgerüdt, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver 
mög allerhoͤchſten Reffripts de dato Muͤn⸗ 
hen am 9, Dezember 18318. die durch den 
Uebertritt des Landgerichts : Affeffors Paul 
von Rad zum Magiſtrate der Stadt Augs⸗ 


Tun 


03% 


burg erledigte IL* Affefforss Stelle bei dem 
Landgerichte Gdggingen dem II® Sekreta⸗ 
riats » KRonzepiften bei der Kammer des nr 
nern der Regierung des Oberdonaukreiſes 
Zohan Nepomuk Thalhaufer allergnä 
digſt zu verfeihen- geruht. 


Durch ein allerhoͤchſtes Meffript: vom 


27" Dovember: d. J. wurden für bie 


Kreisbuhführung im DOberbonaufreis 


1) ber bisherige Rehnungsfommiffär bei 


ber Regierungs + Finanz » Kammer des 
Dberbonaufreifes Georg Chriſt. Wirth: 


mann mit dem Range eines: ı'" Rech: 


nungsfommiffärs: zum erften Bud 
halter; 

2) zum zweiten Buchhalter der bier 
herige, Revident bei dem Retardatenbuͤ⸗ 
reau Joſephh Baumann; und 


3) zum Funftionirenden Buch Haltungss. 


gehülfen ber quieszierende Zahlmei⸗ 
fier. Sh.ubart allergnaͤdigſt ernannt... 


Unterm st" Dezemb. d. J. haben Se. 
Könige, Majeſtaͤt de a Kreiskaſſe⸗ 
Dffizianten Seraphin, Raub jum er 
fen vorruͤcken zu laſſen, und den bei der 
Oberdonau⸗ Kreis⸗ Caſſe funktionierenden 
Gehuͤlfen Ludwig Baumeifter zum zten 
Dffizianten N „ erneimen ges 
ruht. * 


Seine Ronigi. Majeſtaͤt en duch 
allerhoͤchſtes Reſkript vom 9" Dezemb. d. J. 
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den bei dem: Laudgerichte Groͤnenbach ale 
Funktionär ernannten Rechtspraftifanten J o⸗ 
haun Ehriftoph Ketterle von bem Uns 
tritte diefer Stelle, wegen feiner Wahl zum 
Stadtſchreiber in Meiffenhorn, allergnaͤdigſt 
zu difpenfiren, und zu genehmigen geruht, 
daß flase feiner der Rechtspraftifane Jo— 
hann Michael Ketterle zu Illertiſſen 
als Funktionaͤr bei dem Landgerichte Groͤ⸗ 
nenbach verwendet werde. 


Durch. allerhoͤchſtes Reſcript vom zotm 
Movemb. d. J. wurde der Profefjor Cam: 
mever in Kempten auf fein Anfuchen bey 
ſeiner bisherigen. Lehrftelle an. dem Unter—⸗ 
Progymnaſium in Kempten. belaffen; und 
die Profeſſur der Unterflaffe an dem Gym⸗ 
naſium zu Augsburg wurde dem Progymna⸗ 
fiaffehrer Wirth in Regensburg proviforifch 
verliehen, — zu deffen. Nachfolger in Mes 
gensburg aber der.an des Profeffors Cams 


merer Gtelle in, Kempten. beſtimmt gewe⸗ 


fene bisherige. Vorbereitungslehrer Johann 
Georg Griefer ernannt, 





- Auch dem Profeffor Richter zu Am: 
berg ift auf feine Bitte sub codem allergnaͤ⸗ 
digft bewiltiget worden, auf feiner-Stelfe in 
Amberg verbfeiben zu dörfen; worauf fofors 
als. Profefjor der dritten, oder. Ober: Mit: 
telflaffe zu Neuburg, der bisherige Profeffor 
der Unterflaffe des Gnmnafiums zu Paffau 
Fran; Xaver Eif my) er allergnaͤdigſt 
ernannt warde. 
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Vermoͤg allerhoͤchſten Meferipts vem 6en 
Dezember d. J. wurde der Prieſter Johann 
Georg Baumgartner auf ſein Anſuchen 
an feinem bisherigen Plage zu Tirſchenteuth 
belaffen, und. die ihm früher zugebachte 
Stelle eines Lehrers der obern Klaffe ber 
Tateinifchen Vorbereitungsſchule, und eines 
Präfeften im männlichen Erziehungs: Jnftis 
tute zu DMeuburg dem Martin Eifen 
fhmidt, Alumnus im Georgianum zu 
Landshut proviforifch übertragen. 


Unterm zg'" November d. J. wurde die 
Stelle eines Officiators an der St. Michaels⸗ 
Hofficche in München dem vormaligen Feld: 
prediger Priefter Thoffo Roth, Erbenes 
Diftiner des aufgelößten Stifs St, U: 
sich in Augsburg verliehen. 


Am gt" Dezember d. J. wurde bie Pfars 
zei zu Wehringen Landgerichts Schwabs 
münden dem Priefter Carl Aloys Mich 
ling Manual s Frühmeffer, und Hilfsprie 
fter zu Lechbruck; 

das Eurat : Benefizium zu Niebern, 
oder Unterjoch, Landgerihts Sonthofen, 
dem Priefter Anton Holzhaufer, Kaplan 
zu Burggen; und 

die Pfarrei zu Evenhaufen Landges 
richte Wafferburg dem bisherigen Pfarrer 
zu Wehringen, Landgerihts Schwab; 
münchen, Priefter Aloys Huf — verliehen. 

In das Elericalfeminar zu Dillingen wur; 
ben folgende Eandidaten ber Theologie weiter 

aufgenommen; 


mania 
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1) Johann Kohler von Dilfingn; 
2) Michael Schaupp von Dillingen; 

3) Balchafar Fefimayr von Schroben⸗ 
hauſem; 
4) Kaver Mayer von Neuburg. 

5) Johann Michael Mayer von Kempten; 
6) Aloys Marz von Neuburg; - 

7) Joſeyh Anton Bühma na von Im 

menftadt ; und 

3) Sebaftian Kaifer von geledöeg, 


Shulnedridtem 


Sn Oberoftendorf, fünigl. Landgerichts 
Buchloe war die Wohuſtube des Lehrers aus 
gleich die Schulftube, 

Diefem Mißſtande abzubelfen., bat fich die 
bortige Gemeinde freiwillig entſchloſſen, das 
Schul: und Meßnerhaus zu erweitern, und das 
rin ein zweckmaͤßiges Lehrzimmer mit einem 
Koftenaufivande von 304 fl. Herzuftellen. 

Der Plag zur Erweiterung wurde von wohl 
thätigen Privaten unentgeldlich überlaffen. - 


Zu Sachferrieb, im oben bezeichneten 
Landgerichte, wurde der ſchon früher beſchloſſene 
Bau eined Schulhaufes noch vor Anfang ber 
Winterfchule vollendet. 


Der Pfarrer Strehler zu Agawang, 
Ponigl. Landgericht Zusmarshaufen, hat 
dem dortigen Schulfonde ein Kapital von 100 fl. 
geſchenkt. 

Der in Wirlings, kdnigl. Landgerichts 
Kempten verſtorbene Bauer Joſeph Heili— 
genſetzer hat der Kirche, der Schule und den 
Armen 400 fl. vermacht, wovon die Schule 
133 jl. 20 Er. betrafen. 


In Illertiffen wurde das neue Schuls 


aoab PETER 


haus am nat 9, M. mit vieler Feierlichkeit 
eingeweiht. 


Gleichfalls feierlich eingeweiht wurden: am 
5m Dftober: das neue Schul: und Meßnerhaus 
in Steinheim, kdnigl. Landgerichts Dttos 
beuern; am ag Oktober: das evangelifche: 
Schulhaus in Kempten; am 3" November: 
dad neu erbaute Schul » und Mefinerhaus in 
Hopferau; am 3o" November: das neue 
Schul⸗ Lokale in Tuͤrkhe im. 


Vollendet ſteht das neue evangeliſche Schul⸗ 
haus in Kaufbeuerm, welches alle Claſſen 
der Knaben-, und Maͤdchenſchulen nebſt mehre— 
ren Lehrer: Wohnungen im ſich vereint. 


Zur Befbrderung der Muſik har der konigl. 
Diſtrikts- Schul-⸗JInſpektor Mayr in Her— 
gensweiler, kbnigl. Landgerichts Lindau, 
eigene Singſchulen errichtet, und die g katholi⸗ 
fchen Pfarreien in 3 Bezirke getheilt,. in denen 
der Pfarrer Hehlle zu Befemveite,der Ober: 
lehrer Fi ſcher im Waſſerburg, und der Lehrer 
Deiber:in Maria Thann den Hanptunterricht 
beforgten.. Nebenbei: ertheilten: auch Unterricht: 
der genannte Inſpektor, und der SKaplar 
Prinz in Hergensweiler, der Lehrer Faͤßler 
in Oberreitnau, und der Lehrer Geiger in 
Unterreitnau.. 

An diefem Unterricht nahmen 33: Schüler 
mit fehr gutem Erfolge Theil. 


ja I zz 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


- 584.) (VBorladung.) 

Der bereits ‚feit 35 Jahren landabmwefende 
Johann Ulrich Schneider, Schreinersgefell 
von Augeburg , over deffen allenfallfige Leibeds 
erben, oder jonjtige Verwandte, werden biemit 


* 1026 


aufgefodert, binnen 6 Monaten a dato ſich um 
fo gewißer zum Empfang bes bei den Pflegamte 
des unterfertigten Gerichts anliegenden Bermös 
gend beffelben pr. 77 fl. zu melden, als daffelbe 
auffer deffen dem nächften Verwandten , welcher 
bereitö hierum geberhen hat, gegen Kaution 
herausgegeben werden wird. 

Augsburg, dem 14" December 1818, 

Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 

von Silberhorm, Direltor. 


Brot. v. Langenmantel, 





585.) Bekanntmachung.) 

Auf Anfüchen der Wittwe des -verftorbenen 
Königl, Advokaten, Liz,. Beringer, als ches 
maligen Ehriffina von. Echeidlifchen Bormunds, 
wird hiemit der Innhaber 1.) einer Reichsftade 
Augsburgifchen Oberpflegamts » Obligation auf 
800 fl. ddo. 27%" Spt. 1798, Fol. 4049, und 
2. reiner ebenfalls veichöftädeifchen Oberpflegamte. 
Shligation vom so!" April 1799. auf 250 fl. 
Fol. 4112., aufgefordert, 'diefelben bimen 6 
Monaten. a dato- bei dem bieffeitigen &erichte 
vorzuweifen, tvidrigenfalls fie für kraftlos er: 
Märt werden wirden.. 

"Augsburg den aqten December 1818, 

Koͤnigliches Kreis⸗, und‘ Stadtgericht, 
von: Silberhorn, Direktor. 
v. Langenmantel. 
586.) (Gantproclama,) 

Der Soldner Georg Dietmenpr von Qlhtt- 
wäng erklärte ſich dießorts-für insolvent, und 
verlangte felbft, dem Gantverfahren unterworfen 
zu werben. 

Auf den Grund dieſes von. dem Gemeinſchuld⸗ 
ner felbft eigens geftellten Berlangens, -und der 
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nur durch die vorläufigen Unfprüche bes Eheweibs 
deffelben auf ihre Illaten ficy ergebender bedeu⸗ 
tender Ueberfchuldung findet man fich veranlaßt x 
A,) des Georg Dietmayerd Beſitzthums beftehend : 
Erftend: zu Dorf, in einer wohlgebauten, 
nächft der Ulmer: Augsburger Landitraffe liegens 
ben Behaufung Nro. 37. mit Stadel, und Stal⸗ 
lung unter einem Dade, dann einem biebey 
ſich befindlichen Wurz,⸗ und Grasgarten. Zweis 
tend: zu Feld: a) in 3 3/4 Jauchert walzens 
der Aecker, und b) im ı Tagwerk detto Maad 
Montags den ı 1" Fenner 1819. vorderfamjt dem 
‚gerichtlichen Verkaufe zu unterftellen; hiernach 
aber B.) in Einleitung der Ereditorfchaftlichen Bes 
friedigungsweife — auf Freytag den aaten Gens 
ner Fommenden Jahres Tagsfahre zum Verſuche 
der Guͤte zu beftimmen; in derer Zerfchlagung 
aber C.) das förmliche Gantverfahrem gegen den 
Gemeinfchuldner Dietmayr zu befchließen, und 
demnach folgende Edictötage feitzufegen, als: 
a“) Freytag den aat" Jänner ı8ıg, ad liqui- 
dandum, et producendum originale; b) Don— 
nerftag dem a5" Februar deffelben Jahres ad 
excipiendum, und ©) Freytag den ab!" Merz 
kommenden Jahrs ad concludendum. 

Sämrliche Georg Dietmayriſche Ereditoren 
werben demnach zur Erfcheinung, und Geltend⸗ 
machung ihrer Anfprücde an den obbeftimmten 
Tagen, und zwar bezüglich ad B. unter Strafe 
bes bedingten Unsfchluffes, an die Stimmermehrs 
beit, — hinſichtlich ad C. hingegen unter Bes 
brohung ber durch die einſchlaͤgige Gantordnung 
beftimmten Rechtönachtheile anmit ausdruͤcklich 
vorgeladen. 

Uebrigens wird bezuͤglich auf den angekuͤn⸗ 


digten Gantguts⸗-Verkauf noch insbeſondere er⸗ 


oͤfnet, daß dieſer an dem bemeldten Tage durch 
eine — nad) dem Orte Gldtrwäng abzuordnende 
— Landgerichts » Eommiffion vor ſich 
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geben werde, der ed auch vorbehalten iſt, die 
fih einfindenden Kaufslufigen von den Kaufss 
bedingniffen genigend zu verftändigen. 
Burgau am 8, Dezember 1016. 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Gebhard, Landrichter, 


587.) (Gekanntmachung.) 

An Dieuſtag den zaten Jaͤnner 1019. Vor⸗ 
mittags vom 11 bis ı2 Uhr, wird dad Moz et'⸗ 
ſche Haus, Lit. A. Nr. 42ı., zum drittenmal 
zur DVerfteigerung ausgeſetzt, und jeder Kaufs⸗ 
luſtige hiezu in das Gerichtäfofale eingeladen, 

Augsburg den a1" December 1818. 


Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 
von Gilberhorn, Director. 
Mielach. 





588.) (Amortifations: Edict.) 


Dem Dominikus ElgaP, Gemeindevorfteher 
von Ellhofen, gieng eine feinem Schwieger⸗ 
vater, Ignaz Elgaß, ehemalig Landfommens 
thurs Altshaufifchen Unterthan von da die am 
16" May 1797. von der gefammten Landſchaft 
der ehemaligen Reichsgrafſchaft Rothenfels , und 
Herrichaft Staufen auf 1300 fl. — ausgeſtellte 
zu 5 pCto. verzinsliche, bey der Kdnigl. Staats⸗ 
Schuldentilgungs⸗Kaſſa sub Nro. 3971. liquidir⸗ 
te Obligation zu Verluſt. 

Der unbefannte Innhaber diefer Urkunde wird 
num auf Anfuchen des Dominifus Elgaß edicta- 
liter vorgeladen, felbe binnen 6 Monaten bey 
unterfertigtem Randgerichte vorzumeifen , widris 
genfalld fie für kraftlos erlärt werden würde, 


Weiler den Zten Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Gimmi, Landrichter, 
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589.) Borlapdung.) 


Huf Anfuchen der Verwandten wird der feit 
3a Fahren Iandabwefende Jakob Fifcher von 
Gundremingen hiedurch vorgelaben, daß ſich 
derſelbe, oder deſſen allenfallſige Deſzendenten, 
wenn er ober fie im Innlande find, binnen 3 
Monaten, wenn er, oder fie aber im Auslande 
feyn follten, binnen 6 Monaten um fo gewiſſer 
beym unterzeichneten Landgerichte zu ftellen has 
ben, als nach Umfluß diefer Zeit fein in 615 fl. 


bejtehendes Vermögen unter feine Verwandte, 


gegen Gaution vertheilt werben wird. 
Dillingen am zo" Dezember 1816. 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





590.) (Gant»Edict.) 


Da fih Marianna Wiedemann, Shlds 
befigerin zu Bobingen zahlungsunfähig er⸗ 
Härt, und diefe Angabe fich auch bey hergeſtell— 
tem VBermdgenäftande beftättigt hat: fo wird 
biemit auf Freytag dem 15" Jänner f. J. ad 
producendum et liquidandam, und zum Ber: 
ſuch der Güte; auf Montag den 151" Februar 
ad excipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replik auf Montag dem ıtn März, zur 
Duplif auf Dienftag den soft März ıdıg, jes 
weils frih neun Uhr hierortö Tagfahrt mit dem 
angeſetzt, daß die Ausbleibenden nach den deß⸗ 
falls beſtehenden Geſetzen behandelt, die ver⸗ 
ſpaͤtet, oder nicht continuirlich Liquidirenden hin⸗ 
gegen um Geld geſtraft werden. 

Zugleich wird am aten Edictötage den 15ben 
Jaͤnner 1819 das Gantanweſen: beftchend in 
einem gemauerten Haufe mit Stallung, einem 
Garten pr. ı/a Tagw., nnd dem ganzen Ges 
meindönugen, danu einigen Fahrniſſen, zufams 
men im Unfchlage zu 480 fl. 23 kr. an ben 


REED 
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Meiftbietbenden mit heditorfchafelicher — 
migung verkauft. 
Schwabmuͤuchen den art! Dez. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





591.) (Edictal⸗Vorladung.) 


Auf das Anſuchen des Johaun Michael 
Grambihler von Rettenbach als Guté— 
nachfolgers des verſtorbenen Müllers Franz 
Joſeph Rau von da, werden alle diejeuigen, 
auf Montag den sat Jaͤnner 1619 Vormittags 
9 Uhr hier in der Laudgerichtskanzley zu ers 
fcheinen vorgeladen, welche aus was immer 
für einem Titel an Die Verlafenfchaft des virs 
lebten Joſeph Rau eine Ferderung zu haben 
glauben, widrigens diefelben mit ihren etwaigen 
Forderungen eo ipso präciudiert, und auf feine 
Weiſe mehr gehdrt werden würden. 


DOttobeuern den 4" Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





592.) (GBekanutmachung.) 

Die hierortige Schaafwaide, auf welcher | 
150 Stuͤck ausgefchlagen werden Fonnen , wird 
Donnerftags den ti" Jaͤuner ıdıg früh 10 Uhr 
in bieffeitiger Gerichtslanzley an den Meiftbies 
thenden verpachtet. Wozu Pachtliebhaber eins 
geladen werben. 

Edelſtetten, den ı5't Dezember 1818, 


Koͤnigl. Baieriſch Fürftfich » Efterhazufches 
Mediatgericht. 


k Steinle, Mediatrichter. 
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593.) (Bant:Edict. 

Wider den Höfle Bauren Leouhard Stei- 
chele von Deubach iſt die Gaut erfannt. 

Wer immer an den Gantirer, oder die Maſſe 
irgend eine Forderung zu machen hat, wird hier⸗ 
durch vorgeladen, feine Rechte, Anfpräce, und 
Guthaben in Perſon, oder durch binlänglich 
Bevollmaͤchtigte unter Strafe des Ausfchluffes 
an nachfolgenden Edictstagen einzubringen, und 
auszuführen : 

Montags am Bi Januar »Bıg Liquidation 
und Production. 

Montags am ıä® Februar Exception. 

Montags am ı6f" März ad comcludendum, 
woben die Hälfte de3 Termins zur Abgabe der 
Neplif, die andere Hälfte zur Einforderung der 
Duplik verwendet wird, 

Am eriten Ganttage wird das Gantgut, bes 
fiehend: in 23 Jaucherten Weder, 5 Tagwerk 
Maads, und 4 ıfa Ichrt. Holzes, nebft 2 1/3 
Ichrt. Aecker, und 9 Tagw. Wieſen Zubauguͤ⸗ 
ter — oͤffentlich verſteigert, und Kaufsluſtige 
eingeladen. 

Zusmershauſen den 15ken Dezemb. 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 





594.) (GGlaͤubiger-Zuſammenberufung.) 
Die Joſeph Waibel'ſchen Eheleute, 
Beſitzer der Wirthſchaft zum goldenen Adler an 
der obernZollbruͤcke unweit Sonthofen, has 
ben zum Behuf eines gütlichen Arrangements 
ihres Schuldenweſens um Convocation ihrer 
„ Gläubiger gebeten. 

Es werben diefem zur Folge alle jene, wel⸗ 
he aus was immer für einem Grunde Forderun: 
gen an diefe Eheleute zu haben glauben, vorges 

68 * 


BR 


* 


1032 


laden, am ihten Januar ı8ı9g Vormittags 9 Uhr 
entweder perfdnlich, oder durch genugfam Res 
vollmächtigte bey dem unterzeichneten Landge⸗ 
richte zur Liquidation ihrer Forderungen, dann 
zu dem erbetenen Vergleichsverſuche um ſo ge⸗ 
wiſſer zu erſcheinen, als die Ausbleibenden den 
Beſchluͤſſen der Mehrheit der Erfchienenen bey: 
getreten — geachtet werden wuͤrden. 


Zugleich wird man am nämlichen Tage, wenn 
es der Erfolg des Vergleichöverfuch® nicht ber, 
flüßig machen follte, die Inſtruction eines von 
zwey Gläubigen Namens der gefammten Gres 
bitorfchaft gegen Joſeph Anton Prinzel, Moh⸗ 
renwirth von Oberſtorf, wegen einer ers 
fauften Quantität Heu angebrachter Arreſtge⸗ 
ſuches einleiten, klaͤgeriſcher Seits ein litis con. 
sortium herſtellen, und mit den proceſſualiſchen 


Handlungen bis zum Erfenneniffe fortfahren, 


Wie der Impetrat unter den gefeglichen Pra— 
jubicien hiezu bereits vorgelaben worden, fo er⸗ 
geht nun auch die nämliche Vorladung an fÄmmts 
lidye betheiligte Ereditoren mit dem weitern Beys 
fage, daß für die Ausbleibenden ex officio ein 
Anwald zu diefer Sache aufgeftellt werben wuͤr⸗ 
de, und deſſen Handlungen für fie als bindend 
erflärt werben müßten. 


Immenſtadt den abten Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Erb, Landrichter; 


x — — 

595.) Berfaufs:-Befanntmadung.) 

Zufolge rechtskraͤftigen Erecutionsbefchluffes 
wird bad Anweſen der Maria Eifenhofer, 
birgerl. Melberswittwe zu Friedber 9, beftes 
hend im einer ganz gemauerten Behaufung, und 
2 Tagw. Bo Dee. Waldgränden am Donnerftag 
ben 14°" Jaͤnner ıdıg am bie Meiftbierhenden 
verkauft werden, 
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KRaufsliebhaber werben eingeladen, an ges 
dachtem Tage g Vormittags Uhr in ber k. Lands 
gerichtöfangley fich einzufinden, and ihre Ange: 
bothe zu Protokoll zu geben. 

Fremde haben ihr Vermdgen, und untadels 
haftes Betragen nadyzuweifen. 


Sriedberg den 8" Dezember 1818, 

Könige. Baierifches Landgericht. 
j 2. Carron Duval, Landrichter. 
596.) (Befanntmadung.) 

In Gemaͤßheit gnädigften Regierungs = Be: 
fehls, wird die Fönigl. Jagd: Revier Ries 
den, Donnerftags den te" Jaͤnner 183g Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, in der Fönigl. Rentamts— 
Fanzley zu Füffen an den Meiftbiethenden salva 
ratificatione verpachtet werben; wozu man 
pachrfäpige Jagdliebhaber hiemit einlader. — 

Fuͤſſen am ıBtet Dezember 1818, 

Koͤnigl. Baierifh. Forſtamt Neffelwang, und 
Reutamt Füffen. 


Mayr, Oberföiter. Jungermayr, k. Rentb. 





597.) (Ediltals Citation.) 

Gegen den Joſeph Angerer, Pfarrmefner 
auf dem Klofterberg bey Hohenwart iſt 
ber Konkurs erfaunt. 


Es werden nun zur rechtlichen Verhandlung 
biefes Schuldenweſens nachſtehende Edictstage 
angeſetzt, als: auf den wat Februar 1819 ad 
producendum, es liquidandum, an weldem 
Zage auch nod) eine guͤtliche Ausgleichung vers 
fucht werden wird; dann auf den sa“ März 
ad excipiendum; und auf den 13" April ejusd, 
anni ad concludendum. 


— — — 
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Alle diejenigen, welche nun mas immer für 
eine Fordering an obigen Angerer zu machen 
haben, werden biemit vorgeladen, an ermeldten 
Tage zu Veforgung ihrer Rechte entweder in 
Perſon, oder durd) gehörig Bevollmaͤchtigte, und 
zwar sub poena praeclusionis hierorts zu ers 
ſcheinen. 

Schrobenhauſen den aqten Dezember 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Ramfauer Lanudrichter. 


4 


598.) (Bertauf.) 


Auf Anſuchen der Ereditoren wird das Gant⸗ 
amdefen der Katharina Vigezi zu Ledır 





feld, beftehend: in einem in fehr gutem baue 


lichen Zuftande erhaltenen gemauerten Haufe 
ſammt Einrichtung, dann einem Wurz⸗ und 
Grasgarten pr. ı/[a Tagw. am aan Jaͤnner 
1819 zum Berlaufe ausgebotben, und an den 
Meiſtbiethenden überlaffen, Wozu man Kaufde 
liebhaber einlabet. 
Schwabmuͤnchen den zo" Dezember 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 


von Braunmühl, Landrichter. 





599.) (Gant⸗Ediet.) 


Da gegen Lorenz Hördreich, Soͤldner, 
und Schneider zu Bobingen die Gant ausge⸗ 
fprochen, und gegen diefes Erkenntniß kein Mes 
kurs ergriffen wurde; fo wird hiemit auf Diens 
flag den 26%" Yanner f. 3. ad producendum, 
et liquidandum, ımd zum Verſuch der Güte; 
auf Freytag den a6" Februar ad excipiendum; 
ad eoncludendum aber, und zwar zur Replit 
auf Freytag den nat" März, zur Duplik auf 


Freytag den ab" März ıdı9 jeweils früh neun 
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Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angefeßt, daß 
die Ausbleibenden nach den deßfalls beftehenden 
Gefetzen behandelt, die verfpäter, oder nicht con⸗ 
tinuirlich Liguidirenden Hingegen, um Geld ges 
ftraft werden, 

Zugleich wird am ten Edictötage den abten 
Senner E, 3. das Gantanwefen, beftebend: in 
einigen Fahrniffen, Vieh, einem balbgemauers 
ten Shlöhaufe mit Garten, und Gemeindsnutzen, 
dann einem Feldlehen von 3 Jauchert Hecker, 
und 3 Zagw. Wiefen, zufammen im Anſchlag 
zu 871 fi. an den Meiftbiethenden mit Freditors 
fchaftlicyer Genehmigung zum Verkaufe auds 
gebothen. 


Schwabnändhen am zo" Dezemb, 1848, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmüpl, Landrichter, 





600.) (Gant-Edict.) 


Da gegen die Relikten des Johann Steps 
pich, gewefenen Shlonerö zu Gennach die 
Gant auögefprocen, und gegen dieſes Erkennt⸗ 
niß kein Rekurs ergriffen wurde: fo wird biers 
mit auf Mittwoch den a7!" Jaͤnnerek. J. ad 
producendum et liquidandum, und zum Ber: 
fuch der Güte; auf Freytag den a0’ Februar 
ad exeipiendum; al concludendum abe;, und 


zwar zur Replik auf Freytag den aa März, , 


zur Duplit auf Freytag den a6" März 1619, 
jeweils früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefeßt, taß die Ausbleibenden nad) den def: 
falls beftchenden Geſetzen behandelt, die vers 
fpätet, ober nicht continuirlich Liquidirenden bins 
gegen, um Geld geftraft werben. 

Zugleich wird am erften Edictötage ben apten 
Fänner F. J. das Gantanmwefen , bejtebend: in 
einigen Fahruiffen, einem hölzernen Sbldhauſe, 

mit Gmten pr; 1/8 Tagw., Gemeindsnugen, 


— nn 
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dann a Ichtt. Meder; — zuſammen im Anſchla⸗ 
ge zu 202 fl. 22 fr. an ben Meiftbierhenden mit 
Preditorfchaftlicher Genehmigung zum Verkaufe 
ausgebothen. 
Schwabmuͤnchen den aoten Dezember 1818, 
Königlich baieriſches Landgericht, 
von Braunmähl, Laudrichter. 


bo1.) (Sant: Edict.) 

Da gegen Mathias Bdlf, Ghlöner in 
Langenerringen die Gant auögefprochen, 
und gegen diefes Erkenntniß Fein Rekurs ers 
griffen wurde: fo wird biemit auf Freytag den 
32° Jänner k. J. ad producendum et liqui- 
dandum, und zum Verfuch der Guͤte; auf Freys 
tag ben ab" Februar ad excipiendam ; adcon- 
<ludendum aber, und zwar zur Replik auf 
Freytag den 1a" März, zur Duplif auf Freys 
tag den ab" März ıBıg, jeweils früh neun 
Uhr, hierortd Tagfahrt mit dem angefegt, daß 
die Auöbleibenden nach den beffalls beftchens 
den Gefegen behandelt, die verfpäter, oder nicht 
continuirlich Liquidirenden hingegen, um Geld 
geftraft werben. 

Zugleih wird am erften Edictötage den zaten 
Säuner F. 3. dad Santanwefen, beftehend: in 


einigem Fahruiſſen, einem halbgemauerten Shfds 


baufe mit 3/4 Tagw. Garten, Gemeindsnußen, 
dann 3 Jauchert Aecker, zuſammen im Anfchlas 
ge zu 530 fl. 37 fr. au den Meiftbierhenden 
mit Freditorfchafrlicher Genehmigung zum Vers 
kaufe audgebothen. 
Schwabmünchen den not" Dezember 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


dv. Braunmuͤhl, Landrichter, 
602.) (Gamt:Evitt) fi 


Da gegen Wendelin Porth, Ehlöner zu 
Langenerringen die Gant ausgeſprochen 


* 
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und gegen dieſes Erkenntniß Fein Rekurs ergrifs 
fen wurde: fo wird hiemit auf Montag den 25" 
‚Sänner E J. ad producendum et liquidandum, 
und zum Verſuch der Güte; auf Freytag den 
ab*% Februar ad excipiendum; ad eoneluden- 
dum aber, und zwar zur Replik auf Freytag 
den nat März, zur Duplik auf Freytag den 
ab März 1019, jeweils früh 9 Uhr, hierorts 
Tagfahrt mit dem angefett, daß die Ausbleibens 
den nad). den deffalls-beitehenden Geſetzen bes 
handelt, die verfpäter oder nicht Fontinuirlich 


Liquidirenden hingegen, um Geld geftraft werden. - 


Zugleich wird am erjlen Edictdtage den aätt" 
Jaͤnner k. 3. das Gantanweſen, befichend: in 
einigen Fabrniffen, einem hölzernen Wohnhaufe, 
mit einem Tagwerk Garten, und dem Gemeinds⸗ 
wugen, zufanımen im Anfchlage zu 434 fl. 40 kr. 
‘an den Meiftbiethenden mit Fredirorfchaftlicher 
Genehmigung zum Verkaufe ausgebothen. 

Schwabmünchen den aoteR Dezember 1818, 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht, 


von Braunmuͤhl, Landrichter. 





603.) (Belanntmacdhung.) 

Neuerdings erfolgte höchfte Regierungs: Res 
feripte befehlen dem unterfertigten Fonigl. Rents 
amte die fireng puͤnktliche, und rechtzeitige Pers 
zeption aller, wie immer Namen habenden 
Staatögefälle, und legen dem Perzeprions: Umte 
. für die Erfüllung des hoͤchſten Auftrags ſchwere 
Berantwortlichkeit auf. 

Unter Bezug auf diefe hoͤchſte Verordnung 
werden hiemit alle jene, fowohl in, als außer 
den Rentamtöbezirke fich befindliche Titl Guts⸗ 
berrfchaften, Pfarrer, Benefiziaten, dann Orts⸗ 
und Patrimoninl: Gerichte, berrfchaftliche Rens 
ten, und Defonoimie : Verwaltungen, weldye 
von Renten, oder befigenden Realitäten, Domis 


— — — ** 
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» 
nifal» oder Ruftifals Steuern an hiefige Rentene 
Caſſe zu verreichen haben, aufgefordert, Die 
deffalfigen Schuldigfeiten in den durch aller: 
hoͤchſte Verordnungen feitgeftellten, und allents 
halben befannten Verfals » Terminen, ohne Ver⸗ 
zoͤgerung abzuführen. 

Da fir das Finanz » Jahr 1818/19 bereits 
das erſte Ziel ver direkten Steuern verfallen, und 
der Termin zu Entrichtung bes atın Zieles dieſer 
Auflagen nicht ferne ift: fo hofft man, daß fü 
wohl die für diefe Termine rüdftändigen Beträge 
ohne Verzug, und in Zufunft jede zu entrichten 
treffende Schuldigfeit in beſtimmter Verfalle— 
zeit anber werden abgeführt werden, bamit das 
Nentamt in Stand gefett wird, den hoͤchſten 
Verordnungen zu folgen, und Anzeigen über 
Zahlungs s Berzdgerung zu vermeiden, 

Aichach den zıftt December 1818, 
Königlich Baierlſches Rentamt. 
Scheffer, Rentbeamter, 





604.) (Bekanutmachung.) 

Das Auweſen des in die Gant gerathenen 
Joſeph Eberle, Müllers zu Straß, dieß 
Gerichts, wird am Freytag den iSten f, Monats 
Sinner Vormittags im Wirthshaus zu Straß 
bffentlih an den Meiftbiethenden verfeigert 
werben. zu 

Diefes Anwefen befteht in einem gemauerten 
Wohnhaus nebft Mahlmuͤhle von 5 Gängen, 
daun Stadel, und Stallung, ferner in 5 1/4 Jau⸗ 
dyerten. Yeder, und 8 Tagw. MWiefen eigenthuͤm⸗ 
licher Grundftäce, in 1/2 Ichrt. Acer, Gemeinde: 
gerechtigfeit, in 2 1/2 Jchrt. Iudeignen Holz 
grundes, und 27 Jaucherten erblehenbaren Aecker. 

Unbefannte Kaufsliebhaber baben ſich mit 
— und Vermögens » Zeugniffen aus zu⸗ 
weiſen. 

Guͤnzburg ben aaten Dezember 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 
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605,) (Belanntmadung. 


Ueber das Vermögen des Joſeph Eberle, 
Müllers zu Straß dieß Gerichts ift auf Ers 
dffuung des Concursverfahrens rechtskräftig ers 
kannt worden. 


Es wird demnach auf Montag den „5 
Aılnftigen Monats Jenner 18:9 ad producen- 
dum et liquidandum ; auf Freytag ben 26’ 
Februar ı8ı9 ad excipiendum; dann auf dem 
abten März 1619 ad concludendum Tagefahrt 
angefegt, und zwar fo, daß bis zum nofe 
April 1819 der Termin ad replicandum, und 
von da an, bis zum able April 1619 der 
Termin ad duplicandum beftimmt iſt. 


Mer alfo an Joſeph Eberle eine Foderung 
zu machen hat, muß entweder in Perſon, oder 
durch einen legal und hinlaͤuglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Bertreter bey der ad producendum et 
liquidandum angefegten Tagsfahrt, bey Vers 
lurſt feiner Foderung, bey den übrigen Tages 
fahrten aber bei Vermeidung bed Ausfchlußes 


— — — —— —— 
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von den babei vorzunehmenden Verhandlungen 
erfcheinen, und zum Beweiſe feiner Foderung 
und ſeines Prioritätds Rechtes das geeignete 
Rechtliche beforgen. 


Günzburg den aa't Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Wohinger, Landrichter, 





606.) (Borlabdbung.) 

Ale diejenigen „ welche an die Verlaffenfchaft 
des penfionirten Rentamtsborhen dabier, Fra nz 
Kuifel eine Foderung zu machen haben, wers 
den auf Montag den 22" Jenner ı8ı9. Wors 


mittags unter Etrafe des Ausfchluffes zur Lis 


quidation, dann zum Verſuch eines Nachlaffes 
vorgeladen. 


Buchloe den aaten Dezember ı8ıB, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Enzenberger, Landrichter, 
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Namens - Verzeihnif 


der Perfonen, 


und Orte. 


—rrr —r — — — — — 


A. 


Aach, Steuerdiſtrikt, Seite 277. 

Abel, Kreiskaſſier, 204. 

Abt, Wechſelgerichts- Actuar, 352 

Abe, Forſtgehuͤlf, 385, und 529. 

Abt, Landgerichts » Affeifor, 756. 

Acer, Nevier: Förfter, 578. 

Adler, Schulinfpector, Ban. 

Aeſchach, Etenerdiftrift, 417. 

Agerer, Forftwarth, 848. 

Ahle, Sculhausdiener, 438. 

Ahorner, von, Secretariatd: Concepift, 781. 

Aichach, Landgericht, ı92, und 383, 

Aich ach, Stifrungs -» Aominiftrarion, 192, 
und 338, 

Aichach, Stadt» Magiftrat, Bıı, und 1006, 

Aichen, Gteuerdiftrift, 919. 

Aindling, Marfıt: Magiftrat, 8ıa, 

Aindling, Eteuerdiftrift, 687. 

Aitrang, Eteuerdiftrift, 599. 

Afams, Steuerdiſtrikt, 277. 

Albert, Pfarrer, 205, und 436. 

Alberzell, Ereuerdiftrift, - 

Albrecht, Both, 106, 

Albrecht, Benefiziat, 439. 

Albrecht, Landgerichts » Affeffor, 819, 

Aletshauſen, Steuerdiſtrikt, 919. 

Allgayer, Polizeidiener, 775. 

Altdorf, Steuerdiſtrikt, 559. 

Airenfteig, Eteuerdiftrift, 463. 

Altomänfter, Markt: Magiltrat, 811. 

Altftetten, Steuerdiftrift, 83ı, 

Altusried, Steuerdiftrift, 41. 

Ammann, Marktinjpeftor, 301. 

Ammann, Forfitgebülf, 578. 

Ammendingen, Eteuerdiftiift, 631, 

Ammerbader, Eradrgerichts: Schreiber, 697. 

Ammerbacer, Rentbeanter, 905. 

Ammerdingen, Steuerdiſtrikt, Seite 221. 
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Ammon, NRentamtödiener, 434%; 
Ammon, Rentbeamter, Baı, 
Ungelberg, Steuerdiftrift, 879. 
Apfeltrad, Steuerdiftrift, 463. 
Apfeltrang, Steuerdiftritt, 599. 
Arbauer, Dr., Advokat, 353, 
J reſing A Steuerdiftrift, 792. 
Iretin, Freiherr von, Vizepräfident, u, 
des Civil» Verdienflordene, * rn 
Armannsberg, Grafvon, kon. b. Kämmerer, 
Regierungsdirector, Ritter des k. baier. Eivil 
Verdienſtordens, und des kaiſ. kon. dfter, Leb— 
poldordens, 
Arnold, Appellationsgerichts-Rath, 261. 
As mus, Regierungsſecretaire, 105, 
Asmus, Rentbeamter, 66a, 
Aſtner, Schulinſpektor, 664. 
Attenhauſen, Steuerdiſtrikt, 631, und 919. 
Attenhofen, Steuerdiſtrikt, 737. 
Auer, Mauthoffiziant, 755. 
er ——— 945. 
ugsburg, Adminiftration des Fathol, 
und Schulfonds, 604. SI: 
Augsburg, Stadt: Magiftrat, Bıo, 897, 
un ” 
Augsburg, Polizeidirection, 897, > 
Augaftin, Kanzlift, 106, 
Aurbach, Pfarrer, 304. 
Aurberg, Steuerdiftrift, 1. 
Axheim, Steuerdiftrift, 93. 
Anbler, Landarzt, z=8, 
Apftetten, Steuerbiftrift, 93. 


DB. 


Babenhaufen, Herrfchaftögericht ; 
Bad, Stiftungs- Pl ag — 
Bachauer, Landgerichtsdiener, 779, 
Bachhagel, Steuerdiſtrikt, 415. 
Bachhuber, Forſtgehuͤlf, 2016, 
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Bachmayr, Landarzt, Eeite 776. 

Bader, VPoflverwalter,. bb. 

Baͤchele, Laudarzt, 754. 

Baͤchingen, aud. Brenz, Stetrerdiftrift, 415. 

Bäurle, Steuer: Juftifitant, 161. 

Baierdilling, Stederdifkift, 687. 

Baisweil, Steuerdiſtrikt, 335. 

Balbier, Forftrarh, b2., Oberforſter, 906. 

Balderfhwang, Steuerdiſtrikt, 277. 

Balzhanfen, Steuerdiſtrikt, 920. 

Barth, Regierungd = Affelfor , 3ı. 

Barth, von, Regierungs-Aſſeſſor, 62, u. 905. 

Barth, Pfarrer, und Schulinfpeftor, 581, 

Barth, Landgerichts: Alfeffor, 846. 

Baffus, Freiherr von, f. baict. Kämmerer, 
A ppellationsgerichtd: Präfdent, und Comman⸗ 
deur des k. b. Civil» Verdienjtoroend, abı. 

Bagenhofen, Steuerdiſtrikt, 93. 

Bauer, Kanzlijt, 262. 

Bauer, Forſtwarth, 435. 


Bauer, von, Appellationögerichtsrath, 531, 


Bauer, Forſtgehuͤlf, 578. 
Bauer, Halloberbeamter, 665. 
Bauer, Mautjtarionift, 703. 


Bauer, Pfarrer, 7o0b. 

Bauer, Foͤrſtamtsgehülf, 778. 

Bauer, goritwartb , 847. 

Bauer, Landgerichts = Affeffor, 903. 

Bauhof, Rentbeamter, 903. 

Baumann, Rechnungsgehälf, 161., Buchs 
halter, 1021. j 

Baumann, Thierarzt, 528. | 

Baumann, Nentamtöviener, Baı, 

Baumeifter, Kreiskaſſe-Offiziant, 1021. 

Baumgartner, Schulinſpektor, 579. 

Baumgartner, Kaplan, 909, und 1023, 

Baur, von, Negierungsrath, 3. 

Baur, ven, LXandrichter, 383. 

Baur, Pfarrer, 438. 

Baurenfeind, Rentamtödiener, 1015. 

Bauz, Laubgerichtsdiener, 1015. 

Bayer, Forftwarth, 703. 

Bayr, Thierarzt, 526° 

Bayr, Stabhicdhter, 753. 

Bed, Landrichter, 63, und 775. 

Bed, Rechnungsgehuͤlf, 61. 

Bed, Polizeisffiziant, Zoa, und 775. 

Bedernau, Steuerdiftrift, 403. 

Beer, Pfarrer, 238. 
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Behlingen, Steuerdiſtrikt, Seite 920, 
Behr, Advocat, 438. 

Dellenberg, Steuerdiftrift, 245. 
Bemmer, Vofterpediter. 435. 
Benningen, Sıeuerdiftrift, 631. 
Benz, Pollzeioffiziant, 301. 

Benz, Landgerichtäarzt, 663, 

Brrchem, Freiberr ven, Poftmeifter, 755, 
Berg, Eteuerbiftrift, =. 

Berg, im Gau, Stenerdiftrift, 799. 
Bergauer, Manualführer, 752. 
Bergen, Gteuerdijtrift, 503, 

Berger, Siegelamtöoffiziant, 32, 
Berger, Venefizier, 945. 
Bergbammer, Mauthamtsdiener, 579. 
Bergheim, Steuerdiſtrikt, 503, 
Veringer, Advokat, 352. 

Bernard, Schulinſpekor, 617. 
Berubach, Steuerdiftrift, 559. 
Bernbeuern, Steuerdiftrift, =. 
DBertele, Pfarrer, 63, 

Bertele, Schulinfpeftor, 354, und 530, 
Berthold, MWergmeifter, 752, und 8a3, 
Dertl, Advocat, 487. 
Bertolshofen, Gtenerdiftrift, 559. 
Beräff,von, Appellationsgerichts » Rath, a6ı, 
Beuren, Gteuerdiftrift , 735. 
Beyſchlag, Kreisbau:Rath, 386. 
Bezigau, Steuerdiftritt, 367. 
Dezisried, Steuerdiftrift, 631, 
Biberachzell, Eteuerdiftrift, 735. 
Biel, Steuerdiſtrikt, 278, 
Bidenbach, Buͤrgermeiſter, 927. 
Bidingen, Steuerdiſtrikt, 559. 
Biechel, Advocat, 
Billenhauſen, Steuerdiſtrikt, 920. 
Billmayer, Profeſſor, 699. 

Binder, Forfigehälf, 578. 

Dinner, Appellationsgerichtd = Rath, 261. 
Binuswanger, Poſiboth, 616. 
Birker, Advocat, 353, 

Birkinger, Polizeineruar, 301, 
DBifani, Landgerichts » Aifeffor, 908. 
Biſchof, Krcisbau: Jufpector, 104. 
Dittenbrum, Steuerdiſtrikt, 503. 
Blaichach, Steuerdiſtrikt, 276. 
Blaim, Beymauthner, 701. 

Blank, Landarzt, 5-5 

Blank, Polizeidiener, 753. 


2047 
Blaß, Appellationdgerichts » Afeffor, Seite 


205, und aba, 
Blattfeiler, Rechnungsgehülf, ı61. 
Bleiftein, Sradtgerichts = Alfeffor, 35:1, und 


Blenk, Polizeidiener , 697. * 
Blindheim, Steuerdiſtrikt, 221. 

Bloͤßt, Stiftungs-Adminiſtrator, 578, 
Bloͤßt, Laundrichter, 615. 

Blum, Landgerichts-Aſſeſſor, 819. 
Bobingen, Steuerdiſtrikt, 767. 

Boch, Mauthſtationiſt, 941. 

Bodemann, Randarıt, B7b. 

Boͤck, von, Venefiziar, 303. 

Boͤck, von, Landrichter, 526, 

Boͤck, Lehrer, 438. 

Boͤck, Rechnungs: Revifor, Bay. 
Böheimb, Eradtgerichtsfchreiber, 352, 
Bbhheim, Kandarzt, 663. 

Böhm, Profeflor, und Rector, 698, 

Bbhm, Bilrgermeifter, 930. 

Boͤll, Forſtwarth, 662. 

Boehen, Steuerdiſtrikt, 
Bolſterlang, Steuerdiſtrikt, 278, 

Boy, Revierfdriter, 576. 

Boy, Forſtgehuͤlf, 700. 

Braam, Hallverwalter, 752. 

Bräau, Poftitallmeifter, 778. 

Bräuning, von, Regierungs « Affeffor, 944. 
Brak, Einglehrer, 754. 

Braun, Salinen: Ndminiftrationd » Gecretaire, 


237. 
Braun, Kanzlift, abe. x 
Braun, Inſpections-Amtsſchreiber, 387. 
Braun, Amröfihreiber, 486. 
Braun, Halloberbeamter , 537. 
Braun, Mauthoffiziant, 579. 
Braun, Advocat, 779 
Braun, Landgerichts » Affeffor, 847. 
Braun, Schulinfpector, 848, 
Braunmiübl, von, eier 486. 
Braunmuͤbl, von, Xandrichter, 846. 
Breisentbal, Steuerdiftritt, 735. 
Breitentbaler, Foritwartb, 758, 
Brenner, Forſtwarth, 700. 
Brey, Landgerichtsarzt, 615. 
Breyer, Polizeioffiziant, 3or, und 

Commilfariars » Cffiziant , 906, 

Breyer, Schulinfpelter, 662. 


ı * 
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Brufer, Mauthamtsdiener, 758, 
Brunnen, Steuerdiſtrikt, 800. 
Brunner, Advocat, 779. 

Brutſcher, Landarzt, 526. 

Bub, Stadtgerichtsdiener, 697. 

Buch, Steuerdiſtrikt, 687. 
Buchenberg, Steuerdiſtrikt, 368. 
Buch loe, Landgericht, 49, 226, und 364. 
Buchmann, Poſtexpeditor, 527. 
Buchner, Schulinſpector, 527. 
Buchner, Profeſſor, 907. 

Büchele, praftijcher Arzt, 663. 

Bichele, Landarzt, Bao. 

Bibi, Ersuerdiftrift, 189. 

Bührlen, Weegmeifter, Ba3. 
Bukingham, Regierungs : Eoncipifl, 105. 
Bundſchuh, Profefor, 437. 

Burg, Steuerdiſtrikt, 831, r 
Burgarz, Bauinfpelter, 387, und 486. 
Burgan, Landgeridyt, 5, und 434. 
Burgaun, Rentamt, 434. 

Burgau, Stadt: Magiftrat, Bıı, und g25. 
Burgberg, Steuerdiſtrikt, 

Burger, Landgerichts-Aſſeſſor, 485. 
Burgheim, Steuerdiſtrikt, 503, 
Burgheim, Markt-Magiſtrat, 812. 
Burkard, Lehrer, 909. 

Burken, Steuerdiſtrikt, 2. 

Burkhardt, Lehrer, und Praͤfekt, 777. 
Byſchl, Rechnungs-Conimiſſaire, 105. 


C. 
Carl, Landrichter, 236, und 616. 
Carl, Stadelmeiſter, -487. 
Carl, Advocat, 779. 
Garron du val, Landrichter, 487. 


Eafpar, von, Eradtgerichts » Director, 351, 


Burgermeifter, 898, und 943. 
Chriſth, Kamzlift, 106. 
Ehriftmaun, Revierfoͤrſter, 662. 
Elarer, Schulinſpektor, a1, 
Eolfon, Regiftrator, 3ön 
Eopp, Revierfdrfter, 700. 
Erufius, Both, 106. 
Eurtius, Bürgermeifter, 839. 


D 


Dachs berg, Steuerdiſtrikt, 632. 
Daffenreiter, Landgerichts-Aſſeſſor, 758. 
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Dahlweiner, Rechnungs s a 
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te 
Dahlmweiner, Forftwarth , 578, 
Daifer, Forſtwarth, 758. 
Dauner, OÖberfdriter, 664. 
Deffner, Mauthftationift, 942. 
Degenhart, Revierfdrfter, 664. 
Degmapyr, Advocat, 353, 
Deindl, Rentbeamter, 702. 
. Deifenbofen, Steuerdiftrift, 221. 
Deisler, Kreiöfaffe» Eontrolleur, 204. 
Deiffenhaufen, Steuerdiftrift, 920. 
Deker, Advocat, 353. 
Del Degano, Protofollift, 351, 
Dettenhofer, Benmauthner, 752. 
Deverler, Polizeioffiziant, 3oı, Commiffas 
riatsoffiziant, 906. 
Diedorf, Steuerdiftrikt, * 
Dieler, Mauthſtationiſt, 703. 
Diem, Landarzt, 846, 
Diepold, Korftwarth, 700, und 819g. 
Diepold, Forſtgehuͤlf, 819. 
Diepoltöhofen, Steuerdiſtrikt, Boo. 
Diepolz, Steuerdiſtrikt, 279. 
Diefel, rechtskundiger Magiſtratsrath, 1002. 
Dietl, Rechnungs-Commiſſaire, 105. 
Dietmannsried, Steuerdiſtrikt, 143. 
Dietrich, Kanzliſt, xob. 
Dietrich, Regiſtraturs-Gehülf, 162. 
Diez, Forſtgehuͤlf, GB, und 529. 
Difenreishbaufen, Steuerdiftrift, 143. 
Dilg, Polizei: Commiffaire, 301, und 753. 
Dillingen, Landgericht, 147, 435, u. 488. 
Dillingen, Stiffan 8: NAdminiftration, 147. 
Dillingen, Stadt: Magiftrat, Bıo, u. 838, 
Dillmann, Landgerichts: Affeffor, 775. 
Direnberger, Pofterpeditor, 384. 
Dirlewang, — 6 464. 
Dirnberger, Rentbeamrer, 487. 
Ddpshofen,- Steuerdiltrift, 94. 
Ddfingen, Steuerdiftrift, 335% 
Ddser, Mauthamtsdiener, 752. 
Dollafer, Polizei: Commiffaire, und Land— 
richter, 301, und 750, Commiffaire der Stadt 
Lindau, 823, 
Donauwdrth, Landgericht, 485, und 605. 
Donauwdrth, Stadt: Magijtrat, Bas, und 
he 1005, 
Donnersberg, Freiherr von, Pandrichter, 704. 
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Donnsberger, Landgerichtsaffeffor, Seite 845. 
Dopfer, Laudarzt, 663. 

Dorn, Regierungsrarh, 6a, 

Dorn, Kaſtenknecht, 698. 

Dorn, Briefrräger, 701. 

Dorſch, Weegmeifter, 823, 

Dotel, Dr., Xebrer, 910, 

Draude, Kanzlift, 262. 

Dreer, von, Poſthalter, 758. 
Drerel, Wechielfenfal, 352, - 
Drifchisg, Kreis: Landbau: Rath, 62. 
Ducder, Mautbitationift, 701. 
Dufresne, Stadtgerichts » Affeflor, 351. 
Dänkelshauſen, Öteuerdiftrift, 504. 
Durach, Steuerdiftrifr, 369. 
Durocder, Rentbeamter, 820, 
Dutſchek, Polizeidiener, 775: 


E. 


Ebenhauſen, Steuerdiſtrikt, 504; 
Ebenhofen. Steuerdiſtrikt, 560. 
Eberhardt, Oberfoͤrſter, 529. 
Eberl, Stadtgerichts-Aſſeſſor, u. 
Eberle, Poſtexpeditor, 618. 
Ebersbach, Steuerdiftrift, 599. 
Ebrazbofen, Steuerdiftrift, 967. 
Echerfſchwang, Steuerdiſtrikt, =, 
Echsheim, Sreuerdiſtrikt, 687. 
Echtler, Regierungsſecretaire, 105. 
Eckard, Regierungs-Regiſtrator, 105. 
Eder, Kanzleiboth, ı6dı. 

Eders Landarzt, 467. 

Effner, Stadtgerihts» Schreiber, 352. 
Egelbofen, Steuerdiſtrikt, 464. 
Egg, an der Gin, Gteuerdijtrifr, 63a. 
Eggentbal, Steuerdiftiife, 335. 
Egger, Forſtwarth, 576. 

Egger, Schulinfpector, e6T. 

Egler, Weegmeiſter, 778. 

Egloff, Kreisforft= Eontrolleur, 665, - 
Egner, Regiſtrator, 262. i 


Egner, Weegmeiſter, 823, 


Ehekirchen, Steuerdiſtrikt, 504. 
Ehrenbrand, Rentamsdiener, 615. 
Ehrbart, von, Stadtgerichtsarzt, 754. 
Ehrne, von Melchthal, Polizeiactuar, 301, 
und 730. 
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Ehrne, von, Advocat, Seite 756. 

Eichberg, von, Forſtamtégehuͤlf, 488, 

Eich ſtaͤdt, Fuͤrſteuthum, 19. 

Eigen, Revierfoͤrſter, 486. 

Einer, Exercitienmeiſter, 777. 

Einfidler, Sreuerjuftififant, ı6r. 

Eifel, Forſtwarth, 305. 

Eijen, Nentamrsdiener , 756. 

Eifenberg, Eteuerdiftrife, 3. 

Eifenburg, Steuerdiſtrikt, 633. _ r 

Eifenbhofer, Kandgerichtödiener, 775, und 

845. 

Eifenbofer, Profeffor, 1022, 

Eiſenſchmid, Echulinfpector,, 757. 

Eifenſchmidt, Lehrer, und Praͤfekt, 1023, 

Ekarts, Eteuerdiftrift, 279. 

Efert, Mautbfontrolleur, 824. 

Elbingen, Steuerdiſtrikt, * 

Ellhofen, Steuerdiſtrikt, G 

Ellzee, Steuerdiſtrikt, 109. 

Emmerich, von, Poſterpeditor, 756. 

Engelbrecht, Mauthoffiziant, 5:7. 

Engelbrecht, Mauthſtationiſt, 617.— 

Engelbard, Schulinſpector, 579. 

Engelbardt, Landarzt, 1015. 

Engetried, Steuerdiſtrikt, 63a. 

Engbard, Rechnungsgebälf, 161. 

Enslin, Hallverwalter, 824. 

Entreß, Landgerichtsaſſeſſor, 779. 

Enzensberger, Landrichter, 384. 

Enzenſtetten, Steuerdiſtrikt, 3. 

Enzler, Forſtwarth, 530. 

Erb, Landrichter, b661. 

Erb, Rentbeamter, 756. 

Erhard, Schulinfpector, 7Bo. 

Erisried, Steuerdiftrift, 464. 

Erkheim, Steuerbiftrift, 633. 

Ernjt, Revierföriter, 778. 

Ertinger, Pfarrer, 705. 

Eſchach, Öteuerdiftrift, 3. 

Eſchenbach, Polizeioffiziant, 3Jor, Commif: 
fariatsoffiziant, 906. 

Eſchenlohr, Landgerichtsarzt,“ 487. 

Eſer, Poſtexpeditor, 385, on 

Ejer, Thierarzt, 526. 

Ertelried, Drtögeridt, 252. 

Ertensberger,. Stiftungs-Adminiſtrator, 


528, 
Etting, Steuerdiſtrikt, 687. 


—————. r 1038 


Ertlishofen, Steuerbiftrift, Seite 736, 
Ertringen, Steuerdiſtrikt, 879. 
Euler, Maurhamtsdiener, 752. 
Eutenbaufen, Erteuerdiftrift, 464 
Ewig, Landarzt, 485. 

Erler, Mauthoffijiant, 701, 


F. 


Fabris, von, Revierfoͤrſter, 616, u. 907. 
Fahlheim, Steuerdiſtrikt, 189. 
Faigl, Forſtwarth, 776. 
aimingen, Steuerdiſtrikt, 415. 
affold, Forſtgehuͤlf, 576. 
At Landgerichtediener, 821. 
ederle, Laudarzt, 848, 
eeg, Revident, 354. 
ehlner, Lehrer, und Präfelt, 777, u. qoq. 
eichtenbeiner, Pfarrer, Big. 
Feiner, Landgerichtödiener, 485. 
eldbeim, Gteuerdiftrift, &U8. 
$ Udkirchen, Öteuerpiiteift, 504. 
ellerer, Landarzt, er. 
Fellbeim, Steuerdijtrift, 247. 
Felolo, Wechfelgerichts » Aıfeffor, 352. 
Senneberg, Rechnungsgehuͤlf, 106. 
Fenneberg, Oberrechnungs-Commiſſaire, 160. 
St nneberg, Forfigebälf, 436. 
senneberg, Mauthoffiziant, 703. 
Fetzer, Mautbftarionift, 618. 
Feury, Freiherr von, Poftmeifter, 753, 
Filzhofer, Actuar, u, Rechnungsführer, 385. 
Fink, Mauthfontrolleur , 537. 
infenauer, Manualfübrer, 75a. 
infterer, Kreiskaſſediener, 204. 
ifhen, ÖSteuerbiftrift, 279. 
iſcher, Hausmeilter, 385. 
ifcber, Forfiwarth, 435, und Baı, 
iſcher, Gtiftungs - Adminiftrationsdiener , 
ifcher, Lehrer, 909. 
ifcher, Pofterpeditor, 1016, 
lhach o, Dr., und Kreis » Medizinalrath, 31. 
laig, Rentamtödiener, 617. 
leiner, Pofterpeditor , 1016, 
lemiſch, Bürgermeifter, 81. 
dreh, Profeffor, 438. 
olie, ꝓraktiſcher Arzt, 751. 


Ö 
d 
Ö 


1053 


örfter, Kamzlift, 106. 
orfter, Landrichter, 531. 
orftiner, Pfarrer, 33, 
ranf, Infpefrions : Ingenieur, 907. 
rank, Buͤrgermeiſter, 922. 
rankenhauſer, Kanzleiboth, 106. 
rankenried, Steuerbiftrift, 335, 
rankl, Salzoberfaftor , 662. 
rauenzell, ÖSteuerdiftrift; 143. 
rechenried, ©teuerbijtrife, 633, 
rederifo, Mauthoberbeamter, 487. 
Freudenthal, von, Manualführer, 755. 
rey, Appellationsgerichts- Serretaire, 262. 
rey, NRentamsödiener , 577. 
riedberg, Landgericht, 338, 487, u. 604. 
riedberg, Stadtmagiftrat, Bır, md 926. 
riefenried, Öteuerdijirift, 600. 
rikenhauſen, Steuerdiſtrikt, 633. 
riſcher, Advocat, 364. 
roͤhlich, Landgerichtsarzt, 705, und 847. 
uchs, Stadtgerichts-Protocolliſt, 697. 
uch s, Lehrer, 751. 
üffen, Landgericht, ı, 45, und 526, 
uͤſſen, Eteuerdiftrift, 4. 
üffen, Stadtmagiftrat, Bır, und gaz. 
unf, Hallverwalter, 752. 
urtmaier, Profeffor, gıo, 


©. 


Sablingen, Steuerdiſtrikt, 94. 
SGachenbach, Steuerdiſtrikt, Boo. 
Gallenmüller, Forſtgehuͤlf, 529. 
Sallwig, Stiftungs: Adminiftrator, 698. 
Gapßner, Landgerichts » Ajeffor, 117, 619, 


und 750. 
Gafner, Stadtgerichte = Affeffor, 351. 
Gaßner, Landgerichtöarjt, 577- 
Gaſtl, Pofterpediter, 847. 
Gatfinger, Halloffiziant, 665, 
Gaver, Forſtgehuͤlf, 529. 
Gavyer, Forftamtsgebälf, 700. 
Gayer, Forſtwarth, 903, 
Gebele, Landarzt, 840. 
Gebhardt, Lanbrichter, 434. 
Gebhardt, Thierarzt, 662. 
Gebler, Kanzliit, 106. 
Beier, Beimauthsamtsdiener , 527. 
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Geiger, Forftgehülf, 703. 
Geiger, Xbierarzt, 756. 
Geifenried, Steuerdiſtrikt, 600. 
Geiit, Oberrechnungs-Commiſſaire, 105, 

rechtöfundiger Magiftratsrarh „ 899. 
Geift, Drofeffer, und Rectoratd s Alleffor, 698. 
Geiſt, Schreiblehrer, 699. 


Geiger, Senat Seite 700. 


Geiftinger, Advocat, 77% 
Gelb, Salzkondukteur, 52. 


Gempfing, Stenerdiftritt, 688, 
Gennach, Steuerdiftrft, 767. 
Georg, Poftverwalter, 778. 
Gerbänfer, Unterridhter, 285, 
Gerhauſer, Profeffor, und Regens, 
436, und 437. 
- erlenhofen, Steuerdiftrift, 737. 
ermersheim, von, Poftoffiziant 3. 
Gernſtal, Steuerdiftrilt, 464. — 
Gerolsbach, Steuerdiſtrikt, Boo, 
Geromüller, Thierarzt, 820. 
Gerftbofen, Steuerdiſtrikt, 94. 
Gerftie, Rehmungs: Commijinires. 105, 
Gerfimaner, Echnlinfpester , 435. 
Gerſtwmayer, Benefiziat, 490. 
Gerſtmayer, Buͤrgermeiſter, 925. 
Gerfiner, Pelizeikommiſſaire, 302. 
Geſer, Polizeidiener, 697. 
Gefſertshaufen, Sieuerdiſtrikt, — 
Geftraz, Steuerdiſtrikt, 967. 
Giegel, Rentamtsborb, 35%. 
Gierl, Reutbeamter, 3ı, 577, und 725. 
Gierl, Kandgerichtsaffeffor, Bzı, 
& ig l, Rentamtädiener , 384. 
®ilar 


ony, Appellarionsgerichts : Rath, 261. 
Üf, Riöfalamtsadjunet. 62, 

HR, Mauthamtsdiener, 752. 

agingen, Landgericht, 93,248, u. 528, 
ggingen, Öteuerdijtrift, 94. 

ler, Forſtwarth, 529. 

risried, Steuerdiftrift, 56 
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Gottz, Stenerjuftifilant, Seite 161. Buggemos, Schulinfpector, Seite 819. 
GdB, Kanzleyboth, 161. 0488 enberg, Öteuerbiftrift, 633, 
Bde, Revierfoͤrſter, Br ... BäAllnann, Rentbeamter, 698. 

Gorth, Stadtgerichtsaſſeſſor, ı62, und 351. Günther, von, MRegierungsrath, 30, 
Bott, Bilrgermeifter, 931. Me Ginz, Steuerdiftrift, 633, 

Gottenau, Steuerdiftrift, 633, . Günzburg, Landgericht, 149, 189, und 575. 
Graben, Steuerdiftrift, 767. Günzburg, Stiftungs-Adminiſtration, 51, 
Graflaner, funftionirend. Secretaire, 207. und 148, 
Gramm, Landrichter, 779. “ Günzburg, Steuerbiftrift, 190, 
Graſer, Benmaurbuer, 703. Günzburg, Stadrmagiflrat, Bıo, und 836. 
Grashey, Pojtverwalter, 580, Günzer, Forſtgehuͤlf, 616. 
Guldener, Profeffor, und Rectoratsaffeffor, 


Grau, Forfigebülf, 435. 

Grauvoge L von, DOberauffchlagamts: Eon 
trolleur, 204. 

Grauvogel, von, Bauinfpeltor, 387. 

Gravenreutb, Freiherr von, kbuig. baier. 
Kämmerer, wirklicher Staatsrath, General: 
Commiſſaire, Präfident, und Großkreuz des 
Civil: Verdienftordens der baierifchen Krone , 


0. 
Gravenreutb, Freiherr von, koͤnig. baier. 
Kämmerer, Briiden: Straffen: und Waſſer⸗ 
Ban Rath, Nitter ded beiligen Michaels - 
Ordens, 62, Kreisbau: Nach, 386. 
Grei ff. Briefträger, 753. 
Grefl, Pfarrer, 237. 
Grembeim, ÖSteuerdiftrift, aaa. 
Greppmapyer, Pfarrer, 58ı, 
Grenerz, von, DOberförfter, 578, Kreidforfts 
Inſpektor, 
Gries, Kreisbaurath, 3 
Griesmayer, Rentamtödiener, 485. 
Griefer, Lehrer, 699, und god, 
Griejer, Profeffor, 1a. 
Grid, Landgerichtsarzt, 526. 
Grodnenbach, Landgericht, 141, aBı, u. 575. 
Grbnenbadh, Steuerdiftrift, 143. 
Grdnifch, Mauthamtsdiener, 752. 
Grostdg, Steuerdiftrift, 190. 
Groß, Steuerjuftifilant, ı6r. 
Groß, Landgerichtöaffeflor, 487. 
Großaitingen, Steuerdiſtrikt, — 
Großkitzighofen, Steuerdiſtrikt, 767. 
Großmann, Reutbeamter, 846. 
Grueber, Rector, 437, und 438. 
Grünenbah, Steuerdiſtrikt, 968, 
Grumbacer, Forſtwarth, 819. 
Guggemoos, Profeſſor, aIr. _ 
Guggemos, Laudgerichtsarzt, 756. 


Gumbinger, Landgerichtsaſſeſſor, 756. 
Gundelfingen, Gteuerdiftrift, 416. 
Gundelfingen, Stabtmagiftrat, 811,0,84ı. 
Bunzesried, Steuerdiftrift, 279. 
Guttenberg, Steuerdiftrift, 335, 


H. 


aag, Thierarzt, 384. 
aag, Forſtwarth, 530. 
aag, So ehuͤlf, 578. 
aag, Woititallhalter, 665, 
Haan, Birgermeifter, 836. 
Haas, Benefiziat, adr. 
Haas, Landgerichtsaffenor, 435. 
g aas, Forfiwartb, 703, und 1016, 
Habenfhaden, Wppellationdgerichts s Se: 
cretaire, aba. 
aberfaf, Lehrer, g10. 
afuer, Rechnungs: Commiffaire, 106. 
ager, Mauthamtödiener, 755. 
aggenmüller, Lehrer, 438, unbgoß, 
ahn, Schreiblehrer, 777. 
Hahn, Mufiflehrer, 777. 
* ible, Schulinſpector, 385, 
aidolhph, Regierungsexpeditor, 160. 
Haindl, Mauthſtationsgehuͤlf, 618, 
Hainhofen, Steuerdiſtrikt, 95. 
Hainzlmayr, Landgerichtsaſſeſſor, 
Haitzen, ÖStenerdiftrift, 633, ser: 
2 af, Landrichter, 63, und 663, 
ate, Parrer, 5Bı, 
Hafenmüller, Landarzt, 708. 
Hafer, Pfarrer, Ba. 
Haldenwang, Steuerdiftrift, 369. 
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1 Meegmeifter, Seite 578, und Ba3. 
re ndfchuers, Pofterpeditord: Witwe, 488, 


annes, Lehrer, 946. 
anfer, —— „2. 
arbazhofen, Steuerbiftrift, 969. 


ardt, Öteuerdiftrift, 767. 

ar tel, —— 903. 

artlieb, von, Stadtgerichtö« Schreiber, — 
artmann, Regierungsrath, 61. 
artmann, Kanzleiboth, 161. 


asberg, Steuerdiftrift, 405, 

aslad, — 4. 

asmann, Forſtgehuͤ (f, 903. 
aubenfchmied, Eraatöfchulden = — 
kaſſe-Offiziant, 204, und 240. 

auber, Mauthſtationiſt, 579. 
aunsheim, Steuerdiftrift, 416. 
aunſtetten, Öteuerdiftrift, 
aufen, Öteuerbiftrift, 465, 
aufer, Steuerjuftififaut, 161. 
aufer, Landgerichtöaiieffor , 666. 


artmann, Rentamtödiener, 385 
artmann, Rentbeamter, 435. 
artmann, Landgerichtsaffeffor, 619, u. 940. 

2» 


Hawangen, Ereuerdiftrift, 634. 
Hefner, gandgerichtsactuar, 580, Landges 
—— eſſor, 7u4. 
ehl, — 615. 
eigl, Revierförfter, 4306. 
eigl, Profeffor, und Rectoratsaſſeſſor, 776. 
eigl, Rector, und Profefjor, god, und 909. 
eim, Biürgermeifter; 932. 
eimenfird, Steuerdijirift, 969, 
eindl, Kanzlüt, a62. 
eindl, Beritgchälf, 576. 
eindfl, Yandarzt, 615. 

gi ndl, Lehrer, 777, und god, 
eindl, Pfarrer, 78a. 
einric, Advocat, 384. 
einzelmann, Bılr ermeifter, 1003, 
eiß, Zorftamrsachiif, 

Heiß, Revierföriter„ 737. 

J iß, Forſtgehuͤlf, 846. 

% iß, Roritwarth, 907. 
Heißler, Advocat, 847. 
Hekl, von, Stadtgerichröaffeffor, 
Hekl, Buͤrgermeiſter, 926. 
Heiner, Lehrer, god. 
Hellvobler, Mautjlationift, 580 
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-Hemaner,Mauthfontrolleur, Seite 755, 
enne, gerfwarth , 5 576, ' 
enne, Xandrichter, 697, Stadtcommiffaire, 
J 828, 
enne, Nevierfürfter, 700. '- 
erberger, Faudgerichtsarzt , 51, 
erbft, Polizeicommiſſaire, 301, 
erd, Beimanrhantdiener,, 52. 
erele, Advocat, 944. 
Hergenöweiler, Steuerdifrikt, 417. 
Hering, Stadrgerichtödiener, 53. 
Hermann, Sihreib:, u. Zeichnungslehrer, 754. 
ermann, Kreisfaffeoffiziant, „Bı. 
err, Landgerichtsarjt, 485. 
ertel, Forfiwarth, 757. 
ertel, Xandgerichtsaffeffor, 903. 
erzog, Recbnnngscommiffaire, 160, 
erzog, Thierarzt, 904. 
e ß, Advocat, 663. 
Heß, Fandgerichtödiener, 820. 
eufte, —— 301. 
eybolph, Polizeioffiziant, 3oı, und 6 
iemer, Rentamrsdiener, 820. ’ m 
ieringer, Forſtwarth, 757. 
iltenfingen, Erenerdiftrift, 879. 
Hindelang, Steuerdiſtrikt, 833, 
Hindenad, Advorar, 353. 
interfircher, Pfarrer, 33, 
Dintermayer, Mufflehrer, 777. 
Hirner, Pfarrer, 935. 
a le ke Ereuerdiftrift, Bor, 
zn Steuerdiſtrikt, 336. 
och, Mauthſtationiſt, 528, 
rar ſtaͤdt, randgericht, 221, und 615. 
Abchſtaͤdt, Stiftungsadminiftrarion, 222, 
Hoͤchſtaͤdt, Eraprmagiftrat, Bır, und 83 
Höggenftaller, Revierförfter, 32, a “ 
Hörger, Mufiflehrer, 699. 
drmann, Kreiblaſſeoffiant, 204. 
drmann, von, Landgerichtsaſſeſſor, 237, 
er — und 816. 
rmann, Salzbeamter, 46 
ö ryzbaufen. Sreuerdiftrift, Bon. 
dsle Mannalführer, 7532. 
HH Rentamtsdiener 662, 
Hoplin, vom, ſtaͤdtiſcher Baurath, 899. 
Hoͤtzb, Vricfträger, 755. 
Hofmuͤhlen, von, Regiſtratursgehuͤlf, ı6r, 
und 162, 


— 
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Hofſchuſter, GStadtgerichtss Erpeditor, 
Seite 3514 
ohenmadel,-Revierfdriter , 904. 
ohbenegger,. Advocat, Tin 
obenrauman, Öteuerdiftrifr, 920, 
obenwartb, Steuerdiſtrikt, Bor. 
Hohenwarth, Markt: Magijtrat, Bıs. 
Holdenried, Landarzt, 575. 
oldenried, Mevierfdrfer, 576. 
olland, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 117. 
Hollnftein, Grat von, fon. baier. Känmerer, 
und Uppellationsgerichts = Rath, abı, m 1020, 
2a ufer, Benefiziat, 1023. 
olzheim, Steuerdiſtrikt, 190, und 688, - 


Holzmann, Pfarrer, 205, 
Holzmann,. Advocat, 530, 
ol zſchuh, Advocat, - Baa, 
J olzſih wang, Steuerdiſtrikt, 190. 
opf, Forſtgehuͤlf, 530. 
Hop f en, Gteuerdijtrift, 4 
opfenmüfler, Eiegelamts:Eontrolleur, 204; 
g opferau, Etenerdiftrift, 4. 
opferbacd, Steuerdiſtrikt, 600. 
8 o ſemann, Kanzliſt, 106, Regierungs- Se⸗ 
cretaire, 849. 
Hotter, Benefiziat, 58r. 
Huber, von, Etadtgerichts-Aſſeſſor, 351 
uber, Laudarzt, 698. 
® uber, Forfiwareh, Baı, und 848, - 
ndler, Lanbarzt, Bau 
> eber, Poſtverwalter, 488. - 
Hübner, Forſtgehuͤlf, 616. 
H uidi, Kanzlenboth ,- 106: - 
Hiüeber, Poftverwalter , -730,- 
Härben, Steuerdiſtrikt, 921. 
dtting, ÖSteuerdiftrift, 94. 
* mmel, Polizeicommiſſaire, 302. - 
Hurth, Advocat, 758. 
Huß, Pfarrer, 1023, 
2 uttenwang,. Steuerbiltrift, 600, 
Hutter, Maurhoberbeamter, 3579 
J. 
FJäaäger, Mauthſtationiſt, 528, und 610. 
J 5 er, Poſtexpeditor, 760. 
Jakob, Rentamtsdiener, 575. 
Jakobi, Revierfoͤrſter, 907. - 
— 
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enbaufew Herrſchaftegericht, Seite 149. 
enbaujen, Marktmagiſtrat, 611. 

Yle, Landarzt, 577. 

dorf, Öteuerdiftrift, 688. 

erberg, Etewerbiftrift, 247, und 738, 
ereichenm, Herrſchaftegericht, 247. 
ereichenu, Steuerdiſtrikt, 247. 
lertifjen, Landgericht, 223, 245, u. 616. 
S$llerriffen, Gteuerdiftrift , 245. 
Immenſtadt, Landgericht, 277, 282,1, 661, 
Immenſtadt, Gteuerdiftrift, 279. - 
Immenjtade, Sradtmagiftrat, 611, 983, 
Immler, Landaerichredicver, . 040, 
Sngenried, Steuerdiftrift, 336, und 560, 
Inningen, Gteuerdiftrift, 95. 

rrfee, Eteuerdiftrift , 336. 

Funde, Gchiffmeilter, 263. 
Zungermaper, Rentbeamter, 32, und 526, 


K. 


Kaͤß, Mauthkontrolleur, 579.- 

Kaindel, Forſtgehuͤlf, 778, und Bas, 

Kaifer, Landrichter, Bar, 

Kaisheim, Polizeicommiffariat, ı20, 

Kalb, Juſtifikant, Big. 

Kaltenegger, Landarzt, 1015. 

Kamm, Adbdvocat, 488, 

Kammer, Forſtwarth, 846. 

Kammerer, Profeffor, 699, 910, #. 1093, 

Kamnierer, Benefiziat, 758. - 

: * erer, Lehrer, g08. 

apfbammer, Landgerichtsdiener, 384, 

Karl, Lardrichter, ı = a 

Karletöhofer,- Kaffediener, 204, 

Karlshuld, Steucrdiftrift, 505, 

Karlskron, Etenerdiftrift, 505. 

Karrer, ESchulinfpeftor, 751. 

Safteumapyer, Landgerichtsaffeffor, 697, 
und 704. 

Kaftner, Salzamtöfchreiber, 7o1. j 

Kaufbeuern, Xandgericht; 335, 562, u. 663, 

Kaufbeuern, Eteuerdijiritt, 336. 

Saufbeuern, Gradtmagiftrat, 810, 4.1003, 

Kaul, Rentbeamter, 485. 

Kayer, Etifningeadminiftrator, 617, u.754, 

rechtstundiger Magiftratsrath, 806, 
Kegel, Mauthkontrofeur , 665, 
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Re g° T, Landarzt, Seite 848. 

Kehrheim, Steuerdiftrift, 505. 

NKellenberger, Rentamtödiener, 435. 

Keller, Landarzt, 526. 

Keller, Xbierarzt, 908. 

Keller, Bürgermeifter, 1008, 

Kellerer, Stadtrichter , 697. 

Kelling, Kanzlift, 106. 

Kellmänz, Steuerdiftrift, 247. 

Kemnarb, Steuerdiftrift, 601. 

Kempel, Mautbftationift, 941. 

Kempten, Stifrungs: Abminiftration, 193, 
und aßı, 


d 

Kempten, Landgericht, 193, 367, u. 697. 
Kempten, Eradtmagiftrat, 800, und Bıo, 
Kenmpter, Eriftungsadminiftrator, 520,u.779. 
Kern, Stiftungsadminiftrationg = Diener, 528, 

756, nnd 776. 
Kerfchner, Salzoberfaktor, 5ar. 
Keffel, Beymanth: Control: Offiziant, 701, 
Ketterle, Landgerichtsaſſeſſor, 7Bı,u. 1022. 
Ketterle, Stadtfchreiber, 1022. 
Ketterfhwang, Steuerdiftrift, 336. 
Kettner, Bürgermeifter, or. 


Khiener, Appellationsgerichtss Regiftrator, 
262. 
Kiermapyer, Forſtgehuͤlf, Baı. 
Kiermapyer, Forſtwarth, 846. 
Kiflingen, Steuerdiftrift, z22. 


Kilian, Waagmeifter, 752. 
Kimmerle, Landgerichtöaffeffor , 702. 
Kimmrathsho * n, Steuerdiſtrikt, 144. 
Kinkelin, Stiftungsadminiſtrator, 751. 
Kirch dorf, Steuerdiſtrikt, 465. 
Kircher, Rentamtsdiener, 902. 
Kirchmayer, Forſtwarth, 700. 
Kirchner, Droffer. 909. 
Kiftler, Forfigehilf, 488. 
Kitel, Lehrer der franzdfiich. Sprache, perl 
I&ämpfl, Stiftungsadminiftrater , 105. 
lee, Ehyrurg, 904 , amd 942. 
leinaitingen, Steuerdiftrift, 768. 
leinhbenne, Revierföriter, 903. 
leinfigigbofen, Stegerdiſtrikt, 768. 
leinfds, Steuerdiftrift, 191. 
lemmer, Revierfdriter, 700, 
lenau, Eteuerdiftrift, Bon. 
Kliebenfhädel, Foriigebilf, 700. 
Klimad, Steuerdiftrift, 768. 
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genfteiner, Randgerichtöbiener, S. 818, 
ner, Kanzleidiener, 106, * 

ner, Polizeioffiziant, 301, 

er, Mauthftationift, 703, 

‚ Pfarrer, 581. 
ppicd, Landarzt, 
el, XTbierarzt, 902. 
bh, Mautbftarionift, 577. 
ch, Nevierföriter, 7öı. 
ch, 
ch 
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=n 


Bürgermeifter, 1006. 
len, Stadtgerichtsſchreiber, 697. 
Ile, Kanzleiboth, 106. 


Ilenöberger, Landgerichtönffeffor, 33, 
und 526, 
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ngetried, Stenerdiftrift, 465. 
nig, von, Bilrgermeifter, 808, 
nigöberger, Polizeidiener, 697. 
pf, Poftitallmeifter, 755. 

rner, Kanzlift, 106, 

— l, Hauptmann der Landwehr, 64. 
h 
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und 1020, 
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+ Revident, 353. 

‚von, Galzoberfaftor, 701. 

‚von, Poftmeifter, 701. 
b, Stadtgerichts: Echreiber, 753. 
b, von, Xandrichter, 819. 
Ib, Forftgebülf, 903. 
Ib, Forfiwarth, 1016. 

Ilmann, Revierförfter, 488, und 530. 
IImaun, Forſtamtsgehuͤlf, 529. 
IImann, redröfumd. Magiftratsrath, 841. 
neberg, Landgerichts: Afjeffor , 661. 
pp, Mautbitationift, 703, 
rnes, Forfigebilf, 700. 
ſtele zky, MWechfelfenfal, 352. 
raft, von, Regierungsrath, 3ı. 
r 9 „Regierungsaſſeſſor, 62, 

Kraft, v., Polizei-Commiſſaire, Z01, u, 
Krammer, Kanzliſt, erg i Sud; 
Krammer, Bauinſpektor, 387. 
Krammer, Hallamts » Controller, 
Kratzer, Revierfdriter, 664. 
Kraus, Forfiwarth,, 617. 

Kraus, Schulinfpektor, 778... 
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b 
4 Kanzliſt, aba. 
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Kraus, Hittenamtsfaltor, Seite 942. 

Kreitmann, Advocat, —9 

Kreitmayer, Manualführer, 752, 

Kreitmeyr, Mauthftationift, 942.. 

Kremmer, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 352, 
Buͤrgermeiſter, 898. 

Kreußer, Thierarzt, 698. 

Kreutzthal, Steuerdiftrifr, 369. 

Kriegshbaber, Steuerdiſtrikt, 95. 

Krik, Landgerichts = Alfeifor , 384, 

Kriſt, Landgerichtödiener, 435. 

Krouburg, Stenerdiftrifr, 145. 

Srügzell, Steuerbiftrift,, u“ 

Krumbach, Marftmagiftrat, Bıı, 

Krumbach, Steuerdiftrilt, gaı. 

Kuhn, Redhnungsgehülf, 161. 

Kifner, Polizeioffiziant, 3oı, Commiffas 
riatsoffiziant,, 906. 

Kuifel, Landgerichtödiener , 663 , und 702. 

Kuͤ ndorf, Steuerdiſtrikt, 191. 

Kurker, Rentamtsdieners-Gehülf, 756. 

Kuttlher, Landgerichtsaſſeſſor, 1015. 

Kutter, Forſtamtsgehuͤlf, 754. 


2. 


Lachen, Steuerdiftrilt , 634. 
Laͤdl, Kanzlift, aba. 
Laminit, Appellationsger. = Secretaire, 490. 
Landes, Rechnungsgehülf, 161. 
- Landgraf, Regierungsaffeffor, 31, und 62. 

Landsberger, Hallverwalter, 824. 
Lang, Beymauthamtsdiener, 752, 
Langegg, Steuerdiftrift, 4. 
Langeneifnach, Steuerdiſtrikt, gaı. 
Langenerringen, Steuerdiſtrikt, 768. 
Langenhaslach, Steuerdiſtrikt, g21. 

Langenmantel, von, Stadtgerichts-Pro⸗ 

tocollıft, 351, 

Langenmantel, v., Bauinfpeftor, 387, u. 699. 
Laugenmantl, Mauthoberbeamter, 701, 
Langer, Ötadtgerichtsfchreiber,, 351. 
Yangewald, Forftgebälf, 527. 
.. ‚ Steuerdiflritr, 95. 
Lauben, Öteuerdiftrift, 370, und 634. 
Lauchdorf, Steuerdiftrift, 336. 
g auingen, Landgericht, 151, 415, uud 702. 
gauingen, Gtenerdiftrift, 416. 
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!auingen, Stadtmagiftrat, Seite 810,u.835, 
Laumer, Salzamtöfchreiber, 75.2. 
Zaun, Sculdentilgungs = Eaffier, 204. 
Lauterbach, Steuerdiftrift, Boa, 
Zautrac, Steuerdiftrift, 145. 
Lavacherie, Arzt, 776. 
Lazarus, Baudirefrionsactuar, 388, 
Lechbruk, Steuerdiftrift, 45. 
: “ ne & . rende rd. 
eeb, Stabtgerichtäaffeffor, ı62 , und 697. 
-; au, ee v 145. * 
etendeker, Stadtgerichtsaſſeſſor, 162, u. 351 
Leipheim, Steuerdiſtrikt, en ' ze 
geipheim, Stadtmagiftrat, Bıı, und 927. 
Leijtle, Mauthamtsdiener, 665. 
Leixl, Forſtamtsgehuͤlf, 529, Revierfdrfter , 
580, und 7Bı. 
Leixrl, Landgerichtsaffelfor , 577. 
gengenwang, Steuerviftrift, 45, 
Lenker, Forſtgehuͤlf, 549. 
Leoprechting, Freyherr von, k. b. Kaͤmme⸗ 
Hrer, u. Appellationsgerichtsrath, 261, u, 1020, 
Lerchner, Schulinſpektor, 904. 
Leſar, Thierarzt, 756. 
Leuch s, Wechſelſenſal, 352. 
Leuter, Thierarzt, 576. 
Leuterſchach, Steuerdiſtrikt, 560. 
Leweling, von, Laudgerichtsarzt, 528, 
Lichtenau, Steuerdiſtrüt, 505. 
Lichtenſte iger, Kaſtenboth, 696. 
Xilgenau, Freyherr v., Schulinſpektor, 364. 
Lindau, Landgericht, 417, 419, und 750, 
Lindau, Stiftungsadminiftration , 419. 
Lindau, Stadtmagiftrat, Bro, und 1002, 
Lindenberg, Steuerdiftrift, 969. 
Zinder, von, Appellationsgerichtsrath, a6ı, ° 
, und 1020, 
Lindermayer, Landarjt, 617, und 776. 
Lindl, Pfarrer, 490. 
Xinduer, Rentbeamter, 1015, 
Lingg, Advocat, 753. 
zipp, Forſtgehuͤlf, 435. 
Ligeiberg, Steuerdiftrift, 95; 
Loſe, NRemiheamter, 616. 
Loͤßl, von, Zandgerishtsaffeffor , 940. 
Lohmayer, von, Galzbeamter, 755. 
Xomer, Stadtgerichtsboth, 352, 
Xoofe, Regierungsrath, 61. 
Loppenhaufen, Steuerbiftrift, 465. 
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Lotter, Forfisehiif, Seite 846, 
£uber, Etruerjujtinkant, 161, 
£uidl, Schulinſpektor, 903, 
Lunglmayer, Sireicingenicur, 386, 
Lunßz, Landgerichregrjr, 696. 

Lutz, Dberforiier, 77B. 

Lug, Revierforſter, 
Lußenberger, Landrichter, 575. 
Luzingen, Steuerdiſtrikt, aaa, 


M . 


Mader, von, Landrichter, 736. 

Maͤndl, Landgerichtsarzt, 776. 

Mahrer, Regierungsregiſtrator, 105. 

Mair, Eiſengerichtsdiener, 697. 

Maifelitein, Steuerdiftrift, 279, und 832, 

Manching, Steuerdiftrift, 505. 

Mannhardt, Korfiwarth, Bas. 

Martin, Spinnmeiſter, 305. - 

Martin, Kreisforitfontrolleur, 665, und 907. 

Martin, Oberföriter, 754, und 757. 

Martinszell, Steuerdiitrift, 370. 

Matt, Landgerichtsaſſeſſor, 616. 

Mattſies, Steuersitvift, on, 

Mauriterten, Steuerdiitrift, 337. 

Maufer, Hallverwalter , 487. 

Mayberger, Manualführer, 379. 

Mapydenbauer, Mauch;iationiii, 618. 

Mayenberg, von, Ranzliit, 106. 

Mayer, KRegierungds Eoncipift, 105, Rigies 
rungöaffefor, 781 , und 944. 

Mayer, Beueſiziat, 354 , und Bad, 

Mayer, Briefträger, 9938, und be, 

Maper, DOberföriter, 527. 

Mayer, — 527, und 757. 

Mayer, Revierforſter, 529; und 703. 

Mayer, Mautbitarioniit, 530, _ 

Mayer, Landgeribrödiener, bbı, 

Mayer, Beymauthamtsdiener, 663, 

Mayer, Rentamtsdiener, 663, 

Mayer, Schulujpeltor, 731. 

Mayer, Maurhamtsdiener, 755. 

Maper, Poſtoffiziant, 755. 

Mayer, Koritwarth, 778. 

Mayer, Landarzt, 846. 

Mayer, rechtskundiger Magiſtratsrath, 1004. 

Mayr, Benefijiat, 117. 
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Mayr, Advocat, Seite 708. 


-Mapr, Landgerichtsdiener , 847. 
Mayrhofer, rechtskund. agiftratsrarh,&gg- 


Mebring, Ortsgericht, bo, und 33g. 
Meitingen, Ortönerichr, 285. 
Meitinger, Rentbeamter, 776. 
Meitinger, Revierfürfier, 819. 
Meitinger, Forfigehülf, 819. 
Meirner, Landzerichtearjt,, 845. 


-Melger, Stiftungsadminiftrationg:Dienee, 536. 


Memmenbaufen, Steuerdiftrift, gaı. 
Memmbolz, Steuerdiftrift, 370. 
Memmingen, Etijtungsadminiftration, 223, 
Memmingen, Polizeicommiffariat, 753. 
Memmingen, Stadtmagiſtrat, Bo4, und Bıo, 
Sremmingerberg, "GSteuerdiftrikt, 634. 
Merk, Landarzt, dr. 
Meſſerſchmied, Reutbeamter, 663, 
Meßmer, Rentbeamter, 847, und 905. 
Metzeler, Polizeidiener, 753. 
Metzger, Polizeirerrmeilter, 697. 
Mexfel, Uppellarionsgerichts = Afeffor, ABg. 
Mezger, Regierungs-Aſſeſſor, 63. 
Michler, Pfarrer, 490. 
Michling, Pfarrer, ı023. 
Mielach, Stadtgerichts-Protocolliſt, 351, 
Mikhauſen, Steuerdiſtrikt, 768. 
Miller, Landarzt, 435, wıd 904. 
Miltuer, Uppellationsgerichtsaffefjor, 489. 
Mahtuen, Landgerichtsactuar, 577. 
Milz, Poſtexpeditor, 942. 
Mindelau, Eteuerviftrift,, 465. 
Mindelheim, Stiftungsadminiftratiou, 49, 
, 225, 507, und 56%, 
Mindelbeim, Landgericht, 463, 507,1. 756. 
Mindelheim, Steuerdiftrift,, 465. 
Mindelheim, Stadtmagiftrat, Baı, und 92%. 
Mindelzell, Steuerdiftritt, gaı, i 
Minderer, Pfarrer, 706. 
Miffen, Steuerbiftrift, 279. 
Mittelberg, Steuerdiftrife, 83a, 
Mirrelmeifnach, Steuerdijtrift , 880, 
M irten, Öteuerdijirift, 418. 
Mitrenhaufen, Steuerdiltrift, 505, 
> ittermapyer Det nalen ‚ 615. 
ittermaper, Profeſſor 777, 908, und 
Mittel, RegierungesGerretale 2 — 
Moosbach, Steuerdiſtrikt, 833, 
Moritzz, Stadtgerichts-Protokolliſt, 531, u. 753, 
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Mofauer, Lientenantb. Landwehre, Seite53ı. 
Mosmayer, Rechnungs-Commiſſaire, 161. 
Mozart, Advokat, 7öb. 

Mählried, Steuerdiſtetkt, Boa. 

Muͤller, Kreis:Schulrath, 31. 

üller, Polizey:Offiziant, 301, 302, u. 753. 
ller, Advokat, 487, und 488. 

ILer, AppellarionsgerichtssAffeffor, 489. 
Iler, Landgerichts-Aſſeſſor, 526. 

Ller, Forſtwarth, 576, uud 904. 

Ller, Polizeyviener, 753. 

ler, Pfarrer, 782, 

ller, Mautbitarionijt, 849. 

ILer, Forfigebilf, 904. 

ndler, Galzbeamier, 618, und 705. 
Mänpdler, Lehrer ver frauzdf. Sprache 699. 
Mündler, Haliverwalter, 755. 

Miüniter, Steuerdiftrift,, 688. _ 
Münfterkaufeu, Steuerdijltrift, gsi. 
Mufinan, Laudgerichts:Affeflor , 904. 
Muthmanus hofen, Steuerdiftiift, 146. 


N. 


Naber, Kanzlendiener. ıoh. 

Nachbauer, Poſthalter, 435. 

Macher, Landarzt, 751. 

Nagelfbhmicd, Rathédiener, 262. 

Naffenbeuern, Steuerdiſtrikt, 465. 

Nattenhbaufen, Steuerdiſtrikt, 736. 

Natterer, Benefiziat, 850. 

Neeger, Appellatiousgerichts- Rath, abi. 

Oberappellatiousgerichts-Rath, 942. 

Neſſelwang, Steuerdiſtrikt, 46. 

Nett, Kanzliſt, 106. 

Neuburg, Landgericht, 503, 635, und 775. 

Neuburg, Sriftungs-Adminiſtration, 635, 
und 691. 

Neuburg, Stadt Magiſtrat, Seite 807, Bıo, 
und 842. 

Neuburg, an derfammel, Steuerdiftrift, gaı. 

Neukirchen, Ereuerdiftritt, 688, 

Meumaper, Pfarrer, 706. 

Neuß, Hofs Siegelfteher, 354. 

Meumeyr, Pfarrer, 910. 

Niederdorf, Steuerdiftrift, 634, 

Niederraunau, ÖSteuerdiftrift, 922. 

Miederreutter, Revierförfter, 778. 


Susseaunsg 


rt en nn 
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Nitederrteden, Steuerdiſtrikt, Seite 634. 
Niederfonthofen, Steuerdifirikr, ‚279. 
Niederſtaufen, Steuerdiſtrikt, 970. 
Niepeunbaf, Profeſſor, 437, und ‚438, 
Nikl, Profefor, und Rectorats-Aſſeſſor, 698. 
Nobelminazi, Pfarrer, 64. 
NMonnenborn, Steuerdiftrilt, 418, 
Nüplein, Profefor, 437, und 909. 


O. 


Obenhauſen, Steuerdiſtrikt, 738, 
Oberauerbach, Steuerdiſtrikt, 466. 
Oberbaar, Steuerdiſtrikt, 690. 
Oberbeuern, Steuerdiſtrikt, 337. 
Oberbigler, Oberlieutenant der Landwehr 64. 
Oberdorf, Landgericht, 559, und 779. 
Oberdorf, Öteuerdiftrift, äbı, 
DOberfinningen, Steuerdiftrift, aan, 
Dbergermaringen, Steuerdlſtrikt, 337. 
Dbergriesbach, Drtögericht, 193. 
Dbergiünzburg, Landgericht 195,599, u. 818. 
DObergünz;burg, Steuerdiftritt, boı. 
Dbergünyburg, Marftmagiftrat, 812. 
DOberbaujen, Steuerdiltrift, 95. 
Oberhauſen, Stiftungs-Adminiftration, 248, 
und 6032, 
Oberkammlach, Steuerdiftrift, 465. 
Dbermaier, Landarzt, 759. 
Dbermevdlingen, Öteuerdiftrift, 416. 
Oberpeiching, Steuerdiſtrikt, 689. 
Oberreite, Steuerdiſtrikt, 970. 
Oberreitnau, Steuerdiſtrikt, 416. 
Oberrieden, Steuerdiſtrikt, 465. 
Oberroth, Steuerdiſtrikt, 245. 
Oberſchoͤnegg, Steuerdiſtrikt, 246. 
Dberftdorf., Steuerdiſtrikt, 833. 
Dberfiimm, Greuerdijirifr, 505. 
Dbertvingau, Gteuerdijtrift, 601. 
Dberwiefenbadb, Steuerdijtritt, 736. 
Offingen, Steuerdiftrift, ıqı. 
Ofterſchwang, Steuerdiſtrikt, 280, 

Onz, Mauthſtationiſt, 752, und 941. 
Opfenbach, Steuerdiſtrikt, 999. 
Oppert, Advokat, 7öd. 

Orth, Oberaufſchlagamts-Diener, 204. 
Oſterberg, Steuerdiſtrikt, a47. 
Djiermayer, Recdhnungs:Gehülf, 161. 


Dfterrieber, Studien-Prafelt, Seite 945. 
Dfterzell, Stenerdiftrift, 337. 
Diterzbaufen, Steuerdiftrift, 689. 

O ftler, SchuldentilgungsfaffesEontrolleur, 204. 
Ditler, Forftgebälf, 700. 

D itler, Forſtwarh, 820. 

Det, Polterpeditor, 527. 

Dtt, von, Landrichter, 702. 

Ottt, Advokat, 753. 

Ott, Stadtkaͤmmerer, 900. 

Dre, Landrichter, 903. 

Ottakers, Eteuerdiftrifr, 833. 
Drtenfteiner, Rentamrsdiener, 526. 
Dttmarshbaufen, Öteuerdiftrikt, 768. 
Otto, Advofar, 779. 

Ottobeuern, Landgericht, 631, und Bıg. 
Dttobeuern, Steuerdiftrift, 634. 
Dritobeuern, Markimagiftrat, Bıı, 


P. 


Maier, Brieftraͤger, 778. 


Pappenberger, Renrbeamter, 580, 665, 


und 779. 
Partl, Mauthamtödiener, 701. 
Dauer, Hal:Oberbeamter, Bas. 
Payr, Landrichter, 816. 


Pedrome, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 262, und 
3ö2. 


Peintner, Advokat, 548. 
Penthenhauſen, Steuerdiſtrikt, 802. 
Perglas, Freyherr von, keb. Kämmerer, und 
Regierungs-Rath, 31. 
Perkhammer, Landarzt, qos. 
Pernat, Buͤrgermeiſter, 924. 
Peffenburgbeim, Steuerdiſtrikt, 689. 
Deftalozzi, Revierfdriter, 778. 
Peteler, Forſtwarth 435. 
Peter, Revierforſter, Seite 488. 
Deter, Hallverwalter, 579. 
Petersthal, Steuerdiftrift, 833, 
Pettenkofer, Nentbeamter, 434- 
Pettenkofer, Mautbamtediner, 701. 
Dfaffenhbaufen, Ereuerdiftrift, 466, 
Dfaffenhofen, Steuerviftrift, 738. 
Dfaller, Beymauthner, 663. 
Pfaner, Landgerichtsarzt, 818, 
Pfeiffer, Landgerichtsdiener, 675. 
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Pfeiffer, Mauthamtsdiener, Seite 755. 

Prerfee, Steuerdiftrift, 95. 

P lummeru, Freyherr von, Regierungsrath, 
Ritter des Civil-Verdienſt-Ordens, 30. 

Pflummern, Freyherr von, Obermauthbeam⸗ 
ter, 755. 

Pforzen, Stenerbiftrift, 337. 

Pfuhl, Steuerdiftrift, 191. 

Pichl, Steuerdiſtrikt, (a 

Pindl, Bergsund Huͤttenamts-Oberfaktor, 848, 

Pirkel, rechtskundiger Magiftratsrath, 807. 

Pirkl, Appellarionsgerichts:Rath, 261. 

Plant, Rechnungs. Gehuͤlf, 161. 

Phazzer, Profeſſor, 437. 

Pleybner, Zalzbeamter,, 752. 

Ploͤſch, Pfarrer, 705. 

Por, Schreiblehrer, 777. ° 

Pbottmes, Ötenerdiftrikr, 689. 

Pollinger, Landgerichrödiener, 384. 

Popp, Poftverwalter, 487. 

Pracher, Kanzliſt, z62. 

Praͤudl, Advokat, Baı. 

Precht, von Hohenwarth, Polizey-Actuar, 3oı. 

Preitenbrunn, Sreuerdiftrift, 466. 

Preſtel, Revierfoͤrſter, 646. 

Preſtel, Forſtgebuͤlf, 646. 

Preſtele, Pfarrer, 64. 

Primm, Beymauchamtsdiener, 849. 

Probft, Landgerichts-Aſſeſſor, 846. 

Probſt, Kaltentnecht, 903. 

Probitried, Eteuerdiftrift, 146. 

Pröobit, Muſiklehrer, 777. 

Prödpdl, von, Landrichter, 704. 

Prdll, Rentamtsdiener, 847. 

Pröftl, von, Revierfbriter, 529. 

Prugger, Schulinfpector, 486. 

Prummer, Mauth-Offiziant, 701. 

Pruni, Mauthftationiit , 576. 


Q. 
Quante, Regierungs-Rath, 61. 


R. 


Raab, Weegmeiſter, 823, 

Rabl, Pfarrer, 237. 

Rad, von, Landgerichts-Aſſeſſor, 528., rechts⸗ 
kundiger Magiſtratsrath, gg, u. 1020, 
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Rain, Landgericht, Seite340, 607,691, n. Baı, 

Rain, Steuerdiſtrikt, 684. 

Rain, Stadtmagiftrat, Brı, und 93ı. 

Rainer, Landgerichtsarzt, 489, und 846. 

Raiſer, Regierungd= Director, I. V. Dr., 30. 

Raith, Beymautimer, 663, 

Ramfauer, Landrichter, 236, und 845. 

Rapp, Pfarrer. gıı. 

Nauch, Kreiskaſſa-Offiziant, 204, und 1021. 

Rauch, Forftwarth, 820. 

Rauner, von, Polizey-Actuar, 301. 

Rechtis, Steuerdiftrift , 371. 

Redtwitz, Frhr. von, Kreisforft:Referent 665. 

Rees, Echnlinfpector , 903. 

Regler, Siegelamtsdiener, 204. 

Nebling, Stenerbiftrift, 689. 

Nebhlingen, Freyherr von, Regiftraturd:Ge- 

hilf, 105. 

Nehlingen, von, Stadtgerichts- Protofolift 

351, 


Rehm, Schulinfpector, 576, und Baı, 
Rehm, Polizey Diener, 753. 
MNeiber, Landrichter, 528. 
Reihertshofen, Steuerdiftrift,, 506. 
Reichold, Appellarionsgerichrd:Borh, 262. 
Reicholzried, Steuerdiftrift, 146. 
Reigersberg, Freyherr von, Volizey:Direc- 
tor, 302. Stadt: Commiffaire, 775, u. 823. 
Reindl, Rechnungs-Gehülf, 161. 
Reiner, Landgerichtsarzt, ah3. 
Reinhardshauſen Stenerbiftrift, 95. 
Reinhold, Forftamrigehälf, 530. 
Reif, von, Landgerichts-Aſſeſſor, 434. 
Reiſcher, —— ‚902. 
Reifen, von, Salzamtsfchreiber, 379. 
Reiffenegger, Stifrungs s Adminiftrator, 


7 
Reitenbauer, Pange.ichts-Affeffor, 39,7 
Reitfcbufter, Rechnungsgehuͤlf, 161. 
Rek, Polizey-Offiziant, Z01, 750., Eommifs 

ſariats⸗Offiziant, 906. 
Rennerzhofen, Steuerdiſtrikt, 736. 
Ref, Studien-Rector, 776, und 777. 
Rettenbach, Steuerdiftrift,, 561, 634, und 


8o2, 
Nettenberg, Stenerdiftrift, 834. 
Rettich, Rechnungsgehuͤlf, 161. 
Reuter, Kanzleydiener, 1i61. 
Rheiner, Buͤrgermeiſter, 1005, 
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Rheinl, von, Kandrichter,, Seite 1015, 
Richſtein, Revierfdrfter, 386. 

Rich ſte in, Forſtamtsgehuͤlf, 664. 
Richſtein, Forſtgehuͤlf, 757. 
Nichter, Profeſſor, 909, 944, und 1022. 
Ried, Landarzt, 385. 

Ried, Pfarrer, 706. 

Rieden, Steuerdiftrift, 46, und 337. 
Riedensheim, Steuerbiftrift, 506. 
Rieder, GSteuerdiftrift , 561, 
Riedhauſen, Stenerdiftrift, 191. 
Riedheim, Steuerdiftrift, ı92, und 690. 
NRiedmüller, Thierarzt, 435. 

Riegel, Forfigehälf, 616. 

Rieger, Pfarrer, 783. 

Nieger, NRentamtsdiener 846, 

Niegg, Schulinfpector, 778. 

Rigler, Pfarrer, gıo. 

Ning, Landarzt, 702. 

Riß, Lehrer, 699. 

Rift, Oberlieutenant der Randwehr, 64 
Rift, Poſtaushuͤlfs-Offiziant, 701. 

Ritter, Redhnungs:Commiffaire, 161. 
Ritter, Salzamts-Eontrolleur, 755. 
Ritter, Meegmeifter, 823, 

Rittler, Rechnungsgehülf, 105, 

Ri yet, XThierarzt, 436, 666, und 776. 
Roͤkl, Profeffor, und Schulinfpector, 437,616, 
- und 704. 
ML, Gerfigchiif, 186, * 
Roͤſch, Landgerichts-Aſſeſſor, 506. 
Röthenbach, Steuerdiſtrikt, 999. 
Nöttenbach, Steuerdiſtrikt, 191. 
Roggenburg, Landgericht, 226, und 735. 
Roggenburg, Steuerdiſtrikt, 737. 
Rohrer, Polizeydiener, 697. 


6. Rohrnfels, Steuerdiſtrikt, 506. 


Rohrnfels, Otsgericht, 637. 
Nommer, Revierfoͤrſter, 819. 
Ronci, Rentbeamter, 386. 
Ronsberg, Steuerdiftrift, 601. 
Rofbaupten, Steuerdiftrift, 46. 
Roßner, Mauchitationift, 617. 
Roth, Steuerdiftrift, 738, 
Roth, Rentbeamter, 351. 

Noth, Stadbt:Commifjaire, Ban. 
Roth, Pfarrer, 849. 

Roth, Offiziator, 1023. 
Notbhammer, Revierfoͤrſter, 757. 
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Rott mund, Stadtgerichtsboth, Seite 358, 
Ruauchte, Schulinſpector, 94% 
Ruderatshofen, Sieuerdiſtrikt, 
Ruef, Profeſſor, 436. 

Ruffie, Advocat, 53o. 

Ruͤkholz, Steuerdiſtrikt, 47. 

Rukle, Landgerichtsdiener, 577. 

Rupp, Regierungsregiſtrator, 106. 


Ruprecht, rechtskundiger Magiſtratsrath, 805, 


S. 


Sabbo, Benefiziat, 32. 

Saile, Rentbeamter, 375. 

Sailer, Kanzliſt, 106. 

Saint Marie Egliſe, Freyherr von, kon. baier. 
Kämmerer, und Appellationsgerichts-Director, 


aba, 


Salb, Landgerichtöarzt, Bao, 

Sales, Pfarrer, gır, und 945. - 

Salgen, Eseuerdiftrift, 466. 

Sameiſter, Steuerdiſtrikt, 47. 

Sartor, Advocat, 353, 

Sartori, Landgerichtsdiener, 626. 

Satzenhofen, Freiherr von, Regierungsaſſeſ⸗ 
ſor, 62. 

Sauer, Rentamtsdiener, 702. 

Saureiner, Beymauthamtsdiener, 701. 

Sauter, Landgerichtsarzt, 702. 


Gar, Striftungsadminiftrater, 436, rechtöfuns : 


diger Magiſtratsrath, „838. 
Scala, Herrſchaftsgerichtsarzt, 489. - 
Schaaf, von, Forſtamtsgehuͤlf, 578. 
Shah, von, Regierungs : Fiskalrdch, Gr. 
Schäfer, Rentbeamter, 584. 
Schäffer, Laudgerichtsaſſeſſor, 615. 
Schaͤfler, Reuramrödiener, 487. 
Schaͤrtl, Laudarzt, 528. 
Schafberger, Yandrichter, 485. 
Schafberger, Stiftungsadminijtrater, 615, 
rechrsfumdiger Magiſtratsrath, 839,, 
Schaflitzl, Laudrichter, B47- 
Sſchallha mmer, Profeſſor, 777- 
Schamberger, Mauthſtationiſi, 942 
Schanzen bach, Rentbeamter, 382 666, - 
und 845. 
Scharf, Landarzt, 820. 
Schatte, Freyh. v., Laudgerichtsaſſeſſor, 486, 
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Schatte, Freyh. von, Stadtgerichtsaſſeſſor, 
531,0.753. Kreis: u, Stadtgerichtsrath, 943. 

Ecyauer, Landgerichtsarzt, 385, und 409. 

Sche er, Forſtwarth, 488, und 757. 

Scheer, Revierforſter, 537, und 757. 

Schefenaker, Dr. Landgerichtsarzt, 384. 

ef k u, Eteuerbiftrift, 1000, 
eiblinger, Xbierarzt, 702, 

eidegg, Steuerdiftrift, 1000, 

eidnagel, Forſtgehuͤlf, 846. 

ell, Advokat, 779. 

ell, Vürgermeifter, 835,. 

ellhorn, von, Stadtgerichts-Affeffor, 733. 

ellh orn, Pofterpediter, Bıg, . 

ent, Forfiwart, 5a - 

eppich, Doerauffchläger , 204. 

cherrſtetten, Steuerdiftrift , 880. 

Schertl, Kanzliſt, aba, 

ette, Forſtgehuͤlf, Bao. 

euche npflug, Mathſtationiſt, 752, und 
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beurer, Halamtsdiener, 487. 
eurer, Rentamtövdiener, 776, - 

ieder, Venefijiat, gıo. 

ielle, Kanzleyboth, 106. 

iesl, Kanzliſt, 106. 

— — 301, und 753. 
if, Rechnungsfuͤhrer, 387, und 790. - 
ill, Rechnungsgehuͤlf, rs ? 

ill, Landrichter , 435, 

iller, Polizeydiener, 775 

ilp, Lehrer, 438. 

iltberg,, von, Pfarrer, 706... 
inau, Stenerdifirikt, 1001» 

lang, Forſtwarth, Big, 

blatter, Advokat, 733. 

eehl, Beymautimer, 537. 

eebuber, Tbierarft, 495, und 842. 
lihting, Profeſſor, 437 

ingen, Öteuerdiftrift, 337. 
üßelmayer, Landgerichts:Affeffor 577. 
malbofer, Polt:Offiziant., 753. 
mied, Kanzleyboth, abe. 


ve. 


000000060 OO 
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Schmied, Kreis-und Stadtgerichtä:Director, 


#3. 351, 352, und 943, 
Schmied, Advokat, 353, und .580,' 
Schmied, Revierforſter, 435, Beı, 
Schmied, Profeſſor, 436, und gıo, 
Schmied, Forſtwarth, Sag, und 752, 


- 


— 


Schwab, 
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Schmied, Landgerichts⸗Aſſeſſor, Seite 618, 
bbi, 750, und 775, 
- hmiedb, Nentamrödiener, 698. 
Sihmied, Mauth-Controlleur, zur. 
Schmied, Forſtgehuͤlf, Bar. 
Schmid, Landgerichts: Nffeifer, 237, und 353, 
Schmid, Beymantpamtsdiener, -o3. 
Schmid, von, Schuliuſpector, 646. 
Schmidt, Forſtwarth, 529. 
Schmutterer, Forſtwarth, 486. 
Schmutterer Zoritgebilf, 778. 
Schnappauf, Polyendimer, 77% 
Schneeman, Landgerichtsarzt, 434 
Sne i bach Steuerdiſtrikt, 42. 
Schneider, Laudgerichts-Aſſeſſor, 779, und 


chnuͤrle, Forſtwarth, 576. 
buberl, Kanzliſt, 106. 
choberl, Landgerichts-Aſſeſſor, 435. 


Schoͤllang, Etenerduinit, 834. 

&d choͤllh orn, Landrichter, 704, und 902. 

Schön, Kanzleyboth, aba. 

Schoͤn, Mauth: Gentrolleur ‚703. 

Schoͤn, rechtskundiger Magiſtratsrath, 1005, 

Schoͤnau, Steuerdiſtrikt, zı8. 

Schoͤnenberg, Steuervintrikt, 406, 
Schoͤp ver, Rentamtédiener, 779 
Schopp, Fujtgebülf, 664. 

Earial, R ebuungegehäl f, 109. 

Schreyer, Fandgeriihräarzt, Bar, 

Schreyern, Lanudgerichts-Aſſe ſor, 384 

Schrobenhauſen, Landgericht, 779, 1. 345. 

Schrobenhaufen, Steuerdiſtrikt, Yun, 

ESchrodenhaujen, Stadtmagiſtrat, Bir, 


uno 930, 
Schrott, Profeſſor, 908. 
Schubart, Buchhaltungsgehülf, woan, 
Schuͤtz, Schulinſpector, 576. 
Schuler, Thierarzt, 577, und 615. 
Schuller, Landgerichtéarzt 
Schulhtes Rechnung eif, 106. 
Mauthamtediener, 579. 
Schwa b/ Kork warth , 662, 
Ehbwahe ad, Stenerpiftrift, 880. 
Schwabmühlhauſen, Steuerdiſtrikt, 769. 
Schwabmuͤnchen, Landgericht, 326, 767, 
und 846, 
= bwabminden, Steuerdiſtrikt, 769. 
Sch w abmänden, Maritmagifvat, Bir. 
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Schwarz, Adookat, Seite 353. 
Schwarz, Neudenmier, 305. J 
Shwagen, Steuerdiſteitt, 4uB. 
Schwemmer, Stadtgerich 8:% ar, 351. 
Schwenningen, Er: rbifbeift . 42 
Schweuninger, Forſaehuͤlf, 436. 


Schwinghammer, Advolat, 904. 
Sedelmayer, Landgerichtsdiener, 5ad, und 
902. 


Sedelmaner, Lieutenant der Landwehr, 532. 

Sedelmayer, Rentamtsdiener, 845, 

Sedlmayer, Mauthoberbeamter, 752. 

Seebald, Manualführr, 755. 

Seeg, Steuerdiſtrikt, B. 

Seel, Kenierunge: Eerretaire‘, 105. 

Selus, Uppellationsgerichtd: Serretaire, 262, 

Geemülter, Forſtwarth, 616. 

Se eſtalll, Steuerdiſtrikt, — 

Seida, Frephert art k. b. Kämmerer und 
Regierunge: Rath, 3ı, 

Seitz, Pfarrer, ar 

Senft, Hallamtöticner, 487. 

Sepp, Laudgerihrs-Xfeffor, 117, 434, 905, 


und 942. 
Sendel, Merfmeifter, 824, 
Sender, Rathsditner, u 
Soyler, Oberforſter, 700, 
Sibmach, Steuerdiſtrikt, 880. 
Eichler n, Regierungs-Regziſtrator, 161. 
Gieger, Landgerichrediener , 0903. 
Siegertöhofen, Steuerdiſtritt, 769. 
Sipl, Mauthamtstiener, zoR, 
Silberhorn, von, Kreissund Stadtgerichtes 

Director, 92. 

Silbermann, von Mevierfdriter, 616, 
ishbeim, Steuerdiſtrikt, 730. 
immerberg, Steuerdiſtrikt, 1001. 
imon, Rechnungs-Commiſſaire, 105, 
imon, Koritsesülf, 530. 
ingenbach, Ereuerdifteift,, Bon, 
Singer, Stadtgerichts Aſſe ſor, 351. 
Einnming, Sieuerdiſtrikt, 506. 
Sinning, Ortsgericht, 637. 
Sinzinger, Pfarrer, Goa. 
Sommer, Stiftungs-Adminiſtrationsdiener, 


6y 8. 
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! 


Eommer, Profeffor, 045. 
Sonntag, Pfarcer, os. 
Sontheim, Steuerviftsift, 634, 
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Sonthofen, Landgericht, Seite 196, 831, 


und 847. 

Sonthofen, Eteuerdiftrift,, 834. 
Sorg, Landgerichtsarzt, 617. 
Sorg, Thierarzt, 617. 
Spärh, Weegmeifter, 833, und 941. 
Spatz, Landgerichtödieneri, 846. 
Spitzel, von, Appellarionsgerichtörath, 1020, 

’ und abı. 
Spißel, von, Beymauthner, 752. 
Sponfeldner, Berg-und Hirtenamts » Cons 

trolfeur , 848. 

Sponfel, Forſtwarth, 664. 
Springhardt, Forſtwarth, 529, und 847. 
Stadelmayer, Advokat, 779. 
Stader, von, Stadtgerichts:Affeffor, ıba. 
Etadler, Beymauthe-Controll⸗Offiziant, 703, 
Stadtbergen, Steuerdiſtrikt, 95. 
Stadtmüller, Forſtwarth, 732. 
Stadtmüller, Forſtgehuͤlf, 752. 
Stählin Profeffor und Gubrector, 754. 
— — Ortsgexricht, 340. 
Stahl, Rentbeamter, 902. 
Staudach er, Schulinſpector, 488. 
Staudheim, Steuerdiſteikt, 690. 
Staufen, Steuerdiſtrikt, 280, und 416. 
Stechele, Benefiziat, 304. 
Steger, Forſtwarth, 579. , 
Stegmapyer. Forſtamtsgehuͤlf, 778. 
Stegmüller, Sıhulinfpector, 1016. 
Steichele, rechtskundiger Magiftratsrath, 836, 
Steidle, Rechnungsgehuͤlf, 106. 
Steigenteſch, Thierarzt, 902. 
Stein, Steuerdiſtrikt, abo. 
Steinach, Steuerdiſtrikt, 48. 
Steinbach, Steuerdiftrift, 147, und 561. 
Steinbach, Drtögeriiht, 430. 
Steinbacher, Eifenmeilter, 352. 
Steinbeiß, Schulinfpertor, 1016. 
Steingrif, Patrimonialgericht,, 513. 
Steingrif, Steuerdiftriit, Bo2. 
Steinhell, Revierföriter ,„ 822. 
Eteinheim, Steuerdiftrift, a23, und 635. 
Steinle, Rechnungsfuͤhrer, 302. 
Steinmetz, Rechnungsgehülf, 103. 
Steinmetz, Revierföriter, 385. 
Stef, Landgerichts-Aſſeſſor, 902. 
Stelzle, Forſtgehuͤlf, r016. 
Stengelbeim, Steuerdiftrift, 506. 
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Stepperg, Drtögericht, Seite 637. 

Stettwang, ÖSteuerdiftrift, 337. 

Steub, Stiftungs-Adminiſtrator, 384. 

Stey, Etiftungsadminiftrationsdiener, 384, 

Stid, Advokat, 32, 285, und 704. 

Stid, Edyulinfpector,, 354, und 438, 

Stich, Landgerichts-Aſſeſſor, 845, 905, und 
2. 

Stiefenhofen, Eteuerdiftrift, a8o, ” 

Etiegelmapyer, Hallverwalter, 703. 

Stiehle, Kanzlit, 106. 

Stingl, Rechnungs-Commiſſaire, 105. 

Stiwel, Regierungs-Secretaire, 105, 

Stokl, Landgerichts-Aſſeſſor, 847. 

Stbotten, Steuerdiſtrikt, 466, und 561, 

Stoͤtzer, Pfarrer, 706. 5 

Eroffenried, Gteuerdiftrift,, 737. 

Stolch, Yolizepdiener, 697. 

Stord, Pfarrer, 233. 

Stra rc er, Kreis-und Stadtgerichtd:Direce 
tor, 943 

Stransfy, Dr. Kreis: Medizinal » Rath, 


3ı, 
Straß, Steuerdiftrift, 506. 
Straſt, Ortögericht „ 637. 
Etraßberg, Steuerdiftrilt, 769. 
Straßer, Dfenheizer, 3ön, 
Straubinger; Foͤrſtwarth, 385, 
Streble, Foriigehiif, 486, 
Streble, Yandarjt, 1015. 
Streitel, Forſtwarth, 757. 
Etreitel, Forftgehülf, 757. 
+ reit . m... ‚ 3o2, und 775, 

treitl, Landgerichtödiener , 354, 750, 

Strobel, Landgerichtd:Affeffor,, —* 
Strobenried, Steuerdiſtrikt, 803. 
Strobl, Kanzleyboth, 161. 
Strobl, Siegelbeamter, 204. 
Strobl, Landgerichts Actuar, 775. 
Stroͤbl, Advokat, 353. 
Strobmaner, Lehrer, und Präfelt, 744. 
Strohmayr, Profeffor, 909g. 
Stuhlmüller, Forſtwarth, 703, 
Etublmäller, Forſtgehuͤlf, 703. 
Suͤßkind, Weihfelgerichts-Nfeffor ‚ 352. 
Sulzberg, Steuerdiſtrikt, 371, 
Sulzſchneid, Steuerdiſtrikt, 561, 
Sutor, Kanzleyboth, 262, 
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Täfertigen, Steuerdiſtrikt, 95. 
Tapfbeim, Steuerdijtrift, 223. 
Taufratöbofer, -Rentamtsdiener, 698. 
Tauſch, Landarzt, 779. 

Tarer, Stadrgerichtöfchreiber, 352. 
Zein, von, Kanzlijt, 106. 

Zeufler, Thierarzt, 385. 
Thaalkirchdorf, Stenerdiſtrikt, aßı. 


Thalhauſer, Regierungs- Eoncipijt, 105. 


Landgerichts Aſſeſſor, 1021. 
Thalhofen, Steuerdiſtrikt, 337, und 6562. 
Thann, E„Steuerdiſtrikt, 419. 
Thannenberg, Steuerdiſtrikt, 48. 
Thanuhauſen, Macktmagiſtrat, Bıı, 
Thierhaupten, Steuerdiſtrikt, 690. 
Thoma, Pfarer, 706, und 946. 
Thornbawb, Forſtwarth, 1016, 
Ihugur, RegierungssRegiftrator,, 161. 
Tiegenbaw , Öteuerdijtritt, 246, und aBr, 
Trapp Pofterpediror, 846. 


Triebftein, Beymauths-Controll⸗Offiziant, 


527, 
Tripps, Rechnungsgehuͤlf, 204. 
Troͤglen, Schulinfpecior, 579,, und 704. 
Tronsberg, practiſcher Arzt, 978. 
Trunkelsberg, Steueroutrift, 635. 


Zürfheim, Landgericht, 225, 879, und go2. 


Türfheim, Stenerdiſtrikt, 
Tuſſenh auſen, Steuerdiftrilt , 879. 


u. 


Uhl, Pedell, 699. 
Ulrich, Appellationsgerichts-Rath, abı, und 


N 1020, 

Ulrich, Landarzt, 756. 

Ungerbaufen, Steuerdiſtrikt, 635. 

Unglert, Rechnungsgehuͤlf, 161. 

Unold, Weegmeiſter, 488, 755, und 823, 

Unold, Lehrer, 754. 

Unjinn, Pevell, 437. 

Unterbedbingen, Öteuerbiftrift, 417. 

Unrerberger, Rentamtspdiener, 751, 

Unterberger, Revierfdriter, 903. 

Unterbleidhen, Steuerdiſtrikt, 922, 
-Unteregg, Steuerdiſtrikt, 635. j 
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Unterelbingen, Steuerbiftrift, 198. 
Untergermaringen, Etcuerdiftrift 337. 
Unterglaubeim, Stewerdiftrift, 223. 
Unterbaufen, Stceuerdiſtrikt, 506. 
Unterfamladb, Steuerdiſtrikt, 466. 
Unterliezbeim, Steuerdiſtrikt, 223, 
Untermeitingen, Drtögericht, 509. 
Untermeitingen, Steuerdiſtrikt, 769. 
Unterrammingen, Steuerdiſtrikt, Wi. 
Unterreitnau, Steuerdiſtrikt, 419. 
Unterrieden, Steuerdiſtrikt, 466. 
Uuterſtall, Steuerdiſtrikt. 507. 
Unterthingau, Steuerdiſtrikt, 601. 
Unterwittelsbach, Qrtsgericht, 193. 
Untrasried, Steuerdiſtrikt, boa. 
Urban, Landgerichts-Actuar, 117. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſer, 663. 
Ursberg, Landgericht, 50, 903, 919, 
Ursberg, Steuerdiftrift, 922. 
Utz, Pfarrer, 706. 


V. 


Vanderburg, Forſtwarth, 617. 

Vanoni, Wechſel-Senſal, 352t 

Vatter, Thierarzt, 941. 

Veit, Rechnungsgehuͤlf, 161, und 849. 

Veitriedhauſen, Steuerdiſteikt, 417. 

Vochetzer, Polizeydiener, 697. 

Bocheger, Landgerichtediener, 698, 

Voͤgele, Etrafarbeitihaud: Verwalter, 385, 

Bolt, Rehnungs-Commilfaire, 105. Oberrechs 

nungs⸗Commiſſaire, 944. 

Vogel, Negierungs:Eeeretaire, 160, 

Vogel, Forſtwarth, 385, und 757. 

Vogel, Zeichnungslehrer , 777. 

Vogl, Mauthſtationiſt, 579» 

Bogl, Pfarrer, Un 

Nogler, Hevierfdriter, 1016. 

Vohrenberg, Forſtgehuͤlf, 617. 

Voit, Kreisbau-Inſpector, 104. 

Vohk, Wechſelgerichtsdiener, 352, 

Molf, Kaſtenbeamter, 698. 

Bolfrarshofen, Steuerdiftrift, 147. 

Vollkardt, Poftbalrer, 904. . 

Vopelius, Oberförfter , 530. 

Voraus, Appellationsgerichts:Rarh, 261, und 
1029, 
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Vorbrngg, Reutbeamter, Eeite 528. 
Verhälzer, Poſt-Offiziant, 755. 


W. 


MWahter, Seminar-Snubregenz, 437, und 490, 
Wachter, Ugt, 754. i 
Wachter, von, Buͤrgermeiſter, 864. 
Wagenhofen, Steue diſtrikt, 507. 
Wagenſeil, Regierungs-Rath, 3ı. 
Wagner, RMegierungs-Seeretaire, 105. 
Waaner, Benefijiar, 117. 
Vaguer, Advstar, 1:3, und 438. 
Wagner, Pfäarrer, ?04. 
Waguer, Wechſelgerichts-Aſſe ſor, 352. 
Wagner, Stiftungs-Adminiſtrationsdiener, 
6:5, 
Wagner, Mauth:Gontrolleur, 752. 
Walker, Landgerichtsatzt, 430. 
Waker, Nentamtödiene: , 903. 
Wakerbauer, Maurkamredierr, 5:7. 
Walch, Forſtwarth, 662, und Tou. 
Wald, dorſtgehuͤlf, 662, 664, 700, uud 819. 
Walch, Nowoltat, 1016, —* 
Malcher, Revierforſter, 820. 
Wald, Steuerdiſtrikt, 562, und 8a, 
MWaldfterten, Steuerdiſtrikt, 192. 
Walt, von, Kanzlik, 106, und 268, 
Walk, von, Regiftrater, 75. 
Malfertöhofen, Sr — 22. 
Walleuhauſen, Steuerdiſtrikt, 7 
Waller, Stadtgerichts-Aſſeſſor, A 
Wallerdorf, Stederdiſtiikt, 690. 
Walta, Steuerdiſtrikt, 690. 
Waltenhofen, Stenerdiſttikt, = 
Walther, Stadtgerichts:Afje for, 351. 
Wanderer, Appellationsgerichts-Regiſtrator, 
2 .+ 


7. 


Waungen, Stehberdiſtrikt, 803. 

Wankerl, Medizinal-Rath, 776. 
Wankmuͤller, Landarzt, 816. 
Mannenwerfch, Polizeydiener, 753. 
Wanner, Landgerichtsedictuar, 384. 
Warmisried, Steuerdiſtrikt, 406. 

Warro, Mauty:Oberbeamter, 703. 
MWaffermann, Stadtgerichtefchreiber, 351, 
Meder, Stadtgerichts-Aſeſſor, u 
Weber, Stadrgeridts:Rogijtiater, 351. 
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Meber, Stadtgerichtsſchreiber, Seite 352. 
Weber, Lizeal-Director, 436, und 437. 
Meber, Arzt, zön. 

Wegermayer, Fortwarth, 578. 
Wegmann, Eifengerihrediener, 753, 
Mehringen, Steuerdiſtrikt, -6g 
Nteihering, Srenertiftrilt, 307. 
Weicht, Etenerdiftrite, 8dı. 

Meidorf, Steuerdiſtrikt, 690. 

Meigel, Saljbeamter, 579. 

Meiger, Buͤreandiener, 100. 

Weiler, Landgericht, 4er, 940, 967, und 


Meiler, rechtsfundiger Magiftratörarh, 2 
Meiler, Ereuerdiftrift, 1001. 

Sr eillaw, GSreuerdiftrift , 803, 
Weilleubach, Eteuerdiftrift, 803, 
Weinbac, Nittervon, Regierungs-Rath, 61, 
Weinhauſen, Eteuerdiſtrikt, 337. 


Weininger, Rentamtédiener, 77 


Weinrich, Nppellationsgerichts = —— 
ehe, 
Meinfein, Stiftuugs-Adminiſtrationsdiener, 
5W. 
Meiuzierl, Appellationsgerichts-Rath, 201. 
Weiß, Pfarrer, 158. 
Weiß, Zeichnungslehrer, 699. 
Weiſſenhorn, Steuerdiſtrikt, 737. 
Weiſſenhoöorn, Mediatgericht, 737. 
Weiſſenhornu, Stadtmagiſtrat, Bau, und 


26. 
Weiſſenſee, Steuerdiſtrikt, 46. 
Weitnau, Sceuerdiſtrikt, 1001. 
Welz;z, Poſterpeditor, 463. 
Welz, Advokat, 702. 
Welzl, Beymauthner, Big. 
Wengen, Steuerdiſtrikt, 372. 
Wengen, und Trauchburg, Patrimonialges 
richt, dis » 


Wenger, von, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 162, 


und 697. 
MWerter, Advokat, 353, al 
Merner, Landgerichtödiener, 487. 
Wertach, Ereuerdifirift, 837. 
Wertingen, Landgerihr, be2, 637, und 


1015, 
Meffeln, Pfarrer, 58, 
Meftendosf, Steuerdiſtrikt, 33-, 
Wefterhelm, Steuerdiſtrikt, 635, 


- 
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Mefternach, Sienerdiftrift, 466. 
Mertenbaufen. Nintamt, 434. 
Wetter, Weegmeiſter, 700, 823, und ges, 
Metzler, Kreis: Medizinal:Rarh, 3a. 
Weymar, DOberfdriter, 488. 

Widemann, Mauthamtsdiener, 701. 
Widmann, Thierarzt, 754. 

Widmann, Leibchyrurg, 776. 


Widmer, Schulinſpectoör, 1016, 


Wiedemann, Landgerichtsdiener, 43% 

Wiedemann, Rentbeamter, 615. 

Wiedemann, Forſtgehuͤlf, 904. 

Wiedergeltingen, Steuerdiſtrikt, 884, 

Wiegand, Revſerfoͤrſter, 617. 

Wiefenbach, Steuerdiſtrikt, 690. 

Miefer, Buͤrgermeiſter, 838, 

Miet, Pfarrer, 303. 

Wiggens bach, Steuerdiftrift, 372. 

wıtb, Dr. Advokat, 353. 

Wild, Mauthitarionift, 576. 

Wilh elm, Aovofat, 353, 

Wille, Yandarzt, 405. 

Hiller, Koritgehälf, 488. 

Willer, Mauthſtationiſt, 703. 

Willhams, Steuerdiſtrikt, 1002. 

Willhelm, Regierungs-Regiſtrator, 105. 

Willofs, Steuerdiſtrikt, 602. 

Wilpoltsried, Steuerdiſtrikt, 373. 

Winkler, Mauthſtationiſt, bıd. 

Winſcheid, Kreiebau-Ingenieur, 781. 

Winter, Forſtamtäsgehuͤlf, 6b4. 

Winter, Landgerichtsarzt, 941. 

MWinterrieden, Steuervifirifr , 247. 

Wintrich, Landgerichts-Aſſeſſor, 344. 

MWirfbinger, PolizeysDirector, 300, Stadt⸗ 
Commiſſaire, 822, 

Wirth, Regierungs-Regiftrator , 109. 

Wirth Nentamtsdiener , 520, 

Mirth, Profeffor, 1092, 

Wirthmann, Rechnungs⸗Commiſſaire, 161, 
Buchhalter, 1021. 

Wit twer, Landgerichtsarzt, 779. 

Woch inger, Landrichter, 577. 

Wohr, Stiftungs-Adminiſtrationsdiener, 751. 

Wohrniz, Schulinſpector, 664. 

Möllenburg, Steuerdiſtrikt, ab. 

MWorishofen, Steuerdiſtrikt, 601. 

Wörnhöͤr, Poſtboth, 703. 

Woͤrſching, Mauthſtationiſt, 580, 


— — —— —— 


1004 


Wöobrz, Pfarrer Seite 33. 

Wor z, Landgerichtẽdiener, 616, 
Woh lwend, Landgerichtsarzt, 1055. 
Wohmprechts, Steuerdiſtrikt, 419. 
Wohmlich, Wechſelgerichts⸗Aſſe ſſor, — 


22, 


Wolf, Kanzlift, aba. 


Molf, Maagmeifter, 701, 
Wolf, Poft-Eonductenr, 759. 
4 Pfarrer, gıı. 
Molfertfhwenden, Steuerbiftrift, 635, 
Wolfram, Forftgehülf, 903. 
Wolgau, Stadt⸗-Armenarzt, 754 
Morimgen, Steuerdiſtrikt, 147. . 
Mucerer, Rechnungs-Commmiſſaire, 160. 
Wucherer, Appellationsgerichts-KRath, ab1. 
Wirdinger, Herrſchaftsrichter, 513. 
MWullenftetten, Steuerdiſtrikt, 246, u.738, 
MWunderer, Stadtgerichts:Affeffor, 351. 
3: 
3 ach erl, Fiskal-Adjunkt, 68. 
aͤngerle, Landgerichtsaſſeſſor, 2337, 697, u. 905, 
Zaggelmavper, Poſtſtallmeiſter, 753. 
Zeh, Saljbeaiuter, 487. 
Zebentmaner, Apprllationsgerichtörarh 942. 
Zeisler, Stadtgerichts-Both, 352. 
Zell, Steuerdiſtrikt, 147, und 507. 
Zeller, rechtskundiger Magiſtratsrath, 835, 
Zerreiß, Pfarrer, 303. 
Ziegelmapyer, Hallvenrwalter, 701. 
Ziegler, Ealzamtöfchreiber , 755. 
Ziemetshaufen, Steuerdiſtrikt, gaa. 
Ziertbeim, Eteuerdiſtrikt, 417. 
Zimmermann, Landgerichts-Aſſeſſor, 575. 
3immermaun, QAdvolat, 702 rechtöfundiger, 
Magiſtratsrath, 808, 
5 immermann, — — 752. 
immermann, Landgerichtsarzt, 904. 
Zinn, Sreistaffe-2ahimeifter r ne 4 
3Ö5r, Landgerihtsarzt, 618, und dh, 
3dfhingen, Steuerdiftrift, 417. 
Zorn, Polizey:Offiziant, 3oı, und 697. 
Zudering, Eteuerdiftrift, 5o7. 
Zußpmarsbaufen, Landaericht, 250. 
3 usmarshbaufen, Marktmagiſtrat, 812. 
wieſelberg, Steuerdiſtrikt, 49, 
—— 
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11. 


Sachen =» Verzeichniß. 





A. 


Abgeordnete zur Ständeverfammlung ir die 
IL‘ Kammer, 1016. j 
Addreßhandbuch für den PRUBBERE, 
. 2 [2 
Ackerverkauf, 244 
Amortifation verlohrner Urkunden, 554. 

585, 595, 598, 719, 725, 774, 788, 789, 792. 
798, 853, 867, 951, 983, 998, 1026, ıuaB. 
Anordnungen, fromme, 298. 
Anwefensverkauf, 35, 37, 39, 41, 42, 7 
76,81, 82,84, 87, BB, 123, 129, 133, 166, 167, 
172, 174, 176, 177, ıBo, 186, ı88, 212, 215, 
216, 373, 307. 308, 317, 319, 321, 322, 365, 
388, 391, 392, 394, 397, 398, 400, 407, 410, 
448, 450, 456, 492, 494, 495, 496, 90%, 502, 
536, 549, 551, 590, 5gr, 596, 619, 621, 625, 


629, 672, 678, 682, 684, 716, 717, 722, 734,* 


709, 826, 827,838, Bag, B5o, BS 862, 870, 
966, 989g, 911, 912, 914, 915, gıB, 954, 959, 
957, 961, 992, 993, 994, 1032, 1034, ıo3d, 
Yufbewahrung des Schießpulvers, ı5. 
Yuffoderung eines vermißten Knaben, 205. 
YAufnabmöpräfung proteftanifcher Pfarr: 
amtsfandibaten, 613. 
Aufrufandie Gewerfichaft r Oberkreuth, 958. 
Ausſchreibung von Sträflingen, 493, 540, 
" 543, 557+ 


DB. 


Bekanntmachumg der Addreſſe an das Pos 
lizeicommiffariat zu Haisheim, 120. 

Benefiziums@rledigung, 18, 59, 159, 
287, äßı, aB2, 573, 61a, 612, 773, 937, 938, 
973, 973, 1011. 


Beſchlagſchmiede, Unterridt, 477. 
Bewerbung um Stipendien, 377. 
Bierjak, 293, 375, 425, 479, bub, 659, 746, 
748, 770, Bıö, 816, 935, y36. 
Borbenbefugniß, Ausdehnung, 10. 
Brabanbaues, Zeheutbefreyung, 154, 229. 
Bräubauss Verlauf, ı23, 
Brauhaus: Verpachtung, 406, Bag. . 
Brandeollecte Pen der Marft Rechau, 295, 
Braundverficherungd: Beyrräge, 510, 933, 
Brandverficherumg 6: Veränderungen, 640, 
Bücher: Nachdrudsverboth , ı4. 


€. 


Eollecte (ſiehe Brandrollecte).- 

Collecte für den Miller Schmuttermaner, 97. 

Gollectengelder, am ödfularfeit eingegaus 
gene, 196. 

Eommiffionskoften in Gemeinds » Angeles 
genheiten, 27. 

Eoncurrenzen zum Etraßenbau , 340. 

Eoncurspräfnung für Werte, gh. 

Eoncursprüfung zur Erlangung allgemets 
ner Stipendien, 348, 

Eonceurspräfung für das Fatholifche Pres 
digtamt, adı. 

Concurépruͤfumg der Rechtskandidaten, 252. 

Concurs fuͤr die Eleven in die Veterinaͤrſchale, 

473: 


D. 


Dialonats Erledigung, 158, 


Dienſtnotiz zen, 30, bı, 116, 160, 204, 236, 
261, 300, 351, 383, 434, 485, 526, 575, 615, 
— 647, 750, 775, 818, 8645, 902, 940, 977, 
1019, 


U 
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E. 


Effetten⸗Verlurſt, 148. 
Einlieferung der Zwangsarbeiter, a®. 
Entfhädigung der Kiesgrubengrinde, 565, 
Erbenvorladung, 44, 73,86, qu, abb, ar 
Os 
Etatsüberfhreitung, 203. 
Ertradition des Öemeindevermögend, 470. 
Ertradition der Stiftungen, ag, 193, 223, 
248, 281, 330, 419, 507, 562, 602, 635, bgı. 


F. 


Feyer bed Buß-und Bethtages, und des Aern⸗ 
tefeſtes, 258. 

Zleiſchtaxen, af, 102, 197, 260, 299, 373, 
477, 569, 638, 744, Bı3, 970. 

Srankaturss Zwangsaufbebung, 443. 

Fruchtverkauf, 411,453, 454, 498, 499, 
500, 5öı, 555, dyı, 597, 6do, Übg, #72, 873, 
919 j 


®. 


Gantſache, 38, 40, 77, bis 83, 86, 87, 8% 
QT, Ity, 121,122, 144, 130, 133, bis 135, 137, 
168, 169. 171, 174. 178 179, 184, 200, 207, 
209, 2:0, 212, 2 3, 217,241, bis 243, 266, 
259, 279, 274, 399, 317, 313 bis 317, 3:9, 
320, 3 2, bis 374, 390, 371, 3:3. 360, 390. 
393 395, 402, Did 405, 408 bis 410, 412, 445, 
bis 449. 451, 457. 45% 499: 502, 592. 537. 
532. 513 34 u %, 35% 354. Bid 
685, 588: 589, 594: 5,7, 020. 622, (123. 620, 
bis 628. 667, 669. 673. 6,5. 676,678 6pı. Bis 
683. zu1, 715, 717. 718. 720. 73%, 733. 761, 
766, 790, bis 7y2. 794. 765. 7U1, 828, 851, 
852, 861, 864 855, 8:6, 8:8. 870, 916, 947 
949. 955: 956,990, 991, 593. 997, 1026, 1029, 
1031, 1033. bis 103», 1039. 

Gebäude: Vertauf, 587: 

Gefälls:Perception, 1097 

Geld, Falſches, 157. 

Gemeindbewabhlen, 651, 


u WEB ID 
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Generalregifter Über die Verordnungen im 
ben Regierungsblärtern, 413. 

Gerbelohn vom Veeſen, 5 

Geſangbuch, Einführung, 749. 

Gefangebuch neues proteftantijches, 939. 

Geſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltung in den 
Ruralgemeinden, 881, 

Gejeggebungs: Jahrbücher, Beyſchaffung, 

648. 


648. 

Gefesfatehismus, 978. 
Getreidbandel der Pofterpeditoren, 115, 
Getreidbandeld: Hauptüberfiht , 107. 
Grundftüäfes Verpabtung, 77, Bu 
Guͤlt-⸗Eindienung, 657. 
Gutsverfäufe, 123, 134, 165, 170, 184, 

263, 272, 3ıd, 343, 403, 449, 457, 54, 547, 

549, 555, 583, 794, 878, 952, 959. 
Butsverpadbtung, go. 
Öutszerträmmerung, 39, 40. 


H. 


Haaberverkauf, 176. 
Hausverkauf, 56 545, 556, 788, 852, 
868, 956, 1026. 
Hebammen: Schülerinnen, Unterſtuͤtzungs⸗ 
Beytraͤge, Hab. 
Holzlieferungsd: Accord, 364, 595, 


J. 


Jagd- Verpachtung, 34, 182, 210, 321, 1033, 
Jahrbüͤcher der Gefengebung, die Vepfchaf- 
fung, 648. ; 
Sahrmarftö: Verlegung zu Oberguͤnzburg, 


‚ 267. 
Jahrtagsſtiftung der Hofmann in Sal 
Ban, 202. 
Inſtitutsanze ige von Lindau, 830. 


Inventarifarion des Gemeindebermdgens, 


470. 
8. 


Kalligrapbi (6 e Muſterſchriften; 254. 
SammeralsKandidaren Prüfung, 769 
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Katechismus der Geſetze und Verorbnungen, 


970, 
Kiesgruben: Gründe: Entfchädigung , 565. 
Kirbhenregiegelder, Anzeige, 376. 
Kirchliche Kollekten zuder nen zu erbaus 
enden Kirche zu Neuſtaͤdtlein am Forſt, n5g, 
Kornbodenzins» Gerreid Entriwrung, 21. 
Kornbodenzind: Gerreid Nachlaß, 376. 
Koftaccord im parit. Krankenhaus zu Augs—⸗ 
burg, 730. 
Koftenpunft bei polizeilichen Unterfichungen, 
17%. 
Kreisnotizgen, (fiehe Dienftnorizzen): 
Kreiszutheilung des Fuͤrſtenthums Eiche 
tadı, ı9 
Kriegsfoderungs Abfchlagszahlung, 99, 
aBg, 473, 607, 649. 
Kunſt- und Induftrie- Yusjtellung, 


I 707, 709. 

Kupferverkauf, 680. 

Kurfofen für & 8 diterreichifche Militair⸗ 
Pferde, 13. 


2. 


Landgeftättmwefen, 556,693, Bel: 
Legate, 58,153, 156, 200, 201, 234, 206, 3P, 
431, 432, 433, 442,570, bu, bb, 647. 
Lehrerftellen- Erledigung, 350, 974, 
ü 1014. 
Lehrkurs für Huf: und Beſchlagſchmiede, 104. 
Liquidation der Arderungen m Beziehung 
auf den Waſſer⸗ Bruͤcken⸗ und Straſſenbau, W. 
Kottofpield, Verboth des auslaͤndiſchen, 739. 


m. 


Magiftrate ber Städte, und Märkte des Ober⸗ 
donanfreifes, 8ro. en: 


Magiſtratualen, und Gemeindsbeyollmähs 


tigte 
der Stadt Memmingen, go 
⸗ s Neuburg, 807 
ses .:, Kempten. Buß, 
8. > fautügen,, 83. 
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die Stadt Guͤnzburg, 836. 
Dillingen, 238 
och ſt aͤdt, 839. 
zundelfingen, dur, 
Augsburg, 890. 
gelten, 9022. 
indelhbeim, 92% 
Burgau, ge. 
Friedberg, 92% 
Keipheim, 997. 
MWeiffenborn, 928, 
Shrobenbhbaufen, 
Rain, g3ı. 
Jmmenjtadt, 932, 
findau, 1008, a 
Kaufbeuern, 
Donaumbrrb, 
⸗æAich ach, 1006. 
Mahlmuͤtze, Bezug der, 425. 
Mariaͤ-VBerkuͤndigungsfeſt, Verſe— 
tzung, 235. 
Mauthfreye Einfuhr der Viktualien, 11. 
Mobilien Verkauf, 4307. 
Muͤhlguts-Verkauf, 762, 857. 
Münzen, falſche, 4433. 
Munbtodts-Erklaͤrungen, 373, 444. 493. 
Mufterfchriften, Kalligraphifche, 254. 


N. 


Nahdruds: Nerborh der Bücher, 14. 
Nachlaß an Kornbodenzins-Getreid, 376. 


O. 


Obligationen, verlohrne, 73, 74,.9+, 195, 
220 > 182, 185, 189, 307, 213,242, 271, 
273, 319. 

Drrogerihts s Derwaltung zu Meitins 
gen, 285, 


930.- 


uw... uauvwneeavwmuvan 


1003, 
1005. 


nua0tosunnoadunyuymnm aM 


P. 
Penfionirumg der Obrrauffchlägers Wittwen, 
113, 


Peräquationd: Gelder-Vertheilung, 
1010. 
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Peräguationselmlagens Einhebung,;: 


Pfarren: Ausſchreibung, 59. 


Pfarrey» Erledvigungen, ı5ı, 158, 
236, 288, 2gı 292, 349. 38ı, 430, 


479 bie 481, 483, 484, 5zı, 583, 
573, 659 bis, 661, 695, 750, Tara, 
817,842, 833, 975, 1008,» — 1012, 
1013, 
Pferddiebſtahl, 244, 539. 
Polizeiliche Strafarten-Beſtimmung, 
ıb, 
Polizeiliche Unterfuchungs Koftens 
punft, ım 
Polizei: Berwaltung durch die Magir 
ftrare, und Aufbören der fonigl. Polizeis 
Commiſſariate, Bo3. 
Praclufios Erfennutniß, * 
Prüfungs-Concurs der Elerical-Se— 
minär = Kandidaren zu Dillingen, 514. 
Prüfung der Kameral » Kandidaten, 769. 
Prüfung der Kandidaten des höhern Lehr: 
ans, 471. 
Prüfung der Obergumnafial =» Klaffen im 
SD berdonaufreis , 639. 


Prüfung der Schufdienft = Präparanten, 696. 
R. 
Realitäten-PVerkaäufe, 36, 208, arı, 
363, 394. 455, 667, 729, 874, 876, 

gıb, 


Realitäten :- Verpachtung, 400. 


4 
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Anſchaffung des General⸗, uͤber 
Aegierungsblaͤt⸗ 


Regiſters, 
die Verordnungen in den 
tern, 514. 

a Verwefung, 645, 698, 844, 

5. 

Rubriziru ng der Eingaben in Beziehung 
auf das aͤltere Kriegörchnungswefen bie 
ıBıofıı, 568, 


©. 


Schaafweide- Verpachtung,. 43, 118, 
134, 958, 1030. 
Shäfferey = Verpadhtung, 406, 669. 
Schießpulver-Aufbewahrung, ı5. 
Schrannen = Hauprüberfiht, 23. 
Schrannen Mittelpreis = Haupräberficht , 
R , 65. 
Schulbienferledigungen, 107, 299, 
380, 3U2, 7, 484, 524, 535, 574, 
901, 
Schuljahrsberichte ⸗Erſtattung, 515. 
Schullehrer, un von ihren Poſten, 
469. 
Schulnachrichten, 67, ı63, 304, 355, 
434, 490, 532, 783, 824. 1024, 
Schul: Viſitations-Beſtimmungen, 
114. 
Sihulwefend» Dodatitionds Verwal: 
fung, 427. 
EC elularfefts- Stiftung, 23=. 
Epldverfauf, 183, 269, 630, 688. 
Staatsauflagen:, Erhebung, 52, 466. 


93 


Stäudeserfammlungsd: Abgeorbnete 
in die II" Kammer, 1016, 
Etempelabänderung, ı2 
Erempel = Defraudariondfälle s Verfahren, 
812. 
Stempel- und Tarbezuͤge von Einſtandska— 
pitalien, und Loͤhnungsguthaben vermißter 
Soldaten, 155. 
Steuerdefraudations— 
und Entſcheidung, 111. 
Steuer⸗Erhe bungs s Beltimmung, 976. 
Etiftungd =» Frtradition (ſiehe Ertravirion 
der Stiſtungen). 
Stipendiens Berräge, Anzeige über vor— 
handene, 379. 
Stipendiens Bewerbung, 377. 
Stipendien: Berleihungs: Beflimmung, 
56, 
Etrafarten, polizeiliche, (fiche polizeis 
liche Strafarten : Beftimmung ). 
Strafertenntniß, 731 
Straffenbaus Konfurrenzen, 340, 


Unterfuchung , 


T. 
Tar-Einſendungs-Auffoderung, 34. 


Tar- und Stempelgebuͤhren in Gegenftänden 
der Bau-Polizei, 564. 


Theurungs-, Magasregeln, 5. 


u. 


Vneberſchreitung des Etats, 209. 


— — nn 
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Unterſuchung (ſiehe Steuerdefraudation). 
Urtheilspublikation, 136, 3ıa, 


V. 
Berfaffungss» Urkunde, Drukerſchei⸗ 
nung, 674. 
Verfdftigung der Sträflinge, Verfteigerung, 
"685, 


Verpflegspvergätung fon. baierifcher 
Truppen, 653. 


Verfhollenheits» Erflärung, 4a. 


NMerwaltungs: Gefhäftsführung 
in den Nuralgemeinden , 881. 


Viktualien, mauthfreie Einfuhr der, 11, 
Biltualienpreifße, 43, 139, 219, 413, 


gbı. 
Bizinalwege, Herftllung, 153, 
Vorladungen, 119, ins, 129, 132, 


136 bis 138, 167, 173, ı75, ı80, ıdı, 
183, 187, 208, arg, aıd, 216, 219, 267, 
266, a7ı, 272, 275, 30y,- 3ı8, 36ı, 
364, 365, 388, 3gı, 392, 396, 398, 
399, 401, 402, 404, 444, 447, 450, 
452, 458, 460, 404, 496 bis 498, 54 
bis 543, 545, 550, 656, 558, 5gı,, 593, 

. 594, 696, 620, baı, 624, 625, 628, 
629, 666, 677, 679, 684, 712, 7ıB, 
719, 723 biß 724, 729, 759, 760, 787, 
7gı biö 793, 826, 827, 850, 863 bis 
867, Bra, 873, 913 bis 915, 910, 946 
bis 948, 950, 952 bie 954, 957, 962 
bis 965, 92, 990, 991, 996, 1025, 1029 
bis 1031, 1040, 


— nt 


1099 = 
Voranſchlaͤge über Maffers Vriüden + und 
Errafenbau s Arbeiten, a56. _ 


Worftellungen in Privarangelegenheiten, 
Form, 257. 


W. 


Waldbraͤnde, Sturmlaͤuten, 468. 

Wald-Verkauf, 679, 680, 635, 720, 
"31, 73% 

Waſſer-Bruͤcken- und Straßenbau: 
Moranfchläge, 250. 

Weegmeiſter-Bezirke, 823, 

Wieſen-Verknuf, 915. 
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Wirthſchafts-Verkauf, arh, Abo, 53g: 
MWohnungsverlauf, 35, 73, 139 


3. 


Zehendbefreyumg bed Brachanbaues, 154, 
239. 
Zehendverfteigerung, 586, 592. 
Zinszahlung der Stadt Augsburg, 400, 
962. 
Zufriedenheits-Bezeugung, allerhbchs 
fte über die patriorifche Handlung des Pfarrers 
Ruf, und der Gemeinde Welden, 467. 
Zwangsarbeiter: Einlieferung, 28, 
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